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Die Freunde des „Deutichen Bühnen» Almanachs * 

empfangen hiermit den vier und dreißigſten Jahr— 
ang. 

i Spectell über die Verdienſte dieſes jtatiftiihen Hand— 
buches zu ſprechen, ijt eben bei der langen Reihe von 
Sahren, in welden es jich in fteigender Gunft bei jenem 
Publikum erhalten, das einen Staat im Staate bildet, 
bei den Angehörigen der Bühne nämlid — überflüjfig. 
Im Behaupten liegt das Verdienjt! Und man gejtatte dem 
Herausgeber, freudig der Ihatjache zu gedenken, daß auch 
in dieſem Jahre die Zahl der Subferibenten eine nanı- 
hafte Vermehrung aufweift, jo daß die Auflage die im 
vorigen Sahre erreichte Höhe von 2600 Exemplaren be- 
deutend überjteigt. Bei der tiefgreifenden Uıngejtaltung 
der Bühnen -Berhältniffe, it auch außerhalb ter eigent- 
lihen Theaterkreiſe das Intereſſe für die Statiſtik der 
deutſchen Bühnen ein regered geworden — und ihr ver- 
danft der Herausgeber zum großen Theile jene Erhöhung 
der Subjeription, welche ihrerjeits wieder demielben das 
befriedigende . Zeugniß ertheilt, dem wahren Zwed des 
Buches jtetig näher gekommen zu jein: Gin vollfommenes 
ſtatiſtiſches Handbuch über das deutſche Bühnenweſen unferer 
Zeit für Mit- und Nachwelt zu liefern! 

Der vier und dreißigſte Jahrgang giebt nebjt der in 
möglichfter Ausführlichkeit berichteten Statiltif und Der 
zwecentjprechenden Rubrik „Bemerfenswerthe Tage für die 
Bühnenwelt“, Rechenſchaft über alle herporragenden ſach— 
lihen und perſönlichen Greigniffe des abgelaufenen 


IV 


Ihenterjahres. Zu den erfteren rechne ich das Jubiläum 
ded Kroll’jhen Theaters in Berlin, die Errichtung 
des Lobe-Theaters in Breslau u. f. w, und zu den 
letzteren das Hinſcheiden Räder's, Gern’s, die Zubiläen 
Holtei’8, Eduard und Carl Devrient’s, Wolters- 
dorff's u. A. m. 

Dem belletriftiichen Theil ift durch die Beigabe des 
amüjanten Luſtſpiel's „Wer ift der Herr Pfarrer”, nad 
Möglichkeit entſprochen. Auch in den Kunftbeilagen wurde 
dem Intereſſe der Zeit Rechnung getragen. Belicita 
v. Beftvali als Hamlet und der beſtens renommirte 
Tenor ded Darmitädter Hoftheaters Soje Ledérer in treff- 
lichfter Lithographie werden willkommene Beigaben jein. 

Herzlihen Dank allen Subjeribenten für die Xheil- 
nahme, jowie al’ jenen zahlreichen Mitarbeitern, die fid) 
bereitwillig der Beichaffung des in erichöpfendfter Ausführ- 
lichkeit vorhandenen Materiald unternommen haben, wenn 
diejed auch theilweiſe verjpätet eintraf, jo dat ein zweiter 
Nachtrag nothwendig wurde. Die Lejer werden mit Intereffe 
faft bei allen Theatern die Angabe der Fächer bei den 
Darftellern finden, ebenjo eine jeltene Bollftändigfeit in 
Nennung der gegebenen Nopitäten, beides von großem 
allgemeinen Werth. Der dem Werke zugemeflene Raum 
nimmt hierdurch alljährlich größere Dimenfionen an, doch 
habe ich bisher dieſe pecuniären Opfer meinen verehrten 
Subjeribenten gern gebracht. Daß bei allem Fleiße, bei 
der peinlichiten Gewifjenhaftigkeit, mit welcher dies Bud) 
redigirt wird, dennoch einige Eleine Fehler mit unterlaufen, 
ift erflärlih, und bittet dieferhalb um freundliche Nachſicht 


Der Herausgeber. 
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Für die 
Theaterwelt bemerkenswerthe Tage 
im Sabre 1870, 


Yanuar 1870. 
1. A 


— Fürſt von Kippe Detmold ea Regierungsantritt. 
2.| König Friedrich Wilhelm IV. von 
Todestag. 


Preußen J 
— | König Wilhelm I. von Preußen . . ı Regierungsantritt. 
6. ; Heiliger 3 Königstag. 


14. | Fürft von Walded. . -» 2 2... | Geburtstag. 
— | ©. Spontini (1851) ern n 2. | Todestag. 
18. | Krönungstag in Preußen. 

21. eo. Lortzing (1851) . . » . . | Todestag. 
22. ©. E. Leſſing (1729). . . . | Geburtstag. 


24. Friedrich Il, König von Preußen ; dito. 

25, N ‚und Kronprinzelfin von 

— Preu Vermählungstag. 
27. W. N. nt (1756) . | Geburtstag. 

29. | Herzog von Sahien-Goburg- Gotha . | Regierungsantritt, 


Februar 1870. 
2. Lichtmeß. 


3. — Mendelsſohn-Bartholdy (1809). 
10. | Großherzog und —— von 
Didenburg . . i | Vermählungstag. 


Geburtstag. 





15.| ©. €. Leſſing (1781). Todestag. 
19. | König der Niederlande Geburtstag. 
1 


Matthiastag. 
Großherzog von Oldenburg.. Regierungsantritt. 


Großherzog von ung Säwe: 
rin i 
Giacomo Roffint (1792). 
März 1870. 


Geburtstag. 
dito, 


Faſtnacht. 
Kaiſer von Rußland...Regioerungsantritt. 
Aſchermittwoch. 

König von Würtemberg . . Geburtstag. 
in von man, Shwe 


BRegierungsantritt. 
König ar Bayern dito, 
Öregorätag. 
König der Niederlande . ! 2... dito. 


Ernst Raupach (1853) . . » .  . | Todestag. 

Friedrich Hebbel (1813) . . . » . | Geburtstag. 

König von Preußen oe dito, 

von Goethe (1832) . 2. | Todestag. 

Auguft von Kotzebue (1819) — dito. 

Mittfaſten. 

Mariä Verkündigung. 

Bußtag in Sach en. 

re erzogin von Dfidenburg . . . | Geburtstag. 
. van Beet vis (1827) . .„ . . | Todestag. 

irn Reuß⸗ 

Einzug d. Serbünbeten in Paris (18 14) 


April 1870. | 
| Herzog von engen F | Geburtstag. 


Ludwig Spohr (1784) dito, 
Palmjonntag. 

Örohhergogin von Sachjen- Weimar . dito, 
Gründonneritag. 

Charfreitac 


ei Fürſt u. &lieftin von Rippe-Detmold. | Vermählungstag. 
I. Diterfeiertag. 


3 
Erbprinzeifin von le ae 
Eöthen 


II. Oftterfeiertag. 

Große Kurfürft von Brandenburg . 

Düppeler-Schanzen-Einnahme (1864). 

Sirt u. Fürftin von Reuß-Schleiz . 
HR. Sffland (1759) . 

Erbprinz von Anhalt: Deffau Göthen ; 

Georgätag. 

Pilliam Shakespeare . 


Kronprinz von Sadien . ; 
Kaiſer u. Kaiferin von Defterreid i 
Großherzog von Baden . . . 


-Herzog von Braunfhweig . 


Mareusta 

Ludwig brand (1787) 

Kaiſer u. Kaiferin von Rußland . j 
derzog N een Herzogin von Sachſen— A: 


Sürft von SchmargburgSubotfint : 
Ludw. Tied (1853) A 
Kaiſer von Rußland . . ; 
Erbprinz von Anhalt-Deffau- Göthen A 
Fürft von Schwarzburg:Rudolftadt . 


Mai 1870. 
MWalpurgistag. 


Giacomo ci Orokk (1864). .. 

Schlacht bei Grof-Görfchen (1813), 

Herzog u. Her n von Sachſen-Co⸗— 
burg-Gotha. . A : 

August von Kopebue (1761) : 

Sriedrih von Schiller (1805) . 

Buß- u. Bettag in ale 

A W. Schlegel (1845) . 

Fürft von Waldet. . 

Ernit Raupach (1784) 


Todestag. 


Vermäb lungstag. 
Geburtstag. 
V:;rmählungstag. 
Geburts- u. Todes- 
tag. 
Geburtstag. 
Vermählungstag. 
Regierungsantritt, 


j 


4 


Landgraf Earl von Heffen-Philippsthal | Geburtstag. 
Himmelfahrtstag 





Fürstin von Reup Schleiz . - dito, 

Sriedrich II, König von Preußen Regierungsantritt. 

Ludw. Tieck (1773) | Geburtstag. 
Juni 1870. 

an Raimund (1791). . „ . | Geburtstag. 


I. Pfingitfeiertag. 
Karl Maria von Weber (1826) . . | Todestag. 
LI. Prfingitfeiertag. 
Friedrich Wilhelm III, König von 

Preuben. . i dite, 

Großherzog von Heffen- Darmftadt . | Geburtstag. 
König u. Königin von Preußen . . | Vermählungstag. 
— ——— 
Großh erzog von Heſſen-Darmſtadt. | Begierungsantritt. 


Königin der Niederlande. . . Geburtstag, 
Kronprinz u. Kronprinzeſſin von 

Sadjien. . . | Vermählungstag. 
König u. Königin der Niederlande . dito, 


Schlacht bei Belle-Alliance. 


Fürſt von NReuf-Schleiz . Regierungsantritt. 
Derzog von Sachſen— burg: Gotha . . | Geburtstag. 
Charlotte Birch-Pfeiffer . . ) dito, 


Großherzog von Sachſen— Weimar F dito. 
Herzogin von Sachſen— rend: : dito, 


König von Sadien . . | Namenstag. 
Johannistag. 
König von Würtemberg . . Regierungsantritt, 
Großherzog u. EU ONETGDREN: don 1 Died 

lenburg:Streliß . . : Vermählungstag. 


— Paulstag. 
roberung von Alſen (1864). 


Juli 1870. 


Mariä Heimſuchung. 
Chriſtoph von Gluck (1714) . . . | Geburtstag. 
Schlacht bei Königgrätz (1866). 


e 
— — — —— —— — — — — — — — 
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Herzogin von Sachſen Meiningen . | Geburtstag. 





Großherzog von Sachjen-Weimar Regierungsantritt, 
Großherzog von —— Geburtstag. 
Zulius Mofen (1803). . dito, 
König u. Königin von Mürtemberg . Vermählungstag 
Königin Luife von Preugen . odestag. 
Groh herzogin von Meitlenburg-Stre- 

burtstag. 





(iß. : 
Maria-Magdalenentag. | 


Jacobustag. 
Auguſt 1870. 


Fürſt von Lippe-Scaumburg . . . | Geburtstag. 
Herzog von Sachjen-Altenburg . . | Begierungsantritt. 
Kronprinzeifin von Sachſen . . . | Geburtstag. 
Verklärung Ehrifti. 


Katjerin von Rußland er dito, 

König von Sachſen . | Begierungsantritt. 
Herzog von Anhalt: Deſſau⸗Cöthen dito. 
Laurentiustag. 


Fürſtin von Waldeck....Geoburtstag. 
Mariä Himmelfahrt. 


Heinrich Marſchner (1795). . . . dito, 
Friedrich IL, König von Preußen . | Todestag. 
Kaiſer von Defterreich . Geburtstag. 
Fürft von On Sonders- 
ser en . Regierungsantritt. 
Bartholomänst 


a 
— Ludwig g von Bayern . . | Geburtstag. 
Charlotte Birch: Pfeiffer ne) . . | Todestag. 
Theodor Körner nr ; PF dito. 

J. W. von Goethe (1749). . . . | Geburtstag. 


September 1870. 


Fürſt von Lippe-Detmod . . . eng 
Giacomo Mteyerbeer an . 

Großherzog von Me —— Streit ir —— 
Ferdinand Raimund (1836). . Todestag. 

Kaifer von Rußland . . 2. .  . | Krönungstag. 


Mariä Geburt. 

Großherzog von Baden . 
Königin von Würtemberg . 
en 
Herzog von Sadjen-Altenburg . 
Großherzog u. Großherzogin v. Baden 
Herzog von Sachſen⸗-Meiningen j 
> äustag. 

W. Iffland (1814) 
—* Körner (1791)...... 
Fürſt von Schwarzburg⸗ uber 

haufen . 
Fürſt u. Fürftin von Walbei . : 
Neujahröfeft der Zuden. I. Tag. 
Deögl. I. Tag. 
Michaelistag. 
Fürſtin * pe: lin) 
Königin von Ben: 


Oftober 1870. 


Fürstin von Lippe-Detmold 
Seraog von Anhalt-Deflau-Göthen 
rnte- u. Dankfeit in Preußen. 
Kaifer von Deiterreich. . 
Verſöhnungstag der Juden. 
Großherzog u. ie von — 
fen-MWeimar . . 
Dyoniſiustag. 
8— v. Kleiſt (1776) 
ulius Moſen (1867). 
Gallustag. 
Großherzog von Mecklenburg-⸗Strelitz 
Laubhüttenfeſt der Juden. 
RE von Preußen. . 
Schlacht bei — ig (1813). 
König Wilt — v. Preußen. 
Fürſt von ? euß⸗Sch —— 
Ludwig Spohr (1859) 


25. 
28. 


ja 
Spxmpn- 


I®: 


berzo u. Herzogin von — | 
5 V 


Albert ienge 


— u. RR von Lippe Schaum. 
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(1803) 


urg . 
Simon- u. Zudätag. 
. | Reformationsfeft in Preußen. 


Allerbeiligenta 
Allerfeelentag. u 


Felir Mendelsiohn-Bartholdy (1847). 
Fürſt von — 


November 1870. 


Fürſt von Reuß-Grei 
Martin Luther (1483 
Friedrich von Schiller (1759) . 


Martinstag. 


Königin von Sadhjfen . 


Königin » Wittwe Ciifabeth von 


Preußen 


Giacomo Roffini (1868) . ; 
Chriftoph von Gluck (1787) 
G. Spontini (1778). . . 
a in Sadjfen. 


Feier zum Gedächtniß der Verftorbe- 


nen in Preußen. 
Fürst von Lippe-Schaumburg . 
| Kronpringeffin von Preußen . 
König u. Königin von Ann 
9. v. Kleift (1811) 
Conradin Kreußer (1782) 


Andreastag. 


Dezember 1870. 


Kaiſer von Oeſterreich 
Großherzogin von Baden 
W. A. Mozart (1791) 


Nicolaustag. 
Herzogin von Sachſen-⸗Coburg-Gotha 








Todestag. 
Geburtstag. 
Regierungsantritt. 
Geburtstag. 

dito, 


Regierungsantritt. 
Geburtstag. 


Regierungsantritt. 
Geburtstag. 
Todestag. 


Geburtstag. 


8. Mariä Empfängniß. 


12.| König von Sachſen...... | Geburtstag. 
13. | Sriedrich Hebbel (1863) . . . . . | Todestag. 
14. Conradin Kreußger (1849) . . . . dito, 


— | Heinrih Marichner (1861). . . . dito. 
15.) Ludwig Devrient (1784). . . . . | Geburtstag. 


17.| 2. van Beethoven (1770) . . . . dito, 
18. | Carl Maria v. Weber (1786) . . . dito, 
24. os Chriſtabend. 

— | Kaiferin von Oeftrrih.. -. - .» dito, 


25. | I. Weihnachtsfeiertag. 

26. | II. Weihnachtsfeiertag. 

28. Tag der unfchuldigen Kinder. 

30.| Ludwig Devrient (1832). . . . . | Todestag. 
31. Spfvefterabend. 


Sm Sahre 1871 


fallt Balmfountag auf den 2. April, 
. ftern auf den 9. April, 
- Buß: und Bettag in Preußen auf den 3. Mai, 
. — — auf den 18. Mai, 
-Pfingſten auf den 28. Mai. 


Aerzeirhniß 


ſämmtlicher 


Mitglieder der Königlichen Schauſpiele zu Verlin. 
| Chef: 


Herr von Hülfen, General:-Antendant der Königl. Theater zu 
Berlin, Hannover, Cassel u. Wiesbaden, Königl. Kammer: 
herr, Major, Ritter des Sterns zum rothen Adler-Orden 
2ter Klaffe m. Eichenlaub u. Schw. am Ringe u. 4ter 
Klafſe m. Schw., des Kaiſerl. Ruſſ. Annen-Ordend 2ter 
Klaſſe in Brillanten, des Kaiſ. Nuff. St. Stanislaus-Ordens 
1jter Klafle, des Commandeurkreuzes des K. K. Oeſter— 
reichiichen Leopold Ordens, des Comthurfreuges 1. .ı 
vom Großherzogl. Sächſiſchen Falfen: Orden, des K. K. 
Deiterreichiichen Ordens der Eijernen Krone 2ter Klaffe, 
Commandeur des Kurfürftl. Heſſiſchen Löwen: Drdeng, 
des Königl. Belgiichen Lepold-Drdend und des Großher— 
jest. Badenichen Zähringer Löwen-Ordens mit dem Stern, 

ommandeur 1 jter Kaffe (mit dem Stern) des vereinigten 
Herzogl. Anhaltiniſchen Haus-Ordens Albrechtd des Bären 
und Ritter des Herzogl. Sachſ. Erneftinifchen Haus⸗Ordens, 
Franzöſiſcheſtr. 36. 


General: Sntendantur:Bureau. 
(Srangöfticheitr. 36, Eingang A, Hof 2 Treppen.) 

Herr Heufer, Geheimer Kanzleirath, Ritter des rothen Adler: 
Ordens 3ter Klaffe und des Königl. Kronen» Drdend 
4ter Klaſſe, Puttkammerſtr. 12. 

« Reife, Geheimer Nechnungsratb, Ritter des rotben Adler— 
Drdens 3ter Klaffe m. d. Schleife und des Königl. Kro- 
nen» Ordens Lter Klaſſe, Puttlammerftr. 3. 

«e Dr. Ullrich, Geb. erped. Secretair, Georgenſtr. 33. 

- Schäffer, Galculator, Geb.erped. Secretair, Lützowſtr. 82, 

- MWoytafch, Geh. Kanzlei» Secretair und Bibliothekar, 
Lützowſtr. 113. 


Herr Stadtgerichterath Rietz, Rechts-Conſulent, Nitterftr. 23. 
- Dr. Kops, Geb. Sanitätsrath, Theater-Arzt, Ritter des 


Herr 
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rothen Adler» Drdend Iter Klaffe mit der Schleife und 
des Königl. Kronen-Ordens 3ter Klaffe, Friedrichsſtr. 49a, 
Ede der Schügenftr. 

Langhans, Ober-Baurath, Ritter des Kronen - Ordens 
2ter Klaffe, des rothen Adler-Drdens Iter Klaffe mit 
der Schleife, ded Commandeur - Kreuzes 2ter Klaffe vom 
Herzogl. Anhaltinifchen Geſammt-Haus-Orden Albrecht3 
des Bären und des Großherzogl. Sächſ. Falken - Drdend 
Ster Klaffe, Architekt des Opernhauſes, Leipzigerplag 1. 
Heſſe, Geh. Ober-Hofbauratb, Ritter des rothen Adler» 
und des Kronen-Drdens 3ter Klafle, führt die bauliche 
Auflicht über das Schaufpielhaus, Wilhelmöftr. 100. 
Profeffor Paul Gropius, Dekorationsmaler, Ritter ded 
Kronen» Drdens 4ter Klaſſe, Georgenitr. 37. 

Lechner, Deforationsmaler, Halletcheitr. 21. 


Artift.-tehniihe Direktion des Schauſpiels. 


Herr 


Herr 


Herr 


Düringer, Direktor, Ritter ded Kronen-Drdend4ter Klafſe, 
Neuenburgerſtr. 29. 
Regie. 
— Regiſſeur der Oper, Köthenerſtr. 2. 
ernand (v. Strantz), Regiſſeur des Schauſpiels, Mark: 
Dante, Regiffene des Schauſpielz, Herz. Sächf. Hofſch 
aaje, Regiſſeur des aufpield, Herz.-Sächſ. Hofſch.⸗ 
Dir. a. D., Ehrenmitglied des Herz. Hofth. in Coburg, 
Ritter J. Klaſſe des Herz. Sachſ. Erneſtin. Hausordens, 
des Herz. Naſſau'ſchen Adolph-Ordens für Kunſt und 
Wiſſenſchaft, Inhaber der Großherz. Heſſ. großen goldenen 
Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft, Hötel de Hambourg, 
Heilige Geiſtſtr. 
en. ‚ Snipicient der Oper und des Ballets, Dorotheen- 
r 


H ildebrandt, Plan-Ufer 10. Inſpieienten des 
Hancke, Oranienſtr. 97a. Schauſpiels. 


Inſpektionen. 


Schewe, Hauspolizei-Inſpektor des Opernhauſes, Ritter 
des rothen Adler-Ordens ter Klaſſe, im Opernhauſe. 


Bun 1 | 


Herr Hoffmeiiter, en. des Schaufpielhaufes, 


Inhaber der Königl. Sächſ. St. Heinrichd-, der Kaiferl. 
Ruf. St. Annen- Medaille und der goldenen Medaille 
des Herzogl. Anbaltiniichen Haus: Ordens Albrechts des 
Bären, im Schaufpielhaufe. 
Daubner I, Dber: Inipektor des Maſchinerie-Weſens, 
Theater- Inipeftor, Nitter des Königl. Kronen: Ordens 
4ter Klaffe und Inhaber der Königl. Hannöverichen gole 
denen Ehren-Medaille für Kunſt und Wiffenichaft, Fran: 
öfiicheftr. 36, Eingang A. 

alte, Garderobe-Inſpektor, Ritter des rothen Adler: 
Ordens 4ter Klaffe, Brunnenftr. 38a. 
Daubner II, Beleuchtungs - Inipektor, Lindenſtr. 33. 
Meinhardt, Mufikalien- Snipeftor, Jeruſalemerſtr. 13. 
Schierwagen, Theatermeijter, Kronenftr. 45. 
Pieper, deögl., Petriftr. 37. 


Theaterdiener. 


Herr Weiße, Inhaber des allgemeinen Chrenzeichend und der 


Nettungs- Medaille am Bande, Stallichreiberitr. 5. 
Weber, Franzöfiicheitr. 36. 

Karus, Königsgrägerftr. 109. 

Hilbrig, Marfgrafenftr. 14. 


Theater-Haupt- Kaffe. 


Herr Maaß, Rechnungsrath und Pendant der Hauptlafle, 


(Die 


Ritter des rothen Adler-Ordens Ater Klaffe, Carlöftr. 2. 
Winzer, Controlenr der Hauptkaffe und Kajfirer der 
Tageskaſſe, Ritterjtr. 22. 

Wlokka, Kaſſenaſſiſtent, Blumenftr. 31. 

Eichelbaum, Kaffendiener, Adalbertitr. 9a. 

Theater »Hauptfaffe befindet fih im Königl. Schaufpiel- 


hauſe und ift an Wochentagen von Morgens 9 bis Mittags 
1 Uhr geöffnet ) 


Billet-Berfaufd- Bureau. 


Herr Hepel, Tages-Kaſſen-Inſpektor und Kaſſirer des Billet- 


Verkaufs im Op.H., Enfeplaß 2. 
Zwid, Tages» Kafjen: Snfpektor und Kaffırer des Billet- 
Berfaufs im Op.-H., Dorotheenftr. 76. 
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Herr Strobel, Tages-Kaſſen-Inſpektor und Kaffırer des Billet: 
! Verkaufs im Sch :9., Inhaber des Militair-Ehrenzeichend 
2ter Klaffe, Schönhauier Gommunication 13. 
: Hartmann, Gonteoleur der Tagesfaffe und Kaffirer des 
Billet-Verkaufs im Sch.-H., Markgrafenſtr. 28. 

(Das Bureau zu den Vorjtellungen im Schaufpielhaufe befindet 
ſich im Schaufpielhaufe, Das zu den Vorftellungen im Opern- 
baufe im Dpernbaufe. Beide Bureaus find von 9 Uhr 
Morgens bis 1 Uhr Nachmittags in der Woche und von 8 
bis 9 und von 11 big 14 Uhr Sonntags geöffnet.) 


Tages: Kalle. 


Herr Hebel, Inſpektor (ſ. Billet-Berfaufg-Bureau). 
-Weiſe, desgl., Neuenburgeritr. 8. 
.« Zwid, desgl. (ſ. Billet:Verfaufg- Bureau). 
»s Gtrobel, desal. (ſ. Billet-Verkaufg-Burean). 
:» MWinger, Kaſſirer (f. Theater-Hauptkaffe). 
«e Krepper, Calculator und Controleur, Wilhelmäftr. 146. 
- Hartmann, Gontroleur (ſ. Billet-Berfaufs-Bureau). 


Abendfafjen-&ontroleure. 


Herr Henjel, Serufalemeritr. 23. 
» Griebenow, Taubenitr. 43. 
Caſſi (auch Bureau-⸗Aſſiſtent), Leipzigerſtr. 43. 


Darſtellende Mitglieder nad; alphabeliſcher Ordnung. 
Scaufpieler. 
Die Herren: 


Baumeister, Fränzöfiicheltr. Döring, Nitter des filbernen 
334. Verdienſtkreuzes des Herzogl. 


Berndal, Friedrichsſtr. 11. Sachſen-Erneſtiniſch. Hause 
Dahn, Mauerſtr. 77. ordens, Charlottenſtr. 55. 


Dehnicke, Hollmannsſtr. 29. Fernand (ſ. Regie). 
Deſſoir, Ritter des Groß- Friedmann, Königsgrätzer— 
herzogl. Bad. Zähringer Loͤ— ſtr. 56. 
wenordens, Köthenerſtr. 1. Grohmann, Puttkammerſtr.9 


Haafe, Friedrich (1. Regie). 
Sande (1. Inipicient). 
Hildebrandt R Inſpicient). 
Hiltl, Köthenerſtr. 5. 

v. Horar, Kanonierſtr. 10, 
Karlowa, Kraufenftr. 32. 


Landwehr, Köthenerftr. 24. 
- Neuienburger: 


Lichterfeld, 
it. 7, 
Tiedtde, Pariferplat 6a. 


a Sharlottenftr. 69. 
Schwing, Friedrichsſtr. 66. 
Fam Maneritr. 5. 
Thomas, Wallitr. 21 
Wilhelmi, Maueritr. 93. 
Wünzer, Inhaber der Herz. 
©. Meining. goldenen Ver— 
er Medaille, Charlotten- 


r. 13, 


Schaufpielerinnen: 


— Adami, Puttkammer— 
Aug varbetg er, Bictoria- 
it, 


2 Bergmann, Leipziger: 

tr. 108, 

Frau Boſt, Leipzigerftr. 22, 
-e Breitbab, Leipziger 


Platz 2. 
Fıl.Busca, Friedrichsftr. 219. 
⸗ Erhartt, Wilhelmsftr.91. 
Frau SFrieb - Blumaner, 
Reipzigerjtr. 112. 








Frl. Hartmann, Friedrichd- 
itr. 16, 

Frl. Heufer, 
ftr. 12. 

Frau Jachmaun (Kammer: 
jängerin), Königsgrätzerſtr. 


110, 
Fri. Rehler, Friedrichsitr. 207. 
Frau Kierſchner, Marfgra- 
fenitr. 60. 
Fıl. Ludwig, Belle-Alliances 


itr. 18, 
Frl. Mariot, Friedrichsſtr. 54. 


Puttkammer⸗ 


Frl. Auguſte Taglioni, Jägerſtr. 49 u. 50, 


Ainderrollen: 
Anna Troſt, Charlottenftr. 27. 


Sänger. 
Die Herren: 


Barth, Krauienitr. 45. 
Baſſe, Mohrenitr. 24. 
Dep, alte Jakobsſtr. 172, 
Boſt, Leipzigeritr. 22. 
Ferenczi, u. d. Linden 68. 


Fricke, Potödameritr. 1. 
Göttich, Ritterſtr. 32. 
Krauſe, Brandenburgſtr. 48. 
Krüger, Potsdamerftr. 5. 
Lederer, Schützenſtr 6a. 
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"Rieder, Plan-Ufer 14. ter des Großh. ©. Weimar: 
*Midler, Charlottenitr. 73. ſchen Falkenordens 2. Kl., 
Niemann, Kammerſänger, Inhaber der Großherz. Hefl. 


Inhaber der Kgl. Hannov. großen goldenen BVBerdienit- 
ae u. der Groß: medaille am Kronenbande u. 
erh Del. Medaille für Kunft der Großherz. Weimarjchen 
——— Gaſteng.), großen goldenen Berdienft- 
Victoriaft ſtr. 5. medaille am Kronenbande (a. 
Salomon, u. d. Linden 48. Gaſt eng 


.). 
Wachtel, Kammerfänger, Rit- "Witt, Dorotheenftr. 48. 
Woworsky, Zimmerftr. 63. 


(Die mit einem * bezeichneten Herren wirken auch im 
Schauſpiel mit.) 


Sängerinnen. 
Chren-Mitglied: 
Frau Köſter (Kammerfängerin), Kanonierftr. 44. 
Frl. v. en Schöneberger: rau Rucca (Kammerfän- 
Ufer gerin), Victoriaftr. 30. 
s Brandt, Friedrichsſtr. Sram Mallinger, Matthäi- 
ir 


s 6 ey, Sranzöfischeitr. 49. Frl. Nolte, Puttlammerftr. 8. 
Gro | fi, Kannierftr. 2. s 7 & wart, Leipzigerſtr. 
Frau Harriers- MWippern 


5 nn) Leipziger s 2 vem el, Friedrichstr. 
16 u. 17. 
Fl Horina, Neuenburger: —— ‚Üosgenhuber, Kur: 
ſtr. 10. ftr. 


Frau Bollmer, Knete . 


Dorflände der Theater-Bildungsfohule. 


Herr rot for Dorn, rs Yan ordentliched® Mitglied 

tönigl. Akademie der ünſte, Ritter des rothen 

Adler — — und des Kronen-Ordens 4ter Klaſſe und 

des Gro — Sachſ. Weimar'ſchen Ordens vom weißen 
Falken, Ritterſtr62. 

Commer, Repetitor, Königl. Muſikdirektor, ordentliches 

Mitglied der Königt. Akademie der Künite, Ritter des 

rothen Adler-Drdend 4ter Klafje und des Königl, Nieder- 


länd. Berdienit-Ordend vom goldenen Löwen, Bernbur— 


geritr. 8. 
Herr Ried, Concertmeiiter, Lehrer der Inſtrumental-Klaſſe 


Kapelle). 


!. 
Frl. en Lehrerin der Tanzichule, Friedrichsſtr. 17. 
Souffleurs: 


Hr. Blatzer, Wilhelmsitr. 124. 


Frau Fleiſcher, Souffleufe, 


Frau Ludwig, Souffleufe, 


Belle⸗Alliance-Platz 14, Ein: | 
gm Wilhelmsſtr. 
elle⸗Allianceſtr. 18. 


Chorperſonal. 
Chor-Direktor: Hr. Langer, Waſſerthorſtr. 34. 
Chor⸗Inſpektor: Hr. Witt (f. Regie). 


Chor-Snfpirienten: 


Hr.Liebnit, Wilhelmäftr. 92. 


Hr.Löhmann,Kraufenftr. 74, 


Snfpicient der Chor- Mufikalien: 
Hr. Götze, hinter der Eatholifchen Kirche 1. 
Angeftellte Chorfänger. 

Die Herren: 


Bauer, alte Zafobsitr. 135. 

Baumb a. Krautsftr. 51a. 

Brandt, Echönebergeritr. 28. 

Degen, Zägerftr. 63. 

Friemel, Kochſtr. 10. 

Frieſe, Jägerſtr. 1. 

Götze (Inſpicient der Chor— 
Muſikalien), hinter der ka— 
tholiſchen Kirche 1. 

Grun om, Neuenburgerftr.31. 

Henneberg, Leipzigeritr. 22. 

Hentſchky, Brumnenftr. 21. 

Sänide, Oranienftr. 123. 

Sofepb, Kronenitr. 58. 

Kindermann, Menertitr. 1. 

Knebel, Sebajtiansftr. 10. 

Kontſchacke, Parochialitr. 20. 


Läng rich, Adalbertitr. 83. 
Laube, Annenſtr. 2. 
Lotze, Philippaftr. 17. 
Michaels, Mittelitr. 40, 
Mürich, Schützenſtr. 20. 
Paul, Mauerſtr. 92. 
Ritzenfeld, Brunnenſtr. 146. 
Ruth, Kanonierſtr. 38. 
Sämiſch, Keibelſtr. 16. 
Schmidt, Koblankſtr. 14a. 
S ———— Feilnerſtr. 
1 


Schüler, Jeruſalemerſtr. 1. 
Schwarzer, Annenitr. 26. 
Selle, Brandenburgitr. 24. 
Selling, Kraufenitr. 72. 
Söhlmannl, Schügenftr. 5. 
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Söhlmannll, Schüsenftr.5. Meiffe, Ludauerftr. 2. 
Stredert, Köpeniderjtr. 115. MWohlmann,Friedrichäftr. 96. 
Wegner, Friedrichögradht 55. Zander, Dreddenerftr. 119. 


Angeftellte Chor-Sängerinnen. 
Frl. Bauer, Kloiterjtr. 74. Frau Otto, Enfeplaß 1. 
« Bertini, Fägerjtr. 4. Tl Poppenberg, Komman- 


FrauBockshammer, Auguft: Dantenftr. 14. 
ftr. 29. Frl. Rohrbeck, Lindenftr. 38. 
Frau Böhm, Plan-Ufer 23. -Rüſtig, Königsgrätzerſtr. 
Degen, Jägerſtr. 63. 116 


Frl. Eebe, Eliſabethufer 33. Frau Siegriſt, Mauerftr. 5. 
-Fiſcher, Oranienſtr. 119. -Stab, Zimmerftr. 32. 
-Hölcke, Rojenthalerftr 3. Tuczek, Brangöftiche- 
Hundt L, } Linden: ftr. 6. 

: Hundt IL, ftr. 22. Frl. Ulmer, Mauerftr. 5. _ 
.« Sädide, Zimmerftr. 79. .« Marie Weiße, alte Ja— 


: Kapitan, Rindenitr. 59. kobsſtr. 174. 
Längrich, Adalbertitr.83 s N. Weiße, verlängerte 
Frau Michaelis, Mitteljtr.40 Waſſerthorſtr. 11. 


Frl.Michaelis, Mittelftr.40. : Witte, Neuenburgeritr. 7 
Frau Mürich, Schügenftr.20. : BZedai, Kraufenitr. 15. 


Ballet. 


Balletmeifter: 


— Taglioni, Ritter des rothen Adler-Ordens und des Königl. 

ronen-Ordens 4ter Klaſſe, des K. K. Oeſterr. Franz-Joſeph— 

Ordens und des Königl. Ital. St. Moritz- u. Lazarus-Ordens, 
Jägerſtr. 49 u. 50. 


Solotänzer, 

Die Herren: 
Böhme, Kanonieritr. 8. Glaſemann, Puttlammers 
Burwig, Königäftr. 39. ftr. 13. 
Ebel, Behrenitr. 50. Guillemin, Schüßenftr. 77. 
Ehrich, Nitterftr. 53. Krüger, Puttfammeritr. 6. 


Gasperini, Askaniſcher Carl Müller, Leipzigerftr.95. 
Platz 1. 


3olotänzerinnen: 


Frl. Judith David, Tauben: 
ftr. 46. 


« Giele, Wallitr. 25. 
« Girod, Friedrichaftr. 54. 
-Kitzing, Mobrenftr. 24. 
: Lenoir, Meohrenftr. 62. 
:» Peters, Koditr. 7. 


Frl. 7 hmidt, Wilhelmstr. 


.e Selling I, Mauerftr. 5. 

« Trepplin I, Markgra: 
fenitr. 4. 

:» Trepplin IL, Puttkam- 
meritr. 7. 


Ehorpyphäen: 


Fl. Büttgenbach, Marf- 
grafenftraße 55 u. 56. 


Sl. Schimke, Markgrafen 


Hr. Hugo Müller, Marien- 


itr. 6 ara 
tr. 62. 


Pantom imiften: 


9r.Stullmüller, Befieljtr.9. 


Fr. Hoguet, Mauerftr. 40. 


Siguranten. 
Die Herren: 


Arendt, Linierjtr. 113, 
Braun, Kommandantenftr.32. 
Braune, Karlsitr. 17. 
Deleuil, Kodjitr. 15. 
Glan, Sebaftiansitr. 75. 
Gräb, Johannigſtr. 15. 
Greiner, Grünerweg 96. 


Guichard, re a 


Haupt, Königsgräßeritr. 115 
(beurlaubt). 

Hingpeter, Kronenitr. 16. 

Hoffmann, Auguititr. 75. 

Emil Krüger, neue Fried- 
richäftr. 56. 


Liebnitz, Zimmerftr. 54. 
Mare, Neanderftr. 17. 
Medon, Monbijouplaß 2. 
Riebe, Serujalemeiftr. 56. 
Schackwitz, Breiteſtr. 5. 
Schimke, Markgrafenſtr. 62. 
Sergeois, Bernburgerſtr.34. 
S — große Prajidenten- 
v. 2 


Tägener, Lützowerſtr. 12. 
Tranıpe L., Prinzenftr. 43. 
Trampe 1H., Auguititr. 68. 
Voß, Prinzenitr. 20. 
Wege, El. Zägerftr. 5. 


Zademad, Küraflieritr. 15. 
Figurantinnen: 


Frl. Baader, Behrenftr. 64. 
s rn arſch, Franzöſiſcheſtr. 
16. 


Frl. Barthold, Friedrichs— 
ſtr. 181. 


Bech ae 9. 


Frl. — — Leipzigerſtr. 


Birkbofz, Kronenftr. 49. 
Frau Braune, Karleftr. 17. 
Frl. Bruds, Zimmeritr. 78. 

. Ditt, Friedrichgftr. 224. 

«e $riede, Lenneitr. 5. 
Frau euuan Puttfam- 

merftr. 1 
Frl. Görtz, Markgrafenftr. 97. 
Golte, Zimmeritr. 78. 
Frau Suicard, Schöneber: 
gerftr. 


— 
- 
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Frl. Mer rtmann, Friedrichs— 


FrauRi * ‚ Serufalemerftr.56 
* Röhr, Gipsſtr. 17. 
Rofenhahn, Dranien- 
burgeritr. 40 u. 41. 
en Kochſtr. 43. 
— Puttkammer⸗ 
ir. 

: Säwenmert, Dranien: 


Ida a. IL, Krau- 
ſenſtr. 


Frl. Thie, Schleuſe 2. 


Ballet-Avertiſſeurs: 
Hr. Lecreux, Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichens, Nieder- 


wallftr. 8 


Hr. Spud, desgleichen, Charlottenſtr. 88. 


Kapelle. 


Herr Eckert, Kapellmeiſter, Commandeur des Kal. Holländ. u. 
des Sroßberg, Luxemb. Ordens der Eichenfrone, Schöne 


berger Ufer 3 


Radecke, Veitdirektor. Wilhelmoſtr. 98. 


Hertel, NMufikdireftor und Dirigent dev Ballet: Muftk, 
Nitter des Kronen-Ordens 4 ier laffe, Mohrenftr. 10. 
Nies, Concertmeifter, ordentliche? Mitglied der Königl. 
Afademie der Künfte, Ritter des rothen Adler-Ordens 
4ter Klaſſe, Lindenſtr. 89. 

Zimmermann, Concertmeiſter, Hollmannsitr. 20. 
Wieprecht LJ., Direktor der geſammten Militair-Muſik— 
Shit, Nitter des Kronen» u. des rothen Adler :Drdend 
4ter Klaſſe, des Verdienftfreuzed des Sachſ. Erneitinifchen 
Haus:Drdend, des Hannoverfchen Verdienſtkreuzes liter 
Kıiaffe und des Kaiferlich Franzöſiſchen Ordens der Ehren⸗ 
legion, unter den Linden 34. 
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Dioliniften. 
Die Herren: 
Bahlke, Ballet-Sorrepetitor, I akob, Michaels-Kirchplaß 6. 
Schwedterſtr. 10. Zaquemar, Blumenſtr. 22. 


Barnewitz, Ritter d. Kronen- K a Serufalemerftr.23. 
Drd. AterKit., Albrechtsftr.6. Lotze I , Auguftftr. 66. 
Beyerle, Deffauerftr. 1. Nickel, Klofterftr. 17. 
Böhmer L, Ritter des rotben Papſt, Krautsftr. 55a. 
Adler- Ordens 4ter Klaſſe, Ramnelsberg, Krauſenſtr. 
Puttkammerſtr. 16. 73. 
Böhmerll, Puttkammerſtr.is Rehfeld, Georgenſtr. 26. 
Brehmer, Ballet-Correpeti- Ronneburger, Marienſtr.28. 
tor, „Aleranbeinenftr 121. Schütze, alte Jakobsſtr. 34. 
De Ahna, Goncertmeifter, Spohr, ee 60. 
Köthenerftr. 24. Stablfnedt Inhaber der 
Espenhahn L. Ritterftr. 40, Königl. Würtembergijchen u. 
Hartmann, Königsgräßerftr. Herzogl. Sächſiſchen Ber: 
41. dienſt-Medaille, Puttkam—⸗ 
Haud, Genthineritr. 39. merftr. 10. 
Hellmid, Alerandrinenftr.58. Steffens, PVictoriaftr. 29b. 
Henningl, Franzöſiſcheſtr. 14. Tornaner, Köthenerftr. 41. 
Hillmer, Serufalemerftr. 1. Zu — „Seangöfticefte 6. 
. Bidal, alte Jakobsſtr. 1 


Bratſchiſten. 
Die Herren: 
— Dresdnerſtr. 111. Richter IV. Friedrichsſtr. 4. 
Ey a verlängerte Waſſer— an Schönhauſer Allee 
thorjtr 


Gährich, oJakobeſtr. 10. San; „Wallſtr. 7 u. 8. 
Reſſel, Neanderftr. 22. Sdul ji ‚ Rojenthalerftr. 65. 
Dioloncelliften. 


Die Herren: 
De Swert, Goncertmeifter, a. IE, Hollmanns- 
7 Hamburgeritr. 18 u. 19. 
Di Dio, Friedridheftr. 67. Sue, "alte ne 
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Hannemann, Brüderftr. 13. Rüdel, inienftr. 106 
Henning Il, Linfsftr. 41. Stahlknecht IL, Concerts 


Lotze I., Sebaftiansitr. 16. meilter, Puttfammeritr. 9. 
Rohne, Rottumftr. 5. Zürn, Schöneberger-Ufer 33. 
Eontrabaffiften. 


Die Herren: 
Brennemann, Brandenburg: Franz, Kreuzbergftr. im 
ftr. 58. Sip'ſchen Haufe. 
Brüning, Sophienftr. 16. Knauth, Rinienftr. 196. 
Fischer, Dranienftr. 119. Eturm, Prinzenftr. 33. 
Teeg, verlängerte Wafleıthorftr. 26. 


Klötiften. 
Die Herren: 
Aſchert, Dranienftr. 50. Gantenberg I., Kodftr. 5. 
Gabrielsty, Dresdenerftr. Heuſer, Dellauerftr. 37. 
122. Werner, Krautsftr. 50, 
Dboiften. 
Die Herren: 
Baal, Lottumftr. 17. Schumann, Beflelftr. 16. 
Richter J., Sebaftiansftr. 4. Wiprecht IL, Yehrbelliner- 
Rofenzweig, Schönhauſer— ſtr. 93. 
Allee 181. 
Clarinettiſten. 
Die Herren: 
Becker, Engel-Ufer 17. Pohl, Gipsſtr. 124. 
Dettmann, Barnimftr. 14. Schubert, alte Jakobs— 
Gantenberg II., Barnim: ftr. 35. 
ftr. 12. 
Fagottiſten. 
Die Herren: 
Beffer, Kommandantenftr.41. Malchow, Neanderſtr. 15. 


Kluge, alte Sukobsftr. 168. Matthes, alte Safobsjtr. 35. 
Vehſe, alte Jakoboſtr. 105. 
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Woaldhorniften. 


Die Herren: 
Dienſch, Sitichinerftr. 34. — Bernburgeritr. 32- 
Kridert, Kodjtr. 26. Schunfel., Rudenwalderitr. 2. 
Grafemann, gr. Hamburger- Schunfe II, Echmidtitr. 5. 
ftr. 24. Willner, Neanderftr. 15. 
Wuras, Dresdenerjtr. 114. 
Pofauniften, 


Die Herren: 


Kitzing, Mobrenitr. 24. Meißner, HA 66e. 
Kopich, Belleallianceitr. 35a. Müller, Pri. ızenftr. 85. 


&rompeter. 


Die Herren: 


König, Pringenftr, 69. | ——ã—n ——— 38. 
Thiele, Köpnickerſtr. 5 


Pauker: 
Hr. Hentſchel, Ritterſtr. 13. 
Darfeniſten. 
Die Herren: 
Grimm, Concertmeiſter, Kur- Pönitz, Linksſtr. 4. 
ſtr. 15. 
Guitarrrenſpieler: 


Hr. Gutzeit, Krauſenſtr. 61. 
Orcheſterdiener: 


Hr. Fink, kleine Alexanderſtr. 2. 
Hr. Schröder, Inhaber des allgemeinen Chrenzeichend, Fried—⸗ 
richsſtr. 181. 


Snflrumententräger: 
Hr. Schönwald, Franzöfiicheftr. 15. 
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Angeſtellte Statiften. 


Die Herren: 


Haß, Splittgerbergaffe 1. Pfäfflein, Lindenſtr. 36. 
Krüger, Landsbergerſtr. 71. Schuſter, Bergſtr. 68. 
NRequifiten-Perſonal. 


F Toobe, Requiſiten-Inſpektor, Linienſtr. 239. 
rau Guimpel, Requiſitrice, Wilhelmsſtr. 80a. 


Requifiten-Sehülfen. 
Die Herren: 


Graf, Zimmerftr. 12. Hülsmann, Mauerftr. 65. 
Ludwig, Halleicheftr. 7. | 


Deforations: und Mafchinen: Werfonal. 


Hr. Daubner 1, Ober-Inſpektor (ſ. Snipeftionen). 

-» Schierwagen, Thentermeijter, Kronenitr. 45. 

e Pieper, desal., Petrijtr. 37. 

= Drof. Paul Gropius, Deforationsmaler (vide Seite 2). 
. Lechner, desal., Halleicheitr. 21. 

« Daubner III, Mafchinerie-Erpedient, Pionirftr. 11c. 


Garderobe: Perfonal. 


Hr. Malte, Garderobe-Inipeftor (ſ. Inſpektionen). 

⸗-Kretſchmer, Coſtümzeichner, Ritterſtr. 56. 

⸗Fröhlich, Garderobe-Expedient, Ritterſtr. 57. 

-Winter, desgl., Auguftitr. 50a. 

» Glathe, Garderobe: Aufieber, Bernburgerftr. 30, 

» Caspar, Rüſtkammer-Aufſeher, Prinzeffinnenftr. 18. 

:« Mende, Magazin: Aufieher, Inhaber ded allgemeinen 
Shrenzeicheng, Kochſtr. 34. 

. Shönemann, arderobier und Herren» Theater » Garde- 
robemeijter, Kronenftr. 64. 

« Greube, desgl., Dorotheenftr. 8. 

⸗-Roßbach, Garderobier und Damen - Theater» Garderobe: 
meijter, alte Jakobsſtr. 34. 
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Frifeurs. 


Hr. Rochwitz, Königl. Hoffrifeur, Frifeur im Königl. Schau- 
fpielhauje, Inhaber des allgemeinen Chrenzeichend, Pot3- 
damerjtr. 15. 

= Heede, desgl. im Kgl. Opernhaufe, unter den Linden 14. 


Beleuchtungs: Perfonal. 


Hr. Daubner IL, Beleuchtungs-Inſpektor (ſ. Inſpektionen). 
-Kuſſerow, Beleuchtungs:Aufjeher, neue Schönhauferftr. 8. 


Heu angefellt: 


| Hr. Geh. Sekretair Schäffer. Hr. Deforationdmaler 
Profeſſor Paul Gropius. Der Schaufpiel-Regiffeur u. Schau- 
Ipieler Hr. Haaſe. Der Schaufpieler Hr. Wünzer. Die 
Schaufpielerin Frl. Hartmann. Hr. Kapellmeiiter Eckert. 
Die Sänger Hrn. Ferenczi, Göttich u. Lederer. Die 
Sängerinnen Frl. v. Aften, Frl. Groſſi, Fr. Mallinger, 
Fr. Schwarg u. Irl. Tremel. Hr. Chordireltor Langer. 
Die Chorfängerinnen Frls. Bauer u. Michaelis. Der Figu: 
gurant Hr. Deleuil. Die Figurantinnen Frl. Röhr u. 
Schwemmert. 


Denfionirt: 


Hr. Profeſſor C. Gropius. Hr. Kapellmeifter Dorn. 
Hr. Chordireftor Elßler. Die Chorfänger Hrn. Siebert 
u. Tägener. Die Chorfängerin Ir. Vieinhardt. 


Abgegangen: 


Der Schauſpiel-Regiſſeur u. Schaufpieler 2 Kaifer- 
Die Sänger Hrn. Kofer — der Bühne) u. Schaffganz 
(n. Dresden, — Die Sängerinnen Frl. Börner (n. 
Hamburg, Stadtth.), Frl. Ehrenfeit (n. Zürich). Fr. Grün 
(n. Nürnberg) u. Frl. Seffi. Die Solotänzerin Fıl. Nibet. 
Die Figurantin Frl. Bechtel J. Die Ehorfänger Hrn. Janke 
u. Sagunsfy. 

Hr. Kapellmeifter Taubert ift, unter Beilegung des Titeld 
Ober:Kapellmeiiter, aus dem Kol. Theaterdienft ausgefchieden. 
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Geftorben: 


Der Schauspieler Hr. Bethge. Die Solotänzerin Frl. 
Döring. Die Chorſängerin Frl. Koch. 


Lieferanten und LBuvriers. | 
aA on, Werdecrſcher Markt 5, befonders für Roben- 


.9. © 
to 
G. A — alte Leipzigerſtr. 1, fir Sammet. 
©. Löwen, Zägerftr. 19, für Putz und Modeſachen. 
SF. Louis, Königl. Hoftieferant, Mohrenitr. 50, fir Blumen 
und Federn. 
.: Oppermann u. Gomp., Probftftr. 1, für Strumpfmaaren, 
Tricots 2c. 
:» MW. Collin, alte Feipzigerftr. 14, für cacdirte Helme, 
Cartons ac. 
⸗ en örſch, Franzöſiſcheſtr. 67, für Rüftungen, Helme, 
: 6. Herbert, Mauerftr. 70, Fabrifant und Lieferant von 
Theater . Schm infen. 

Pumpen, Kronenteuchter und alle in dies Fach einichlagende 
Artikel werden bei dem Klempnermeifter Hrn. Oldenhoff, 
Jägerſtr. 55, auf das Geſchmackvollſte angefertigt. 

In der Kgl. Hof Buchdruckerei des Hın. Litfaß, Adlerftr. 6, 
werden die Theaterzettel gedrudt; Abonnenten auf diefelben 
haben fich Dort zu melden. 

Die zulls liefert Die Hofmufifalienhandlung von Ed. Bote 

G. Bod, u. d. Linden 27 u. Franzöliicheftr. 33e. 

henter: Buchbinder: Hr. Schmidt, Fägerftr. 12. 


Aerzeichniß 
der 


vom 1. November 1868 bi8 1. November 1869 
auf den Königlihen Theatern in Berlin 
gegebenen Schaufpiel-Borftellungen. 


A., bedeutet: Akte, Aufzüge. — Abth., Abtheilung. — B., — 
lel. — a. D., ald Debüt. — Dramat., dramatiih. — Fr., 
Frau. — Frl., Fräulein. — a. G., als Saft. — a. I. ©,, 
> lebte Gaftrolle. — 9Hiltor., Hiſtoriſch. — Hr., Herr. — 
2 Zuftipiel. — Op., Oper. — Op. 9., Opernhaus. — 

Driginal. — Sch., Echaufpiel. — Sch. H., Schau: 
ne — Th., Theater. — theatral., a — Trag., 
— — Paterl., Baterländiiches. — 3. E., Zum erften 


November 1868. 


1. Op. H. Der Feenfee. 

— Sch. H. Magnetiiche Kuren. 

2. Dp. 9. Der Stern von Zuran. 
— Sch. H. Guten Abend! — Er muß aufs Land. 

3. Op. H. Sibelio. 
— Sch. Die Neujahrsnadht. — Ein anonymer Kuß. — 


= KRammerdiener. 

4. Op. H. Die Hochzeit des Figaro. (Frl. Wlezeck, v. Kal. 
a zu Caſſel: al dag ) 

— Sch. H. Die ———— 
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Op. H. Joſeph in Egypten. — Die Iuftigen Musfetiere. 
Sch. H. Bürgerli und romantiſch. — Der Verſchwie— 
gene wider Willen. 

Dp. 9. Margarethe. (rl. Seſſi: Margarethe, a. D.) 
Sch. 9. Roſenmüller und Finke. 

Dp. 9. Rienzi. 

Sch. 9. Gringoire. — Der Hollandgänger. 

— Die Zauberflöte, (Frl. Seſſi: Königin der Nacht, 
a. D. 

Sch. H. Nathan der Weiſe. 

= 9. Die Afrifanerin. 


Sch. 9. Roſenmüller und Finke. 
Dp. 9. Die Negimentstochter. (Frl. Sefji: Marie, a. D.) 
— Das Schlecht bewachte Mädchen. 
Sch. 9 Maria Stuart. 


. Sch. 9. Gringeire. — Ein anonymer Kuß. — Kaifer 


und Müllerin. 


. Dp. 9. Die Negimentstochter. — Solotänze. 


Sch. 9. Roſenmüller und Finke. 


. Op. 9. Flid und Flod. 


b. 9. Egmont. 


: ‚Sp. 9. DVioletta. (Frl, Maria Galijto aus New York: 


" Viofelta; Frl. Panzavechia: An einem pas de deux, 


— 
Sa. . 3. E. Eine alte Schachtel, 8%. in 1. A. von 
G. zu Putlitz. — Z. E. Kanonenfutter. Scherz— 
ſpiel in 3 A. von Julius Roſen. 


. Op. 9. Rienzi. 


Sch. 9. &: muß aufs Land. — Die Unglüdlichen. 
Sch. H. Der Kaufmann von Venedig. 


. Op. 9. Fauſt. 


Sch. 9. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 


. Dp. 9. Die Zauberflöte. 


Sch. 9. Die Erzählungen der Königin von Navarra. 
Die Hugenotten. 
Nathan der Weile, 


Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 
Mutter und Sohn. 


9 
9. 

.Op. ” Die Nachtwandferin. (Frl. Salifto: Amine, a. ©.) 
2 j 
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Op. 9. = Prophet. 

Sch. 9. e Jäger. 

Op. 9. Heu einftudirt: Der fliegende Holländer. 
Sch. 9. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 
Dp. 9. Der Freiſchütz. 

Ed. H. Nofenmüller und Finke. 

Dp. H. Der fliegende Holländer. 


Sch. H. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 

Dp. H. Das Nachtlager von Granada. — Die luftigen 
Musketiere. 

Sch. H. Neu einftudirt: Wilhelm von Dranien in 


209. Die Hugenotten, 


b. 9. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 
Op. H. Sardanapal. 
Sch. H. Wilhelm von Oranien in Whitehall. 
Op. H. Der fliegende Holländer. 
Sch. H. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 
Sch. H. Gringoire. — Er muß auf's Land. 


Dezember 1868. 


Op. H. Flick und Flock. 

Sch. H. Götz von een 

Dp. H. Lucretia Borgia. 

Sch. H. Eine alte Schachtel. — Kinonenfitier: 
Op. 9. Der Feeniee. 

Sch. 9. Rofenmüller und Finke. 

Dp. H. Der Wafferträger. — Then. 

Sch. H. Eine alte Schadhtel. — J—— 
Op. H. Oberon. 

Sch. H. — der Vierte. (1. Theil.) 

Op. H. Flick und Flock. 

Sch. H. Wilhelm von Oranien in Whitehall. 
Op. H. Der fliegende Holländer. 

Sch. H. Z. E. Relegirte Studenten. L. in 4 A. von 


Roderich Benedix. 
Op. H. Der Poltillon von Ronjumenu. (Hr. Wachtel: 
Chapelou, a. ©.) 
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Sch. H. Relegirte Studenten. 

Dp. 9. Eine alte Schadhtel. — Die Sylphide. 
Ed. 9. sun 

Dp. 9. Sardanapal. 


Sch. H. Relegirte Studenten. 


. Dp. 9. Lucia. (Berl. Drgeni: Lucia; Hr. Wachtel: 


Edgard, a. G.) 
Sch. H. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 


— H. Relegirte Studenten. 


H. Der Poſtillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
apelon, a. G) 
Sch. H. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 


. Op. H. Violetta. (Irl. Orgeni: Violetta, a. G.) 


Sch. H. Die Jäger. 


. Dp. 9. Lucia. (Frl. Orgeni: Lucia; Hr. Wachtel: 


Edgard, a. G.) 
ch. 


Sch. H. — Studenten. 
Op. H. Fau 
Sch. H. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 
Dp. H. Der Troubadour. (Hr. Wachtel: Manrico. a. ©.) 
Sch. H. Die Karlsſchüler. 
Op. H. Flick und Flock. 
Sch. H. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 
Op. H. Tell. (Hr. Wachtel: Arnold, a. G.) 
Sch. H. Maria Stuart. 
Op. 9. Margarethe. (Frl. Orgeni: Margarethe, a. ©.) 
= 4 Relegirte And 
an > Poitillon von Lonjumeau. (Hr. Wadtel: 
. —*— 


) 
ch. H. Ein anonymer Kuß. — Spielt nicht mit dem 


. Op. 9. Antigone. 

. Sch. H. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 

. Kein Schauipiel. 

. Op. 9. Robert der Teufel (Frl. Orgeni: Sfabella, a. ©.) 


Sch. H. Götz von Berlichingen. 


. Op. H. Ein anonymer Kuß. — Don Paraſol. 


Sy e Noienmüller und Finke. 
9. Fidelio. — Thea. 
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. Sch. H. Die Karläfchüler. 

28. Op. H. Das Nachtlager von Granada. 

— = 9. Die Neujahrenaht. — Spielt nicht mit dem 

euer 

29. Op. 9. Ellinor. 

— Sch. H. Wilhelm von Dranien in Wbiteball. 

30. Dp. H. Der Barbier von Sevilla (Scenen des 1. Afts.). 
— Biofetta (1. Aft.) — Rucia (3. Akt, 1. en (Fri. 
a Rofine, Bioletta, Lucia, a. ©.) — La Se- 
guidilla 

— Sch. H. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Kaiſer und Müllerin. 

31. Op. H. Die za... — Liebeshändel. 

— Sch.H. Z. © Mademoiſelle Bertin. L. in 4A. 
von G. Horn. 

Sanuar 1869. 

1. Op. 9. Dberon. 

— Sch.H. Die Niebelungen. 

2. Kein Schaufpiel. 

3. Op. 9. Lucrezia Borgia. 

— Sch. H. Das Glas Wafler. 

4. Op. 9. Sardanapal. 

— 6&h.9 3. E Im Borzimmer Seiner Ercellen;. 
Kebensbild in 1 A. von R. Hahn. — 3. E. Der Di- 
plomat der alten Schule Drig. 8%. in 2 A. von 
Hugo Müller. — Eine Parthie Piquet. (Hr. Kriedrich 
—— Knabe, Graf v. Blankenfeld, v. Rocheferrier, 

5. Op. 9. Der Troubadour. (Hr. Alexi, v. Stadtth. zu 
— Luna, a. G.) 

— Sch.H. Eine alte Schachtel. — Kanpnenfutter. 

6. > 9. Fauſt. 


Sch. 9. Im PVorzimmer a. Ereellenz.. — Der Di- 
plomat der alten Schule. — Eine Parthie Piquet. (Hr. 
. fe: Knabe, Graf v. Blanfenfeld, v. Rocheferrier, 


a. ©.) 
. Dp. 9. Satanella. 


1 
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. Sch. H. Egmont. 
. Op. 9. Die Hugenotten. (Frl. Meißner, v. Ru Ib. 
Raoul, 


zu gute: Margarethe v. Balois; Hr. Wachtel: 


a. ©. 
Sch. H. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Das Liebes-Protofoll. 


. &h.9. 3.€. Der Königslieutenant. (Hr. Haafe: 


Thorane, a. ©.) 


. Op. 9. Ein Sommermadtötraum. 


Sch. H. Kabale und Liebe. 

Op. H. Der Poſtillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
Chapelou, a. G.) 

Sch. H. Der Königslieutenant. (Hr. Haaje: Thorane, 


a. G 
Op. H. Margarethe. 
Sch. H. Wilhelm von Dranien in Whitehall. 


. Dp. H. Aleſſandro Stradella. (Hr. Wachtel: Stra— 


della, a. ©.) 
Sch. H. Er muß auf Land. — Die Unglüdlichen. 


. Dp. 9. Der Maurer. — Das jchlecht bewachte Mädchen. 


u Der Königslieutenant. (Hr. Haafe: Thorane, 
a. ©. 

Op. H. Die Zauberflöte. (Fr. Roeske-Lundh: Königin 
der Nacht; Hr. Wachtel: Tamino, a. ©.) 

Sch. H. Der Kaufmann von Venedig. 


16. Sch. H. 3. & Die Kavaliere. Sch. in 5 N. von 
G. v. Meyern. (Hr. Haaſe: Eromwell, a. ©.) 
17. Op. 9. Die Hugenotten. (Pr. Balas-Bognär, v. 


Kal. Th. zu Hannover: Margarethe v. Valois; Hr. Wach— 
tel: Raoul, a. ©.) 

Sch. H. Das Teftament des großen Kurfürften. 

Op. 9. Sardanapal. 

Sch. H. Die Kavaltere. (Hr. Haafe: Cromwell, a. ©.) 


. Op. 9. Lucia. (Br. Balas-Bognär: Lucia; Hr. Wach— 


tel: Edgard, a. ©.) 
Sch. H. Melegirte Studenten. 


.Op. 9. Flik und Flod. 


Sch. H. Im Borzimmer Seiner Excellenz. — Der Di: 
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A der alten Schule. — Eine Parthie Piquet. (Hr. 
Haaſe: Knabe, v. Blanfenfeld, v. Rocheferrier, a. G 


ä — Der Koͤnigslieutenant. (Hr. Haaſe: Thorane, 


Eh. 2 Neu einjtudirt: Das Fräulein von Geigliere. 


(“ r. Haafe: Marquis v. Geigliere, a. ©.) 


. Op. 9. Fibelio. 


Sch. H. Heinrich der Bierte (I. Theil.). 


. Op. H. Robert der Teufel. (Fr. Baläs-Bognär: 


a a. ©. 
Sch. H. Mit der Feder. — Das Fräulein von Seigliere. 
(Hr. Haafe: Marquis v. Seigliere, a. © 


5. ns Der Troubadour. (Hr. "Wachtel: Manrico, 


a. ©.) 
Sch. H. Emilia Galotti. (Hr. Haaſe: Marinelli, a. ©.) 
Op. 9. Don Paraiol. 
Sch. H. Das Fräulein von Geigliere. (Hr. Hanje: 
ee v. Seigliere, a. ©.) 

p. 9. Oberon. 
Sch. H. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 


i = 9. Tell. (Hr. Wachtel: Arnold, a. ©.) 


ch. u Der Königslieutenant. (Dr. Haaſe: Thorane, 


29. Sp. 8. Der Feenjee. 

— Sch.H. Das Fräulein von Geigliere. (Hr. Haaſe: 
Marquis dv. Seigliere, a ) 

30. Op. H. Wilhelm Tell. 

— — H. Das Glas Waſſer. 

31. Op. H. Fidelio. — Die luſtigen Musketiere. 

— a 9. Hamlet. 

Februar 1869. 

1. Sch. H. Die Neujahrsnaht. — Spielt nicht mit dent 
Feuer. 

2. Don Juan. 


Op. H. 
Sch. H. Nathan der Weile. 


. Op. 9. Die weiße Dame. (Hr. Wachtel: Georg 


Brown, a 
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3. Sch. H. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 

4. Sch. 9. Phädra. . 

5. Sch. H. Die Sournaliften. 

6. Dp. 9. Fra Diavolo. (Hr. Wachtel: Fra Diavolo, a. ©.) 

— Sch. 9. Revanche! — Die Komödie der Frrungen. 

7. Op. 9. Der ‚Wafferträger. — Das ſchlecht bewachte 
Mädchen. 

— Sch. H. Die ie — Ein anonymer Kuß. — 
Kaiſer und Müllerin. 

8. Op. H. Ein Sommernachtstraum. 

— Sch. H. Kabale und Liebe. 

9. Op. H. Der Poſtillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
— a. G.) 

— Sch. H. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 

10. Op. H. Don Juan. 

— — H. Die Neujahrsnacht. — Spielt nicht mit dem 
euer. 

11. Op. H. Ellinor. 

— Sch. H. Torf und Stadt. 

12. Op. H. Tell. (Hr. Wachtel: Arnold, a. G.) 

— Sch. H. Die Journaliſten. 

13. Op. H. Die luſtigen Weiber von Windſor. 

— Sch. H. Was die Welt regiert. 

14. 20) le Stradella. (Hr. Wachtel: Strabdella, 
a 

— — H. Die Jäger. 

15. > 9. Der Freiſchütz. 

— = H. Rojenmüller und Finfe. 

16. Dp. 9. Die Etumme von Portici. (Hr. Ferenczi, v. 
Se in Hamburg: Maſaniello, a. ©.) 

— Sch. H. 3.6. Catharina Beifin. Tr. in 5 A. 

17. Op. H. Die weiße Dame (Hr. Wachtel: Georg 


Brown, a. ©.) 
Sch. H. Revanche! — Die Komödie der Irrungen. 


. Op. 9. Flik und Flod. 


Sch. 9. Die Sournaliften. 


. DOp. H. Die Jüdin. (Hr. Ferenczi: Elea ogar, a. ‚Or 


Sch. 9. Die Verihwörung des Fieoko zu 
MWünzer, v. Hofth. zu Meiningen: mann 


.& 
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Catharina Boifin. 


Sch. 9. . ’ 

Du Der Troubadom. (Hr. Wachtel: Manrice, 
a. ©. 

Sch. 9. Was die Welt regiert. 

Op. H. Margaretbe. (Frl. Tremmel, v. itind Tb. 


zu Graz: Margarethe, a. ©.) 

Sch. 9. Catharina Voiſin. | 

Op. 9. ori (Hr. Ferenezi: Iobann v. Ley— 
den, a. I. 

Sch. . Wallenſteins Tod. (Hr. Wünzer: Wallen— 
tein, a. 
p. H. Der Poſtillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
—* a. I. ©.) 

Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 


se? 9. Roienmüller und Finke. 

Op. 9. Der Freiſchütz. 

Sch. H. Catharina Boifin. 

Op. 9. Der Templer und die Jüdin 
Sch. H. Die Journaliſten. 

Dp. 9. Der Prophet. 

Sch. H. — Voiſin. 


März 1869, 


Op. H. Satanella. 
Sch. H. Die Neujahrsnacht. — Die zärtlichen Ver— 


Op. H. Die Zauberflöte. (Fr. Roeske-Lundh: Königin 
der Nacht; Frl. Tremmel: Pamina, a ©.) 

Ed. 9. Emilia Galotti. 

Op. H. Rienzi. 

Sch. H. Magnetiſche Kuren. 

Sch. H. Revanche! — Kaiſer und Müllerin. 

Dp. 9. Johann von Paris. (Frl. Radecke, v. en 
in ‚Sim; Prinzefiin von Navarra, a. ©) — La Se- 


Sn. 9. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 
p. 9. Tannhäuſer. 
. H. Wilhelm von Oranien in nn 
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Dp. 9. . Margarethe. 
Sch. H. Magnetiſche Kuren. 
Sch. H. Relegirte Studenten. 
Op. Der Prophet. 
Sch. Maria Stuart. 
Op. H. Der fliegende Holländer. 
Sch. H. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 
Sch. H. Die Karlsichüler. 
Op. H. Flick und Flock. 
Sch. H. Z. E. Die Ballſchuhe. L. in 1 A. von 
Detave Gaſtineau, deutſch von A. Winter — 
.E Seeleute, Genrebild in 3 A. von Paul Froh— 
ber 


. 
* 


wre 


g. 
.Op. H. Die Afrikanerin. (Frl. Radecke: Ines, a. ©.) 


Sch. H. Das Glas Waſſer. (Fr. Zipſer, v. Thaliath. 
zu Hamburg: Königin Anna a. ©. 

Ip. 9. Die Zauberflöte. (Fr. Roeske-Lundh: Köni- 
gin der Nacht, a. G.; Fri. Radede: Pamina, a. I. ©.) 
Sch. 9. Die Ball ube. — Goeeleute. 

Dp. 9. Joſeph in Egypten. — Die luftigen Musfetiere. 
Sch. 9. Die Räuber. 

Sch. H. Die Grille. 

Op. 9. Bra Diavolo. 

Sch. H. Die Ballfchuhbe. — Eeeleute. 

Op. 9. Nobert der Teufel. (Br. Roeske-Lundh: Iſa— 


Sch. 9. Die Srzählungen der Königin von Navarra. 
Op. 9. Rienzi— 

Sch. 9. u Abend! — Die zärtlihen Verwandten. 
Op. H. Fideliv. (Hr. Lederer, v. Stadtth. zu Magde- 
burg: Sloreitan, a. ©.) 

Sch. H. Don Garlos. (Fr. Zipfer: Eboli a. ©.) 
Op. 9. Joſeph in Egypten. — Das jchleht bewachte 
Mädchen. (Frl. Boör, dv. Hofth. zu Dr.sden: Sn einem 
pas de deux, a. 


cd. 9. Mutter und Sohn. (Fr. Zipſer: Franzioka, a. 1. ©.) 


Dp. 9. Zur Beier des Allerhöchſten Ger urtstages 
er Majejtät des Königs: Prolog. — Oberon. 


' Kein Schauipiel. 
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2. Sch. 9. Prolog. — Feſt-Ouvertüre von Mübldorfer. 


— Minna von Barnbelm. 

Op. 9. Die Hochzeit Des — (Frl. Meißner, v. 
Kgl. Th. zu Caſſel: Suſanne, a. G. 

Sch. H. Roſenmüller und Finke. 

Op. * Der Freiſchütz. (Hr. Lederer: Max, a. G.) 
Sch. H. Hans Lange. 


.Op. H. Rienzi. 


Sch. H. Nathan der Weiſe. 


Op 9. Der Troubadour. (Frl. Boor: In einem pas 


de deux, a. ©. 
Sch. H. Revanche! — Die Komödie dev Irrungen. 


30. Sp. H. Z. E. Fantasca. Gr. Zauber-Ballet in 44. 


nebſt einem Vorſpiel (12 Bilder) von Paul Taglioni. 
Muſik von Hertel. 
Sch. H. Die Journaliſten. 


— Rucretia Porgia. 


Sch. H. Dorf und Stadt. 


April 1869. 
Op. 9. PBantasca. 
Sch. 9. > E. Ein Ständen. Dram. Scherz in 
1 A. v. ©. zu Putlig. — Neu einftudirt: Das Ge- 
Dp. 9. Don Juan. (Br. Roesfe-!undh: Donna 


Sch. 8. Relegirte Studenten. 


Dp. 9. Fantasca. | 

Sch. H. Ein Ständchen. — Das Gefängnip. 

Op. 9. Fra Diavolo. 

Sch. 9. Die Grille. 

Op. 9. PBantasca. 

Sch. H. Ein Ständchen. — Das Gefäng nib- 

Op. H. Lobengrin. ar Re) Hofth. zu 


Münden: Elfa, a. © 
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. Sch. 9. Magnetiiche Kuren. 


Op. 9. Die luftigen Weiber von Windjor. 
Sch. H. Die Neujahrenacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Kaifer und Müllerin. 


Op. 9. Fantasca. 

Sch. H. Die Verihwörung des Fiesfo zu Genua. 
Op. H. Norma (Frl. Mallinger: Norma, a. ©.) 
Ch. H. Ein Ständen. — Das Gefängniß. 

Dp. 9. Die Afrikanerin. 

Sch. 9 Neu einftudirt: Gottiched und Gellert. 
Op. 9. Fantasca. 

Ch. H. Ein Ständchen. — Tas Gefängnif. 

Dp. 9. Fantasca. 

Sch. 9. Gottiched und Gellert. 

Op. H. Fidelio. 

Sch. H. Die Journaliften. 

Op. H. Der Prophet. 

Sch. H. Maria Stuart. 

Op. H. Fantasca. 

Sch. H. Gottſched und Gellert. 

Op. H. Johann von Paris. (Frl. Mallinger: Prin— 
zeſſin, a. G.) — La Seguidilla. 

Sch. H. Ein Ständchen. — Das Gefängniß. 

Op. H. Rienzi. 


Sh. 9. Eine alte Schachtel. — Kanonenfutter. 
Op. H. Die Hochzeit des Figaro. (Frl. Mallinger: 


SH. 9. Dorf und Stadt. 


. Op. 9. Fantasca. 


Sch. H. Ein Ständchen. — Das Gefängniß. 


. Sp. 9. Lobengrin. (Frl. Mallinger: Elfa, a. ©.) 


Sch. H. Die Nibelungen. 


. Kein Schauipiel. 


2 ' Der Freiihüg. (Frl. Mallinger: Agathe, 
a. 1. ©. 
Sch. 9. Der Kaufmann v. Venedig. 


. Ep. 9. Ouvertüre und 2 Akt: Joſeph in Egypten. — 


3. Alt: Margarethe. — 2. Akt: Tannhäufer. — La Se- 
guidilla. 


10. 


37 


Sch. 9. Ein Ständen. — Das Geſängniß. 

Sch. 9. Die Ballſchuhe. — 3. & Unerreihbar. R%. 
A. von Adolf Wilbrandt. — Der Herr Stu» 
8 


. 9. Fantasca. 
9. Hans Lange. 
Op. 9. Sauft. 
Op. H. Sie Favorite. 
Sch. 9. Die Ballihuhe. — Unerreihbar. — Der Herr 
Studiofus. 
Op. 9. Tannhäuſer. 
Sch. 8. Ein Ständen. — Das Gefängnih. 
Op. 9. Fantasca. 
Sch. 9. Die Nibelungen. 
Dr. » Die Afrifanerin. 
Cd. H. Der Störenfried. 


Mai 1869. 
Phadra. 


Fantasca. 

Ein Ständchen. — Die zärtlichen Verwandten. 

Don Juan. 

Ein Sommernachtstraum. 

Fantasca. 

Sch. Im Vorzimmer Seiner Excellenz. — Wohl— 

muth, v. Hofth. zu Schwerin: Knabe, .) — Der 

Störenfried 

Dp. 9. Der Troubadour. (Hr. Nollet, v. Hofth. zu 

en Luna, a. ©; Hr. Ferenczi: Manrico, a. D.) 
Sch. 9. Nathan der Weite, 

Op. 9. Margaretbe. (Hr. Reichmann, v. Stadtth. zu 

Oimütz: Valentin, a. ©.) 

Sch. — Er muß auf's Land. — Die Ba, 

Op. 9. Die es (Frl. Mared, v. Tb. 

nn zu Mailand: Margaretbe; Hr. Noltet: —— 


Op. H. Fantasca. 


— 
—— 
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. Sch. 9. 3. & Demetrius ine Tragödie in 5 N. 


und 1 Vorſpiel von Friedrich Hebbel. 

Op. H. Die Zauberflöte. (Frl. Roeske-Lundh: Kö— 
nigin der Nacht, a. ©.) 
Sch. 9. Dentetrius. 


. Dp. H. Robert der Teufel. (Frl. Grofſi, v. Hof 


operntb. zu Wien: Ziabella, a. &.) 
Sch. H Ein Luftipiel. 


. Dp. 9. Fantadca. 
5. Sch. 9. Narziß. (Hr. Roienfeld, v. Stadttb. zu Ulm: 


Narziß, a. ©.) 
Op. 9. Der Freiichüß. 


. Op. 9. Fantasca. 
. Op. 9. Die Jungfrau v. Orleane. 
. Dp. 9. Dberon 


Sch. 5. Die Ballſchuhe. — Das Gefängniß. 
Op. 9. Fantasca. 
Sch. H. Minna von Barnhelm. 


.Op. H. Martha. (&rl. Groffi: Martha, a. ©.) 
. Dp. 9. Zum Beſten der durch Abbrennen zweier Theater 


in P Shin Geſchädigten: Boruffia. — Sceniicher Prolog. 
— Borftellung von Mitgliedern des Friedrich-Wilhelmſt. 


Theaters: Das erſte Mittagseffen. — Vorftellung von 
Mitgliedern des Wallner-Theaters: Adelaide. — Der Ge: 
burtstag. 


Sch. 9. Kabale und Yiebe. 


. Op. 9. Gzaar und Zimmermann. 


Sch. 9. Das Glas Maffer. 


.Op. 9. Fantasca. 


Dp. 9. Die Hugenotten. (Frl. Denay, v. Stadtth. zu 
Stettin: Margarethe; Frl. Stöger, v. Stadtth. zu Yem- 
RR Valentine; Frl. Groſſi: Urbain, a. ©.) 

Sch. H. Die drei Euriatier. — Das Liebes Protokoll. 


. Dp. H. Fantasca. 


Sch. H. Die Erzählungen der Königin von Navarra. 


.Op. H. Fidelio. 
9. Op. H. Wilhelm Tell. 
30. Op. H. Fantasca. 
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31. Op. 9. Der Troubadour. (Frl. Stöger: Leonore; Hr. 
Schelper, v. Stadtth. zu Bremen: Luna, a. ©.) 


Xuni 1869, 


Martha. 
Fantasca. 
Fauſt. 

Die Jüdin. 
Fantasca. 
Op. Die Zauberflöte. (Frl. Denay: Königin der 
Nacht, a. G.) 

7. Kein Schaufpiel. 

8. Op. 9. Sardanapal. 

9. Op. 9. Der Freiihüß. 


napnD Mm 
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10. Op. 9. Fantasca. 

11. Op. 9. Tannhäufer. (Hr. Schelper: Wolfram, a. ©.) 
12. Sch. H. Der Störenfried. 

13. Op. 9. Rantasca. 


14. Op. 9. Wilhelm Tell. 
15. Op. 9. Fantasca. 
17, | Kein Schaufpiel. 


18. Op. 9. Funtadca. 
19—30, Der Ferien wegen fein Schauipiel. 


Juli 1869. 
Der Ferien wegen fein Schauipiel. 


Auguſt 1869. 


1.6. Der Ferien wegen fein Schaulpiel. 
.7. Op. 9. Flick und Flod. 
8. Kein Schauipiel. 
9. Op. 9. Flik und Flock. 
10. Kein Schaufpiel. 
11. Op. 9. Fantadca. 
12. Op. 9. Fantasca. 
13. Op. 9. Fidelio. 


Dp. H. Kantasca. 
. Sp. 9. Oberon. 
. D©p. 9. Wilhelm Tell. 
. Op. 9. Fantasca. 
. Op. 9. Martba. (Hr. Reß, v. Stadttb. zu Riga: 
Plumket, a. ©.) 
Dp. 9. Flik und Rlod. 
. Dp. 9. Robert der Teufel. (Hr. Reß: Bertram, a. ©.) 
. Op. 9. Rauft. (Frl. Irſchick aus New-York: Marga- 


rethe, a. ©.) 

Dp. 9. Margarethe. (Hr. Göttich, v. Stadtth. 
Laibach: Valentin, a ) 

Sch. H. Freund Ken Feind. — Die zärtliben Ber- 


23. Op. H. Fantasca. 


Sch. 9. Das Käthchen von Heilbronn. 
. Op. 9. Ein Sommernacdhtstraum. 
.9. Norma. (Hr. Reh: Oroviſt, a. I. ©.) 
Sch. H. Der Störenfried. 
. Dp. 9. Fantasca. 

Sch. H. Romeo und Julia (Frl. Irſchick: Julia, a...) 
.Op. 9. Die Zauberflöte, (Frl. Schwabe: Königin der 
A a. ©.) 

Sch. H Eine alte Schachtel. — Spielt nicht mit dem 
Feuer. 

. Sch. 9. Minna von Barnbelm. 
9. Der Maurer. — Neu einftudirt: Robert und 


Sch. H. Uriel Acoſta. (Hr. Deeg, v. Hofth. zu Darm: 
ftadt: Uriel, a. G.) \ 

Op. 9. Fantasca. 

Sch. H. Die Erzahlungen der Königin von Navarra. 

. Dp. 9. Die Hugenotten. (Frl. Lehmann, v. Stadtth. 
zu — Maͤrgarethe, a. G.) 


September 1869. 
. Sh.9. Hans Range. 


2. Op. 9. Kid und Flod. 


W 
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Op. H 


Sch. ». 
. Dp. 


Op. 9. 
Sch. H. 


y. 
Mädchen. 
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Der Kammerdiener. — Der Berjchwiegene wider 


⸗ 


Der Prophet. 

Ein Ständchen. — Die Komödie der Jrrungen. 
Fantasca. 

Die Jäger. 

Fidelio. Eine Tänzerin auf Reiſen. 


Eine alte Schachtel. 


Wilhelm Tell. 
Tannhäuſer. 

Die Grille. 

Martha. 

Der Herr Studioſus. 
Flick und Flock. 
Roſenmüller und Finke. 
Die Jüdin. 

Die Räuber. 

Joſeph in Egypten. 


— Spielt nicht mit dem 


Das Liebes-Protokoll. 


— Das ſchlecht bewachte 


Die Ballſchuhe. — Die zärtlichen Verwandten. 
Der Troubadour. 

Das Käthchen von Heilbronn. 

Ein Sommernachtstraum. 

Der Prophet. 

Eine alte Schachtel. — Kaiſer und Müllerin. — 


erfchwiegene wider Willen. 


Rantasca. 


Marin Stuart. (Fri. Wolff, v. Kal. Th. zu 


— Maria Stuart, a. G. 


Sch. H. 


Der Maurer. — Robert und Bertrand. 


3. E. Schleicher und Genoſſen. L. in 5 


A. mit freier Benutzung von Sheridans: Shool for 
scandal, von Rudolph Genee. 


Dp. 9. Bantasca. 

Sch. H. Schleicher und Genpilen. 

Op. H. Don Juan. . 
a H. Wallenfteins Tod. (Frl. Wolff: Thekla; Hr. 


Deeg: Wallenftein, a. ©.) 
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Dp. H. Joſeph in Egypten. — Robert und Bertrand. 
Sch. H. Schleicher und Genoſſen. 

Op. 9. Der Maflerträgen, — Eine Tänzerin auf Reiſen. 
Sch. 9. Die A Widerſpenſtige. (Krl. Wolff: 
Katharina, a. l. G.) — Die Dienſtboten. 

— H die Jüdin (Frl. Paumgartner, v. Hofth. 


zu Mannheim: Recha, a. G.) 

Sch. H. Schleicher und Genoſſen. 

Op. H. Fantasca. 

Sch. 9. KRabale und kiebe. (Rrl. Hausmann, v. Hofth. 
zu Meiningen: Louiſe, a. ©.) 


. D-p. ” Margaretbe. (Frl. Paumgartner: Marga- 


retbe, G.) 
Sch. Schleicher und Genoſſen. 


.Op. 9. Flick und Flock. 


Sch. 9. Die Ballſchube. — Die zärtlichen Verwandten. 


25. Sch. H. Schleicher und Genoifen. 

26. T $ Tannhäufer. (Rrl. Paumgartner: Eliſabeth, 
a. A 

— Sch. 9. Romeo und Iulia. (Frl. Hausmann: Julia, 
a. l. ©.) 

27. Op. 9. Fantasca. 

— Sch. 9 Schleiher und Genofien. 

28. Op. 9. Fra Diavoloe. 

— Sch. H. Schleicher und Genoffen. 

29. Op. 9. Der Freiſchütz. 

— Sch. H 3. E. Liſelotte. Hiſt. Genrebild in 1 N. 
von Sigmund Schlejinger. — 3 Des Näkhiten 
Hausfrau. Echerzipiel in 3 A. v. Julius Roſen. 

30. Op. 9. Zur Feier des Allerhöchſten Geburts— 

tages Ihrer Majeſtät der Königin: Prolog. — 
Neu einftundirt: Armide, 

— Sch. H. Prolog. — Reftmarich. — Das Teftament dee 
großen Kurfürſten. 

Dftober 1869. 

1. Op. 9. Fantasca. 


Sch. 9. Liſelotte. — Des Nüchften Hausfrau. 
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Der fhwarze Domino. 

Nathan der Weife. 

Armide. 

Liſelotte. — Des Nächſten Hausfrau. 

Flick und Flock. 

Neu einſtudirt: Die Braut von Meſſina. 

eetz: Cajetan, a- (. © 

Die Afrikanerin 

Lilelotte. — Des Nächſten Hausfrau. 

Fantasca. 

— Sch. H. Neu einſtudirt: Sie iſt wahnſinnig. — Neu 
einſtudirt: Eine Liebſchaft in Briefen. (Hr. Friedrich 
Haaſe: Harleigh u. Rauſcher, a. D.) 

7. Op. H. Acmide. 
— Sch. H. Schleicher und Genoſſen. 
8 


ale 
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. Dp. 9. Der fchwarze Domino. 
Sch. H. Der Kinigslientenant. (Hr. Haaſe: Thorane, 


a. D.) 

9. Dp. 9. Lohengrin. (Fr. Mallinger: Ela, a. D.) 

— €d. H. Liſelotte. — Des Nächſten Hausfrau. 

10. Dp. 9. Fantadca. 

— Sch. 9 Hamlet. (Hr. Haaſe: Hamlet, a. D.) 

11. Op. 9. Fra Diavolo. 

— Sch. 9. Die Braut von Meſſina. 

12. Op. 9. Die Jüdin. 

— Sch. 9 Sie iſt wahnfinnig. — ine Liebichaft in 
Briefen 

13. Op. Euryantbe. (Fr. Mallinger: Euryantbe, a. D.) 

— Sch. H. Liſelotte. — Des Nächſten Hausfrau. 

14. Dp. 9. Der fchwarze Domino. 

— Sch. H. Das Fräulein von ÖSeigliere. | 

15. Dp. 9. Armide. (Hr. Zichieiche bat, um die Oper bei 


Erkrankung des Hrn. Bes zu ermöglichen, die Partie des 
Hidraot freundlichit übernommen.) 


— Sch. Der Kaufmann von Venedig. 

16. Op. 9. Norma. (Fr. Mallinger: Norma, a. D.) 
— Gh. H. Der Königslieutenant. 

17. Sp. 9. Bra Diavolo, 

— Sch. 9 Roſenmüller und Finke. 
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Op. 9. Fantasca. 
Sb. 9. Z. E. Die Harfenihule Ed. in 3 A. von 
A. E. Brachvogel, nah einer Epifode des Romans 
„Beaumarchais“ deſſelben Verfaffers. 
Op. H. Euryanthe. 
Sch. H. Die Harfenſchule. 

Der ſchwarze Domino. 

Götz von Berlichingen. 

Fantasca. 

Die Harfenſchule. 

Lohengrin. 

Schleicher und Genoſſen. 

Das Glas Waſſer. 

Lohengrin. 

Die Harfenſchule. 

Fidelio. 

Viel Lärmen um Nichts. 

Der Troubadour. 

Die Harfenſchule. 
Fantasca. 

Schleicher und Genoſſen. 
. 9. Armide. (Hr. Schaffganz, v. Hofth zu Dres— 
den: Ubald, a. G.) 
Narziß. 


—9000 
——————— 

a e u. P ä 
Daher 


.9 
. Op. . Die Iuftigen Weiber von Windior. 


Die Harfenfchufe. 


i AN Der Prophet. (Hr. Schaffganz: Obertbal, 


a. ©. 
Sch. H. Im Vorzimmer Seiner Ercellenz. — Unerreic)- 
bar. — Eine Parthie Piquet. 


. Op. 9. Die Jüdin. 


Sh. 9. Maria Stuart. 
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Weberficht 
der vom 1. November 1868 big 1. November 1869 auf 


den Königlichen Theatern in Berlin jtattgehbabten 
Gaſtſpiele und Debüt. 


November 1868. 
Sc. Wlezeck, v. Kgl. Th. zu Gaffel, Imal. — Frl. Seffi, 
3mal (a. Debüts). — Frl. Maria Caliſto aus New- York, 
2mal. — Frl. Lanzavecchia, Imal. 


Dezember 1868. 
Hr. Theodor Wachtel, Tmatl. — Frl. Orgeni, 6mal. 


Sanuar 1869. 

Hr. Friedrich Haaſe, 15mal (wurde engagirt). — Hr. Alexi, 
v. Stadtth. zu Düffeldorf, Imal. — Frl. Meißner, v. Kal. 
Th. zu Caſſel, Imal. — Hr. Wachtel, Smal. — Fr. Roeske— 
Lundh, Imal. — Fr. Balad-Bognäar, v. Kol. Tb. zu 
Hannover, 3mal. 


Sebruar 1869, 

Hr. Wachtel, Smal. — Hr. Ferenczi, dv. Stadtth. zu Hanı- 
burg, I3mal. — Hr. Wünzer, v. Hoftb. zu Meiningen, 2mal 
(wurde engagirt). — Frl. Tremmeol, vom ftänd. Th. zu 
Graz, Imal. 

März; 1869. 

FL. Roeske-Lundh, Imal. — Frl. Tremmel, Imal (wurde 
engagirt). — Frl. Radede, v. Stadtth. zu Cöln, Imal. — 
Fr. Zipfer, v. Thaliath. zu Hamburg, I3mal. — Hr. Lede— 
ter, v. Stadtth. zu Magdeburg, 2mal (wurde nn — 
Frl. Boör, dv. Hofth. zu Dresden, mal. — Frl. Meiß— 
ner, 1mal. 

April 1869. 


Fr. Roeske-Lundh, Imal. — Frl. Mallinger, v. Hofth. 
zu München, 6mal (wurde engagirt). 
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Mai 1869. 


Hr. Wohlmuth, v. Hoftb. zu Schwerin, Imal. — Hr. Nollet, 
v. Hofth. zu Schwerin, 2mal. — Hr. Reichmann, v. 
Stadtth. zu Olmütz, Imal. — Frl. Mared, v. Th. della 
Scala zu Mailand, Imaf. — Fr. Roeske-Lundh, Imal. 
— Fl. Grosfi, v. Hofopernth. zu Wien, 3mal (wurde en- 
irt). — Hr. Rofenfeld, v. Stadtth. zu Ulm, 1mal. — 
rl. Denay, v. Stadtth. zu Stettin, Imal. — Frl. Stöger, 

v. Stadtth. zu Lemberg, 2mal. — Hr. Schelper, v. Stadtth. 
zu Bremen, Imal. — Hr. Ferenczi, 1mal (a. Debüt). 


uni 1869. 
Ft. Denay, Imal. — Hr. Schelper, Imal (wurde engagirt). 


Auguft 1869. 

Hr. Reh, v. Stadtth. zu Riga, Imal. — Frl. Irſchick aus 
New-York, 2mal. — Hr. Göttich, v. Stadtth. zu Laibach, 
1mal. — Frl. Schwabe, 1mal. — Hr. Deetz, v. Hofth. zu 
Darmftadt, Imal. — Frl. Lehmann, v. Stadtth. zu Leip— 
zig, Imat. 

September 1869. 

Frl. Wolff, v. Kal. TH. zu Wiesbaden, 3mal. — Hr. Dee 
Imal. — Frl. Paumgartner, v. Hofth. zu Mannheim, 
mal. — Frl. Hausmann, v. Hofth. zu Meiningen, 2mal. 


Dftober 1869. 
Hr. Deeg, Imal. — Hr. Friedrih Haafe, 3mal (a. Debüte). 
— Fr. Mallinger, 3mal (a. Debüts). — Hr. Zſchieſche, 
Imal. — Hr. Schaffganz, v. Hofth. zu Dresden, 2mal. 


Neu aufgeführte Stücke 


vom 1. November 1868 big 1. November 1869. 


Ballet: 
Fantasca. 
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Traueripiele: 
Satharina Boifin. — Temetrius. 


Skhaujpiele: 
Die Savaliere. — Die Harfenfchule. 


Luſtſpiele und Pofien: 

Sm Borzimmer Seiner Ercellenz. — Der Diplomat der alten 
Ecyule. — Der Königslieutenant. — Die Ballichuhe. — 
Seeleute. — Ein Ständchen. — Unerreichbar. — Eine alte 
Schachtel. — Kanonenfutter. — Relegirte Studenten. — 
Mademoifelle Bertin. — Schleicher und Genoffen. — Life- 
Iotte. — Des Nächſten Hausfrau. 


eu einitudirt: 


Das Fräulein von Seigliere. — Das Gefängniß. — Gottſched 
und Gellert. — Der fliegende Holländer. — Wilhelm von 
Dranien in Whitehall. — Robert und Bertrand (Ballet). 
— Armide. — Die Braut von Meffina. — Sie tft wahn- 
finnig. — Eine %ebichaft in Briefen. 
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Berlin (II). 
(Friedrich WWBilhelmftädtifches Theater.) 


nn u. RR H. FW. Deihmann, Königl. 
Commiſſionsrath, Ritter des Kal. Preuß. Kronen: Drdend 4ter 
Klaffe, Inhaber der filbernen Krönungsmedaille und des k. k. 
öſterreichiſchen Franz-Joſeph-Ordens, führt die Oberregie, Schu- 
mannsitr. 14. 

Sekretariat. Dramaturg u. artiftiicher Direktorial: Sefre: 


Sorfeitente Mitglieder. Herren: Adolfi, Schumannäftr. 
14a. Geiger, Schumanneitr. 11. Haſſel, Louiſenſtr. 15. 
Leszinsky J., Auguftftr. 88. Leszinsky IL, Invalidenitr. 10. 
Luttmann, Schumannsftr. 16. Mathias, Schumannsftr. 14. 
Neumann, Schumannsftr 11. Patonay, Louiſenſtr. 50. 
Richter (vide Reg.) Rüger, Schumanneitr. 15. M. Schulz, 
Louiſenſtr 45. Wallroth, Chauſſeeſtr. 84. 

Damen: Frl. Huvart, Louiſenſtr. 36. Frl. Jung, Steg— 
litzer Str. 30. Frl. Koch, Carlsſtr. 22. Fr. Leszinsky, 
Auguftitr. 88. Fr. Neumann, Schumannsſtr. 11. Frl. Re— 
nom, Garlsjtr. 13. Frl. v. Rigeno, Schumannsitr. 14b, 
Frl. Schäffer, Schumannsſtr. 10. Frl. Anna Schramm, 


— — — — 
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Louiſenſtr. 46. Frl. Clara Ungar, ESchumannsftr. 12. Frl. 
Mienrich, Ehariteftr. 6. 

Chorperfonal, Herren: Ely, Schumannäftr. 1b. Gain, 
r. Hamburgerftr. 30a. Ginad, Müllerftr. 178. König, 
Sarlsfkr. 13. Meyer, Anvalidenftr. 10. Schieber, Aderftr. 
21. Schulz, Dorotheenftr. 72. Sellge, Imvalidenftr. 106. 
Thewitz, Bergitr. 10. 

Damen: Frl. Beder, Louiſenplatz 10. Frl. Gantzer, 
Schiffbauerdamm 18. Frl. Senke, Marienftr. 13. Frl. Jor— 
band, Kefielitr. 12d. Frl. Kocher, Oranienburgerftr. 64. 
Frl. Kühn, Louiſenſtr. 60. Fr. Radmann, Schumannsftr. 15. 
Frl. Ramm, Louiſenplatz 2. Frl. Ritter, Königsgraben 13. 
Frl. Schwiarzer, Kurftr. 22. Fr. Treuge, Louiſenſtr. 59. 
Frl. Zöllner, Ierufalemerftr. 22. 

Kinderrollen: Marie Rangenbed, Chauffeeftr. 40. Anna 
Schaub, Schumannsftr. 15. 

Souffleur: Hr. Kretichmar, Dresdenerftr. 74. 

Kapelle. Kapellmeifter: — Rud. Leszinsky, Auguſt— 
ſtr. 88. Concertmeiſter: Hr. Stiemer, Schumannsſtr. 15b. 
Correpetitor: Hr. Krauſe, Linienſtr. 1994. 

Das Orcheſter beſteht aus 30 feſt engagirten Muſikern. 


Delorations⸗ u. Maſchinenperſonal. Theatermeiſter u. Ma— 
ſchiniſt: Hr. Rud. Deichmann, Invalidenſtr. 65a. Dekora— 
tionsmaler: Hr. Wegener, Philippsſtr. 15. Theatertiſchler: 
Die Hrn. Flohr, Fouifenftr. 43, Schmidt, Brunnenftr. 6 
u. Suchomel, Borfigftr. 9.  Theaterarbeiter: Die Hrn. 
Arndtl., Erercierftr. 1, Arndt IL, Schwedterftr. 5 u. Gän- 
ger, Streligerftr. 59. Gärtner: Hr. Bölg, im Theatergebäude. 
Wächter: Hr. Kowalsky, im Theatergebäude. Requifiteur: 
Hr. Schaub, Schumannsftr. 15. 

Beleuchtungsperional. Beleuchtungs-Snipektor:Hr.Heingel, 
führt zugleich die Aufjicht über ſämmtliche Gasleitungen, Schu— 
mannsitr. 12. Klempner u Illuminateur: Hr. Sim mer: 
mann, Schumannäftr. 5. 

Garderobeperfonal. Garderobe-Inſpektor: Hr. Kraps, 
Philippsitr. 21. Schneider; Die Hrn. Haas, Carlsſtr. 33 u. 
rc Linienftr. 45. Dber-Garderobiere: Fr. Blume, 
im Thentergebäude. Garderobiere: Fr. — Chaufſee⸗ 
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jtr. 40. Friſeur: Hr. Hoffriieur Schulz; m. 4 Geh., Dore- 
theenitr. 72. 

Dienftperfonal. Portier: Hr. Schlüter, Schumannäftr. 
12. Sceuerfrauen: Fr Plötz, Louilenftr. 59 u. Fr. Schlü— 
ter, Schumannsitr. 12. 

Abgegangen: Hr. Griebel (n. Nürnberg). 

Damen: rt. Sarhow. Frl. Kugler. Bel. Lina 
Mayr (n. Peteröburg). Frl. Paulmann (n. Regensburg). 
Frl, Preuß (n. Hamburg, Stadtth.) Frl. Schmidt (entiagte 
der . Die Chorjängerinnen Fels. Fiftler. Geidner. 
Glaß. öhrke. Horwitz I. u II. Fr. Mathias. 

Gejtorben: Hr. Treuge. 

Neu —— Hr. M. Schulz. 

Damen: Frl. Jung. Frl. Renom. Frl. v. Rigeno. 
Frl. Schäffer Frl. Wienrich. 


Neu aufgeführte Stücke 
von 16. Dftober 1868 bis ultimo Dftober 1969. 


Opern u. Dperetten: Ariadne auf Naxos. Die Reiſe 
nach China. Theeblume. Nach Mekka. Die ſchöne Magellone. 
Somnambulen. Regimentszauberer. Ein großer Damenkaffee. 
Toto. Gartouche. Die Injel Tulipatan. Die Schreden des 
Krieged. Die Schule der Liebe. Die Schäfer. 

Zuftipiele: Meber den Partheien. Die Wittwe eines 
Fechtmeiftere. Talismänner. Am andern Tage. Bom Land 
u. von der See. Ein fees Spiel. Jeder nad) feiner Art. 
Frauenrechte. Schach dem König. ingeregnet. Hoheit auf 
Heilen (Genrebild). Welche ift die Rechte? Schön, lieber 
Joſeph. Ein toller Streih. in gefchlagener Mann. Ein 
Dpfer der Conſuln. Ein vorfihtiger Mann. Im Wittwen- 
ſchleier. Ballfarten. Nicht Fluchen! Grethchen Liebermann. 
Seinen Namen, Madame. Erſt die Andere. 

Tiederipiele, Baudevilles u. Poſſen: Hat ihm 
ſchon. Der erite Subferiptionsball. Für's Theater lab ich 
mein Leben. Mignon. Berliner Taugenichte. Hoflänger. 
Bleib’ bei mir. Die Sarabande des Cardinals. 


Neun einftudirt. 
Dperetten: Flotte Burſche. Tannhäuſer. Die Opern- 
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probe. Herr u. Madame Denis. Die ſchönen Weiber von 
Georgien. Blaubart. Die Großherzogin von Gerolſtein. Die 
a Der Schaufpieldireftor. Fortunio's Lied. 

ujtipiele u. Poffen: In Saus und Braus. Aus 
der Gejellichaft. Nur feinen Miethskontrakt. Das Tagebuch. 
Die Kunit, aeliebt zu werden. Cin Sonntagdräufchhen. Das 
Armband. Nur nicht romantiih. Ausreden laffen. Aöreffen. 
Die Eiferfühtigen. in Veilchenſtrauß. Schulden. Die 
BDenefizvoritellung. 


Berlin (III). 
(MBallner: Theater.) 


Beſitzer: Hr. Franz Wallner, Kol. Preuß. Geh. Kom- 
miffionsrath, Ritter h. &, wohnt auf der „Billa Wallner” in 
Graz in Steiermarf. 

Direftion. Direktor: Hr. Theodor Lebrun, Wallnertbea- 
terftr. 53. 

Regie u. Inſpektion. Dberregiffeur: Hr. W. Keller, Rau: 
pachitr. 12. Regiſſeur der Pofje u. des Singipiels: Hr. &. Hel- 
merding, Wallnertheaterjtr. 45. Regifjeur: Hr. Hugo Mül- 
ler, Wallnertheaterjtr. 52. Snipieient: Hr. Reppert, Blu- 
menitr. 67. 

Bureau u. Kaſſe. Kaffenrendant u. Snipeftor: Hr. Carl 
Keller, Raupabitr. 12. Sekretair: Hr. Fellehner, Rau- 
pachſtr.6. Kaflirer: Hr. Müller, kl. Markusftr. 30. Biblio- 
thefar: Hr. Pfefferkforn, Jannowitzbrücke 1. Kanzlift: Hr. 
Lichtenberg, Brunnenftr. 121b. Theaterdiener: Hr. Wer- 
fenthin, grüner Weg 13. Kaflendiener: Die Hrn. Hartung, 
neue Königsitr. 37 u. Seemann, Marfusitr. 6. 16. Billet- 
abnehmer. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Poppelauer, Blumenftr. 62. 

Nechtötoniulent: Hr. Rechtsanwalt Härtel, u. d. Linden 58. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Burgwig (Chordir.), 
Königsftr. 29. Chodowiecki, Köpniderjtr. 78. Geuchter, 
Sannowigbrüde 1. E. Formes, Raupachſtr. 6. Helmer- 
ding (vide Regie). Hentſch, Raupachſtr. er Keller 
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Dberreg., vide Regie). Kurz, kl. Markusitr. 80. Lebrecht, 
Blumenftr. 738. Lebrun (Dir). Hugo Müller (vide Regie). 
Neuber, Neanderitr. 18. Pfefferforn (Biblioth.). Rep: 
pert (Inip.). Ruff, Raupaditr. 11. Thyme, Wallnerthea- 
terftr. 12. Winfelmann, grüner Weg 10. 

Damen: Frl. Sarlien, Holzmarktitr. 44. Frl. Härting, 
Raupachſtr. 6. Frl. Hausmann, Grenadierftr. 28. Frl. Mar- 
tini, Köpeniderftr. 104. Fr. Pofinger, Breslauerjtr. 28. 
Frl. E. Schmidt, Andreasitr. 24. Frl. M. Shol;, Stra- 
fauerbrüde 4 Frl. Stein, Raupaditr. 1. Frl. M. Stolle, 
Stralauerbrüde 6. 

Chorperfonal. Herren: Burwig — u. Sch.). 
Dietrich J. grüner Weg 2. Dietrich IL, v. d. Königsthor 
71. Hartmann, Dranienftr. 54. Junge, Weinftr. 19. 
Millerftedt, Wadzeckſtr. 5. Müller, kurze Straße 15. 
Schweizer, Blumenftr. 63. Schwinzer, Weinftr. 6 Ul— 
brich, Andreasitr. 33. 

Damen: Frl. Benefe, Bufowerftr. 14. Frl. Deter, 
FSriedrichöftr. 2. Frl. Gehrfe, Linienftr. 133. Frl. Gold: 
ftein, SKeibelitr. 12. Frl. Grabow, Kronenitr. 3. Frle. 
Hartmann I. u. IL, Garlsitr. 18a. Frl. Hünshelm, An 
dreasftr. 57. Frl. Jürgenſen, Blumenftr. 65. Frl. Knabe, 
Bukowerſtr. 14. Frl. Krüger, LPeipzigeritr. 43. Frl. Leh— 
mann, Linienftr. 57. Frl. Roſenberg u. Frl. Schmitz, 
Waſſergaſſe 12. Frl. Schröder, Prenzlauerjtr. 22. 

Kinderrolfen: Kl. Müller, Wallnertheaterftr. 51. 

Souffleur: Hr. Sendler, Blumenftr. 26. 

Ballet: Balletmeifterin: Fr. Müller mit ihren Elevinnen, 
Wallnertheaterſtr. 51. 

Kapelle. SKapellmeifter: Hr. R. Bial, Aleranderitraße 24. 
Goncertmeijter: Hr. Renz, Artillerieitr. 15, Chordireftor: 
Hr. Burwig (ij. Sch.) 

Das Orcheſter beſteht aus 27 engagirten Mufikern. 

Dekorationd- u. Maſchinenperſonal. Dekorationsmaler u. 
Bühnen-Infpektor: Hr. Menge, Raupadıftr. 14. Malerge- 
hülfe: Hr. Hinde, Georgenfirdftr. 13. Schnürmeijter: Hr. 
Schenk, Holzmarftitr. 39. 6 Tiichler. 6 Zimmerleute. 6 Abend= 
arbeiter. Requifitrice: Fr. Menge, Raupadhitr. 14. 

Garderobe: u. Beleuchtungsperſonal. Obergarderobier: Hr. 
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Patſchke, neue Grünftr. 40. Garderobiers: Die Hrn. Lodin- 
gen, Schügenftr. 76 u. Krauſe, grüner Weg 5. Garde— 
robieren: Frl. Werkentbin u. Sr. Berg, grüner Weg 13 
m. 2 Geb. Friſeur: Hr. Bückling m. 3 Geh., Münzſtr. 16. 
Inipeftor der Gas- u. Wafjerwerfe: Hr. Heller, grüner Weg 
99. Beleuchter: Die Hrn. Schulz u. Blankenburg, Rau- 


achſtr. 4. 

Hülfsperfonal. Hauswächter: Hr. Srobmann, Blumenftr. 
59. Portier: Hr. Eifenbarth, im Theatergebäude. Heizer: 
Hr. Kröbel, lange Str. 109. 2 Hausftatiften. 2 Kehrfranen. 

Abgegangen. Herren: Aſcher (n. Amſterdam). Ber: 
thold (n. Berlin, Pounifenft. Th). Dannenftein. Ewald 
(n. Breslau). Fried. Grünftein. Rocher (m. De 
M. Schulz (n. Berlin, Fr. Wilh. Th.) Werner (n. Deffau 
Wilken (n. Berlin, Louiſenſt. Th.). 

Damen: Frl. Bertram (entiagte der Bühne). Frl. Bie- 
ger (n. Berlin, Walhallath.). Fr. Satenbufen. Frl. Drä— 
aer (entjagte der Bühne). Frl. Gauger (n. Efbing). Frli. 

eißelbrecht (n. Eaflel). Sri. Hoffmann. Frl. A. Janiſch 
in: Hamburg, Thal. Th.). Frl M. Janiſch (entfagte der 

ühne). Frl. Löffler (n. Breslau). Frl. Michaelis (ent- 
fagte der Bühne). Frl Muſchner (n. Amerika). Fri R. 
Schmidt 


Geftorben: Hr. Kaflirer Juris. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1868 bis dahin 1869: 

Fr. Catenhuſen, v. Chemnitz. — Hr. Döring, Frl. 
Erhartt, Fr. Frieb-Blumaner, v. K. Hofth. in Berlin. 
— Hr. Hendrichs. — Frl. Löffler — Hr. Meißner, v. 
Frankfurt a.D. — Hr. Hugo Müller, v. Riga (w. eng.). — 
— ie Neumann, Frl. A. Schramm, v. Fr. Wild. Th. zu 

erlin. 


Nen aufgeführte Stücke: 


Sein Sündenregijter. Heydemann u. Sohn. Das Geld 
liegt auf der Straße. Eylli. Don Juan im Pech. Auf bober 
See . Der Hund des Aubry. Der Statthalter v. Bengalen. 
Der’ Leibkutſcher. Eine Prije gefällig, Sire? Konkurrenz. Er 
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fompromittirt feine Frau. Eine fchwere Sikung. Duft. Durch's 
Schlüfſelloch. Tante Precioſa. Onkel Mole. Ein Knopf. 
Die Frömmler. Bon Stufe zu Stufe. Die Dorfeoquette. Der 
füdolympifche Bund. Bagabondenleben. 


Berlin (IV). 
(Vietoria: Theater.) 
re n. Eigenthimer: Hr. Rudolf Gerf, Grenadier: 


Dramaturg: Hr. Dr. Zulius Lasker, alte Zakoböftr. 47. 

Regie: Hr. Martinius, Grenadierftr. 4a. Hr. Kühn, 
alte Schönhauferftr. 56. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Höppner, neue Königsſtr. 3. 

Nechtötonuient: Hr. Juſtizrath Dr. Golz, Papenftr. 10. 

Burcan, Kaſſe, Theater = Infpeltion ze. Rendant: Hr. 
Neißer, Züdenitr. 18. Kaffirer: Hr. Steinborn, Mark: 
rafenftr. 84. Bureauvorſteher u. Snipicient: Hr. Cioja, 
Srenabierftr. 28. Hausinſpektor: Hr. Fiſcher, Münzitr. 20. 
— Hr. Leihn (Souffl.), Steinſtr. 12. Kaſſendiener: 
Hr. Fiſcher, Grenadierſtr. 40. Theaterdiener: Hr. Schnei— 
der, Chauſſeeſtr. 80. Orcheſterdiener: Hr. Engel (Reguifi: 
teur), Linienſtr. 48. 18 Rogenfchließer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Butenuth, Gollnow- 
ftr. 3. Carlſchulz, Bahnhofitr. 5. Fricke, gr. Frankfurter: 
ftr. 84. —— eler, Gipsitr. 8. Holtzſtamm, Georgenkirch— 
ſtr. 20. Kühn (Reg.). Lipsky, Fehrbellinerſtr. 12. Mar— 
tinius (Reg). Rollſcheck, Kaſtanien-Allee 3. Stange, 
Schönhauſer Communication 12. Stern, Oranienſtr. 171. 
ag 1a Dragonerftr. 18. Uhlig (Chorinip.), Schwedter- 


Damen: Frl. Frank, Grenadierjtr. 1a. Frl. Hill, gr. 
AUleranderftr. 364. rl. Köhnen, E. Aleranderftr. 1. Fri. 
Rothe, 114. Frl. Le Seur, Krausnidftr. 16. 
Frl. Matheſius, Louifenitr. 12. Fr. Mühldorfer, Brun- 
nenftr. 21b. Fr. Müller, Mleranderftr. 60. ri. Lina 
v. Stephani, Grenadierſtr. 20. 
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Chorperfonal. Shorinipicient: Hr. Uhlig (ſ. Sc.). 
Herren: Blöffem, Wollanfftr. 5. Böhrig, Böchfieftr. 64. 
Bohm, Blumenftr. 43. Hintze, Brunnenitr. 27. Jüter— 
bod, grüner Weg 2. Rauber, Keibeljtr. 12a. Rinder: 
mann. Meihner, gr. Sranffurterftr. 110. Stahn, Brun- 
nenftr. 146. — auſen, Straußbergerfir. 32. Zochert. 

Damen: Frl. Braune Frl. Fricke, gr. Frankfurter— 
ftr. 84. Fr. Grieben, kl. FSrankfurteritr. 15. Frl. Gallus, 
Muünzftr. 5. Fels. Häußler I. u. IL, gr. Sranffurterftr. 84. 
Frl. Heißner, Grenadieritr. 30. Fels. Hölfel.u IL St. 
Mirowoky, Kaftanien-Allee 35. Frl. Roſenthal, Cottbufer 
Sommunication 11. Frl. Scherzer I. u. Il. Fl. Stern: 
feld, Waflerthoritr. 46. Frl. Wenk, Schönhanfer : Allee 69. 

Spuffleur: Hr. Leihn (Biblioth.). 

Ballet. Balletmeilter: Hr. Wienrich, Dragonerftr. 26, 
Solstänzerinnen: Die Feld. Blondig, Grenadieritr. 4. Leon: 
tine u. Fanny Carey, Dranienburgerftr. 34. Grünbaum, 
Münzitr. 13. Ranzavechia, Weinmetiterjtr. 6. Lütten: 
fee, Münzitr. 13. 

Eoryphäen: Die Fels. Hernemann. Markmann, Haus 
voigtei-Pla 4. Memmler, Dranienitr. 123.. Beith, Hir- 
tenitr. 9. 

Corps de Ballet: Die Frl. Adam, Linienftr. 199. 
Breithbaupt, Müllerftr. 12. Durin, neue Schönhauferftr. 1a. 
che Dragoneritr. 11. Hermes, Tieditr. 36. Jänide, 

humannöftr. la. Janſon. Kaniga. Lüttge, Mebner: 
ftr. 10. Malmene, Schönhauier-Communication 9. Meyer, 
Rojenthaleritr. 23. Nelfon, Königsgraben 14a. Pe— 
trowsky I. u. Il. Poplowska, Kanonierftr. 9. Puppe, 
Schönhauſer-Communication 11. Scheib, Krauienftr. 53. 
Skhenzel. Schwarz Stentz, Steinftr. 37. 100 Figus 
rantinnen. 30 Balleteleven. 

Rapelle. Kapellmeifter: Der Kol. Mufikdireftor Hr. Son: 
radi, Blumenftrafe 60. Concertmeiſter: Hr. Urbaned, 
Blumenftr. 23. Balletdirigent: Hr. Monno, Hirtenftr. 12. 

Das Orcheſter befteht aus 28 engagirten Mufifern. 

eforationd-, Maſchinen⸗ u. Beleuchtungsperſonal. _ Deko: 
rationsmaler: Die Hrn. Gebr. Borgmann, Grenadieritr. 18. 
Hr. Helfferich, Münzitr. 20. Hr. Falk, Anklamerftr. 29. 


— — — — 
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eu Hr. v. Romer, Wollanfitr. 1. Theater: 
meilter: Hr. Silberihmidt, Dragoneritr. 10a. Schnür— 
meifter: Hr. Weigel, Amalienitr. 4. Inſpektor der elektrifchen 
Beleuhtung: Hr. Krämer, Amalienitr. 12. Beleuchtungs-In— 
ſpektor: Hr. Sommer, Grenadieritraße 4a. Beleuchter: Die 
Hrn. Kuttig u. Borath. Schloffer: Hr. Stange. Klempner: 
Hr. Luthmann. Requiſiteur: Hr. Engel (Orcheiterdiener), 
Linienjtr. 48. Farbenreiber: Hr. Koch. Asphaltarbeiter: Hr. 
Becker. Tilchler: Die Hrn. Ihn u. Schneider. 10 Zim: 
merleute. 12 Arbeiter. 4 Hausftatiften. Hausddiener: Die 
Hrn. Krups u. Dannenfeld. Wächter: Hr. Setzkorn. 

Garderobeperfonal. DObergarderobier: Hr. Eberius, Gre 
nadierjtr. 6. Garderobiers: Die Hrn. Leander, Schilling u. 
Treller m. 6 Geh. Obergarderobiere: Sr. Bertram. Gar: 
derobieren: Fr. Meyer, Fr. Neumann u. Fr. Otto m. 
6 Geh. Frifeur: Hr. Hoffriieur Büdling m. 4 Geh, 
Münzitr. 14. 

Abgegangen. Herren: Galiter (n. Dresden). Hum- 
mel (n. Berlin, Belle-Alliance-Th.). Kaufmann (n. Magde- 
burg). Petermann (n. Wien, Hofopernth.). Welly (n. 
Lübeck, Rielth.). Inſpieient Reichardt. Requiſiteur Gontard. 

Damen: Fr. Cioja (n. Danzig). Frl. Feuerſtacke (n. 
Magdeburg). Frl. Fiſchhoff. Frl. Freiheim (n. Wien). 
Sr. Grabowska. Frl. Löffler (n. Breslau). Frl. Meg 
(n. Berlin, Krollth.) Frl. Nothé. Kr. .ı, (n. 
Wien). Frl. Reuthe (n. Petersburg). Frl. Sig! (n. Amfter- 
dam). Frl. Sunyof. tl. Wallinger. 

Geſtorben: Frls. Babzien. Kren. Kühle Pride. 
Tömmel. Sr. Bertram. 


Gaitipiele: 


Die Ballet-Gejellichaft der Gebr. Ehiarini. — Hr. Hen- 
drichs. — Frl. Felicita v. Veftvali. — Frl. Lund — Fr. 
Direktor Witt. — Zur Einrichtung des Märchens „Sneewitt- 
chen“ wirkten mit: Hr. Carl Brandt, Mafchinenmeifter v. 
Hofth. in Darmjtadt u. Hr. Regiffeur Petermann, v. Ef 
Hofopernth. in Wien. — In den vereinigten Räumen des 
Pietoriatbeaters fanden 2 Monitre-Soncerte von 600 Mufifern 
jtatt. — In einer Matinee zu wohlthätigem Zwede wirkten 
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mit: Frl. Annı Schramm, Frl. Stolle, Hr. Helmerding, 
Hr. Neumann, Hr. Matbias. 


Nen anfgeführle Stüde: 

Alchenbrödel (211 mal). Hamlet. Egmont. Struenfee. 
Andreas Hofer. Beethoven. in !deutiched Könighaus. Eine 
Stangeihe PVergnügungsfahrt. Reichsgräfin Giſela. Snee— 
wittchen. 

Während des Monats Juli 1869 war das Theater ge— 
ſchloſſen. 


Berlin (V). 
(Kroll’s Theater.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. J. C. Engel, Ritter des 
Kgl. Preuß Kronen-Ordens un. des k. k. Franz-Joſeph-Ordens, 
führt die Oberregie, im Kroll'ſchen Etabliſſement. 

Regie. Regiſſeur: Hr. Haverſtröm, Invalidenſtr. 61. 

Bureau, Kaſſe u. Inſpeltion ꝛc. Dramaturg u. Sekretair: 
Hr. Roman Löwinſtamm, Hôtel de Hambourg. Kaſſirer: 
Hr. Kliemeck, Dorotheenſtr. 49. Controleur: Hr. Wohl— 
leben, alte Schönhauſerſtr. 15. Nachverkäufer: Hr. Buſch, 
Zimmerftr. 56. Inſpicient: Hr. Beimler, Carlsſtr. 28. Thea: 
terdiener u. Requifiteur: Hr. Hiarup, Marienftr. 5. 

Theaterärzte: Hr. Sanitätsrath Dr. Feiler, Anbaltftr. 13. 
Hr. Dr. Rojenthal, Friedrichsitr. 1532. 

Rechtskonſulent: Sr. Juſtizrath Wilberg, Breiteftr. 20. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Baade, Mittelftr. 55. 
Brandt I u. IL, Schumannsitr. 1b. Firmans, Rouifenftr. 
59. Haveritröm (Reg). Hildebrand, Invalidenſtr. 40. 
Lüders, Gartenftr. 161. Weiß, Schumannsftr. 16. 

Damen: Frl. Auth, Ghauffeeitr. 91. Frl. Galſter, 
Carlsſtr. 24. Fr. Landmann-Ludwig, Carlsſtr. 6. Frl. 
Meio, Königgrägeritr. 26. Frl. Meg, Garlsftr. 1. Frl. 
Tſcherpa, Ehariteftr. 10. Fr. Wedes, Carlsſtr. 24. 

orperfonal. Herren: Beimler (Inip). Franz, An- 
Hamerftr. 27. Füllfrug, Mearkthallenitr. 10. Gaßmann, 
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Kanonierftr. 1. Kälſch, Königin: Auguftaftr. 42. Wegert, 
Shriftinenitr. 20. | 

Damen: Frl. Hipfel, Schumannsitr. 15. Frl. Kahn, 
Carlsſtr. 6. Frl. Langenbed, Chaufleeftr. 40. Fr. Rieger, 
Schumannsftr. 13. Frl. Riehle, Münzitr. 20. Frl. Tſcheuſch— 
ner, Carlsſtr. 28. . 

Kinderrollen: Kl. Demin. Kl. Schuſter. Kl. Weckes. 
Kl. Wei. 

Souffleur: Hr. Maynz, Moabit, Stromitr. 5. 

Ballet. Balletmeifter: Hr. Freifing, Mohrenftr. 28. 
Solotänzerinnen: Die Frls. v. Alt, Charitéſtr. 10, Krauſe, 
Louifenſtr. 14, Müller, Schumannsitr. 1b, Stebel, Louiſen— 
ftr. 14, Straßmair, Marienitr. 5. 

Kapelle. Hr. Dir. Engel leitet die Eoncerte u. bedeutenden 
re Aufführungen. Kapellmeifter: Hr. Lehnhardt, 
wohnt im vorftädtiichen Thenter. Chordireftor: Hr. Hipfel, 
Schumannsſtr. 14. Goncertmeifter: Hr. Pönitz, Linksſtr. 44. 

Das Orchefter beiteht aus 24 Mitgliedern. 


Dekoration? u. Maidjinenperfonal. Thentermeiiter: Hr. 
Krufe m. 4 Geh., Paulitr. 2. Deforationsmaler: Die Hrn. 
Gebr. Borgmann, Grenadierjtr. 18. Schnürmeijter: Hr. 
Arndt, Invalidenſtr. 101. Theaterarbeiter: DieHrn. Demin, 
Libo's Garten u. Schuster, Yinienftr. 26. 4 engagirte u. 5 
Hülfstheaterarbeiter. 


Garderobe u. Beleuchtungsperſonal. Garderobe-Lieferant: 
Hr. Hildebrandt, Beiprigeri. 24. Garderobier: Hr. Ruc— 
cius, PLinienjtr. 55. Garderobieren: Fr. Rampe, Kreuzitr. 2 
u. Frl. Hiarup, Marienitr. 13. Beleuchtungs-Inipeftor: Hr. 
Koſchmieder, Seegershof 2. 

Dülföge onal. Rogenichließer: Hr. Tiichler, im Theater: 
gebäude. Billeteur: Hr. Thiel, im Theatergebäude. 5 Bille- 
teurs. Hausdiener; Hr. Behring, im Thentergebäude. 1 Portier. 

Angegangen. Herren: Czaſchke (n. Deflau). E. For- 
med (n. Berlin, Wallnerth). Auth (Salon Royal-Th.). 
Lemaitre Koch. 

Damen: Frl. Behrend. Frl. Hanau. Frl. A. u. ©. 
Lieberzeit u. Frl. Muzel (n. Königsberg). Frl. Reny. 

Geſtorben: Hr. Bötticher. 
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Gaſtſpiel: 
Hr. Cäſar Galſter, v. Hofth. in Dresden. 


Ken aufgeführte Stücke: 
Spillike in Paris. Die Probirmamſell. Frau Mama 
Die Entführung vom Maskenball. 


Dpern = Snifon 
vom 1. Juni bis 31. Auguft 1869. 

Regiffeur: Hr. Beyer. Kapellmeifter: Hr. A. Müller. 
Shordireftor; Hr. Hipfel. 

Das Orcheſter beitand aus 42 engagirten Mufifern. 

Darftellende BDiitglieder. Herren: Bernard. Fray. 
Sriedenberg. Geiſt. Hienl. Schön. Pierling War} 
bed. Winkelmann. 

Damen: Frl. Eihhorn. Frl. Harry. Fl. Höfler. 
Frl. Grohmann. Frl. Kropp. Fr. Wedes. 

Shorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Zottmayr, v. Danzig. — Hr. Heck, v. Detmold. 


Nen aufgeführte Oper: 
Bioletta. 


Berlin (VI). 
(Woltersporff: Theater.) 


Direltor n. Eigenthümer: Hr. Arthur Woltersdorff, 
Königl. Geh. Commiſſionsrath, gleichzeitig Direktor der ver- 
einigten Thenter zu Königsberg i. Pr., Chauffeeftr. 27. 

Negie. Oberregiffenr u. Vertreter der Direktion in deren 
Abwejenheit: Hr. 9 J. Reinhardt, Chauſſeeſtr. 90. Re— 
giſſeure: Die Hrn. Badewitz, Keſſelſtr. 12d u. Karutz, In— 
validenſtr. 59. 
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Thenterärzte: Hr. Sanitätsrath Dr. Galewski, Fried- 
richöltr. 1042. Hr. Dr. Höpner, neue Königeitr. 3. 

Nechtötonfulent: Hr. Rechtsanwalt Holth of, Dorotheenftr. 2. 

Büreau, Kaffe u. Juſpeltion. Kaffırer: Hr. Martined, 
Keflelftr. 23. Inſpicient: Hr. Kämpfer, Chauffeeltr. 51. 
Thenterdiener: Hr. Martide, Chauſſeeſtr. 27. | 

Darftellende Mitglieder. Herren: Badewig (Reg.). 
Dalatfewicz, Keſſelſtr. 18b. a Keffelftr. 21. Hab- 
ner, Gartenſtr. 156. Heder, Boyenſtr. 37. Kämpfer 
(Inſp.). Karutz (Reg). Liebkow, Sriedricheitr. 116. Lude— 
wig, Boyenſtr. 8. v. Metſch, Brunnenſtr. 139. Simon, 
Keſſelſtr. 23. 

Damen: Fr. Badewitz, Keſſelſtr. 12d. Frl. Gläſel, 
Roſenthalerſtr. 39. Frl. Maynz, Keſſelſtr. 25. Frl. Sandau, 
Roſenthalerſtr. 15. Frl. Schneider, Charlottenſtr. 33. Frl. 
Schwender, Keflelftr. 12a. Frl. Sommer, SKeflelftr. 17d. 
Fıl. Wegner, Tieditr. 35. 

Chorperfonal. Herren: Braun J. Bernauer: u. Ruppiner- 
ſtraßen-Ecke. Braun Il, Schönhaufer-Allee 30. Liebicher, 
Ziondfirchitr. 1. Ruttiſch, Kaſtanien-Allee 67. Timm, 
Brunnenftr. 101. Urban u. Wiegand, Anflameritr. 2. 
MWittefopf, Aderjtr. 117. 

- Damen: Ft. Huth, Chauffeeitr. 102. Frl. Katter, 
Kefjelftr. 12b. Fr. Köhler, Boyenitr 40. Frl. Kramer, 
Tiedjtr. 39. Frl. Kückert, Invalidenſtr. 43. Frl. Langen: 
bed, Ghauffeeftr. 40. Frl. v. Nordheim, Tieckſtr. 4 Br. 
Dbit, Ehauffeeftr. 34a. Frl. Seiffert, Chariteftr. 3. Frls. 
A. u. C. Steder, SImvalidenftr. 85. Frl. Tiedemann, 
Friedrichsitr. 115. 

Kinderrolfen: Melanie Wegner, Tieditr. 55. 

Souffleur: Hr. Köhler, Boyenitr. 40. 

Kapelle. Kapellmeiiter u. Dramaturg: Hr. Mannitädt, 
Franzöfiihe Str. 43. Goncertmeifter u. Gorrepetitor: Hr. 
Bennholdt, Kefielitr. 17e. 

Das Orchefter befteht aus 22 engagirten Mufikern. 

‚ Delorationd-, Maſchinen⸗ u. Beleuchtungsperſonal. Deko— 
rationsmaler u. Maſchinen-Inſpektor: Hr. Kahleis, Sebä— 
ſtiansſtr. 40. Theatermeiſter: Hr. de Salis, alte Jakobsſtr. 12. 
6 Theaterarbeiter. Maſchinenmeiſter: Hr. Buch, Aderitr. 64. 
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Schnürmeifter: Hr. Engel, Brunnenftr. 12. Beleuchtungs- 
Inipeftor: Hr. Gruſchke, Sebaftianöftr. 28. 2 Beleuchtungs- 
gehülfen. Requifitrice: Sr. Kämpfer, Chauffeeftr. 51. 

Garderobeperfonal. Obergarderobier: Hr. Setzkorn, In— 
validenitr. 76. Garderobier: Hr. Dumont, ebendafelbft. 
2 Sarderobegehülfen. Garderobieren: Fr. u. Frl. Günther, 
Shaufleeftr. 91. Frifeur: Hr. Büdling m. 2 Geh., Aleran- 
deritr. 2. 

Hülfsperſonal. Portier: Hr. Nehrkorn, Boyenftr. 8. 
Kebhrfrau: Fr. Pror, Aderftr. 108. 12 Billeteure. 


Gaftipiele 
vom 1. Dftober 1868 bid dahin 1869: 


Die Solotänzer Frl. Spinzi u. Hr. Holzer, 42 mal. — 
Die Schlittſchuhtaͤnzer Frl. Adader u. Mr. Haines, 17 mal. 
— Die anglo:amertfanifche Gelellichaft des Hrn. Profeflor 
Herrmann, 5mal. — Frl. Albina di Rhona, 31mal. 
— Die italienische Tänzergelellihaft Dolfi, Biller u. Rai— 
mondi, 10mal. — Frl. Agnes Ratthey, 41 mal. — Die 
Tänzer Frl. Dftradt u. Hr. Klaß, 3mal. — Die Balletge- 
fellihaft des Frl. Kathi Lanner, 19mal. — Die Chanfonetten- 
fängerin u. Tänzerin Mlle. Sinette, 21mal. — Die Chanſo— 
nettenfängerin u. Tänzerin Mile. Biolet, 3mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Bommel u. Quaſte. Dad Geheimnif der alten Mamfell. 
Badefation. Das Milchmädchen aud Schöneberg. An’s Liebe 
Chriſtkindchen. Das Geheimniß der jungen Mamfell. Gold— 
elſe. Ein Stündchen an der Börfe. Hof- u. Cabinetögefchich- 
ten. Wie man Künſtlerin wird. Zwei loje Bögel. Ein bös— 
williges Inſerat. Die Laterne. Der Geheimrath in der 
Klemme. Der Mühlengeift. Silberelfe. Subhajtirt. Blau- 
bart. Im Fragefaiten des Fremdenblattes. Alliirted zweierlei 
Tuch. Hirka (Ballet). Die Jugendfreundin. Gin Gelehrter 
des Kladderadatih. Im Laufe unferes Jahrtauſends. Berliner 
Sonntagdleben. Schwarzweiß. Ein Parcerie-Bertrag. Bei 
Stadtrathe. Eingemanert. Auf eigenen Füßen. 
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Berlin (VII). 
(Borftädtifches Theater.) 


Direktion. Direktorin u. Gigentbümerin: Fr. Sulie 
Gräbert, Weinbergsweg 10. Stellvertretender Direktor: Hr. 
3. Pidenbach, ebendaſelbſt. 

Regie, Juſpettion, Kaſſe ꝛt. Reime: Die Hr. E. 
Engelhardt, Brunnenftr. 144 u. E. Schütz, Weinberge 
weg 10. Raffirer: Hr. Schweinig, Rofenthalerftr. 27. Con— 
troleur: Hr. Thiele, Brunnenftr. s Inſpicient: Hr. Dfter: 
meier, Aderjtr. 16. Souffleur: Hr. Juſt, gr. Srankfurterftr. 
10, Theaterdiner: Hr. Paul. 8 File teurs. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Cantal, Brunnenſtr. 150. 
Engelhardt (Reg.). Ernſt, Invalidenſtr. 130, Gebhardt, 
Kraufenftr. 17. Hermann, Chriftinenftr. 22a. Müller, 
Brunnenitr. 124. Oden, Schwedterftr. 43. Oſterm eier (Infp.). 
Riffly, Thorftr. 43. Rogall, Brunnenitr. 114b. Sald, 
Knvalidenftr. 118. Schmid, Brunnenftr. 39. Schneider, 
Wallſtr. J. Schütz (Reg.). Wolff, Landsbergerſtr. 82. Weiß, 
Andreasitr. 31. 

Damen: Fr. Bahmann, Imvalidenitr. 115. Frl. Horn, 
Linienftr. 201. Fr. Hüftel, Schönhaufer Sommunication 12. 
Sl. Kaifaar, Thorſtr. 7. Frl. Lipsky, Fehrbellineritr. 12. 
Frl. Rojenau, Kaftanien-Allee 54. Frl. Sal, Thorftr. 8. Frl. 
Bigner, Nofenthalerftr. 2. 

Kinderrollen: Käthchen Henke. Glara Lipsky. 

Chorperfonal. Herren: Beyer. Kelſch. Kronfeld. 
Yindermann Schäfer 

Damen: Fries. Engei. Klein. Mahan. Sal. 

Kapelle. Muſikdirektor: Hr. Glaß, Kaftanien-Allee 52. 

Das Orcheiter befteht aus 16 engagirten Mufifern. 

Delorationd> u. Mafchienenverfomal. ZTheatermeifter: Hr. 
Steinmeß, %ottumftr. 26. 10 Theaterarbeiter. Theatermaler: 
Hr. Simon, Weinbergswe Ri 7.8. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. 
Schönian, ESchoͤnh —— (lee 182. 

Garderobe- u. Hilfsperfonal. Garderobier: Hr. Vogel 
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m. Geh., Invalidenjtr. 97. Frifeur: Hr. Baumgarten m. Geh., 
Linienftr. 138. Requiſiteur: Hr. Arend. 2 Hausitatiften. 

Abgegangen. Herren: Deſſau. Fliegener. Sza— 
meitfy. 

Damen: Fr. v. Pigage (entjagte der Bühne). Frl. Strahl 
(n. Eöln). 

Geftorben: Hr. v. Pigage. 


ten aufgeführte Stüde: 
Marwell. Das Geheimniß der alten Mamfell. Goldelſe. 
Lothar. Eva im PDaradiefe. Fire Ideen. Berliner Kinder. 
Einer von Königgräb. 


Berlin (VII). 
(Gallenbach’8 Theater Variete.) 


Direltor n. Eigenthiimer: Hr. Garli Callenbach, im 
Theater. ee 

Regie. Regifjeur: Hr. Anno, Sohanniterjtr. 6. 

Bureau, Kaſſe u. Inſpektion. Nendant: Hr. Ernft Sal: 
lenbach, Planufer14. Sefretair: Hr. Bidault, Teltowerftr. 56. 
Kaffırer: Hr. Schmidt, Sobanniterftr. 3. Hausinfpektor: Hr. 
Stavemann, Schleufe 8. Inſpicient: Hr. Hellmuth, Jo— 
banniterjtr. 4. Iheaterdiener: Hr. Schmood, im Theater. 
Drcheiterdiener: Hr. Weber, Barutherftr. 11. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Aichoff, Belleallianceplaß 11. 

Nechtsfoniuient: Hr. Juſtizrath Drews, Jägerſtr. 61a. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Anno (Reg). Aiter, 
Panufer 8. Grunow, Planufer 21. Hellmuth (Infp.). 
— Johannistiſch 6. Kayſer, Pionirſtr. 20. Kraft, 

empelhofer Ufer 24. Müller, gr. Sranffurterftr. 88. Par— 
nemann, Wilhelmsftr. 102. Reinhold, Bellealliancejtr. 20. 
Stein, Fohanniterftr. 2. Strang, Pionijtr. 1d. 

Damen: Fr. Anno, Fr. Bes, Sobaniterftr. 6. Fr. Cot— 
trelly- Meyer, Sohanniteritr. 1. Fr. Heineden, Lin: 
denftr. 124. Frl. Schramm, Markgrafenitr. 19. 

Ballet. Balletmeifter: Hr. Berkmann, Mohrenitr. 4. 
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Solotänzerin: Frl. Porges, Planufer 7. 

Tänzerinnen: Frls. Deter, Friedricheftr. 3. Erfurt L 
u. 11, Planufer 24. König, Johannistiſch 6. Meyer, Belle- 
Alliancepfag 18. Michael, Platz v. d. neuen Thor. 4 
Wabersky, Hollmannsitr. 35. 

Kinderrollen: Glara u. Anna Büchner, Sohanniterftr. 1 

Souffleufe: Fr. Seiffert, Johannistiſch 2. 

Kapelle. SKapellmeiiter: Hr. W. Grimm, Noftizitr. 12. 

Das Orchefter beſteht aus 22 engagirten Mufifern. 

Teforationd- u. Mafchinenperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Graf, Rofenftr. 4 Beleuchter: Hr. Strehmann, Johan— 
niterftr. 4. Theaterarbeiter: Die Hrn. Petrif, Friedrichsſtr. 12 
u. Paſch, Smvalidenftr. 102. Requifitrice: Fr. Büchner, 
Sohanniterftr. 1. 

Garderobe u. Hilfsperfonal. Garderobier: Hr. Hell: 
muth (Inſp.). Oarderobiere: Fr. Meyer, Barutherſtr. 1. 
Frifeur: Hr. Ambroft, Louiſenſtr. 44. Kehrfrau: Fr. Trö— 
ning, Sobanniterftr. 4. 6 Billeteurs, 


Neun aufgeführte Stücke: 

Scepter und Rofenftengel. Das Geheimniß der jungen 
Mamiel. Die Nüdfehr am Weihnachtsabend. Bergnügte 
Feiertage. Handel und Wandel. Auf Freiersfüßen. Louis. 
—— Finke und Schraube. Iſabellens Memoiren. 
Carl Auguſt's Revanche. Einfach begehrt, doppelt gefunden. 
Abgeſchätzt, taxirt und verſiegelt. Eine — in 
Charlottenburg. Bruder Miericke, der neue Prophet. Der 
Untergang der Welt. 


Berlin (IX). 
(WBalballa: Volks: Theater.) 


Direktion, Direktor: Hr. 3. ©. Großkopf. 

Regie, Mufildirektion, Inſpeltion ꝛc. Regiſſeur: Hr. Neth: 
wiſch. Kapellmeifter: Hr. Fliege. Goncertmeifter: Hr. Franz. 
Shordireftor: Hr. Kreutzer. Kaflirer: Hr. Haaſe. JInſpi— 
cient: Hr. Weſtphal. Souffleur: Hr. Körner. 

Das Orchefter bejteht aus 24 engagirten Mufifern. 
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Darſtellende Mitglieder. Herren: Kalvo, 1. jua. kom. 
Geſangsr. u. Operettengefangsp. Köhler, 1. jug. kom. Rollen. 
Kreuger (Chordir.), Tenorbuffop. Pider, 1. geießte Lieb— 
haber. Retbwifch (Neg.), J. kom. Geſangs- u. her 
Richter, jug. Liebhaber. Spi tzeder, Väter u. Charakter. 
Weſtphal (Inip.), El. Rollen. 

Damen: Frl. Altmann, ll. Liebhaberinnen u. Soubret- 
ten. Fr. Kalvo, 1 Liebhaberinnen. Fr. Pider, Anſtands— 
damen u. Mütter. Frl. v. Rekowska, 1. Liebhaberinnen. 
Frl. Rethwiſch, Soubretten u. muntere Tiebhaberinnen. Frl. 
M. Schulz, 1. Soubretten. Frl. Wagner, Soubretten u. 
ns Tiebhaberinnen. Fr. Wirth, kom. Alte in Poſſe u. 

ujtipiel. 

Balletperfjonal. Balletmeijter: Hr. Veroni Weit m. Ge- 
ſellſchaft. Solotänzer: Wir. Tecerf. Solotänzerinnen; Mile. 
Lecerf. Fr. Manley. Sara. Franzago. 

Chorperfonal; 8 Herren u. 8 Damen. 

Technisches n. —— Dekorationsmaler: Hr. Falk. 
Garderobier: Hr. Heitmann. Billeteurs: Die Hrn. Heilig— 
tag u. Schröder. | 

Abgegangen: Frl. U. Schulg (n. Dfdenburg). 


Berlin (X). 
(Rouifenftädtifches Theater.) 
Direktion. Direktor: Hr. Julius Witt, führt die Regie. 


Thenterarzt: Hr. Dr. Granier. 
Rechtökoniulent: Hr. Dr. Golz. 


-Sarftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Berthold. 
Brod. .Frige Haßkerl. Klotz. König. aa: I. 
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Nipraſchk. Schelper. Stölzel (nſp.) Wagenführ. 
Weeck. Wilken Witt (Dir.). 

Damen: Rrl. Buchwald. Frl. Falfenhagen. Fr. Feuch— 
EN we. Grob. Lange Möller Wellien. Fr. Witt 
(Dir. 

Dper. Herren: Slement. Diener. Köhler Müller 
II. Ziehmann. 
en Frl. Sonradi. Frl. Kaps Fr. Rau. Frl. 


— Solotänzerinnen: Frls. Machan u. Sams— 
reither 
Kinderrollen: KL. Element. Karl Witt. 


Chorperfonal: 10 Herren u. 12 Damen. 


Berlin (XI). 
(Belle Alliance-Theater.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. A. Wolf. 


gest Mufitdireftion, —— 1. Artiſtiſcher Leiter: 
Bernad. Regiſſeur: Hr. W. Dalatfewicz. Mu: 
hr Hr. Arndt. Seftetair: Hr. Robert. Kaffırer: 
Hr. Manteufel. Snipieient: Hr. Hayn. Souffleur: Hr. 
Roſenthal. 
Das Orcheſter beſteht aus 24 engagirten Muſikern. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Achterberg, kom. Ge— 
ſangsr. Bernad (artiſt. Leiter), I. Charakterliebhaber u. Cha— 
rakterr. W. Dalatkewicz (Reg.), 1. kom. Geſangsr. Hayn 
(Inſp.), niedrig. kom. Rollen. Hummel, Liebhaber. Ro— 
bert (Sekr.), Väter u. Charakterr. Schröder, Bonvivante 
u. Gecken. Seemann, — u. Aushülfsr. Stöbe, iug. 
fom. Rollen. Wolf (Dir.), 1. kom. Gefangsr. 

Damen: Frl. M. Sherbee, Geſangsp. Pr. Go- 
dDowsfa, Anitandedamen. Sri. Sontard, muntere Riebhabe- 
innen u. Gejangsp. Fr. Hayn, kom. Alte m. Mütter Frl. 
Wolmar, I Liebhaberinnen. Fri. Wraske, Soubretten. 


Balletperional. Balletmeijter: Hr. Brappert. Tänze 
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— Frls. A. Cherbée. Elliot J. u. IL Schreier. 

Schulz. Spatonil.u. U 

Chorperfonal: 6 — u. 6. Damen. 

Te chniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. Kahle. 
Garderobier: Hr. Runge Friſeur: Hr. Bückling m.2. Geb. 
Requifiteur: Hr. Wallus. Theaterdiener: Hr. Solvien. 


Nen aufgeführte Stücke: 


Strife. Eva im Paradieſe. An der fichönen blauen 
Donau. 


Berlin (XII). 
(Salon Royal:Theater.) 


Direktion, Direktoren: Die Hm. R. Fuchs u Th. 
Kopka; Lebterer führt die Regie. 

Mufifdireftion, Inſpeklion ac. tele Hr. Lin— 
denberg jun. Sekretair: Hr. Niedner. Kaffırer: Hr. 
Lindenberg sen. Inſpicient: Hr. Krauſe. 

Das Orcheiter beiteht aus 18 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt; Hr. Sanitätsrath Dr. Mankewitſch. 

Redhtötontulent: Hr. Rechtsanwalt Janfen. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Alberti, jug. Liebhaber. 
Auth, I ernite un. humor. Väter u. Sharakterr. Baßler, 
charg. Rollen, Grahl, jug. kom. Gelangsr. u. Tenorbuffoy. 
Klind J I. Converfationsiiebhaber u. Bonvivants. Krauſe 
(Inſp.) I. Väter. Rogall, I kom. Rollen. Wohlge— 
mutb, I. jug. Liebhaber u. Bonvivants. 

Damen: Frl. Bethge, I. muntere Liebhaberinnen. Frl. 
Gröning, Il. Liebhaberinnen. örl. Hoff, 1. jug. Liebhabe- 
rinnen. St. Kopfa (Dir.), I. an Fıl. Leſſing, 
I. Soubretten. Frl. Schumann, I Geſangsp. Frl. Vie— 
weg, Liebhaberinnen. Fr. Wötzel, J. Mütter u. kom. Alte. 
Frl. Wolf, I. u. II. Soubretten. 

Kinderrollen: Clara Walther. 

Balleiperfonal. Eolotängerinnen: Frl. Saspe, Frl. Zahr- 
zewesfa. Roſa u. Guſtav Rüdiger. ge 


68 


Chorperſonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. Wal: 
tber. Dekorationsmaler; Hr. Falk. Schnürmeifter: Hr. 
Buſſe. Garderobier: Hr. en Garderobiere: Fr. 
KRequiliteur: Hr. Krauſe. Theaterdiener: Hr. 


Berlin (XIII). 
(Bundeshallen: Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Alfons Tihorny, führt die 
egie. 

Muſildireltion, Inſpeltion ꝛc. Muſikdirektor: Der Kgl. 
— Herold. Rendant: Hr. Schmidt. Kaſſen— 
— Se aan Inſpicient: Hr. Gold. Souff- 
eur: Hr. Pel 

Das Srchefter beiteht aus 24 engagirten Mufikern. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Eiſenhart. 

Bechtöfoniulent: Hr. Advokat Fromm. 

Darſtellende — Herren: Cogho, kom. Geſangs 
u. Väter. Helfer, Epiſoden. Hirſchberg, jug. kom. Rolle 
Lüdke, 1. kom. Sejanger. Müller, 1. Liebhaber. Sal, 
jug. Liebhaber u. charg. Rollen. Troft, Spiloden. Tihorny 
(Dir.), gelebte Liebhaber, Bonvivants u. Charafterr. 

Damen: Fri. Alboni, Geſangsp. Frl. Gefell, Frl. 
—— (ſ. Ballet), Frl. Sabre (ſ.. Ballet), Siebhaberin- 
nen. Frl. Klidermann, J. Geſangsſoubretten „u muntere 
Siebhaberinnen. Frl. Riebert, fi. Rollen. Frl. Lüdke, jug. 
Liebhaberinnen u. Soubretten. Fr. Martin, kom. Alte u. 
Anitandsdamen. Frl. Schmidt, fl. Rollen. Frl. Töldte, 
1. Liebhaberinnen. 

Kinderrolfen: Grethchen Klidermann. 

Balletperfonal. Balletmeifter u. 1. Solotänzer; Hr. Al- 
fonjo. 1. Solotänzerin: Frl. Laurence. Golotänzerinnen: 
Sıld. Annette u. Incerti. Pigurantinnen: Frls. Bonitz. 
Goßmann (!. Sc.) Sahre (1. Sch.). Scholz; Stri— 
mer. Wetzel. 
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Technisches n. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. . 
Beleuchter: Hr. Seiäler m. Geh. ©arderobier: Hr. Schul } 
Öarderobiere: Fr. Schönling. Friſeur: Hr. Hoffrifeur Bü 
ling m. 2 Geb. 8 Billeteurs,. 


Berlin (XIV). 
(Brater:- Theater, Sommerfaifon.) 


Direktion. Direktoren: Tie Hrn. Adolpb u. Louis Kalbo. 

Negie, Muſildireltion, Inſpeltion ꝛc. Oberregiffeur: Hr. 
se Reuther. —B für das Bauteville: Hr. 

A. Kerften; für das Ballet u. die Pantomime: Hr. C. Ker- 
ften. Sekretair u. Hausinipeftor: Sr. Leihn. I. Kajlirer: 
Hr. Henfchel. II. Kafjirer: Hr. Strang. Imipicient: Hr. 
MWehnert. Souffleur: Hr. Heymen. 

Dad — beſteht — 27 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Junge. 

Rechtötoniulent: Hr. Fechtsammalt Holthoff. 

Darftellende Diitglieder. Herren: Krämer Matthieu. 
Panzer. Peesneg Reuther (Öberreg.) Schmidt. 
MWehnert (Inip.). Mies. 

— Frl. Besler. Fr. Roſchewey-Lankow. Frl. 

v. Seele 

Ballet u. Gymnaſtik. Frls. Maackens J. u. II. Schultz. 
Die Familie Gatley. Hr. Techowem. Söhnen. 
Techniſches u. Sütföperfonal. sn Hr. Lam— 
preht m. 4 Theaterarbeitern. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. 
Kolbe m. 2 Geh. Öarderobier: Hr. Müller m. Geh. 
ns Die Hrn. Thienemann u. Raub. Theaterdiener: 


Hr. Ringer. 
Nen aufgeführte Stüde: 

An die Luft geießt. Ein geriebener Berliner Büderjunge. 
Das verhangi:punlle” Mittagseffen. Der verliebte Förſter. Der 
geprellte Barbier. Ein kleines Mißverftändniß. Der engliiche 
Mufikfeind. Ein weißer Othello. Ein ſächſiſcher Dorſſchul⸗ 
meiſter. Nachtigall oder Nichte. Wacklige Grundſätze. Aus 
Liebe zur Kunſt. 


— — — — — — 
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Subilden. 


— — — — 


Ans fünfzigjährige Iubilänm 


Dr, &duayd Devrient, 


Seneral= Direktor ded Großherzoglichen Hoftheaters 
in Karlörube. 


. | 
Der 24. April 1869 war ein weihevoller Fefttag für die 
Karleruher Kunftgenofjenfchaft, denn ihr ward das jeltene 
Süd zu Theil, an diefem Tage die fünfzigjährige Jubiläums— 
feier ihres hochverehrten Herrn General-Direftord Dr. Eduard 
Deprient zu begeben. 
- Am Vorabend ward auf Allerhöhiten Befehl das fo be- 
liebte Schauipiel! „Werirrungen” von Eduard Devrient 
egeben, in deſſen Berlauf das Publikum dem geiftreichen Ver— 
Haller die Ehre mehrfachen Hervorrufs, begleitet mit Kränzen 
und Blumen zu Theil werden lief. Nach der —— 
hatte der hieſige Liederkranz ein Ständchen veranftaltet, un 
am feſtlichen Tage ſelbſt brachten ihm die männlichen Mitglie— 
der der Dper und de3 Chors eine Morgenmufif. In der Frühe 
verfügte jich eine Deputation, den Hoffapellmeifter Levi an der 
Spike in die Wohnung des Gefeierten, ihm ihre Glückwünſche 
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pre es und ihn zu der am Abend ftattfindenden Feftlich- 
feit einzuladen. Die eigentliche Feier fand auf der glänzend 
erleuchteten Bühne jtatt, wo die Feitgenoffen ihres Meiſters 
harrten; Der ebenfalls 'erleuchtete Zufchauerraum war von 
den den der Bühnenmitglieder, ſowie von Freunden 
und Verehrern ded Jubilare beießt. Angereibt an Die Büb- 
nenmitglieder hatten fich als auswärtige Ehrengäfte Herr Dr. 
Werther, Dberregiffeur des Mannheimer Hoftheaters, Re— 
gien Heinrih Marr vom Hamburger Thaliatheater, ſowie 
ie Veteranen Haffel von Frankfurt und Haufer (Bater) von ' 
Freiburg. 

Um 5 Uhr trat der Jubilar, empfangen von Orgeltönen 
in den Kreis der Kunftgenofien, umgeben von jeiner Gattin 
und feinen Samiliengliedern. Veteran Denk begrüßte ihn im 
Kamen Aller mit herzlichen Worten und führte ihn zu Den 
von den Kunjtgenofien geftifteten Ehrengaben, die in einem 
überaus funftvoll gearbeiteten silbernen Rorbeerfranze, auf 
deffen Blättern die Titel der Devrient’ichen Werke einge: 
graben waren und aus einem prachtvollen Album beitand, in 
dem Sich die Photographbien jammtlicher Mitglieder des Hof- 
theaterse während Devrient's Leitung befanden. Daneben 
befanden ſich die mit Falligrapbiicher Schönheit ausgeführten 
Gedenftafeln der Bühnen von Wien, München, Meiningen und 
‚Freiburg; die zahlreichen von anderen Bühnen befanden fich in 
der Wohnung des Jubilars. Dr. Wertber trug bierauf die 
der Bedeutung des Feſtes entiprechende Widmung des Groß: 
berz. Hof- und Nationafthenters von Mannheim vor, den Ehrene 
gruß des Hamburger Thalintheaters veröffentlichte Heinrich 
Marr, der noch rüſtige Veteran der alten Schule und brachte 
fchlieglich ein Hoch auf den Subilar aus, Das von allen An— 
weſenden auf das freudigite erwiedert wurde. 

Tief ergriffen dankte der Aubilar und übertrug das ihm 
geipendete Lob vor Allen auf den Füriten, der ihn in wahr: 
a Kunſtſinn an diefe Wirkungsjtätte berufen, der ihn da— 
jelbit gegen jo manche gehäifige Verſuche Neidiicher oder Ge— 
—— — bis dieſen Tag in dem vorgeſetzten Princip: in 
einer Bühne eine Bildungsanſtalt zu beſitzen, gewahrt babe; 
er wirft dad Rob auf den Kreis der Mitarbeiter, auf den red— 
lihen Willen und rajtlojen Eifer des Perſonals und bittet 
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ichließlich, die Reihe von Jahren, die es ihm vergönnt fein 
möchte, num bier in erweiterter Stellung fortzuwirfen, die alte 
Unterftügung fortzuwidmen und mit ihm auszuhalten in dem 
guten Werfe, wie auch er mit ihnen aushalten wolle. 

Don großer Werthſchätzung waren die fürftlichen Auszeich- 
nungen, die dem fünfzig Jahre lang eifrig wirkenden Kämpfer 
für die Intereffen der Kunst zu Theil wurden. Sie beitanden 
in der buldvollen Meberjfendung des von Sr. Majeität dem 
König von Preußen verliehenen Kronenordens 3. Klaſſe, in Ver- 
leihung des Falfenordens vom Großherzog von Weimar und 
in Erhöhung des vom Herzog von en -Koburg-Gothe dent 
Jubilar Schon früher ertheilten Erneftiniichen Hausordens in 
die Klaffe des Komthurkreuzes. Feitgeichenfe feiner Brüder 
Emil und Garl, des hiefigen literariichen Vereins, der Mit- 
lieder des Braunjchweiger Hoftheaters nebit zahlloſen Aner- 
ennungsichreiben von den Hoftbeatern zu Berlin, Weimar, 
Hannover und Wiesbaden, von den Stadttheatern zu Ham— 
buca, Leipzig, Bremen, von der neu gegründeten Theaterichule 
u Wien, von mehreren Andern bis zur Wanderbühne Bruch: 
le waren eingelaufen. Kerner vom Vorſtand der Schilleritif- 
tung, des Shafespears - Vereins und des Sungberrnitiftes zu 
Linz. Mehr als 50 Briefe und Depeichen, die im Laufe des 
Tages angefommen, waren beredte Zeugen der Theilnahme an 
dem Chrentage des Jubilare. 

Das Bankett, welches im großen, ſchön geichmüdten Saale 
des Muſeums ftattfand, vereinigte von Neuem alle Gäſte. Die 
Büſte des Gefeierten prangte im Lorbeerſchmucke, auch waren 
die reichen Feſtgeſchenke nochmals zur Befichtigaung ausgelegt. 
Ernite und beitere Trinfiprüche würzten dad Mahl, und die 
Karlsruher Kunftgenoffenichaft war und ift von hohem Stolz 
durchdrungen, den fo allgemein gefeierten, bochverehrten Meifter 
Dr. Eduard Devrient den ihrigen zu nennen. 
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Karl v, Bolten, 


(Sünfzigjähriges Dichter - Jubilũum.) 


Am 21. Mai 1869 feierte im Alter von 71 Jahren Karl 
v. Holtei jein fünfzigjähriges Dichter-Zubiläum! Wenn nicht 
aus anderen nahe liegenden Gründen, von denen jener nicht 
der kleinſte iſt, daß Worte, die über den Mann und fein Wirken 
Iprechen, wo und wie fie geiprochen wurden, im Herzen aller 

eutſchen wiederhallen, müßte ung jchon die befannte.Bejcheiden- 
beit des liebenswürdigen Jubilars hindern, einen fogenannten 
Driginal-Artifel zu bringen, da wir, um auch wirklich originell 
zu jein, mehr jagen als unjere Quelle, und folchergeitalt über 
das Erlaubte hinaus geben mühten. Wir lajfen bier den Bes 
richt der „Breslauer Seitung" in der Nummer des geweihten 
Tages folgen: 

Am 21. Mai des Jahres 1819 gelangte die erite dramatische 
Production von Karl v.Holtei, das Luitipiel „Die Farben” 
gur Aufführung auf der Breslauer Bühne, die damals unter 

er Leitung des Profeſſors Rhode ſtand. 

„Am 21. Mai des Sahres 1819“ — fo erzählt Holtei 
jelbit in feinen „Vierzig Jahren“ — „hob jidy der — 
um einem ſpärlich ae aber ſehr regſamen Publiko 
den Anblick meines an Handlung armen, an zierlichen Verſen 
aber deſto reicheren Erſtlings zu geſtatten. Ich ſelbſt befand 
mich während der Darſtellung (mit einem Muthe, wie ich ihn 
ſpäter nie mehr wiederfand!) in einer Autor⸗Loge, in welcher 
mir Steffens, Schall und die Familie Meyer tröitende 
Gejellfchaft leiſteten. Nach Beendigung des Stückes ftülpte 
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mir Frau Juſtizräthin Meyer, zum großen Ergögen unferer 
Nachbarn, einen bis dahin forgfältig im Stridbeutel verborgen 
gehaltenen Lorbeerkranz auf den Kopf — (der erite und auch 
der leßte, den ich im Leben trug!) — und ich ging, beraufcht 
von meinem ©lüde, zum Freunde Schumann, Dem Logen— 
Ichließer, um bei ihm am Koblenfener und mit ihn noch ein- 
mal den Triumph diejer ſoeben verlebten Stunde durchzuſprechen, 
während fie oben auf der Bühne ein Nachipiel abhaspelten. 
Den Lorbeerfranz hatt' ich freilich abnehmen müſſen, aber ich 
ließ ihn bei paſſenden Sprechpaujen doch aus der Nodtafche 
uden, und die gute Frau Schumann machte mich To jelig, 
* ein Blättchen zum Andenken auszubitten.“ 

„Ein Blättchen zum Andenken!“ Die es gepflückt, iſt längſt 
dahin. Das Blättchen aber iſt zu einem vollen und reichen 
Lorbeer geworden, der nach einem halben Jahrhundert das 
Haupt des Verfaſſers der „Farben“ ſchmücken ſollte. 

Die Welt weiß es nur zu gut, daß der Dichter an ſeinem 
Jubiläumstage, ganz ungleich als am 21. Mai 1819, jedem 
„Breunde Schumann” aus den Mege gehen würde. Cine be» 
abfichtigte Kejtvoritellung im Theater mußte auf die energiichite 
Einiprache des Jubilars unterbleiben, wie überhaupt jede öffent- 
fihe Dvation. 

Ein paar Zeilen aber werden als ein „Blättchen zum Ans 
denken“ wohl geitattet fein. 

Zunächſt möge bier der Theaterzettel von jenem 
21. Mai, der ebenfalls auf einen Freitag fiel, wortgetreuen 


Abdrud finden. 
Freitag, den 21. Mai 1819, 
Koniglich - privilegirtes Breslauifches Theater. 
Zum erſtenmal: 
ie Farben. 
Luſtſpiel in 1 Aufzuge, von Carl von Holtey. 


— — — - u — — 


Perionen: 
Die Landräthin - » = = = Madame Schmelfa. 
Amalia, : 2 =: « Madame Stawingfn. 
Bertha, F ihre Kinder =» = = =» Madame Ehlers. 
Emilie, 2: 2 = SDemoilelle Kapf d. 1te. 
Sara, ihre Nichte = = = = = » Demoiielle Klein. 
Guſtav | Zur Se? Ser Ze Sr Se Ge Zr Ge Herr Anſchütz. 
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Hierauf: 
Komifche Terzetten. 


1te8 von Grünbaum, 2te8 von Carl Schikaneder; 
vorgetragen von den Herren Hoppe, Stoß und Nafael. 


Zum Beichluß: 
Der Unfichtbare. 
Dper in 1Act, von Herrn Goitenoble. | 
Die Muſik ift von Herren Eule, Mufifdireftor des Hamburger 
Theaters. 


pPpPperfonen ·— 
Hanns Plattkopf, Gaſtwirth- =» =» Herr Schmelfa. 
Kätchen, jeine Frau: =» = =: = = Mad. Sofephine Anſchütz. 


on — — — 


Lernau, Huſaren-Lieutenant = = Herr Geyer. 
Steinfeld, Cornet = = = = =: =» Herr Stob. 
Sliehnig, Arzt = = = = = = = Herr Fücher. 
—— Krämer = = = = = = = Herr Keller. 
in Marqueur =» = = = = =» = Herr Buit j. 


Der Anfang ift um halb 7 Uhr, das Ende um 9 Uhr. 


— — — — — 


Auf dieſes Erſtlingswerk ſind innerhalb dreißig Jahre nicht 
weniger als ſechsundvierzig Stücke gefolgt, wobei eine große 
Anzahl von Feſt-, Vor- und Gelegenheitsſpielen, wie viele 
andere, ungedruckt gebliebene, deren Zahl ſich auch noch auf 
etliche und zwanzig beläuft, nicht mitgerechnet ſind. Die letzte 
Bühnenarbeit Holtei's datirt aus dem Jahre 1849, das Schau— 
ſpiel „Zum grünen Baum“, das im Frühjahr jenes Jahres 
bei Gelegenheit eines Gaſtſpiels von Döring auf der Bres— 
lauer Bühne gegeben wurde. 

Von dieſen ſiebenundvierzig Stücken, die alle Gattungen 
des Drama's umfaſſen, ſind viele bis auf den heutigen Tag 
populär geblieben und verſchaffen hervorrragenden Darſtellern, 
wie Dawiſon, reichlich Lorbeeren und Gold. Ja, bei Ge— 
legenheit des Einzuges der ſieggekrönten Armee in Berlin im 
Jahre 1866 wurde dem Holtei'ſchen Schauſpiel „Lenore“ 
die ehrenvolle Auszeichnung zu Theil, als nationales Feſt— 
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ſtück neben Leifing’s „ Minna von Barnhelm “ Fri der könig⸗ 

lichen Bühne gegeben zu werden. Ein haibhundertjähriges Leben 

auf der Bühne ift ficherlich eine Thatiache, die ein gewichtiges 

Urtheil in ich jchließt, eine Thatjache, die man als ein Er- 

eigniß bezeichnen darf, da die Zahl der dramatiichen Autoren, 

denen ein gleiches Glück beichieden ward, äußerſt gering ift. 
Die Stüde find unter nachfolgenden Titeln in die Deffent- 
lichkeit gekommen, wobei wir von einer chronologifch geordneten 

Reihenfolge abiehen: 

» .*), Der Solofänger (1820, Stanislaus (1822). 
Staberl ald NRobinfon. Dr. Sohannes Fauſt. Anna 
Roifignoli. Die Sterne. Theodor und Leonhard. Die 
Königslinde (1819. Schwur und Re, 
(1822). Das afademifche Erinnerungsfeit (1822). 
Drei Neujahrsicherze für Breslau (1822—23— 
45). Vorſpiel zum traveitirten Hamlet. König Mat. 
Die deutſche Sängerin in Paris (1826). Der 
Debütant. Tauber und QTaube (1845). Xenore 
(1829). Der dumme Peter (1834). Ein Trauer» 
Ipielin Berlin (1834). Der alte Feldherr (1326). 

Robert der Teufel. Wiener in Berlin (1824). Ber: 
“Liner in Wien (1825). Wiener in Paris (1857). 
Darifer in Wien. Lorbeerbaum und Bettelitab 
(1834). Goethe's Todtenfeier. Des Adlers Horit 
(1833). Der Kaltbrenner (1826). Shafespeare 
in der Heimath (1838). Die weiblihen Drillinge 
(1834). Erinnerung (1834). Die Farben (1819). 
Der Dichter im Verfammlungszimmer. Der Berliner , 
Droſchkenkutſcher. Marg ET (1845). Weldy ein 
Auftritt! Hanns Fü 2% (in 1 Act 1845, in 2 Acten 
1866). Des Sohnes Rache (1829). Der Brunnen: 
arzt. Sie jchreibt an ſich ſelbſt (1844). Herr 
Heiter (1834). Ein Achtel vom großen Looſe 
(1834), Erich, der Geizhals. Das Liederipiel 
(1834). Dreiunddreigig Minuten in Grünberg 

(1839). Zum grünen Baum (1849). 


— — 


*) Die mit geinerster Schrift angeführten Stüde find in Breslau gegeben 
worden. Das beigefügte Jahr bezeichnet die erfte Aufführung an diefem Drte. 





* 


77 


Bon Shakespeare'ſchen Schauſpielen find folgende in Ein- 
richtungen Holtel’s zur Aufführung gefommen: 

König Heinrich IV. Erſter Theil (1822). Corivlan (1845). 
—— Lärm um Nichts (1849). Die Comödie der Irrungen 
1852). 

Eine erite Ausgabe der Holtei'ſchen Theaterftüde, 15 Stüde 
enthaltend, erichien im Jahre 1845. Cine zweite „Ausgabe 
leßter Hand“ (6 Bände), in weldhe 31 Stüde aufgenommen 
wurden, im Sabre 1867 im Trewendt’ichen Verlage, jedes 
Stüd mit einem Furzen geſchichtlichen Vorbericht veriehen. Das 
Dedicationsgedicht diefer zweiten Auflage an Herzog Ernit 
von Sachſen-Coburg-Gotha beginnt folgendermaßen: 


„Bor fünfzig Sahren begann id) 
„Zheaterjtüde zu Ichreiben. 
„Der Pläne fehr viele erfann ich, 
„Beringe Preife gewann ich, 
„Mnd ließ es endlich gar bleiben.“ 


Er ließ es bleiben — aber nur, um eine außerit Frucht 
bare Thätigfeit auf dem Gebiete der erzäblenden Dichtung 
zu beginnen. Holtei hatte bereits das Alter von 54 Fahren 
erreicht, als er mit feinem eriten Roman (Die Bagabunden, 
4 Bde., 1852) vor die Deffentlichkeit trat, und man weiß, mit 
welchem ungeheuren Erfolge Die nachfolgenden Jahre brad)- 
ten: Ein Schneider, 3 Bde. (1854), Chriſtian Lamm— 
fell, 5 Bde. (1858), Die Ejelöfreiier, 3 Bde. (1860), 
Der legte Komödiant, 3 Bde, (1863), Hans Trenftein, 
3 Bde. (1866), Charpie, 2 Bde. (1867), Erlebniffe eines 
Livreedieners, 3 Bde. (1868), Eine alte Jungfer 
(1869). 

Die „Schleſiſchen Gedichte” find in erfter Auflage 
1830, in elfter 1867 erjchienen, die „oiersig Sahre* 
(8 Bde.) in der Zeit von 1843—1850, und die „Stimmen 
ded Waldes” im Jahre 1848. (Von den „VBagabunden” an 
Alles im Trewendt’schen Berlage.) 

Dieſes Verzeichnig macht feinen Anipruch auf Vollitändig- 
feit. Stattlich genug iſt die Anzahl aber, um von der rüftigen 
Geiiteöfraft des Jubilars Zeugni geben. 


| B zu 
+  Mnd geringer noch, als auf Sollftändigteit, iſt der An— 
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ſpruch dieſer Zeilen auf’ irgend welche Würdigung von des 
Jubilars Schriften. Dietelben gehören der Kiteraturgeichichte 
an, in deren Blättern der Name „Holtei“ ftets einen ehren- 
vollen Plaß einnehmen wird. 

Mir jchreiben heute feine Kritif und wollen auch feinen 
Panegyricus halten, jondern beicheiden ung mit einem einfachen 
„Blättchen zum Andenken”, zum Andenken und zur dankvollen 
Erinnerung Namens fo vieler Taufende, die unfer Jubilar ald 
Dramatiker, als Lyriker, als Erzähler, als Borlejer durch volle 
fünfäig Jahre erfreut und erhoben hat. 

lingt dies auch wie eine Lobrede, jo iſt ed Doch nichts 
weiter, als eine einfache Thatiache, welche auch von der gräm— 
lichſten Kritif nicht weggeleugnet werden kann. Plan verluche 
es nur, von einem Ende Deutichlands bie zum andern die 
Tauſende zu zählen, die in Holtei’s Theateritüden Thränen 
der Rührung und Theilnahme vergofjen, die an feinen Lieder— 
fpielen, Gedichten und Gefängen herzinniges Ergötzen gefun- 
den, die aus feinen febensmahren Erzählungen köſtliche Er- 
quidung geichöpft, die von feinen meijterlichen Vorleſungen zur 
wärmften Begetjterung bingerifien wurden — gewiß, es ift eine 
ganz unermeßliche, von feiner Rechnenkunſt aufzufindende Zahl. 
Nun denn! Wer für jo Vielen zur Freude gelebt und gewirkt, 
der darf jein Leben ein reich geſegnetes nennen und den fünf- 
zigjäahrigen Gedenktag ohne Selbitüberhebung als einen Feit- 
und Ehrentag begehen. 

Wir aber wollen das Geſchick preifen, das unſern ſchleſiſchen 
Dichter, den „alten Breslauer”, wie er fich fo gern nennt, dur 
gar viele Trübſale ſchützend geleitet, ihn in lebensfriſcher Kraft 
und jugendlicher Empfänglichkeit für alles Schöne und Gute 
erhalten und ihn dieſen Tag inmitten feiner zah reichen Freunde 
und Verehrer erleben lieg. Sie Alle, von nah und few, 
an: gewiß freudig in unfern Wunſch an den Dichter-Fu- 
ilar ein: 


„Nun möge Reiner Iahre fpäter Lauf 

„Jer Abendfonne gleich, mild’ Strahlen fpenden, 
„Bis fpät mit neuem Aluth und nener Kraft 
„Res Lebens fohönen Sieg Au wirft vollenden !* 


Und in der Tags darauf erjchienenen Nummer bringt die 
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„Breslauer Zeitung” nachfolgende Notiz, deren Schlußworten 
wir und aus vollem Herzen anschließen: 

„Nachdem von jeder öffentlichen Ovation in Folge ener- 
giihen Widerſtandes des Jubilars Abitand genommen werden 
mußte, vereinigten ſich eine Anzahl von Freunden und Ber: 
ehrern des Dichters, demfelben am heutigen Tage ald Zeichen 
der Theilnahme wenigstens ein Ehrengeichenf zu widmen, und 
war einen goldenen Lorbeerkranz. Die Meberreihung geichah 
eute Vormittag durch eine Deputation von Herren und Damen. 
Nach einer eben jo finnigen als warmen Anfprache des Hrn. 
Dolizei-Präfidenten Freiherrn v. Ende trug Frl. Widmann, 
Mitglied des Breslauer Stadttheaters, das Dedicationsgedicht 
mit uberwältigendem Ausdrud vor. Daſſelbe von Hrn. Mar 
Kalbed verfaßt, lautet: 


In dem Gewinde dieſes goldnen Kranzes 
Hat Poefte und Liebe fich verbunden: 
Die Blätter hat die Poeſie gefunden, 

Die Liebe aber ſchlang fie in ein Ganzes. 


Was Du in fünfzig Tegendreichen — 
Dem deutſchen Volk in Lied und Wort gegeben, 
Das ſoll als goldner Lorbeer ſich erheben 

Auf Deinen weißgelockten Silberhaaren! — 


Noch hält Dein ſtarker Arm der Dichtung Leier, 
Hoch trägſt Du noch Tein Haupt, Dein reichbekränztes, 
Und wie von neuem Sugendfener glänzt es 

Im Abendroth der goldnen Jubelfeier; 


Und ſinkt es einſt, vom letzten Lied durchklungen, 
Nicht werden ſeine Lorbeerzweige fallen! 
Und Deine Lieder werden nicht verhallen, 

So lange noch geliebt wird und geſungen! — 


Ueberſchrieben iſt das Gedicht: ‘„Zueignung an Karl von 
Hnltei, zur Erinnerung an jein fünfzigjähriges Dichter: Wirken, 
unter Weberreichung eines goldenen Lorbeerfranzed, Die Far- 
ben. Erjte Aufführung auf der Breslauer Bühne am 21. Mai 
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1819. Bon Berehrern und Freunden“, deren Namen unterhalb 
des Gedichtes verzeichnet find, an der Spike: Herzog Ernit 
von Sachſen⸗Coburg⸗Gotha. 

Das Dedicationöblatt ift von der Korn'ſchen Offizin in 
prachtuollem Drud auf Großfolio ausgeführt. Der goldene 
Kranz, deffen Blätter mit Titeln von des Subilard Schriften 
bedeckt find, ruht auf einem großen und fchweren Gilber- 
Tablette, Beides vorzügliche Kunftwerfe aus der Werkitatt der 
Gebrüder Günther hier. Außerdem wurde dem Subilar noch 
ver Theaterzettel vom 21. Mai 1819 in gejchmadvoller 
Goldftiderei und Sammetumrahmung zum Angedenfen dar- 
gebracht. — Beglückwünſchungen liefen in zahlreicher Menge, 
brieflih und telegraphiih, von nah und we ein. Für die 
Skhhillerftiftung gratulirte der Vorort Wien, für den 
deutfchen Schriftitellerverein die Prälidenten Carl Fren— 
zel und Silberſtein, für das Weimariche Hoftheater Baron 
v. on, für das Braunichweiger Direktor Schultes, für das 
Wiesbadener Intendant v. Ledebur, und ebenio famen Glüd- 
wünfche von den Theatern zu Frankfurt a M., Peter?- 
burg x. Herzliche Glückwünſche Ichiten ferner Bodenftedt 
aus Meiningen, Laroche aus Wien, Wallner (im Gratzer 
Tageblatt), Rößler aus Ratibor u. v. A., die wir vollftändi 
aufzuzählen ganz außer Stande find. Wir behalten uns jedo 
vor, nach weiteren 25 Jahren bei Gelegenheit des Diamanten 
Jubiläums mit größerer Ausführlichfeit zu berichten. 
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Carl Bevrient, 


FSünfzigjähriges Künfler-Inbilänm. 


Die Theaterzettel, welche am 28. Zuli 1819 an den Straßen: 
een der Stadt Braunichweig figurirten. verfündigten für den 
Abend die Vorftellung von Schillers „Tell“. Drei Sternchen, 
welche fih in dem Berzeichniß der darftellenden Mitglieder 
ne der Partie des Ulrich) von Rudenz befanden, lenkten 

ad Auge des Leſers auf die folgende Anmerkung: 

„Herr Devrient, Neffe des berühmten Schaufpielers 
gleichen Namens, wird bier feine theatralifche Raufbahn eröffnen 
und ſich in der Rolle des Ulrich von Rudenz verfuchen. 
Seine Neigung und fein fichtbared Talent für. die Bühne 
— ihm die gütige Nachſicht des geehrten Publikums 
zuſichern.“ 

Es war Carl Devrient, den der Direktor des Braun— 
ſchweigiſchen Nationaltheaters, Dr. Auguſt Klingemann, 
en dieje damals gebräuchliche Weife bei dem Publikum ein- 
führte, Carl Devrient, welcher, nachdem er längſt den ftei- 
len Gipfel der Kunft erftiegen, am 28. Juli 1869 fein 50jäb- 
riges Jubilaum ald Schaufpieler feierte. 

Der ältefte von den drei Neffen des genialen Ludwig 
Devrient, der zu jener Zeit (1819) von Preußens Hauptitadt 
aus die Welt mit feinem Ruhme erfüllte, ift unfer Künſtler 

eboren zu Berlin am 5. April 1797. Sohn eines renommirten 
aufmanns, befuchte derfelbe dad Gymnalium zum grauen 
Klofter bis Secunda und erlernte dann die er auf dem 
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Gomptoir eined Großhändler. Die Jugend Carl Devrients 
fiel in eine bewegte Zeit; die Fıanzoien hatten Berlin bejet, 
und der Unterdruder herrjchte im deutichen Baterlande. 

Früh Schon hatten freiheitliche. hochherzige Ideen in der 
Brust des begabten Knaben ihre Wurzeln geichlagen, und bei 
dem Wiederausbruche des Freiheitsfrieged 1815 jehen wir den 
18 jährinen Süngling kühn zum Echwerte greifen, un muthooll 
mitzuwirfen an dem groben Werke, Deutſchlands vom Feinde 
neu bediohtes Glück zu Ichügen. Er trat als Freiwilliger in 
das 8. Hufarenregiment und focht als folcher in der Schlacht 
bei Belle-Alliance. In den eriten Reihen kämpfte der tapfere 
Streiter; eine Wunde, welche er erhielt, ichredte ihn vom wei- 
teren Vordringen nicht ab, bis feinem Muthe durch den Ber- 
luſt des feinen Fingers Entiagung auferlegt wurde. Im 
December 1815 ward der jugendliche Held mit allen friegerifchen 
Eh:en entlaffen, erhielt das Patent ale Offizier und blieb zum 
ferneren Kriegsdienſte verpflichtet. 

Im nächſten Sabre, 1816, nahm Carl Devrient die un- 
terbrochene friedtiche Beichäftigung wieder auf; er trat in ein 
kaufmänniſches Comptoir und leitete mit derfelben Energie, dent 
nämlichen feurinen Eifer, wodurd er fih auf dem Echladht- 
felde ausgezeichnet hatte, in den Sahren 1817 und 1818 die 
merfantiliiben Angelegenheiten der chenifchen Fabrik eines 
jeiner Obeime in Zwidau; bier war es, wo fein jüngziter 
Bruder Emil unter ihm in feine faufmännifche Raufbahn ein- 
trat. Aber — „was dem Weſen anıeboren, davon trägt es 
das Gepräge.” Die Natur hatte in Devrientg Bruit einen 
theatraliſchen Funken gelegt, welcher durch die großen Vorbilder 
des Berliner Theaters — die größten, welche die Annalen der 
Schauſpielkunſt aufweiien: Iffland und Ludwig Devrient 
— bald zur hellen Flamme angefacht werden mußte Die 
Idealwelt auf der Bühne hatte auf die reiche Phantafie des 
Jünglings den berifenden Zauber ausgeübt, welchem fich Nie— 
mand in jener Lebensphaſe ganz entziehen fann; ihr anzugehören 
regte fich in ihm ein immer tebhafteres Verlangen, und im 
Jahre 1819 faßte er den Entichluß, ſich ganz der Schaufpiel- 
Funit zu widmen. Auf die Empfehlung feines Onkels Ludwig 
ging er nach Braunfchweig, wo, wie wir gefehen haben Des 
bühnenfundigen Auguft Klingemann bewährte Meifterhand 
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die erſten Schritte des Kunſtnovizen fördernd unterftüßte. Plan: 
voll und umfichtig ging Klingemann mit der Ausbildun 
des ihm anvertrauten Talente, deſſen hohe Bedeutung er mi 
richtigem Bid fonleich erfannte, zu Werke, und wenn wir und 
beute der wohthuenden harmoniſchen Turhbildung Carl 
Devrient’s erf euen, fo ilt eg, weil dem Anfänger das Er- 
lernen des Handwerks in der Kunst nicht eripart blieb. Von 
der Pike auf hat er gedient, und er, den wir jeßt als Meiſter 
bewundern, war zuerit Lehrling und Geſelle. Sein zweites 
Auftreten war am 1. Auauft 1819 als Herzog von Feria in 
Schiller's „Don Carlos“, und es ijt eine intereflante Notiz, 
day der ſpäter als Carlos, Poſa, Tell Gefeierte in den be- 
treffenten Dramen zu Anfang die unbedeutenditen Nebenpar: 
tieen jpielte. Auch in kleinen recitirenden Nollen der Oper 
wurde Devrient beichäftiat; lange Zeit gab er den Offizier 
von Soiepts Leibwache in Mebuls „Joſeph“. 

Die Schönen körperlichen und geijtigen Mittel des rüftig 
Strebenden veranlaften Klingemann indeh bald, ibm viele 
bedeutendere Rollen zu übertragen, und bereits im Tecember 
1821, nah 2/,jühriger Mirffamfeit in Braunfchweig, war 
Devrient gereift genug, bei dem Hoftheater in Dresden die 
Etellung eines jugendlichen Helden auszufüllen. Sn Diele Zeit 
fällt Devrient's erjte Berbeiratbung, Die mit der nachmals fo 
berühmten Wilhelmine Schröder. Mitte Juli 1822 war 
die Tragsdin Sophie Schröder mit ihren Helten- Töchtern 
Wilhelmine und Betty in Dresten zum Gaftipiel einges 
troffen, zum eriten Male ihre Kinder, von denen Wilbel- 
nıine bald die Zierde Der Dresdener, der Stolz der deutichen 
Bühne werden follte, den Publifum der fächliichen Refidenz: 
ftadt vorführend. Turch ihre Lieblichfeit und den junyfräu- 
fichen Reiz eined knospenden großen Talents bezauberte Die 
jugendliche Sängerin die Herzen des Publifung wie ter Kunft- 
genefien, und die ausgeſprochene Neigung des jungen, Ichönen 
und glänzenden Devrient erwiedernd, reichte ſie ihm die Sand; 
im Sommer 1823 wurde das Bündniß zu Berlin geichloffen. 
Nach einigen Reiſen überfiedelte er wieder nach dem beimath- 
fiyen Dresden, herzlich empfangen von ven treuen Freunden, 
zu denen u. A. auh Karl Maria v. Weber und Yudwig 
Tier zählten, weich' Letzterer Die weiteren — des Dar⸗ 
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ftellerd auf dem fchwierigen Pfade der Kunft in feinen „Dra- 
maturgifchen Blättern” rathend und anerfennend begleitete. 
Zwei Söhnen und zwei Töchtern fchenfte Wilhelmine 
Schröder-Devrient das Leben; das jüngſte Kind, die Kleine 
Louiſe, ereilte ein ſchreckliches Geichid. Die Kleine fiel der 
unachtſamen Wärterin vom Arme, während die Mutter in der 
Probe war, und verjchied nach wenigen Stunden in den bef- 
tigften Krämpfen. Ein Sohn, Friedrich Devrient, wandte 
fih der Bühne zu und beffeidet augenblidlich Das Fach der 
gejepten Helden am deutſchen Hoftheater zu St. Peteröburg. 

Die Künftierehe war feine glüdliche; fie wurde nach fünf 
Jahren, 1828, wieder getrennt. Aber erjt 1834 verließ Carl 
Devrient Dresden, und zwar aus Anlaß von Streitigkeiten, 
welche um den Beſitz feiner Kinder entitanden waren. Zwei 
Sabre zuvor, 1832, war fein Bruder Emil, der ebenfalls in 
Braunichweig unter Kligemann jeine theatraliiche Carriere 
begonnen, für Dresden gewonnen worden, und das Brüderpaar 
wirfte in beiter Eintradht und jchönem Wetteifer zufammen. 
Sene Stüde, in welchen daffelbe entiprechende Nollen bekleidete, 
gehörten zu den Lieblingsvorftellungen der Dresdener, deren Zu: 
neigung Dem bis zum Ende jeines Fünftleriichen Wirkens der 
Sächſiſchen Hofbühne angehörenden jüngeren Bruder treu blieb 
bis zum legten Tage feines Auftretens. 

Nachdem Carl Devrient fein Gngagement verlaflen, 
machte er 11/, Sapre lang eine Kunftreite, überall begleitet 
vom Beifall der Würdigiten und Beſten. Er benußte die 
freie Zeit, um unter Anderem auch in Peteröburg Gaftrollen 
zu geben, und feine fünftleriiche Durchbildung in Paris weiter 
au vervollfommnen. Im November 1835 nahnı er, defjen herr: 
iche Begabung fid) nunmehr zur volliten Blüthe entfaltet hatte, 
ein Engagement für das Fach der eriten Helden zu Garlsruhe 
an, wo er drei Fahre blieb, big er im Dezember 1838 auf dem 
mit der Thronbefteigung des Königs Ernſt August in glänzender 
Weiſe reorganifirten Königlichen Hoftheater zu Hannover als 
Saft auftrat. Sede feiner neuen Rollen wedte erhöhtes Intereſſe 
an den eigenartigen, feinempfundenen Schöpfungen des Künft- 
lerd, und die unmittelbare Folge des Gaitipield war ein En- 
gagement, welched am 1, März 1839 in Kraft trat. 

Seit diejer Zeit, ſeit länger ald 30 Jahren, ift Carl 


85 


Devrient in feinem Dienftverhältnig als Königlicher Hof— 
ſchauſpieler zu Hannover in ununterbrochener Thätigfeit ges 
blieben. Die lebhafte Theilnahme, welche der Gaft fand, wußte 
auch der dauernd Gefeflelte voll und ganz zu bewahren, und 
die Sympathieen der Hannoveraner find dem Künſtler wie 
dem Menichen treu bis auf diefen Tag. Vom vormald Han- 
noverſchen Hofe wurden jeine Berdienfte durch Verleihung der 
goldenen Ehrenmedaille für Kunft und Wiffenfchaft anerkannt. 

Carl Devrient iſt feit einer Reihe von Jahren in das 
Fady der Heldenväter und Charafterrollen übergegangen; als 
Beweis feiner Bielfeitigfeit mögen von feinen Schöpfungen 
angeführt werden: Shylod, Nathan, Muley-Haſſan, Odoardo 
Galotti, Lear, Tell, Richard IIL, Wallenftein, Chatham (Statt- 
halter von Bengalen), Oranien, Riccaut ꝛc. Früher war feine 
Slanzrolle der Hamlet. Welche Farbenfriiche, welches tief in- 
nerliche Leben der Gebilde dem greifen Meifter innewohnt, bes 
wies jeine Darftellung des Tell am 17. Eeptember 1869. 
Dies Schaufpiel war gewählt zu einer Benefizvorjtellung, welche 
dem Jubilar bewilligt worden; das Haus war drüdend voll. 
Mit gnewaltigem Applaus und einem wahren Blumenregen 
ward Devrient empfangen; über dem ganzen Abend lag die 
Weihe der Feftuoritellung. Das Spiel der Kunitgenofjen, deren 
Bedeutendfte die Heinften Nebenrollen übernommen, erhielt diefe 
Ctimmung immerwährend auf ihrer Höhe. Am Schluffe der 
Boritellung überreihten die Collegen dem Gefeierten einen 
filbernen Lorbeerkranz, der auf fünfzig Blättern eben fo viele 
Titel der — — Rollen Devrient's trägt. Der Kranz 
wird von einer goldenen Schleife zuſammengehalten, welche die 
Inſchrift zeigt: „Die Mitglieder des Königl. Hofthea— 
ters ihrem Carl BRenrient zu feinem S5Ojährigen Künftler- 
Subilaum, 1869." Sichtbar ergriffen, entgegnete der Jubilar 
fchlichte, herzliche Worte, denen nochmale die lebhafteiten Bei- 
fallabezeugungen des Publikums, als Zeichen der Theilnahme 
an dem ganzen Vorgange, folgten. 

Am nächſten Abend fand in dem geichmadvoll deforirten 
Concertiaale des Schaufpielhaufes dem Zubilar zu Ehren ein 
folennes Fejteffen jtatt, welches eine alänzente und auserwählte 
Gefellfchaft vereinigt hatte. Die Spigen der Militär- und 
Givilbehörden, Bertreter der Birgerichaft, der Preſſe, der 
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MWiffenichaften und Künſte, namentlich viele Offiziere, und fait 
ſämmtliche Eollegen Devrient’s waren erichienen, um dem ver- 
dienftvolten Künstler, dem hochgeehrten Mitbürger — dem Aus 
bilar ift von Magiftrat und Bürgervorftehern Hannovers ein- 
ftimmig das Ehrenbürgerredht der Stadt verliehen —, dem 
tapfern Streiter fiir Deufichlands Freiheit, dem treuen Freunde 
ihre Huldigung zu bringen. Toaſt folgte auf Toaſt; mit 
einigen Danfesworten erwiederte der Gefeierte Die alljeitige herz⸗ 
liche Theilnahme. 

Allgemein ift der Wunjch, daß der Meifter noch lange auf 
der Bühne glänze. Ein Repräſentant jener glorreihen Epoche 
der Schauipielfunit, wo die Sache noch über der Perion, das 
Enjemble noch über dem Ich ftand, verjchmäht jeden Außer- 
lichen Effeft, jedes faliche Hülfgmittelchen, um zu wirfen, und 
— wirft gerade dadurch um jo eindringlicher. 

Gleichen Beifall wie auf der heimathlichen Bühne fand 
Carl Devrient auch bei den Gaftvorftellungen, welche er 
während feiner nanzen Raufbahn zahlreich geneben hat. Und 
wenngleich fein Erjcheinen nicht überall jenes Aufiehen erregte, 
welches jeinem Bruder Emil ftets zur Seite blieb; wenn na— 
mentlich die Kritif von jeher wenin Notiz von ihm genommen, 
jo bat Carl Devrient dennoch den Beften jeiner Zeit genug 
gethan, und fo „gelebt für alle Zeiten.“ | 

Hannover, im Oktober 1869, 

Hermann Uhde. 
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Wilhelm Bettmer, 
Mitglied ded Stadttheater in Frankfurt am Main. 
Rierzigjähriges Künftler - Inhiläum. 


Längſt hat Die Theaterwelt ihr Urtheil über den Künftler 
Dettmer in harmonijcher Weije feitgeftellt, längſt fennt das 
gebildete Publitum Deutfchlands den Namen des Künſtlers; 
unjere Aufgabe ſei es heute nur zu ak wie ſich im 
Menſchen die Kunft big zur möglichften Vollendung beran- 
gebildet und auf derjelben erhalten hat. 

Sm Hildesheim’schen Dorfe Breinum am 11. Nov. 1808 
genen, wuchs Wilhelm Dettmer als ſtämmiger Bauern- 

abe jo weit heran, daß er jchon zu den Frohndienften auf 
dem nahegelegenen v. Steinberg’ihen Rittergute Bodenburg 
»erwendet wurde. Sn Folge unglüdlichen Prozeſſirens verlor 
fein Bater fein Beſitzthum in Breinum und fam endlich nad) 
Hildesheim, wo er am Dfterthore eine Schenfwirthichaft über- 
nahın. Sept gelang e3 ihm, feinen Sohn auf das Gymnaſium 
Andreanum zu bringen. Da aber zu einer akademischen Aus— 
bildung die Mittel fehlten, jo ging der herangeieifte Gym— 
naliaft, um fich dent Berufe ala Bolksichullehrer zu widmen, 
auf Das damalige Schullehrerieminar in Alfeld. Hier begannen 
ſchon die eriten Anläffe zum Comödienſpielen, und bald verließ 
Dettmer das Lehr-Inftitut, und wir finden ihn gleich darauf 
bei werjchiedenen ambulanten Echaufpielerzgefellichaften. Bei 
folcher Gelegenheit wußte der damals fehr gut renommirte 
Schauſpiel- und Operndirektor Santo den jungen Künſtler für 
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feine Geſellſchaft zu gewinnen, und er erhielt bei jenem erfah- 
renen tüchtigen Muſiker den eriten und nöthigften Unterricht 
für feinen Beruf. So fehen wir ihn denn gegen Ende der 
20ger Zahre in Hildesheim namentlich als „Saraſtro“ in der 
„zauberflöte” auftreten, und wenn man auch die Foloffale 
Stimme bewunderte, jo wollte doch Niemand jo recht daran 
fauben, daß dieſer, wie man fi ausdrüdte, furdhtbare 

änger ed jemals zu etwas Erheblihem bringen werde. Es 
fam aber anderd. Mit dem wachlenden Chrgefühle des Künſt— 
lerd griff auch zu feinem Glücke die Weberzeugung in ihm 
Raum, wie viel ihm zu einer ehrenvollen Raufbahn überhaupt 
und im Gebiete feiner Kunst insbeſondere mangele. Mit raft- 
loſem Eifer, aber auch mit großen Beichwerden und Mühjelig- 
feiten erjtrebte er daher ſowohl feine weitere Ausbildung im 
Allgemeinen, als auch bezüglich des Gefanges und der Bühnen- 
gewandtheit, wobei ihm allerdingd der günstige Umstand ent- 
gegenfam, daß er nad) und nach zu befieren East gelangte, 
wo ihm Hin und wieder freiwillig-gütige Lehrer zur Hand 
ſiuaen er viel Schönes ſah und hörte, und mit den angeſehen— 
ten Borbildern in der Kunft befannt und befreundet wurde. 
Seine Engagement? in Hannover, Braunfchweig, Breslau, 
Gaffel und Frankfurt a. M., und befonders in Baffel unter 
Spohr's mächtig anfenerndem und belehrendem Einfluffe, ließen 
ihn mit Grund ſchon die Hoffnung faffen, ein Künftler bedeu— 
tenden Ranges zu werden, und im Jahre 1842 erfcheint der 
gefeierte Sänger bereits auf dem Hoftheater in Dresden im 
vollen Glanze und auf der eriten Stufe der Künftlerjchaft. 
1849 hatten auch wir in Hildesheim die Freude, ihn bei und 
du bewillfommnen. Auf denjelben Brettern, wo er einft als 
ehrling feine liebe Noth gehabt, mit der Mufe in leidlichem 
Bernehmen zu bleiben, ftand nun der vollendete Meifter, feiner 
Weihe gewiß, und Alles durch feinen mächtigen, aber herrlich 
geihulten Gefang erquidend. Und dabei — was zunächſt die 
Herzen für ihn gewann — war er, der durch feine Kunft in 
die höchiten Zirkel und auf den glatten Parquetboden gelangte, 
dem in den erften Salong Ehrenbezeigungen und fchmetchelndes 
Lob zu Theil wurden, dem jetzt Die Äußeren und materiellen 
Glücksgüter in vollem Maße lachten, dennoch immer der alte 
freimüthige und gemüthvolle Hildesheimer geblieben. Zu den 
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größten Muſikfeſten Deutichlands wurde Dettmer unter Auf: 
wand der glänzendften Honorare eingeladen, und feine Gaft- 
Ipiele an den hervorragenditen Bühnen lohnten ſich auf's Reich— 
lichſte. Dat dies Alles neben feinem, zumal in pecuntärer get t 
fehr günftigen Engagement und feiner vortheilhaften erhei⸗ 
rathung zur ſorgenloſen Hebung feines Geiſtes weſentlich bei— 
trug, iſt leicht begreiflich. „Ein Umſtand“, der leider in der 
Künſtlerwelt ſehr ſelten eintrifft, war es hauptſächlich, der ihm 
u Statten kam und ihm nicht nur ſein gutes Auskommen für 
ätere Tage, ſondern auch ſeine ungeſchwächte Körper- und 
eiſteskraft im Alter ſicherte Dettmer hat eine ſolide Ju— 
gend verlebt und war ſtets ein rathſamer Haushälter. — Ob— 
gleich ſeiner Triumphe ſchon längſt ſicher, allein im Streben, 
immer mehr und mehr zu lernen, nahm er ſelbſt in Dresden 
noch, außer anderen Studien, auch namentlich bei dem berühm— 
ten Geſanglehrer Miekſch Unterricht, um in der feinen Be— 
handlung der Stimme das Höchſte zu erringen. Trotz ſeines 
Abganges von Dresden nach Frankfurt a. M. wo er, wie oben 
ae Ihon früher einmal engagirt war, und wo er nun 
feit 25 Sahren zu dem ehrenvollen Rufe der Oper ganz vor« 
ugsweiſe beiträgt, — ward ihm von der Königl. ichfifchen 
egierung eine febenslängliche Penfton beitimmt, und es iſt 
ihn eine folche auch in Frankfurt a. M. gefichert. — Als Künft- 
ler hoch angefehen und fern von aller Comödianterie, als Bür« 
get und braver Hausvater allgemein geachtet und beliebt, lebt 
ilbelm Dettmer in den jolideiten Samilienverhältnifien, 
die durch jeinen vortrefflihen Humor und feine wißige Laune 
überaus veizend ſich geitalten. Seine Kinder find zum Theil 
ſchon fehr angenehm, ja fogar in reichen Verhältniſſen fituirt, 
und fein ebenfalls ſchon zu rühmlichfter Anerkennung gelangter 
Sohn Friedrich, in Dresden, tritt würdig in die Fußtapfen 
feines Vaters. 
Eine dreifache Feier, wie fie wenigen Sterblichen ver: 
— iſt, beging Wilhelm Dettmer am 11. November 1868. 
n dieſem ne waren es 25 Jahre, daß er der Bühne in 
Frankfurt a. M. und 40 Jahre, daß er der Kunft angehörte, 
Gleichzeitig erreichte er an diefem Tage das 60. Lebensjahr. 
Die Anzahl der eingelaufenen Berichte iſt Legion. Die 
gefammte deutiche Preſſe nahm Aft an diefen feinem Chren- 
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tage. Wir entnehmen dem Frankfurter Tageblatte hierüber 
nachſtehende Zeilen: 

Am 11. November 1868 feierte dad hiefige Theater und mit 
ihm ein ziemlich großer Theil der hieſigen Bürgerichaft einen 
ſozuſagen Eleinen Fejttag, denn ed galt, das Jubiläum Des be— 
liebten Dpernjängers Herrn Dettmer feitlicy zu begehen. Um 
9 Uhr Vormittags wurde dem Qubilar durch Die Kapelle des 
34. Snfanterie-Regiments ein Ständchen gebracht, während ihm 
von Freunden und heiteren Tiſchgenoſſen aus der „Bavaria”, 
wo Dettmer fein Glas Bier zu trinfen pflegt, als Zeichen 
ber Verehrung ein filberner Pokal auf_filbernem Zeller mit 
Widmungsgedichten überreicht wurde. Der alte Bürgerverein 
Billard-Gefellfchaft) entiandte eine Deputation, welche fich 

urch ihre Wohlbeleibtheit auszeichnete und ſchloß den Jubilar 
durch eine goldene Kette inniger an die Gelellfchaft an. Die 
Direktion der biefigen_Oper, an ihrer Spige Kapellmeifter 
Lachner, ferner die Herren Bollmer, Hyiel, Golter— 
mann und Hallenjtein, überreichten einen Fibeinen Lorbeer» 
franz mit goldener Widmungsfchleife; auf den Blättern des 
Kranzes jtehen die Hauptrollen des Gefeierten. Die übrigen 
Mitglieder der Bühne, welche ſich der Deputation nicht an- 
ſchloſſen, brachten einzeln dem Jubilar ihre Glückwünſche. 
Ferner liefen Gratulationen der Theaterdireftionen zu Darm— 
ſtadt und Wiesbaden, jowie mafjenhafte Glückwünſche, Depeichen 
und Privatgeichenfe ein. 
ollten wir des Näheren auf das künſtleriſche Wirfen des 
Gefeierten eingehen, jo müßten wir wahrlich ein Stud Mufif- 
eichichte der legten dreißig Jahre fchreiben; denn an allen 
bervorragenten Sreigniffen derjelben, von Auber bis Wagner, 
t er vollgültigen Antheil genommen. 

So icheiden wir für heute von Wilhelm Dettmer, um 
fo Gott will in 10 Jahren über das 5Ojährige Künftler-Fubi- 
läum des liebenswürdigen Sängers in diefen Blättern Feftrap- 
porte nieder zu ſchreiben! 
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A. Woltersdonff, 


Königlih Preußiſcher Geheimer Commiſſionsrath, 
Direktor der vereinigten Theater in Königsberg in 
Preußen und des Woltersdorff-Theaters in Berlin. 


(Fünfundzwanzigjähriges Direktious-Jubilũum.) 


Das 25jährige Direktions-Jubiläum des Geheimen Com— 
miſſionsrath U. Woltersdorff in Königsberg iſt nicht nur 
fir diejenigen, welche dem Jubilar näber jtehen, fondern noch 
bei weitem mehr für die Stadt Königsberg und ganz beſonders 
für die geſammte deutihe Kunjtwelt ein —— geweſen, 
welches unbedingt Das größte Intereſſe aller Gebildeten hervor— 
gerufen hat. Denn welche deutiche Theaterftadt (mit einer Aus- 
nahme — Hamburg — Maurice) kann ſich überhaupt rühmen, 
einen und denjelben Bühnenvorjtand durch 25 Jahre an der 
Spitze ihres Kunftinftituts gejeben zu haben? Welche deutiche 
Theaterſtadt kann einen Bühncnleiter aufweijen. der jo lange unter 
fhwierigen Berhältniffen doch feit und mit ficherer Hand, von 
allen Chicanen und Intriguen unbeirrt, die Zügel führte und 
nur jtet3 ein edles und ſchönes Ziel im Auge hatte. Und dies 
alles unter VBerhältniffen, welche große Schwierigfeiten darboten 
und noch Darbieten, Die befonderg hemmend zu einer Zeit waren, 
als die Eiienfchienen den Verkebr noch nicht erleichterten! Nicht 
nahdrüdlich genug kann ferner hervorgehoben werden, daß 
Königsberg, eine große Handels- und Univerfitätsftadt, Towie 
der Sitz der pberjten Regierung der Provinz Preußen, Wols 
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terödorff während feines 25jährigen Wirfend nie eine Sub- 
vention oder jonftige Unteritüßung zu Theil werden lie} und 
daß Woltersdo: ff auch nie eine ſolche nachſuchte Wolters» 
Dorff verdankt alle jeine Erfolge einzig und allein feiner red- 
lichen Arbeit und feinem Etreben, dem Publifum alles Gute 
und Intereffante zu bieten. 

Berne fei ed von ung, bier die Biographie eined Mannes 
binftellen zu wollen, deſſen Wirken und Streben allgemein auf das 
Bortheilhaftefte befannt ift, denn wer von den älteren Leſern dieſes 
Werkes erinnerte fich nicht und wer von den jüngeren hätte 
nicht gehört, unter welch” ungünftigen und fchwierigen Verhält— 
niſſen Woltersdorff am 7. Oftober 1844 die jelbftitändige 
Leitung des damals ſehr lecken Königsberger Theaterfchiffes 
übernahm? Woltersdorff gejteht in feiner dramaturgiichen 
Schrift „Theatraliſches“ felbft, daß das Publikum zu jener 
Zeit dem Theater feindlich gegenüberftand, daß Parteiungen 
aller Art, Machinationen früherer Mitglieder, Einwirfungen 
ehemaliger Somite-Mitglieder den ganzen Bau zu untergraben 
drobten; und doch zante der Mann nicht, Doch baute er feiten 
Muthes auf feine Fähigkeiten, feine Feftigkeit und auf den 
guten Kern, der am Ende doch in jedem Publifum, fei ed auch 
noch fo verwöhnt, innewohnt. Sein Glauben hatte ihn zum 
Theil nicht betrogen. Häuften ſich auch die Hinderniffe, welche 
man feinem Unternehmen entgegen feßte, zu Bergen an, to 
durfte ihm Doch die allgemeine Stinnme die gerechte Anerfen- 
nung nicht verfagen, daß Woltersdorff feiner Bateritadt ein 
Kunfstinititut im wahren Sinne des Wortes bingeftellt hatte, 
ein Kunftinftitut, wie es Köninsberg big dahin noch nicht be— 
feffen, in welchem nicht nur die Finnftleriichen Intereffen gewahrt 
wurden, fondern welches zu gleicher Zeit den Stand des Schau- 
fpielers durch gewiflenhafte Erfüllung aller ökonomiſchen Pflich— 
ten wieder auf eine ehrenvolle Höhe führte. Welche vielen und 
fhönen Kunſtgenüſſe uns feit jener Zeit auf der Königsberger 
Rühne vorgeführt wurden, welche Herven der Oper, des reci- 
tirenden Schaufpield wir hier Gelegenheit hatten zu bewundern, 
welche unendlichen Opfer hierfür, oft ohne Lohn gebracht wur» 
den, wollen wir hier unerwäbnt laflen. Giebt es doc) faft kei— 
nen berühmten deutſchen Künftler, welcher es fich nicht zur 
Ehre geichägt hätte, einen Cyelus von Gaftoorjtellungen in 
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Königsberg zu geben; giebt es doch faft feinen Dichter und 
Somponiften, deſſen Werke nicht auf der biefigen Bühne zur 
Aufführung gelangten. Bei wie vielen Crjtlingswerfen bat 
niht Woltergdorff die Snitiative ergriffen und diejen Wer— 
fen nur überhaupt die Bahn eröffnet. Ja, hiermit nicht zu- 
frieden, ſetzte Woltersdorff mehrfach Preije für gelungene 
Dichtungen aus und fachte fo das faſt erlöfchente Richt mancher 
—— Jünger Apollos zur neuen Gluth an. Der volle 
ohn, der dem wadern Manne gebührte, ward ihm nicht für 
all dies Mühen und Streben. Doc, hatte fih Woltersporff 
auch vieljeitiger großer Erfolge zu erfreuen. Dahin gehört be— 
fonders feine Berufung an das Königl. Opernhaus in Berlin, 
um während der Sommermonate 1851 und 1853 mit feiner 
vorzüglichen Operngeſellſchaft Borftellungen zu geben, welche 
rohen Beifall fanden. Auch in den folgenden Jahren fanden 
tets Gaft-Vorftellungen des Königsberger Theaters im Viktoria-, 
Friedrich-Wilhelmſtädtiſchen- und Krol’s Theater in Berlin 
ftatt, bis Woltersdorff 1865 Meyiel’s Theater in Berlin 
faufte, welches jetzt als Woltersdorff » Theater eine geachtete 
Stellung in Berlin behauptet. Es ward ihm ferner die ehren- 
volle Anerkennung und Gnade Er. Majeität des Könige zu 
Theil, in Betracht feiner außerordentlichen Verdienſte um die 
Kunft zum Geheimen Commiſſionsrath ernannt zu werden und 
konnte fih Woltersporff von jeher und bis heute der Aller- 
höchſten Huld und Gnade unausgefeßt erfreuen Wolters— 
dorff bat nie aufgehört, wahren Kunjtprincipien zu buldigen, 
und bei folhen Gefinnungen mußte der Tag des Jubiläums 
auch für alle dabei Betheiligten ein überaus freudiger jein. 
Auch die Stadt Königsberg ift Woltersdorff die größte 
Anerkennung fchuldig, denn nicht nur, daß er daſelbſt ein ſta— 
bifes Unternehmen ſchuf, widmete er feine Thätigfeit auch dem 
öffentlichen Wohle und war lange Zeit Stadtverordneter; er 
baute auf eigene Koſten das fchöne Wilhelms» Theater, deflen 
Garten eine der fchöniten Zierden der alten Krönungsitadt ift. 
Die Betheiligung an dem jchönen Jubiläumsfeſte war 
fomit eine Allgemeine. Schon am frühen Miorgen verfammelte 
fich das Cänger- und Orchefterperfonal, um dem allverehrten 
Shef ihre Huldiqung darzubringen. Cine Deputation, an deren 
Spitze fich der Regiffeur Herr Schmechel befand, begab fich 
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in langer Wagenteihe um 10 Uhr in die Wohnung des Jubi—⸗ 
ars, um ihn und feine Gattin auf die feitlich geſchmückte 
Bühne des Etadtthenterd zu führen, wo fämmtliche Mitglieder 
und Angejtellte der vereinigten Theater bereits verſammelt 
waren und mit lautem und anhaltenden Jubel die beiden Ehe— 
gatten begrüßten, ein Jubel, in welchen die zahlreich verfam- 
melten übrigen Anwelenden, welche aus den eriten Perionen 
der Civil- und Militairbehörden beftanden, von ganzen Herzen 
einftimmten. | 
Der gegenwärtige Kupellmeifter der Dper, Herr Hillmann 
hatte eine Feftdichtung des Dber-Regiffeur Herrn Wagner in 
Muſik geſetzt, und nachdem diefelbe von dem ganzen Perionale 
vorgetragen worden war, bielt Herr Pohl, als älteſtes Mitglied 
biefiger Bühne die Feftrede, welche wir ihrem Wortinhalte nach 
wiedergeben: „Mir ift”, fo begann der Sprecher, „von meinen 
Kollegen der Auftrag geworden, Ihnen, Here Gebeimrath, an 
Shrem heutigen Subeltage den herzlichiten Glückwunſch dar» 
—— und freudig erfülle ich denſelben, ich, der erſt kürzlich 
ie Ehre hatte, an ſeinem Jubeltage von Ihnen in fo herz— 
licher Weiſe beglückwünſcht zu werden. Kann ich auch nicht, 
wie Sie es mir gethan, jo eingehend der Vergangenheit Mech: 
nung tragen, fo gewährt ed mir doch eine große Freude, Ihnen 
aufrichtig jagen zu können, dat Sie nach 25 Jahren Ihres 
Schaffens und Wirkens mit Stolz auf dieſe Zeit zurückblicken 
fönnen. Gie, der bei Webernahme des hiefigen Theaters ein 
fait undurchdringliches Chaos vorfanden, haben Durch Intelligenz, 
unernrüdlichen Fleiß und bewundernewürdige Ausdauer, nad) 
wohlgeordneten, foliden Principien, als würdiger Kunftvorftand 
zum Emporblüben ver darftellenden Kunft, wie der deutichen 
Theater wefentlich beigetragen, Ihnen gebührt dafür der Dank 
der hiefigen Einwohnerjchaft und weiterer Kreiſe, der Dank 
Ihres Perſonals, und inden ich diefem hiermit Ausdrud gebe, 
Ipreche ich den Wunich aus, daß ed dem Himmel gefallen möne, 
ie noch recht lange an der Spitze der hiefigen Theater thätig 
fein zu laſſen. Und fo ſchließe ich diefe wenigen Worte, da ich 
weis, daß Sie fein Freund von langen Reden find, und erjuche 
meine lieben Kolleginnen und Kollegen einzuftimmen in dag 
Hoch, das ich auebringe: in donnerndes Hoch den Zubilar, 
unjerm bochverehrten Chef, dem Herrn Geheimrath Wolters- 
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dorff! Hoch! Hoch!“ — Nachdem den Jubilar noch eih 
feiner Zögling der Balletichule angeredet, dankte derjelbe de 

Perſonal für deſſen liebevolle herzliche Theilnahme, wobei er au 

der hieſigen Einwohnerichaft dankbarlichſt Erwähnung that. 
Herr Eiſenbahn-Baumeiſter Hegewald ſprach als Bürger der 
Stadt nunmehr den Subilar an. Zum Schluffe Außerte Herr 
Ther-Regiffeur Wagner einige freundliche Worte, durch die 
auch der Thätigfeit der Gattin des Jubilare Ausdrud verliehen 
wurde. Redner jchilderte dann die herzliche Zuneigung des Per: 
fonals zu ihren Direktor, aus der das Geſchenk entiproffen fei, 
das er den Jubilar in der Geſtalt eines hohen prächtigen fil- 
bernen Pokals nunmehr übereignete. Derielbe war mit ächtem 
deutfchen Weine gefüllt, aus dem fofort manch’ tüchtiger Schluck 
gethan wurde. ichtlich gerührt, mit Thränen in den Augen, 
dankte der Jubilar für Diele berzerhebende Dvation. Nochmals 
ein Donnerndes Hoch, worauf fich viele hiefige Perſönlichkeiten 
aus den eriten Ständen auf die Bühne begaben, um dem Fur 
bilar ihre Gratulation entgegen zu bringen. Das Comité des 
Schauſpielhauſes erjchien ebenfalls auf der Bühne, um eine 
Beit-Adrefle zu überreichen. Bevor der Gemüthlichfeit und dem 
Frohſinn Raum gegeben, wurde zunächit dem Gejchäfte Nech- 
nung getragen: in Diuder aus der Dffizin der Schulg’ichen 
Hofbuchdruderei, aus der jeit der Webernahme der Direktion 


Woltersdorff die Thenterzettel hervorgehen, erichien, welcher 


dem Subilar zwei Tcheaterzettel zur Korrektur überbrachte, den 
vom 7. Dftober 1844, an welchen Tage Geheimrath Wolterg- 
dorff jeine Thätigfeit ala Direktor mit Laube's „Monaldeschi“ 
begann und den vom Feſttage, 7. Dftober 1869, an welchem 
derſelbe das beliebte Luſtſpiel unjeres einheimijchen Dichters 
E. Wichert „Der Narı des Glücks“ zum Beiten der ftädti- 
fchen Armen aufführen lief. Hr. Geheimrath Wolterspdorff 
war hoch erfreut über dieſe Aufmerkſamkeit und ſagte, daß er 
gerne an dieſem Tage wieder „Monaldeschi“ zur Aufführung 
aebracht hätte, es jei aber deshalb nicht möglich, weil der Ju— 
biläumstag fo bald nach der neuen Zujammenjtellung des Schau- 
ipiel-Perjonals folgte, ein eractes Einftudiren demnach nicht zu 
ermöglichen geweien, wie es ein jolches Werk eı fordert, fomit habe 
er ftutt deſſen das beliebte Werk eines biefigen Autors gewählt. 
Luft und Freude entfultete fich nunmehr auf der Bühne; Dem 
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Derional hatte fich eine große Anzahl hieſiger Einwohner bei- 
ejellt. Es waren drei Buffets aufgeftellt, hinter welchen 
ünftlerinnen ftanden, kalte Speiſen darreichten und den edlen 

Rebenſaft fredenzten. Ein improvifirtes Tänzchen befchlch die 

gemüthliche Feier. Der Zubilar, der Schon am frühen Morgen 

durch Mufit und Geſangsſtändchen überrafht worden war, 
atte die Freude, den Tag über wohl 50 Xelegramme in 
mpiang zu nehmen, von auswärtigen hochgeftellten Periönlich- 
feiten, Direktoren, früher hier engagirt geweienen Mitgliedern ıc. 

Unter Letzteren befand fich als ältejtes Herr Direktor Aicher in 

Mien, welcher vor 25 Jahren bier als Monaldeschi aufgetreten 

war, und als jüngſtes Fräulein Spettini. Die Mitglieder 

des Moltersdorff-Theater in Berlin haben dem Jubilar ein 
photographiich » lithographiiched® Kunftblatt überſandt, welches 

Das demielben dort gehörige Theater nebit ſämmtlichen dabei 

engagirten Perjonen (über 100 Portraits) darftellt. Dies Alles 

war der äußere Erfolg und Berlauf dieſes Freudentaged und 
liefert einen vollgültigen Beweis, daß Biele der beiten und 
intelligenteften Männer in Deutichland das ernfte Streben 

MWoltersdorffis mit fichtbarem Intereſſe verfolgen und ſich 

der Schönen Früchte, welche fein Wirken zur Reife brachte, 

herzlich erfreuen. Wir aber rufen zum Schluß dem Jubilar 
und feiner getreuen Hausfrau nochmals unfere innigften Güd- 
wünfche zu! 
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Adolf Berzfeld, 
K. K. Hoflchaufpieler in Wien. 


@Bierzigjähriges Rienft — und Rücktritt von der 
ne.) 


Adolf Herzfeld, geb. 9. April 1800 pr Hamburg, wo 
er im Stadttheater unter der Direktion ſeines Vaters zum 
Schaufpieler ſich ausbildete, gaftirte am Wiener Burgtheater 
zum eriten Male im Sahre 1828 als Carl Baum in „Reue 
und Erſatz“, Grünau in „Welche ift die Braut“, MWillnang in 
„Selbitbeherrichung“. Er wiederholte diejes Gaftipiel im 
Jahre 1820 an ſechs Abenden unter ſolcher Anerkennung, daß 
er fofort engagirt wurde und am 13. Mai deffelben Jahres 
ala Belfour in „Der Weſtindier“ debütirte. Durch mehr als 
wanzit Jahre ſpielte Herzfeld am Burgtheater das Fach 
er erſten munteren Liebhaber und Naturburſchen, ſowie auch 
komiſche Rollen mit glüdlichitem Erfolge, jo Daß er zu den 
Lieblingen des Publikums zählte, dem er noch in mancher 
Rolle unvergeßlich, umerjeßlich geblieben iſt. Seine hervor- 
ragenditen Rollen, in denen er auch bei verfchiedenen Gaſtſpie— 
(en auf anderen Bühnen ſtets Des größten Beifalld fich er- 
freute, waren Till in „Die Schleichhändler“ — Adolf in „Die 
beiden Klingsberg“ — Unruh in „Bürgerlich und romantisch” 
— Gabal in „Der Jude” — Gommerzienratb in „Die Luft: 
ſchlöſſer“ — Chaboulard in „Nah Mitternacht” — Richard 
in „Rihard Wanderer” — Eduard in „Schneider und Sohn“ 
— Baron Adler in „Der Vater” — und noch viele andere. 
7 
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In den 40 Fahren jeiner hieſigen Thätigkeit jpielte er in 383 
Stüdfen an 4492 Abenden; am öfteriten im „Müller und fein 
Kind” und zwar 82 Male. 

Sn ſolcher Beichäftigung fand ihn das Jahr 1850, das 
eine bedeutende Beränderung in die Verhältniſſe des Burg— 
theater brachte und auch de rzfeld's Stellung derart alte- 
rirte, daß er von nun an big auf wenige ihm gebliebene 
beffere, nur unbedeutende Rollen zu ſpielen hatte. Aber diefe 
plögliche Zurüdjegung machte ihn in feiner Berufstreue nicht 
wanfen, jondern er gab ein gewiß jeltened Beijpiel damit, daß 
er nun auch den Eleinjten Aufgaben denjelben Ernſt und Fleiß 
widmete, mit dem er bis dahin die größten gelöit hatte, und 
dabei wußte er ſich als Ehrenmann und quter Kollege, in des 
Wortes jtrengiter Deutung, Aller an und Herzen fo 
zu gewinnen, daß die Gelegenheit, ihm dies zu: beweijen,. mit 
allgemeiner Freude ergriffen wurde. 

Am 12. Mai 1869, an welchem Tage vor 40 Jahren 
Herzfeld jein biefiges Engagement begonnen, fand eine dar- 
auf bezügliche Feſtlichkeit 9 der Bühne des Burgtheaters 
ſtatt. Dort auf einem Poſtamente erhob ſich aus Blumen ein 
prachtvoller ſilberner Pokal“), die Feſt- und Erinnerungsgabe 
des darſtellenden Perſonals. Dieſer Pokal trägt viele — 
auf den Jubilar bezügliche Verzierungen und zwar unter an— 
deren folgende: an der Spitze des Deckels, unter Kunſtemblemen 
liegend, ein aufgerolltes Blatt mit dem Namen der vor 40 
Jahren geſpielten Debütrolle „Belcour“; der Kelch zeigt an 
ſeinen vier Seiten Felder in Schildform, auf welchem gravirt 
ſind: das alte Hamburger Theater, 12. Mai 1829, das 
Wiener Burgtbenter und 12. Mat 1869, Un den Kelch 
ihhlingt fih frei herum ein mit Vergißmeinnicht durchfloch— 
tener Epheufranz von getriebenen cijelirten Blättern und am 
Fuße windet fich durch Yaub ein Band, welches die Widmung 
trägt: „Shrem Kollegen Adolf Herzfeld zur Grinne: 
rung an fein 40jähriges Wirfen die Mitglieder des 
Burgtheaters.” 

As Herzfeld, von einem jeiner älteren Kollegen aus 
feiner Wohnung abgeholt, auf der Bühne erichien, empfing ihn 


*) Aus der Metallwaarenfabrit Conratz & Reutter in Wien. 


99: 


ein herzliches Vivat der ſämmtlichen Kollegen und Kolleginnen, 
welche fich dort mit ihrem Direktor an der — verſammelt 
hatten. Herr Direktor Wolff ergriff das Wort und hielt eine 
in jeder Hinſicht vortreffliche Anrede, indem er hervorhob, wie 
uerſt Herzfeld als erſtes Mitglied große Verdienſte um das 
Inſtitut ſich erworben und manche unvergeßliche Rolle 
geſchaffen habe; wie er aber auch ſpäter bei geringer Ber 
ihäftigung nicht nur ſtets unverdrofien, jondern mit einem 
Pflichtgefühle und Eifer jondergleichen an die kleinſte Aufgabe 
gegangen ſei und mit wahrhaft republifaniicher Selbitverleug- 
nung jeine Pflicht erfüllt habe, jo dab ſein geradezu muſter— 
giltiges, von echt künſtleriſchem Sinne Baer Berhalten 
als Vorbild aufgeftellt werden müßte und Die Direktion ſich ge- 
drungen fühle, ihm den volliten Dank zu jagen. — Nun über- 
gab Ludwig Löwe, ald Senior der Gefellichaft, im Namen 
derjelben und deren freundjchaftliche Gefinnung ausfprechend 
den Pokal dem Jubilar. — Dieler, aufs Tiefſte ergriffen, 
ſprach in herzlichiter Weife jeinen Dank aus und betonte dabei 
bejonderd, daß er fich in der Erinnerung glüdlich fühle, im 
Beginne feines Wirkens hier in eriter Linie neben Korn, 
Löwe und Fichtner geftanden zu haben; daß er hoffe, wenn 
auch in ſolcher Thätigkeit die Mehrzahl feiner jebi en Kollegen 
ihn nicht kenne, Doch die ihm aewordene Anerkennung als 
Menſch und Kollege annehmen zu dürfen und daß, obgleich von 
der Bühne jcheidend, feine Liebe zur Kunſt nur mit hm ſelbſt 
enden werde. Möge man ihm denn nun auch ferner eine 
freundliche Erinnerung bewahren! — Dieſe Rede rief die herz— 
lichſten Verſicherungen und zuſtimmenden Zurufe von Seiten 
Aller hervor und nun fand die Feier ihren Abſchluß durch ein 
Frühſtück, welches im Foyer — war und Gelegenheit 
gab zu Toaſten und zum Austauſch der beſten Wünſche, welche 
Kr fich beeilte, dem Jubilar aus dem Chrenpofale zuzu— 
trinfen 
So endete diefer feierliche Akt, mit welchen die Direktion 
des Burgtheaters ein vortreffliches Mitglied, das Perfonal einen 
hochachtbaren guten Kollegen verlor! 
Außer dieſer Dvation erhielt der Jubilar noch viele Zei- 
chen der Hochachtung und Freundichaft, te und telegra- 
phiſche Glückwünſche erniter und heiterer Art, Er viele ſin⸗ 
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nige Geichenfe von Freunden und Kollegen von nah und fern. 
— Ge, Ereellenz der Herr General-Intendant Barın Münde 
Bellinghanfen beglüdwünjchte perfünlich Herzfeld in deſſen 
Wohnung, ihm dabei ein werhvolles Geſchenk, eine goldene 
mit Herzfeld’s Namendzug gezierte Uhr an fchwerer goldner 
Kette, übereichend. Die Munifieenz Sr. Majeftät des Kaiſers 
aber hatte, Herzfeld’s Penſionirungsgeſuch gnädigit. bewilli- 
end, als Penfion ſämmtliche Bezüge ihm belaffen, eine, weil 
feitene; um jo bedeutendere a Hr 

Möge Hersfeld die wohlverdiente Ruhe noch lange ges 
* koͤnnen zu ſeiner eigenen Freude, wie zu der ſeiner hoch⸗ 
geehrten Familie und ſeiner vielen Freunde! 


101 


. ’ 
Inlius Hnause's 
funfundzwanzigjãhriges Inbilũum 
als Mitglied der Königlichen Oper in Berlin. 


Geboren im Jahre 1810, den 27. März, zu Berlin, wurde 
Krauſe durch das muſikaliſche Talent ſeines Vaters — eines 
Fabrikbeſitzers aus den Rheinlanden —, wie durch die ſchöne 
Stimme einer älteren Schweſter veranlaßt, ſchon als fünfjäh- 
riger Knabe fich an den einfachen Geſängen mit einer tiefen 
vollen Altftimme zu betheiligen. Um dielelbe Zeit erhielt er 
auch den eriten Unterricht auf der Geige, und bat derſelbe 
jedenfalld Dazu beigetragen, die für einen Sänger jo unentbehr- 
liche reine Sntonetion frühzeitig zu bejtimmen. 1820 kam 
Kraufe auf dad Gymnaſium zum grauen Klojter, an wels 
chem der verewigte Emil Fijcher, Profeflor der Mathematik, 
ein Schüler und Freund Zelter’s, den Gefangunterricht mei- 
ſterhaft und mit ungewöhnlichen Erfolge leitete. Ihm allein, 
defien Haus Kraufe als ein väterliched betrachten durfte, ver 
dankt er, feinen eigenen Worten nach, Alles, was in gelang- 
licher Beziehung aus ihm geworden, und nicht nur in jeinem 
Herzen ift dieſem feltenen Manne ein unvergängliches Denkmal 
errichtet, jondern jeder. feiner zahlreichen Schüler gedenft noch 
heute, im reifften Mannesalter, mit innigfter Liebe und Ber: 
ebrung des unvergleichlichen Lehrers. Die von ihm bei — 
Schulfeierlichkeiten geleiteten Aufführungen klaſſiſcher Muſik— 
werke verfammelten eine zahlreiche gewählte Zuhörerſchaft, und 
bier war ed, wo Krauſe zuerft ale elfjähriger Knabe die Alt- 
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öchtten Lohn die Zufriedenheit Zelter’3 erlangte, der ihm 
päter nicht nur fein Haus, fondern auch den reihen Schaf 
feiner Erfahrungen öffnete. 

Schon mit 16 Jahren fang Kraufe bei den erwähnten 
Aufführungen, namentlich Händel’ichen und Bach'ſchen Werken, 
die Baßſoli, ohne im entfernteften daran zu denken, daß die 
Muſik ſpäter fein Beruf werden fünnte. 1829 ging er zur 
Univerfität, um unter Neander und Schleiermackher Theo— 
logie zu ftudiren. Nach Zelter’3 Tode, 15. Mai 1832, erhielt 
er von der Singakademie ald Anerkennung für die ihrem Di- 
reftor während Heiner Krankheit erwiejenen Pflege das Diplom 
als Ehrenmitglied, und Hat er fich bemüht, durch Webernahme 
der Baßparthien bei faſt allen Goncerten des Vereins Demfelben 
für diefe Auszeichnung zu danken. 

Nach Beendigung feiner Studien lebte Krauſe unter dem 

lücklichſten a ala Erzieher in dem Haufe eines hie— 
* hochgeachteten Mannes, welches er erſt Mer nachdem 
er ſich entichloffen Hatte, die Kanzel mit der Bühne zu ver: 
taujchen, was factifch am 15. an 1835 geſchah, an wel- 
— Tage er als Jacob in Mehul's „oſeph“ zum erſten 
ale vor das Berliner Publikum trat. Obſchon ein Engage— 
ment am Hoftheater ſeiner Vaterſtadt etwas Verlockendes hatte, 
hielt er doch ein Aufgeben der gewohnten ſocialen Verhältnifſe 
für zweckmäßiger, und folgte deshalb dem gerade in Berlin an— 
weſenden, ihm befreundeten Concertmeiſter Carl Müller nach 
Braunſchweig, wo er nach vorangegangenem Gaſtſpiele enga— 
girt wurde. 
Zuwei Jahre ſpäter (1838) erhielt er durch Gentiluomo, 
welcher auf einer Werbereiſe Braunſchweig beſuchte und ihn 
dort gehört hatte, ſofort einen Contraet von der Admiſtration 
des K. K. Hofoperntheaters in Wien (Balocchini u. Merelli). 
Mer war glücklicher als er? Mitglied des erſten Operntheaters 
in Deutſchland, College eines Wild, Staudigl, Schober, 
einer Lutzer! Für den Mangel geeigneter fördernder a ah 
tigung entihädigte ihn einigermaßen das Studium folcher Vor 
bilder, unter denen Staudigl namentlih Einfluß auf ihn 
ausübte. Auch war er ed, der indirect dazu beitrug, ihn dem 
Hofe wie dem größeren Publitums Wiens befannt zu machen. 


he in Händel's „Judas Maccabäus“ ausführte und als 
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Selbftverftändtich fang Staudigl bei großartigen Aufführun- 
gen Elaffiicher Werke die Bapfoli. Spannung zwiichen ihm 
und der Adminiftration beftimmte diefe, feine Mitwirkung bei 
Aufführung der „Jahreszeiten“ (Novbr. 1838, 1200 Mitwir- 
fende) zu verweigern. Krauſe trat für ihn ein, und bei 
gründficher Kenntniß des Werkes, zugleich angeſpornt durch das 
ihn ehrende Vertrauen, war er des Erfolges gewiß. Mit ihm 
wuchs aber auch die Ueberzeugung in Kraufe wi nur die: 
jenige Stellung für ihn geeignet fei, welche ihm Gelegenheit 
böte, durch unausgeſetzte Thätigkeit ein reiches, vielfeitiges Me- 
pertoir zu erlangen und — auf der Künſtlerbahn vorwärts 
zu kommen. on wies er Die Anerbietungen der Dis» 
teftion zurüd, da fie ihm wohl höhere Gage, nicht aber die ge- 
—— Thätigkeit garantiren konnte, und ging Frühjahr 1839 
na raz 
Dieſer Entſchluß war von glücklichen Folgen! In Graz 
als primo basso assoluto, getragen von der wachſenden Liebe 
und Gunst eined warmfühlenden, zugleich gebildeten verſtän— 
digen Publifume, Fonnte und durfte er Alles fingen, fo daß 
man ohne Webertreibung jagen darf: Graz war der Boden, 
auf dem jeder Keim des Künjtleriichen, der als Naturgabe in 
ihn lag, zum Wachfen, zur Entwidelung gelangte. ad die 
paradieſiſche Natur Steiermarks auch dem Künſtler gewejen, 
darf nicht gering angeſchlagen werden. Land und Leute aber 
kann er, wie er oft wiederholt, niemals vergeſſen, und — 
letztere auch noch nach dreißig Jahren des alten Freundes un 
Sängers gedenken, dafür ſprechen die brieflichen Mittheilungen 
von dort, veranlaßt durch Zeitungsberichte, welche des 20. Sep— 
tember gedenken. Die erſte höchſt geohartige Aufführung des 
„Paulus“, zu welcher Mendelsiohn leider vergeblich ala Diri- 
gent erhofft wurde, fand zu Wien im November 1839 ftatt, 
und wurde Kraufe, dem am ftändijchen Theater in Graz An- 
eitellten, die Ehre zu Theil, zur Uebernahme der Parthie des 
**— aufgefordert zu werden. Die Folge davon war ein 
Engagements-Anerbieten Seitens des Herrn v. Küſtner, da— 
maligen Intendanten am Münchener Hoftheater. Wie ſchwer 
es ihm auch wurde, fo überaus lieb gewordene Verhältniſſe 
nufzugeben — der Gedanfe an die Zufunft entjchied. 
Freilich mußte er fich fagen, dat ein Münchner Publikum 
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jeine Forderungen an den Künſtler höher ſpannen und daß ein 
mit Recht jo geehrter, hochgefeierter Sänger wie Pellegrini 
jedem Anderen eine höchit gefährliche Concurrenz bereiten 
würde — allein, der Würfel war gefullen! — Und wenn er 
te, nach faſt 30 Jahren, auf die in München verlebte Zeit 
1840-— 44) zurüdblidt, jo treten ihm aus der jchönen Ver- 
gangenheit nur liebe unvergehliche Bilder ald Erinnerung her— 
vor. Die Gunft eines Königs Yudwig, die Achtung eines 
biederen Publikums, das nicht nur den Künſtler nachfichtig 
beurtheilte, jondern auch dem Menfchen näher trat, und da— 
durch echt freumdichaftliche Verhättnifie für's ganze Leben her- 
vorrief, neidlofe Collegen, unter denen er den längjt. verftorbe- 
nen Pellegrini ald echt erprobt hatte, ein lebenslängliches 
Engagement nicht nur am Theater, jondern auch bei der Hof- 
fapelle — das waren nicht leicht aufzugebende Vortheile. Und 
wenn er 1844 dennoch Der wiederholten Aufforderung, unter 
gleichen Verhältniſſen nach Berlin zu fommen, nachgab, jo hat 
er gegen den etwaigen Vorwurf der Undankbarkeit oder Ber- 
änderungsjucht nur zu erwidern: Berlin iſt meine Baterftadt, in 
ihr lebte, was jedem Menichen das Thenerfte ift, meine Mutter. 
Die im Jahre 1841, wo Kraufe das Glück hatte, mit der gefeierten 
Paſta in der „Semiramide“ zu fingen, wie 1842 voran- 
gegangenen Gaſtlpiele erleichterten die Unterhandlungen, und 
als König Ludwig nach 7 Monate langem Sträuben ihm die 
nachgeſuchte — in Gnaden endlich bewilligte und er 
in der Rolle des Ezaaren vom Publikum Abfchied genommen 
atte, betrat er anı 20. September 1844 in der Parthie des 
— ae die Berliner Hofbühne als engagirtes 
itglied. 

Wie er während der nun verfloffenen 25 Jahre jeine 
Stellung ausgefüllt, dariiber zu urtheilen hieße die zahlreichen 
Lobipenden des Publitums und der Kritik veproduziren. 

Fügen wir ſchließlich nur noch die Mittheilungen über den 
Verlauf des 20. September 1869 hinzu, welcher für Kraufe 
durch rege Betheiligung von allen Seiten zu einem Chren-, 
wie Sreudentage wurde. Gattin und Kinder, darunter auch die 
auswärts Lebenden mit den Enkeln begrüßten ihn ſchon am 
frühen Morgen, und bereiteten ihn darauf vor, daß der Tag 
nicht ohne Weberrafcyungen vorübergehen werde. Um 9 Uhr 
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erichienen ſämmtliche Eollegen, die Kapellmeifter und mehrere 
Beamte des Theaterd. Herr Direktor Hein überreichte nad 
berzlicher Ansprache dem auf ſolche Ovation nicht Vorbereiteten 
einen filbernen Zorbeerfrang, auf deſſen Blätter die Namen der 
bedeutenditen von ihm — arthien verzeichnet waren, 
während die Schleife folgende Dedikation trug: 


„Dem Königl. Sänger Herrn Krauſe am 20. September 1869. 
Der Chef, die Beamten — Mitglieder der Königl. Oper 
zu Berlin.“ 


Später erſchienen die Direktoren der Zelter' ſchen Sing. 
akademie, und darauf der Elite-Chor des Stern'ſchen Vereines 
welcher, geführt von ſeinem Direktor, Herrn Profeſſor Stern, 
durch den meiſterhaften un mehrerer Lieder nicht nur 
das Herz des Jubilars rührte, jondern auch alle Anweienden 
hoch erfreute. Den Gefühlen des Vereines gab das Vorſtands— 
mitglied Herr General v. Webern in finnigen herzlichen Wor: 
ten Ausdrud. 

Nachdem fich im Laufe des Tages den Ovationen feiner 
zahlreichen hier lebenden Freunde Glückwünſche auf brieflichem 
und telegrafiihem Wege von nah und fern anveihten, Die ihm 
bewiefen, wie viele Freunde im großen VBaterlande fich ob feiner 
fünftlerifchen Erfolge freuen, wurde ihm am Abend auf der 
Bühne des Königl. Dpernhaufes, dem Felde feiner künſtleriſchen 
Erfolge, eine eben fo feltene als freudige Weberrafchung zu 
Theil. Obgleich nad) den gefeglichen Beftinnmungen bei 
25jähriger Dienitzeit an hieſiger Bühne eine offizielle Feier 
nicht Stattfindet, hatte dennoch der Chef, Herr General - Inten- 
dant v. Hülfen, nicht allein fchriftlich wie mündlich feine 
Glückwünſche dem Jubilar audgefprochen, fondern ihm auch Die 
Mahl der Dper für diefen Abend überlaſſen. Er entichied für 
Cherubini's MWafferträger. Wie erfreut war Kraufe, als er, 
in feine Garderobe tretend, diefelbe zu einem Blunentempel 
umgewandelt fand. Bei Ausfchmüdung defjelben hatten, Die 
GSolleginnen wader mitgeholfen — nur abermald ein Zeichen 
von feiner Beliebtheit. Wahrhaft anerfennend iſt bervorzu- 
heben, mit welch’ herzficher Theilnabme ihn das Publikum 
empfing und feine Leiftung begleitete. Mit Stolz kann Krauſe 
eine der fchönften Erinnerungen aus diefem Abend bewahren, 
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denn Seine Majeftät der König ließ ihm durch Herrn Gehei- 
men Hofrath Bork im Zwiichenafte einen koſtbaren Brillant: 
ring zuftellen und gejtattete allergnädigft, daß der Weberglüd- 
fihe nach der Borftellung feinen unterthänigiten Dank perſönlich 
abftatten durfte, welchen Dank der erbabene Monarch in feiner 
berzgewinnenden, jedem Preußen befannten Humanität entgegen 
zu nehmen gerubte. 

Der ſpäte Abend vereinigte in den Haufe des Jubilars 
die Samilie und einige bewährte Freunde, wo die Freuden des 
Tages mit Rückblicken auf die Vergangenheit nochmals durch: 
(ebt wurden. 

Befriedigt kann Krauſe von der Höhe feines Lebens die 
drei ewigen Säulen alles Borhandenen: Vergangenheit, Gegen- 
wart und Zufunft überfchauen. Wer Selezendeit hatte, fein 
Samilienleben kennen zu lernen, wird den Eindrud einer felten 
füdlichen, patrinrchatifchen Häuslichkeit — haben. Auch 
bierin ſtand ein günftiges Geichid unierem Jubilar zur Seite, 
und von einer liebenden, alljeitig verehrten Gattin, von glück— 
lich fitwirten Kindern und hoffnungsvollen Enfeln umgeben, 
lebt er geräufchlos ein glückliches Leben dahin! Möge er auch 
ferner des Himmels fichtlichen Schuß wie bisher genießen! 
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Julius Bercht. 


Fünfundsmanzigjähriges Inhbiläum als Mitglied des 
Be Par wir in Kraunſchweig. 


Von Hermann Uhde. 


Am 20. September 1868 waren ed 25 Jahre gewefen, fett 
der Sharafterfomifer der Braunihweiger Bühne, der weit 
über die engen Grenzen jeineg nächiten Wirkungskreiſes hinaus 
rühmlich befannte Julius Bert, das Hofthenter jener an- 
muthigen nn - betreten. Da ift es wohl an der Zeit, des 
Lebens und Schaffens dieſes hochverdienten Künstlers bier kurz 
zu gedenken. | 

Sohn des Kriegdratbs Bercht ift unfer Freund am 4. Mai 
1811 auf dem zwiichen Leipzig und Altenburg gelegenen Gute 
Prötel geboren. Er jollte nach des Vaters Wunſche Mediein 
ſtudiren, allein glühende Liebe zur Kunſt veranlaſſen den Sieb— 
gebniährigen, die Bretter zu betreten, welche die Welt bedeuten. 

r bebütirte auf dem Konigsftädter Theater zu Berlin; fein 
erſter Verſuch war die Rolle des „Wittwer“ in dem alten Luft 
jpiele „Wittwe und Wittwer”; der Kunftnovize gefiel und 
wurde engagirt (1828). Es ift aus der nn ichte befannt, 
in welcher Blüthe damals jene Bühne ſtand: Männer wie 
Holtei, Angely, Fritz Beckmann und jo.viele Andere, deven 
Namen umnvergänglich Tein werden, gehörten Dem Kreiſe an, 
der jeine Kräfte dem jungen Unternehmen dienjtbar gemacht 
hatte. Wahrhaft weihenolle Stunden waren es, die der kunſt— 
begeifterte Züngling bier verlebte; nur zu fchnell raufchten fie 
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vorüber. Nach kurzem Gaftipiel in Memel und Danzig war 
Bercht bereits gereift genug, ein Engagement am Kgl. Hof 
theater zu Berlin anzunehmen. Er trat ald Tempelberr im 
„Nathan“ im Herbite 1830 zum erften Mal vor jened Publi- 
fum, das einen Sffland, einen Ludwig Devrient zu ſehen 
on war. Mit Seydelmann, Louis Schneider, 
emm, Beihort, Wauer, Gern, der Stid-Grelinger, 
Charlotte von Hagn u. A. wirkte Bercht im fchönen Ver— 
ein bier bis 1835. Auch in der Dper war er thätig, denn Die 
Natur hatte ihn mit einer angenehmen und wohlklingenden 
Baritonjtimme begabt. 1836 gaftirte Bercht in Schwerin und 
Bremen; von unwiderftehlicher Wanderluft getrieben, zog er 
alddann mit einer deutſchen Dperngefellichaft nach Amiterdanı. 
— Das nächſte Jahr finden wir ihn in Düffeldorf thätig; 
nach allen Richtungen hin entfaltete fich fein vielſeitiges Talent. 
Wenn man die Zettel durchblättert, welche aus jenen a. 
noch vorhanden find, fo erjtaunt man, was unermüdlicher Fleiß 
damals alles bewältigte: neben humoriftiichen und erniten Cha— 
rafterrollen Partieen wie der Leporello oder Mafetto im „Don 
Juan“, neben dem vor Alter zitternden Rüftig in dem Ging: 
fpiel „Der bundertjährige Greis”, den flinfen „reijenden Stu- 
denten”, der „Franz Moor“ neben der dreifachen Rolle der 
„Drillinge“. Nach kurzem, beifälligen Gaſtſpiel ale Bürger» 
meiiter von Saardam“ in der franzofiihen Comödie diejed Na: 
mens auf der Hofbühne zu Berlin, fiedelte Bercht nad) Bres— 
lau über; am dortigen Etadttheater war er zwei Jahre . 
entichiedener Liebling ded Publikums. Im September 18 
kam Bercht nach Braunschweig, um ald Gaft den jchwierigen 
Verſuch zu machen, das durch Günthers Tod erledigte Fach 
eined Charakterkomikers, für welches man drei Jahre lang fei- 
nen NRepräfentanten finden Eonnte, der dem verwöhnten Publi- 
fum genügt hätte, endlich auszufüllen. Der Verſuch gelang; 
der fremde Künftler ward in der Gunft der Zuichauer bald 
heimiſch und die Folge war ein lebenslängliches Engagement, 
zu deifen Antritt Bercht im November 1843 in Braunichweig 
lt eintraf, nachdem er feine Bresfauer Verpflichtungen 
gelöft. — 
Seit jener Zeit zählt unſer Künftler zu den beliebteften 
Mitgliedern der Braunfchweiger Hofbuhne. Zahlreiche Gaſt— 
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ipiele — in Dresden, Berlin ꝛc. — haben feinen Ruf auch) aus— 
wärts dauernd begründet. Die Friſche und Wahrheit, die feine 
Anlage und Durdführung der Charaktere, die Meifterjchaft in 
der Geberde, Sprache, Haltung und Mimik, die Objektivität, 
welche den Künitler in jeder jeiner unzähligen verfchiedenen 
Rollen anders ericheinen ließ, fichern ihm das Prädikat der 
Meifterichaft. Neben diejer ſchauſpieleriſchen Befähigung ift es 
auch fein trefflicher bürgerlicher Charakter, find es die liebens— 
würdigften gejelligen Talente, welche Julius Bercht die volle 
Gunſt und Theilnahme der Braunfchweiger dauernd erhalten 
haben. Beweis davon gab der herzliche Empfang, den man 
dem Rubilar bereitete, als er in der Rolle de Kaufmanns 
Bloom in: „Rojenmüller und Finke“ an dem Tage auftrat, an 
dem er vor 25 Jahren zum eriten Male auf der Braunfchweis 
er Bühne erjchienen war. Applaus, Kränze und Bouquet 
 überfchütteten den vor Erregung Sprachlofen; zum Schlufie 
des lebten Aktes befränzten ihn die Gollegen mit dem wohlver- 
dienten Lorbeer, worauf der Gefeierte mit herzlichen Worten 
der Crwiderung dankte. — Am Morgen des Jubiläums war 
Bercht bereits durch ein Ständchen, jowie durch mehrfache 
finnige und foftbare Gefchenfe überraicht worden; zahlreiche 
Glückwunſchſchreiben und Telegramme fiefen ein. 

Nur Ein Tropfen bitteren Wehs fiel in den Kelch der 
Freude: nicht lange zuvor war die treue Lebensgefährtin Bercht3 
von der Erde gefchieden, nachdem fie in Folge unbeilbaren 
Siechthums Jahre lang das Bett hatte hüten müffen. Caroline 
Bercht, geborene Grünbaum, war eine edle, reichbegabte 
Künftlernatur, ganz geichaffen, ihren Gatten zu verftehen, auf 
gleiher Bahn nad) gleich hohem Ziel ihr rüftiged Streben mit 
dem feinigen zu vereinen. Sie war eine Tochter des bekannten 
Sänger? Grunbaum, der fich durch die Ueberſetzung vieler 
Dpernterte verdient gemacht bat. Ihre Mutter, welche die 
Tochter überlebt hat, war einst eine berühmte Sängerin — ein 
beionderer Liebling C. M. v. Webers — und ihr Großvater 
war der alte, ehrliche Wenzel Müller — der Componiſt jo 
vieler_heiterer, einit gern gejehener Singipiele. — 

Die jahrelange Krankheit der Gattin, deren Tod in ber 
Blüthe der Sahre find nicht die einzigen herben Schidjals- 
fchläge, welde auf das Kiünftlergemüth unfered Bercht ein« 
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fturmten. Bor wenig Iahren ftarb an der ie einer Lauf⸗ 
bahn, welche hell und fonnig vor. ihm dalag, fein ältefter Sohn 
Alfred, der troß feiner jungen Jahre doch ſchon Proben einer 
eminenten mufifaliihen Begabung abgelegt hatte Berht 
nennt jeßt noch vier Kinder jein, zwei Töchter und zwei Söhne, 
deren einer, Theodor Bercht, ald Berfafler allerliebiter lyriſcher 
Gedichte (namentlich das Berliner „Sonntagsblatt” bat Die 

oeſievollen Verſe mit Vorliebe veröffentlicht) in weiteren Krei- 
Ten befannt ijt. — 

Der Sohn hat Diele Schöne Begabung vom Vater geerbt. 
Julius Bert iſt, wie fein im Frühling 1861 erſchienener, 
dem Düfleldorfer Mallaſten gewidmeter Liederfranz „Der gol- 
dene Mai“ dargethan, ein ganz bedeutendes Iyriiches Talent. 
Dieje „Frühlingsphantafie” athmet die ganze Sriiche, die Lebens— 
freudigfeit und rofige Yaune der Jugend; fie wird immer ein 
ehrendes Denkmal bleiben won dev bedeutenden Befähigung ihres 
Schöpfers. Ausgezeichnet find ferner Berchts „Künſtler— 
filhonetten“, worin über hundert Künftler- und Dichtergrößen 
aller Zeiten und Völker bejungen find, fowie ein epiſches Ge— 
dicht „Friedrich Wilhelm von Braunſchweig-Oels“, welches das 
Leben des bekannten Heldenfüriten, namentlich deffen kühnen 
Zug von Böhmen nach der Nordjee lebensvoll und ergreifend 
ſchildert. 

Wie viele Leiden auch auf Julius Bercht eingeſtürmt 
find: ungebrochen blieb fein künſtleriſcher Muth. Noch ſteht 
er auf der Höhe jeined Schaffens und Wirfens, und Wunſch 
und Hoffnung find allgemein, daß er der Kunſt — er⸗ 
halten bleibe, um durch lebenswahre, farbenfriſche Gebilde an 
die beiten Zeiten des deutſchen Theaters zu erinnern. 
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C. Widmann, 


Direktor des Stadttheaters in Heidelberg. 
Areißigjähriges Künftler- Inbiläum. 

Eines beijcheidenen Mannes langjähriges Fünftleriiches Wir- 
fen ward am 2. Dezember 1868 Se Sarl Widmann 
gehörte an dieiem Tage 30 Jahre der Bühne an. Wir betonten 
in den erſten Worten die Beicheidenheit des Jubilare. An dieſe 
anfnüpfend müſſen wir der Verdienſte des Mannes gedenken. 
Bon diejer Prämiſſe ſoll fein Wirken beurtheilt und gewürdigt 
werden, denn die Beicheidenheit ijt in dem Jahrhundert, wo die 
GSelbitreffame beinahe zur Tugend wird, ein feltenes Blümchen, 
Und jo fei denn hier, wie nach einer langen Wanderung, ein 
flüchtiger Blid zurüd geworfen auf die weite, beinahe ftetig von 
freundlichen Auen umrahmte Bahn: 

Sechzehn Jahre alt war ih Carl Widmann feines Berufes 
bewußt. Wo bei Anderen noch ungeklärt die Seele im Däm— 
merlichte ichwebt, waren ihm jeine Ideale Elar vorgezeichnet, 
fannte er den Boden, auf welchen jein Dafein gedeihen und 
Früchte bringen fünne — e8 war der Boden des Theaters. 
Sn diefem Alter erhielt Widmann feine erite Ausbildung 
durch den befannten Dichter und früheren Thenterdireftor Wil- 
beim Vogel in Carlsruhe und war jelbit jo glüdlich, eine 
furze Zeit den Unterricht des damals in Carlsruhe vergötterten 
Ludwig Deffoir zu genießen. 

Unterrichten konnte ihn der geniale Dejfoir nicht vollitän- 
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dig, aber Widmann hatte Nahempfindung genug für die De- 
tatld der Gebilde Deſſoir's. 

So vorbereitet betrat er mit 18 Jahren am 2. Dezember 
1838 in Baden-Baden unter der Direktion Huray zum erften 
Male die Bühne. 

Es ift unferem Tubilar nicht gelungen, ſich an einer erften 
Bühne eine bleibende Stellung zu erringen. — Eingeweihte wer: 
den willen, wie Unrecht es wäre, hieraus Schlüfe zu ziehen 
auf die mimifche Begabung Widmann's. Eines aber hat er 
erreicht und auch ** Spiel iſt ein verlockendes für die kunſt— 
erfüllte Seele, und zwar die Anerkennung des gebildeten Publikums, 
wo und wann er auftrat. Sn der Jugend Widmann's war 
die heutige Netterin manchen Talented, die Sommunifation eine 
fehr primitive — fanden wir doch heute auf den rafch dahin- 
faufenden Dampfwagen recht viele Widmann’d. Aber mit 
der rafcheren Geltendinachung der Talente tritt ein Mangel an 
Bertiefung derjelben ein und hierin möge unfer Zubilar einen 
neuen Troft ki die leicht verfchmerzbare ſogenannte „große 
Stellung“ finden. 

Im = 1855 übernahm Widmann die Direktion der 
Bamberger Bühne und im Fahre 1860 die des Stabtheaterd 
in Heidelberg, welchem er nunmehr bereits 9 Sahre in erfolg- 
reichiter Weiſe voriteht. 

Kein Freund von Opationen, die er nicht im Einklange 
fand mit feinem beicheidenen Wirkungskreiſe ald Direktor des 
nes Ken in Heidelberg, lieh er von feinem auf das Jahr 
1863 fallendenden 25jährigen Künſtler-Jubiläum nichts verlaut- 
baren und beging daflelbe ftill im Kreife feiner Familie. 

Die dreißig te Wiederkehr des für Widmann bedeutunge- 
vollen Taged mar jedoch den ne ya nicht verborgen ge= 
blieben und dieſe geitalteten den Tag zu einem fo herzlichen 
Familienfeſte, daß Widmann wohl immer mit Rührung an 
dafjelbe wird zurück denfen müſſen. 

Die Kunde drang bis in's Publifum und diefed nahm in 
jeiner Weife Anlaß, Dem Subilar zu zeigen, daß es diefen Tag 
nicht phlegmatifch vorübergehen laffe — es zeichnete ihn auf dem 
rl Drte feiner verbdienitvollen Thätigfeit, auf den welt- 
bedeutenden Brettern aus, indem ed ihn am Vorabend des feft- 
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lichen Tages, an welchem er den Roſa jpielte, mit Donnerndem 
Beifall begrüßte. 

Zu Haufe angefommen fand fich der Aubilar Seitens des 
Orcheſters durch ein Ständchen ausgezeichnet. 

Am Fefttage ſelbſt wurde ihm von einer Deputation der 
Mitglieder ein prachtvoller filberner Lorbeerkranz überreicht, 
auf deſſen Blättern die Namen ſämmtlicher Mitglieder gravirt 
waren. Das Ehrengeſchenk war von einer herzlichen Anjprache 
und einem finnigen Gedichte begleitet. Glückwünſche von nah 
und fern liefen ein. Das Theaterceomite ehrte ihn durch Ueber: 
reihung einer Adreffe und eines beionderen Schreibens des 
Herrn Dberbürgermeifters Krauamann, welcher in demfelben, 
in feinem und im Namen des größten Theiles der 
Einwohner, die wärmfte Theilnabme ausiprach — es war 
ein bedeutungsvoller, ein ſchöner Tag! 

Am Abend wurde die Feitlichkeit durch ein Mahl beſchloſſen, 
bei welchem in zahlreichen Toaſten der menfchlichen und artijti- 
Ihen Verdienſte Carl Widmann’s dankbarit gedacht wurde. 

Sn rüftigfter Kraft ftrebt Widmann auf jener Bahn 
weiter, auf welcher er ein dankbares Terrain für fein humanes 

erz, fein ernites Kunftjtreben gefunden, auf der Bahn des 
Bühnenleiters, Widmann ift fein viel bewunderter, aber ein 
bochgeachteter, von allen Senen geliebter Dann, welche in einer 
oder anderer Weiſe mit ihm in Berührung famen. 

Möge er ung noch lange, lange erhalten bleiben! 
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Direftor 


Wilhelm Herrmann's 
fünfundzmanzigjähriges Acyanfpieler-Iubiläun. 


Am 11. Auguft 1869 waren c3 25 Jahre, daß der nun- 
mehr ſchon jeit mehreren Jahren Telbitjtändige Buhnenleiter, 
Herr Wilhelm Herrmann, ala darſtellender Künſtler dent 
Theater angehört! 

Direftor Wilhelm Herrmann, Sohn des bekannten 
Theaterdireftors gleichen Namens, bat eine gediegene, wiffen- 
Ichaftliche Erziehung genoſſen und trat feinen ſchauſpieleriſchen 
Beruf als tüchtig Durchgebifdeter Mann an. Jene Seelen- 
bildung aber, die hauptſächlich in uns felbit ihre Impulſe 
empfängt und die in Charakterſtärke, Gewiſſenhaftigkeit und 
Herzensgüte culminirt, jene jeltenen Früchte Des leidigen All- 
tagslebens bilden Das itete Melief der ganzen Vergangenheit 
des Jubilars. Sein begeifterungsfühiges Herz, fein Elarer 
Kopf, fie haben fich in jugendlicher Friſche erhalten, und mit 
ungeichwächter geiftiger, phyſiſcher und fittliher Kraft fteuert 
er weiter auf der bewährten Bahn. Neber die jpecielle Feier 
in Stettin, wo er Direftor des dortigen Elyfium- Theaters ift, 
theilt ung ein Correſpondent folgende Zeilen mit. Sie fprechen 
am vdeutlichiten für die Popularität des jugendlichen Jubilars. 

Dom 11. Auguft: Herrn Direktor Herrmann wurde 
heute, am Tage jeines 25jährigen Künftler-Fubiläums, in früher 
Stunde von dem Orcheſter eine Morgenmufif gebracht, dann 
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fangen die Goliften und Chormitglieder der Bühne einen 
Choral, und ald Geſchenk der Orcheitermitglieder wurde dent 
Jubilar ein filberner Pokal überreicht. Als der Gefeierte gegen 
10 Uhr fi) zur Probe begab, fand er den Aufgang zur Kühne 
und dieſe jelbit feſtlich geſchmückt; ihn begrüßen die weihe— 
vollen Klänge des von Herrn Kapellmeifter Räßler componir- 
ten Subilaumsmarjcheg, deſſen anjprechende Harmonie und aus— 
drudsvolle Inftrumentation den beabfichtigten Eindruck nicht 
verfehlten. Es folgte der Vortrag des Beichnitt’fchen Quartett⸗ 
geſanges: „Noch iſt die blühende, goldene Zeit“, dann brachte 
Herr Freymüller in herzlicher, mit glücklichem Humor an 
Kluck's Standrede aus dem Feſt der Handwerker anklingender 
Anſprache die Glückwünſche der Bühnenmitglieder dar, welche 
eine höchſt geſchmackvolle Rheinwein-Bowle nebſt Römern ge— 
ſpendet hatten. Im Namen des größeren Kreiſes von Gön- 
nern und Freunden des Herrn ——— gratulirte mit 
kurzen, warmen Worten Herr Prütz, auf die Spende, ein 
reiches ſilbernes Kaffee- und Theeſervice, hinweiſend. Als Ver— 
treter des techniſchen Perſonals, welches ein ſilbernes Schreib— 
ſervice darbrachte, ſprach Herr Ziemann; ſilberne Feder- und 
Bleiſtifthalter hatten die Garderobièren geſpendet; das Chor— 
perſonal ſchenkte eine nach antikem Muſter gearbeitete Marmor- 
ſchale, und Herr Lehmann gab den Glückwünſchen deſſelben 
pafſſenden Ausdruck. Die Direktion der bürgerlichen Re— 
eource hatte von ihrer Geſellſchaft zwei ſchwere ſilberne Frucht— 
förbe zu überreichen, und Herr Rindenberg begleitete das 
Angebinde mit gratulivender Widmungsrede. Im Namen einer 
Anzahl „jugendlicher Verehrer“ wurden dann noch zwei veich 
deforirte Bafen übergeben, drei Shampagnerfühler waren ferner 
als Geſchenk aufgeitellt, und zu Haufe Schon hatte der Gefeierte 
ein Dutzend Jilberner Löffel, zwei Serviettenbänder, ferner meb- 
rere Rorbeerfränze, zum Theil unter Glas und Rahmen, er: 
haften. Die ganze Feier machte Durch die unverfennbare Herz: 
fichfeit und Unmittelbarfeit einen höchſt wohlthuenden Eindrud; 
den Gefeierten jelbjt hatten Die Beweije aufrichtiger Schätzung 
und Theilnahme jo ergriffen, Daß er jo wenig wie die Zeugen 
fich der Thränen erwehren fonnte, und feinen Fugen Danfes- 
worten merkte man eg gleichfalls an, daß fie aus vollen Her: 
zen famen. Im Garten ſah man Vormittags — 
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Vorkehrungen zu der für heute Abend beabfichtigten Illumina— 
tion treffen. 

Bom 12. Auguft: Heren Direktor Herrmann waren 
geitern im Laufe des Tages noch zahlreiche Gratulationen und 
andere Beweiſe der Theilnahme zugegangen. Der Garten des 
Elyſium war mit bunten Fahnen und Yaubgewinden recht hübich 
— in dad Programm der Theatervorſtellung war vor 

em Keinen Puftipiel „Elzevir“, in welchem der Zubilar in feiner 
befannten Glanzrolle als „Zademak“ felbit auftrat, ein fcenijcher 
Prolog eingeichoben, den Herr R. Hahn verfaßt — und 
Herr Stritt in der Solorolle als „Theaterdiener“ fehr wirk— 
ſam vortrug. Blumen und Kränze überſchütteten den Gefeier— 
ten bei ſeinem Auftreten, und als derſelbe nach Schluß der 
Vorſtellung ſtürmiſch gerufen wurde, trat mit ihm das geſammte 
darſtellende Perſonal heraus; Herr Greve ſprach ein kleines 
Gedicht im Namen aller Mitglieder, und Fr. 8%. Roſée 
überreichte dem Zubilar einen Yorbeerfranz. Die den ganzen 
Tag fortgefeßte Nebung im Dankſagen hatte Herrn Herrmann 
nun ſchon der weichen Stimmung Meifter werden laffen, und 
obwohl die Schlußicene ihm jelbit überrafchend fam, dankte er 
in angemeflener, fließender Rede feinen Mitgliedern und dem 
Publikum und Ipradı Schließlich den Wunſch aus, ein freund: 
liches Andenken möge ibm bier bis zu feiner Widerfehr bewahrt 
bleiben, dat dann die Aufnahme ihm wie der Abichied erlaube 
ju denken, nicht nur Zademaf, Sondern auhb Herrmann jei 
n Stettin „populär“. Jubelnder Beifall des ausverkauften 
Hauſes verhieß dieſes Wuniches Erfüllung. Bei dem in bei- 
terfter Stimmung ftattgehabten Feftmahle, zu welchem fich mehrald 
achtzig dem Jubilar perſönlich Näherftehende vereinigt hatten, 
wurde der Beginn der Toaſte etwas weit hinausgeichoben, 
offizielle Nedner und einftudirte Reden gab ed nicht; dann 
aber erichallten Hochs auf den Jubilar in verichiedenen Varia— 
tionen, auf die darjtellenden Mitglieder, und in Erwiederung 
auf die Preffe, die um die Arrangements des Feites befonders 
verdienten Herren Prütz und Mauri, die Damen und die 
Etettiner. Die Theaterfapelle würzte das Mahl durch trefffiche 
Mufif, une fchließlich endete das ohne Mißton in voller Har- 
monie verlaufend Felt in einem improvifirten Heinen Ball, zu 
welhem Damen allerdings etwas zu ſehr in der Minderzahl 
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anweiend waren. Dem Gefeierten und den Mitfeiernden wird 
der Tag in frober Erinnerung bleiben. 

Das Stettiner Publiftum, deſſen ungetheilte Gunft Herr 
Herrmann fi) ale Schauipieler, Regiſſeur und Direktor feit 
Sahren erworben hat, ift * für die Rettung und Hebung 
der Sommerbühne und für manchen heitern Kunſtgenuß, ja 
für ein nicht zu leugnendes eg Verdienft zu Danf ver- 
pflichtet, da unter diefem Direktor dag Elyfium ein Drt ge 
worden ift, an welchem alle Klaffen der Gefellichaft Vergnügen 
und Erholung juchen. Möge es ihm noch lange vergönnt fein, 
in ne feiner jelbftgefchaffenen Heimath zu ſäen und zu 
ernten! 
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Grnst Gontard, 


Direktor des St. Georg: Theaterd in Hamburg. 
Sünfundzwanzigjähriges Künfler - Inbiläum, 


Im Zuli 1844 betrat Herr Ernſt Gontard in Berlin 
zum erften Male die Bühne. Dad bewegte Peben, welches jeder 
Jünger der Schauſpielkunſt mebr oder minder durchzumachen 
bat, ward ihm im volliten Maße zu Theil. Selbft eine kurze 
Darftellung feines wechfelveichen, mühevollen Lebensganges würde 
den uns bier eingeräumten Raum überichreiten, und wir erin- 
nern deöhalb nur, daß Herr Gontard bier in N tech- 
nifcher Leiter des „VBariete- Theaters" und des „St. Georg— 
Theaters“ geweien, einige Zeit bei Ludwig (St. Pauli) Regiffeur, 
dann Theater Agent war und endlich felbftftändig die Leitung 
des Theaters in St. Georg übernahm, in diefem Frühjahr auch 
das Sommer-Theater auf St. Georg pachtete und beide Initi- 
tute, die von feinen Borgängern nicht erhalten werden konnten, 
durch unermüdliche Thätigkeit und ſtrenge Rechtichaffenheit wie- 
der febensfähig machte und ihnen das alte Renommee wiedergab. 

Dadurch verichaffte er fich nicht nur einen arößeren Kreis 
jeiner biefigen Freunde und Verehrer, er hat ſich auch einer 
jeltenen Liebe und Hochachtung der Mitglieder feiner Bühne zu 
erfreuen, wofür ein glänzendes engl die in Rede ftehende 
Feier feines fünfundzwanzigjährigen Schauipieler - JZubilaums 
gab, über welches wir bier berichten. 

Die Mitglieder feines Sommer- Theaters hatten es fich nicht 
nehmen laflen wollen, ihren Direktor durch eine Feftfeier zu 
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überrafchen und dazu den 17. Juli feſtgeſetzt, obgleich fie gerade 
zur Zeit durch das Gajtipiel de Herren A. Weirauch durch 
Einitudiren und Proben im höchiten Grade in Anſpruch ge- 
nommen waren. Die Vorbereitungen waren jo ftill und fo 
verfchwiegen getroffen, daß weder der Jubilar, nod) feine nächite 
Umgebung eine Ahnung Davon hatten. Und diefe unerwartete 
Ueberrafchung war es vielleicht, welche dem Feſte jenen eigenen 
Zauber und jene hohe Weihe verlieh, welche allen Theilnehmern 
unvergehlich bleiben wird. 

Am frühen Morgen des 17. Zuli brachte die Theater - Ka- 
pelle dem Direktor ein Ständehen von Streich - Injtrumenten. 
Den eingelaufenen Gratulationsbriefen und den bereit3 einge- 
gangenen Geichenfen Eonnte der überraſchte Subilar nur eine 
flüchtige Durchmufterung Ichenfen, denn ichon um 8 Uhr mußte 
er auf der Probe ericheinen. Zwar fand er den freundlichen 
Garten des Tivoli reich mit Fahnen, ebenfo den Zuichauerraum 
deeorirt, doch von dent ihm bevorftehenden Feſte hatte er jeßt 
noch Feine Ahnung. Befremden mußte es ihn zwar, daß ein 
Mitglied nach dem andern von der Bühne verichwand und im 
Galla-Anzuge wieder erfchien, daß gegen 11 Uhr Vormittags 
fih io viele feiner Freunde und Bekannten in den obern Loka— 
Iitäten des Theater einfanden. Man hatte fich beeilt, und Herr 
MWeirauch hatte ſelbſt die Hand freundlich dazu geboten, Die 
Probe gegen 11 Uhr zu beenden, und während der Jubilar nad) 
feiner Wohnung ging, wurde das Theater zu dem beabfichtigten 
Feſtſpiel hergerichtet. Als der größte Theil der Eingeladenen 
erichienen war, begab fi) Das Comité, aus den Herren Regiſ— 
ſeur Srande, Gerbed, Ockert und Sievers beitehend, 
nach der Behaufung des Direktors, um ihn zum Beiuche feines 
Theaters einzuladen und jo wurde er und jeine Frau Gemahlin 
nach dem Tivoli geführt. Beim Erfcheinen des Direktor-Paa— 
red und jeiner Begleiter fchmetterte das verſtärkte Drcheiter 
Sanfaren, und unter ihren Klängen und dem Hochrufen der 
Berfammlung nahm der Jubilar im Parquet des Theaters 
feinen Platz. | | 

Sehr bald begann ein Adagio, der Borhang hob fich und 
das Feitipiel begann. Gegen den Schluß deſſelben wurde der 
Subilar auf einer dazu befonders hergerichteten Treppe durch 
Herrn Regifjeur Srande aus dem Parquet auf die Bühne ges 
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führt, um auf einem mit Blumen und Guirlanden geſchmückten 
Eeffel Plab zu nehmen. Darauf hielt Herr Frande eine An- 
fprache an den Jubilar, die einfach umd würdig die Gefühfe 
des Mitglieder-Perjonals ausſprach und wobei er dem Jubilar 
im Namen deifelben eine Pendule überreichte. 

Während des Hochs und Tuſch des Orcheiterd erſchien Frau 
Wollenberg-Rohde und jeßte dem Jubilar den Rorbeerfranz 
auf. Ein Chorgeſang ſchloß dieſe kurze, Ichlichte, aber in der 
That erbebende Feier. Herr Gontard war fo gerührt, daß ed 
dem bühnengewandten Manne nicht gelang, feinen Dank ganz 
ausfprechen zu fünnen, aber des Dichters Worte 

„Kein Auge ſah man thränenleer!“ 
bat nirgends eine entichiedenere Beftätigung gefunden, denn 
towohl im Zufchauerraum, wie auf der Bühne ſah man mm 
jedem Auge die Thräne der Rührung. 

Die Verſammlung war darüber einig, daß eine ſolche Feier 
nie Schöner und würdiger bereitet fein fünne und wird nie den 
Augenblid vergeffen, wo Thaliens Hallen zum Tempel einer 
weihevollen Scene des wirklichen Lebens wurden. 

Aber die Darfteller: Frau Wollenberg:- Rohde, als 
Mufe, Herr Francke, der Regiffeur, Herr Gerbed, der Lieb- 
baber, Herr Ockert, der Komiker, Fräulein Böhme, ein 
Mädchen, Tpielten auch meisterhaft und boten eim ſchönes 
Enſemble. 

Depeſchen, Gratulationen und Geſchenke, darunter einige 
der ſinnigſten Art, liefen aus der Stadt und aus der Ferne in 
Menge ein und trugen zur Verſchönerung des Feſtes viel bei 
und die zahlreichen Beſucher der Abend-Vorſtellung, in der 
Herr Weirauch als erite Gaftdaritellung in feinen „Berliner 
Droſchkenkutſchern“ auftrat, fand Garten und Haus noch im 
feitlichen Schmud des Vormittags. 

Wir maaßen und nicht an, hierdurch eine getreue Schil— 
derung der Jubelfeier gegeben zu haben, Wort und Feder reichen 
nicht dazu aus, und fo oliehen wir mit den Worten der Frau 
MWollenberg:- Rohde, ald fie dem Zubilar den Lorbeerfranz 
auf das Haupt feßte und Sprach: 

„Welkt auch der grünende Kranz, den ich als Mufe Dir 


bringe, 
Ewig bfeibe die Kunit, bleibe dad Glück Dir getreu!” 
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Kelrologe. 


Giacomo Rossin. 


Mitte November 1868 durchlief die gefammte gebildete 
Welt big in ihre entfernteiten Ausläufer die betrübende Kunde: 
Giacomo Roſſini ift niht mehr! Ein janfter Tod 
bat ihn am 14. jeinen Leiden entrüdt! Hier in flücd- 
tigen Zügen, dem Charafter des Jahrbuches angemefien, ein 
Rüdblid auf den Dahingeichiedenen und fein Wirken. Dem 
Shroniften iſt ed vorbehalten, ein eulturhtitoriiches, erichöpfen- 
des Bild über Giacomo Roſſini's Leben und Schaffen der 
Nachwelt zu übergeben. 

Roſſini ift am 29. Februar 1792 feinem Vater, einem 
herummandernden Mufifer, zu Pefaro in der Romagna geboren 
worden. Die Natur hatte em eine gute Singſtimme gefchenft 
und fügte es, Daß er unter diefen Umftänden oftmals neben 
feiner Mutter, einer wenig bedeutenden Sängerin, auf dem 
Theater zu Bologna — durfte. Dort fand er an dem 
Pater Mattei einen wohlwollenden Förderer auf dem muſikali— 
ſchen Gebiete, blieb aber bis zu ſeinem 17. Jahre höchſt unge— 
lehrig und zeigte ein ſchweres Faſſungsvermögen. Damals > 
erwachte mit einer großen Liebe zugleich fein Talent zur Muſik, und 
ein unwiderftehlicher Trieb führte ihn auch bald zum Selbitichaffen, 
fo daß ihm nicht einmal Zeit genug blieb, durdy grümdliches 
Studium der Hajfiichen Meifter fih die Mittel zur Kompoſi— 
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tion zu verichaffen. Im Auguſt 1808 jchrieb er für das Ly— 
ceum zu Bologna eine Symphonie und eine Kantate, betitelt: 
Il pianto d’arımonia, worauf er im folgenden Jahre die Oper: 
Demetrio e Polibio vollendete. Zur Aufführung gelangten 
1810: Cambiale di matrimonio und 1811: L’equivoco stra- 
vagante, zwei Opern, mit denen er ald dramatiſcher Komponift 
feine künſtleriſche Laufbahn betrat und fein Talent, jeine uner— 
müdliche u, zur Geltung brachte. Bereits 1817 be— 
berrichte feine Muſe ziemlich alle Theater Italiens, Frankreichs, 
Deutichlande, Englands ꝛc. und von da herab das gefammte 
Leben und Treiben der Mufif, ſogar bis über den Ocean 
hinaus. 

Der unerichöpfliche Reichtum an wohlklingenden Melo— 
dien, die, den Ohre Ichmeichelnd, ſogleich fich Dielen unwider— 
jtehlich und unauslöfchlich einprägen, die große Mannigfaltig— 
feit reizender Verzierungen, womit jene Melodien insbeiondere 
jih noch umgeben, unbefümmert um fonjtige Wahrheit und 
Korrektheit der Zeichnung, und die außerordentlich leichte Faß— 
fichkeit, fonnenhelle Popularität endlich, mit welcher alle Diefe Me— 
lodien, Verzierungen 2c. fich der Wahrnehmung vorftellen — alle 
diefe und dergleichen Dinge, welche der italiniichen Mufik io 
eigenthümlich und Die Roſſini in einer fo ftaunenswerthen Kraft 
entfaltete — alle dieſe Dinge waren ed, welche allein der da— 
mals zur Geltung gefonmenen finnlichen Leidenſchaft der Völ— 
fer auf Seiten der Kunft zu entiprechen vermochten und welche 
daher auch dieſer Muſik eine durchgreifende Herrichaft in jener 
Zeit erringen mußten, in welcher fie fich am meisten, jede an— 
dere Eigenschaft zurüddrängend, offenbarten. 

Auper den vorhin genannten Opern fomponirte Roſſini 
eine große Zahl anderer, von denen nur die allgemein befann- 
teren mit Angabe des Jahres ihrer erften Aufführung bier ge- 
nannt werden mögen: 1813 Tankred; 1815 Eliſabeth, Sigts- 
mund; 1816 der Barbier von Sevilla, Dthello; 1818 Mojes 
in Yegypten; 1819 Hermione, Eduard und Chriftiane; 1821 
Mathilde von Chabran; 1823 Semiramis; 1826 die Belagerung 
von Korinth; 1827 Moſes; 1829 Wilhelm Tell. — Im Sahre 
1822 fam er nach Wien, wo er dieDper „Zelmira” mit glän- 
zendem Erfolge aufführte und Alles ſowohl durch feine Perfün- 
licyfeit, ala auch Durch feinen ſchönen Geſang bezauberte. Wäh— 
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rend des Jahres 1823 lebte er in Paris und London und wurde 
1824 in erftererer Stadt als Direftor der italieniihen Muſik 
angeftellt. Bereits 1829 jchied er wieder aus dieſem Amte und 
beichloß zugleich, daß der eben beendete „Wilhelm Tell” den 
Schlußſtein feiner dramatiichen Kompofitiondg-Thätigfeit bilden 
folle, ein Borfaß, den der erfahrene Meifter fait bis an's Le— 
bensende treu geblieben. Won 1829 an bielt fich der berühmte 
Tonſetzer bald in Stalien, bald auf feiner reizend bei Paris 
gelegenen ländlichen Beſitzung auf. In den dreißiger Jahren 
wendete er ſich während eines Zeitraumes der Kirchenmuſik zu 
und begründete Anfangs der BVBierziger eine Geſangſchule für 
Kinder zu Bologna. Seine kirchlichen Kompofitionen, das be— 
fanntere Stabat mater eingeichloffen, haben auf beionderen 
Werth feinen Anſpruch. Nach einer Jechsjährigen Abweſenheit 
fehrte er eine Zeitlang nad) Paris zurüd, lebte Dann wieder 
mehrere Jahre in Bologna der Verwaltung feines großen Ver: 
mögens, bis er Tchließlich feinen dauernden und legten Aufent- 
halt in Paris nahm. Wie bekannt, hatte Roſſini eine gewal— 
tige Furcht vor den Eiſenbahnen und bediente fich ihrer nie= 
mals, alle feine Reifen wurden zu Wagen ausgeführt. 

Roſſini war ein Kind ferner Zeit. Die franzöſiſche Re— 
volution hatte kaum dem allgemeinen Intereſſe jene freiheit: 
trunkene Richtung gegeben, als die tumultuirende, jubelnde und 
finnenberaujchende Muſik Cherubinis, Boieldieus u. a. trium- 
phirend durch Stalien, Frankreich und Deutichland einherzog. 
Napoleon rief die ausgezeichnetiten Italiener (Spontini, Paer) 
nach Paris und griff durch fie in die Saiten des franzöſiſchen 
Volksthums. Als dann Roſſini erſchien, entiprach Das Aeußer— 
liche, Srivole, Bravourgewaltige, finnlich Schlagende und will: 
fürlich ©eniale feiner Seftalten mehr noch der Volksſtimmung 
als der bloße Pomp, durdy welchen andere allein noch wirfen 
zu können glaubten. Die Oper war nichts als ein Sinnen- 
genug und koſtbarer Zeitvertreib geworden, wozu Roſſini 
einen bedeutenden Antheil zugeitenert. 

Ueber feine legten Augenblide möge hier noch Folgendes Plaß 
finden: Am 13. November hatte der Abbe Galby eine lange Unter: 
redung mit dem Sterbenden. Der Abbe fragte ihn, ob er an 
die Fatholiiche Religion glaube und an das, was fie lehre. NRojs 
ſini antwortete: „Celur qui a eEcrit le Stabat a la foi.“ Nach 
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diefem erften Beſuch (um 5%/, Uhr) erhielt er die Abiolution; er 
ward hierauf ruhig. Dann ergriff ihn unauslöfchlicyer Durft, 
welcher ihn ſchon Bit zwei Tagen plagte, und fein Angitgeftöhn 
begann von Neuem. Ded Abends ertheilte ihm der ——— 
von Paſſy die letzte Oelung. Von da an begann ein jchmerz- 
licher und langer Todesfampf; er ächzte und röchelte und konnte 
faum athmen. Es war ein peinlicher Anblid. Um 10 Uhr 
10 Minuten verabreichte man dem Sterbenden Eiswaffer, das 
er gierig trank; ein inneres Feuer fchien ihn & verzehren und 
ihm umerträgliche Schmerzen zu verurjachen. Er warf fich auf 
feinem Schmerzenslager bin und her, wobei er unverjtändliche 
Phraſen ausſtieß. Der legte Name, welcher von feinen Lippen 
fam, war der feiner Frau, deren Hand er mit Zärtlichkeit 
küßte. Einen Augenblid fpäter verlor er das Bewußtſein. 
Roffini ftarb in Landhauſe in Bafly, das Dicht an der 
Barriere von Feitungswerfen liegt. Er ift in Frankreich Die 
bei weiten befanntefte und beliebteite Perjönlichfeit geweſen. 


Er ruhe in Frieden! 
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Albert Leopold Gern, 


Königlich Preußiſcher Hoflchaufpieler. 
(Eine Lebensſkizze des Verewigten, von Friedrich Tietz.) 


Und wieder, wie jchon oft, beruft man und, den „Abgang 
von der Bühne des Lebens“ eined Berliner Künftlers, zu deffen 
Zeitgenofjien wir zählen, nekrologiich zu vegiltriven. Albert 
Gern ſchied den 25. Februar 1869, Morgens, nach über zwei- 
jährigen jchweren Leiden aus dieſer Welt. Mir können uns 
der Wehmuth nicht erwehren, Abichied auf immer zu nehmen 
von einem Freunde, der und jeit jechsundvierzig Jahren — 
jo lange hat uniere Befanntichaft mit Albert Gern in 
freundlichiter Weile beitanden — ſo oft Thränen erpreßt: 
Thränen herzlichiter Heiterfeit, die ihm von noch Altern 
Berlinern, ald wir einer find, als beſte Kritik feines künſt— 
leriihen Wirfend jo oft dargebracht wurden. In unjerm An— 
gedenken wird der Achtzigjährige, den wir zu Grabe geleiteten, 
fortfeben. als der in der Theatergeichichte Berlins ſprüchwörtlich 
gewordene „junge Gern”, welchen Titel wir Altersgenofjen 
einer längit vergangenen Bühnenzeit dem Heimgegangenen 
bewahrt haben, nicht nur bi dahin, als mit Dem Tode Feines 
Baters, des baß-ſingenden „alten Gern”, dem jungen dieſer 
Alterstitel als Erbichaft von Rechtswegen hätte anfallen müſſen, 
— ſondern bis zur Stunde, in welcher wir ihm die letzte Hand— 
voll Erde auf ſeinen kranzgeſchmückten Sarg nachgeſchüttet. 
Darum bleiben wir auch dabei, daß wir auf dem katholiſchen 
Kirchhofe unſern Freund, den „jungen Gern“ begraben, mit 
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ibm zugfeich eine Originalität des Hoftheaterd, die bis jeßt 
noch durch feine ähnliche erſetzt iſt. 

Wir ſind ſchon einmal in der uns freilich damals nicht 
trübe wie heute ſtimmenden Rage geweſen, Skizzen aus Gern''s 
Leben an anderer Stelle zu geben, nämlich als der Künſtler 
vor faſt zwölf Jahren — am 11. September 1857 — das 
fünfzigjährige Jubiläum feiner theatraliſchen Wirkſamkeit, die 
er, ein ſeltener Fall, ohne Unterbrechung einer und derſelben 
Bühne, unſerer Königlichen, gewidmet, feierte An jenem gol— 
denen Ehrentage war er, in noch bewundernswerther Talent— 
friſche, in der That noch der „junge Gern“, eine Friſche, 
die wir dem Jubilar, als ſolcher ein hoher Sechsziger, erhalten 
wiſſen wollten bis zum hundertſten Jahre. Durch dieſen Wunſch 
hat freilich der liebe Gott einen zwanzigjährigen Subtractions— 
ſtrich gemacht, und was der Rechenmeiſter korrigirt, dagegen 
läßt ſich eben nicht weiter opponiren. 

Es war am 12. November 1789, an einem Freitage und 
regnete, als ob „das Herrgöttle von Mannheim“ feinen fämmt— 
lichen himmliſchen Waflervorratb auf die Kurfürftliche Nefidenz 
am Zufammenflußg des Nedar und Rhein niederfchlitten wollte. 
Des böſen Wetters in Mannheim — Das war nämlich Albert 
Gern's Geburtsftadt — aber war die Kurfüritliche Hoftbeater- 
Direktion frob, weil es das Schauſpielhaus vollitändig gefüllt; 
wäre auch ſonſt wohl nicht feer gewefen, da man am jelbigen 
Abende die „Zauberflöte” gab, Damals eine ertra neue Dper 
des jungen Herrn Mozart, der num fchon fo lange todt, den— 
noch berrlich und glänzend fortlebt. Der „alte Gern" — 
der Papa unieres „jungen“ — der damala noch fein alter, aber 
ein trefflicher Baſſiſt war, Stand auf der Bühne und verficherte 
mit fraftwoll dröhnender Stimme (wir haben fie ipäter noch 
in Berlin gekannt) den aufmerkſam (aufchenden Mannheimern, 
Daß man „in diefen heiligen Hallen feine Rachiucht fenne”, und 
„daB wenn ein Menich gefallen, er wieder aufitehen könne“. 
In der Gouliffe aber freute fich der ernite Iffland des Bei- 
falle, der dem wertben Gollegen Saraſtro-Gern wurde. 
Deſſen aber freute jich Herr Iffland nicht, daß, als er fich 
umfchaute, hinter ihm die ſchwäbiſche Magd des Gern’ichen 
Haufes regentriefend auf den reinen Kunftbrettern ftand, und 
ihrem Herrn auf der Bühne durch allerlei Gefticulationen tele: 
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graphiiche Avancen machte, fuhr deshalb mit leifer Heftigkeit 
auf die Ancilla [08 mit der Frage: „Chriſtel, wie kann Ste 
fich unterjtehen —?“ welche die Schwäbin mundfertig ergänzte: 
„binter die Couliſſe zu kommen, Herr Iffland? Unter ge- 
wife Umstände iſcht auch das erlaubt. Unſere Frau bat ein 
gejunde Bube befommen und das darf dem Herrle nicht ver- 
ſchwiege werden. Und jo iſcht's!“ — Sothane Entichuldigung 
für die Sünde gegen das Verbot des Bühnenbejuchs war Herr 
Sffland geneigt, zu reipeftiren. „Gern Vater“ aber, der 
während des Eoulifiengeiprächs nach abgelungenen Penſum ber- 
beigefommen und die IAaer Hr esta le a er vernont: 
men, wollte vor Freude, wenn auch nicht aus der Haut, To doch 
aus dem Saraitro-Talar fahren und ſchnurſtracks an das Wochen- 
bett der geliebten Gattin — einer gebornen Bodenius, 
Tochter des Kurfürftlichen Rentei-Kaſſirers — eilen, was Herr 
Sffland aber als durchaus unausführbar erflärte, womit fic) 
denn auch Herr Gern Vater, freilich mit Widerjireben, zufrie- 
den gab. Wenn eine alte Kritik bemerkt, daß im zweiten Theil 
der Dper die Tempis viel zu raich genommen, jo mag Dies 
wohl Papa Gern verichuldet haben, der feinen Freund Kapell- 
meiiter zu ſolcher funitwidrigen Weberitürzung angetrieben, unt 
fo raſch wie möglich zu der ihm obliegenden Gopulation des 
Prinzen Tamino und der Prinzeifin Pamina zu gelangen. 
Gewiß tit es, daß, als der Vorhang an jenem Abend zum leßten- 
male faum das Podium erreicht, der glüdliche Papa gar nicht 
daran Dachte, ſich feiner Saraſtro-Aeußerlichkeiten zu entkleiden, 
fondern nur Die ägyptische Stirnbinde bei Seite warf, feine 
gepuderte Perrüde aufitülpte, auf dieje Den Dreiedigen Hut 
quetichte, den weisen Saraſtro-Habit aber, eingedenf des 
Schmußes auf der Straße, m die Höhe bob, und im Dielen 
ungewöhnlichen Koftum, zum Staunen der mit Handlaternen 
bewaffneten, aus der Komödie heimfehrenden Mannheimer, 
durch Did und Dünn, unbekümmert um den niederjtrömenden 
Regen, über den Theaterplab feiner gegenüber dem Schaufpiel- 
hauſe liegenden Wohnung zueilte, und jo an dem Bette der 
Gattin erjcheinend, dieſe, troß ihrer Schwäche, Doch zu einem 
Lächeln bewog. Der „junge Gern“ aber quäfte dem Papa 
ein jo unmelodiiches Willkommen entgegen, daß der mit mu— 
jifalijchefeinen Ohr begabte Bater den eben in die Welt getre: 
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tenen Sprößling mit der überzengungsvollen Prophezeihung un- 
ter herzlichen Küffen empfing: „Ein Sänger ir Du Dein 
Lebtage nicht werden!” Unſer verjtorbener Freund bat, ein 
gehorſamer Sohn, fo oft er jpäter ex offleio gefungen, niemals 
die damalige Behauptung des Papa Rügen geitraft. 

Hiemit haben wir Fonftatirt, daß der „junge Gern” 
geboren ift und zwar in Mannheim. Er felbjt konnte fich nicht 
erinnern, daß er getauft, es fteht dies aber nach dem Kirchen- 
buche der — Jeſuitenkirche feſt, wo er als guter 
katholiſcher Chriſt die Namen Albert Leopold erhielt. Was 
der kleine Albert bis zu ſeinem elften Jahr dort zwiſchen Rhein 
und Neckar getrieben, darüber iſt uns nur aus den Mittheilun— 
gen jeines nun fchon lange im Grabe ruhenden Vaters foviel 

efannt, daß er ein ftiller, auch fchul- und lernfleißiger Knabe 

— auch, wie das ſonſt bei Künſtlerkindern gewöhnlich, 
ei ihm ſich keine Neigung zur Bühne gezeigt habe, obgleich 
damals unter dem kunſtſinnigen Freiherrn von Dalberg und 
in der Ausübung durch die gefeierten Coryphäen Iffland, 
Gern, Beil, Böck, Bed, eine geſunde Theaterluft und Luft 
ge durchwehte. Der Sturm, der von Weiten her über 
den Rhein blies — der „Tranzöfiiche Wind“ — verfcheuchte jene 
fünftleriihe Ruhe und die rarae aves der berühmten Mann— 
heimer Bühne. Der „Hohepriefter Thalia's“ Iffland erbielt 
1796 einen Ruf zur „Direktion des Nationaltheaters” zu Ber— 
fin, und dieſem gelang ed, auch das hiefige Engagement des 
trefflihen Baſſiſten Gern Bater zu vermitteln, Das gerade mit 
dem Anfang des neuen Sahrhunderts begann. 1800 wurden 
Gern Bater und Sohn richtige „Berliner“ und find eg ge- 
blieben bis zu ihrem Tode. 

Albert Gern war, wie am Nedar, To auch an der Spree 
ein „ſolider Junge“. Im franzöfiihen Gymnalium in der 
Niederlagitraße, wurde er ald „Muſter des Fleißes“ und „ord» 
nungsliebender Discipel” von feinen Lehrern den Mitjchülern 
— ohne daß er aber ein verdumpfter Stubenhocker ge— 
weſen wäre. Beim Ballſpiele auf dem Ceresplatze im Thier— 
garten war Albertchen an den freien Sonnabend- und Mitt— 
woch-Nachmittagen zu finden, — am „Baſſin“, in dem, wo 
jett blafirte Soldfiiche ihr geichmeidiges Weſen treiben, damals 
unbeholfene Fröfche in larmoyanten Tönen ihr: „Ein freies 
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Beben führen wir!” fangen, wurde „Räuber und Soldat“ im 
Gebüſche mit agirt, Dagegen aber die oft nicht unbintigen 
Schlachten gemieden, die die Contingente einiger fich feindlich 
ee RE Bere Schufen mit trojaniich -bellenticher Erbitte: 
mung in der Haſenhaide auszufämpfen pflegten; manchmal 
fogar die Intervention der Polizei herbeiführend. Ein Jugend: 
übermutb, der übrigens nicht fo entichieden zu verdanmen, da 
mancher, der Damals im Anfange dieſes Jahrhunderts fich dort 
im Sande muthig gebalgt, Anno 1813 — 1815 als Jüngling 
und Mann bewies, dat der Muth ihm auch nicht an ernfteren 
KRampfestagen fehlte. 

Mit den Jahren tauchte denn doch auch bei unjerent 
„jungen Gern“ etmelche Theaterneigung auf, die der Herr 
Bater aber ſtets jo viel ala möglich zurüdzubalten juchte. Ein 
gewünfſchtes Auftreten in der „Urania“ — befanntlich die nun 
dreiundfiebenzigjäbrige Ahnfrau unferer Berliner Liebhaber: 
Theater — wurde nicht geftattet, aber ein väterliches Auge zu— 
gedrüdt bei der Mitwirkung in Komödien, die in Familien» 
cirfeln, namentlich in mehreren der „Franzöftfchen Golonie”, zur 
Aufführung famen. Daneben wurde das Broditudium, zu 
welchen Albert Gern das Baufach gewählt, ſobald er nach 
dem Abgang von der Schule das Examen als „Seldmeijer“ 
gemacht, nicht verſäumt. 

So fam das Unalndsjahr für Preußen — 1807 — heran. 
Der Napoleon, der fich jept mit einer Eleinen Ruheſtätte im 
Pariier Imvalidendon begnügen muß, und dem damals Die 
Melt nicht groß genug war, hatte in jenem genannten Sabre 
unjer Königreich Preußen jo Hein und winzig gemacht, daß 
der „Feldmeſſer Albert Gern“ fait gar fein Terrain mehr zum 
Vermeſſen fand, und nun eruftlich daran Dachte, ſich ein wei— 
teres Territorium zu neuem Wirken zu juchen. Die „Welt 
der Bretter” mit der unendlichen Peripektive idenlen Ruhms 
lag ver ihm, beiter vom Lampenlicht beglänzt, während über 
der „rohen Melt fich der Pulverdampf zu dunfelen Wolfen 
gefammelt hatte. Schon zu wiederholten Malen hatte unfer 
junge Feldmeſſer mit theatraliichen Anfinnen ich dem Herru 
Direftor Affland genaht, war von diefem aber, der jungen 
Leuten in der Regel von jothanem Schritt abzureden pflegte, 
ftetö etwas vornehm zurüdgewiejen worden. Grit nachdem 
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Albert Gern feinem Papa die Sache vernünftig und mit 
Hinweifung auf das unfichere Brodftudium auseinandergefegt, 
gab der alte Herr endlich mit einem: „In's Himmels Namen!“ 
feine Einwilligung und ließ den Novizen mehrere Rollen ein- 
ftudiren, wobei ed an belehrenden Fingerzeigen des Mieifterd 
nicht fehlte. Nach längeren Vorbereitungen lite nun endlich 
der Lehrling in's Feuer der Lampen rüden. Er felbit wählte 
dazu den komiſchen Viſitator in Kotzebue's damals überaus 
beliebten „Indianern in England“, eine Rolle, die nicht 
u groß, nicht zu Elein, ſchon Gelegenheit geben Fonnte, das 

orhandenfein eined Talents zu beweifen. Zudem ſpielte Iff— 
land darin den Samuel, batte die erite Auftrittsfcene mit 
dem Bilitator, jo daß ſich auch gleich im eriten Moment der 
Schüler am Anblick des Lehrers ftärfen, Diefer jenen in fchwan- 
fenden Augenbliden „über Waſſer halten konnte“. Mer der- 
leichen theatraliiche Geheimniſſe Fennt, wird wiſſen, wie günftig 
olch anicheinend unbedeutendes Zulammentreffen auf einen „ere 
Iten Verſuch“ wirkt. 

53 war der 11, September 1807, der Tag des erften De: 
biit3 unſeres Gern, an ein Freitag, wie der Tag jeiner 
Geburt. Der alte Aberglaube ftempelt den Freitag bekanntlich 
zu einem unginftigen Tage, „an dem man nichts beginnen 
toll”. Da aber vor zwölf Jahren — 1857 — der Zubilaumstag 
abermals auf einen Sreitag fiel, zerfällt in Bezug auf den 
Künftler jener Glaube in fein glüdliches Gegentheil. Die 
eriten Worte, die der debütirende Gern-Zollviiitator auf 
der Bühne geiprochen, lauteten: „Gut! gut, daß ich Sie treffe!“ 
und auch diefes Gut! Gut! erſchien ald ein günſtiges Wort, 
das fast jechszig Fahre fang als ein ehrendes Echo für den 
Sprecher aus dem Publikum anerfennend und danfend wieder: 
getönt bat. Es joll auch ganz couragös geflungen, und Die 
erite Eleine, jenen Worten folgende Nede den mit auf der 
Bühne jtehenden Fffland fo angenehm überraicht haben, daß 
diefer feine im Charakter des Samuel geiprochene Entgegnung, 
die mit den Worten: „Dein lieber Bilitator!” anbebt, mit 
einem Zufriedenheitsflopfer auf die Schulter des Schülers be- 
gleitete, was viel jagen will, da Sffland es befanntlich nicht 
liebte, wenn fich die Epielenden — außer wo die Handlung ed 
forderte — auf der Bühne berührten. Von den an jenem 
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Abende Miitwirkenden nennen wir noch die auch der fpäteren 
Generation unferer Theaterfreunde tbeilweife befunnten: Stich, 
Lemm und Demoiielle Maaß, ald yalb närriiche Gurli. Un— 
ſeres Gern's Leiſtung wurde mit dem freundlichften Beifall 
vom Publiftum aufgenommen und anderen Tages der achtzehn» 
jährige Debütant von Iffland als „VBolontair ohne Gehalt“ 
auf ein Jahr engagirt, ein Gontraft, der fich auf — 58 Jahre 
verlängert hat. 

Eine gewiſſe Schärfe im Drgan des theatralifhen No— 
pizen, die ſpäter jo günftig für die Darftellung niedrig-komi— 
ſcher Rollen fich erwies, veranlaßte Sffland, unferen „jun- 
gen Gern“ mit dem Fache Der Bojewichter zu belaften, die 
in den alten Etüden noch nicht fo glatt und weltmännifch 
ne waren, wie heutzutage. So ericheint denn der „uns 
beioldete Volontair“ wenige Taye nach feinem erften Debüt, 
nämlich am 15. September 1807, auch in dem alten, nach dent 
Schwediichen bearbeiteten, durch des berühmten Abt Vogler's 
Muſik unverdient illuftrirten Echaufipiel: Herrmann von 
Unna, ald Ritter Kunzmann von Herlingbaufen, ein gar ab» 
jcheulicher „blutwürftiger Dietrich" — wie eine alte Theater: 
Nedensart dergleichen biutdürftige Wüthriche bezeichnet —, mit 
dem fich der Debütant aber, dem damaligen Geſchmack ent: 
iprechend, beitens abfand. Darauf folgten größere und Kleinere 
Rollen Durcheinander: am 18. November deſſelben Sahres der 
Kaufmann Sperling in Kotzebue's „Unglüdtichen”, die zu 
Gern's fünfzigjahriaer Iubiläumsvorftellung mit einer be— 
züglichen Scene ausgeltattet erichienen, und faum waren ein 
paar Monate vorüber, jo hörte in Folge des Fleißes und fich 
rafch entwidelnden Talents des „VBolontairs” die Volontair— 
fhaft Gern's auf, indem Sffland ihn mit einem Defret 
überraschte, Eraft welches der glückliche Anfänger mit einer 
Sahresgagne von — 120 Thalern (!) angeitellt wurde. Das 
war ein Subel, ächter und reiner als der, den zu jeßiger Zeit 
Ash 1200 Thaler bei einem theatraliichen Anfänger er- 
weden. 

Zu jener Zeit eriftirte der Titel „Charakterdarſteller“ 
noch nicht, aus dem einfachen Grunde, weil man damals ver- 
langte, daß jeder Schaufpieler Charaftere wirklich daritellen 
jolle, mit einzelnen Späßchen und epifodijchen an fi 
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weder das Publikum abipeijen fieß, unjere älteren Schauipieler 
fih auch ſchämten, mit jolch werthlofen KRupfermünzen ſich von 
der Verpflichtung loszukaufen, dad beite ihres Talents darzu- 
bringen. Ein gewified Geſchick, denn die fchon erwähnte Schroff- 
= des oratortichen Vortrages, und der mit Gern's freundlicher 
ebensgemüthlichfeit dennoch innig vereinigte finnige Ernft, mit 
dem er feine Aufgaben in ihrem innern Kern zu erfalien fich 
bemühte, bewogen Sffland, der für die Ausbildung des glüd- 
lichen Talents rühmliche Sorge trug, ihn ganz in das Fach 
der „Böſewichter“ zu fehieben. So ericheint der, den die fpätere 
Generation nur als Komifer par excellence fannte, drei Jahre 
nac) dem Beninn feiner Raufbahn ald — — Franz Moor, 
am 20. Auguft 1810, wird, da er fich in dieſer Daritellung 
an die bewunderten Eigenthimlichkeiten Iffland's in dieſem 
Charakter hält, mit großem Beifall geehrt, und fpielt die Rolle 
mit qleich günftigem Erfolge ald Gaſt in Mannheim, Srankfurt 
am Main, Magdeburg u. ſ. w. In Berlin gab er fie an zwölf 
Abenden bi8 1814, wo Ludwig Devrient bier anlangte, 
und fortan im Beſitz derjelben blieb. Unier Gern, dem ge: 
nialen Collegen weichend, wurde feitdem zum unglücklichen 
„Bater Moor” und jehmiedete ald „Spiegelberg” VBerrathpläne. 

Als das Fahr 1813 die Söhne des Vaterlandes zu den 
Waffen rief, wollte auch mit mehreren andern feiner Kollegen 
der „junge Gern“ diefem Rufe folgen. Sffland ängitlich, 
dag wenn alle auf dem großen Welttbeater in dem blutigen 
Drama mitagiren wollten, fein Theater verwaiit werden möchte, 
legte dem Entſchluſſe der kampfluftigen theatraliichen Jugend 
to viel Hinderniffe in den Wer, fo daß auch Gern zu Haufe 
bleiben mußte. 

Es wurde zu weit führen, dem Entwidelungsgange des 
Damals Schon in voller Blüthe ftehenden Talents unſeres ge- 
ichiedenen Freundes Schritt vor Schritt zu folgen. Grnites 
und Komijches, bedeutende und unbedeutende Rollen — gegen ſolche 
fträubten ſich unfere alten Künitler nicht, wie unfere jeßigen 
jungen, fondern ſuchten auch aus Fleineren Aufgaben etwas 
Züchtiges zu machen — wurden durch einander geipielt, 
wenn ed ein paar Wochen Urlaub gab, auch in Süd- und 
Norddeutichland gaftirt. Wir berühren nur noch einzelne 
Momente feines Künftlerlebens. Dabin gehört unter An- 
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derem das erſte Auftauchen der Lokalpoſſe, die, da Berlin da- 
mals nur ein Theater, das ln beſaß, auf diefem eine 
Heimath fand. Julius von Bo, der geiftreiche „Lyriker 
aus dem Bogtlande”, war ed, der ed zuerit wagte, Berliner 
Bolfsleben auf die Bühne zu bringen, nach harten Kämpfen 
mit dem widerftrebenden Publifum, das aber endlich befiegt, 
zum Freunde des Volksdichters wurde, weil es diefem gelun- 
gen, einen mächtigen Alliirten zu gewinnen in — dem jun» 
gen Gern. Mer von den älteren Theaterfreunden erinnert 
fich nicht mit berzlichem Lächeln noch der erften beiden Fi— 
guren, die Gern in dieſem Lokalgenre fchuf, des zum elegan: 
ten Jockey emporgeichraubten Hausknecht Chrijtian in den 
„Damenhuten im Theater” und des „Onfels aus der 
Pfeifenbude" im „Stralauer Fiſchzug“? Der jubelnde An- 
drang wollte nicht enden, um den „Berliner, wie er letbte und 
lebte”, zu jehen. Voß fand in diefem Genre glüdliche Nach: 
ahmer, io Holtei, der in jeinen „Wienern in Berlin“ den 
Neferendarius, in feinen „Berlinern in Wien“ den köſtlichen 
Bädermeifter für Gern fchrieb, — dann Blum, der unfern 
Komikus gar in die Robe der Kinderfrau Lina im „Stündchen 
vor dem Potsdamer Thor“ jtedte, jene poſſirlich-harmloſe Farce, 
die 74 Wiederholungen erlebte, und unferen ſonſt To erniten 
bochjeligen König Friedrich Wilhelm III in jeltener Weile er⸗ 
beiterte. Aehnliche Rollen jchuf der Pieudonym 3. E. Mand, 
aud) felbit der Schreiber dieler Zeilen eine dergleichen in dem 
Driginalichwant „Spieen“ (1827) noch für Gern, und die 
enormen Erfolge, die der Kiünftler in vielen derb-fomifchen 
Gebiet errag, bewogen den Grafen Brühl, der indeß mit 
großer Sachkenntniß Die Leitung des Theaters übernommen, 
Gern fait ausschlieglich in ähnlichen Rollen zu beichäftigen. 
Sarl Blum, der talentwolle Bearbeiter, war unermüd— 
(ih, dem Freunde zu jener Zeit — Anfangs der zwanziger 
Fahre — immer neue Chargen zu liefern. Ein Olanzpunft 
in jener Periode war Gern's „Marocco* in „Bär und 
Bafla“, eine abeuteuerliche Karrifatur, die nicht nur in Far: 
ben und mit dem Pinfel, fondern auch in — Kraftmehl ver. 
ewigt wurde, in welchem Material fie hundertweije aus ges 
Ichiften Sonditorhänden in die der Thenterfreunde überging. 
Aber nicht nur in folchen Kleinigkeiten war Gern groß. 
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Er brillirte daneben, nah Zffland’s Tode und nad) der Pen- 
ftonirung des „alten Unzelmann mit der großen Nafe”, in den 
bervorragendften Rollen beider früheren Lieblinge des Publi— 
fums, ipielte aud dem Nachlaffe des Erſteren 3. B. den Lang: 
jaim (Wirrwar), den Molier’fchen Geizigen, dann in den Duäl- 
geiftern, Pagenftreichen, Ausfteuer u. — w. Von dem Zweiten 
erbte er den Krähwinkler Burgemeiſter Staar, den Matz im 
Intermezzo, den Belacucil in Dupaty's Soldatengefängniß (wir 
haben uns ſelbſt einer neuen Bearbeitung dieſes Muſters eines 
franzöſiſchen Intriguenſtücks unter dem Titels „Drei Arreftan- 
ten“ in neuerer Zeit unterzogen). — Gern war der komiſche 
Liebling der Berliner, ftand fo feit in ihrer Gunft, daß fein 
Rival — ſelbſt nicht der treffliche Schmelfa, auf dem unter- 
deß entitandenen Königsftädtiichen Theater — dieſe zu erjchüt- 
tern vermochte. 

Die fünftleriihe Thätigfeit unjered Gern in der neueren 
Zeit iſt den Leſern zu befannt, ald daß wir fie hier noch ber- 
vorzubeben hätten. Er war der Lebte auf der Königlichen 
Bühne, welcher bis in das hohe Alter hinauf fein Publikum 
zu erheitern wußte, und mit einer wahren Pietät hing daffelbe 
an ihn; mit ihm iſt ein beionderes Genie der Komik unter: 
gegangen. Am 1. November 1865 wurde er penfionirt, nad)» 
dem er über 58 Jahre der Königlichen Bühne angehört hatte. 

Im Fahre 1866 warf ihn eine fchwere Krankheit Darnieder, 
jo daß wir jede Minute des Abgangs des Freundes gewärtig 
fein mußten. Es war anderd beſtimmt. Weber zwei Jahre 
lang befand fich der Greis im Siechthum, bei jchweren Leiden 
im Kampfe mit der Natur, bis am 25. Februar 1869, Morgens 
h nn jeine Seele dem Körper entwich. Ehre jeinem Ange: 
enfen! 


— — —— — — 
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Dr. Carl Grunert. 


Am Ende des Monated September 1869 hat der Tod 
einen Mann aus diefem Leben gerufen, der zu den begabteiten 
feines Standes zählte, den K. Würtembergifchen Hofichaufpieler 
Carl Örunert! 

Carl Grunert, geboren 16. Januar 1810 zu Leipzig, 
war für das Studium der Theologie beftimmt, und beiuchte 
bi3 in fein 18. Jahr die Thomasichule feiner Baterftadt. Als 
Schauipieler verjuchte er ſich zuerft einige Monate lang bei 
einer Wandertruppe in den füchfiichen Städten Waldenbur 
und Glauchau. 1832 fam er nach Augsburg, von wo er fi 
1833 nach Freiburg im Breisgau wandte. Als das dortige 
Theater in den Beſitz der Stadt überging, wurde Grunert 
vom Meagiftrat zum Direktor deſſelben erwählt. Seinen Ruf 
als Schaufpieler begründete er zu Hannover, wo er 1835 bis 
1842 am Hoftbeater unter Holbein’s Leitung als erfter Cha- 
rakterdarjteller und Oberregiffeur wirkte. Seit 1843 war er 
am Stadttheater in Hamburg engagirt, von wo aus er feinen 
Namen durch aitipiele, belonbers auf den Hoftheatern zu 
Wien, München, Berlin, Stuttgart und fo weiter, auch in 
weitern Kreilen befannt machte. 1846 erhielt Grunert ein 
lebenslängliches Engagement am Hoftheater zu Stuttgart, wo 
er jeitdem ununterbrochen gewirkt hat. An der Theilnahme an 
den großen Mujtervorftellungen 1854 zu München, zu denen 
er eingeladen war, wurde er durch die Einfprache des Königs 
von Würtemberg behindert. Auch feine Meberfiedelung an das 
Hoftheater zu Münden 1857 kam nicht zu Stande, da ihr Die 
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Entlaffung nicht bewilligt ward. 1864 trat Grunert mit dem 
Stadtrathe zu Leipzig wegen Webernahne des dortigen Stadt- 
theaters in Unterhandlungen, die fich jedoch kurz vor Abichluß 
des Vertrages wieder zerichlugen. Grunert’3 Nollenfreis war 
ehr umfaſſend Vortreffliches leiftete er befonders in der Dar- 
ftellung der Helden und Sharaftere Shafeipeare'3 (Richard III., 
Macbeth, Körig Lear, Shylod, Jago, Balftaff), Goethes 
(Mephiitopheles, Alba, Carlos in „Slavigio“, Antonio in 
—— Schillers (Wallenſtein, Philip II, Franz Moor), 
Leſſing's (Nathan, Marinelli, Odvardo) und —— 
(Oberförſter). Er war derjenige deutſche Schauſpieler, welcher 
die Traditionen der „alten Schauſpielkunſt“ wie en. 
Schröder und Ehlair fie pflegten, lebendig erhielt. Ruf 
ans auch Grunert's deklamatorifche Vorträge Schil— 
ers Glocke“) und dramatiiche Vorlefungen. 1857 ertbeilte 
ibn die Univerfität Tübingen die philoſophiſche Doftorwürde. 
Außer lyriſchen Gedichten und verjchiedenen Aufiügen hatte 
Grunert wenig druden laſſen. — Seine literariiche Thätig- 
feit im dramatiſchen Sache beichränkte ſich auf Einrichtungen 
älterer Stüde für die Bühne, denen ſich neuerdings eine neue 
Ueberſetzung und Bearbeitung von Moliere'd „Xartuffe" 
(Stuttgart 1865) angejchloffen hatte. 

Erwähnen wir noch, daß Grunert den Namen eines bie« 
deren guten Menjchen fein Xeben lang bewahrte, daß fein Herz 
bis zur legten Stunde in Begeifterung für alles Schöne und 
Örohe das die lebten Jahrzehnte Fe erglühte, daß er 
namentlich ein ewig junger Mime geblieben, d. h. ununter: 
brochen fortitudirte, lehrend lernte, und beicheiden genug war, 
ftet3 nad) Vorbildern zu ftreben. Unerwartet, ja noch fort- 
während an ſich meißelnd, ward er abberufen — und mit 
Recht wird man ihn zur „alten Schule” zäblen, die bier gleich: 
bedeutend mit ©ediegenheit, Tiefe und Kunitbegeiiterung ift. 
er jomit jet bier der fetten Ehre bleibend Erwähnung 
gethan : 

Am Miorgen des 30. September verfammelte jich in Stutt— 
gut um Grunert's Grab eine außerordentlihe Menge Leid— 
tragender und Theilnehmender, worunter man Die höchrten Be— 
amten und eine ſtattliche Anzahl von Mitgliedern des k. Hof— 
theaters, ferner Mitglieder des Bergwerks und des Liederkranzes, 
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defien Ehrenmitglied der Verſtorbene war, bemerkte. Der 
Leichenzug hatte * von der Königsſtraße bis zum neuen Kirch— 
hof in Mitten einer wogenden Volksmenge bewegt, in welcher 
alle Schichten der Bevölkerung, namentlich auch die Frauen, 
reichlich vertreten waren. Der Sarg war mit einer großen 
Anzahl von Lorbeerkränzen geſchmückt und wurde von Mit— 
gliedern der Bühne zum Grabe getragen. Vor dem Grabe ſang 
der k. Singchor einige ſehr ergreifende Grablieder. Der erſte 
Grabredner war Oberhofprediger von Gerok. Er ging in 
ſeiner ebenſo gedankenreichen als formgewandten Rede von der 
Mahnung an die Vergänglichkeit alles irdiſchen Glanzes aus, 
vermied in der taktvollſten und rühmenswertheſten Weiſe jene 
wermuthgetränkte Kritik, die ſonſt zuweilen an den Gräbern 
über Dahingegangene Gericht hält, und gab ein treffendes 
Bild von der außerordentlichen Begabung und Bedeutung, 
welche der Verſtorbene in ſeinem künſtleriſchen Beruf hatte, 
wie er in der durchdachteſten und einſchneidendſten Weiſe uns 
die Rollen der Guten wie der Böſen vorführte. Als Reprä— 
ſentant des Theaters ſprach ſodann Hr. Regiſſeur Dr. Löwe 
mit blühender Diktion und ächter Empfindung folgende Worte: 
„Geehrte Leidtragende, werthe Kollegen! Tief ergriffen 
übergeben wir hier der herbſtlichen Erde den Staub eines 
Mannes, deſſen volltönender Name genannt, deſſen bewährte 
Meiſterſchaft erwähnt wurde von Allen, weiche der hoben Kunſt 
der Mienichendaritellung ihr Leben weihen, dem pie Meiſter 
und Jünger der dramatiihen Muſe, mochten fie fürftlichen 
Kunfttempeln oder der luftigen Wanderbühne angehören, den 
wohlverdienten Lorbeerkranz mit allen feinen Ehren zuerfannten. 
Und das mit vollem Rechte, denn der vielfach gefeierte Tragöde 
Carl Grunert befaß, neben einer reichen, wiilenichaftlichen 
Bildung, eine jeltene Schärfe des Geiſtes, die ihn befübigte, 
die ſchwerſten piychologiichen Probleme zu löjen, den tiefer 
liegenden Intentionen eines Dichterwerfes nachzujpüren, jeine 
‚verborgenen Schönheiten aufzudeden und, unterjtüßt von großen 
äußeren Mitteln, Das Bild, das ſich in feiner Phantajie ge 
ftaltet hatte, in vollendeter Ericheinung dem Publifum ar 
führen. Wie oft lauſchte der Kreis der Zuhörer in athemloſer 
Spannung, wenn Grunert auf den Brettern jtand, die 
ihm in Wahrheit die Welt bedeuteten, oder als ein anerkannter 
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Meifter der Redekunſt im erleuchteten Saale! Und wenn er 
von der Scene abtrat oder feinen Vortrag beendet hatte, fo 
verwandelte fich jene Stille in das anhaltende Braujen erregter 
und begeifterter Mitempfindung. Wer von uns, die durch mehr 
als zwei Jahrzehnte ihn feine Icharf umriffenen Charafterbilder 
auf dem Schauplaß feiner biefigen Thätigfeit aufrollen ſahen, 
wird — um von Vielem Einzelnes nur berausgreifen — ſeinen 
milden weilen Nathan und deſſen Gegenſatz, den rachſüchtigen 
Shylod, jenen Führer des älteren Chords in der Braut von 
Meifina und den Geiſt der jteten Verneinung „Mephiſto“ 
vergeffen fünnen? wer das aus feinem Munde weithin ballende 
Ihwungvolle Tönen der Schillerichen Glode? Das Alles wird 
fortleben im Herzen und Gedächtniß feiner Kollegen, in der 
dankbaren Erinnerung feiner Zuhörer, die er erichutterte und 
erhob, die ihm jo oft und willig den wohlverdienten Beifall 
zollten. Und wenn Keiner jeiner Zeitgenoffen mehr da fein 
wird, um an ihn mahnen oder feine Kunitgebilde mit denen 
einer Nachfolger vergleichend mefjen zu fünnen, jo wird ein 

fatt der deutichen Thentergeichichte feinen Namen nennen 
und auf ihn hinweiſen als einen Meifter der Schauſpielkunſt, 
deren höchſte Aufgaben er mit Begeilterung erfaßte, deren 
edelite Wirfungen zu erzielen er von einen nimmer: 
ruhenden Ehrgeiz geſpornt wurde. Und darum find wir doppelt 
berechtigt zu Klagen, daß ein rafcher Griff des umerbittlichen 
Geſchicks einen jo reichen Geift zerftören, eine To rüftige Kör— 
perfraft in wenigen Wochen zerbrechen konnte und in den 
Künſtlerkreis unferer heimiichen Bühne eine flaffende Lücke 
riß, die völlig auszufüllen wir vergebens Umſchau halten. Durch— 
drungen von dieſer Empfindung, werthe Kollegen, wollen wir 
auf dieſes Grab den Lorbeer niederlegen und es als jtille Stätte 
ehren, nach welcher wir öfter und gerne pilgern, un uns an 
die Etunden zu erinnern, in denen wir, Jeder nach feiner 
Meile und Kraft, mit Grunert um den Preis des Abends 
rangen und überwunden durch ihn, aber doch voll freudiger An- 
erfennung, ihm willig den Kranz überließen, den zu fafien auch 
wir die Hand erhoben hatten. Sanft, wie jein Tod es war, 
ruhe feine Aiche in dieſem Grabe! Doch in uns bleibe das 
Gedächtniß an ihn und fein reiched, fünitleriichee Wirken 
dauernd lebendig!“ 


— — — — 
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Gustav Rueder, 


Königl. Sahliiher Hofſchauſpieler und Regiffeur. 


Die betrübende Nachricht von dem jähen Hinjcheiden 
Guſtav Raeder's fand alljeitig den lebendigiten Wiederhall. 
Erft beim Berlufte erfennt man den ganzen Werth eines Befik- 
thums. — Wenn auch Raeder hochgeachtet, ja verehrt daſtand, 
das Perjonal des Kal. Hoftheaters in Dresden und das dortige 
Publikum werden feine Bieljeitigfeit, feine Pflichttreue, werden 
mit einem Worte erft jeßt die Tragweite des Berluftes erfennen 
und würdigen. 

Einem ausführlichen Berichte über fein Leben im „Dres: 
dener Kourier” entnehmen wir Nachitebendes: 

Gustav Raeder wurde am 22. April 1810 in Breslau 
geboren, wo seine Eltern und Großeltern zugleich für Oper 
und Schaufpiel angeftellt waren. Der Vater, Carl Raeder, 
feiner Zeit ein bedeutender Tenorift, effectuirte namentlich durch 
Schmelz der Stimme und feuriges Spiel, die Mutter zeichnete 
fih im tragischen Sache aus, während die Großeltern das ko— 
milhe Bach innehatten. Bon der alten Amalie Raeder, 
die in Rollen, wie Biarda in „Preciofa”, unübertrefflih war, 
eurfiren noch heute drollige Anecdoten in der Theaterwelt, die 
darauf hindeuten, daß der Humor von Alters ber in der Ba- 
milie ein Erbtheil geweien ift. Guſtav war ohne Geichwilter 
und betrat jchon in früheiter Kindheit die Bretter. 1813 war 
fein Debütjahr, und das Stück, in welchem er einen Eleinen Bauer- 
jungen darjtellen mußte, Kotzebue's „Dorf im Gebirge”. Bon 
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dieſem ziemlich ftummen Kinderröllhen an bie zur legten Kin: 
derrolle vergingen mehrere Jahre und der Feine Raeder, der 
Alles diejer Art damals ſpielen mußte, Eonnte ein förmlich um- 
faffendes Repertoir aufweiien, Das fich über alle dramatischen 
Branchen erftredte. 

Die Eltern verließen mittlerweile Breslau und jpielten 
ohne dauerndes Engagement in mittel- und ſüddeutſchen Städ- 
ten. Der aufgewerdte Knabe begleitete fie und war demnach) 
auf der Bühne in Wahrbeit zu Haufe. In Deſſau machte er 
Halt; die Eltern jchidten ibn bier auf das Gymnaſium; — 
für Mufit und Malerei batte er Schon längit großes Talent 
nnd Vorliebe gezeigt und alles wies bei ihm auf eine Künitler- 
GSarriere bin. Als echtes Theaterfind entichied er fich natürlich 
für die Bühne und begann nun feine eigentliche Theaterlauf: 
bahn am Hoftheater zu Altenburg unter der Direktion des be- 
kannten Librettodichters Freiberrn v. Fichtenftein. Er trat 
auf als Maſetto im „Don Juan” und Andre in Himmel’s 
„Fanchon“ und wurde mit Rüdficht auf feine vortreffliche Baß— 
ftimme namentlidy in der Oper befchäftigt. Aber ein angeborener 
Humor drängte ihn zu Rollen, wo er Komik und Laune ent- 
wideln fonnte, und in diefem Rache ftieg er während feiner 
Wanderjahre, die ihn nach Coburg, Halle, Erfurt, Frei- 
berg, Baugen, zum Direktor Bogt nah Polen und end- 
lih zum Grafen Hahn nad Straliund führten, von Stufe 
zu Stufe. Der merkwürdige und befannte Graf, von dem 
Raeder die drolligiten Züge mitzutheilen wußte, lenfte Die 
Aufmerkfiamfeit des Commiſſionsraths Gerf auf den jungen 
köſtlichen Baßbuffo, und als diejer nach Auflöiung der Hahn’: 
ſchen Geiellichaft ſich im Engagement bet Direftor Bürdhl in 
Würzburg befand, erhielt er einen Antrag nach Berlin an das 
Königsitädtiiche Theater, um an Stelle Spitzeders einzutreten. 
Ein gewagtes Unternehmen, weil Die Berliner ihren Spitzeder 
auf den Handen getragen hatten, und der Kreid, in den der junge 
Künftler eintrat, die Namen der gefeierten Komiker Beckmann, 
Schmelfa, Plod aufwied. Aber weitaus wußte Naeder 
die Anforderungen des Publikums zu erfüllen und von Berlin 
datirt auch der Aufichwung feiner Garriere. 

Direktor Lebrun jab ihn eines Abends in der Königsftadt 
und am andern Tage bot er ihm ein glänzendes Engagement 
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nah Hamburg an. Hier hatte er Ausficht auf eine aude 
gebreitete Wirkjamfeit. Er nahm den Antrag an und wurde 
bald der ausgejuchte Kiebling der Hanſeaten. Fünf Sabre blieb er 
in Hamburg und gründete bier Durch die Heirath mit der jungen 
Schauspielerin Saroline Woltered, Tochter des beruͤhmten 
Baſſiſten dieſes Namens, fein Eheglück. 1838 gajtirte er mit 
rößtem Erfolge in Dresden. Ein Engagement entwidelte 
ih hieraus nnd feitdem blieb Guſtav Raeder unausgeſetzt 
Mitglied der fächfiſchen Hofbühne. | 

Als die Revolution 1849 die Berbandichaft des Theaters 
auflöfte, war er einer der Eriten, deffen Kontrakt der Intendant 
v. Lüttichau zu erneuern juchte; auch, als er jelbit, jei es bei 
Gelegenheit diejer oder jener im theatralifchen Leben wohl un- 
vermeidlichen Mipftimmung, oder infolge verlodender Engage: 
mentsangebote aus Berlin oder Wien bei König Friedrich 
August um Löfung des Gontrafts petitionirte, wurde Alles 
daran gelegt, den Künitler der Hofbühne zu erhalten, der nicht 
nur durch feine Darftellungen eine weitberühmte Zierde des 
Dresdner Theaters war, ſondern mittlerweile auch durch feine 
Poſſendichtungen ſich als eine reiche Quelle für die Finanzen 
der deutichen Bühnen erwieien hatte. 1856 wurde ihm Die 
Regie der Poſſe und komiſchen Oper übertragen. 

Seit dem folofjalen Erfolge des „Weltumſeglers“ 1843 an 
der Dresdner Hofbübne und an allen deutichen Bühnen, auch 
in Holland, Rußland, Ungarn, Amerika, rüdte Raeder fait 
jedes Jahr wenigftend mit einem Kinde jeiner beitern Muſe 
hervor, Das zumeiſt mit größtem Erfolge feinen Weg über die 
deutichen Bühnen zu machen wußte und Raeder's Namen im 
In- und Auslande zu einen der gefeiertften unter den Poſſen— 
antoren der Gegenwart erhob. — Das Verzeichniß ſeiner Stüde 
giebt ein Bild reicher und energiſcher humoriſtiſcher Schaffungs- 
fraft. Es erichienen auf dem Dresdner Hofthenter: 

1843. Der Weltumfegler. 1844. Der Ritter Don Quirote. 

Die Geheimniffe von Krähwinkel. 1845. Der artefiiche Brunnen. 
1846. Die verwunfchene Prinzeſſin. Graf Bukskin (von Rae— 
der und Wulfes). 1847. Die olympifchen Flüchtlinge. Pur— 
zel in Spanien. Die Reiſe nad) der Baitei. 1848. Kiſelak. 
1849. Eijeles und Beijeles Errungenichaften. 1850. Luchs und 
Fuchs. 1853. Anginetta, oder: Dresden im Traum. Nur Wahr: 
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beit. 1854, Signor Pedcatore (von Raeder und Wulfed). 
1855. Aladin, oder: die Wunderlampe. Das Lager von Mazlaf 
(von Raeder und Gottwaldt). 1856. Robert und Bertram. 
1857. Drei Schweitern. 1858. Das Stelldichein, oder: Alle 
fürchten fich, Operette, Mufif von Wilh. Kifcher. 1862. lid 
und Flock. 1863. Der räthielbafte Saft, Operette, Muſik von 
Wilh. Fifcher. Der Hocyzeitsbraten, Operette mit Liedern 
von Franz Schubert. 1865. Wer ift der Erbe, Operette, 
Muſik von 8. Schubert. 1868. Ella, die Nymphe 

Hierzu treten noch drei frühere Singipiele: Der Gemahl 
pro forma, Sängerin und Nätherin, die Schreckensnacht auf 
FSalfenitein, Bearbeitungen von Rochus Pumpernidel, von 
Bäuerle’s Auswanderer nad) Paris, London und Konftantinopel, 
von Feldmann's Eiſele und Beifele, und endlich das parodirende 
Zauberjpiel „Ein Prophet” (mit Muſik von Theodor Uhlich), 
das zwar die Hofbühne mit Rüdficht auf Meyerbeer nicht zur 
Aufführung annehmen Fonnte, anderwärts aber großen Erfolg 
hatte. — Raeder's lehte Arbeiten waren zwei komiſche Opern: 
„Fauſtina Haſſe“ und „Der luſtige Page”, fowie eine. Neu- 
bearbeitung des „Donauweibchens“. 

Raeder als Darfteller ift ein Mufter Eünitleriich-Fomiicher 
Darftellung geworden; aber er wird in Rückſicht deflen, daß dad 
Angeborene fich nicht anternen, nicht übertragen läßt, unerreicht 
bleiben. Schon der Umfang feines Nepertoires, weiches die 
komiſche Oper, das Luftipiel, die Poffe, ja ſogar das Fomifche 
Ballet! mit aleicher Kunft umfahte, wird fich kaum jemals wieder 
antreffen laſſen. — Und über alle Geitalten, in die fich fein 
urfomifches Selbft zu verwandeln wußte, war eine Liebenswür— 
digfeit, ein Afthetiicher Neiz, ein unmittelbar hinreißender Zau— 
ber, ein Etwas ausgegoſſen, welches fofort Die Ueberzeugung er- 
weckte, dab ınan einen augerlefenen Liebling der komiſchen Muſe, 
einen der Wenigen vor fich fah, Die der Genius des Humors 
gefüßt hatte. 

Daher auch die Anhänglichkeit des Publifums, die Volks— 
thimlichteit feines Namens. Guſtav Naeder war einer der 
populärsten Schaufpieler der Thenterwelt und überall, wo er 
erichien, erwachte die größte Eympathie und Die gemüthlichite 
Begeilterung für ibn. Hamburg und Berlin allein haben ihn 
an je zehn Mal als Gaft willfommen geheißen. — Für Dres- 
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ben ſelbſt war er, was ein Nejtroy für Wien und Beckmann 
für Berlin war. Seine Popularität und Beliebtheit jtieg bier 
mit jedem Sabre, mit jeden neuen Stüd, mit jeder neuen 
Rolle, und jo gab ſich auch eine unbegrenzte Liebe und Zu— 
—5 kund, als der Künſtler 1864 ſein Dienſtjubiläum 
eierte. 

Bei der unermüdlichen Rührigkeit und Anſpannung ſeiner 
phyſiſchen und geiſtigen Kräfte verſah man ſich zu je all: 
gemein der beiten Hoffnungen auf ein langes ferneres Wirken, 
als plößlich das Geichief den genialen Künjtler auf dem Gipfel 
feiner Thätigkeit und zum tiefiten Schmerze Aller, die ihn kann— 
ten, abrief. 

Er benußte 1868 feinen gewöhnlichen Urlaub, den er font 
u Gaſtſpielen verwendet hatte, zur Erholung und reiſte nad) 

eplig. Am 2. Juni war er zum letzten Male als Jona— 
than in „Ella” aufgetreten vor einem Haufe, das big unter 
die Dede hinauf fich gefüllt hatte. Seine Abichiedsvoritellung 
für immer! 

In Teplitz erfranfte ev nach 14 Tagen an der Entzün— 
dung einer Keinen Echnittwunde an einen Hübnerauge. Die 
furdtbare Hiße ded Sommers und auch Aiterationen, die 
dem Künitler vor dem Antritt des Bades bereitet worden 
waren, mögen von nachtbeiligem Einfluß geweien fein — kurz 
der Zuftand verichlimmerte fih, der Brand trat ein und un- 
rettbar entichlief Sujtav Raeder am 16. Juli, Mittage 
12!/, Uhr, zum ewigen Leben, gerade 30 Jahre nach feinem 
eriten &intreifen in Dresden. Er war 58 Sahre alt ge 
worden. 

Welche Senfation die Nachricht von Raeder's Hinfcheiden 
überall und namentlich in Dresden erwedte, läßt fich an der 
Theilnahme ermeffen, die feinem Begräbniß gezollt wurde, 
Die fterblihe Hülle wurde noch in der Nacht vom 16. zum 
17. Zufi nach Dresden übergefübrt, von der Negie und dem 
Shore feierlich ftill in — genommen und in der Ka— 
pelle des St. Annenfriedhofes ausgeſtellt. Unzählige Hände 
wandelten die letzte Stätte des theuren Todten in einen Blu— 
mengarten um. — War nicht ſein Humor ſelbſt ein Füllhorn 
jener farbigen Blumen des Frohſinns geweſen, die er unab— 
läſſig ausgeſtreut hatte, um Freude und heitere Stimmung 
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unter den Menichen zu weten? — Mehr ald 10,000 Menſchen 
zogen troß des trüben Wetters und der frühen Morgenitunde 
am Tage der Beitattung hinaus zur Gruft, traurig und tief 
erfehüttert von der berben Wirklichkeit des Greigniffes, das 
Feder nur zu träumen glaubte, und man erinnert fich nicht, 
ein Begräbniß diefer Art unter gleicher Theilnahme erlebt zu 
haben. Faft alle Collegen und Mitglieder des Theaters und 
der muſikaliſchen Kapelle, an der Spite der Intendant, wohn- 
ten der Reierlichfeit bei, und als der Zug unter den erniten 
Accorden eines Chorals fih in Bewegung ſetzte, entblößten fich 
bei den Anbiik des Sarges Aller Häupter. Der langjährige 
Freund und College des N Hofichaufpieler Win: 
ger, trat am Grabe aus der Keihe heraus und hielt, fchmerz- 
lich bewegt, eine ergreifende Abſchiedsrede. 

Nach Winger’s Rede trat Paltor Böttcher auf den 
Grabhügel und fegnete den Gntichlafenen im Namen der 
Kirche, nachdem er noch die hohen, wahrhaft jeltenen Tugenden 
des Menichen Raeder als nachahmungswerthes Beilpiel ie 
riefen hatte. Ter erhebende Gelang von Mendelsjohn's: „Es 
ıft beitimmt in Gottes Rath, day man vom Liebiten, was man 

Dt von den herrlichen Chor— 


Im Ganzen lieferte Raeder an 3066 Abenden 3249 Rollen 
oder 369 verichiedene Rollen in 364 Stücken. 

Nicht nur Dresden hat fih an dielen Rollen erfreuen dür- 
fen, ſondern auch die andern deutſchen Bühnen Fonnten es 
während der alljährlich wiederkehrenden Urlaubszeit des Künft- 
lers und jo iſt der größte Theil dieſer Charaktere in Deutich- 
fand und darüber hinaus in Raeder's Darftellung befannt 
geworden. 

Nah feinem Tode erichien ein treffliches Medaillon: Por- 
trait in Gyps vom Bildhauer Paul Koch, fowie eine faubere 
Statuette, Raeder's Valentin darftellend, vom Bildhauer 
Schrötel. — Raeder hatte mit eigener Hand ein prachtvolled 
Album feiner Hauptrollen gezeichnet und gemalt, das in jedem 
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feiner Blätter die intenfive Künftlerfraft und den Föftlichen 
Humor jeines Schöpfers erfennen läßt. 

Antereflant find die finanziellen Rejultate Raeder'ſcher 
Stufe am Dresdner Hoftbenter. So brachte in runden Ziffern 
der Weltumjegler ca. 30,000 Thlr. ein, der artefiihe Brunnen 
ca. 20,00 :, Aladin ca. 24,000, Robert und Bertram ca. 20,000, 
Flik und Flod ca. 57,000 (die 74. Vorstellung im heißen Som: 
mer 1867 allein nody 1000 Thlr.). Ella in den eriten 17 Vor: 
ftellungen ca. 12,000 Thlr. 

Kein Theater hat in jo kurzer Zeit gleiche ſchmerzliche 
Verluſte und ein jo trauriged Schickſal erlitten, als das Dres— 
dener Hoftheaterr. Ein „Welttbeater” in des Wortes bejter 
Bedeutung, reich an den glänzendften Sternen der dramatiichen 
Kunst, durch den größten Baumeiſter unferer Zeit auch archi— 
teftoniich zum ſchönſten europätichen Theater erhoben, war es 
durch die Unerichöpflichfeit innerer und Außerer Reize ein weit 
und breit geprieiener Wallfahrtspunft für Einheimiiche und 
Fremde geworden. Aber fein Glüd ift von Dauer. Das hohe 
Glück, der Ruhm, welcher der dramatiichen Kunſt im deutichen 
Klosenz zu Theil wurde, erregte den Neid der Götter in einer 
Weije, dab wir heute fchmerzlich bewegt die Augen abwenden 
von einem Heerde, den das Unglück verfolgt. Wie beflagens- 
werth war jchon der Weggang und das Schweigen Dawi- 
ſon's; wie bedauerlich, der edlen Kunit eines Emil Devrient 
entiagen zu müſſen; da raubt der Tod auch den Liebling der 
fomiichen Mufe. Melpomene trauert — Thalia verbirgt weinend 
ihr Antlig — und als ob der Altar, wo Diele Priefter wirften, 
ohne fie nicht mehr eriitiren follte: fo wird über Sahr und Tag 
Das prachtuolle Haus felbft ein Opfer wüthender Elemente. 


— — — ——— 
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Joseph Pöckh. 


Am 30. Oktober ſtarb nach längerem Krankſein der Hof— 
opernſänger und Regiſſeur Joſeph Pöckh, früher einer der 
erſten Sterne der deutſchen Oper, ſeit 32 Jahren Mitglied des 
Braunſchweiger Hoftheaters. Carl Joſeph Pöckh beabſichtigte 
in ſeiner Jugend, ſich der Inſtrumentalmuſik zu widmen, und 
war mehrere Jahre in Wien als Poſauniſt thätig. Seine 
prachtvolle, durch wunderbare Tonfülle ausgezeichnete Bariton- 
ſtimme veranlaßte ihn, als Sänger zum Theater überzugehen. 
Er trat zuerſt in Wien und auf anderen öſterreichiſchen Büh— 
nen auf, verheirathete ſich mit einer Tochter des Theaterdirek— 
tors Stöger und begleitete Letzteren, als dieſer im Jahre 
1834 die Direktion des ſtändiſchen Theaters in Prag über— 
nahm, dorthin, wo er zu den bedeutendſten Mitgliedern eines 
bewäbrten Künſtlerkreiſes gezählt wurde. Am 14. Juli 1837 
begann Pöckh in Braunſchweig ein längeres Gaſtſpiel. Schon 
ſeine erſte Rolle als Jäger im „Nachtlager von Granada“, 
welche vom Componiſten eigens für ſeine Stimmlage geſchrie— 
ben fein ſoll, erregte Enthuſiasmus und Bewunderung Man 
erinnerte fich nicht, je eine Baßſtimme gehört zu haben, welche 
bei jo außerordentlicher Fülle, Höhe und Kraft jo wohlflin- 
gend, jo ſchön und rund blieb. Man erfannte die alle Ton- 
mafjen gewaltig durchdringende Stimme Pöckh's ald die un- 
bejtritten beite damals eriftivenbe an. Dazu kam eine jchöne 
Seftalt, welche einen mitunter hervortretenden Mangel an 
Nobteffe im äußern Auftreten gern überfehen ließ. Der En- 
thuſiasmus fteigerte fich bei den nachfolgenden Gaftrollen, na- 
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mentlich als Don Iuan, Graf in „Figaro's Hochzeit”, Bertram 
in „Robert der Teufel“, Pietro in „Stumme von Portici”, 
Barbier von Sevilla u. |. w., ftetd mehr und mehr, und ed 
befriedigte in Braunichweig allgemein, als ed der Hoftheater- 
Sntendantur gelang, den ausgezeichneten Sänger als Mitglied 
der Hofbühne auf Lebenszeit zu engagiren. Am 3. September 
1837 trat Pöckh zum je ei Male ala Mitglied des Hofthea- 
ters ald Wilhelm Tell in der gleichnamigen Oper von Roſſini 
auf und ift jeitden der Braunfchweiger Bühne bis zu feinem 
Tode ald Sänger, und feit 1840 auch ala Regiffeur der Oper 
und des Vaudevilles erhalten geblieben. Wenn man aud) bald 
erfennen mußte, daß Pöckh's Leiltungen mehr ein Verdienſt 
der Natur waren, die ihm jo reihe Mittel geichenft hatte, 
und daß es demjelben an der wahren Fünftleriichen Ausbildung 
fehlte, fo riffen doch feine gewaltigen Stimmmittel zur Bewun- 
derung bin, und er blieb lange Zeit hindurch mit Recht als 
Liebling feit in der Gunſt der Braunichweiger. Mer den Ber: 
ftorbenen in der Blüthe jeiner Stimme und Heiner Kraft gekannt 
bat, wird bedauern, day er es nicht verftanden hat, feine 
Mittel zu iparen und zur rechten Zeit von der Bühne zurüd- 
zutreten Die eriten zehn Jahre des Pöckh' ſchen Engagementd 
in Braunschweig, wo die hiefige Oper neben ihm noch andere 
nicht minder ausgezeichnete Kräfte beſaß, wird ſtets als eine der 
beiten Perioden der Braunfchweiger Operngefchichte angejehen 
werden müſſen. 
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Alexander Bökert,” 


„Dem Mimen flieht die Nachwelt feine Kränze“ — jagt einer 
unjerer größten Tichter, doch erlauben Sie mir, einem treuen 
Freunde des Verewigten, gewiß ein kleines Reis der Erinne- 
rung in Ihrem fo weit verbreiteten Blatte niederzulegen. Es 
ee unter Ihren Lejern wohl manche fein, die nicht nur 
dem Künitler, jondern auch dem Menichen und liebgemonnenen 
Freunde ein herzliches Andenken bewahren, und denen wird es 
vielleicht lieb fein, einige Furze Notizen über jeine fünftlerifche 
Laufbahn zu erhalten. 

Aler. Kökert wurde 1821 von wohlhabenden Eftern in 
Tepliß geboren und batte fich für das Etudium der Medicin 
entschieden, als der plögliche Tod feines Vaters ihn beftimmte, 
fich dem Theater zu widmen, um ſchneller eine jelbititändige 
Stellung zu gewinnen und für feine noch unmündigen Ge— 
Ichwifter ſorgen zu lönnen. Sein erſtes Debüt vor theilneh- 
menden Freunden beftand er in Budweis und fand nad Fur- 
zem Engagement in Klagenfurt eine Stellung am Hofthenter 
in Dreaden (1843), die er aber ichon 1844 verließ, da er 
wegen der großen Anzahl jugendlicher Liebhaber nicht die ge— 
nügende Beichäftigung erhielt. In Breslau und Prag bin- 
gegen errang fich fein jchönes Talent die vollfte Anerfennung 
und eine gelicherte Lebensſtellung, die eg ihm möglich machte, 
ſich ehelich zu verbinden. Darauf zog er 1846 nach Caſſel, 


*) Aud der „Allgemeinen Leipziger Theater⸗Chronik“. 
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wo er drei Jahre verblieb. Durch feine Gaftipielreiien nach 
München, Hamburg war fein Ruf bereits jo geftiegen, daß er 
einen ſehr brillanten Engagementsantrag an das Hofburg» 
theater in Wien erhielt, den er jedoch wegen der ausgebroche: 
nen Revolution nicht annahm. 

Sm Fahre 1849 jiedelte er nah Hamburg über und ver- 
lebte dort die ſchönſten Sabre feiner Kiünitlerlaufbabn, und 
Robert Heller fagt mit Recht in dem Nachruf, den er dem 
Beritorbenen in den „Hamburger Nachrichten” widmet: „Ham: 
burg bat die friicheften Blüthen feines künſtleriſchen Wirkens 
empfangen.” Auch waren der Abichied (1855) und die Ova— 
tionen bei feiner legten Rolle (Hamlet) to ergreifend, daß es 
nur den Weberredungen eines NRoderih Benedir gelang, ihn 
für die Bühne von Franffurt a. M. zu gewinnen, der er 
bis zum Dftober 1858 angehörte und wo das Schauipiel mit 
Fanny Janauſchek, Friedrich Haaſe, Nlerander Köfert, 
Emil Schneider und Augujte Yiebich unter der Leitung 
des Funftiinnigen Intendanten Benedir eine hohe Stufe der 
Vollkommenheit einnahm. Von bier aus folgte er einem Rufe 
des Direktor Wirfing nad Yeipzig und unternahm im Jahre 
1861 größere Gajtipielreifen nady Dresden, Prag, Graz, Er- 
langen, Hamburg, Bremen, Chemnig, Aachen x. Ein drei- 
jähriges Engagement in Mannbeim löfte fih in Folge einer 
Krankheit auf und ging er 1863 nah Petersburg, wo er 
ala vielbeliebtes Mitglied unter der ehrenvollen Yeitung Des 
Dr. von Königf-Tollert bis zu feinem Tode blieb. 

Während er fich früher als Hamlet, Faust, Egmont, Zunft» 
meitter u. |. w. auszeichnete, wendete er ſich zuleßt den Älteren 
Heldenrollen zu, und fein Wallenftein, Eifer, Göß von Berli— 
hingen gaben den Beweis feiner Befähigung auch für dieſes 
Fach. Ebenſo glänzte er auch in Charafterrollen, wovon feine 
Leiſtungen in der „Erbin von Glengary“, „Ehilderich” und „Ade— 
laide* das Zeugniß liefern. Im letzteren einactigen Stüd 
ipielte er noch zuleßt den Beethoven mit folcher Meiiterichaft, 
dat ihn ein neunmaliger Hervorruf fohnte, 

Ein viel zu frübzeitiger Tod (er ftarb in Miltiß bei Leip— 
iq am 18. Auguft 1869) endete raſch und unerwartet jeine 
— Künſtlerlaufbahn. Doch mehr noch als die Kunſt ver— 
liert, verlieren ſeine Freunde an dem biedern braven Men— 
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ſchen und feine Familie an dem vortrefflihden Gatten und 
Bater. Ein Freund von ihm widmete ihm folgenden Nachruf: 


„Die lebten Töne find verhallt, 

Des Priefters —— ſchloß ein theures Grab, 

Da, in der Liebe Allgewalt, 

Beugt ſich der alte Gott zu ihm hinab 

Und ſprach: „Du haſt vollbracht den Lauf, 

Den kurz und dornenvoll ich Dir beſtimmt, 

So komm denn nun zu mir herauf, — 

Du haſt mein heiligſtes Gebot erfüllt: 

„Lieb' Deinen Nächſten als Dich ſelbſt!“ — 
Du haſt's gehalten bis zu Deinem Tod!“ — 


Friede ſeiner Aſche! — 


Bas Kroll'ſche Etabliſſement 


in Berlin. 
Fünfundzwanzigjähriges Jubiläum. 


—— 


Der europäiſche Ruf dieſes Etabliſſements reiht daſſelbe den 
wenigen zu, welche, abgeſehen von ihrer lokalen, auch eine na— 
tionale Bedeutung haben. Nicht der Berliner allein, jeder Preuße 
iſt ſtolz auf das Kroll'ſche Lokal, denn es bekundet einen äſthe— 
tiſch gebildeten Geſchmack, es vereint Kunſt und Natur zu einem 
lieblichen Ganzen. 

Gedenken wir aber vor Allem der Munifizenz Friedrich 
Wilhelm des Vierten, der in ſeinem unermüdlichen Beſtreben, 
Berlin zu verſchönern, Anregung und ausreichende Hilfe bot, 
durch welche der verſtorbene Kroll, ein durch Talent und 
Energie ausgezeichneter Mann, im Stande war, das Etabliſſe— 
ment zu erbauen, deſſen 25jähriges Beſtehen im vorigen Jahre, 
unter feinem nunmehrigen Befiter 3. C. Engel, in feierlich- 
fter Weije begangen wurde! 

Uriprüngli war dieſes Etabliſſement blos beſtimmt, ein 
Vergnügungslokal zu werden. Wir betonen dies um ſo mehr, 
als es nach manchen Schickſalen heute zum mindeſten mehr als 
ein Vergnügungslokal im einfachen Sinne genannt, als es heute 
mit Recht zu jenen bevorzugten Bauten gerechnet werden kann, 
auf welche der Berliner ſtolz ſein darf! 

Als der Gründer ſtarb, fehlte dem Etabliſſement jene rege— 
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neratoriſche Idee, ohne welche nichts Vorbandened auf Erden 
fih in die neue Zeit finden, in dieier behaupten fann. Zwar 
and nun in den bisherigen Traditionen mit rühmenswertber 
Energie feine Tochter dem Gejchäfte vor; zwar nberwand fie 
mit nicht genug anzuerfennender Ausdauer und Umficht alle 
Hinderniffe — dat aber ſolche vorhanden waren, hatte eben 
jeinen Grund in der tiefer liegenden Wahrheit, daß die Mode 
ihre Herrichaft über Alles ausübt. Man gewöhnte fich eben an 
das Vorhandeniein dieſes Prachtiofales — aber man intereifirte 
fih nur noch in jenen Kreiien dafür, welchen auch nebjt der 
unermüdlichen Tochter des verjtorbenen Kroll, jeßigen Gemah— 
lin des verdienftreichen Direktors und Eigenthümers J. C. Engel, 
die Erhaltung des Lokales zu danfen ijt, mit einem Worte nur 
noch in den öchiten Kreifen. 

Die energijche Leiterin bewies ihre geijtige Weberlegenheit 
am deutlichiten, als das Lokal in Flammen aufging, denn fie 
Iorgte — daß ſich aus der Aſche des erſten ein herrlicherer 
Bau erhob. 

Ein überaus günſtiger Zufall wollte es, daß der Muſik— 
direktor J. C. Engel für dieſes Lokal gewonnen wurde. Der 
intelligente Mann mit dem unſchätzbaren Vorzug, klar zu 
wiſſen, was er will und was er ſoll, führte die bisherige Lei— 
terin als Gattin heim und nahm ihr die ſchwerſte, für ein 
Weib ganz undurchführbar geweſene Laſt der Regeneration des 
Lokales, von den Schultern. Ein reiches Feld nutzbringender 
Thätigkeit blieb der Frau Direktor Engel im Innern zur Ent— 
—* übrig. Und ſie entledigte ſich dieſer ihrer ſtillen, aber 
chwierigen Aufgabe bis auf den heutigen Tag und ſo Gott 
will, noch recht lange, mit einer Umſicht und Ausdauer, welche 
die Manen ihres dahin geſchiedenen Vaters befriedigen müſſen. 
Es würde zu weit führen, ſchrittweiſe den Entwickelungsgang 
des Etabliſſements unter Direktor Engel zu verfolgen. Es 
iſt auch nicht am Platze, dem unter ung lebenden, überaus 
populären Bühnenleiter die Summe feiner Verdienite mit dem 
ihm gebihrenden Lorbeer als wohl ausgefertigtes Nechenerempel 
vorzubalten; — zu Sagen aber ift es geitattet, daß Direftor 
Engel durdy eine Reihe genialer Neuerungen das Kroll’iche 
Etabliſſement zu einem Lieblingse-Aufentbalte der Bewohner der 
Nefidenz, zu einem Sammelpunfte der Fremden, mit einem 
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Worte, zu einem Lokale gemacht bat, das in feiner Art einzig 
und unerreicht daſteht 

Zu den glüdlichiten Ideen zählt die Errichtung eines ſta— 
bilen Theaters. Anfangs hämiſch ‚belächelt, wurde die wirflich 
mufterhaft geleitete Feine Bühne eine geiuchte und ift zur, Zeit 
das Kroll'ſche Thenter eines der vorzüglichiten der Reſidenz. 
Die bedeutenditen Künftler wirkten auf dieſer Bühne und Die 
renommirteften Virtuoſen wurden durch Direftor Engel in 
dieiem Lofale vorgeführt. Wir nennen nur Bazzini, Die 
Gebr. Winiawsfy u. ſ. w. 

Wie ſchwer ließ ſich Die glüdliche \ Idee der Opernvoritel- 
lungen in den Sommermonaten realifiren — und wie dankbar 
ift dem Direktor Engel für diefen Genuß jener Theil des ges 
bildeten Auditoriums, deſſen Geſchäfte ihn auch während des 
beißen Sommers an die Reſidenz feſſein, oder jene, deſſen pe— 
cuniäre Verhältniſſe ihm einen ſo billigen Genuß der Oper in 
hohem Grade erwünſcht machen. 

Mit wahrhaft äſthetiſchem Sinn ſorgte Direktor Engel 
für die Verſchönerung des Gartens durch Waſſerkünſte und 
Beleuchtung. 

Doch genug der Aufzählungen! Wenn aber dieſer Bericht 
in ſeinem Tenor die Tüchtigkeit der Frau Direktor Engel und 
die geiſtige Schaffungsfraft des Direktors Engel betont, fo 
bat dies feine Berechtigung in dem Umitande, daß obne dieſe 
Perſönlichkeiten die 25jährige Jubiläumöfeier des Etabliffements 
nie ein Greigniß io intereilanter Art geworden wäre. Inter: 
effant in eriter Reihe wurde die Feier durch die Anweſenheit 
unſeres glorreichen Könige, der gleich dem verewigten Proteftor 
Friedrih Wilhelm IV. mit danfenswerther Theilnabme Die 
Sortichritte dieſes durch feinen verewigten erlauchten Ahn ges 
gründeten Etabliſſements benbachtet, intereflant durch die An— 
weienheit des Kronprinzen und mehrerer Königlicher Prinzen 
und eines Auditoriums, das, in Gala= Toilette, aus den bervor: 
ragenditen Militair- und Givil: Honorationen (die Damen in 
Ball⸗Toilette) beſtand. 

Die aus Anlaß der Feier angeordnete Vorſtellung wurde 
durch den Hochzeitsmarſch aus „dem Sommernachtstraum“ von 
Felix Mendelsſohn eingeleitet, worauf das eigends für den 
Abend gedichtete Feſtſpiel „Grundſtein und Jubiläum” von 
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A. Reich folgte. In Be Berien, die der Verfaſſer den 
allegorifchen Geitalten „Boruffia”, „Berlin” und „Breslau“, io 
wie dem Gott „Merfur” in den Mund legte, wurde auf die 
Bedeutung des a. bingewiefen und die Entftehung des 
Etabliſſements poetiſch dargeitellt. Als Stüsen und gleichjant 
als Schuggötter deifelben erfchienen in lebenden Bildern die 
Götter der Liebe, des Geſangs und Weins, verbunden mit den 
Iymboliichen Figuren der Weihnachtsfeier, des Maskenſcherzes 
und der heiteren Laune. Hierauf trafen ſich an der „Alfen- 
brüde” die Repräſentanten des Berliner Publikums „Rath“ und 
„Räthin“, „Dberit a. D.“, der unvermeidliche „Schulze“ mit 
teiner Gattin und der „Schufterjunge”, um in danfbarer Er— 
innerung an jo manche dafelbft * verlebte Stunde der Feſt— 
vorſtellung bei „Kroll“ beizuwohnen. In ihrer Mitte machte 
ſich auch Freund „Spillike“ mit feiner „Leokadia“ bemerkbar, 
der eine Rede voll witziger Anſpielungen auf das gefeierte Eta— 
bliſſement hielt, die mit großem Beifall aufgenommen wurde. 
Zum Schlufſe zeigte Merkur das Kroll'ſche Lokal in bengaliſcher 
Beleuchtung, während aus der Berfenfung die befränzten Büften 
der Königlichen Beichüger, von den Wappenhaltern des preußi- 
ihen Negentenhaufes gehalten, emporftiegen, begrüßt von den 
Klängen einer „Hymne des norddeutihen Bundes“, componirt 
von dem Grafen von NRedern. Der Berliner Feuerwehr: 
Marſch von Albert Lorenz, ausgeführt von dem Mufikcorps 
der Berliner Feuerwehr und der Kapelle des Hauſes, erinnerte 
Daran, daß der ganze Ertrag der Einnahme, ohne jeden Koiten- 
abzug, nur mit Ausnahme eines Sechitel3 für zwei treue 
Beamte ded Stabliffements, dem Penſionsfonds der um Berlin 
fo hochverdienten Feuerwehr von der Direktion überwiejen wurde. 
Den heitern Schluß des fchönen Fefted bildete die hundertſte 
Vorſtellung von „Spillife in Paris“, die wie immer mit Bei- 
fall aufgenommen wurde. Wir aber rufen: „Auf Wiederiehen 
bei Kroll in fünfundzwanzig Jahren! Auf Wiederfehen bei 
Direftor Engel!” 
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Das Tobe-Chreater 


in Breslau. 





Die Stellung eines Theaterdireftord in unferen Provin» 
zial- Hauptitädten iſt eine überaus jchwierige. Das Gros ded 
Dubtifums iſt geichäftlich häufig gezwungen, eine oder gar 
mehrere Refidenzen zu bereifen, und jucht dajelbit in anerfen- 
nenswerther Weiſe Gelegenheit, feinen Geichmad in Kunft: 
angelegenheiten zu läutern. Reagirend auf die heimathliche 
Kunftitätte, ift dies für Diejelbe jedoch um fo — von Nach» 
theil, ala jehr häufig das in den Reſidenzen als „Beſſeres“ an- 
erfannte jeinen Sieg nur der imponirenden Umgebung ver: 
dankt. Stellen wir nun die begreifliche Unmöglichkeit, mit 
einem Nefidenztheater erfolgreich zu concurriren, in eine Pa- 
rallele mit den hoben Anforderungen des Provinzialpublifumg, 
fo ergiebt fich als Facit der Vergleichung diejer fortdauernden 
Widerfprüche: eine gewiffe Unzufriedenheit, welcher fo viele 
Theaterdireftoren der Provinzialftädte zuweilen unverdient an— 
heim fallen. | 

Ein ungewöhnliches Verdienſt erwirbt fich jedoch jener 
Direktor, welcher diefe Mißklänge zu barmonifiren, welcher 
einerjeit3 auf möglichite Vollkommenheit in Erfüllung der 
fünjtleriichen Aufgaben und andererſeits den Geſchmack des 
Publikums in jene richtigen Bahnen zu Ienfen verjteht, zu 
welchen die Trottoirs der Nefidenzitragen nicht immer führen. 

Theodor Lobe ift einer der BVerdienitvolliten unter den 
Ermwähnten. Es wird zu anderer Zeit die Gelegenheit geboten 
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fein, jpeciell auf Die künſtleriſchen Verdienſte Lobe's ald Di- 
reftor und Schauipieler einzugehen. Zur Sache gehört heute 
nur, daß Th. Lobe, feit 1. Dftober 1867 Direktor des Stadt: 
theaters in Breslau, ſich unverfennbare Verdienſte erworben 
bat und in unverhebhlter Weile den Dank des Publifums ein- 
erntet. Diefer Dank culminirte darin, das Th. Lobe, als fidh 
in der in fteter Progreifion begriffenen Stadt das Bedürfnik 
nach einer zweiten, der lachenden Muſe größeren Spielraum 
öffnenden Bühne berausitellte, von allen und den einflußreichiten 
©eiten gedrängt wurde, jelbit ein zweites Theater zu errichten. 

Die furze Zeit feiner Amweienbeit, verglichen mit einer 
en Auszeichnung, find Thatiachen, die feines Commentars 
edürfen. 

Und ſo hatte das Unternehmen von vornherein die Ga— 
rantie ſeines Beſtandes. Eben ſo geſchmackvoll erdacht, als 
raſch ausgeführt, iſt das nunmehrige „Lobe-Theater“ eine 
Sen der Stadt Breslau in architeftoniicher und künſtleriſcher 
Hinficht. 

Am 2. Auguft 1869 wurde dafjelbe mit einen Prologe, 
geiprochen von Frl. Widmann, eröffnet; dem folgte eine 
Duvertüre, ceomponirt von Hrn. Kapellmeijter Dümont, und 
als Borftellung: „Minna von Barnbeim”, 

Die Borderfeite des Grundftüds liegt in der neuerdings 
„Leilingitrage” benannten Berbindung zwiichen „Ohlau-Ufer“ 
und „Kleine Feidaafie”; die Hinterjeite reicht bis in die pa— 
rallele zweite Verbindung, vor der Hand von den Ummohnern 
als „Meinedeftraße” bezeichnet. Die vordere Front, Decorativ 
gehalten, mit Nifchen, Säulen und Pilaftern, mit Statuen und 
Medaillons geziert, begrenzt den Biühnenraum Nach hinten 
(Diten) fchliejt eine Halbrotunde fi um den Zuſchauer— 
raum. Nechts und links treten Borbaue flügelmtig beraus, vor 
welche die Portale zur Anfahrt ich itellen. Dieſe lauft, eine 
Doppelte, auf jeder Seite in einer nach dem Garten abyeichloffe- 
nen, nach vorn offenen Bahn. Die Grundverhältniffe, die 
Nachbarschaft der Oble baben bewirkt, day man, um für Die 
Derienfungen der Bühne die nöthige Tiefe zu gewinnen, den 
Zuichauerraum 12 Ruß über das Straßenpflafter erböbt und 
dadurch zur ebenen Erde räumige Yocalitäten für eine Reſtau— 
ration gewonnen bat, in denen allen Bedürfniffen des hungri— 
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gen und durftigen Menſchen hülfreiche Quellen fließen jollen. 
In die Gartenanlagen, welche etwa 1%; Morgen einnehmen 
werden, von Golonnaden umjchloffen, im Hintergrunde das 
Drcheiter, gelangt man aus dem Zujchauerraume, ohne erft des 
Ummeges durch einen der Seitengänge zu bedürfen, unmittelbar 
über eine 15 Fuß breite Freitreppe. Eben um Erreichung die- 
fer Bequemlichfeit willen ward die Bühne nad der Straßen- 
feite zu gelegt. 

Die Ein: und Aufgänge zur Gallerie liegen an beiden 
Seiten zunächit der Straße, die nach allen übrigen Näumen, 
ebenfallg beiderjeitig, unter den Portalen; auch führt dahin die 
Freitreppe vom Garten aus. Das Erdgeſchoß durchichneidet 
jndnördlid ein gerader Gang, an welchem weitlich die Kaffe, 
ditlich (Dem Garten zu) Conditorei und Neftauration fich be- 
finden. Gorridore laufen im Hufeilen durch alle Stodwerfe; 
bier find die Garderoben, Billetabnahme, Thüren zu den ver- 
ſchiedenen Pläßen. Dieje jondern fich folgendermaßen: 
Parquet. I. Parquetptäße in 12 Reihen 314, längs der 
Pogenbrüftungen 36, zuſammen 350 nummerirte Pläße; Drei 
12% Sgr. — Orcheſterlogen links 1 zu 18, rechts 1 zu 4, 1 
zu 14 nummerirten Gißen, à 15 Sgr. Parquetlogen rechts 
und links je 2 zu 10 nummerirten Sitzen, à 15 Sgr. Sitz— 
arterre 2 Bänke und 4 Seitenſitze zu 44 Perjonen, ohne Wr., 
a 10 Sgr. Stehparterre a 7% Sgr. — II. 1. Rang. Pro- 
fcenium recht3 und links je 2 Logen zu 5, 2 zu 26 nummerirten 
Siten in je 3 Reihen von 1—26, & 20 Sgr.; Mittelloge nebit 
Balcon, 50 Eike in 3 Reiben, a 20 Sgr.; die übrigen Logen 
rechts und links je 6 zu 6 Sitzen, & 15 Sgr. — II. 2. Rang. 
Proſcenium rechts und links je 31 Site, a 12%, Sgr.; Mittel: 
Ioge oder Rondel, 50 Site, a 12% Sgr.; die übrigen 6 Logen 
rechts und linfs zu 6 Sitzen, a 10 Egr. — IV. Gallerie. 
80 Eikpläße ohne Nr., à 5 Sgr., Stehpläte 3 Sgr. — 
Summa im gefammten Parterre 470, 1. Rang 174, 2. Rang 
184, Gallerie 80 — zufammen 918 Gitpläte Dazu im 
Parterre ca. 140, auf der Gallerie ca. 240 Stehplätze. 

Die Färbung des Innenraumes, der Brüjtungen und aller 
Zwifchenglieder it in einem angenehmen, ſanften gelblichen 
Zone gebalten, welcher ebenio von den grünen Hinterwandun- 
gen der Logen fich fchön abhebt, wie das reichlich, aber nirgend 
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mafjenhaft angebrachte Gold"mit ihm ſehr zierlich harmonirt. 
Allee Seſſelwerk ift Ichwarz, mit NRohrgefleht. In jenem 
dunklen, aber intenjiven Grün zeigt ſich auch der Faltenwurf 
des Vorhangs, welcher ala weißer, ſchwerer Moiree gemalt ift. 
Um die untere Togenbrüftung ziehen hüpfende Genien Blumen: 
fetten, die oberen beiden find von leichten kleinen Karyatiden- 
figuren getragen; all’ dies, jo wie die Reliefs der Dede, aus 
Stud, welcher auf das Holzwerk aufgeichraubt ift, und er 
mäßig in dem erwähnten gelblichen Sarbentone Alle Stud- 
ornamentif im Innern, wie an den Auhenfeiten des Baues 
bat Bildhauer Auguftini geliefert. Die Zeichnungen ebenfo 
aller Details, wie der Plan des Ganzen find Schöpfungen des 
Baumeiſters Barhewig. An der Dede hat, rund um den 
Kronleudhter, in 8 ovalen Feldern Dreßler die fingenden, 
muficirenden, Darftellenden heiteren Künſte durch Amoretten- 
— verſinnbildlicht. Die Dekorationen ſind vom Hof— 

ekorationsmaler Lütkemeyer in Coburg, die Maſchinerien 
vom hieſigen Theater-Maſchinenmeiſter Barrot; das Seſſel— 
werk von Neumeiſter u. Hoffmann in Breslau. 

Wenige Monate ſind ſeit der Eröffnung des Lobe-Thea— 
ters verſtrichen. Das den Intentionen des Publikums ent— 
ſprechende heitere Repertoire hat in demſelben eine glückliche 
Cultur erfahren und wird auch fernerhin ſeine freundliche 
Heimathsſtätte daſelbſt finden. Das Publikum füllt allabends 
die Räume, und das verſtärkte Perſonal der Direktion Lobe 
hat größtentheils angeſprochen. Die Rentabilität des „Lobe— 
Theaters” iſt bereits über jeden Zweifel erhaben. 

Wo Solche Zeugen eines jchaffenden Geiites in die künf— 
tige Generation hineinragen, muß der Name des Gründer 
auch für ſpätere Zeiten in ehrenditer Erinnerung bleiben. 
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Miß Sea Wells. 


Lebensſkizze einer Schaufpielerin 
von 


Georg Hiltl. 


—ñiN — 


Zu Birmingham lebte der ſehr fleißige Vergolder Tom 
Davies. Er hatte außer einer guten Kundſchaft und dem, ihm 
ebörenden Haufe ne eine bildbübiche Frau, Miß Lea. Dies 
—* zuſammengenommen hätte eigentlich Herrn Davies zu einem 
ſehr glüdiichen Danne machen können und müſſen — allein der 
fleiige Vergolder fand ein ebenſo großes Wohlgefallen daran, fein 
Geld möglichit ichnell zu vertbun, als er an dem Erwerb deſſelben 
finden mochte. Genua, Maſter Davies war ein wirklicher Ver: 
fchwender. Er batte fih mit einem Manne Namens Griffith 
affociirt und diefer war der Elügite der beiden Compagnons — 
er fparte, während Davies verfchwendete. Maiter Griffith 
hatte, wie dag bei manchem Geſchäftsſocins der Fall ıjt, die 
edle Abficht: in den alleinigen Befig des PVergoldergeichäftes 
gelangen zu wollen — er jchien jedoch nicht nur auf dieſes 
Eigenthum des Maſter Davies Abfichten zu haben, fondern 
die bübfhe Miß Lea Davies erwedte in ibm den lebhaf- 
ten Wunſch, auch in Bezug auf Neigung der Gattin mit 
dem Gejchäftäfreunde zu theilen. Davies Verfchwendung gab 
ibm bierzu die beiten Mittel an die Hand. Er jtredte dem jehr 
verichuldeten Freunde Geld auf MWechiel vor, welche Maſter Da: 
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vied am Berfalltage nicht einlöfen Fonnte und deshalb durch 
feinen Socius, der fich ſofort Demaefirte, in das Schuldyefängniß 
geworfen wurde. Die unmittelbare Folge diejes Freundſchafts— 
dienftes war, daß der unglückliche Maſter Vavies im Gefäng: 
niffe in ein hißiges Fieber verfiel und wahnfinnig wurde — 
das ohnehin ruinirte Geichäft lölte ſich auf — Die unglüdliche 
Miß Lea Davies war ganz in der Hand ihres Berfolgers — 
fie hatte die Wahl: entweder fi den Nachitellungen und Bes 
dingungen des Mafter Griffith zu unterwerfen, oder mit 
ihren beiden Kindern als Bettlerin aus dem Haufe zu wandern. 
Aber Miß Lea Davies war eine brave Frau. Sie wider: 
ftand den Lockungen des abicheulichen Vernichters ihres Glüdes 
und verließ in einer ftürmiichen Nacht das Haug mit ihren 
Kindern, zwei allerliebiten Töchtern: Lea, welche ſechhs Mary, 
welche fünf Sabre alt war. Was nun beginnen? MißLea Davies 
batte fich viel mit der Dramatifchen Kunſt befaßt, das heißt: in 
ihrer Familie ward vielfach des Theaters und deſſen Angehöri— 
gen Erwähnung getban. Sie hatte Garrick geiehen und jene 
berübmte Dofe, Die Garrick aus dem Holze des Maulbeerbaums, 
den Shafeipreare gepflanzt hatte, fertigen ließ — war nad) einer 
Zeidinung ihres Baterd gearbeitet worden; Mi Lea blieb 
eire Verebrerin des Schauipiels, jeitdem Garrid zum eriten 
Male in ihre Familie getreten war. Sie las leidenichaftlich 
gern Dramen und jelbit in den trüben Stunden, welche ihr 
Die Zerrüi tung ded Vermögens und Gejchäfts ihres Gatten be— 
reiteten, fand lie Troft in dem Reecitiren und Leſen der großen 
Dichtungen. Es fam ihr, ale fie hülflos daftand, der Gedanfe, 
ſich an den Direftor Yates, der den Theater zu Birnungham 
vorstand, zu wenden. Yates war ein yutherziger Mann. Gr 
erbarmte ich der armen Mutter und ihrer beiden Kinder, lie 
fie einige Rollen vecitiren und bewilligte ihr ein Debüt, Das 
zugleich Benefiz fein follte. Die arme Frau hatte ſich jedoch mehr 
zugetraut als fe leiten fonnte — fie vermochte, überwältigt von 
der Macht des Eindruds, den Lichter, Zufchauer und Gouliffen auf 
fie herverbrachten, fein Wort zu iprechen. Sie ftürzte ab, obne 
nur benennen zu baben. Dates war edel genug, Die Abend- 
einnahme dieſes unheilvollen Debiüts ihr ganz zuzuwenden. Sie 
friftete Durch Diefe Summe eine Zeit lang ihr Dafein und er= 
z0g ihre Tochter Lea für die Bühne Man ſieht, das junge 
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Mädchen war feit feinem Eintritte in die Welt beftimmt, Aben: 
teuerliched zu erleben. Bon der Minute an, wo fie, von ber 
Mutter geführt, ald ein Bettelfind das Haus des wahnfinnigen, 
efangenen Vaters verließ, beginnen ihre ſeltſamen Scidtale. 

iß Lea, Die Züngere, war mit der nöthigen Dofis Dreiftig- 
feit ausgeltattet, die namentlich den Darjtellerinnen von Kinder: 
rollen eigen fein muß, wenn „man in ihnen Befähigung für 
die Bühne erkennen ſoll“ (1!) Sie fpielte mit Beifall ihre 
Rollen und erwedte Hoffnungen bei ihrer Familie und bei der 
Direktion. Als fie ſechszehn Sahre zählte, war fie ein reizen: 
des Mädchen mit Schwarzen, üppigen Haaren und fchneeweißem 
Teint, ausdrudgvollen Zügen und herrlichem Wuchſe. Sie fpielte 
die Julie ganz trefflih. Der Romeo war Majter Wells, ein 
jehr junger Mann, der feine Rolle bei Lea auch außer der 
Bühne fortfeßte und mit Glüd debütirte, denn Mit Lea vers 
ſprach ihn zu heirathen. Die Hochzeit ward zu Shrewsbury 
vollzogen — aber Mit Lea Wells genoß das Glück dieſer Ehe 
nur furze Zeit, denn eines Schönen Morgens erhielt die Mutter 
Lea’, welche mit der Heirath fehr unzufrieden war, einen Brief 
von Romeo-Wells folgenden Inhaltes: „Madame, da Shre 
Tochter noch zu Eindifch iſt, fo bitte ich Sie, diefelbe wieder 
unter ihren Schuß zu nehmen und fie mir erit dann wieder 
zuzuftellen (!), wenn ich von einer Eleinen Reife, die ich jebt 
antreten werde, zurücdgefehrt bin.” Herren Wells Reiſe dauerte 
jedoch ungeheuer lange. Man fah ihn nie wieder. Lea hatte 
ihn wirklich geliebt. Mit gebrochenem Herzen ging fie nach 
London zu einem Bruder ibreg Gatten, der in Staples Inn 
wohnte Herr Welld war zwar ſehr reich — aber auch ebenio 
barfch und rauh. Er fagte der armen Lea, daß fie fich mit 
feinem Bruder abfinden möge, deſſen Betragen ihn gar nichts 
angehe — und machte der unglüdlichen Frau ſchließlich die Eröff: 
nung: Herr Romeo-Wells habe fid) vor Drei Tagen wieder verhei= 
rathet und fei — Gott weiß wohin — mit feiner Frau gezogen. 
Lea fenfte das Haupt unter folhen Schidjalsichlägen. Ihr 
Mann hatte fich des Verbrechens der Bigamie fchuldig gemacht 
— aber wie konnte fie daran denfen ihn zu verfolgen? fie mußte 
an fich denken und ed ward ihr leicht, den Elenden zu vergeffen. 
Miß Lea Wells fühlte jo etwas von Genie in ſich. Cie fand 
ein Engagement beim Haymarket-Theater. 2 theilte ihr die 
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leichten und beweglichen Rollen zu — fie war eine reizende 
Soubrette — fie ward der Liebling des Publitums. Haymarket— 
Theater gab eine jehr beliebte VBorftellung: „Die Bettler:Dper”. 
Der Berfaffer des Stüdes war der Dichter Gay. Die „Bettler- 
Oper“ führte dem Publiftum Banditen und Gefindel aller Art 
vor, welche fih in den eleganten Laſtern und in der anmaßen— 
den Salonſprache bewegten. Es war eine Parodie der Mode: 
thorheiten und Lafter. Ein Wüftling, ein Räuber, eine Knei— 
penfofette, denen das entiprechende Gefolge von Dieben beige: 
eben war, ergingen fich in geipreizten Redensarten. Mac: 
Heath — ein Straßenräuber und eine Perfifflage der noblen 
Böfewichte, die fih alle Neigungen vornehmer Damen jtreitig 
machen, wurde gewöhnlich durch eine Frau dargeftellt. Die ca- 
valiermäßige Haltung, die verwegenen Manieren, die Flüche — 
befuftigten das Publikum (die Berirrungen des Gefchmades find 
nicht allzu neue Erfcheinungen), welches das grimmige Weſen 
in direftem Widerfpruche mit der eleganten Geitalt und der 
feinen Stimme fand — und Dabei gerade fih am ZTrefflichiten 
amüfirte. — Nun hatte die Schaufpielerin Miß Cargill in 
der Nolle Mac: Heath’8 jo rajend gefallen, daß der Poet und 
Schaufpieler on, Eolman fie fchnurftrads von der Bühne 
weg entführte, weil Miß Cargill ſich buchftäblich nicht vor 
Bewunderern zu retten wußte. Miß Wells war daher, wad man 
fo „Einen Rettungsanker“ der jchiffbrüchigen Direktion nennt. 
Sie übernahm fchnell die Rolle des Räuber und ſchwang fich 
dadurch zum Abgott ded Parterred auf. Das Theater wieder: 
hallte von ihren allerliebiten Matrojenflüchen, — Miß Car: 
gill war nach einen halben Sabre vollitändig vergeffen. 
Nunmehr begann Miß Tea Wells die Nofen und die Dor- 
nen ihrer gefeierten Stellung zu pflüden. Die „Löwen des 
Tages” bewarben ſich um ihre Gunft. Oberſt Tophrane — 
einer derjelben, machte auch Berfe. Für Anbeter von gefeierten 
Künftlerinnen ein gefährliched Geſchäft. Der Oberft fertigte 
Prologe an — diefe jchwierige Arbeit führte ihn bei Miß Wells 
ein. Nach zwei oder drei Prologen oder Epilogen waren der 
Dberft und Miß Wells ſehr vertraut mit einander. Tophrane 
fannte die ehelichen Verhältniffe der Künitlerin, aber er trug 
ihr feine Hand in aller Form an. Miß Wells ward gerührt, 
wollte ſich jedoch nicht deffelben Verbrechens fehuldig machen, 
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dem ihr Gatte verfallen war. Der Oberft that den Bor: 
ſchlag, Miß Lea nad Stalien zu entführen und fich dort mit 
ihr nach Eatholifhem Ritus trauen zu laſſen. Familien: An- 
gelegenheiten fejjelten ihn aber an London und er 309 ed vor, 
auf Die firchliche Einfegnung ded Chebündniffes zu verzichten. 
Min Wells ergab fi darin. — — Sie hatte durch ihre Er: 
E e den Muth gewonnen, fich auch in der Tragödie zu ver: 
uchen. Einer der berühmteften Männer der Zeit, Sheridan, 
unterftügte fie in diefen Bemühungen. Er hatte einen bejon- 
deren Haß gegen die große Tragödin Miß Siddons und hoffte, 
Lea werde eine glüdliche Rivalın derielben werden. Miß Sid— 
dons aber ſah den Bliß leuchten — fie vergalt die Sntrigue 
durch Intrigue — die Bösartigkeit durch Bösartigkeit. Sie 
weigerte ſich mit der Wells auftreten zu wollen. Lea hatte 
in der That Fein Glüd in der Tragödie — und Miß Siddond 
war eine zu großartige Erſcheinung, ald dat eine Direktion fie 
der Wells hätte opfern können. Lea erhielt Feine tragische 
Debütrolle, aber man fand fie veizend wie immer und feine 
Schaufpielerin fam ihr in Pagen: oder Männerrollen (wir jagen 
heutzutage „Hofenrollen”) an Liebenswürdigfeit, Eleganz und 
Freiheit der Bewegungen gleich und Jie blieb mit Recht die erfte 
und unbeſchränkte Befigerin dieſes dankbaren Faches. Lea hatte 
jedoch bereits mit Widerwärtigfeiten zu kämpfen, auf welche fie 
gar nicht vorbereitet war. ine reizende Rolle, die Abenteuer 
eines Linfiichen Weſtminſterſchülers, ganz für fie gearbeitet, ſollte 
ihren Ruhm weſentlich erhöhen — aber die böſen Studenten 
laubten ſich beleidigt, ſie meinten, man wolle die Schüler von 

eſtminſter lächerlich machen, ſie ſtrömten ſchaarenweis in's 
— — und vollführten dort einen ſo gräulichen 

pektakel, da Welts ſich nicht auf die Scene getraute. 
— Solchen Mißgeſchicken auf der Bühne geſellten ſich aber 
noch andere, außerhalb des Theaters, bei. Oberſt Tophrane 
lebte aus dem Geldbeutel der Miß Lea. Die Verlegenheiten, 
welche eine Iururiöje Lebensweiſe erzeugten, wuchfen mit jedem 
Tage. Tophrane war ein A Kopf. Er entwarf 
den Plan, ein Zournal zu gründen, he Heraudgeber der 
Kaplan Eſſe, deflen Redakteur Miß Wells fein follten. Es 
war eine tolle Zufammenftellung. Der Oberſt beobachtete den 
Erfolg von ferne. Er ordnete feine — Vermoöͤgensum—⸗ 
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ftände auf einer ländlichen Beſitzung. Miß Wells war num 
eine neue Tagesberühmtheit. Sie fpielte Abends Komödie, 
machte Vormittags Correcturen und fiel in ihrem Sournale 
über alle Diejenigen ber, welche fie ald Darftellerin angegriffen 
hatten. Sie errichtete eine Art von Agentur, welche fie Bureau 
d’Esprit nannte. Alle Perfonen von Berühmtheit in der Tages- 
Yiteratur fanden fich bei ihr ein. Sie war in eine ganz ab— 
fonderliche Stellung gerathen: fie griff in ihrem Journale ihren 
Direftor an — der fie morgen für eine verfäumte Scene in 
Geldftrafe nehmen Eonnte. Sie hatte, troß der Oppofition ihres 
Direktors, die Aufführung eines Stückes durchgeſetzt. Am Tage, 
der jenem Abende vorherging, wohnte fie in Weitminfter Hall 
dem Kriminalprozefje ded Gouverneurs Lord Haftings bei und 
fungirte ald Stenograph. 

Es ift zu bedanern, daß foviel Anlagen, Geiftesgaben und 
Talente, foviel Fleiß und Energie nicht mit Urtheil und Mäßi— 
gung vereint auftraten. Die raltlod arbeitende Frau verfiel fort: 
während auf neue Thorheiten. Ste nahm fich plößlich vor, den 
König Georg 1II. in fich verliebt zu machen. Der König dachte 
in folchen Dingen ſehr ftreng. Miß Wells hatte, um einen 
Sturm auf Georg zu wagen, ganz abfonderlihe Mittel er— 
griffen. Sie erfuhr, daß die Fonigliche Familie fich nach Wey— 
mouth begeben werde und miethete eine Yacht, um dem Hofe 
bis Plymouth zu Waffer zu folgen. Um Aufſehen zu erregen, 
hatte fie am Hintertheil des Schiffes eine Kanone aufeepangt, 
welche jedes Mal abgefeuert wurde, fobald die königliche Familie 
vorüberfuhr. Sie felbft ftand auf dem Verdecke ald Capitain 
im Koſtüm der Bellona mit einem Federhute auf dem Ohre 
und recitirte mit lauter Stimme Berje von Shafeipeare. Alle 
Anftrengungen halfen ihr jedoch Nichte. Der König ließ ihr 
verbieten, im Theater aufzutreten, wenn er daffelbe befuchte. 
Sie Hatte ihr Blatt „Die Welt” getauft und widerfprah im 
demjelben der Nachricht, daß Georg III. ihr Auftreten wegen 
der feltjamen nt verboten habe. Es jet deshalb ge— 
fchehen , weil ihr Auftreten in Männerrollen zu frei ericheine. 

Miß Wells begnügte fich nicht mit Der dDramatifchen und 
kritiſchen Thätigfeit. Sie nahm fich vor, ihren journaliftifchen 
Bosheiten auf der Bühne eine Art von diaboliicher Weihe zu 
geben. Sie kündigte an, dab fie auf dem Govent: Garden= 
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Theater eine Nachahmung aller Schaufpielerinnen damaliger 
Zeit veranstalten werde. Ihre a er mußte den ges 
wünjchten und gehofften Erfolg erringen, denn fie parodirte 
ihre Genoffinnen in trefflicher — freilich wie ed bei alten Co: 
pien geſchieht — in ſchonungsloſer Weiſe. Sie hatte diefe Bor: 
ftellung in geiftreicher Weife: „Wir felbit — oder die Couliſſen— 
welt in ihrer Wahrheit“ betitelt. Miß Wells war ein Weſen, 
das feine Furcht Fannte — und das außerden weder auf Mäßi— 
gung nody bejonderen Ruf Anspruch machte Wer ihr mißfiel 
— den bradte fie auf die Bühne — farrifirte ihn und lie 
ihrer Bosheit freien Lauf. Sie behandelte in diefer Weiſe einen 
Sreund Kemble’s, als derfelbe ihr bei der legten Probe des 
Stüdes, in dem er eine Rolle fpielen follte, folgenden Brief 
überfendete: 

„Madame! Nichte Fommt der Frechheit gleich, mit 
der Sie mir in dem abaeichmadten Stüde, dad Sie ge 
ſchrieben — eine Rolle anbieten. Sie müſſen ge— 
— haben, daß ich jedes Zartgefühls ebenſo unfähi 

in, wie Sie ſelbſt find, wenn Sie hoffen konnten, M: 
ih mich zu Ihrem Werkzeuge erniedrigen und einen 
Mann, auf deflen Freundichaft ich ftolz bin und deſſen 
Charakter ich hochachte, dem Gelächter Preis geben würde. 

ch weiß, welchen boshaften Angriffen ich mich durch 
meine Weigerung ausfeße, aber ich jehe denjelben rubig 
entgegen.” 
Nunmehr trat endlich eine Wendung ihres Schidjald mit 
aller Macht und Schnelligkeit ein. Sir Taylor und Sir 
Zuller waren in Streit über Miß Lea’d Reize gerathen und 
ed entitand ein Duell, das allerdings ohne blutige Solgen ab: 
lief — aber die Leute begannen Miß Welld zu verwünjchen. 
Sie hatte ihre Schweiter — eine talentlofe Perfon — an die 
Bühne gebracht. Diefe Schweiter hatte einen Banquier Sa— 
muel geheirathet, der fchlechte Spekulationen unternahm und 
feine Schwägerin, die ihn mit namhaften Summen unterftügte, 
in den Fall verwidelte.e Samuel glaubte in Oſtindien fi 
wieder aufbelfen zu können, Mi Wells brachte noch einige 
Summen zujammen und fehidte ihn dahin. Aber die Gläubiger 
des Schwagers hielten fidy an die Gutfagungen der Miß Wells 
und eines Abends wurde fie von ihrer Theater: Garderobe aus 
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in das Schuldgefängniiz abgeführt. Einige glüdlich anlangende 
Kaffenzahlungen A fie zwar bald — jedoch blieb Miß 
Mells von diefem Momente an dent Gefchide verfallen, das 
fie ftet3 zwifchen dent Fleet und dem Theater hielt. Sie hoffte 
auf Samuel — er hatte zuverfichtlich ſein Glück in Oftindien 
machen wollen, aber er kam nicht zurück und hatte ed in Oſt— 
indien nur zu einer Stelle mit hundert Pfund gebradt. Er 
endete feiner Schwägerin ein Stud Mouflelin, welches die Ba: 
jaderen zu ihren Tänzen brauchen. — Seht beginnt ein Wander: 
leben der Schaufpielerin — fie irrt in Schottland — in den 
Graffchaften England’3, in Irrland umber, fie iſt in ſteter 
Flucht vor ihren Gläubigern — fie entgeht ihnen nicht. Das 
Kings-Bench-Gefängniß nimmt fie auf. Hier lernt fie ein Ca— 
pitain Blackwood Ffennen. Er giebt ihr das Verſprechen: 
“ihre Sreilaffung zu erwirfen, wenn er das nicht Eönne, wolle 
er für fie die Vergünftigung erringen, welche man in England 
„Rules“ nennt und kraft welcher die Schuldgefangenen das Ge— 
fängniß verlaffen dürfen, ohne einen angewiefenen Bezirk zu 
überfchreiten.. Blackwood hielt fein Wort. Er fordert Mi 
Melle auf mit ihm auszugehen und fich der „Rules“ zu er- 
freuen. Ad fie den Kerker verlaffen wollte, Fündigte ihr der 
Gefängnißwärter an, daß fie ganz frei jet. Blackwood war 
ein jeltener Menſch — er hatte ihre Schulden bezahlt. Sie 
Ichenkte ihm dafür ihr Herz. Die Verbindung mit Tophrane 
war längft gelöft — fie A ib Bladwood auf dad Land. 
Aber fie erfreute ich dieſer Ruhe nicht lange — Blackwood 
erhielt eine Stelle in Indien — Miß Wells Hatte die Abficht 
ihn zu begleiten, aber fie gedachte ihrer Kinder — fie blieb. 
Diefe Kinder, denen fie zärtlich anbing, nahm ihr Tophrane 
— er entführte fie nad) Sorfibire. Mid Wells war fih ganz 
felbft überlaffen — aber das harte Schtefal hatte fie nicht be— 
jonnener gemacht — wir finden fie bald wieder im a. 
Sie befand fich bereits feit vier Monaten dafelbft, ald ein Er: 
eigniß an fie herantrat, deffen ganzer Zufammenhang mit Miß 
tea, defien Einzelheiten jo fonderbar find, da man verfucht 
wird, an die Erfindung eined Romantikers zu glauben — aber 
ed find in der That nur wirkliche Facta. In das Kings-Bench⸗ 
Gefängniß ward Joſeph Sumbel, ein zu. Maroffo geborner 
Jude, Sohn des eriten Minifterd dieſes Steiches, geſetzt. Es 


167 


war ein fchöner, junger Mann, der in Frankreich gute Erzie- 
bung gnenoffen hatte. Der Kaijer von Marokko — daß 
ſein Miniſter große Geldſummen an ſeinen Sohn in's Ausland 
ſchickte. Seine Majeſtät ſchienen an Unterſchleife zu glauben, 
ließen ihren Miniſter in's Gefängniß werfen, ra jedoch zu 
ihrem Aerger hören, daß der Gefangene entwilcht und nach 
Gibraltar entflohen ſei. Der edle Kaijer beorderte einige Emil: 
färe, welche den Miniſter Sumbel in Gibraltar durch Gift 
aus der Welt fchafften. Der junge Sumbel befand fich im 
Befige eines beträchtlichen Vermögens in Paris. Seine Brüder 
eilten dahin und forderten von ihm ihre Antheile.e Sumbel 
war jedod) Geizhals — er wollte nicht theilen. Nun begann 
eine Jagd. Sumbel durceilte Holland, Frankreich, England, 
aber feine Schönheit, fein Reichthum verrietben ihn ſtets — 
überall, wohin er den Fuß jeßte, erjchienen auch die verfolgen: 
den Angehörigen. Endlich nahm einer der Brüder die Proteftion 
des Herzogs von Portland für fich in Anſpruch — Sumbel 
war nun in den Städten nicht mehr ficher — wie ein gehetztes 
Wild irrte er in den Wäldern umber. Er trug feine Diaman- 
ten am Leibe, in einen Gürtel genäht. Aber Sumbel hatte 
viel Unglüd. Ein Her von der Ottomaniſchen Gejandtjchaft 
hatte einen Türken in feinem Dienfte, der fid) große Diebitähle 
zu Schulden kommen lief. Bon der Gerechtigkeit verfolgt, 
flüchtete der räuberifche Sohn Mohammeds und fchlug unglüd- 
licher Weiſe dieſelbe Richtung bei feiner Flucht ein, welche 
Sumbe! genonimen hatte. Der Sohn des Minijterd hatte be 
veitd einige Nächte feinen Schlaf finden fünnen, er juchte Unter: 
fommen in einem großen Bauerngehöfte. Da er fein Geld bei 
fich trug, fo bot er, ale ihm nad) — Tagen die Rechnung 
vorgelegt wurde, einen feiner kleinen Diamanten ſtatt Zahlung 
an. Das erregte Berdadht. Man hatte auf die Ergreifung des 
Türken in den Zeitungen eine Belohnung gelegt und der 
Bauer meinte einen glüdlichen Fang zu thun, indem ee Sumbel 
als den wahrjcheinfichen Dieb dem Gerichte auslieferte. Sum: 
bel verfiel auf den tollen Gedanken, ſich ftumm zu ftellen und 
blieb diejer Rolle drei Monate lang fo treu, daß jeine Brüder, 
als fie mit ihm confrontirt wurden, fein Wort aus ihm heraus: 
bringen fonnten. Sumbel ward nun in das Kings-Bench-Ge— 
füngniß gebracht — aber er bielt feinen Einzug mit großem 
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Prunke. Für unfere Zuftände erfcheint das unglaublich), allein 

in England konnten damals ähnliche Tinge wohl ftattfinden, 

und ed geſchah troß des Wideritandes der Behörden, daß Mafter 

Sumbel mit großem Pompe in das Gefängniß z0g. Er hatte 

für feinen Zug fechd Neger gemietbet und außerdem unterhielt 

er ein glänzendes Gefolge. Sein Einzug machte in dem Ge- 

fängniffe ein ungeheured Auffeben. Gleich am Tage nach feiner 

Ankunft veranftaltete er ein glänzendes Mittagsmahl, dem auch 

Mit Lea Wells beimohnte — die fehr ſchnell von den körper— 

lichen Reizen und dem Gelde des Herrn Sumbel gefangen 

wurde. Diefer fchien nicht In feine Hand in die der Mi 

Wells zu legen ımd ala er dad Gefängniß verließ — verlieh 

er ed ald Gatte der Miß Lea, die fih dem erftaunten London 

zugleich als Jüdin präfentirte, denn da fie immer nody anreh: 

men mußte, daß ihr eriter Gatte einmal wieder auftauchen 

fönne, fo trat fie, um allen Eventualitäten vorzubeugen, zum 

Judenthum über und bob dadurch ihre erite Ehe auf. Am 

Tage nad der Hochzeit wurde durch die Rondoner Zeitungen 
folgende Nachricht veröffentlicht: 

„Geſtern am Donneritage wurde in Kings-Bench die jü— 

diſche Hochzeit der Madame Lea Wells vom Eovent- 

Garden: Theater und des Herrn Joſeph Sumbel, der 

in dem genannten Gefängniffe Schulden halber fißt, ge— 

rn Bei diefer Gelegenheit wurde die größte Pracht 

ed Judenthums a Schau getragen; die Braut war in 

weisen Atlas gekleidet und trug einen prächtigen Tur: 

ban mit einer weißen Feder; der Bräutigam erfchien in 

dem glanzvollen Koſtüm der alten Patriarchen; vier große 

Säle waren von mehr als 300 Kerzen erhellt; um den 

Glanz des Feftes noch zu erböben, waren alle in den 

Vorſtädten mwohnende Trödeljuden eingeladen worden; 

ihre Kleider bildeten einen auffallenden Contraſt mit den 

prachtvollen Gewändern der Neuvermählten. Diefe Ehe 

wird zweifel3ohne eine glücfliche werden, denn die beiden 

Sheleute haben während der Zeit ihrer Gefangenfchaft 

Sr Gefinnungen und Neigungen hinlänglich fennen 

gelernt.“ 
Eiferfucht und eine gewiffe jüdlihe Nohheit Sumbel's 
machten Diefe feßte Prophezeihung zu Schanden und bereiteten 
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feiner Gattin die fehredlihiten Tage Gegen eine Abitande- 
fumme von 20,000 Pfund entliegen ihn feine Brüter aus dem Ge- 
fangniß. Sumbel bezog in Pall-Mall einen prachtvollen Palaft, 
Miß Lea verbrachte Dort ihr Leben in einem glanzvollen Elend. 
Sie durfte alle Diamanten nur gegen eine vorherige Quittung 
in Gefellichaften tragen. Er fürchtete den Diebitahl feiner Ju—⸗ 
welen und die Entführung feiner Frau und verfiel auf den Ge: 
danfen, mit beiden Arten von Schägen Europa zu verlaffen. 
Unter dem Borwande, einen Beſuch bei einem befreundeten 
Capitain abjtatten zu wollen, Iodte er feine Frau auf ein Schiff. 
Sie folgte anfangs ohne Mißtrauen bis auf die zum Einfteigen 
gefchlagene Brüde, als fie durch lee Zeichen, die 
zwiſchen dem Gapitain und Sumbel gewechjelt wurden, er: 
ichredt ward Neben dem Schiffe fchlief ein Sunge in der 
Schaluppe. Sie wedte denfelben und bot ihm ®eld, wenn er 
fie and Fand fahren wolle Nur wenige Minuten waren ihr 
vergönnt — fie nüßte dieſe geichidt und entkam ihrem Gatten. 
Aber Sumbel gab fie nicht fo leicht auf. Er verfolgte fie und 
drang mit einem gelatenen Piftol in ihre Wohnung. Als Lea 
Hülfe rief, feuerte Sumbel das Piftol ab — die — pfiff dicht 
an dem Haupte der Mißhandelten vorüber und fuhr in die Wand. 
Die Folge dieſes brutalen Angriffs war ein langwieriger Prozeß, 
in welchem Sumbel des Meuchelmordes gegen ſeine Frau be— 
ſchuldigt wurde. Er dagegen behauptete: ſeine Frau ſei gar 
nicht geſetzlich mit ihm verbunden — ſie habe außerdem als 
Jüdin den Sabbath nicht gehalten und Schweinefleiſch gegeſſen, 
wodurch ſchon die Ehe aufgehoben werde. Miß Sumbel ant— 
mwortete durch die Zeitungen: fie babe fich allen Borfchriften 
gefügt, ihr Mann eſſe felbit Schweinefleiſch und fie werde da- 
für Zeugen ftellen. Der Mirth des Haufes, in welchem Miß 
Sumbel wohnte, forderte nun die Bezahlung des Miethözinfes 
von Herın Sumbel, der, als er fich weigerte, zur Zahlung ver: 
urtheilt ward — aber darauf nad) dem Orient entfloh und feine 
Gattin im Elend zurückließ. Bon jet an theilte Miß Lea 
wieder ihren Aufenthalt zwiſchen dem Fleet und dem Theater. 
Eine gewiffe Perſon verfchaffte ihr wieder die Bergünftigung 
der „Rules“. Die einst gefeierte Schaufpielerin legte nun in 
der Nachbarichaft des Gefängnifjes einen Biktualienhandel an. 
Der freundliche Gönner bezahlte aber feine Großmuth theuer, 
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denn er fam auf die unglüdliche Idee, Miß Lea außerhalb der 
„Rules * in feine eh zu beftellen, wo fie bei einer Ge— 
ſellſchaft dramatiſche Vorlefungen halten follte. Als dies be: 
fannt wurde, mußte der Freund — laut Verfügung des Ober: 
richterd — die Schulden der Mit; Lea bezahlen. — Diele Frei: 
beit war jedoch nur von furzer Daner. Lea kehrte bald in’s 
Fleet zurück; fie ward freigelaffen, um in Brighton die Iſa— 
bella zu fpielen — aber man brachte fie auf Klage einiger Gläu— 
biger wieder in den Fleet zurüd. Hieraus befreite fie dieſes 
al ihr Schwager Samuel, der, zwar nicht mit großen Schägßen, 
aus Indien beimgefehrt war. ie hatte das Glück, in Edin- 
burgh angeftellt zu werden, aber diefe Freude war nicht von Dauer 
— fie mißfiel. Auf's Neue ftürmten die Gläubiger gegen fie, 
vor denen fie in Holyrod Zuflucht juchte, der fie 2 8 bald 
entriffen ward. — — 
Wir finden fie jeßt auf der Landſtraße, fie wandert zu 
Fuß von Edinburgh nad) London zurüd. Es war im Jahre 
1807 — tea zählte 45 Jahre. Als das Jahr 1809 herange: 
fommen war, fonnte fie eine Penfion von 55 Pfund jährlich 
beim Govent:&arden : Theater beanſpruchen. Mit der Bewilli- 
gung derfelben war ihre Zahlungsunfäbigkeit erwielen, — fie 
verließ den Fleet und defien beide Schließer — ihre alten Be— 
fannten, die Brüder Richard und John Roe — für immer. 
Man jollte glauben, daß dieſes wilde und bewegte Leben 
mit einem traurigen Schluſſe enden werde — man wird viel: 
leicht erwarten, die ehemals verehrte Daritellerin heruntergefom: 
men, in einem Dachſtübchen enden zu jehen — aber das Schid- 
fal hatte hier wider alles Erwarten und gegen feine fonftigen 
boöhaften Gewohnheiten, diefer vielfach geprüften Frau einen 
tüdlichen Lebensabend bereitet! Lea war in den Zeiten bed 
langes mit einer Madame Bellini befannt geworden, welche 
ebenfalls reich und talentvoll war, und die nun wie Lea, arm 
und alt — ihr Dafein friftete. Die beiden ehemaligen Freun— 
dinnen mietheten zufammen eine Eleine Wohnung. Sie jchlofien 
fich feit aneinander und Miß Lea verlor faft das Augenlicht, 
als fie ihre Freundin in jchwerer Krankheit pflegte. Miß Lea 
war groß im Unglüd. Gie, die an Glanz und Verfchwendung 
Gewöhnte — nähte, arbeitete und gab Unterricht in der Schau: 
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fpielfunft, fie verfaufte u Möbel, um die franfe Freundin 
und ihre jechsundachtzigjährige Mutter zu ernähren! 

Lea's Ende follte aber, wie gefagt, ein glüdliches werden. 

Die Schwägerin der Madame Bellini, eine fehr reiche Frau, 
ftarb plögli und feßte diefe zur Erbin ein. Madame Bel: 
fini machte von dem ihr zugefallenen Gelde den beiten Ge— 
brauch — Sie zahlte jofort die Schulden ihrer Freundin Lea, 
welche von diefer Zeit an Fein Almofen aus der Theaterkaſſe 
u heben brauchte. Lea's Mutter ſtarb bald darauf. Die 
eiden alten Freundinnen bezogen nun ein fchöned Haus, in 
welhen Miß Lea Well! nad einem glüdlichen und fried— 
lichen Alter, nach den jammervollen Jahren ihres ehemaligen 
ee 23. Januar 1829 — fiebenundfechszig Fahre alt — 
verſchied. 
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Die 
Freigebung der EThenter- Gonceffion. 


- —Ni nu 


Sn keinem Bolfe der Erde ijt der Sinn für die Forſchung 
auf dem Gebiete der Culturhiftorie fo entwidelt, wie bei dem 
deutichen. Das Studium der Menichheit mit feinen urewigen 
Räthſeln und Geheimniſſen ift der germaniichen Nation in 
hohem Grade eigen; Seelenprozefje find ihr Lieblingsgericht. 
Und wenn wir hinabfteigen bis in die unterften Schichten des 
Volkes, wir finden überall diefen „Blid für die Tiefe!“ 

Die eriten Anfänge einer Bühne, die Paſſionskomödien 
wußten in geiftreicher Weile dieſen Trieb im Intereſſe der 
Religion zu verwerthen. — Die Ueberlieferungen der Griechen 
mit den gigantifchen Seelenconflikten, fanden jpäter bei feinem 
Volke eine fo nachhaltige Wirkung, einen jo dominirenden Ein- 
fluß ald bei dem deutſchen, bei welchem auch die Tragödie eine 
unerreichte Höhe erlangte. Shafeipeare ift in feiner ganzen 
gewaltigen Dichtung germaniich und iſt er auch, was ald Be- 
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weid gelten kann, bei feiner Nation fo eingebürgert, fo in 
Fleiſch und Blut übergegangen, ala bei der deutjchen. 

Die wahrhaft gebildeten Deutfchen haben auch vom jeher 
das Theater ald „einen heiligen Tempel der Kunſt“ betrachtet 
und eben jo mächtige ald Eunfterfüllte Potentaten habem die 
Schaufpielfunft, die „verförperte Hiftorie der Seelenprozeſſe“ 
zu einer Zeit beichüßt, wo jene wahrhaft Gebildeten in einer 
dent Aberglauben und der Befangenheit unterliegenden Ming» 
rität waren. 


Der Einfluß des Theaters auf das VBolE war ein fichtlicher, 
aus diefem Grunde Eonnte die Bewilligung, Vorftellungen zu 
geben I nur „bewährten, moralifchen und loyalen Unterthanen“ 
ertheilt werden, denn der Geſchmack des Volfes war „nicht viel 
mehr ala ein Begriff“. Eine weitere Beſchränkung wurde fpä- 
ter aus anerfennenswerthen Griinden den Theaterunternehmern 
auferlegt: Sie durften Feine klaſſiſche Komödie und feine in 
das Reſſort der Hofbühnen gehörenden Trauerfpiele oder Opern 
geben. 

Der Sedanfe war nicht minder ein löblicher: „die wahre 
Kunft follte entiprechend gepflegt und nur in mufterhafter Weife 
follten die Poöme der nationalen Geiſtesheroen zur Anjchauung 
gebracht werden. 

Es war dad Goethe'ſche Zeitalter — das Theater hatte 
feinen Zenith erreicht. 

Mit dem Zeitalter der Journaliſtik und des Dampfes, be- 
mächtigte fich der deutichen Bevölferung in den neu aufge 
fchlofienen weiteren Geſichtskreiſen, eine realiftiichere Lebens— 
anfchauung, ein Heer von ungewohnten Gedanken ftürmte auf 
"daflelbe ein. Das Theater kam in Berfall, und daß es der 
Spiegel feiner Zeit ift, ift am deutlichiten daraus erfichtlich, 
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daß die Hoftheater als ſolche nur mehr Modeſache (höchſtens 
mit den Gedanken des Genforftiftes im Hintergrunde), wurden. 

Auf die Production der Theaterftüde war die neue Zeit 
von fühlbarem Nachtheil. — Die Tagesliteratur nahm dem 
Theater die beiten Kräfte! Solchergeſtalt hatte die Beichrän- 
fung, wie fie Privattheatern auferlegt war, immer weniger 
Griftenz- Berechtigung. 

Das Jahr 1869 wird in den Annalen der Theatergejchichte 
unfterblich fein — denn es hat ein Vorurtheil, das fich über- 
lebt, bejeitigt. 

Mit gerehtem Stolz muß es jeden Preußen erfüllen, daß 
die Anregung und Emanzipation auch in diefem Punkte. in 
Preußen vorerft Plab gegriffen. 

Die Theater-Conceffion ift jeßt frei gegeben! Kein Zwang 
drüdt mehr auf Production und Darftellung! 

Nie zeigte fich das im Ingenium des Deutichen liegende 
Bedürfnig nach Komödie fchlagender ald in dem Qubel, mit 
welchem die betreffenden Reichstagsberichte verfolgt, mit wel- 
chem das Dies bezügliche Geſetz alljeitig aufgenommen wurde. 

Innerhalb wenigen Tagen fchoffen in ganz Preußen die 
Theater wie Pilze aus der Erde. Gin wahrer Taumel hatte 
jeden Befiter eines Allerlei-Thenterd oder Cafe chantant's er- 
faßt — Sie wollten alle Theater-Direktoren fein! In Städten, 
die früher knapp eine Bühne erhalten Eonnten, befinden fich 
momentan wenigjtend drei — Theater! 

Hat dies einen Vortheil? 

Entjchieden ja! denn nun hat das Publifum die Wahl, 
es muß das Gebotene nicht hinnehnen, wenn es das Bedürfniß 
empfindet, eine Komödie zu ſehen, weil ed feine andere Wahl 
bat, es kann wählen und wird wählen. Production und Re— 
präfentation werden dur den Impuls der Concurrenz noth— 
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wendig gefteigerter jein; die untüchtigen Direktoren werden 
entweder dad beicheidene Verdienſt haben, dem Janhagel eine 
Dreigrofhen- Komödie zu Dank zu fpielen, oder zu Grunde 
gehen. Als Theater, ald wahres Kunftinftitut, wird fih nur 
das Beſte erhalten. Und bei der ununterbrochenen Goncurrenz 
wird ed auch ununterbrochen ein „Beſtes“ geben. 

Noch iſt nicht Alles erreicht, noch fehlt es dem deutfchen 
Theater an jener Freiheit, welche allein ein großes Zeitalter 
inauguriren könnte — die Freigebung der Theater-Eonceffton ift 
aber ein mächtiger Schritt zum Ziele, welcher in diefem Buche 
nicht unerwähnt gelaffen bleiben durfte. J. ©. 


| 

! 
| 
I 
| 
| 
| 


zweiter Theil. 


—. 


Wer iſt der Herr Pfarrer? 


Luftipiel in einem Aufzug 


von 


Adolf Calmberg. 


Am Aktien-Theater in Zürich und am Bictoria-Theater in Lübeck 
mit außergewöhnlichem Erfolge zur Aufführung gebracht. 


Den Bühnen gegenüber Manufeript. Gefchriebene Erem- 
plare find unrehtmäßig erworben. 


Adolf Galmberg. 


Ar 


Perſonen. 


Karl Stein, Pfarrer. 

Ouilie, geb. Vichtenberg, ſeine Frau. 
Henrike Lichtenberg, ihre Tante. 
Nantz, Schullehrer und Organiſt. 
Chriſtof, ein Bauernburſche. 
Anne- Marie, ſeine Braut. 

Tisbeth, Dienſtmädchen. 


Die Handlung jpielt im Pfarrhaufe eines Dorfes. . 


(Ein Zimmer im Pfarrhaufe Hauptthüre in der Hinterwand, 
rechts und links Seitenthüren, vecht3 vorn ein Fenfter. Linke 
vorn ein Sopha, davor ein Tiih mit Büchern und Aften, 
Rechts neben dem Fenſter, Dem Zufchauer zugefehrt, eine Staffelei 
und ein Tiſch, auf welchem Malergeräthe liegen. An der Hin- 
terwand rechtd ein Tiſchchen mit einem Büchergeftell, links ein 
Kleiderichrant. Rechts und links vom Schaufpieler aus.) 


Erfter Auftritt. 
Dttilie. Henrike. 


(Henrife ſteht an der Staffelei, mit dem Malen eined Trand- 
arented beichäftigt, welches ein gefröntes Wappen und eine 
ufichrift zeigt. An dem Tiſch links fteht Ottilie, welche 

zwei große Briefe erbricht und lieft.) 

Dttilie (für fih). Nichts Prefiantes. (Legt die Briefe 
auf den Tiich und geht zu Henrifen.) Ab, Du bift bald zu 
Ende mit Deinem Transparente? 

Henrife. Noch nicht ganz. Wie gefällt Dir mein Werf? 

Dttilie (das Transparent betrachtend). Schon, liebe 
Tante, jehr ſchön. Das gräfliche a muß Dir ganz 
beionders dafür verbunden fein, daß Du, kaum aus dem Reife: 
wagen geftiegen, Dir nod) diefe Mühe zur Verſchönerung jeiner 
Hochzeit machſt. 

Henrife. Ich verfpreche mir auch einen guten Erfolg 
davon. (Tritt etwas bei Seite und lieft die Aufichrift des 
Transparented.) „Heil dem Ehepaar! Freude und Friede 
immerdar!” — Glaubit Du nicht, dat es heute Abend im 
Schloß einen großen Eindruck machen wird, wenn nad) dem 
erften Toaſt dem gräflihen Paar gegenüber plöglich hinter 
Laub und Blumen mein Transparent hervortritt und meine 
Verſe in hochrothem Lichte jtrahlen? 

Dttilie. O gewiß! Alle werden entzüdt jein und mit 
Bewunderung Teinen Namen nennen. 
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Henrife (mit Selbitgefühl). Den Namen Lichtenberg. 

Ditilie Nur Eins, liebe Tante, will mir nicht recht 
zulagen — verzeibe, dat ich in’g Kritiliren komme. 

Henrife. Was meint Du? 

Dttile. Das Wort „Friede“ will mir bedenklich fcheinen, 
‚gerade an dieſem Drte, bei jolcher Gelegenheit. 

Henrife Wie jo? | 

Ditilie. Ich meine, das gräfliche Paar könne darin ein 
befeidigendes Mihtrauen finden. Daß Du ihm Heil und Freude 
wünfcheit, it ganz in Ordnung; aber was braucht Du ihm 
Frieden zu wünſchen, ald ob es ſich nicht won jelbit veritehe, 
dat in ihrer Ehe immer Friede berriche? | 

Henrife. Immer Friede? In einer Ehe immer Friede? 
Ha, ba, ba! Man follte meinen Spruch jedem Ehepaar über 
die Thür ichreiben. | 
ee Für mich und meinen Mann wäre er jehr über: 

ug. 

——— So ſpricht ein junges Frauchen, das erſt drei 
Wochen verheirathet iſt. Gute Ottilie, man fieht, daß Du die 
Ehe noch nicht kennſt. 

Dttilie Ich? Da kennſt Du fie aber erit recht nicht, 
weil Du ja nie verheirathet warft. 

Henrife. Umgefehrt! Ich habe nie geheirathet, weil ich 
die Ehe kannte. — Du wirit fie noch fennen lernen, mein 
Kind; glaube mir, Dein Mann ift auch) fein Engel, der für 
Dich ertra vom Hinmel herabgeitiegen wäre. 

Dttilie. Aber ein guter, edler Menich iſt er, an deſſen 
Seite ih lebe wie im Himmelreih. O, wäre nur Alles auf 
Erden jo feit und ſicher, wie mein Gefühl, daß meine Ehe mit 
Karl eine frohe, ewige Harmonie fein wird! 

Henrife. Sei nicht allzu ficher, die Männer haben ihre 
geheimen Klippen. 

Ditilie Mein Karl nicht, ich kenne ihn bis auf den 
Grund. Ich weiß, Tante, Du halt immer ein Vorurtbeil 
gegen ihn gehabt; aber Du wirst es aufgeben, wenn Du ihn 
näher fennen lernit. Deshalb beitehbe ich audy darauf, dag Du 
nicht ſogleich nach der gräflichen Hochzeit wieder abreifeit; 
Yin wenigiteng einige Wochen mußt Du bei ung bleiben, 

ier in dem alten Stammbaufe unferer Familie. 
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Henrife (feufzend). In unierem Stammbaufe, das jept 
einen fremden Namen trägt. | | 

Dttilie. Laſſe doch die alte Grille und Klage über das 
Ausiterben unjeres Namens. Ich kann doch nichts dafür, daß 
ich fein Sunge bin? — Was liegt auch an dem Namen? Stein 
oder Lichtenberg, das tit einerlei, wenn nur die Menichen gut 
find, welche die Namen tragen. 

Henrife Den Namen Lichtenberg trugen immer nur 
gute Menichen. 

Dttilie. Der Geiſt der Lichtenberg lebt im Haufe fort: 
mein Karl iſt der würdigfte Nachfolger meines guten Vaters, 
Du wirft Dich überzeugen, Tante. Du mußt den ganzen 
Sommer über bei ung bleiben; Karl ſelbſt hat es ſo —* 
und Dir das obere Eckzimmer zum Atelier angeboten. Wir 
werden es ganz nach Deinen Wünſchen ausſtatten, damit Du 
nach —— dort malen und dichten kannſt. Nicht wahr? 

Henrife Sch will mir's überlegen. 

Ditilie. Nicht überlegen, es bleibt jo beichloffen. Wenn 
ed Dir beim Malen oder Studiren je an Etwas fehlen follte, 
jo wird Karl e8 Dir immer gern und fchnell aud der Stadt 
beiorgen. — Still, er fommt. 


Zweiter Auftritt. 


Vorige. Stein. Lisbeth, (mit Trinfgefchirr, welches fie 
auf das Tiſchchen nächit der Thuͤr ftellt). 


Stein. Seid gegrüht, meine Pieben! Ab, beide fchon 
im —— Kleide — recht ſo, es wird bald zur Kirche 
läuten. 

Ottilie. Du biſt ſo lange fortgeblieben, mein lieber Karl. 

Stein. Es war um Deinetwillen, mein Herz. Ich bin 
noch ſchnell auf den Schloßberg gegangen in den gräflichen 
Garten, um „das Schönſte zu Ba womit ich meine Liebe 
ſchmücke.“ (Reicht ihr eine Roſe mit Myrthen und Vergiß— 
meinnicht.) Die erite Roſe, welche der Frühling zur Bläthe 
nn ſie prange heute ale Dein Ebenbild an Deiner Bruit. 


tilie. ie artig, mein Lieber, ich danfe Dir! (Ku 
und en 
Stein. Der Tante hab’ ich auch Etwas mitgebracht. — 
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Ih erinnerte mich, das Sie nächſtens ein Fruchtftüd malen 
wollen und fi) mancherlei Früchte ald Modelle wünichten. 
Se aus der hinteren Rodtajche eine in Papier gemidelte 

omeranze und entfernt das Papier.) Schauen Sie, verehrte 
Tante, was ich im gräflichen Treibhaufe für Sie aufgeipürt 
habe. (Reicht ihr die Pomeranze) Nehmen Sie — das wahre 
Ideal einer reifen Pomeranze. 

Henrife (kühl). Ich danke Ihnen, Herr Stein. (Legt 
die Pomeranze feitwärts auf ihren Tiich bei dem Malergeräth.) 

Cisbeth (hat ein Glas Waſſer eingeichenft und präfentirt 
ed Stein). Friih vom Brunnen, Herr Pfarrer. (Nachdem 
Stein getrunfen bat, geht Lisbeth ab.) 

Dttilie. Halt Du im Dorfe Alles in Ordnung gefunden? 

Stein. Auf's Prächtigſte. Das ganze Dorf jcheint in 
einen Luſtgarten verwandelt: an der Hauptftraße zwei große 
Triumphbögen, an allen Häufern Laubgewinde mit Bändern 
und Blumen, aus allen Fenftern wehende Fahnen, Alt und 
ung in Bewegung und feitlicher Erwartung. — Das gräfliche 
Brautpaar wird vor der Trauung dem Gotteödienite beimoh- 
nen und zwar mit dem ganzen Gefolge von vornehmen Herren 
und Damen, welche aus der Refidenz und aus Nah und Fern 
zur oe geladen find. 

ttilie. Und Du wirft die Predigt halten vor all’ Die- 
fen vornehmen Leuten — o, ich bin ganz ftolz und glüdlicy 
dariiber! 

Stein. Ich werde die Gelegenheit benugen, um ein paar 
furchtbare Worte auszuftreuen; die vornehmen Herren befommt 
man fo fchwer in die Kirche. — War Niemand bier, der nad) 
mir gefragt bat? 

ttilie. Niemand. (Zeigt nach dem Tiſche linke.) Hier 
die neueite Poft. (Reicht ihm einen Brief.) Sieh doch, Karl, 
ein Brief mit vielen Stempeln: Hermannitadt, Peſth, Wien, 
Münden — er muß jehr weit berfommen. 

Stein. Ab, der kommt von meinem Freunde Hans 
Schmid in Siebenbürgen; Du hätteft ihn leſen dürfen. 
Schmid wird uns einladen, ihn einmal zu bejuchen; er ift 
Pfarrer in einem deutfchen Dorfe an der walachiſchen Grenze. 

Dttilie Da kann er lange warten, idy wenigſtens vie 
nit mit Dir zu den Walachen und Türfen. 
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Stein. Wirft doch Feine Furcht haben, wenn ich bei 
Dir bin? — Nun, es eilt auch nit. Ich gebe noch eine 
Weile in den Garten, um meiner Predigt nachzudenken; wenn 
aber Femand kommt, der nach mir fragt, jo * mich nur hier 
durch's Fenſter. 

Ottilie. Schon gut. 

Stein (die Briefe vom Tiſche nehmend). Die amtlichen 
Briefe find ja erbrohen — haft Du es gethan? 

Ditilie. Ya, ich habe fie gelefen, um zu ſehen, ob viel- 
leicht etwas Eilendes darinftehe. 

Stein. Du haft das ſchon öfters gethan, Dttilie; aber 
ih muß Dir geftehen, daß ich ed gar nicht gern jehe. Meine 
Privatbriefe darfit Du öffnen und leſen ohne Ausnahme, da 
wollen wir Alles gemeinfchaftlich haben, Ein Herz und Eine 
Seele; aber, was das Amt betrifft, das gebt mich allein an. 
Alfo ich bitte Dich, unterlaffe das fünftig; ich weiß, Du thuft 
mir den Gefallen. (Dttilie fieht ihn groß an, Stein geht 
ab durch die Thür im Hintergrund.) 


Dritter Auftritt. 
Henrife Dttilie 


Henrike. Haft Du’s begriffen? Das war Nummer Eins. 
Deinem Engel wachlen ſchon Krallen. 

Dttilie. In der That, ich begreife nicht, wie Karl auf 
diefen jonderbaren Gedanken fommt. Sch soll die amtlichen 
Briefe nicht mehr öffnen dürfen, ih, die Frau Pfarrerin? 
Seit meinem fünfzehnten Jahre, ald das Augenleiden meines 
auten Vaters begann, habe ich alles Schriftliche im Pfarramt 
bejorgt: Fein Brief, fein Schein, der nicht durch meine Hände 

ing! Und nun jollte dies anders werden? Nein, Darauf wird 
arl nicht im Ernite beftehen wollen. 

Henrife. Dein Herr Karl hat das Teufelchen binter den 
Ohren fiten. War das nicht auch ein boshafter Stih, den 
er mir _verjegen wollte: Dir veicht er eine blühende Roſe als 
Dein Ebenbild und mir — eine alte, gelbe Pomeranze. Fort, 
ih will fie auch gar nicht. Du kannſt's ihm vermelden. 
(Nimmt die Pomeranze von ihrem Tiſch und legt fie auf das 
hintere Tiſchchen bei dem Trinfgeichirr.) 
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Dttilie (ladend). Nein, liebe Tante, was denfit Du 
auch? Wir dürfen ibm nicht Alles zum Böſen deuten. Er ift 
ein berzensquter Mann und voll Aufmerkiamfeit gegen Dich 
und mich. 

HSenrife Laß Dieb nicht täuſchen; jeder Tyrann fängt 
an mit Schmeicheln. Biete ihm nur gutmüthig die Hand, ſo 
wird er Dich bald unterm Pantoffel haben. 

Dttilie Mich unterm Pantoffel? Bin ich nicht eine 
geborene Lichtenberg? nicht hier im Stammbaufe meiner Väter? 

Henrife. Ich hoffe, das wirit Du beweijen, wirit die 
Ehre unſeres Haufes bewahren. (Tritt an die Etaffelei zurüd.) 

Dttilie. Fürwahr, das werde ich. 


Bierter Anfiritt. 
Borige Nanp. 


Dttilie. Ab, der Herr Schullehrer! 

Nantz. Wünſch' guten Viorgen. 

Dttilie. Was beliebt, Herr Schullehrer? 

Nantz. Ich wollte um die Rieder bitten, welche heute 
beim Gottesdienite gelungen werden ſollen. 

Ottilie. Sogleich. (Geht an den Tiich links und ſucht 
unter den Akten.) Ich finde den Zettel nicht; mein Mann hat 
fie wohl noch nicht aufgeichrieben.. Ich werde Ihnen zwei be- 
zeichnen. (Setzt ſich an den Tiſch, jchlägt das Geſangbuch auf 
und jchreibt auf einen Zettel.) Nehmen Sie Nummer 188, 
Vers eins bis drei vor der Predigt und Nummer 212, Vers 
eins bis vier nach der Predigt; ed ſind die nämlichen Lieder, 
welche bei meiner Hochzeit gelungen wurden. Hier! (Keicht 
ihm den Zettel.) 

Nang. Danke ihönitens. Wünſch' guten Diorgen! (Indem 
Nantz abgeht, treten Chriftof und Anne-Marie ein.) 


Fünfter Auftritt. 
Anne-Marie Chriftof. Ottilie. Henrike (malend). 


Anne-Marie (fnirend gegen Ottilie). Schön guten 
Morgen. Frau Pfarrerin! (Gegen Henrifen) Schön guten 
Morgen! | 
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Dttilie. Guten Morgen, Anne-Marie! Was führt Dich 
bierher? Und in Gefellichaft? 

Anne-Marie (auf Ehriitof deutend). Da jehen Sie's 
ja: der hat mich bergefübit, ſonſt wäre ich Ihnen nicht jo früh 
am heiligen Sonntag in's Haus gedrungen. 

Dttilie Wer ift der Mann? 

Anne-Marie Das tit mein Chriſtof. 

Dttilie. Tein Bräutigam? 

Anne-Marie. Ja, und jo Gott will, morgen mein Mann. 

Ottilie. Ihr jeid ein nettes Paar, ib wünſch' Euch Glück. 

Anne- Marie (ihr die Hand drückend). Wir danken 
Shnen! (Zu Chriſtof.) Gieb doch der Frau Pfarrerin aud) 
eine Sand. 

Shriftof (Dttilien die Hand reichend). Wo iſt der 
Herr Pfarrer? (Anne-Marie jtößt ihn.) 

Anne-Marie Wiſſen Sie, Frau Pfarrerin, unjere Hoch— 
zeit Sollte erjt die andere Woche fein. Nun bat aber meines 
Baters Bruder aus Amerifa — Sie kennen ihn ja, den Va— 
lentin, uniern reichen Vetter, der bei ung zu Beſuch iſt — er 
bat Nachricht vom Schiff befommten, daß er in vier Tagen in 
Bremen fein mul. Da müfjfen wir num die Hochzeit morgen 

alten, ſonſt konnte er nicht mebr dabei jein. Wir haben ung 
chnell entichloffen und Alles hergerichtet: die Kuchen find jchon 
— der Vater hat ein Schwein geſchlachtet und vier junge 

eißchen, meine Pathinnen haben mir junge Hähne geichidt 
und Tauben und Gier eine ganze Stube voll — Alles ſchon 
zubereitet, braucht nur auf die Tiiche geftellt zu werden. Heute 
laden wir die Gäſte ein; (fnirend) wir wollten auch Sie zu 
unferm Hochzeitsſchmaus bitten, Frau Pfarrerin. 

Chriſtof. Und den Herrn Pfarrer auch. 
| Anne-Marie (ärgerlich gegen Chriſtof). Natürlich, 

wenn ich ſage die Frau Pfarrerin, jo mein’ ich auch den Herrn 
Pfarrer. 

Ottilie. Ich dank' Euch für die freundliche Einladung; 
wir werden auf ein Stündchen kommen. — Aber jagt mir doc, 
Ihr jeid ja in der Kirche noch gar nicht als Brautleute auf- 
geboten? 

Anne-Marie Sa, ſehen Sie, Frau Pfarrerin, das iſt 
nun Die Noth und meine Schredensangit: wir haben’s ver: 
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gefjen. Ich natürlich brauche den Kopf und alle Hände für 
die Geichäfte im Haus, und der Chriftof da denkt auch an 
gar uichts. 

Chriftof. Anne - Marie! 

Anne- Marie (ihm auf die Schulter Elopfend). An nichts, 
ald daß ich morgen Deine Frau werden joll. Aber da mußt 
Du doch auch willen, daß Papiere dazu nöthig find, Schrift: 
ne damit Alles den rechten Gang geht. 
pf — (Papiere RA Wo iſt der Herr 

arrer 

Anne-Marie. Gieb nur Alles der Frau Pfarrerin, die 
wird's jchon bejorgen. Bitte, Frau Pfarrerin, daß wir heute 
Morgen noch au fgeboten werden. 

Str tilie. &3 wird fih noch einrichten ee Sit hier 
Alles beifammen? — will nachſehen. (Setzt ſich an den Tiſch 
und ſieht die Papiere durch.) Soweit iſt Alles richtig — aber 
der Heimatſchein des m fehlt. (Zu Chriftof.) Habt 
Ihr nicht noch ein Papier? 

Chriſtof. Das iſt Allee, wad mir der Herr Bürger- 
un — g — hat. 

tilie. Euer Heimatſchein iſt wicht dabei. 

er. Marie. Sieh’ nah, Du wirft ihn noch in ber 

Tafche haben. (Chriftof Fhcht rechte und linf3 in den Bruft- 


tafchen.) 

Chriftof, Nein. (Sucht hinten in den Rodtajchen, zieht 
ein Taſchentuch, ein Bündel Hanf, eine Tabakapfeife und ein 
in Papier gemwideltes Brot mit einer Wurft hervor; die Pfeife 
Löft fich in mehrere Theile, welche durch eine Schnur zuſam— 
menhängen, Hanf und Taſchentuch fallen zu Boden; während 
re beides aufhebt, widelt er Brod und Wurft aud dem 

apier 

Anne-Marie Na, Du wirft doch nicht denken, ich habe 
Dir das Frühſtück in den Heimatichein gewidelt? (Er füngt 
an zu eſſen.) Gieb her! (Sie nimmt ihm Wurſt und Brot, 
widelt fie wieder ein und ftedt fie ihn nebft Hanf und Taichen- 
tuch in die hintere Rodtajche; er fügt die Pfeife wieder zu- 
fammen und ftedt fie in den Mund.) Thu’ die Pfeife fort! 
Sr * fie in die linke Brufttafche.) Haft Du ſonſt keine 

aſchen? 
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Chriſtof (außen auf den Rod deutend). Früher hatt’ ich 
hier noch eine, aber Du haft fie mir zugenäht, weil im Futter 
ein Loch war. (Sudt in den Weitentafchen.) Da ift aud) 
nichts — — id) muß ihn verloren haben. 

Anne-Marie. Chriftof, ich Eomme außer mir, wenn Du 
den Schein nicht haft. — Zeig’ ber! (Sie durdhiucht ihn felbft.) 
D, du barmberziger Himmel! Nichts! Nirgends! D, gute 
Frau Pfarrerin, was fangen wir an? (Chriftof fängt an, von 
einem Stück Brot zu effen, welches er aus der rechten Seiten» 
tafche zieht; Anne- Marie verweilt ihm das Efjen wiederholt, 
er ſetzt eg aber veritohlen fort.) 

Dttilie. Das tft ſchlimm; ohne den Heimatichein könnt 
ihr unter feiner —— aufgeboten werden. 

Anne-Marie. O, Du lieber Gott, und morgen keine 
Hochzeit halten, und der Vetter wird abreiſen, und Alles wird 
verderben: die Kuchen, die Würſte, die Geischen und der große 
Braten! (Sie weint.) Alles ift bin durch Dich, Chriftof, durch 
Dich, weil Tu keine Gedanken haft in Deinem diden Kopf. 

Chriſtof — Du haſt auch keine Gedanken, Du 
konnteſt mich erſt noch einmal an Alles erinnern. 

Anne-Marie. Ja da erinnert ſich's; bei Dir nützt Alles 
nichts. O, gute Frau Pfarrerin, helfen Sie uns! Könnten 
Sie es nicht doch möglich machen, daß wir heute aufgerufen 
werden? 

Ottilie. Ohne den Schein nicht. — Aber es fällt mir 
was ein: Chriſtofs Heimatsdorf iſt ja nur eine halbe Stunde 
von hier entfernt; er mag ſofort dahin eilen, bei feinem Bür— 
germeifter jchnell einen neuen Schein ausftellen laffen und 
ſchleunigſt damit hierher zurüdfehren. Er wird während Des 
Gottesdienstes noch rechtzeitig hier eintreffen (zu Chriſtof) und 
den Schein an den Kirchendiener abgeben. Ich werde meinem 
Mann die Sache vorftellen und ihn bitten, daß er Euch nad 
der Predigt noch vom Altar aus der Gemeinde ald Brautleute 
verfündigt. 

Anne-Marie D, gute Frau Pfarrerin, wir danken 
Shnen. Sa, fo muß ed gehen. Auf, Ehriftof! Die Beine ge: 
regt! Sieh Dich nicht um, bis Du den Schein gebracht haft! 
(Schiebt ihn fort.) Vorwärts zum Herrn Bürgermeiiter! 

(Beide ab.) 
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Sechſter Auftritt. 
Dttilie. Henrife. 


Henrife. Sit das ein dummes Volk dieie Bauern! So 
Etwas könnte doch bei uns in der Stadt nicht vorkommen. 

Dttilie. Junge Leute, Die bald beirathen wollen, fünnen 
leicht einmal den Kopf verlieren; das iſt ihnen nicht übel zu 
nehmen. Ich denke, dem Pärchen wird noch zu helfen fein; 
wir haben dann zwei Hochzeiten hintereinander. Du wirit na— 
türlich morgen auch mitfommen, Tante; Anne-Mtarie hat Dich 
nicht gekannt, ſonſt würde fie Dich gleich mit eingeladen haben, 
aber fie wird es gewiß nachbolen. 

Henrife. Ich danfe für Bauernbodhzeit. 

Dttilie. Wir fönnen uns nicht wohl zurüdziehen: Die 
guten Leute rechnen fich uniere Theilnahme zu großer Ehre an; 
wenigitens auf ein Stündchen müffen wir hingehen. 

Henrife. Keine Minute! Ich Eenne das: der Bauern- 
Dunst läge mir wieder monatelang auf den Nerven. 

Otkilie (bittend). 's iſt nicht fo gefährlich, überlege Dir’s 
noch — das fleine Opfer mußt Du mir und meinem Karl 
ſchon bringen. 


Siebenter Auftritt. 
DBorige Stein. 


Ottilie (ihm entgegen). Schon fertig memorirt? 

Stein. Alles in Ordnung. War der Schullehrer noch 
nicht bier? 

Dttilie. Sa, er hat fich die Lieder geholt. 

Stein (erftaunt). Lieder geholt? Ich habe ja noch feine 
aufgeichrieben. | 

Ditilie Sch vermuthete To und habe ihm jelbit zwei 
bezeichnet: Nummer 188 und 212, die nämlichen, welche bei 
unjerer Hochzeit gejungen wurden. 

Stein. Das iſt mir jehr unangenehm. Ich hatte zwei 
andere Lieder beitimmt und babe in meiner Predigt Bezug 
darauf genommen. Dieſe Stellen kann ih nun nicht mehr 
brauchen, muß dem Anfang und Ende meiner Predigt eine 
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andere Faſſung geben und das nod, im fetten Augenblid, wo 
ich glaubte, dag Alles in beiter Ordnung tet. 

Ottilie. D, das iſt mir ſehr feid, lieber Karl. Wäre e3 
nicht befjer, wir ſchickten noch ichnell zum Schullehrer mit der 
Weiſung, dat er zwei andere Lieder nehmen jolle? 

‚ Stein. Nein. Wie würde fih das ausnehmen? Ich will 
Di dem Schullehrer gegenüber nicht Eorrigiren. Es mag 
nun fo bleiben, aber es iſt mir jehr unangenehm, Du bätteft 
mich rufen jollen. 


Dttilie. Sa, wenn ich das hätte abnen fünnen; aber ich 
wollte Di um einer Kleinigkeit willen nicht ftören und glaubte 
damit recht wohl zu thun. — Hier tit noch Etwas angekom— 
men: die Papiere von Anne- Marie und ihrem Bräutigam. 
(Reicht fie ihm.) Sie find genöthigt, wegen der Abreile ihres 
Detterd die Hochzeit eine Woche früher zu halten und bitten 
Dich, fie heute noch als Brautleute aufzurufen, Damit morgen 
die Trauung fein kann — Die Papiere find alle in Ordnung, 
ich habe fie nachgeiehen; nur der Heimatichein des Bräutigams 
fehlt. Sch wuhte dem Burſchen feinen beſſeren Rath zu geben, 
als daß er jofort in fein [on zum Bürgermetiter etle, 
fih den Schein ausitellen laffe und ihn nody während des Got: 
tesdienjtes hierher bringe. 

Stein. Da baft Du wieder etwas Schönes angeitellt. 
Warum halt Du mich nicht gerufen? Ich hatte Dich ausdrüdlich 
darum gebeten — aber Du börft nicht auf meine Worte. 

Ditilie Hab’ ich's nicht recht gemucht? 

Stein. Berwirrung haft Du gemacht, unnöthige, ärger: 
fihe Verwirrung. Der Heimatichein des Chriſtof ift längjt in 
meinen Händen. (Zieht den Schein aus der Taſche.) Der 
Bürgermeifter hatte geitern vergefien, ihn den Burichen mit 
den andern Papieren einzubhändigen; er bat ihn mir heute mor- 
gen felbit übergeben, als ich auf dem Heimweg vom Scloß- 
garten an feinem Haufe vorbeifam. 

Dttilie Nun, dann iſt ja die Sache ganz einfad) und 
Alles in Ordnung. 

Stein. Nem, das ift nicht in Ordnung, daß Du die 
Leute in Angit bringst und den Burichen eine Stunde Weges 
iprengit für Nichts und wieder Nichts. 
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Dttilie. O, er wird den Weg gern verichmerzen, wenn 
er nur morgen Hochzeit halten fann. 


Stein. Es ift aber nicht recht jo. Und gar was wird 
der Bürgermeifter dazu fagen, da er weiß, Daß ich Doch zu 
Haufe war? 

Dttilie Was liegt an dem Bürgermeifter, der hat ja 
den eriten Fehler gemacht! 

Stein. Liegt Dir nichts daran, was die Leute über die 
neue Führung des Pfarramtes jagen? nichts daran, wenn fie 
Bemerkungen darüber machen, (mit Beziehung) dab fich Die 
Frau Pfarrerin in Dinge miicht, die fie nichts angehen? 

Ottilie. Mich nichts angehen? Was foll mich nichts 
angehen ? 

Stein. Was mich allein angeht: Alles was dad Amt 
betrifft. Du bhätteft die Brautleute wie den Schullehrer an 
mich weiſen müflen! 

Dttilie. Sch werde doch noch mit den Leuten über ihre 
Angelegenheiten jprechen dürfen? 

Stein. Aber nicht in Amtögefchäfte reden, ald ob Du 
der Herr Pfarrer wärft und nicht ih. (Wendet fi) und macht 
einige Schritte.) 

Henrife (bervortretend). Erlauben Sie, Herr Stein, die 
Leute im Dorf denken ganz anderd darüber; es wird ihnen 
nicht einfallen, böfe Bemerkungen zu machen, wenn die Frau 
NM farrerin beim Amte —— iſt; ſie ſind daran — 
Zehn Jahre lang hatte Ottilie ihren Vater in den verſchiedenſten 
Amtsgeſchäften treulich unterſtützt, hat der Gemeinde einen 
Vikar erſpart, und die Leute waren immer zufrieden damit. 
Sie haben gar nicht nöthig, Herr Stein, von einer Kleinigkeit 
ſo ein Aufheben zu machen. 

Stein. Sie haben gar nicht nöthig, Fräulein Tante, 
mir Zurechtweiſungen zu geben. Ich weiß es, wie es früher 
war und weiß, daß es anders werden muß. — Ottilie, ich er— 
kläre Dir hiermit feſt und beſtimmt, daß ich Deine Einmiſchun 
in amtliche Dinge fortan abſolut nicht mehr dulden werde. J 
bin der Herr Pfarrer. Briefe an's Pfarramt haft Du un— 
geöffnet zu laffen und alle Leute an mich zu weilen. Dabei 
bleibt’. 
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Henrike. Gut befohlen. — Und das läßt Du Dir ge: 
fallen, Ottilie, eine jolche Sprache? 

Dttilie (weinend). Das laffe ich mir nicht gefallen; ein 
Heined Beriehen kann Jedem einmal begegnen. Beim Vater 
babe ich immer Alles in Drdnung gehalten und. nun foll ich 
gar nichts mehr gelten! (Sie geht, Stein hält fie.) 

Stein (milder). Weine nicht, Dttilie, ich werde doch noch 
ein Wort zu Dir jagen dürfen? Sc will Dir nicht wehe thun, 
will Dir nirgends zu nabe treten, wo Du im Recht bift; aber 
Ordnung joll fein in unjerm Hauſe. 

Ditilie. Ja, Ordnung: Du willit allein der Herr jein, 
willft nur befehlen; ich Toll nichts fein und nur geborchen. Das 
nehme ich nicht an. (Ab durch die Hauptthür.) 


Adıter Auftritt. 
Stein. Henrife. 


Stein (Dttilien folgend). Ich will nur da Herr fein, 
wo ich das Recht habe. 

Henrife. Dann jollten Sie doch immer erſt näher unter: 
ſuchen, wo Sie ein Recht haben und wo nicht. 

tein (nach vorn Fommend). Bleiben Sie bei Ihrer 
Malerei, Tante, ich babe mit Ihnen gar nichts zu reden. 

enrife. Aber ich mit Ihnen. 

tein. Sie haben ſich in unfere Familienverbältnifie 
gar nicht zu miſchen! 

Henrife Wie? Eie wollen mir dag Wort verbieten? 
Sie? mir, einer Lichtenberg? bier in unjerm Stammbaufe? 

Stein (der auf: und abgebend fich wieder gegen den 
Hintergrund gewendet hat). In meinem Haufe! 

Henrife. O, man merkt Ihnen an, dat Ihr Vater ein 
Bauer war. 

Stein (wendet fih rafch, unterdrüdt eine Aufwallung, 
tert mit Ruhe). Sch bin ſtolz darauf, der Sohn eined Bauern 
zu fein. 

Henrife. So hätten Sie Bauer bleiben und fich nicht 
in eine Samilie drängen jollen, in welcher feinere Sitten her— 
kömmlich find. Es Icheint, Sie haben vergeflen, wie Ste in 
diefes Haus gekommen find und wie Sie fich darin & benehmen 
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haben. Sch will’s Ihnen auseinanderjegen. Seit dreihundert 
Jahren ift dieſes Haus und das Pfarramt bei unferer Familie; 
fie erbten in ununterbrochener Reihe fort von Vater zu Sohn. 
Der legte Lichtenberg, mein feliger Bruder, hatte nur Die einzige 
Tochter, Ottilien; aber der erlauchte Patronatsherr unferer 
Kirche, Der Herr Graf, erklärte, dat er die Pfarrei nur dem 
Kandidaten übertragen werde, welchen Dttilie ihre Hand reiche. 
(Mit Beziebung:) Das Iodte Freier genug herbei. Sie haben’s 
verftanden, Dttilien den Kopf zu verdreben und fo, Herr Stein, 
find Sie in's Amt und in’s Haus gefommen. 

Stein. Wenn der Herr Graf mir die Stelle nicht wegen 
meiner Fähigkeiten verliehen hat, To jtelle ich fie wieder zu feiner 
Verfügung, ich will meiner Frau fein Amt zu verdanken haben, 
werde auch ohne Proteftion durch die Welt kommen; Dftilien 
babe ich gebeirathet, weil ich fie liebe. (Dttilie tritt ein mit 
einem großen Kirchenbuche und einer Prachtbibel.) 


Neunter Auftritt, 
Borige Dttilie. 


Henrife. Schöne Liebe das, die nur an fich denkt, nur 
befehlen will und Andere für nichts achtet. Merten Sie fich, 
das Ihre Frau der leßte Sprößling einer edlen Familie ift, 
welche bei der Herrichaft, welche bei der ganzen Gemeinde int 
höchſten Anſehen ſteht. Bilden Sie fih nicht ein, daß Dttilie 
fih Ihren beriiichen Launen unterwerfen werde. 

Ottilie (muthig). Nein, Das werde ich auch nicht! (Schlägt 
das Kirchenbucy auf.) Hier Eannft Du ſehen und lefen, wie eg 
feither gewejen ift: dieſes ganze Buch babe ich vollgeichrieben, 
alle Protofolle habe ich eingetragen, die Namen der halben 
Gemeinde fteben bier von meiner Hand verzeichnet, auch bei 
den Unterjchriften meines lieben Vaters habe ich ihm immer 
die Hand geführt. Die Gemeinde bat auch meine Berdienfte 
anerkannt und mir durd den Kirchenvoritand dieſe Prachtbibel 
als Ehrengeichenf überreichen laffen. ' 

Stein. Das ift Alles ganz ſchön; ſo ift’s früher gewefen; 
fünftig aber joll es anders jein. Dein guter Vater war in den 
legten zehn Fahren jeines Lebens fait blind; da er aber noch 
frifchen Geiſtes war, fo wollte er ſich nicht entichließen, fein 
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Amt niederzulegen; mit Deiner Hülfe war. ed ihm möglich, bie 
Geſchäfte a wg und es ging jo zu gegemieitiger Zu- 
friedenheit. Jetzt aber jiehen die Dinge anders: ich bin der 
junge Pfarrer, ich babe noch meine gelunden Augen und brauche 
Niemanden, der für mich die Hand oder das Wort führt. Sch 
babe Dir erklärt, wie ich's haben will, und dabei bleibt's! 

Ditilie. So? Und Du alaubft, ich werde mich ruhig bei 
Seite jchieben laffen, daß die Leute im Dorfe die Achtung vor 
mir verlieren? Da follit Du mich beiler kennen lernen. Sch 
weiß, wer ich bin, und was ich zu behaupten habe. Die ganze 
Gemeinde fennt mich und ehrt mich als das letzte Glied der 
Familie Lichtenberg, welche feit dreihundert Sahren dieſe Pfarrei 
bejeffen bat und auch weiter behalten fol. Ich werde mir 
nicht von Dir nehmen laflen: — ich bin der Herr Pfarrer! 

Stein. So? Du bift der Herr Pfarrer? Dann habe ich 
allerdings hier nichts mehr zu jagen. (Ab nad) links in Das 
Nebenzimmer.) 


Zehnter Auftritt, 
Henrife Dttilie. 


Henrife. Herrlich! La Dich küſſen, Ottilie! (Umarmt 
und küßt fie.) Das heißt geiprochen wie eine Lichtenberg. — 
Er will den Beleidigten jpielen, lafje Dich nicht beirren! 

Ditilie. Nein, ich werde nicht nachgeben. 

Henrife. Brav, mein Kind. Aber la ung den Bortheil 
iogleich benugen und Deinem Herrn Gemahl ein für alle Male 
jeine Grenzen bezeichnen. 

Dttilie. Wie meinft Du? 

Henrife Höre mich an: wir werden alle Punkte auf: 
ftellen, Denen er fich zu unterwerfen bat, wenn er bei Dir 
wieder in Gnaden will aufgenommen fein. Sch werde Alles 
— a großen Bogen fchreiben, den Du ihm dann über- 
reichſt. | 

Ditilie. Bortrefflih, Tante. Setze Paragraph eins: 
„Die Frau Pfarrerin Hat das Recht, alle Amtsbriefe zu öffnen 
und zu lejen”. | 

Henrife Natürlich. 

B* 
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Ottilie. Paragraph zwei: „Hat das Recht, wie früher 
mit den Leuten zu verfehren“. Paragraph drei... 

Henrife (ihr in die Rede fallend). Er muß Dir ein be- 
fonderes Empfangzimmer einräumen, allein für Deinen Gebraud; 
ed ift nicht in Ordnung, dab er zwei Zimmer für fich bean- 


Ba 
ttilie. Recht, das grüne Zimmer nach der Straße hin 
joll er mir abtreten. | 

Henrife. Soll feine Hunde halten, im Wohnzimmer nicht 
rauchen — und fo weiter. Laſſe mich nur gewähren, ich werde 
feinen Punkt vergeffen und will die Artikel kalligraphiſch zu 
Papier bringen. (Ab rechts durch Die Seitenthitr.) 

Dttilie (allein). Karl muß einjehen, dat er mit feinen 
Ideen nicht durchdringen kann. Er hat eine viel zu unwürdige 
VBorftellung von den Rechten einer Pfarrfrau. Das fchreibt fich 
nody von feinem Studenten- und Junggeſellenleben ber: die 
Männer lieben es in ihren Getellichaften, fich allein für Die 
Herren der Welt zu erklären und über die Frauen geringichäßig 
zu reden. Ich werde meinem Manne diefe Unart abgewöhnen. 
Larm hinter der Bühne.) Was giebt's? Was für ein Jubel 
auf der Straße? (Deffnet das Fenſter. Welche Menjchenmenge! 
die halbe Grafichaft jcheint herbeizuitrömen. Ab, fie kommen, 
das gräfliche Brautpaar! (Böllerfchüffe.) 

Rufe (hinter der Bühne). Hoch! Hoc! 

Dttilie Sie bliden — (Weht grüßend mit einem 
Tuche zum Fenſter hinaus.) Willkommen! willkommen! — 
Eine ganze Reihe von Chaiſen mit Herren und Damen, die 
zur Kirche wollen, um Karls Predigt zu hören. — Karl wird 
doch gehört haben? Es iſt Zeit, nach der Kirche zu geben. (Es 
läutet.) Fürwahr es läutet Schon. (Nimmt ihr Geſangbuch von 
dem Bitchergeftell, legt ed auf den Tiſch und dazu ein weißes 
Tafhentuh und Stein's Sträufchen) Er jcheint es nicht 
zu — (Pocht an die Thür linke) Karl, es läutet zur 
Kirche! 

Stein (von außen). Ich höre. (Dttilie nimmt eine 
Mantille aus dem Kleiderjchranf und zieht fie an.) 

Ottilie. Biſt Du nicht bald fertig? Es wird jogleich aus- 
geläutet haben. (Geht rafch an's Fenſter und jchaut hinaus.) 

a, die Leute find fchon alle in der Kirche verfammelt. (Ruft 
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zu Stein's Thür hinüber.) Karl, es bat ausgeläutet! — — 
Sch werde ihn noch holen müſſen. (Wie fie gegen die Thür 
fchreitet, tritt Stein hervor in einem langen Schlafrod, eine 
fange Pfeife rauchend; Dttilie fährt betroffen zurück.) 


Elfter Auftritt. 
Stein. Ottilie. Später: Lisbeth. 


Stein (ruhig). Habe die Güte, diefe zwei Briefe jogleich 
ı den Kirchendiener zu fchiden. (Legt zwei Briefe auf den 


iſch) 

Ottilie. Was ſoll das vorſtellen? u 

Stein (nad) einem Zug aus der Pfeife mit phlegmatiicher 
Ruhe.) Ich babe die heutige Zeitung noch nicht geleſen. 
(Legt fih auf's Sopha, nimmt die Zeitung vom Tiih und ent- 
faltet fie.) | | 

Ditilie. Biſt Du bei Sinnen? — Die ganze Gemeinde, 
A nune Hof, die Hochzeitsgäfte alle fin * in der 
Kirche. 

Stein. Ich will heute einmal nicht in die Kirche gehen. 

Ottilie. Karl! willſt Du mich zum Beſten haben? Mich 
in Angſt bringen? Es iſt die letzte Minute; bedenke, daß Dich 
Dein Amt ruft! | 

Stein. Mein Amt? — Du bift ja der Herr Pfarrer, 
Du kannſt ja auf die Kanzel treten und die Predigt halten. 
(Zieht ein Papier aus der Tafche) Mein Manuſcript ſteht 
Dir S Dienften. (Legt ed auf den Tiſch.) 

ttilie. Nein, das ift abfcheulich! mit den ernithafteiten 
Dingen ſolchen Scherz zu treiben! 

Stein. Ich ſcherze nicht, es ift mein bittrer Ernft, ich 
ichwöre Dir’s. 

Ditilie (mit einem ängitlihen Blid nach dem Hinter: 
grund). -D Gott, es kommt Semand die Treppe herauf — 
wer Dich To hier träfe! (Eilt nach dem Tiſch, hält ein großer 
Buch wie einen Schirm gegen Stein hin aufrecht und ftellt fich, 
um ihn zu verdeden, vor das Sopha. Liesbeth öffnet die Thür 
und bleibt auf der Schwelle itehen.) 

Lisbeth. Frau Pfarrerin, Sie kommen gewiß zu fpät! 
der Schullebrer ſpielt ſchon die Orgel. ’ 
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* 


mir Recht geben, wenn fie meine Gründe hören. Wenn nicht: 


Ottilie. Nein, Karl, das kannſt Du, das wirſt Du nicht 
thun! ſo ein Aufſehen, ein Aergerniß vor allen Leuten! 

Stein. Kann's nicht ändern. (Man hört Geſang und 
Orgelklang.) 

Ottilie. Sie ſingen ſchon — Karl, komme mit mir zur 
Kirche! bei Allem, was Dir theuer iſt, ich bitte Dich! 

Stein (aufitehend). Du bitteft mih? Wohlan, ich bin 
bereit, aber unter einer Bedingung. 

Dttilie. Eile doch! eile! 

Stein. Keinen Echritt weiter — erit jage mir: wer ift 
der Herr Pfarrer? Sch, oder Du? 

Dttilie (nad) einigem Kampfe). Du! (Fällt ihm weinend 
um den Hals.) 

Stein. Siehſt Dur! — Kamnft Du, willit Su mir 
heilig geloben, Dich nie und nimmer wieder in meine Amtege- 
ſchäfte zu milchen? 

Dttilie (leife). Ja. 

Stein. Ich danfe Dir! (Küßt fie) Jetzt bit Du mir 
Doppelt lieb und werth! 

Dttilie. Und wir bleiben bier und ziehen nicht nad 
Siebenbürgen? 

Stein. Riemald, wenn Tu nicht willit! (Zerreißt die 
Driefe und ftedt fie ein.) Ich komme fogleih. (Geht-ab links 
in’s Nebenzimmer. Chriftof fommt athemios, erhigt, den Schweiß 
ſich abtrodnend.) 


Zwölfter Auftritt. 
en, Chriſtof. Dttilie 
Shriftof. Frau Pfarrerin, da bin ich wieder. Ich war 
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beim Bürgermeifter. Ach, wie bin ich geiprungen, ich hab’ faft 
feinen Athem mehr, das war ein heiter Wen! Die Sonne 
jcheint jchon jo warm wie im Sommer, und die Anne- Marie 
fagte, ich jolle laufen und nicht rechts, nicht links ſchauen, bie 
ich den Schein gebracht habe. So bin ich auch ſchnurſtracks 
fortgerannt, weil die Straße einen Umweg macht, querfeldein 
über die Neder und Wieſen. Einmal verfahb ich mich und 
ftürzte in einen Graben, bei zehn Fuß tief. Ich hätte Arm 
und Beine brechen können, aber ich bin noch glüdlich davon ge- 
fommen mit ein paar Schrammen und einem Riß da am 
Aermel: ich freue mich nur, daß jetzt Anne- Marie auch eine 
Arbeit Davon hat, weil fie den Riß wieder fliden muß. Sa, 
io bin ich gejagt, Frau Pfarrerin, und wäre doch beinah zu 
tpät gefommen: gerade, wie ich an’s Dorf fam, bei den erften 
Häufern, da begegnete mir der Bürgermeilter und wollte eben 
nach feinem Felde gehen, um zu Schauen, wie die Saaten jtehen. 
Sch bat ihn um's Himmeld willen, daß er noch einmal umfehre 
und mir den Schein ausitelle. 

Dttilie Was fagte der Bitrgermeilter? 

Chriſtof. Er bat mir Etwas aufgefchrieben für Den 
Herrn Pfarrer. Es werde jchon Alles in Ordnung fein, fagte 
er, ich folfe nur den Brief hier dem Herrn Pfarrer bringen. 
(Keicht ihr einen Brief dar, Ottilie lehnt ab und weift ihn an 
Stein, weldher foeben im Hut und fchwarzem Amtsrod wieder 
eingetreten iit.) 

Dttilie. Dort it der Herr Pfarrer! (Chriftof giebt 
Stein den Brief.) 

Stein. Es ift gut fo, Ehriftof. Sch werde Euch heute 
von der Kanzel ald Brautleute verfündigen und morgen Euere 
Trauung vornehmen. 

Chriſtof. Gottlob! Nun wird fib die Anne- Marie 
freuen, daß fie die vielen Braten nicht vergebens hergerichtet hat. 
Sie müſſen auch zu unferem Schmaufe fommen, Herr Pfarrer, 
mit der Frau Pfarrerin! Sa, ja! Es foll luftig hergehn! (Dreht 
fih auf dem Abfat herum.) Suche! (Hüpfend ab durch Die 
Hauptthüre. Aus der Seitenthür rechts tritt Henrife mit 
seinem langen breiten Papierftreifen, an welchem oben in Sraftur- 
ſchrift „Hausgeſetze“ und darunter verjchiedene Zeilen zu 
jehen find, die mit $1, $2 u. j.w. bis 8 10 bezeichnet find.) 
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Dreizehnter Auftritt, 
Stein. Dttilie Henrife. 


Henrike (das Papier hochhaltend). Hier, Dttilie, da hab’ 
ich num die zehn Gebote für Euere fünftige Hausordnung. Die 
wollen wir Deinem Herrn Gemahl in's Zimmer tapezieren, 
damit er fie immer vor Augen bat. | 

Dttilie Es ift nicht mehr nöthig, liebe Tante, ich habe 
mich inzwiſchen mit Karl Schon veritändtgt. 

Henrike. Berftändigt? Haft Du nadıgegeben? Willſt Dich 
ihm fügen? | 

Stein. Dttilie hat eingefehen, daß fie fein Recht hat, 
in mein Gebiet herüberzugreifen, daß wir nur dann in Frieden 
feben können, wenn jedes von und in feinem Kreiſe bleibt. 

Henrife. Sit das wahr, Ottilie? 

Dttilie. Ja, und ich fühle, daß ed jo das Rechte ift. 

Henrife Schäme Dich, fo au entarten. —— den 
Papierſtreifen fort.) Du biſt keine Lichtenberg mehr, ich bin 
20 die einzig wahre. Wohlan, hier ift meines Bleibeng nicht, 
ich werde Gofort zur Stadt zurüdfehren, um als Künjtlerin den 
Namen Lichtenberg in Ehren zu erhalten. (Sie Elingelt, Lis— 
beth tritt ein.) Lisbeth, bringe meinen Arbeitöforb, um die 
die Sachen an ra (Lisbeth ab.) 

Dttilie Willſt Du nit den Sommer über bei uns 
bleiben? | 
Stein. Das obere Eckzimmer bleibt Ihnen als Atelier 
zur Verfügung. 

Henrike. Machen Sie einen Taubenfchlag daraus, der 
paßt befier in ein Bauernhaus! (Lisbeth bringt einen Korb 
ohne Dedel, Henrife padt ihr Malergeräthe hinein.) Ich, werde 
der Hochzeit nicht beiwohnen, Dttilte. Sage der Gräfin, i 
jet verhindert, ich habe plößlich abreiien müflen, ih — — i 
habe eine Aiteration gehabt. (MWährend fie den Korb am Arm 
nimmt und fi zum Gehen wendet, bat Lisbeth auf dem Tiſch— 
chen nächſt der Thür die Pomeranze erblidt.) 

Lisbeth (mit der Pomeranze). Fräulein, die Pomeranze!» 

Henrike (Lisbeth abmeiiend). Geh’ mir! (Lisbeth wirft 
ihr die Pomeranze in den Korb und eilt ab. Henrife nimmt 


25 


die Pomeranze aus dem Korb und wirft fie Pe Stein zu 
Boden.) Sch brauche fein Sanbeonfect! türmt fort.) 

Ottilie (ihr nad). Tante! 

Stein (hält fie). Laß fie geben. Sie mag abreijen 
und nicht eher ie als bis fie anderer Gelinnung ift. 
(Nang tritt ein.) 

Nantz. Herr Pfarrer, wo bleiben Sie? Iſt ein Unglüd 
— Pie Gemeinde fingt Schon den dritten Vers; ich babe 
meinen Sohn an die Orgel gejeßt und bin berübergeiprungen, 
um nad Ihnen zu 1 © 

Stein. Laſſen Sie den folgenden Vers noch fingen; 
wir .. fo 

Nanp. —5*— woh (Ab.) 

Stein. Wohlan, — Liebe, laß uns gehen, Freude und 
Friede im Herzen. 

Ottilie. Freude und Friede! heute und immerdar! 


(Indem fie fidy zum Gehen wenden, fällt der Vorhang.) 


— — 
— — 
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Verzeichniß 


der 


deutihen Bühnen, ihrer Vorſtände und Mitglieder, 
wie fie dem Herausgeber mitgetheilt worden. 


-— oo 


Nicht nur die Reihenfolge der Theater, jondern auch die 
Verzeichniffe der daritellenden Mitglieder find alphabetifch 
eordnet und die Rollenfächer jo angegeben, wie fie dem 
erausgeber mitgetheilt worden. Dies zur Beantwortung 
aller etwaigen Nachfragen wegen Angabe der Rollenfächer. 


Aachen. 
(Stadttheater.) 


Theater-Eomite. Präfed: Hr. Oberbürgermeifter, Re: 
gierungsrath a. D. Contzen. Hr. Direftor Sommer. Hr. 
van Gülpen. Hr. Duadflieg. Hr. Ritterqutsbefiger Zur— 
belle. Hr. Keſſelkaul. 

Direktion. Direktor: Hr. Sofef Hochheimer. 

Regie u. Inipektion. Regifjeur des Schaufpiels u. der 
Dper: Hr. Garl Reuter. Inſpicient: Hr. Harth. Souffleur: 
Hr. Porſch. Theaterdiener: Hr. Doerper. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Hr. Kahl. Chordiref- 
tor: Hr. Bol Mufikdireftor: Hr. Wild. Wenigmann. | 

Das Orcheiter beiteht aus der ſtädtiſchen Kapelle unter Lei- 
tung des Kapellmeifterd Hrn. Fri Wenigmann. 

Bureau u Kaſſe. Sekretair: Hr. Tüffers. Kaffırer: 


Hr. Horbad. 
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Theaterärzte: Hr. Dr. Böhmer. Hr. Dr. Meſſow. 
Hr. Dr. Velten. 
Rechtskonſulenten: Hr. Dr. Did. Hr. Dr. Trüpel. 


Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bach, Beder, 
bed. Epiſoden. Benthad, Charakter: u. feinkom. Rollen. Kies: 
lich, bed. Epifoden. Kneiß (ſ. Op.), 1. jug. fom. Rollen, 
Leißring, bed. Epifoden. Magener, I. tom. Rollen. Mil: 
ler (f. Op.), Väter u. fom. Charakterr. Reuter (Reg.), Helden- 
väter. Rhode: Ebeling, Intriguants u. Charafterr. Römer, 
Il. Liebhaber. Sprotte, du: Liebhaber u. Bonvivants. Thies, 
I. Helden u. Liebhaber. Wächter, jug. Liebhaber. 

Damen: Frl. Badofen (f. O©p.), I. Soubretten. Fr. 
Beder, bed. Nebene. Frl. v. Bodlet, Anitandsdamen u. 
Heldenmütter. Frl. Breitbut, Frl. Dolezall (ſ. Op.), bed. 
Mebenr. Frl. Iſolde Lehmann, I. trag. Liebhaberinnen u. 
Heldinnen. Frl. Lindner, jentim. Liebhaberinnen. Frl. Lyde— 
mann, Frl. Phändt, bed. Nebenr. Fr. Suhren : Wendt 
bl: Dp.), Mütter u. fom. Alte Frl. Zipfer, jug. muntere 

iebhaberinnen. 

Oper. Herren; Volle, I. Iyr. Tenorp. Bulß, I Bari- 
tonp. Sriedenberg, I. Buritonp. Goerlich, 1. tiefe Baßp. 
Hagen, I. Heldentenorp. Kneiß (1. Sch.), Tenorbuffo- u. 
Operettenp. Miller (ſ. Sch.), I. hohe ei u. Baßbuffop. 

Damen: Frl. Badofen (ſ. Sch.), Il. Geſangsp. Stl. 
Dolezall (ſ. Sch.), kl. Geſangsp. Fr. Goerlich, jug. Ge— 
ſangsp. u. Soubretten. Fr. Suhren-Wendt (ſ. Sch.), Opern: 
alte. Frl. Wilde, I. dram. Selangsp. | 

Balletperfonal. Solotänzerinnen: Frl. Strigel. Fri. 
Deplberger. 

Shorperfonal: 12 Herren u. 14 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Dehmel m. 6 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Rouffeau m. 
1Geh. Obergorderobier: Hr. Proſe. Garderobier: Hr. Schmetz 
m. 2 Geh. Beleuchtungs- Snipeftor u. Caſtellan: Hr. Palm. 
Requifiteure: Die Hrn. an. u. Ronge. Frifeur: Hr. 
Laven (Hof-Frifenr) m. 2 Geb. Friſeuſe: Frl. Steinhauer. 
Zettelträger: Hr. Geulen. Ankleiderinnen: Fr. Doerper, 
Fr. Schlöſſer. 2 Abräumer. 2 Pupweiber. 14 Billeteure. 
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Gaſtſpiele 
vom 1. Juni bie 15. September 1869: 


— Th. Wachtel. — Fr. v. Marlow, v. Stuttgart. — 
Fl. Ehnn, FE. Kammerſängerin v. Wien. — Frl. Mareck, 
v. Theater della Scala in Mailand. — Hr. v. Illenberger, 
v. Poſen. 

Neu aufgeführte Stücke: 


— Kanonenfutter. Die alte Schachtel. Relegirte Stu— 
enten. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Nuellen's Hötel. Dre— 
mel's Hôtel. Hôtel Nießen. Jügel's Hôtel. Hötel zum Ele— 
phanten (billig, ſehr zu empfehlen). 

Reftaurationen: Pauluffen. Schell. Altbayern. Gie- 
fen. Scheufen. | 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Echo 
der Gegenwart, Redakteur: Hr. Kaatzer, Referent der Oper: 
Hr. Adens; Aachener Zeitung, Nedafteur: Hr. Mayer, Re- 
ferent: Hr. Naus; Theater-NRevue, Redakteur: Hr. Brudner. 


Altenburg. 


(Stadttheater. Vereinigt mit den Stadttheatern in Glauchau 
u. Freiberg in Sachsen.) 


Direktor: Hr. Julius Wunderlich. 

Oberregiffeur:_ Hr. Guſtav Beder. MRegifjeur der a 
Hr. Schulz Inſpicient: Hr. Hochmuth. Souffleuſe: Fr. 
Klein. Bibliothekar: Hr. Brendler. 

Das Orchefter beiteht aus dem Stadtmufifforps. 

Darftchende Mitglieder. Herren: Beder (Oberreg.), L In- 
triguants, ernite u. kom. Gharafterr. Bifchoff, Väter u. Cha- 
rafterr. Hochmuth (Inſp), Liebhaber u. Chargen. Mepel, 
I. jug. fom. u. Charakterr. Nied, charg. Rollen. Otto, 
L jug. Helden u. Liebhaber. Packhäuſer, charg. Rollen. 
Schrumm — kl. Rollen. v. Schütz, I. Helden u. 
Liebhaber. Schulz (Rey.). I. tom. Geſangsrollen. 
Damen: rl. Bils, I. Soubrettn. Frl. v. Bothmer, 
Liebhaberinnen. Frl. Edert, 1. jug. Liebhaberinnen. Fri. 
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Meier, Mütter u. Tom. Alte. Frl. Packhäuſer, Liebhabe- 
rinnen, Pagen. Frl. Wolf, I. Heldinnen u. Kiebhaberinnen. 
8. Wunderlih-Neyer (Dir), I. Anftandsdamen u. Hel- 
dinnen. Frl. Wunderlich, I. u. II. Soubretten. 
Kinderrollen: Hedwig Klein. 
Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeijter: Die 
Hrn. Schmidt u. Herrmann m. 4 Geb. Garderobier: Hr. 
Schrumm. 
Abgegangen: Frl. Stüßel. 


Altona. 
(Damm's Tivoli-Thenter.) 

Direktor u. Eigenthümer: Hr. T. Damm. 

Regiffeure: Die Hrn. v. Bohlen u. Woltered. Muſik— 
Direktor: Hr. Eberle. Concertmeiſter: Hr. Schiller. Kaffirer: 
Hr. Sarlien. Controleur: Hr. Levens. Inſpicient: Hr. 
Bertram. Souffleur: Hr. Bottjtein. 

Theaterarzt: Sr. Dr. Heller. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Baumann (Theater: 
Diener). Bertram (Inip.). Bierwirth (Garderob.). v. Boh— 
len (Reg... Dietrich. Echten. Hannuth. Heydrid. 
Helle. Kahn. Kriete Krüger NRabtz Rhode Tho— 
mad. Wehn Woltereck (Reg.). 

Damen: Frl. Adami. Frl. Bimbad. Fr v. Bohlen, 
Fr. Egeling. Frl. Jäger. Fr. Kahn. Frl. Karner. 
Fr. Küfell. Frl. Meyer Frl. Petzold. Frl A. u. M. 
Picha. Frl. Spohn. Frl. Weigel. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiiter: Hr. 
Lau. Dekorationdmaler: Hr. Hütterfen. Beleuchtungs-Sn- 
ſpektor: Hr. Schmidt. Garderobier: Hr. Bierwirtb. Garde- 
robiere: $r. Bierwirth. Frifeur: Hr. Michelis. Tiichler: 
Hr. Speijegger. Requifitrice: Fr. Teſſin. Theaterdiener: 
Hr. Baumann. 


Amorbach. 


(Fürſtliches Schloßtheater, verbunden mit den Theatern in Mil- 
tenberg a. Main, Mosbach, Weinheim u. Schwetzingen.) 


Direktor: Hr. Karl Joſeph Sorge. 
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Regiſſeur: Hr. Wagler. Mufikdireltor: Hr. Lug. In 
jpieient u. Deforationsmaler: Hr. Eitel. Souffleur: Hr. 


noth. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Garly, I. Helden u, 
Liebhaber. Eitel (Inſp.), Aushülfse. Florge (Dir.), Väter 
u. Charakter. Hofmann, jug. Liebhaber, Bonvivants u. 
fi. Tenorp. Klotz, Intriguants u. Baßp. Schmid, Lieb— 
haber u. Baritonp. Schmitt, Naturburſchen u. charg. Rollen. 
Schreyer, I. kom. Rollen u. Väter. Wagler (Reg.), I. kom. 
Geſangs- u. fom. Charafterr. 

Damen: Fr. Bromig, J. kom. Alte u. Mütter. Frl. Io: 
ſephine Slorge, I. jug.. trag. u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. 
v. Hall, Baudevillefnubretten u. Liebbaberinnen. Frl. Hof: 
itetter, Rofal- u. Operettengefangep. Ir. Müller, Anftande- 
damen. Fr. Schreyer, jug. u. muntere Xiebhaberinnen. Frl. 
Ziegler, Liebhaberinnen u. Sonbretten. Frl. Zirfelbad, 
Tänzerin, charg. Rollen. | | 

Abgegangen. Herren: Böhndel. Döring Ell— 
wanger. Hartmann. Trautmann. Zimmermann. 
Damen: Frl. Kirchner Fr. Trautmann Fr. Zimmer: 
mann. 


Gaitipiele: 
Die Hrn. Adermann u. Boll, v. Stadttb. in Heidel- 


a er Frl. Rofenau, v. München. — Fr. Zimmermann, 
v. Stadtth. in Bamberg. 


Amsterdam. 
(Grand Theätre in der Amitelitraße.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. A. van kier, 
führt Die Oberregie. 

Negie u. Snipektion 2x. Regiſſeur ded Luſtſpiels ır. 
der Pole: Hr. Caßmann; des Trauer- u. Schaufpiels: Hr. 
L'Hamé; der Operette, des Sing: u. Liederfpiels: Hr. Ifouard 
van Lier. Inſpicient: Hr. Joſef van Lier. Souffleur: Hr. 
Kiekebuſch. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Hr: Jaques Sino. 
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Chordirektor: Hr. G. Hamburger. Concertmeiſter: Hr. 


oos. 

Tas Orcheſter beſteht aus 26 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaſſe. I Kaſſirer: Hr. B. van Lier. 
II. Kaflirer: Die Hrn. de Jong, Ronneberg u, Meltzow. 
Bibliotbefar u. Buchhalter: Hr. Lion van Tier. Gefretair: 
Hr. Ch. Caßmann (Reg.). Controleur: Hr. M. van Gel- 
dern. Theaterdiener: Die Hrn. Demeny, Voß u. Schütt. 

Theaterärzte: Hr. Dr. van Doesburgb. Hr. Dr. 
van Lier. Hr. Dr. van Werkhoven. 

Rechtskonſulenten: Hr. van ©. Mülders. Hr. 
Swaab jun. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Aſcher. Beaufort. 
Caßmann J. (Reg. n. Ser). Caßmann 11. Düſterloh. 
Evenbach. Handrid. Länger. L'Hamé (Reg) Sfouard 
van Lier (Reg). Joſeph van Lier (Inip.) Peters. 
Raupp. Rieckhoff. Schurid. Triller. 

Damen: Frl. Brandt. Fr. Caßmann I Fr. Caß— 
mann II Frl. Dreier Pr. Düſterloh. Frl. Frey. 
Fr. Gerlach. Frl. Müller Fe. v. Piſtrich. Fr. Raabe, 
Frl. Seidl. Fl. Sigl. Fl. Stoffregen. Frl. de la 
Tour. Frl. Zaar. 

Balletperjonal. Balletmeiiter u. I. Solotänzer; Hr. 
& Witt. Solotänzer: Die Hrn. Sfouard u. Raoul. Solo: 
tänzerinnen: Frl. Pieterjen, Ir. Spobr u. Fr. Witt. 
Corps de Ballet. 

Chorperſonal. Herren: Hamburger. Kroßt. Lopez 
de Roſe J. de Roſe ll. Soeſter. Sons. Stoding. 
Struve (Chorführer). 

Damen: Irls. Barbiers. Battekée. Blitz J. u. II. 
Jacobs. Fr. de Jong. Frl. Koek. Fr. Pareira. Fr. 
de Roſe. Fr. Sons. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter u. 
Maſchiniſt: Hr. Cordes m. 10 Geh. Dekorationsmaler: Hr. 
Plaat m. 2 Geh. Beleuchtungsinſpektor: Hr. Bouwkamp 
m. 4. Seh. Garderobe-Anipeftrice: Fr. Samſon. Garde— 
robier: Hr. Battefee m. 2 Geh. Sarderobieren: Fr. Pool— 
mann, Ir. Scholz; u. Fr. Jacobs. Friſeure: Die Hrn. van 
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der Stempel u. Söhne. Hauöinfpeftor: Hr. Sollart. Re 
quifiteur: Hr. Pareira. 

Abgegangen: Hr. Keßler (n. New-York). Hr. Brei- 
ter. Hr. Domann (n. Rotterdam). Hr. Kokosky (n. Halle 
a. ©). Hr. Walter (n. Hamburg, Thal.:Th.). er. Even: 
bad. Frl. L'Hamé (privatifiren). Frl. Thyſſen (n. New: 
Dorf). Frl. Walden. 

Shre contraftlihen Berpflihtungen erfüllten 
nicht: Hr. v. Bohlen. Hr. Triller. Frl, Stephani. 


Gaſtſpiele: 

Frl. Julie Herrlinger. — Hr. Junkermann. — Hr. 
Mar Reichmann. — Fr. Amſter-Reichmann. — Fr. Nie— 
mann⸗Seebach. — — L'Hamé. — Frl. L'Haméèé (I. then: 
tral. Verſuch). — Hr. Carlo Bimercati (Mandolinenvirtuoſe). 
— Hr. E. Witt u. Fr. van Hamme-Bia, Solotänzer von 
der Groote Schowburg in Amiterdam. — Frl. v. Zeplin — 
> franz. Schaufpielergejellichaft unter Direktion des Hm. 

epay. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Böſe Zungen. Efzevir. Aus der Geſellſchaft. Sein Ein- 
zigftes. Aus Liebe zur Kunſt. Pariſer Leben. Mit der Feder. 
Ein Fuchs. Aurora in Del. Die Sprecdftunde Der Statt: 
balter v. Bengalen. Teſtament eines Sonderlinge. Zigeuner. 
Er will zum Theater. Blaubart. Prinzeffin Montpenfier. 
Hohe Politik. Selige an den Berjtorbenen. Nibelungen. 

lauderftunden. Tochter des Lootſen. Relegirte Studenten. 
ae v. Gerolftein. Schöne Helena. Adelaide. Pflege- 
töchter. 

Mährend des Monates Eeptember 1869 Gefammtgaftipiel 
in den größeren Städten Hollands wie Rotterdam, Haag, Key: 
den, Utrecht, Arnheim, Leewarden, Groningen, Harlem, 
Dortrecht. 

———— des Direktors: Amſtelſtraße im Theater⸗ 
gebäude. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Hôtel Geldria. Stadt 
Elberfeld. Stadt Barmen. | 

Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: 
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Amiterdamer Courant, Redalteur: Hr. de Bull. Handels 
blatt, Redakteur: Hr. Dietrich. Advertentien- Blatt, Redak— 
teur: Hr. Dr. Pollak. Asmodé, Redakteur: Hr. van Brüſſel. 

General-Konful des norddeutichen Bundes: Hr. N. 
Hepner, Kaiſersgracht 8. 8. 336. 

Oeſterreichiſcher Konſul: Hr. Ritter Auſſeg de Mir— 
nau, Kaiſersgracht H. H. 435. | 

a dee zen 

Soja, van Lout handeln mit Theatereffeften. 

Sévigné, Schmudhandlung. 


Amsterdam. 


Sommer:Theater, genannt van Lier’d Theater, Buiten— 
gen h _ 
fingel bei der Weteringbarriere.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. A. van Lier, 
führt die Oberregie, gleichzeitig Direktor u. Eigenthümer des 
Grand theätre in der Amttelftraße. J 

Regie, Inſpektion, Kaſſe ꝛc. (ſiehe Wintertheater.) 
———— noch als Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. 

eßler. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Die Hrn. Pohl u. 
Sino. Chordireftor: Hr. ©. Hamburger. Mufikalieninipek: 
tor: Hr. M. Hamburger. 

Das Orcheſter bejteht aus 26 engagirten Mufifern. 

Bireau u. Kaffe ꝛc. (ſiehe Wintertheater.) 

Darftellende Mitglieder. Herren: Breiter. Caßmann 
(Reg). Domann. Düſterloh. Evenbad. Keßler (Reg.). 
Kokosky. 2’ Hame. Iſ. van Lier (Reg.). Joſ. van Lier 
(Snip.). Petere. Raupp. Schurich. Struve. Trifler. 
Walter. 

Damen: Frl. Brandt. Fr. Caßmann. Frl. Dreier. 
Fr. Düfterlohb. Fr. Evenbach. Ft. Frey. Fr. Gerlach. 
Frl. B. L'Hamé. Frl. Müller. Frl. Seidl. Frl. Stoff: 
regen. Frl. Thyſſen. Frl. Walden. 

Ballet, Chor, tehnifches u. Hülfsperjonal-(fiehe 
Wintertheater.) 
Abgegangen. Herren: Hamm — Coblenz). Henſel 
(n. Düſſeldorf) Juſtmühler (n. Elberfeld). Mü En (priv.). 


34 


aan. (n. Düſſeldorf). Bee er (n. Hamburg; Stadtth.) 
Mein. Müniter). — [nen tettin) 
Damen: Frl Bardenbener (m. —— Frl. Bern» 
bardt (n. Lübeck Rielth.). Frl. Herz (n. Riga). Frl. Hoppé 
(n. Wien, Garith.). Frl. Frans (n. Zürid). Frl. Le Seur 
(m. —— Frl. Naumann. 

Shre contraftliden ze baben nit 
A Frl. M. Neufeld. Hr. E Pohl. Hr. Jury: Hr. 
eller. 


Gaftipiele: 


Leopoldine de la Tour (w. eng.) — Frl. Marie 
Holland. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Fauſt u. Margarethe (Poſſe). ine moderne Galathe 
Pofſe). Die Stumme v. Portici (Poſſe). Eine gebildete: 
chin. Im Thiergarten. Wiener Geſchichten. Kunftreiterin. 
Kanonenfutter. Der 88. Geburtstag. Bombardier im Feuer. 
Ein toller Tag. Die alte Jungfer. Poftillon von Lonjumenu. 

Eingvögelchen. 


Anclam, Wollin, Stargard. 
(Reiſende Gefellichaft.) 


Direktor: Hr. Rud. Stölzel. 

Das Kafjenwejen verfieht Kr. Dir. — Stölzel. 

Regiſſeur: Hr. Skiba. Mufikdireft or: Hr. Buffe Sm 
fpicient: Hr. — II. Souffleuſe: Frl. Cosmar. Thea— 
termeiſter: Hr. A 

Derfielienbe Hit lieder. Tan Agte ——— Epi⸗ 
ſoden. Braun, äter u. J. charg. Rollen. Griefe, J. kom. 
Gefangsr. ———— (a. G. eng.), J. Helden, Liebhaber u. 
Bonvivants. Loͤbeck, ing. Geſangsr. Rebländer 1, ne Bä- 
ter. Rebländer IT. (Snip.), Epiſoden. Schlidt, I. Cha: 
rakterr. u. Intriguants. Schwarz, II. Liebhaber. Sfiba 
(Reg.), 1. eiebhaber u. Gefangsr. Umftand, 11. fom. Rollen. 
Wigand, 1. Charaktere. u. Heldenväter. 

Damen: Fr. Agte, H. Rollen, Frl. Kittlig, J. Heldinnen 
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u. Liebhaberinnen. Frl. Lange, II Liebhaberinnen. Frl. Raaſch, 
I. Gejangsfoubretten. Fr. Rehländer, kom. Alte Fr. Schu: 
bert, muntere Riebhaberinnen. Fr. Skiba, Anftandsdamen 
u. Mütter. Frl. Weidner, jug. Liebhaberinnen. ‚ 


Neu aufgeführte Stüde: 
Bon Stufe zu Stufe Reichsgräfin Gijela. 88ſte Ge— 
burtstag. Böſe Zungen. Mottenburger. Kabale u. Liebe. 


Ansbach. 
(Königliches Schloßtheater.) 


Direktor: Hr. Wilhelm de Nolte, zugleich Direktor des 
Vaudevilletheaters in Mannheim, führt die Dberregie. 

Regiſſeur der Pofle u. Operette: Hr Thal. Mufifdireftor: 
Hr. Lieb. DOrceiterdireftor: Hr. Dtt. Inſpicient: Hr. 
Mathes. Souffleuſe: Frl. Gottfried. 

Das Orcheſter beiteht aus 24 Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Burghard. 

Rechtstontuient: Hr. Rechtsrath Hartwig. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Adolfi I., Helden u. 
Bichlahee Adolfi IL, charg. Rollen. Bahmann, jung. 
Liebhaber u. Baßp. Gordon, Liebhaber u. Bonvivants. 
Hinze, charg. Rollen. Krauſe, Väter u. Intriguants. 
Mathes (Intp.), fom. Rollen. de Nolte (Dir.), Charafterr. 
u. Väter. Rößler, Bäter. Schmiedt, Neben. Thal 
(Reg.), tom. Geſangs- u. Charafterr., humor. Väter. 

Damen: Frl. Adolfi, Dperettengefangsp., Il. Liebhabe— 
rinnen. Fr. Beckmann I, jerieufe Liebbaberinnen. Frli. 
Beckmann IL, Nebenr. Fr. Delling, jug. Anftandsdanten. 
Frl. Gevers, jug. Liebhaberinnen. Frl. Kurz, Heldinnen u. 
trag. Liebhaberinnen. Frl. Lilly, Soubretten in Operette u. 
Vaudeville. Frl. Oberöl, E. Rollen. Fr. Thal, Anſtands— 
damen, ferieufe u. kom. Mütter. Frl. Treu, naive Liebhabe— 
rinnen. 

Kinderrollen: Frig u. Kathi Thal. 
—Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Ballenberger m. 3 Geh. Beleuchter: Hr. Bed m. 1 Geh. 
Sarderobier: Hr. Göller. Frileur: Hr. re 


36. 


r..Rofenthbal m. 2 Geh, Theaterdiener: Hr. Neidhardt. 
Logenſchließerin: Fr. Roſenthal. 4 Billeteurs. | 


Appenrade. 


(Stadttheater, verbunden a Stadttheater in Harders- 
eben). 


Direktorin: Fr. Wittwe 3. Herwig. . 

Geſchäftsführer: Hr. Portofoi, führt gleichzeitig Die 
Regie des Schau: u. Luſtſpiels. Regiſſeur der Poſſe u. des 
Singipiels: Hr. Baum. Inſpicient: Hr. Berger. Souf— 
fleufe: $r. Stahl. Mufildireftor: Hr. Artenbad. Kaſſi— 
rer: gr Nauen. Theatermeifter: Hr. Schreier m. 4 Geh. 

a3 Orchefter beiteht aus 12 engagirten Mufikern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Döhring. 
Hechtäfontufent: Hr. Rechtsanwalt Bremer. 
Darſtellende Mitglieder. Herren: Arendt, I. fom. Rollen. 

Baum (Reg.), 1. kom. Charafterr., jerieufe Bäter, Chevaliers. 
Bernhards, Heldenväter, Intriguante. Böhme, jug. kom. 
Rollen, Naturburfhen. Bolten, I. Liebhaber, Bonvivants u. 
Helden. Cruſius, fom. Alte u. Geſangsr. Herwig jun., 
Liebhaber. Krauſe, harg. Rollen. Maufer, E. Rollen. 
Portofoi (Reg.), L. geſetzte Liebhaber, Helden u. Gharafterr. 
Rothmeier, Väter u. Charakter. Saß, kl. Rollen. 

Damen: Fr. Baum-Ranken, I Anſtandsdamen u. gefeßte 
Liebhaberinnen. Frl. Hanien, kl. Rollen. Fr. Hermes, I. 
Mütter u. fom. Alte Fr. Herwig (Dir), I. Mütter u. 
Anftandsdamen. Frl. Hennig, Soubretten u. Tänzerin. Frl. 
Morin, I. Eoubretten, Kammermädchen. Frl. Roman, H. 
Rollen. Frl. Stahll., I. trag. Tiebhaberinnen. Frl. Stahl IL, 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Stamy, Liebhaberinnen u. jug. 
Anftandsdamen. 

Kinderrofllen: Mathilde Herwig. 


Abgegangen: 

Hr. Schwarz nebit Frau u. Sohn (zu Dir. Brede.). Hr. 
Pick (n. Lüneburg). Hr. Hermes (mn. Bremerhafen). Frl. 
Schedel (n. Elberfeld). 

i Empfehlenswerthes Hötel: Hötel Stern. 
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Zeitung, melde Theaterreferate bringt: Appen- 
rader Nachricht 


Aschaffenburg. 
(Stadttheater). 


— Hr. Wilhelm Kerl genannt Kern, führt die 


a Mufifdirefter: Hr. Dftermann. Inſpicient: Hr. Weigl. 
Souffleur: Hr. Martin. Theatermeiſter: Hr. —— Fri⸗ 
ſeur: Hr. uns nen u. Zettelträger: Hr eter. 
Theaterdiener: Hr. Seits. 

Darftellende ne Herren: Adolphi L, Helden u. 
Liebhaber. Adolphi II. jug. kom. u. chary. Rollen. Glaren, 
kom. u. charg. Rollen, Wilh. Kern (Dir.), kom. u. Charaf- 
terr. Eduard Kern, jug. Tiebhaber u. Helden. — Lieb⸗ 
baber, Charafterr. Kraus, Helden u. Väter. Siadet, tom. 
Rollen, Intriguants. MWeigl (Snip.), Nebenr. Weit, In: 
triguantd u. Väter. ; 

Damen: Fr. Claren, Mütter. Frl. Slaren, Kammer: 
mädchen. Fr. Clara Kern (Dir.), Heldinnen u. Salondamen. 
Frl. Elife Kern, Soubretten. Frl. Johanna Kern, trag. 
Liebhaberinnen. Frl. Mathilde Kern, KRammermädchen. Fri. 
Therefe Kern, muntere u. naive Piebhaberinnen. Fr. Kraus, 
Mütter u. kom. Alte, 

Kinderrollen: Arthur u. Auguft Kern. Augufte Kraus. 


Augsburg. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direftor: Hr. L. Ubrich, führt die 
Regie, Inſpektion x. Regiffenr des Schau⸗ u. Luft: 
ſpiels: Hr. Edelbeim; der Oper: Hr. Sanfen; des Sing- 
fpiels u. der Pofle: Hr. Stoß. Inſpicient: Hr. Imann. 
ei Tel. Kleeberg. 
ufitdireftion. Kapellmetiter: Hr. ar? — 
direktor: Hr. Sontheimer. ee Hr. K 
Das Orcheiter beiteht aus 36 engagirten Mufifern. 
Bureau u. Kaſſe. Artiftiicher Sekretair: Hr. Keller. 
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Kaffırer: Hr. Ulleräperger. Logenmeifter: Hr. Gimplin- 
ger. Theaterdiener: Die Hrn. A. u. P. Chatelet. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Srommel. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Hartmann. 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Abmeyer, 
Helden u. Liebhaber. Dederich, Gecken u. Naturburfchen, 
Edelhbeim (Reg.), Sharakterr. u. Intriguants. Hampl 
(f. Op.), kom. Gefanger. Hermes, harg. Rollen. Holt: 
haus, Heldenväter u. Charafterr. Horn (1. Op.), Liebhaber 
u. Naturburihen. Imann (Inſp.), ul Knorr, jug. 
Liebhaber. Rohbeck (ſ. Dp.), Väter u. Charakter. Schä— 
fer, Aushülfer. Stoß (Reg.), fom. Rollen. Weinmülfer, 
Naturburfhen u. charg. Rollen. Werner (}. Op.), charg. 
Rollen. Wit, kom. Kollen. 

Damen: Fr. Hampl, kom. Mütter. Frl. Hüttner, Lieb- 
an u. Heldinnen. Frl. Lehmeier, jug. Riebhaberinnen. 

rl. Reichel, Anftandsdamen u. Mütter. Frl. F. Schulz, 
Liebhaberinnen. Frl. 3. Schulz (f. Op.), harg. Rollen. Frl. 
P. Schulz u. Frl. Unger (f. Op.). muntere Liebhaberinnen 
u. Soubretten. 

Dper. Herren: Baer, Iyr. Tenorp. Hampl (j. Sch.), 
Tenorbuffop. Horn (f. Sch.), Tenorp. Janſen (Reg.), Ba— 
ritonp. v. Neupauer, Iyr. Tenorp. v. Reden, ferieufe 
Baby. Robbe (ſ. Sch.), Baßbuffop. Roifi, I. Tenorp. 
Werner (ſ. Sch.), Baßp. 

Damen: Frl. Erl, dram. Geſangsp. Frl. Hyſel, jug. u. 
color. Geſangep. Frl. Kiesling, Soubretten u. jug. Ge— 
ſangsp. Fr. Preis, Altp. Fr. Schöberl, Sopranp. Frli. 
J. Schulz (ſ. Sch.), Altp. Frl. Unger (f. Sch.), Soubretten. 

Kinderrollen: J. u. P. Chatelet. 
Chorperſonal: 12 Herren und 12 Damen; bei großen 
Dpern wird der Chor verftärft. 

Tehnijches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Die 
Hrn. Saler sen, u. jun. m. 6 Geb. Beleuchter u. Feuer- 
werfer: Hr. Sauer. Theatermaler: Hr. Wittmann. Schnür- 
meilter: Hr. Gall. Obergarderobier: Hr. Kraſſer. Garde: 
robier: Hr. Pfülgis m. Geh. Beleuchter: Hr. Chatelet. 
ae Sr. Shatelet. Abräumer: Die Hrn. Amerbader 
u. Barth. 
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Gaftipiele: 


Frl. Philippine v. Edelsberg, 6mal. — Hr. Eppitein 
(Profeffor), 3mal. — rl. Laura Ernſt, 2mal. — Hr. Pas— 
qualis m. Gefellichaft, Zmal. — Hr. Nachbaur, I3mal. — 
Frl. Neufeld, 5mal. — Hr. Runfermann, 2mal. — Fl. 
Hedwig Raabe, Smal. — Hr. Richter, I3mal.— Frl. Schunfe, 
Imal. — Hr. Weidemann, 2mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Der Schulz v. Altenbüren. Die Tante fchläft. Böſe Zun- 
en. Spielt nidyt mit dem Feuer. Biel Freunde, wenig Freund: 
Kt Am anderen Tage. Die Großherzogin v. Gerolitein. 
—— Kanonenfutter. Relegirte Studenten. Die ſchöne 
Helena. 


Augsburg. 
(Sommertheater im Schiessgraben). 


Direktor: Hr. Emil Weinmüller sen., verfieht gleich— 
zeitig das Kaſſenweſen. 

Reaiffeur des Schaufpiels: Hr. Rotbhammer; der Ope— 
rette: Hr. Cantarelli; der Pofle: Hr. Neuert. Kapell- 
meifter: Hr. Gehwolf. Inſpicienten: Die Hrn. Beiſch u. 
E. Weinmüller jun. Theatermeiſter: Die Hrn. Saler u. 
Sohn. Beleuchtungs- Snipeftor: Hr. Chatelet. Garde: 
robier: Hr. Pfülgis. Friſeur: Hr. Willneder. Theater— 
diener: Hr. Beiſch. 

Die Kapelle beſteht aus dem ftädtiichen Orcheiter. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Frommel. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Beiſch. Brirel. Can— 
tarelli (Reg). Hausmann. Hörterich. Neuert (Reg.). 
Rothhammer (Reg.) Selus. Weinmüller sen. (Dir.). 
Weinmüller jun. (Inſp.). Weirlbaum MWoller. 

Damen: Frl. Burger. Fr. Santarelli. Fr. Haus: 
mann. Sr. Kral. Frl. Merveldy. Fr. Rothhammer. 
Frls. Rummel Lu U. Fr. Schlüter. Frl. Stettmaier. 
Frl. Szenta. Fr. Weinmüller (Dir.) Frl. Weinmüller. 

Sämmtlihe Mitglieder find zum Chorfingen verpflichtet. 
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Augsburg. 
(Sommertbenter in Lechhausen). 


Direktor: Hr. C. A. Müller, verjieht gleichzeitig - das ' 
Kaflenweien. 

Regiſſeur ded Schau: u. Luftipield: Hr. Kircheis; der 
Operette u. Poſſe: Hr. a ea Kapellmeifter: Hr. Arten- 
bach. Imfpicienten: Die Hrn. Dantmann u. Schäfer. 
Theatermeiiter u. Deforationsmaler: Hr. Böck. Friſeur: Hr. 
Scherer. Souffleuie: Frl. Kerner. 

al Hr. Dr. Kreitmaier. . 

Daritellende Mitglieder. Herren: Böck (Theatermſtr. v. 
Dekorationsmaler). Friß Brandes. Joſef Brandes. Dani: 
mann {Inip.). Sranta Hörmann. A (Reg). 
Irlinger. Julius. Kirheis(Reg.). Maier. EA. Mül— 
ler (Dir). Reiter. Roftod. Schäfer (Inſp.). Scherer 
(Friſeur). | 

Damen: Frl. Avenariud. Fr. Böd. Frl. Ketty. Frl. 
Krägel. Frl. Lina. Frl. L. Müller. Frl. Mathilde Mül- 
ler. Frl. Minna Müller. Frl. Obie Frl. Adele Scherer. 
Frl. Nelly Scherer. Frl. Sonntag. Fr. Werner: Weid- 
mann (a. G. f. d. ©.). 

Neu aufgeführte Stücke: 

| Goldelfe. Glanz und Elend, oder: Deutiche Sabrifarbeiter. 
Sachſen in Preußen. Die verwecyjielten Brautpaare, Weibliche 
Seeleute. Raitelbinder. Silberelie. Geheimniß der alten Mam- 
jel. Wiener Freiwilliger. Waldlieschen. Der Engel von Xedh- 
haufen. Der bairijche Hiejel. Doktor und Friſeur. Na, na! 

Die Saifon dauert vom 1. Mai bis 1. September. 


Ballenstedt. 
(Vide Bernburg.) 


Bamberg. 


(Stadttheater, während der Sommer : Saifon verbunden mit 
dem Theater in Bad Kissingen.) 


Direktor: Hr. U. Bömly. 
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Regiffeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Ellmenreid; 
der Oper: Hr. Fernau; der Pofle: Hr. L. Bömly. Kapell- 
meiiter: Hr. Ehrhardt. Imipicient: Hr. MWehrmann. 
Souffleur: Hr. Fenfterer. 

Das Orcheſter befteht auch 30 engagirten Mufifern u. wird 
nach Bedürfnif; verftärkt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Rapp. 

Rehtsfontuient: Hr. Dr. Schütinger. 

Darſtellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Baumann 
(. Op.), Väter, Charakterr. Berendt, FH. Rollen. %. Bömly 
(Reg.), jung. tom. Rollen u. Geſangsp. Braune, harg. Rollen. 
Carlihmidt, I. jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivante. 
Dobert (f. Op.), jug. Liebhaber, Naturburfchen. Elimen- 
reich (Reg.), I. Charakterr., 1. Heldenväter u. geſetzte Helden. 
Fernau (Reg., f. Op.), Väter u. Charafterr. v. Sifcher, 
I. Sntriguants u. Charakter. Grundner (j. Op.), charg. 
Rollen. Herrmanns, I fom. Charafterr. u. Gefangsp. 
Maier, Wehrmann (Inſp.), bed. Epifoden. Woltmann, 
I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 

Damen: Frl. Baade, bed. Nebenr. Frl. Bode, Nebenr. 
Frl. Böhm, 1. trag. Heldinnen, Liebhaberinnen u. Salondamen. 
Frl. Bömly L, muntere &ichgaberiunen u. Soubretten. Frl. 
Bömly U, Liebhaberinen. Fr. Feijtel, Anitandedamen u. 
Mütter. Fr. Fenfterer (i. Op.), fom. Alte u. Mütter. Fr. 
Grundner, Fr. Lohr, Neben. Frl. Papal, I. jug. u. 
fentim. Liebhaberinnen. 

Oper u. Operette. Herren: Baumann (f. Sch.), Baß— 

u. Bahbuffop. Burger, Baritonp. Dobert (j. Sch), EM. 
Geſangsp. Fernau (Reg, ſ. Sch.), Baß- u. ig 
Grundner (f. Sch.), lyr. Tenor- u. Tenorbuffop. Hahn, 1. 
Tenorp. 

Damen: Frl. Eichhorn, jug. Geſangsp. Fr. Fenſterer 
C. Sch.), ältere Geſangsp. Fr. v. Fiſcher, I. Soubretten. 
Frl. Klimeſch, I. color. u. jug. Geſangsp. Frl. Klingel 
höfer, J. dram. Geſangop. 

Kinderrollen: Alfred u. Anna Bömly. 

Chorperſonal: 8 Herren u. 8 Damen. 
Techniſches u. Hülfäperfonal. Theater: u. Schnür- 
meifter: Die Hrn. Arneth I. u. II. Deforationsmaler: Hr. 
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Hofmaler Wöhlide. Beleuchtungs-Inipektor: Hr. Arneth III 
Garderobier: Hr. Ruegg. Garderobiere: Frl. Regenspurger. 
Friſeur: Hr. Simmern Kequifitrice: Fr. Eisfeld. Ar 
meifterin: Fr. Arnetb. Thenterdiener: Hr. Reuſchert ⸗ 
Be Hr. Maier. 

Empfehlenswertbe Hötels: Drei Kronen. Bam: 
berger Hof. Erlanger Hof. NReftauration im Theatergebäude. 


Barmen. 
(Stadttheater). 


Direftor: Hr. Julius Hütter. 

Regiſſeur der Pofje, Operette u. des Vaudevilles: Hr. 
Rudolf; des Echau- u. Luſtſpiels: Hr. Iſert. Kapellmeiſter: 
Hr. Wagener Inſpicient: Hr. Hecht. Souffleufe: Fr. 
Rieger. Theaterdiener: Hr. Auguſt. 

Das Orchefter beiteht aus 16 engagixten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Bingen. 

Secetätontuienten: Die Hrn. Braun u. Flache. 


Daritellende Mitglieder: Herren: Dederich, jug. Lieb— 
haber u. Gecken. Faber, Charakterr, Väter. Hecht (Inſp.), 
charg. Rollen. *Heim, arg. Rollen, II. Liebhaber. Hütter 
(Dir.), I. Charaktere. Sfert (R egh. Helden u. Liebhaber. 
Lange, Chor. Michaelis, I. Helden u. Liebhaber. Rein— 
bold, I. Gejangsväter. Rieger sen,, 1. Väter u. Charakterr. 
"Rieger jun., Anmelder. "Roited, I. charg. Rollen u. 
Väter. Rudolf (Reg), 1. tom. Charakter: u. Geſangsr. 
Trauth, 1. jug. Lebhaber u. Bonvivants. Weichſelbaumer, 
jug. kom. Rollen. Zölcher, Chor. 

Damen: Frl. Bebrens, I. trag Liebhaberinnen u. Hel— 
dinnen. Frl. v. Belizay, jun. Anftandsdamen, Heldinnen. 
sel. v. "Eften, fom. Alte u. Mütter in der Operette. Fl. 
"Gevers, jug. Liebhaberinnen. Sr. Hankammer, I. Sou— 
bretten, Vebhaderinnen. Fr. »Iſert, Mütter, harg. Rollen. 
Fri. Köhler, trag. — Sri. Alma Krauſe, L 
Soubretten in ae‘ Luſtſpiel u. Dperette. Frl. Oppermann, 
Liebhaberinnen. Frl. "Schmidt, Chor. Frl. *de Vry, kl 
Rollen. Frl. Winter, Chor. 
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Die mit einem *- bezeichneten Mitglieder wirfen im 
Chor mit. 

Kinderrollen: Kleine Rieger. Kleine Hausmann. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Thentermeifter: Hr. 
Reuter m. 4 Geb. Deforationgmaler: Hr. Hausmann m. 
6. Geh. Sarderobier: Hr. Streiter. ©arderobiere: Fr. 
Hausmannn. Frifeur: Hr. Schmidt. Requiſiteur: Hr. 
a 

Das Theater befindet ih in dem — en 1500 Perſonen 
la Concertſaal des Hrn. Peter B — 

Empfehlenswerthe Hôtels I. RL: Schützenhaus. Vo— 
gelers Hötel; IL. Kl.: Vereinshaus. 

Reftaurationen: Rehſe. Staats. 

Zeitungen, welche Theaterreferatebringen: Barmer 
Zeitung Eigenthümer: Hr. Staats, Redakteur: Hr. Kleinpaul. 
Referenten: Die Hrn, Ned. Kleinpaul u. Ströter. NRefe 
rent für auswärtige Zeitungen: Hr. Borfteber. 


Basel. 
(Subventionirtes Aftientheater). 


Comité. Prafident: Hr. Baron v. Glenk. Gomite- 
Mitglieder: Die Hrn. Paravicini, Steblin, Dr. Biichoff, 
Merian-Bondermühl, Fürftenberger. 

Direktion. Direkter: Hr. Eduard Sowade, führt die 
Dberregie. 

Regie, Snfpektion 2c. Regiſſeur des Echau- u. Luſt— 
jpiels: Hr. Goubean; De Dane mans Snipeftor: 
er. Schulte Souffleur: Hr. Fiicher 

Mufifdireftion. Ranellmeiiter: Hr. Pohl. Chor: 
d ireftor: Hr. Häſer. 

Das Orchefter beiteht aus 32 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaſſe. Sefretair: Hr. Sowade jun. 
Kaſſirer: Hr. Altorfer-Weiß. Controleur: Hr. Stöcklin. 
Theaterarzt. Hr. Dr. Burkhardt. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. — Albini, 
II. kom. Rollen nderwerth, I. Väter. [a 
(Reg.), Heldenväter u. Charafterr. Kemlip, I. jug. fom. 
Rollen. Schlögell, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 


deinen. men u A Zi A. _ 
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Telle, charg. u. Repräſentationsr. Urban, J. ins. Liebhaber. 
nun harg. Rollen. Weigelt (Reg.), I. kom. Eha- 
rafterr. 

Damen: Frl. Boofen, I. Liebhaberinnen. Fr. Held, 
Mütter. SFr. Lippe (f. Op.), fom. Alte. Frl. Penz, Kam- 
mermädchen. Frl. Siber, muntere Liebhaberinnen u. II 
Soubretten. Fr. Sowade (Dir.), Anftandedamen. Frl. Sud: 
haus, trag. Liebhaberinnen u. jug. Anitandedamen. | 

Dper. Herren: v. Bongardt, I Baritonp. Franoſch, 
I. Baßp. Held, II. Zenorp. Krenn, I u. II. Tenorp. 
Lippe, Baß- u. Bahbuffop. Sowade (Dir), Spieltenorp. 
Winterberg, I Tenorp. 

Damen. Frl. Gofenza, color. Gefangep. Frl. Haeſer, 
II. Geſangsp. Frl. Holm, I. jug. Gefangsp. u. 1. Soubretten. 
rl. Krauſe, I. dran. Geſangsp. Fr. Lippé (f. Sch.), kom. 
Alte Frl. Neufeld, I. Sonbretten. Frl. Teſi, Mezzo— 
foprany. | 

Shorperional. Herren: Albini. Anderwertb. 
Baumgartner. Emmerich. Hartmann. Held. Schudt 
I. u. II. Schultze. Tillmann. 

Damen: Frl. Edert. #rl. Haefer. Fr. Held. rl. 
aneie Frls. Pen; l.u.D Hl Shudt Fr. Wohl— 

arth. 

Techniſches u. non Theatermeilter: Hr. 
Zimmermann m. Geh. Garderobier: Hr. Ungerer m. 
Geh. Garderobiere: Fr. Müller. Frijeur: Hr. Debret m. 
Geh. Requifitrice: Fr. Dill. Beleuchter: Hr. Eroufaz m. 
— Zettelträger: Hr. Bed. 12 Billeteurs. 1 Theater⸗ 

iener. 


Bern. 
Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Caſimir Freund, zugleich Kapellmeifter. 

Dberregiffeur: Hr. Benno Hirſch, führt ſpeziell die 
Regie des Schauipiels u. der Poſſe. Regiffeur der Oper: Hr. 
Burger. Mufikdireftor: Hr. Spiegel. Concertmeifter: Hr. 
Baal. Kaffırer: Hr. Schönauer Inſpicient: Hr. Huff. 
Souffleur: Hr. Kleiber. 
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Das Orchefter befteht aus 30 engagirten Muſikern u. wird 
bei. großen Opern verjtärft. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Ehrifteller. 

Reitstonfulnten: Die Hrn. Fürſprech Marcuard u. 


Roth. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. — Burger 
(Reg., ſ. Op.), I. Väter, gemüthlich kom. Rollen. Eichheim, 
jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Hagen, font. Ger 
fanger. Hausmann (j. Op.), Väter, Charakter: u. niedrigs- 
fom. Rollen. Hemp (j. Op.), Väter u. Charafterr. Hirich 
(Oberreg., |. Op.), Intriguants, Charakter» u. feinkom. Rollen. 
Huff, Klein, harg. Rollen. Kremershoff, I. Helden u. 
Liebhaber. Wartha, II. Liebhaber, Naturburihen. Weirel- 
baum, charg. Rollen. 

"Damen: Frl. Bennerſcheid, kl. Kollen. Frl. Bömly, 
I. jug. muntere Liebhaberinnen. Frl. Doll, Rollen. Fr Freund 
(Dir.), 1. Soubretten. Sr. Hirſch-Podolska, I. feinkom. u. 
weibliche Charakterr. Frl. Meyer, II. Liebhaberinnen. Fri. 
Orth (j. Op.), I. fom. Alte u. Mütter. Frl. Schimmer, 
I. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Swoba, fom. Alte. 

Dper. Herren: Abler, jug. Tenorp. Burger (Reg., ſ. 
Sch.), I. Bahbuffep. Hahn, 1. ſerieuſe Baßp. Hausmann 
(ſ. Sch.), I. Baßp. Hemp ( Sch.), El. Geſangsp. Hirich 
a ſ. Sch.), Zenorbufop. Müller, 1. Iyr. Tenorp. 

ulf, I Helden- u. Spieltenory. Sodoma, I. Baritonp. 
mn (ſ. Sch.), kl. Geſangsp. Winkelmann, lyr. 

enorp. 

Damen: Frl. Bartſch, J. color. u. ug Geſangsp. Fr. 
Burger:-Weber, 1. dram. —— Frl. Lobe, Soubretten 
u. jug. Geſangsp. Fr. Orth (ſ. Sch.), Mütter u. kom. Alte. 

Kinderrollen: Kl. Swoba. 

Shorperjonal. Herren: Burgin. Carl. Hemp. 
Huff. Klein. Müller. Schäffer. Swoba Wartha. 
Weirelbaunt. 

Damen: Frl. Benneriheidt. Frl. Doll. Frl. Fried— 
land. Fr. Hausmann Fr. Klein. Frl. Meyer Pr. 
Swoba. Frl. Unger. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter u. Haus— 
inipeftor: Hr. Mofer m. 10 Geh. Thentermaler: Hr. Kos— 
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fowmsfy m. Geh. Schnürmeifter: Hr. Schmalz; m. Geh. 
Beleuhtungs-Inipektor: Hr. Orth. Garderobiers: Die Hm. 
Gurtb u. Schuß m. Geh. Frijeur: Hr. Rühl m. 2 Geh. 
Nequifiteur: Hr. Müller m. Geh. 

Ihren contraftlihen Berpflihtungen nit nad) 
gefommen find: Frl. Sranfe. Die Hrn. Heimerdinger 
1. Achenbach. | 

SEnpfeblenswerthe Höteld: Zum Affen. Zum Mob: 
ren. Hötel Bellevue. Berner Hof. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Bund. Intelligenzblatt. Tagespoft. 


Bernburg und Ballenstedt. 


(Bereinigte Herzogl. Theater, verbunden mit dem Stadttheater 
in Cöthen.) 


Sntendanz in Bernburg: Hr. Kreisdireftor Bunge; in 
Ballenstedt: Hr. Kammerherr v. Berenhorft. 

Direktor: Hr. Julius Dietrich, führt die Dberregie 

Regiffeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Bethbmann; der 
Poſſe u. des Daudevilles: Hr. Hempel. Geichäftsführer, Kaſ— 
firer u. Sekretair: Hr. Hemmerling. Mufildireftor: Hr. 
Starde Infpicient: Hr. Bannmann. Souffleur: Hr. We- 
niger. 

i Das Orcheſter befteht aus 20 engagierten Mufikern. | 

Theaterärzte. In Bernburg: Hr. Dr. Faulwaſſer; ik 
Ballenstedt: Hr. Dr. Gravenhorſt; in Cöthen: Hr. Dr. 
Schwente. 

Darftelfende Mitglieder. Herren: Bannmann ( Snfp.), 
III. Liebhaber. Bethbmann (Neg.), I. Väter u. Charafterr. Bu- 
bed, charg Rollen. Daliba, 1. jug. Liebhaber, Naturburjchen 
u. jug. kom. Rollen. Dietrich (Dir.), I. Charakter. Eulen: 
itetn, II. jug. Liebhaber u. Bonvivants. Hemmerling (Ge 
ſchäftsführer), I. fom. Charaktere. Hempel (Reg.), I. fom. Ge- 
fanger. Janecke, Väter u. Chargen. Dtto, J. jug. u. Gefange- 
liebhaber. ofen, Anmelder. Wehn, I. Helden, Tiebhaber u. 
Bonvivantd. Molt, Anmelder. | 

Damen: rl. Bentfowsfa, —— Liebhaberinnen. Fr. 
Bethmann, Anſtandsdamen u. I. Mütter. Frl. Bohnert, 
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kl. Rollen u. Chor. Sr. Hemmerling, L kom. Alte u. Mütter. 
Frl. Hemmerling, Kammermädchen. Sr. Hempel, I. mun- 
tere Piebhaberinnen. Frl. M. Müller, I. trag. Liebhaberinnen, 
Heldinnen u. Salondamen. Frl. A. Düller (a. ©. f. d. ©.), 
I. Geſangs- u. Ruftfpielfoubretten. Frl. Schäffer, II. Lieb- 
baberinnen. Frl. Spigl, El. Rollen u. Chor. Frl. Stolle, 
I. Soubretten. Frl. Werther, X. Rollen u. Chor. 

Kinderrollen: Anna Hemmerfing. 

Tehniihed u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
Noah m. 10 Geh. Delorationsmaler: Hr. Winter. Garde— 
robier: Hr. Koch m. 2 Geh. Gardervbiere: Fr. Lindenberg. 
Beleuhtungs-Auffeher: Hr. Ebeling m. 6 Geh. Zettelträger 
u. Requifiteur: Hr. Gräſer. Theaterdiener: Hr. Wolfgang. 

Empfeblenswerthe Hötels. An Bernburg: Goldene 
Kugel. Im Löwen. Schwarzer Adler; in Ballenstedt: Großer 
Gaſthof; in Cöthen: Ruſſiſcher Hof. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Bern 
burger Zeitung. Bernburger Wochenblatt. Cöthener Zeitung. 


Bielefeld. 
(Vide Dortmund.) 


Böhmisch - Leipa. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Sommertheater in Zittau.) 


Direktor: Hr. Franz Maſchek. 

Das Kaffenweien verwaltet Fr. Dir. Sophie Maſchek. 

Regiffeur: Hr. C. Maſchek. Muiikdireftor: Hr. Brände 
ler. Snipicient: Hr. Birnbaum. Souffleur: Hr. Wieden. 
Theatermeifter: Hr. Albrecht. Theatermaler: Hr. Buſch. 
Garderobier: Hr. Steiner. arderobengehülfe: Hr. Wei- 
nert. Ankleiderin: Fr. Wolf. Frifeur: Hr. Weber m. Geh. 
Requiſiteur: Hr. Arnold. 4 Billeteurd. 2 Bettelträger. 
1 Beleuchter. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Annatour, Operetten- 
gefangsp., jug. fom. Rollen. Birnbaum Sul), Nebenr. 
Buſch, Lokalväter, kom. Epiſoden. Fink, J. Helden, Cha— 
rakterr. u. Converſationsliebhaber. Köhler, J. jug. Helden, 
Bonvivants. Lögner, Epiſoden. Franz Maſchek (Dir.), 
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tom. Charakterr. Carl Maſchek (Reg.), I. kom. Gefangör. 
Meier, charg. Rollen. Neu, I. kom. Geſangs- u. Cha- 
ralterr. Schulz, I. Charakter. .u. Intriguants. Sürch, 
Dperettengejangsp., Naturburfchen. Ulbrich, IL Väter, charg. 
Rollen. an II. Liebhaber. Zinnefe, Epiioden. 
Damen: Fr. Buſch, I. Operetten: u. Lokalgeſangsp. Frl. 
Buſch, II. Liebhaberinnen,. Epiioden. Frl. Forty, Salon: 
damen, Alty. Fr. Köhler, I. Mütter u. kom. Alte Fıf. 
Munk, J. Dperettengeiangsp., Soubretten. Frl. Neumann, 
I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Reifinger, Mütter 
u. fom. Alte. Frl. Sand, I. muntere u. Converjationslieb- 
baberinnen. Frl. M. Suhrek, Anitandsdamen. Frl. ©. 
Suhrek, Soubretten u. Liebhaberinnen. Frl. Wieden, Lieb: 
baberinnen. Frl. Zamper, naive Viebhaberinnen. 
Kinderrollen: Lotti u. Albertine Buſch. 
Abgegangen: Fr. Bonavery. Frl. Bretſchneider. 
Hr. Diegelmann. Hr. Erler. Hr. u. Fr. Greger. Hr. u. 
Fr. Hempel. Hr. Heyer. Frl. Kohl. Hr. A. Maſchek. 
— aſchek. Frl. Meier. Hr. Weigelt. Frl. Wun— 


Bonn. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. F. Kullack, gleichzeitig Direktor des Thea— 

ters in Cöln. 

Unter Direktion des Hrn. Kullack werden von den Mit— 
liedern des Theaters in Cöln jede Woche 2 Vorſtellungen in 
a gegeben und zwar 1 Oper und 1 Schauipiel. 

Die Saiſon beginnt am 15. Dftober u. endet Ende März 
u. ift in diejer Zeit ein Abonnement von 3 Serien a 12 Bor: 
ftellungen eröffnet. 


Brandenburg a. d. Havel. 
(Sommer:Thester.) 
Direftor: Hr. F. Kullad. 


Dberregifjeur u. Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels u. der - 
Dper: Hr. Adolf Wagener; der Poffe: Hr. Schramm. Ka— 
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ellmetiter: Hr. Ebell. Sefretair: — Kreidemann. Kaſ— 
irer: Hr. Noah. Inſpieient: Hr. Droſte. Souffleur: Hr. 
Mölter. Theaterdiener: Hr. Schulz. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Weinmann. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Chriſtiani. 
Droſte (Inſp.). Fichtler (ſ. O ). Kreidemann Eekr.). 
Lauterbach (ſ. Op). Lüp —tq Martens (ſ. Op.). 
Müller. Radermacher (ſ. Op.) Roſenthal. Schramm 
(Reg.). Theile (ſ. Op). Thies. Ueberall. Wagener 
Oberreg.). Werner (. Op.). Ziehmann (ſ. Op.) 

Damen: Frl. Beck. Frl. Freckmann. Fr. Green— 
berg (1. Dp.). Fr. Kreidemann. Frl. v. Pöllnitz (ſ. Op.). 
ir — (ſ. Op.) Frl Sommer (j. Op.). et. 

ipfer. 

Dper. Herren: Fichtler (i. Sch.). Lauterbach (j. Sch.). 
Milder. Martens (ſ. Sc.) Radermacher (ſ. Sc). 
Theile (i. Sch.). Werner (f. Sch). Ziehmann (j. Sch.). 

Damen: Sr. Greenberg (j. Sch.). Fr. Kullack-Riedel 
(Dir). Frl. v. Pöllnitz (f. Sch.) Frl. Schirmer (| Sc). 
rl. Sommer (f. Sch.). 

Shorperjonal. Herren: Bed. Droste. Heinrich. 
Lüppſchütz. Martens Roſenthal. Ueberall. Weiß. 

Damen: Frl. Bed. Frl. Serlad. Fl. Grün Fl. 
N Fr. Heinrid. Frl. Hoffmann. Frl. Treuge rl. 
Vogt. 

Tehnifhes u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Dallmer m. 3 Geh. Dbergarderobier: Hr. Lingner m. 
2 Geh. Garderobiere: Fr. Rofenthal. Srifeur: Hr. Rofen: 
thal m. Geh.. Beleuchhter: Hr. Jonſon. Requiſiteurin: Fr. 


Droite. 
Gaſtſpiele: 

Hr. Balletmeiſter Siems u. Frl. Lan Fa 6mal. — 
Frl. Strahl, 3 mal. — Die hineftichen Künftler Sam-Ang 
u. Arr-Zang, 3mal. — Frl. Kaifer, 3 mal. 

Dauer der Spielzeit: Bom 16. Mai bis 1. Oftober. 

Empfeblenswertbe Gaſthöfe: Schwarzer Adler. 
Schwarzer Bär. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: An» 
zeiger. Tageblatt. N 
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Braunschweig (T). 
(Herzogliched Hoftheater.) 


Intendanz: Hr. Freiherr C. B. v. Münchhauſen, 
a Kammerherr u. Intendant, Kommandeur u. Rit- 
ter u. ſ. w. 

Regie u. Inſpektion: Hr. Carl Schultes, Oberregil- 
jeur u. artiftifcher Xeiter des Schauipiele. Hr. Schmezer, Regii: 
feur der Oper u. artiftiicher Inſpektor. Hr. Feueritafe, In- 
fpicient. Hr. Tippe, Dekonomie-Inipektor. Souffleurs: Die 
Br Neumann u Mejo. 

Mufikdireftion: Hr. Franz Abt, Hofkapellmeifter, In— 
baber des Herzogl. Braunichw. Verdienftfreuges I. El. vom 
Drden Heinrichd des Löwen, des Herzogl. Sachſ.-Coburg'ſchen 
Verdienitfreuzes für Kunit u. Wiffenihaft, der Königl. Han- 
növerichen Ehrenmedaille für Kunft u. Wiffenichaft. Hr. Carl 
Zabel, Hofmufikdireftor, Inhaber des Herzoal. Braunfchw. 
Verdienitkreuges I. El. vom Drden Heinrich des Löwen, der 
Königl. Schwed. goldenen Berdienft- Medaille für Kunft u. 
Wiſſenſchaft, der 8. 8. Deftreich. goldenen Medaille Hr. 
Carl Müller, Goncertmeifter, Inhaber des Herzogl. Braun: 
Schw. Berdienftfreuzes I. Sl. vom Orden Heinriche des Löwen. 
Hr. Blumenitengel, Symphonie-Direftor. Orchefterdiener: 
Hr. Dunke. 

Die Herzogl. Hof-Kapelle beitehbt aus 50 Mitgliedern. 

Bureau u. Kaife: Hr. Breeje, Ober: Thenterfaffirer, 
Rendant der Hauptfalfe. Hr. Greiner, Kaffirer der Tages— 
fafle. Hr. Dingelfiedt, Kaffırer. Hr Heinemann, Gon- 
troleur der Tageskaſſe. Hr. Böning, Pebdell. 

Iheaterärzte: Hr. Mebdizinalratb Dr. Kranfe Hr. 
Hofmedifus Dr. Günther. Hr. Profeflor Dr. Krüger. Die 
Hrn. Projektoren Oſthoff u. Fäſebeck. 

Rechtskonſulent: Hr. Obergerichtdadvofat u. Notar 
Dedefind. 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Berdt. 
Friedrich Bethae. Brunner Fiſcher. G©erard. Hiltl, 
Hoffmann. Lippel. Otter. Rüttiger. Schultes 
(art. Leiter u. Oberreg.). Schulz. Schwerin. Temmel. 

Damen: Frl. Bernardelli. Fr. Gerard. Frl. Göt— 
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ter. Sr. Hoffmann-Sell. Fr. Otto-Thate. Frl. Schä— 
fer. — Stein. Frl. Steinburg. 

Oper. Herren: Decarli. Drewes. Hieb. Hoff: 
— Köhler. Reinhold. Richter. Schmezer Inſp. 

Reg.). Weiß. Wolters. 

Damen: Fr. Eggeling. Höfler. Frl. Keller. 
Frl. Muzell. Frli. en Fr. Weiß. 

Ballet. Balletmeifter: Hr. Rathgeber. Solotänzerin- 
nen: Die Frl. E. Bernardelli u. Herhold. Gorpstänzerin- 
nen: Die Frl. Barna. Beder. Gerereih. Glahn. 
Hiebel. Hintermann Hoffmann. Müller Neu— 
mann. Quelms. Reuper. —— —— Schrader. 
Schultze. Vogelſang. Fr. Wred | 
7% 0 sei Marie Böhmer. Wilhelm Erhardt. 

ejo 

Shorperfonal, Shordireftor: Hr. Partzſch. Die Hrn. 
"Bertram. "Daub. "Eggers. Flohrſchütz. Förſter. 
Horenburger. Kühne Kublemann. Kuhl— 
gab *Lippel. "Meyer. Montada. *Pröhl. *"Puft. 

ödiger. Schulz. Seidler. Strom. *"Teihmüller. 
Trogiſch. 

Damen: Frl. Anton. Fr. Bertram. Fr. "Eggers. 
Sr. Heuer. Frli. a Frl. Behnboft Fr. 
Meyer. Frl. Niemann. Irl. Nolte Frl. *Dtto. Frl. 
Pabſt. Sr. Pröhl. Frl. *Reiners I. Frl. Reiners 11, 
Fıl. Repner. Frl. Never. Br. Roggow. Fr. Schintzel. 
Frl. Schönherr Fr. Wachsmann. Frl. Wendt. Fr. 
Witthöft. 

Die mit bezeichneten ale ipielen zugleich Eleine 
Rollen in Oper u. Schauipiel. 

Tehniihes u. Hülfsperfonal. 
Hr. van den Kerdhoven. Hoftheatermater: Hr. Weip. 
Sarderobierd: Die Hrn. Bertram, Müblenbruc, Dal» 
mart. ©arderobieren: Frl. Beder, Frl. Slaus, Frl. Hart- 
mann. Friſeur: Hr. Brüggemann Sohn. Frijeufen: Fr. 
Petri u. Fr. Britzwein. Beleuchtungs- Aufieher: Hr. Al— 
pers m. 4 Geh. Nequifiteur: Hr. Huep. Theaterdiener: Hr. 
Eckhardt. Portiers: Schütteu. Fricke Ofenheizer: Schlü: 
ter u. Müller. 12 Theaterarbeiter. Hr. — Theater⸗ 
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klempner. 16 Biguranten. 14 Logenfchließer. 1 Logenſchließe— 
rin. 6 Fegefrauen u. |. w 

Abgegangen: Hr. Rowatsti (n. Stettin). Hr. Wag- 
a Saflel). Die Chorfängerinnen Kohlſtock, Wilhelm 

tner. 

Geftorben. Die Hrn. Poeckh (Reg). Thelen._ Kahn. 
Mühlbrecht (Chordir.). Kurth. Die Damen: Fifcher. 
Herbit (Garderobiere). 

Sajtipiele 
vom 1. Dftober 1868 bis dahin 1869: 

Br. Dtter-Anftenfen: Zerline in „Don Juan”; Regiments- 
tochter; Margarethe; Gabriele, Erfte Dame. — Hr. Lorr⸗ 
mann v. Cöln: Gardinal Drogni. — Frl. Stehle, v. Hofth. 
in München: Margarethe; Celica; —— — Hr. 
Niering v. Düſſeldorf: —— — Hr. nn 
v. Würzburg: Mephiitopheles; Cardinal. — Hr. Tem— 
mel v. Mainz: Balentin in ‚Der ® Verſchwender“; Wallheim 
in „Lenore“; Schulze in „wechichulge"; "Seen in „Der 


artefifche Brunnen“ (w. eng... — Hr. Sontheim, "Rö- 
nigl. Würtemb. u Eleazar; Othello; Raoul; 
Chapelou. — Pr. Eaggiati, v. Kol. Th. in Hannover: 


Königin der Naht. — Hr. Decarli: Saraftro (mw. eng.). 
— Frl. Götter v. Meiningen: Solanthe in „König Kene’s 
Tochter” (mw. eng.). — Frl. Schäfer: Martha, in „Fauſt“; 
Roſa in „Probirmamfell“; Mrs. Harleigh in „Die Waife von 
Lowood“ (w. eng.). — Hr. onffmeitter v. Landesth. in ns 
Jwanoff; Beit in „Undine” (mw. eng.). — Hr. Warbed 
Düffeldorf: Chatenuneuf. 


Neu aufgeführte Stüde: 


English spoken here. Scheu vor dem Minifter. Die 
Gompromittirten. Pechſchulze. Die Cavaliere. Ein Masfen- 
ball (Op. v. Verdi). Dad Geheimnig der alten Mtamiell. 
Brutus u. Collatinus. Eingeregnet. Eine alte Schachtel. 
Kanonenfutter. Der geftiefelte Kater. Die deutſchen Komö— 
dianten. Ein anonymer Kuß. Unerreihbar. Ein Ständchen. 
Eine leichte Perfon. Hans Lange. Ein Knopf. Der Solo- 
fänger. Urlaub nah Zapfenftreih. Madelaine. Ein Narr 
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des Glücks. Duft. Die relegirten Studenten. Die Probir- 
mamfell. Onkel Moſes. Durch's Schlüſſelloch. 
Empfehlenswerthe Hötels: Deutſches Haus. Hötel 
Schrader. Hôtel d'Angleterre. Blauer Engel. Hôtel de 
Pruſſe. Hôtel St. Petersburg. 
Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Braunſchweiger Tageblatt. JIvis. 


Bremen (I). 
(Stadttheater.) 


Schindler. Inſpicient: Hr. Cicierski. — 
rt. Weber. 


mann. 
Rechtskonſulent: Hr. Dr. Mohr. 


Taritelfende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Bank 
v. Erneit. Kaulaſſ. Op.) Keller. Lamprecht (j. Dp.). 
Maned(j. Op) Mebring Patich (Reg). B. Röfide. 
Schindler (Rey) Stallmann. Symphber Wright. 

Damen: Frl. Bedmann. Pl. Gaspari (i. ı Frl. 
Cruſius. Frl Hahn Frl. Helbig. Frl. Henke Frl. 
Margarethe Herrlinger. Frl. Kramer Frl. Lieberzeit. 
Fl. Martorel. 


Dper. Herren: Bernard. Geiſt. Kaula (ſ. Sc.) 
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Kroloy. Lamprecht (ſ. Sch.) Maned (ſ. Sch.) Schel—⸗ 
per. Schmid. Unger. . 

Damen: Frl. Caspari (j. Sch.) Frl. Jäger. Fl. 
Löwe. Frl. Marek. Ft. Shrötter. 

Balletperfonal. Balletmeifter: Hr. Vogel. Solo— 
tänzerinnen:; Frl. Eulie. Frl. Finfter. Frl. Schindler. 
Frl. Wollmann. 

Kinderrollen: Kl. Baſtöé. 

Shorperfonal: 18 Herren u. 20 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperional. Theatermeifter: Hr. 
Roſenkranz. Dekorationgmaler: Hr. Locher. Garderobe— 
Inſpektor: Hr. Baſté. Friſeur: Hr. Kahle. Friſeuſe: Sr. 
Steinmetz. Requiſiteur: Hr. Fangmann. 4 Schneider. 
6 Garderobièren. 16 Billeteurs. 


Gaſtſpiele | 
vom 1. Dftober 1868 bis 1. Dftober 1869: 
Frl. Drgeni. — rl. Frohn, v. Darmſtadt. — Sr. 
Peſchka-Leutner, v. Leipzig. — Frl. v. Veſtvali. — rl. 
Slife Lund. — Fr. Fabbri-Mulder, v. Frankfurt a. M. — 
Hr. Lehfeldt, v. Weimar. — Fr. Mayr-Olbrich, v. Darm- 
ftadt. — Hr. Tb. Wachtel. — Frl. Elara Ziegler, v. Mün— 
hen. — Frl. Alten, v. Leipzig. — Hr. Salomon, v. Frei: 
burg i. Br. — Hr. Türſchmann, v. Cöln. — Hr. Sontag, 
v. Hannover. — Frl. Mila Röder. — Frl. Sarray, v. Eöln. 
— Frl. Hahn, v. Schwerin (w. eng.). — Frl. Lina Mayr, 
v. Berlin. — Hr. Weiß, v. Berlin. — Frl. Hedwig Naabe. 
— Hr. Reichenbach, v. Hamburg. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Autographenſammler. Taub muß er fein. Selige an Die 
Veritorbene. Dienftmann 112. Nenjahrsnacht. Garibaldi. 
Kanonenfutter. Guſtav Wale. Rothtäpnchen. Seitiefelter 
Kater. Aitorga. Ella. Heidemann u. Sohn. 5 Minuten 
Berliner. Gold-Elſe. Mädchen v. Ballet. Aennchen v. Hofe. 
Spillife in Parid. Bon drüben. Schach dem König. Nele- 
— Studenten. Adelaide. Schönſte Mädchen im Städtchen. 
Beheimniß der alten Mamſell. Für's Theater laſſe ich mein 
Leben. Urlaub nach dem Zapfenſtreich. Penſionat. 
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Empfeblenöwerthe Hötels: Hillmann’s Hötel. Sie 
denburg’s Hötel. Hötel du Nord. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: We 
jer Zeitung. Courier. Morgenpoft. 


Bremen (II). 
(Betbmann’s Tivoli» Theater.) 


Direktion. Eigenthümer u. Direktor: Hr. Franz Beth: 
mann. 

Regie, Inſpektion x. Oberregiffeur: Hr. E. Bern: 
hard, führt zugleich die Regie des Schaufpield u. der Operette. 

iffeur des Ruftipiels: Hr. Leonhard; der Pofle: Hr. Dof. 
oicient: Hr. L. Pree GSouffleur: Hr. Wendt. 

Mufikdireftion. Mufifdireftor: Hr. Winterberg. 

Eoncertmeifter u. Correpetitor: Hr. Kiefeld. Ballet-Repetitor: 
Hr. Friederichs. 
| Das Orcheiter beiteht aus 22 engagirten Muſikern. 

Biüreau u. Kaſſe. Gefchäftsführer u. Buchhalter: Hr. 
Tegnelon. I. Kaſſirer: Hr. Starfe Hülfs-Kaſſirer: Hr. 
Schmidt. Theaterdiener: Hr. W. Pree, 

Theaterarzt: Hr. Dr. Rohlffs. 
46 Rechtskonſulent: Hr. Obergerichts » Anwalt Dr. 9. 
Ahnes. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bernhard (Oberreg.), 
J. Helden, Charakterliebhaber u. Tenorp. in der Operette. 
Edm. Doß et), I. fom. Geſangs- u. fom. Gharafterr. 
Duprez, Ef. Rollen, Chor. Erdmann, 1. Intriguants u. 
Charakterr. Hermuth, kl. Rollen, Chor. Köhler, jug. 
Liebhaber u. Tenorbuffop. ange, kl. Rollen, Chor. Leon: 
hard (Reg.), I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. über, 
I. arg. Rollen. Praeger, 1. jug. fom. Rollen u. Bonvis 
vante. 2°. Prée (Tnip.), I. harg. Rollen. W. Prée (Thene 
terd.), kl. Rollen, Chor. Schmidt, kl. Nolfen, Chor. Timpe, 
fl. Rollen, Chor. v. Weber, I. Eharafterr., ernite u. humor. 
Väter. Zipier, II. Liebhaber, Chor. - 

Damen: Frl. Baumann, II. Liebhaberinnen. Frl, Ber: 
nau (a. ©. eng.), I. trag. Liebhaberinnen u. jug. Heldinnen. 
Fl. Bernhard, I muntere u. fentim. Liebhaberinnen u. 


Re 
Sn 
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Salondamen. Frl. Fiſcher, kl. Rollen, Chor. Frl. Flinger, 
1. Soubretten in Bauderille u. Pole Fr. Greenberg- 
Pohl, I. Mütter u. fom. Alte. Frl. Kaufmann, I. Sou— 
bretten, Chor. Frl. nade: II. Soubretten, Chor. Frl. Pelf- 
mann, bed. Epiioden, Chor. Frl. Royer, kl. Rollen, Chor. 
Frl. Schirmer, I Soubretten in Operette u. Vaudeville. 
Frl. Trietich, II. Soubretten u. Liebhaberinnen. Frl. Ballet, 
I. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Fr. v. Weber, I. Mütter u. 
Anftandsdamen. Frl. Wellfen, I jug. Piebbaberinnen. Frl. 
Mendt, E. Rollen, Chor. 

Ballet. Balletmeifter: Hr. Rinda, gleichzeitig 1. Solo» 
tänzer. I. Solotänzerinnen: Frl. Schellenberg. Frl. Nielfon. 
Figurantinnen: Frl. Schuder. Frl. Döpping. 

SChorperjonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Miedefanp m. 4 Geh. Deforationdmaler: Hr. Strube. 
Dbergarderobier: Hr. Lingner. Oarderobegehülfe: Hr. 
Barten. Garderobieren: Frls. Werthmann u. Lindner. 
Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Undt. Theatertiichler: Hr. 
Giffey m. 2 Geh. Frileur: Hr. Kahle. Requiſiteur: Hr. 
Willig. Zettelträger: Hr. Meyje. 4 Billeteurd. 2 Logen⸗ 
Ichließerinnen. 

Neun aufgeführte u. vorbereitete Stüde: 

a Das Milchmädchen von Schöneberg. Sub: 
baftirt. Onkel Superklug. Die Damen der Halle. Die Gait: 
ſpielreiſe. Tromb-Alcazar. La nuit blanche. 10 Mädchen 
u. fein Mann. Leichte Savallerie. Farinelli. Auf VBorpoften. 
Mannichaft an Bord. Die Schöne Galathée. Nord u. Süd. 
Bon Land u. von der See. Der Herr Gevatter von der Straße. 
Auf hoher See. Tante Dregiofa. Das Mädchen von Elizondo. 
... Empfeblenswerthe Höteld: Schaper’s Hötel. Casper's 
Hötel. Hötel zum goldenen Bär. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Gou- 
rier. Morgen: Poft. 


Bremerhafen. 


(Stadttheater.) 


' al u. Eigenthümer des Theaters: Hr. Schwie: 
ert. 
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Das Kaffenweien —— Fr. Dir. Schwiefert. 

Techniſcher Direktor: Hr. F. Tiſchen dorf, führt die 
Oberregie. 

Regifſſeur des Schauſpiels: Hr. Wegner. Inſpektor: Hr. 
V. Tiſchendorf. Mufildireltor: Hr. Oskar Shmoll. Eon- 
certmeilter: Hr. Apel. 

Das Orcheiter beiteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Buſchmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bod, I. Chargen. 
Breif, II. Liebhaber. Görner, 1. jug. kom. Gelanger. 
Köfert, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Rhode, H. 
Rollen. Teihmann, 1. jug. Helden u. Liebhaber. Temme, 
Intriguants u. Charaktere. #8 Tiſchen dorf (techn. Dir.) 

. fom. Geſangs- u. kom. Charakter. BD -Tii bendorf 
(3nip.), bed. Chargen. Wegner (Reg.), I. Väter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Rouife Silber, I. Soubretten. Frl. Groß, 
muntere Tiebhaberinnen. Frl. Kaufmann, Liebhaberinnen. 
Frl. Oskar, 1. muntere Liebhaberinnen. Fl. A I. 
Anftandsdamen. Fr. Tiſchendorf, kom Alte. rl. 8. 
Zweibrüd, I. trag. Xiebhaberinnen. Fr. 3. Zweibrüd, 
iug. Liebhaberinnen. 

Enmpfeblenswertbe Höteld: Beermann u. Meyer. 
Meyer. Tanne. 

Zeitungen, welche Referate bringen: Provinzial« 
Zeitung, Nordjee-Zeitung. 


.Bremerhafen. 
(Sommertheater.) 


Eigenthümer u. Unternehmer: Hr. 9. Schwiefert. 

Direktion, Regie ꝛc. |. Stadttheater. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Alſtröm. Brechot. 
Held. Kadelburg. Kemlitz. Teichmann. Temmöé. 
F. Tiſchendorf (Dir) V. Tiſchendorf (Snip) Wage. 
Wegner (Reg) Wohlgemuth. 

Damen: Frl. Brand. Frl. Brandenburg. Frl. Gehr— 
mann. Fr. Grumelli. $r. Held. Frl. Kaufmann. 
Frl. Kräft. Frl. Kuſter. Frl. Nauen. Fr. Tifchendorf. 
Frl. Waldau. Frl. Wendt. 


at 
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Gaſtſpiel: 
Hr. Carlo de Pasqualis m. Geſellſchaft. 


Breslau (I.) 
(Stadt⸗ u. Lobe⸗Theater.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Theodor Lobe, 
führt die Oberregie. 

Regie, Ieertion 20. Regiſſeure für Oper u. Schau— 
ſpiel: Die Hrn. Simon u. Anthony. Inſpicient des Schau- 
jpiels: Hr. Bertram 1L.; der Oper: Die Hrn. Mehr (gleich- 
zeitig Bibliothekar) u. Heßler. Souffleure: Die Hm. Ber: 
tram I, Hirihberg u Köhler. 

Muftifdireftion. I. Kapellmeiiter: Hr. Dumont. 
Mufikdireftor u. Chordirigent: Hr. Thyfſen. Concertmeifter 
u. Balletdirigent: Hr. Sitt. Balletcorrepetitor: Hr. Traut- 
mann. Drcheiterdiener: Hr. Edelt. Gopiften: Die Hrn. 
Meter u. Franke. 

Die Orcheiter beitehen aus 70 enaagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe. GSefretair: Hr. Wentzel. Kaffirer: 
Die Hrn. Curs, Bachur, Grofier u. Meiner. 

Theaterärzte: Hr. Hofrath Dr. Pulſt, Ritter x. Hr. 
Dr. Weigert, Ritter ec. Hr. Dr. Elinjon, Ritter ꝛc. Hr. 
Dr. Silberberg. 

Rentefontufent: Hr. Suftizratb Guhrauer. 

Darftellende Mitalicder.: Schauſpiel. Herren: Alerander. 
Unthony (Reg). Bertramll. (Inip.). Bifchoff. Bop- 
ler. Drude Edward Ewald (j. Op.) Fliegner. 
Sranfe Greve Gura (1. Op). Heinemann. Henel. 
Säger (f. Op) Kruis (ſ. Sp.) Lobe (Dir) Ney. 
Pohl. Prawit (f. Op.) Simon (fen) Wilhelmi. 

Damen: Frl. Dory (1.Dp.). Frl. Geiger. Fr. Heinfe. 
Frl. Irſchick. Fri. Köller (ſ. Ballet). Frl. Kownada. 
Frl. Löffler (ſ. Op). Frl. Meinbold. Frl. Richter 
(ſ. Ballet). Sr. Thyflen (j. Sp.) Frl. Weber: Kufula 
(ſ. Op.). Frl. Widmann. | 

Dper. Herren: Baumann. Brunner. Ewald (f. Sch.) 
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Gura(f. Sch.). Jäger (|. as Kruis (ſ. Sch.) Pramit 
(. .). Rie fe. imond 

Damen: Frl.v. Sarina. Frl. Deichmann. Frl. Dory 

ſ. Sch.). Frl. Höfler. Frl. Link. Fr. Löffler A &h) 
gr. Thyſſen (ſ. Sch.) Frl. Weber-Kukula (f. Sch.). 

Balletperfonal. Balletmeiſter u. I. Solotänzer: Hr. 

W. Serrwiß. I. Solotängerin: Frl. Craſſelt. Solo u. 
Gorpstänzerinnen: Frl. Betting, Frl. Dolz. Frl. Enge 
mann. Sr. Giehler. Sri radeband. Fr. Köller 
(ſ. Sch.). Frl. Aral a (1. Sch.). Frl. Schmidt. 

Die Balletiyule zählt 10 Knaben u. 12 Mädchen. 

Kinderrollen: Martha Franzke. Gar u. Marie 
Heinfe. Unna Oder. 

Shorperfonal. Herren: Bertram II. (Infp.). Deu: 
mert. Frankfurt. Golde Gürich. Helmecke. Heß— 
ler (Inſp.). Holub. Hradetzky. Köhler Krabs. 
— Meier. Meiſter. Pauli. Pordes. Schrank. 

iege 

Damen: Frl. Brichta. Frl. Condé. Fr. Deumert. 

Hampel. Fr. Holub. Br Hradetzky. Br. Kahn. 
— Meinl. 1I.u. III. Sr. Köhler Frl. v. Kownatzka. 
Sr. Kudell. Fr. Pordes. Frl. Richter. Frl. Schmidt. 
Fr. Siegel. Frl. Stein. 

a vu. Hülfsperfonal u. Dupvriers. Ober: 
mafschinenmeilter: Hr. Barrot. Thentermeiiter: Hr. Aßmann 
m. 24 Geh. Beleuchtun 3» Snipeftoren: Die Hrn. Reß u. 
Fräber m. 12 Geh. Obergarderobier: Hr. Müller m. 12 
Geh. Obergarderobieren: Frl. nn u. St. Kuban m. 10 
Ankleiderinnen. Frifenre: Die Hm. Scholz; u. Schott m. 
6 Geh. Buchbinder: Hr. Strangfeld. Klemptner n. Waffen: 
lieferant: Hr. Hauptmann. Schloſſer: Hr. Koch. Schub 
macher: Hr. Pati. Handfchublieferant; Hr. Claus. Requi— 
fitrice: Sr. Hein m. 6 Geb. Theaterdiener: Die Hın. Hanke 
u. Dürrwiß. Garderobepächter: Hr. Dahle. un. 
ter: Die Hrn. Henichel u Hobitz. Portier: H ns 
Caſtellan; Hr. Sengler. 36 Billeteure. 16 Ben] chließe⸗ 
rinnen. Zettelträger: Hr. Dtto m. 12 Geh 

Abgegangen. Herren: Mufikdireftor Blecha. Ballet: 
meifter Brühl. Dalle Afte (m. Frankfurt a. M.). Deſſoir 
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(n. Hamburg, Stadtth). Deutſch (n. Nürnberg). Freny 
(n. Hamburg, Stadtth.). Idali. Lefſer (n. Petersburg). 
Lucas. Ludwig (m. Petersburg, reeng. vom 1. Febr. 1870). 
Marquardt. Nitihe. Sand (Souffl.). . fdir. Shud. 
Schüfjel. Otto Simon (n. Berlin, Wolt. Th). Sonnen: 
thal. Stritt (n. Gray). Schweighofer (n. Pet, Bau- 
dev. Th). Timpe. Ba — Vogel (n. Bremen). Wei—⸗ 
lenbeck (n. Meiningen). Würſt. Wüſt. 

Damen: Frl. Arndt. Frl Bernau (n. Bremen, Tiv. Th.). 
Fr. Brenner (n. Binz) Frl Bertub. Frl. Cramer. Frl. 
Darly Br Dumont-Suvanny (n. Nürnberg). Srl. 
Finſter (n. Bremen). Frl. Gaertner. Pr. Hill. Frl. 
Culié (nm. ar Ya Frl. Knöfel. Frl. Krey. Frl. Keller: 
mann. Frl. Krauie Frl Miller Frl. Mundt. Sr. 
Mohr (n. Lübech. * Nitſche. Frl. Oetzelberger. Fri. 
Pichler (n. Sera Fıl. Adelh. Richter. Frl. Rot 
a ih). SR Sand (n. Böhm.Leipa). Frl. 
lenburg (n. Bremen). Fl. Sobotfa (n. Peſt). 

— rarkiie abgegangen: Hr. Bauer. Frl. 
Goßmann (Figurantin, nicht eingetroffen). Die Chorfänger: 
Hrn. Mewis, eber u. Unfel. 

Geftorben: Die Hrn. Brenner, Roth u. Straß 
berger. 


Gaſtſpiele: 


Hr. 0 — Frl. Raftelli. — Hr. Chandon. 
— Frl. Laura Schubert. — Frl. v. Zawisza. — Hr. Ti: 
— — Frl. v. Veſtvali. — Hr. Nachbaur. — Fri. 
Artöt. — Frl, Lina Mayr. — Hr. ann — 
Hr. Padilla. — Fr. Otto-Martineck. — Frl. Marie 
Schröder. — Hr. Lederer. — Fr. v. Voggenhuber. — 
Frl. Brandt. — Frl. Elcho. — Frl. Shmidt. — Fr. Du- 
mont-Suvanny. — Fr Kainz-Prauſe. — Hr. Degele. 
— Hr. Brunner (m. eng.). — Frl. Pauline Ulrich. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1868 bid 1869. 


Dpern u. DOperetten: Mignon. Parifer Leben. Ruy— 
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Bias. Blaubart. Großherzogin v. Gerolitein. Violetta (Tras 
viata). Mozart u. Schidaneder. Ziethen’sche Hufaren. 
‚rauer-, Schau: u. Luſtſpiele: Frauenrechte. Ge: 
— der alten Mamſell. Die alte Schachtel. Nur raſch. 
alismänner. Der Stoffwechſel. Aus der Geſellſchaft. Ge— 
wagtes Spiel. Ein falſcher Ton. Roſa u. Roſita. Am an— 
deren Tage. Schach dem König. Eingeregnet. Marie An— 
toinette. Sacuniala. Kanonenfutter. Die Unnützen. Ihr 
uter Geiſt. Ein Knopf. Der Teppich hängt noch immer. 
reund Zufall. Sophonisbe. Wallenſtein (Trilogie). Der 
grobe Kurfürft u. der Schöppenmeifter. Alfo doch! Pud in 
riefen. Duft. Der auferftandene Gatte. 

Poſſen, Vaudevillles, Singfpiele u. Ballets: 
Dad Geheimniß der jungen DMamfell. Sn Haren (Ballet). 
Eine verunglüdte Brautfahrt (Ballet), Nymphen im Walde 
(Ballet). Liebeszwiſt (Ballet). Mein Goldfind. Der Heirathe- 
fandidat (Ballet). 1 in Parid. Schöne Galathee. Rübe- 
zahl. Leichte Cavallerie. Unſere Nachbarin. Hanni weint, 
Hanſi lacht. 

Neu einftudirt. Dpern u. DOperetten: Fortunio's 
Lied. Die Hochzeit des Figaro. Der Waffenfchmied. Marga— 
rethe (Bauft). Die Zauberflöte. Der Wildſchütz. Johann v. 

arie. Guitav, oder: Der Maskenball. Tannhäuſer. Des Teu- 
els Antheil. Marie, die Tochter des Regiments. Der Barbier 
v. Sevilla. Die weiße Dante. Norma. Fra Diavolo. Rigo— 
letto. Der Wafjerträger. Fideliv. Luerezia Borgia. Hand 
Heiling. Der Dorfbarbier. Templer u. Jüdin. 

Trauer:, Schau: u. Ruitipiele: Der Störenfried. 
Monſieur Hercules. Die Karlöfchüler. Die Räuber. Egmont. 
Die Berihwörung des Fiedfo in Genua. Die Schwäbin. Eine 
Partie Piquet. Die Neujahrsnacht. Emilia Oalotti. Ein 
Sommernachtstraum. Die Braut v. Meſſina. Zopf u. Schwert. 
Götz v. Sega Nicht fluchen. Aſchenbrödel. König 
Heinrich IV. Die Sournaliften. Das Schwert ded Damofles, 
Dtbello. Der Königälieutenant. Maria Stuart. Wie eg Euch 
efaͤllt. Die bezäbmte Widerſpenſtige. Pantoffel u. Degen. 
Wincheth, Das Käthcehen v. Heilbronn. Hamlet. Die Anna- 
Life. Fauſt. Philippine Welfer. Die Waije von Lowood. 
Kabale u. Liebe. Graf Efier. Ein Kind des Glücks. Clavigo. 
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Gebrüder Foiter; Romeo u. Zulia. Maria v. Medicis. Nathan 
der Weiſe. Uriel Acoſta. Die zärtlichen Verwandten. Eine 
Tafle Thee Dir wie mir. Cand in die Augen. Wer ift 
mit? Die Dienjtboten. Eine Eleine Erzählung ohne Namen. 
Gegenüber. Ein glücklicher Familienvater. “Ein bengalifcher 
Tiger. Dad Tagebuch. Der Weg durch's Fenfter. Tin Wort 
an den Minijter. Ein Puftipiel. Nichte u. Tante. Die Hoch: 
zeitareife. Der reihe Mann, oder: Die Waflerfur. Der ver- 
wunfchene Prinz. Sperling u. Eperber. Gleich u. gleich. 
Wenn Frauen weinen. Badefuren. Das Salz. der Che. Der 
gerade Weg der beite. rnit, Herzog v. Schwaben. Adrienne 
ecouvreur. Yelva. Erzählungen der Königin v. Navarra. 

Poiien, Vaudevilles u. Singipiele: Der Kapell: 
meifter dv. Venedig. Sachſen in Preußen. 's Lorle. Die 
fchöne Helena. Rumpacivagabundus. Das Feft der Handwerker. 
Singvögeihen. Bädeker. Der Goldonkel. Der Zigeuner. 
1733 Thlr. 22%, Syr. Wer it mit. 


Breslau (II.) 
(Krufe- Theater). 


Direftion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Georg Krufe, 
führt die Dberregie. 

Regie, Mufiktdireftion, Inſpektion 2. Regiſſeur 
des Schauſpiels: Hr. Temme; der Pofje u. des Luitipiels: Hr. 
Grunert. Mufikvireftor: Hr. Rüdel. Concertmeifter u. 
Chmdirigent: Hr. Wenzel. Sekretair: Hr. Heym. Kaffirer: 
Die Hm. Werner u. Schmidt. Bibliothekar: Hr. Schmidt. 
Snipicient: Hr. Schulz. Souffleuſe: Fr. Horny. Büreau— 
u. Theaterdiener: Hr. Firgall. Orcheſterdiener: Hr. Franke. 

Das Orcheſter befteht aus 25 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Heymann. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Lehwald. ’ 

Daritellende Mitglieder. Herren: Bauer. Garl. Eulen- 
ftein. Fuhrmann. Grunert (Reg.). Hirschfeld. Horny. 
Humbora. Krufe nn. &. Meyer. v. Münchow. 
Dfeil. Schneider. ilf. 

Damen: Frl. Claus. Frl. Conrady. Frl. Engenann. 
Sl. Heyn. Frl. Horny. Bel. Huth. Fr. Kruſe (Bir.). 
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Frl. Krufe Frl. Müblber Frl. Rionde. Frl. See- 
mann. Fl. Weidemann. x MWeinert. 

russ Herren: Bubed. Dartſch. Klinner. 
Nickel. Schwarzer. Straube. 

Damen: Frl. Abrendt. Frl. Erner. Fl Grimme. 
Fl. Kunze Fr. Dtto. Fıl Seifert. Frl. Standke. 
Frl. Zipfer. 

Techniſches u. Hülfeperfonal, Duvriersd. Theater: 

Mafchinenmeiiter: Or. Glatz m. 4 Geh. Vekorationsmaler: 
Die Hrn. Schreiter u. Glücks. un Hr. Teiit I 
m. 1 Geh. Schnürmeifter: Hr. Teiſt I. m. 1 Geh. Gar: 
derobier: Hr. Gelinsfim. 1 Geh. __..n Fr. End „_ 
ın. 2 Geb. Friſeure: Die Hrn. Scholz u. Schott m. 
Geh. Buchbinder: Hr. Müller. Klemptner u. Waffen 
lieferant: Hr. Hauptmann. Gurderobenpädter: Hr. Schmidt. 
Abräumer: Die Hrn. Schmidt u. Nidel. SPortier: Hr. 
Zadel. 18 Billeteure. Zettelträger: Hr. Dtto m. 10 Geh. 


Gaſtſpiele: 
Hr. de Marchion. — Hr. A. Liebe. — Hr. Direktor 
Fürſt mit feiner Geſellſchaft. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Bleib bei mir. Dienſtmann No. 112. Ein toller Streich. 
Nebſt Gartenbenutzung. ine vollkommene Frau. Vermiſchtes. 
Der Leibkutſcher. Das Geld liegt auf der Straße. Von 
Stufe zu Stufe. Die Mottenburger. 


Brieg. 
(Vide Oppeln.) 


Bromberg. 
(Stadt - Theater.) 


Theater-Borftand: Die ftädtiiche Thenter-Deputation. 

Direktor: Hr. Hegewald, Königl. Hof:ieferant. 

Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. Julius Schönleiter; der 
Dper, Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Adolf Freytag. Kapell- 
meifter: Die Hrn. Magfig u. Scharlaud. Sekretair: 
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ge Lumma. Infpicienten: Die Hrn. Koller u. Wiusfy. 
oufflenfe: Frl. Weber. ontroleur: Hr. Weber. Theater: 
diener: Hr. Twardowsky. 

Das Orchefter befteht aus 20 engagirten Militär-Muſikern 
ded Königl. Pommer’ichen Infant.⸗Re mts. Nr. 21. 

Theateraͤrzte: Hr. Sanitätsrath Dr. Salbach. Hr. Dr. 
Mampe. Hr. Dr. Jacobi. 

Rechtskonſulenten: Hr. Juſtizrath Roſenkranz. Hr. 
Rechtsanwalt Dr. Paul Müller. 


Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Bolzius, 
I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Firnhaber, I. Helden u. 
Liebhaber. Freytag (Reg), I. kom. Geſangs- u. fom. Cha: 
rafterr. Mejo (j. Dp.), 1. jug. font. Gelanger. u. Tenor: 
buffop. Ritter, Väter u. harg. Rollen. Zul. Schönleiter 
(Reg.), 1. ernite u, humor. Väter, Heldenväter. W. Schön- 
leiter, II. jug. Liebhaber. 

Damen: Frl. Czihak, muntere u. jentim. Liebhaberinnen. 
Fr. Augufte Hegewald, Heldinnen u. Repräſentationsr. Frl. 
v. Lukachy, Liebhaberinnen u. Anitandädamen. Frl. Trep— 
tau, I. jug. u. fentim. Liebhaberinnen. Fr. Wohlbrüd, 
I. fon. u. fingende Mütter. 


now A 
Damen Fr. Baher-Magfig, dran. u. color. Ge 
langep. Pr. Wad, Geſangsp. Frl. Wad, Soubretten u. 
jug. Geſangsp. Frl. Wolff, Soubretten. 

Shorperfonal. Herren: Chmillon. Hinrichs. Kol: 
ler (Infp). Schmidt. Selke. Wiusky (Snip.). 

Damen: Frl. Bed Frl. Glurner Fr. Grufiendorf. 
Sr. Morgen. Frl. Roder. Frl. Treuge. 

Techniſches u. Hülfäperjonal. Theatermeifter: Hr. 
Czeikowski. Deforationsmaler u. Gaftellan: Hr. Wetzel. 
— Hr. v. Golinski. Beleuchtungs-Inſpektor: 
Hr. Barfow. Illuminateur: Hr. Boffelmann. Obergarde— 
robier: Hr. Krauſe. Friſeur: Hr. Reinicke. Requiſiteurin: 
Fr. Urban. Hausſtatiſten: Die Hm. Schreck u. Riſtau. 
Theater-Büffet: Fr. Wetzel. 
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Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1868 bis 1. Oktober 1869: 


Hr. Hugo Müller. — Frl. Lina Mayr. — Hr. Mittell. 
— Frl. Delia. — Hr. Ewald Grobeder. — Hr. E. Han: 
ftein. — Frl. Baiſon. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Pariier Leben. Bon Stufe zu Stufe. Heydemann u, 
Sohn. Onkel Moſes. Elzevir. Ahenbrödel, Kanonenfutter. 
Relegirte Studenten. Reinfall bei Schaffhaufen. Vermiſchtes. 
Bei Stadtraths. Ein Schuß bin ih. Die Probir - Mamiell. 
Die Tante Tchläft. 

Empfehlenswerthe Hötels: Morig’ Hötel. Eng— 
liihes Haus. Rios Hotel. Schumann’s Bierhalle. Wein- 
handlung von Julius Staberow. | 

Zeitung, welde Theaterreferate bringt: Brom: 
berger Zeitung, Referent: Hr. Mar Heinzel. 

Handelsfirma, weldhe mit Theater Effekten handelt: 
Hegemwald, Kol. Hoflieferant, Friedrichsſtr. 29. 


Brünn. 
(Königlich Städtisches Theater). 


Direktion. Direftor: Hr. Dr. phil. Adolf Franckel, 
führt die Oberregie.. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur des Schauipiels u. der 
Poſſe: Hr. Wilfe; der Dper u. Operette: Hr. Gutenthal. 
Snipicient: Hr. Kurzweil. Souffleur des Schaufpiels: Hr. 
Gerdinitſch; der Oper: Hr. Ruber. 

Mufifdireftion. J. Kapellmeifter: Hr. Fuchs. I. Ka: 
pellmeifter: Hr. Dorn. Srcheiterdireftor: Hr. Zelniczef. 

Das Orcheſter befteht aus 36 engagirten Mufikern. 

Bureau u. Kafje. Sekretair: Hr. Illiſch. Kaffırer: 
Hr. Herrmann. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Polliger. Hr. Wundarzt 
Franz Kreici. 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel. — Buchholz, 
I. Liebhaber u. Bonvivants. Folnes, I. humor. Re Sharafter: 
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väter. Gutenthal (feg., 1. Op.), jug. kom. Gefangs-, 
harg. u. Charaktere. Kod, kom. Lokalxr. Korig, Natur- 
burichen, Fiebhaber u. Bonvivants. Müllner, I. jug. Lieb— 
baber u. Helden. Ruber (Souffl.), Chargen u. Dialeftr. 
Ruſa, bürgl. Väter u. kom. Gefanger. Dr. Eteinmüller, 
I. Helden» u. Sharafterväter, Repräſentationsr. Streben, I. 
Intriguants u. Charakterr. Wilke (Reg.), Väter, Chargen u- 
CSharafterr. 

Damen: Fr. Brzezowsky-Denker, I ferieufe u. fein» 
fom. Mütter, Anftandsdamen. Rrl. Clairmont, 1. jug. trag. 
u. jentim. Kiebhaberinnen. Fr. Dietz, kom. u. charg. Rollen. 
Frl. Sränzel, 1. trag. Riebhaberinnen, Heldinnen u. Salon: 
damen. Sc. Fröhlich (. Op.), J. Lokalgeſangsp. Fri. 
Glöckner, I. jug. nınntere Liebhaberinnen. Fr. Hahn, Hel- 
denmütter u. ältere Anftandedamen Frl. Schreiber (j. Op.), 
11. u. Rofalliebhaberinnen. Fr. Wilfe, Mütter u. charg. 
Rollen. 

Oper. Herren: Gutentbal (Ren, 1. Sch.) Tenor: 
buffop. Hirsch, II. Bat: u. Bafbuffp. Leidl, Baß- u. Baß— 
buffop. Schmidt, I Baßp. Thalburg, I. lyr. Spiel- u. 
Heldentenorp Ulbrich, J. Baritony. 

Damen: Brl: Evers, Alt: u. Mezzojopranp. Frl. Fröh— 
lib d Cd), Eoubretten in Operetteu. VBaudeville. Frl. Lau— 
terbacb, I. tram. u. jug. dram. Gefangsp. Frl. Adolfine 
Mayer, I. color. Geiangep. Frl. Pauli, I: Merzıfopran- 
u. Atp. Frl. Schreiber (ſ. Sch.), Soubretten u. Cperetten- 
gelangep. 

DBalletperfonal. Eolotänzerinnen: Frl. Fruwald u. 
Müller. 

Kinderrollen: Kl. Krziczek J. u. II. Kl. Köck. 
Kl. Seemann. 

Chorperſonal. Herren: Budinsky. Czerny. Deß. 
Haller. Hanno. Kaiſer. Kurzweil. Michel. Phi— 
lipp. Planinger. Swoboda. 

Damen: Fr. Budinsky. Fr. Czerny. Frl. Hohen— 
thal. Fr. Hradetzky. Fr. Hanno. Frl. Müller. Fri. 
Reps. Frl. Seemann. Fr. Smeykal. Frl. Stettina. 
Fr. Tietze. Fr. Vogelſang. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
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Sänger m. 6 Geh. Theatermaler, Deforateur u. Kachirer: 
Hr. Hofbauer. Schnürmeilter: Hr. Schiebel. Beleuchter; 
Hr. Naplawa. Beleuchtungsgebülfe: Hr. Ochmann. Ober 
arderobier: Hr. Gruber. arderobiers! Die Hrn. Jebat— 
het u. Pototſchnik. Garderobieren: Fr. Pokorny u. Fr. 
v. Metzerich, zugleich Friſeuſe. Herrenfrijeur: Hr. Jurent— 
Ichif. Requiſiteur u. Zettelträger: Or. Stiber. Thenter- 
diener: Hr. Kallina. 1 Ronenichließerin. 7 Billeteurs. 
Abgegangen: Hr. Kapellmeilter Kigler (ging ab vom 
Theater). He. Cabano (n. Freiburg i. Br). Hr. Carl 
Ihulz (n. Troppau). Hr. Kraus (n. Oedenburg). Hr. Lühr 
(n. Sranffurt a. M. IL). Fri.v. Franken (n. Wien). Sri. Hell: 
meöberger (n. Peit). Frl. v. Talmar (n. Temesvar). Hr. 
Bierling (m. Düſſeldorf), Frl. Geyer (n. Rotterdam). Frl. 
Hyfel (mn. Augsburg). Fr. v. Well ın. Preßburg). 
Geſtorben: Die Chorlängerin Frl. Eleonore Stettina. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1868 bis dahin 1869: 

Hr. Czernitz, Direktor des Stadttb: zu Olmütz. — Frl. 
Januſchofsky, v. Stadttheater zu Olmütz. — Die Hrn. 
Blaſel, Rott u. Frieje, v. Th. a. d. Wien. — Die K. 
K. Hofichaufpielerinnen Frls. Baudius u. Kraß, Sowie die 
Hrn. Sonnenthal, Lewinsky, Meirner u. Baumeiſter. 
— Frl. Erhartt, 8. Preuß. Hofichaulpielerin. — Frl. Kor: 
ner, v. Hofburgtb. in Wien. — Hr. Knaack, v. Carlth. in 
Wien. — Hr. Bertram, v. Hofth. in Stuttgart. — Fr. Ber— 
tram-Meyer, ». Hofth. in Mannheim. — Frl. Glöckner, 
v. landichaftl. Th. in Linz. — Fel. Yauterbad), vd. deutichen 
Th. in Prag (w. eng.) — Die Araber» Gefellihaft, unter der 
Direktion von Hazi-Ibrahim. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Die Wittwe eines Fechtmeifterd. Echeu vor dem Miniiter. 
No. 28. Aichenbrövdel. Sein Sündenregiſter. Der Ochſen— 
händler von Szegedin. Blaubart. Freigegeben, oder: Die Dof- 
toren der Rechte. Schach dem König. Der Herr Landes— 
gerichtsrath. Maria Therefia und ihr Kammerbeizer. Kanonen— 
futter. Adelaide. Die alte Schachtel. Dee Jude. 
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tifelotte. Die velegirten Studenten. Die Probirmamjell. Ein 
anonymer Kuß. Nichte u. Nachtigall. Ein Knopf. Die Ver— 
bannten. Demetrius. Didier. Die Frau Mama. Eine fchwere 
Sigung. Ein Opfer der Confuln. Spielt nit mit dem 
Teuer. Eine vollfommene Frau. Schön, lieber Sofef! Onfel 
Moſes. Ein Straßenräuber wider Willen. Die Schäferin. 
Einer von der Südbabn. Die Toilette meiner Frau. Duft. 
Eine Prieſe erälig, ©ire? Englisch spoken here. Heyde— 
wann u. Soln as erſte Mittagseffen. Ein alter Dienftbote. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Neuhaufer. Hötel 
Padomes. Gafthof zu den 3 Fürſten. 

Zeitungen welche S\Sicheaterreferate bringen: 
— Zeitung. Mähriſcher Correspondent. Tagesbote aus 

ren. 


Brüx in Böhmen. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Joſef Ezermaf, führt die Regie. 

Darftellende Mitalieder. Herren: Blumrich, geſetzte Helden, 
Sharakterliebbaber, Repräſentationsr. Czermak (Dir), 1. 
fom. Geſangs- u. Charafterr., Baßbuffop. I. Sicher, Lieb- 
ae Fortier, Liebhaber u. Naturburfhen. $riedmeier, 
. Liebhaber, Bonvivante, Gecken. Schönjtadt, Intriguants 
u. I. Väter. Sup, kl. Rollen. W. Werner, Bäter u. 
Charakterr. 

Damen: Fr. Carol. Czermak (Dir.), I. trag. Heldinnen 
u. Liebhaberinnen. Frl. Th. Czermak, I. Operetten:, Xofal: u. 
Yaudevillegefangep. Frl. P. Czermak, jug. Liebhaberinnen. 
Fıl. M. Ezermaf, Kammermädchen. Fr. Schönftadt, fom. 
Alte. Fr. Werner, Anftandsdamen. 

Kinderrollen: Tini u. Grethen Czermak. 

Dauer der Sation vom 16. Oftober bis Palnjonntag. 


Budweis. 


(Stadttheater.) 


Sntendanz: Hr. Stadtratb Groo. 
Direktor: Hr. Johann Ziegler, führt die Oberregie. 
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Das Kaflenweien beiorgen Fr. Dir. Ziegler u. Sr. Lingg. 

Regiffeur des Schau:, Luft: u. Trauerſpiels: Hr. Apel; 
der Vole u. Operette: Hr. Maſchek. Kapellmeiiter: Hr. 
Anmmer Mufifdireftor: Hr. Selber. Sekretair u. Snipeftor: 
Hr. Bayer v. Bardenjtein. Inſpicient u. Bibliothekar: 
Hr. Scharfenitein. Soufflur: Hr. Maver. 

Das Orchefter beiteht aus 18 engagirten Mufifern u. wird 
bei Dperetten verſtärkt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. F. Hufſa. 

Darstellende Mitglieder. Herren: Apel (Reg.), fom. u. 
jerienfe Väter. Ahrenberg, Operettentenorp. Bayer (Sekr.), 
Väter u. charg. Rollen. Greger, Väter u. charg. Rollen. 
Hubert, I. kom. Geſangs- u. fom. Dperettenp. Korn, fom. 
Rollen. Maſchek (Meg.), I. fom. Operetten- u. Geſangsp. 
Mellin, jug. Liebhaber. Miticherling, I. kom. Geſangsr. 
u. kom. Bäter, I. Tenorbuffop. Payer, Naturburichen. Ra— 
wi, SIntriguants, Charakterr. Noesgen, 1. Helden u. Lieb: 
haber. Scharfenitein (Inip.), kl. Rollen. Sonnentbal, 
I. Sonverfationsliebhaber, Bonvivantd. Tenner, kl. Rollen. 

Damen: Fr. Mütter u. Anftandedamen. Frl. Be: 
niich, 1. Lokal: u. Operettengeſangsp. Frl. Eichenfee, jug. 
Liebhaberinnen. Fr. Greger, Anſtands- u. Salondamen. 
Frl. Kaitner, kl. Rollen. Frl. Kotaſek, jug. muntere u. 
naive Liebhaberinnen. Fr. Reichmeyer, kom. Mütter, Altp. 
in der Operette. Frl. Schmidt, El. Geſangsp. Frl. Schwarz, 
I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen Frl. Trentini, Sou— 
bretten u. E. Geſangsp. Frl. Wagner, Lofal- u. Operetten: 
geſangsp. Frl. Wenzl, I. hohe Operettengeſangsp. Frl. 
Zeltner, E. Geſangsp. 

Kinderrollen: Franz u. Pauline Reichmeyer. 

-  Ehorperional: 4 Herren u. 4 Damen; bei gröheren 
Dperetten wirken ſämmtliche Mitglieder mit. 
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Gaitipiele: 


Die Hrn. Guſtav Fink u. Ernſt Schinedf mit der Wun- 
derfontaine, 5 mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Kinderkomödien: Rübezahl, der Berggeiſt. Sneewittchen. 
Der Taubſtumme. Der Ring des Glücks (arrangirt v. 
Bayer). Ferner: Leichte Kavallerie. Blaubart. Großherzogin 
v. Gerolſtein. Hanni weint, Hanſi lacht. Ein Lehrer zur Zeit 
Joſef Il. Biedermänner. Michael Kohlhaas. Fünfmalhundert— 
tauſend Teufel. Die Mönche. Relegirte Studenten. Der letzte 
Hohenſtaufe. Maria Thereſia. Guſtav Waſa. Afchenbröbdel. 

Empfehlenswerthe Hötels: Silberne Glocke. Karbus. 
Goldene Sonne. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Bud— 
weiſer Anzeiger. Budweiſer Kreisblatt. 


Carlsbad. 
(Vide Eger.) 


Cassel. 
(Königlihe Echauspiele.) 


Chef: Hr. General: Intendant von Hülfen in Berlin 
(vide I. Th., Seite 9). 

Sntendantur. Intendant: Hr.v. Carlshauſen, Hitt- 
meifter a la suite des 1. Brandenburgiichen Uhlanen-Regi- 
ments (Kaifer v. Rußland Nr. 3). 

Intendantur-Büreau. Oberinſpektor: Hr. Eyfel. 
Sekretair (vacat), gegenwärtig mit den Geichäften beauftragt: 
Hr. Bennede. 

Kaffe. Theater-Hauptkaflirer: Hr. Calculator Zulauf. 
Kaffirer der Tageseinnahme: Hr. Pötter (zugleich Kaftellan 
des kal. Echauipielhaufes). Gontroleur: Hr. Erjtmann. 

Mufikdireftion, Regie, Inſpektion x. Hofkapell— 
meifter: Hr. Reid. Mufit u. Chordireftor: Hr. Hempel. 
GSoncertmeijter: Hr. Wipplinger. Oberregiffeur: Hr. Wohl⸗ 
ftadt. Regiſſeur der Oper: Hr. Häfer. Segiffeur des Schau: 
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fpiel3: Hr. Mond. Bühnen-Infpicienten: Hr. Stübede (zu: 
leid Garderobe-Inſpektor) u. Hr. Tripp. Souffleurs: Die 
rn. Hanftein u. Walbrad. 

Hof-Theaterarzt: Hr. Dr. Windemuth. 
 „„Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Gettke. 
Häfer (Reg., 1. Op.) Heſſe (. Op). Köchy. Mons 
(Reg). DOften. Pohlmann. Ulram. Barena. 

Damen: Frl. Faber. Frl. Harfe. Fr. v. Mills: Mi- 
larta. Frl. Schmidt. Frl. Steger. Frl. Turba (j. Op.). 

Oper. Herren: Häſer (Reg., 1. Sch.). Helle (ſ. Sch.). 
Krüdl. Lindemann. Schmitt. Schulze. Ulbrid. Wag— 
ner. a... 

Damen: Frl. Archer. Frl. Clemens. Frl. Meißner. 
Fr. Soltans. Frl. Turba (1. Sch.). Fr. Zottmapyr. 

Balletperfonal. L Solotänzerin: Frl. Idali. II. Solo- 
tänzerinnen: Frl. Klinge Frl. Meth. Figurantinnen: Frl. 
nn — Bohne. Müller. Peters. Richter. Wich— 
endahl. 

Die Balletſchule ſteht unter Leitung des Frl. Idali. 

Kinderrollen: Auguſte Kaiſer. Pauline Häſer. 

Chorperſonal. Herren: Bechſtedt. Brehm. Dradle. 
Feichtinger. Fingerling. Glänzer. Hartmuth. Haflel. 
Heß. Loubel. Meyer Pfeiffer. Raabe Schmidt. 
Siebredt. Tripp. a. Mepeftein. Wild. 

Damen: Fr. Brentano. Frl. Butterwed. Frl. Denk: 
baujen. Frl. Feidner. Frl. Gründer Ft. Gundlad. 
Frl. Häfer. Fr. Haffel. Fr. Heidelberger. Fr. Hoppe. 
Frl. Karmann. Fr. Merk. Frl. Müblbein. Fr. Nimbs. 
Fr. Scholl. Frl. Sperber. Fri. Tettenborn I. u. I. 
Fr. Vettweiß. | 

Deforationd- n. Maſchinenperſonal. Mafchiniit: 
Hr. Tettenborn. Deforationsgmaler: Die Hm. Harfe u. 
Müller. Theatermeiſter: Hr. Pfeil. 12 Mafchinenarbeiter. 

Beleuhtungsperfonal. Beleuchtungs- u. Materiatien: 
verwalter: Hr. Warlich. Beleuchtungsaufieher: Hr. Nieljen. 
3 Beleudytungsarbeiter. 

Garderobe: u. Hülfsperfonal. Garderobeinipeftor: 
Hr. Stübede (zugl. Bühnen: Inipicient). Garderobier: Hr. 
Henfel m. 3 Geh. Garderobieren: Fr. Hermann u. Frl. 
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Dradle m. 2 Geh.  Frifeur: Hr. Rothſtein m. 2 Geh. 
Requifiteur: Hr. Beisheim. 

Hausperſonal. Kaitellan des kgl. Schauſpielhauſes: Hr. 
Pötter (zugleich Tagedkaffirer). Thenterdiener: Hr. Reiser. 
Drcheiterdiener: Hr. Hofmann. 1 Portier. 1 Heizer. 16 
Billetabnehmer. 

Abgegangen. Bon der Oper: Hr. Formes (n. El— 
berfeld). Hr. Sranofch (n. Baſel). Hr. Müller (n. Wien, 
Hofopernth.). Hr. Unger (n. Bremen). Hr. Franke In. Cöln). 
Sr. Life (n. Elberfeld). Fr. Jäger-Wlezek (n. ee 

Bom Schaujpiel: Hr. Raberg (n. Hamburg, Stadtth. 
Fl. Nolte Frl. Schulk. Frl. Stieger (n. Innsbruck). 

Vom Ballet: Hr. Balletmeifter Holzbauer. Frl. Güt— 
lich (n. Mainz). 

Vom Chor: Hr. Hamm Hr. Schwaab. Hr. en 
— 1. Hr. Zindel 1 Fr. Hamm. Fr. Meyer. Fri. 

ripp. 

Geſtorben: Orcheſterdiener Hr. Häſer. Choriſt Hr. 
Schmalfeld. Choriſt Hr. Zindell. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Franke, v. Landesth. in Prag: Stradella; Fauſt; 
Tamino (mw. eng.). — Hr. Griebel, v. Friedr.-Wilhelmſt. 
Th. in Berlin: Plumket. — Hr. Butterweck, v. Hofth. in 
Darmſtadt: Sebaſtian Fuchs; Heimann Levi; Knabe; Meyer 
in „Man ſucht einen Erzieher“; Valentin in „Der Verſchwen— 
der“. — Fr. Caggiati, v. Hofth. in Hannover: Donna 
Anna. — Frl. Geißelbrecht, v. Wallnerth. in Berlin: 
Louis in „Pariſer Taugenichts“; Hanne in „Hans u. Hanne“; 
Hermine im „Gefängniß“; Roſe in „Schwarzer Peter“; Guſte 
in „Wer ißt mit?“ — Frl. Ott, v. Peſt: Aennchen; Marie 
in „Czaar u. Zimmermann“; Siebel. — Hr. Greger, v. 
Hofth. in Darmſtadt: Montezuma. — Hr. Lißmann, v. 
Stadth. in Zürich: Valentin; Wolfram; Graf in „Figaro's 
Hochzeit“. — Hr. Schmitt, v. Hofth. in Neuſtrelitz: Fauſt; 
Octavio; Manrico (w. — — Frl. Archer, v. Stadtth. in 
Düſſeldorf: Margarethe; Recha (w eng.). — Frl. Guilleaume, 
v. Stadtth. in Mainz: Zerůng Leonore in „Stradella“. — Frl. 
Faber, v. Stadth. in Chemnitz: Gretchen in „Fauſt“; Philippine 
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Welſer; Jolanthe (w. eng.). — Frl. Schmidtler, v. Wien: 
Aennchen. — Frl. Schönfeld, v. Stadttb, in Poſen: Eliſa— 


betb in „Tannhäuſer“; Agathe; Margarethe. — Hr. Ulbrich, 
v. Stadtth. in Danzig: Eremit; Bartholo in „Figaro's Hod- 
zeit”; Ferrando (w. ena.). — Frl. Bärmann, v Hoftb. in 
Stuttgart: Cherubin; Fides; Azucena. — Frl. Clemens, vd. 
Hofth. in Münden: Marie in „Waffenichmied”; Urbain 
(w. eng). — Hr. Wagner, v. Hofth. in Braunfchweig: 
Georg in „Waffenſchmied“ (w. eng.). — Fr. Zottmavr, ©. 
landichaftl. Th. in Graz: Fides (m. eng.). — Hr. Köchy, v. 
Hofth. in Meiningen: Jago; Marinelli (mw. eng.) — Hr. 
Georg Müller, v. Hofoperntb. in Wien: Manrico; Chape— 
lou. — Frl. Hefe, v. Eaffel (1. theatral. Verfuch): Betti in 
„Das legte Mittel”. — Frl. Barnow, v. Stadtth. in Leipzig: 
Schalk in „Artefiicher Brunnen“. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1868 bis 1. Oftober 1869, 


Oper: Cosi fan tutte. 
Schaufpiele: Adelaide. Philippine Welfer. Catharina 
Howard. Die Nibelungen. Die Gouvernante. 


Neun einftudirt. Dpern: Templer u. Züdin. Dorf: 
barbier. Luftigen Weiber v. Windior. Favoritin. Aloiſa. Ad— 
lers Horſt. Fernand Cortez. Belilar. 

Trauer:, Schau: u. Puftipiele: Die Unglüdlichen. 
Der Vicomte v. Létorières. in ungelchliffener Diamant. 
Das Lied v. d. Glode. König René's Tochter. Ein Puftipiel. 
Man jucht einen Erzieher. Anna v. Deiterreih. Eine unter- 
brochene Whiftpartbie. Tartüffe. Eine Frau. Die Gefangenen 
der Kaiferin. Das legte Mittel. Stadt und Land. 

Poſſen 2c.: Der Kapellmeilter v. Venedig. Die Wiener 
in Berlin. Nummer 777. Schwarzer Peter. Der Talisman. 
Das Feſt der Handwerker. . Doctor Peichke. 
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Celle. 


(Sommertheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Eduard Behrens, führt 
die Oberregie. 

Regiſſeure des Schau- u. Luſtſpiels: Die Hrn. Hertzog 
u. Fellenberg. Regiſſeur der Poſſe u. des Singſpiels: Hr. 
Gerſtel. Kapellmeiſter: Hr. Mohrbutter. Inſpicient: Hr. 
Dtto. Souffleuſe: Fr. Hufen. Theatermeiſter: Hr. Hein— 
rich m. Geh. Gurderobier: Hr. Kranz m. Geh. Garderobiere: 
Frl. Meyer. Frileur: Hr. Pottbofm. Geb. Requiliteur: Hr. 
Fromund m. Geb. Controleur: Hr. Meyer. 

an Hr. Dr. Wietfeldt. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bachmann. Baed. 
Barmann. Behrens (Dir). Fellenberg (Reg). Ger: 
ftel (Reg). Hegel. Hertel. Hergog (Reg). Otto 
(Snip)). Pauer. Peters. Rojenberg. 

amen: rl. Behrens. Fr. Fellenberg. Frl. Geiger. 
Frl. Güldenberg. Fr Marbach. Frl. Müller. Frl. 
Seepyolt. Frl. Sternbagen. 
Kinderroflen: Auguite Sromund. 


Gaſtſpiele: 
| Hr. Berend, v. Kol. Th. in Hannover, 4 mal. — Hr. 
Porth, ebendaher, 5 mal. — Hr. H. Müller, ebendaber, 5 


mal. — Hr. Fifcher, v. Hofth. in Braunfchweig, 6 mal. — 
Hr. A. Müller, Mimiker, 5 mal. — Hr. Balletmeilter Pas: 
quali mit Signora Lucrezia u. Frl. Diferi tanzten an 4 
Abenden. 
Charlottenburg. 
(Königl. Schloßtheater.) 
(Vide Potsdam.) 


Chemnitz. 
(Stadtthenter.) 
Comite. Die Herren: Eduard Fode, Stabtratb, Bor: 
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ſitzender. Seyffert, Stadtrath. Advokat Dr. Ludwig u. 
Heßler, Stadtverordnete. 

Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Bruno Pan: 
ger, führt die Regie der Oper. 

egie, Inſpektion ꝛc. NRegiffeure: Die Hrn. Robert 

Müller, Aſché u. Paradies. Anfpicienten: Die Hrn. Koch 
u. Dölle. Souffleuſe: Frl. v. Hover. | 

Mufikdireftion. SKapellmeiiter: Hr. Schöneck. Muſik— 
u. Chordireftor: Hr. Regahl. Soncertmeilter: Hr. Mepner. 

Das Orcheiter beiteht aus 40 engagirten Mitgliedern des 
ftädtiichen Muſikcorps. 

Bureau u. Kaffe Sekretair: Hr. Beilig. Kaffirerin: 
Fr. Schmidt. Burenudiener: Hr. Berger. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Lößner. Hr. Dr. Schilling. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Enzmann. 

Daritellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Aſché (Reg.), 
I. ISntriguants, Sharafterr. Borowsky, fom. Rollen. Brun- 
ner, II. Liebhaber. Buchelt, Spifoden. Creutz, Dölle (Inip.), 
harg. Rollen. Fiſchbach, I. Väter, Charafterr., Heldenväter. 
Hänjeler, Naturburjchen, Geden, jug. fom. Rollen. Hopf, 
Epifoden. Jooſt (1. Op.), bumor. u. ernite Väter. Klinker, 
1. Väter. Koch (Snip.), harg. Rollen. Tango (f. Op.), 1. arg. 
Rollen. Robert Müller (Reg.), I. Helden, Liebhaber u. Bon: 
vivante. Muſäus, bed. charg. Rollen. Paradies (Reg.), 
I. fom. Gefangs- u. Charakter-, feinfom. Rollen. Reinau, 
1. jug. Helden u. Liebhaber. Schmig, I. jug kom. Gelanger., 
Bonvivants. — (ſ. Op.). Repräſentationsr. Vogel, An— 
melder. Wolff, II. Fon. Rollen. Zieſeniß (ſ. Op.), jug. 
kom. Geſangsr. 

Damen: Fr. Agte (ſ. Op.), J. kom. Alte. Fr. Böhnke, 
II. kom. Alte. Fr. Borowsky, Kammermädchen. Frl. Bran— 
denburg, J. Mütter. Frl. Brenk, J. jug. trag. u. ſentim. 
Liebhaberinnen, jug. Heldinnen. Frl. Greenberg, I. Sou— 
bretten in Poſſe u. Operette. Frl. Hecker, II. Liebhaberinnen. 
Frl. Heider (ſ. Op.), kl. Rollen. Frl. Lund, I. jug. u. 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Lutz, II. Liebhaberinnen. Fri. 
Mahr, J. Heldinnen u. jug. Anſtandsdamen. Fr. Schöneck, 
IJ. Mütter. Frl. Valory, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Welſch (f. Op.), IL Liebhaberinnen u. IL Soubretten. 
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Oper. Herren: v. Illenberger, I. Heldentenorp. Jooſt, 
di. Sch.), Baßbuffop. Bruno Langer (Dir), Baritonp. 
Lango (1. Sch.), Fl. Baritonp. Dtto, I Baritonp. - Paufch, 
HM. Tenorp. Thomadczef, I. jerieufe Bahr. Thoß (f. 
Sch.), Baritonpg. Zieſeniß (ſ. Sch.), lyr. u. Tenorbuffop. 
Damen: Fr. Agte (ſ. Sch.), kom. Alte. Frl. Heider (ſ. 
Sch.), kl. Geſangsp. Frl. Köchy, color. Geſangsp. u. Son: 
bretten. Frl. Welih (f. Sch.), II. Geſangsp. Frl. Wil— 
helms, jun. dram. Geſangsp. Fr. Winfelmann, I dram. 
Geſangsp. 
‚ Kinderrollen: Valeska v. Hoyer. Kl. Müller. Robert 


itz. 

Chorperſonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. Mafchinenmeiiter: Hr. 
Prewitz. Tcheatermeifter: Hr. Reuter. Beleuchtungd: In: 
ipeftor; Hr. Weber. 20 Theaterarbeiter. 4 Beleuchtungs: 
gehülfen. Requifiteur: Hr. Müller m. 3 Geh. Obergarde- 
robier: Hr. Raab. Garderobiers: Die Hrn. Pid u. Petzold. 
Garderobieren: Fr. Pick u. Fr. Riemann. Friſeur: Hr. 
N NEN m. 2 Geb. Frifeuje: Fr. Voigt. 15 Bil: 
eteurs. 

Dauer der Spielzeit: 1. Dftober bis Ende April. 

Direktiond:- Bureau: Im Theater: Gebäude. 

Empfehlenswerthe Hötels. I. Kaffe: Römiſcher 
Kaiſer. Blauer Engel. Stadt Gotha. II. Klafle: Goldener 
Helm. Stadt Berlin. Reftauration: Stadt Wien. 

Zeitungen, welhe Theaterreferatebringen: Chem: 
niter Tageblatt, Redakteur: Hr. Herrmann Thenius. Chem» 
niger Nachrichten, Redakteur: Hr. Dr. Starfe. 


Coblenz. 
(Stadttheater. ) 


Direktion. Direktoren: Die Hrn. H. Kreuzer u. ©. 
Beder; Eriterer führt die Dberregie u. die Regie der Oper. 
Regie, Muſikdirektion, Snipektion x. Regiſſeur 
des Schaͤu- u. Luſtſpiels, der Poſſe u. Operette: Hr. Julius 
Miller. I. Kapellmeiſter: Hr. Oſann. II. Kapellmeiſter u. 
Chordirektor: Hr. Flohr. Goncertmeifter: Hr. Hartmann. 
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Hauptkaffirer: Hr. Hasdenteufel. Tageskaffirer: Hr. Rich: 
ter. Inſpicient: Hr. Dtto. Souffleur: Hr. Ellner. Theater« 
diener: Hr. Amberg. Orcheiterdiener: Hr. Artez. Kaſſen— 
diener: Hr. Mohr. 

Das Orcheſter beiteht aus 36 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Salomon. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Meyer. 


Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Alsdorf, 
bed. Nebenr. Berthold, I. Helden u. Kiebhaber. Fir, I. jug. 
Liebhaber. Kraft, Neben. Krohn, I .Charafterr. u. Sn- 
triguants. Lenz, II Liebhaber u. Bonvivants. Mayer, 
I. fom. Rollen. Mehling (1. Op.), II. Liebhaber. Müller 
Reg.), I. fom. Geſangs- u. Charafterr., Operettengefangsp. - 
Dtto (Inip.), I. Väter. 

Damen: Frl. Edelbeck, KRiebhaberinnen. Fr. Fiſcher 
(ſ. Op.), I. Mütter. Fr. Frank, Mütter. Frl. Gruber, 
I. jug. Liebhaberinnen. Frl. Hofſtetter, Soubretten. Frl. 
Lanua, Il. Liebhaberinnen. Frl. Marx, I. trag. Liebhaberinnen 
u. Anftandedamen. Fr. Müller, Mütter. Frl Schwarz, 
Nebenr. 

Oper. Herren: Arnold, II. Tenor u. Buffop. Beder 
(Dir), I. Baßp. Heim, Baß- u. Buffop. Kreuzer (Dir.), 
I. Heldentenorpy. Maurer, I. Baritonp. Mehling (1. Sch), 
Baby. Scheidweiler, I. Iyr. Tenorp. Theiſſen, 1. Bu 


ritonp. 

Bine Frl. Brehm, I Soubretten in Oper u, Poffe. 
Fr. Fiſcher (ſ. Sch.), Mütter. Frl. Oswald, Altp. Ft. 
Pabit, I. dram. Geſangsp. Frl. Stübede, I. color. Geſangsp. 

Kinderrollen: Karl u. Anna Müller. 

Shorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen. Bei großen 
Dpern wird der Chor verjtärkt. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Hr. 
Brühl m. 16 Geh. Dekorationdmaler u. Mafchinenmetiter: 
Hr. Rübenach. Obergarderobier: Hr. Bettinger jun. m. 
3 Geh. Sarderobiere: Fr. Werner m. Geh. Krifenr: Hr. 
Stadtmüller m. Geh. 

Empfeblenswerthe Höteld: Trier’icher Hof. Anker. 
Zum Riejen. 
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Zeitungen, weldhe SÜSiheaterreferate bringen: 
Koblenzer Zeitung. Coblenzer Tageblatt. 


Coburg-Gotha. 
(Herzoglih Sächſiſche Hoftheater.) 


Hoffapell- u. Theaterintendanz: Hr. Kabinetörath 
Dr. Tempeltey, Ritter b. O. 

Artiftiich-techniihe Direktion: Br. Oberregiſſeur 
Kawaczynski, Inhaber der dem Herzoal. Sachſ. Erneit. Haus— 
erden affiliirten VBerdienitmedaille in Gold. 

Ehrenmitglied der Herzoglihen Hofbühne: Hr. 
Friedrich Haaſe, Herzoglicher Hofichaufpieldireftor a. D., 
Ritter I. Klaffe des Herzogl. Sachſ. Erneſt. Hausordens, des 
Herzogl. Naſſau'ſchen Adolphordens für Kunft und Wiffenichaft, 
Inhaber der Großh. Heſſiſchen großen goldenen Medaille für 
Kunſt und Wiſſenſchaft. 

Regie u. Inſpektion ꝛc. Regiſſeur der Oper: Hr. 
Abt, zugleich Chordirektor. Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels 
u. der Poffe: Hr. Weiß. Inſpektor u. Defonomie- Verwalter: 
Hr. Zugmann. Inſpicient: Hr. Herrmann. Requiſiteur: 
Hr. Bagge. Souffleur: Hr. Schmidt. 

Mufikdireftion. Dirigent der großen Oper: Hr. Hof- 
Fapellmeiiter Lampert, Inhaber des dem Herz. Sachſ. Erneſt. 
Hausorden affilinten Verdienitkreuzes u. der Kgl. Preuß. Mes 
daille pour le merite. Dirigent der Dialogoper: Hr. Kapell- 
meiſter Kraemer, Inbaber des dem Herz. Sachſ. Erneit. Haus» 
orden afſiliirten Verdienſtkreuzes. Muſikdirektor: Hr. Töpfer, 
Inhaber der Medaille für Kunft u. Wiſſenſchaft. Gorrepetitor: 
Hr. Kammermuſikus Jacobi. Kapelldiner: Hr Schramm. 

Das Drcheiter beiteht aus 38 Hofkapelliſten. 

Bureau u. Kaſſe. Sekretair u. Tageskaſſirer: Hr. 
Albrecht. Bibliothekar: Hr. Alititent Fröhing. Intendan— 
turdiener: Hr. Baumbad. Die Kaffengeichäfte werden durch 
die Beamten der Herz. Generalfaffe zu Coburg mitbeiorgt. 

Theaterärzte. In Coburg: Hr. Miedicinafratb Dr. 
Florſchütz; in Gotha: Hr. Dr. Hennede. 

Darftellende Mitalieder. Schaufpiel. Herren: Bellofa. 
Sichtner. Gerl(f.Dp). Grube Hartmannl. (1. Op.). 


79 


Herrmann sy Heß. Hink. Kummer (ij. Op.) 
Richter. an. Dp.). en om der 


9 
Grahl. il, Eind. rt ar (. Op.). Frl. Lind» 
— Fr. Reer. Frl. Reppert (ſ. Op). Fr. Schlön— 

ach. 

Oper Herren: Abt (Reg. u. Chordir.). Eilers. Feß— 
ler. Gerl (1. Sh.). Haas. Hartmann. (f. Sch.). Hol— 
dampf. Kummer (}. Sch.) Löhr. Reer (Kammer: 
ſänger, Inhaber der Medaille für Kunſt u. Wiffenichaft u. der 
Königl. Belg. goldenen Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft). 
Rud. Reer. Schmidt (ſ. Sch.). 

Damen: Frl. Braun. Bl. Caſanova. St. Fichtner: 
Spohr Fıl. Gerl. Ft. on Frl. Lindner IL (i. 
Sch.). Frl. Reppert (if. Sch.). 

Chorperſonal. Herren: Wilh. Albrecht. —— 
(Requil.). Brankel (CChorf.). Diegelmann. Erfürt. 
Ersfeld. Fröling (Aſſiſtent). Gerl. Haas. Hart— 
mann]. Hartmann 1. Herrmann (Inſp.). Kummer. 
Löhr. Schmidt Schütz. Semmler. Zehmann. 

Damen: Frl. Safanova. Fr. Erfurt. Fr. Ersfeld. 
3. Franke. Sr. Hartmann. Br. Holbein. Sr. Kühn 
(Chorf.). Br. Kummer. Frl. Findner Lu. II. Frl. Rep— 
pert. Fr. Schmidt Fr Senmler Frls. Semmler J. 
u. II. Frli. Trieb. 4 Glevinnen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Hoftheater - Defora- 
tiondmaler: Hr. Brüdner sen. u. Hr. Brüdner jun. (In: 
baber der Medaille für Kunit u. Wiffenichaft). Garderobiers: 
Die Hrn. Fiſcher u. Sonnefeld. Friſeurs: Die Hrn. WiegEl. 
u. I. Garderobiere: Fr. Sreiling. Gneteeuätungsauf 
feher in Coburg: Hr. Arthelm; in Gotha: Hr. Schwabe, 
Kaftellan in Gotha: Hr. Wiegand Thenterdiener: Hr. 
Reichhardt. 4 Zimmerleute. Pi Lampiſten. 1 Farbenreiber. 
1 Zettelträger. 2 Einheizer. 2 Kehrfrauen. 14 Billeteurs. 

Abgegangen. — Dreveré. Orlett. Stöckel 
(n Meiningen.) Stowaſſe 

Damen: Frl. Baetfe. get. Wolff (verbeirathet fich). 
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Neu et Herren: Albrecht. Diegelmann. 
Grube Richter. 
Damen: Frl. Braun. Frl. Delia. Fr. FSranfe Fl. 
Krüger. 
Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1868 bis dahin 1869: 


Frl. Marianne Winkler v. Caſſel: Jenny in „Die weiße 
Dame“ — Hr. Grube v. Meiningen: Lambert in „Der Fa- 
brifant;” Albert von Roden in enn Frauen weinen” (mw. 
eng.). — tl. Hedwig Hänel aus Berlin: Gräfin in „Figaro's 
Hochzeit“ (I. theatral. Verſuch)j. — Frl. Helene Schloß: 
Dttilie in „Die zärtlichen Berwandten” (I. theatral. Verſuch). 
— Frl. en v. Dresden: Orpheus. — Frl. Braun dv. 
Bamberg: Elitabetb in „Tannhäuſer“ (w. — — Frli. 
Delia v. Meiningen: Marie in „Feuer in der Mädchenſchule;“ 
Die Baſe in „Tas war ich;" Cecilie in „Montjoye;“ Nettl 
in „Ein Wort an den Minijter;" Emma in „Kanonenfutter“ 
(w. eng.). — Frl. Meindl v. München: Solanthe; Hermance 
in „Eine Taſſe Thee;“ — Frl. Krüger: Orpheus in gOr- 
pheus u. Eurydice" (w. eng.) — Hr. Marr v. Hamburg: 
Ranzau; Schewa; Riccaut. — Frl. Lehmann v. Leipzig: 
apathe. — Frl. Meineber: Orpheus. — Hr. Derdel v. 

einingen: Fürſt Kaunis in „Ein Wort an den Minifter.“ 
— Frl. Michaleſi v. Chemnig: Ortrud; Fidelio. — Hr.. 
Richter v. Aachen: Ludwig XI. in „Gringoire;“ Don Cleto 
in „NRecept gegen Schwiegermütter” (mw. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde. 


en u. DOperetten: Mignon. Die Kunft geliebt zu 
werden. 

Trauer: u. Schaufpiele: Der Statthalter von Ben: 
alen. Die Kavaliere. Das Geheimniß der alten Mamſell. 
8* Tartüffe. Die Neujahrsnacht. Man ſtirbt nicht vor 
Entzücken. Gringoire. 

Luſtſpiele: Der Hollandgänger. Sand in die Augen. 
Kanonenfutter. Die alte Schachtel. Zwei Börſen. Ein ano— 
nymer ß. Der Solofänger. Träumereien. Garibaldi. 
Moritz Schnörche. Zwiſchen Thür und Angel. 


st 


Ganz oder „- Theil neu einftudirt. Opern: 
Dberon. Die Zauberflöte. Der fliegende Holländer. Des 
a. Antheil. Fidelio. Die Nachtwandlerin. Der Trou: 
badour. 

Schau: u. Trayerjpiele: Marie Anne. Der Jude. 
Drei Tage aud dem Leben eines Spielers. Kriſen. Montjoye. 
Freund Grandet. Die Braut von Meifina. Der Zunftmeifter 
von Nürnberg. Der Fabrikant. Walleniteing Lager. König 
René's Tochter. 

Zuftipiele: Die bezähmte Widerſpenſtige. Meinijter u. 
Seidenhändler. Die zärtlihen Verwandten. Ein glüdlicher 
Familienvater. Das war ih! Mit der Feder. 

Poſſen: Peh-Schulze Guten Morgen, Herr Kiicher! 
Robert u. Bertram. 

Entpfeblenswerthe Hötels. In Coburg: Hötel Leut— 
bäufer. Zum arünen Baum. Hötel Bellevue. Vietoria-Höôtel. 
Zur goldenen Traube; in Gotha: Zum Mohren. Zum Deut- 
ihen Hof. Zum Rielen. Stadt Altenburg. Propbet. Stadt 
Coburg. 


Cöln (I.) 


Direktion. Direktor: Hr. F. Kullack, gleichzeitig Di— 
rektor des Stadttheaters in Bonn. 

Regie u. Inſpektion x. Regiſſeur des Schauſpiels: 
Hr. Reinhardt; des Yultipiels: Hr. Scherenberg; der 
Oper: Hr. Hovemann; der Pofle: Hr. Mejo. Inſpicient 
des Schauifpiels: Hr. Norden; der Oper: Hr. Floß. Souf— 
fleur der Oper: Hr. Mölter (zugleich Inſpektor.). Souffleuſe 
des Schaufpiels: Fr. Nollmever. 

Mufikdireftion. I. Kapellmetjter: Hr. Beyſchlag. 
Mufifdireftor: Hr. Nerger. Goncertmeifter: Hr. Krill. 
Balletdiriaent: Hr. Matthes. Driheiterdiener: Or. Obier. 

Das Orcheſter beiteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaſſe. Sektetair: Hr. Kreidemann. In— 
ee rt. Mölter (Souffl.). Kailirer: Hr. Burrenfopf. 

ibliothefar: Hr. Fiſcher. Theaterdiener: Hr. Coſtadt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Simrod. 


— 


F 
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Rechtskonſulenten: Die Hrn. Dr. Schlind u. Dr. 
Müller. Ri 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Eruiiys, 
I. arg. Rollen. Floß (Inſp.), Epiſoden. Fricke (j. Op.), 
I. jug. kom. Geſangzsr. Hovemann (Reg. ſ. Op.), 1. humor. 
Väter. Kleinſchmidt, II. Väter u. charg. Rollen. Kreide: 
mann (Sekr.), Väter, ernſte u. kom. Charakterr. Mejſo (Reg., 
ſ. Op), -I. kom. Geſangs- u. Charakterr. Norden (Inſp.), 
charg. Nollen. Reinecke (ſ. Op.), kl. Rollen. Reinhardt 
(Reg.), I. Väter u. Charakterr. Scherbarth (a. ©. f. d. 
Saiſon eng.), 1. Helden u. Bonvivants. Scherenberg (Rey), 
I. Helden u. Liebhaber. Schramm (ſ. Op.), I. kom. Gejangs- 
u. Charakterr. Timm, I. jug. Liebhaber u. Helden. A. Wa: 
gener, I. Charafterr. u. Intriguante. | 

Damen. Frl. Burmeijter, IL. Liebhaberinnen. Fri. 
Ebert, Pagen. Fr. Egli (t. Op), I kom. Alte u. zärtliche 
Mütter. Frl. Frande, I Heldenmütter u. Anftandsdamen. 
Frl. v. Kaler, I. Heldinnen u. Yiebhaberinnen. Fr. Kullad- 
Riedel (Dir, 1. Op), I. Soubretten. Frl. Kuſter J. (i. 
Dp.), II. Soubretten. Frl. Martini, El. Rollen. Frl. Or— 
may, II. Soubretten u. Liebhaberinnen. Frl. Rolin, Pagen. 
Ir. Schwarzer (f. Op), I. Mütter. Frl. Strabt, 1. 
muntere Liebhaberinnen u. Enubretten. 

Dper. Herren: Egli, L ferieufe Baßp. Flor. Frande, 
1. Iyr. u. Spieltenorp. Fray, I. Baritonp. Fride (ſ. Sch.), 
I. Tenorbuffep. Grebe, I Baritonp. Hovemann (Rey, 
ſ. Sch.), I. Bahbuffep. Mejo (Reg. 1. Sch.), Tenorbuffop. 
Radermacher, I u II. Bat: u Buffop. Reinecke (ſ. 
Sch.), II Baßp. Sachſe, lyr. Tenorp. Schramm (j. Sch.), 
kom Geſangsp. in Oper u. Operette. Wild, I. Helden- u. 
Spieltenorp. 

Damen: Fr. Egli (ſ. Sch.), 1. kom. Alte. Fr. Kullad- 
Riedel (Dir., ſ. Sch.), I. Soubretten in Oper u. Operette. 
Sr. Kuſter I (ſ. Sch.), kl. Geſangsp. Fl. ©. Muller, 
J. jug. Geſangsp. u. Soubretten. Frl Roſetti, I. dram. u. 
eolor. Geſangsp. Fr. Scherbath-Flies (a. ©. f. d. Saiſon 
eng.), I. Geſangsp. in Oper u. Operette. Frl. Schwarzer 
(ſ. Sch.), II. kom. Alte. Frl. Stella, jug. dram. Geſangsp. 

Balletperjonal. DBalletmeifterin u. I. Solotänzerin: 
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Fl. Merjad. I Solotänzer: Hr. Berg. 1. Solotänzerin: 
nen: Die Feld. Leonhardt un. Welſch. Eleven: Anna 
Möller u. Anna Gutowsfy. 

Kinderrollen: Agathe u. Margarethe Burrenkopf. 

‚Shorperjonaf. Herren: "Bed. Caplan. *Deder. 
Erner Floß (Anjp). Heinridh. Herrmann. Rarien. 
Maringer "Norden. "Reinede Roſenthal. Weber: 
all. Schmidt Wehn. 

Damen: Frl. Beder. Frl. *Burmeiiter Frl. Do: 
laczad. Frl. "Ebert. Frl. Haber Fr. Heinrich. Frl. 
Hentid. Fr. *Kreidemann. Frl. "Kuiter I. Frl. Mar: 
ten? Frl. "Martini. Frl. Pod. Frl. Rolin. Br. 
Roſenthal. Frl. Schuiter. Frl Wägener. 

Die mit * Bezeichneten jpielen Heine Rollen im Schauipiel. 

Techniſches u. Hülfsperjonaf. IL Theatermeiiter: 
Hr. Dallmer. IL Theatermeilter: Hr. Lichtan. Defo: 
rationsinaler: Hr. Berg. Schnürmeiſter: Hr. Dohm. Be: 
leuchtungs-Inſpektor: Hr. Goſewitſch m. 2 Geh. Garde: 
robier: Hr. Kloßmann m. 3 Geh. Garderobieren: Frl. 
Kuiter I. u. Fr. Gutowefy. Friſeur: Hr. Roſenthal 
m. 2 Geh. Frifeufe: Ar. Roſenthal. Requiſiteur: Hr. 
Bades m. 2 Seh. Zettelträger: Hr. Patten. 10 Billeteurs, 


Neu aufgeführte Stüde: 

Kelegirte Studenten. Des Nächten Hausfrau. Das 
Milchmädchen von Schöneberg. Die Probirmamfell. Ein 
Abenteuer Ludwig Devrient's. Onkel Moſes. Die Harfen— 
ſchule. Ehre um Ehre. Die Frau Mama. Auf eigenen 
Füßen. Der Narr des Glücks. 

Die Theater-Saiſon beginnt am 1. September u. endet 
am 1. Mai. Dit Ausnahme der legten 3 Tage in ver Char: 
woche finden täglich Borftellungen ftatt. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Dich. Hötel du 
Dome. 

Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: Cöl— 
niihe Zeitung. Cölniſche Volkszeitung. Rheiniſche Zeitung. 
Tages-Telegraph. 

5 
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Cöln (ID. 
(Baudenille : Theater.) 


Eigenthümer u. Direktoren: Die Hrn. Gebr. Moster. 

Techniſcher Direftor: Hr. v. Bohlen, führt die Regie. 

Mufikvirektor: Hr. Eberle. Kaffirer: Hr. Kreimeier. 
Spipicient: Hr. Rahtz. Souffleur: Hr. Hänsel. Theater: 
diener: Hr. Blümchen. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Adermann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Böhnete, I. Liebhaber, 
Bonpivantd. von Bohlen (Dir), I. kom. Charafterr., hu— 
mor. Väter. E. Danım, jug. Liebhaber, Naturburfchen. Th. 
Danın, bed. charg. Rollen, Chor. Franke, Chor. Han— 
nuth, Bapbuffop., Väter. Rahtz (Inſp.), II. kom. Rollen, 
Chor. Scinvdler, I. kom. Geſangsr. Sclelinger, I. 
Bäter, Chor. Schurich, Tenorbuffop. Seglik, Chor. Tar- 
del, Charakterr. 

Damen: Frl. Beckmann, I. Liebhaberinnen. Frl. Bim- 
ba, 1. muntere Riebbaberinnen. Fr. v. Bohlen, I. kom. 
Alte, bed. Geſangsp. in der Operette. Fl. Grabowska, 
II. Liebhaberinnen, Chor. Frl. Delfers, Chor. Frl. v. Pe: 
retti, I. Operettengetangsp. Frl. Peters, jentim. Liebhabe- 
rinnen. Fr. Proft I, U. Soubretten, Chor. Frl. Proft IL, 
. Fr. Waßmann, I Soubretten in Operette u. Baus 
deville. 

Ballet. Balletmeifterin u. I. Solotängerin: Frl. Ger— 
lab. I. Solotänzerinnen: Die Frl. Morini J. u. II. 
II. Solotänzerinnen: Die Frls. Claudini u. Ferrus. 

Tehniiches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
Deier m. 3 Geh. Garderobier: Hr. Blum. ©arderobiere: 
Frl. Linden. Frifeur: Hr. Praneuf m. 2 Geh. Requi— 
fiteure: Die Hrn. Bades I. u I. 

Säfte: 

Mi Swan, v. London, 17mal. — Hr. Balletmeifter 

Degen u. Zrau, die Frls. Bozna u. Flora Jungmann, v. 


Kol. Th. in Hannover, 5mal. — Die Hrn. Gebr. E. u. 9. 
Penzl, Slas-Euphonium-Birtuofen, 30 mal. 
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(Sommertbeater.) 


Direktor: Hr. C. Nachtigal. 

Regiffeur: Hr. Bliſſe. Kapellmeifter: Hr. Beyer. 
Kaffirer: Hr. Kreimeier. Inſpicient: Hr. Hänjel. Souffleur: 
Hr. Hamilton. Theatermeiſter: Hr. Grasſsme. Garderobier: 
Hr. Kloudmann. ©arderobiere: Fr. Heller. Requiſiteur: 
Hr. Bade: Theaterdiener: Eduard Hode. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Banhardt. Blifie 
(Reg). Bouſſac. Brando. Breil. Friedrich. Hänfel 
(Into). Halm. Kleinihmidt. Lambacher. Madaner. 
Märtens Maringer. Marx. Nachtigal (Dir). 
Zündorf. 

Damen: Frl. Bacharach. Fr. Banbardt. Fri. Bile. 
Frl. Boldt. Br. Bouſſac. Frl. Fifcher Fr. Hamilton. 
Fl. Hirſchbach. rl. Hoffmann Frl. Kranfe Br. 
Madauer Fr. Nachtigal (Dir) Fr. Panfin el. 
—— Frl. Riedl. Frl. Rollin. Fr Wraske. Fr. 
Zündorf. 

Außercontraktlich abgegangen: Hr. Weiß. Hr. 
Zornow. 


Cöthen. 
(Herzogliched Theater.) 
(Vide Bernburg.) * 


Cöthen. 
(Tivoli - Theater.) 


Eigenthümer: Hr. Zoder. 

Direftor: Hr. Wunderlich. 

Regifjeure: Die Hrn. Beder u. Schwendt. Muſik— 
direftor: Hr. Ihle jun Inſpieient: Hr. Martin. Souffleur: 
Hr. Kloſe. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Beder (Reg.). Blenke. 
Böhnede. — Martin (Inſp.). Metzel. Mül— 
— — oberti. Schrumm. Schwendt (Reg.). 
v. Yu. 


86 


Damen: Frl. v. Bothmar. Frl. Eckhardt. Frl. Groß. 
Frl. Hermann. Frl. Yucas. Fr. Mannftädt. Frl Plath. 
Fr. Thiel. Fr. Wunderlich (Dir). Frl. Wünſche. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Hädecke m. 3 Geh. Friſeur: Hr. Pfeifer. Requiſiteur u. 
Zettelträger:! Hr. Braune m. 3 Geh. 1 Beleuchtungeinfpef: 
tor. 4 Billeteure. 2 Thenterarbeiter. 2 Abräumer. 


Spieltage find: Sonntag, Montag, Dienftag, Donners 
itag, Freitag. 

— Saiſon beginnt am 16. Mai und endet am 15. Sep— 
teınber. 


Colberg. 
(Hetien : Theater.) 


Direktorin: Fr. W. Brödelmann. 

Regiſſeur des Schau: u. Lujtipiels: Hr. Wisbed; der 
Poſſe, Hr. Milbitz. Mufifdireftor: Hr. E. Wanner Sn: 
Ipicient: Hr. Handtrag. Thentermeifter: Die Hrn. Neitzel 
u. Tonjer m. 5 Geh. Garderobier: Hr. Lehmann. Zettel: 
träger: Hr. Kraufe m. Geh. 6 Billeteurs. | 

Theaterarzt: Hr. Sanitätsrath Dr. v. Birnau. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Dr. Götſch. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bachmann, Heldenväter, 
Charakterr. Fahrenbach, charg. Rollen, Chor. Fehringer, 
I. jug. Liebhaber u. Bonvivants. Geyer, Liebhaber. Hand: 
trag (Inſp.), II. Liebhaber, Chor. Körner, I. Helden u. Lieb- 
baber. Lehmann (Garder.), kl. Rollen, Chor. Milbitz (Reg.), 
I. fom. Geſangs- u. Gharafterr. Peters, I. Charakterr. u. 
Intriguants. Tonſer (Theatermitr.), Chor u. E. Rollen. 
WB. Wanner, I. jun. fom. Rollen in Pofje u. Operette. Wei: 
rauch jun., I. jun. fom. u. charg. Rollen Wisbed (Reg.), 
1. Bäter u. Sharafterr. 

Damen: Frl. Fifcher, I. Mütter, Anjtandsdamen. Fr. 
Handtrag, 1. fom. Alte u. Mütter. Frl. Hrabowska L, 
jug. Liebhaberinnen. Frl. Hrabowska IL, Chor u. El. Rollen. 
Sr. Peters, J. Soubretten in Operette u. Pofie Frl. 
Schrenf, 1. Soubretten. Frl. Weltfen, I jug. Liebhabe- 
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rinnen. Frl. Werlitz, II. Liebbaberinum. Fr. Wisbeck, 
gen. Freckmann, I. Fiebbaberinnen. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Siems, Solotänzer v. Hofth. zu Darmſtadt, 6mal. 
— Fl. Lanzavecchia, Solotänzerin v. Berlin, 5mal. 


Conitz. Deutsch Crone. Flatow. Lobsens. 
(Reitende Gelellichaft.) 


Direktor: Hr. A. Röpke, führt die Oberregie. 

Das Kaſſenweſen verjehen Fr. Dir. Röpke n. Hr. Strad. 

Regiffeur: Hr. Strack. Muſikdirektor: Hr. Alex. Röpke. 
Souffleuſe: Fr. Heider. Theatermeiſter: Hr. Arndt. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Arndt (Theatermſtr.), 
Anmelder. Heider, Bäter u. Charafterr. Kühn, II. Lieb: 
baber u. charg. Rollen. Ogroßky, 1. Charakterr. u. Gejanasp. 
Köpfe (Dir), 1. Väter u. fom. Rollen. Aler. Röpke (Mu: 
fifdir.), charg. Rollen. Strad (Reg.), I. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Fr. Androw, Mütter. Frl. Androw, Sou— 
bretien u. I. muntere Liebhaberinnen. Fr. Heider (Souffl.), 
Liebbaberinnen. Pr. Jentſcheck, fom. Alte Ar. Röpfe 
(Dir.), I. trag. Liebhaberinnen. Frl. Barbi Röpfe, muntere 
Liebbaberinnen, 

Kinderrollen: Anauite u. Adolph Röpke. Emma 
Jentſcheck. 


Danzig (I). 
(Stadttheater.) 


Comité. Die Herren: Regierungspräſident v. Dieſt. 
Geh. Regierungs- u. Baurath Spittel. Regierungsrath 
Oelrichs. Major u. Ingenieur vom Platz Grund. Stadt: 
rath Ladewig. 

Direktion. Direktor: Hr. Emil Fiſcher, führt die 
Regie der Oper. | 

' Regie, Mutikdireftion, Inſpektion ꝛc. Ober: 
regiſſeur u. Negifieur des Schau: u. Luſtſpiels: Sr. Klop; 
der Poife: Hr. Wiſotzky. I Sapellmeifter: Sr. Denede; 
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11. Kapellmeiiter u. &hordireftor: Hr. Bernhard. Kaffirer: 
Hr. Julius Fifcher. Inſpicient: Hr. Winsky. Sefretair, 
Bibliothekar u. Souffleur der Oper: Hr. Buggert. Souffleur 
des Schaufpield: Hr. Tbiel. 

Das Orcheſter bejteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Piwko. 

Rechtsftoniulent: Hr. Juſtizrath Volk. 

Darftellende Mitglieder. Schanſpiel. Herren: Baumann 
(1. Op.), Nebenr. Devereur, I. Liebhaber u. Helden. Eng 
(j. Op.) Nebene. Herr (1. Op.), Nerenr. Klotz (Oberreg.), 
I. Bäter u. Heldenväter. König, Väter. Kraus, 1. jug. 
Helden u. Liebhaber. Yang, I. jug. fom. Geſangsr., Bonvi— 
vants. Yederer, Antriguants u. Sharafterr. Pieper (f. Op.), 
fom. Rollen u. Väter. Telhmann, Liebhaber. Türſch— 
mann, 1. SIntriguants u. Charakter. Wiſotzky (Reg.), 
J. fom. Geſangs- u. fom. Charakterr. Woiſch (ſ. Op.), 
Nebenr. 

Damen: Frl. Bauer, I. Liebhaberinnen. Fr. Bern- 
bard (f. Dp.), Nebenr. Fr. Eioja (f. Op.), Mütter u. kom. 
Alte. Frl. Knauff, I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 
Frl. Milarta, I. Liebhaberinnen. Frl. Waldau, I. muntere 
Liebbaberinnen u. Spubretten. Fr. Weit, Nebenr. Fri. 
Weiß (f. Op.), Viebbaberinnen u. Soubretten. Fr. Wi— 
ſotzky, 1. Anſtandsdamen u. ferieufe Mütter. Frl. Zeiske, 
N. u. muntere Liebhaberinnen. 

Dper. Herren: Arnold, I. Heldentenorp. Gmil Fiſcher 
(Dir.), I. Baß- u. Baßbuffop. Grifa, ſyr. u. Tenorbuffop. 
Pieper (ij. Sch.), Baßp. Nübfam (a G. fd ©. eng.), 
I. Bariton. Weber, Bahp. 

Damen: Fr. Cioja (1. Sch.), DOpernalte. Fr. Rübfam- 
Beit (a. G. f. d. ©. eng.), 1. color. Geſangsp. Frl. v. Tel- 
lini, J. dram. Gefangep. Frl Weiß ü Sch.), kl. Ge— 
ſangsp. Frl. Winkler, jug. Geſangsp. u. Opernſoubretten. 

Kinderrollen: L. u. A. Heinrich. Anna u. Ludwig 
Schendler. 

Chorperſonal. Herren: Baumann. Bürger. Dan— 
el. Eng. Grunewald Heinrich. Herr. Hilpert. 
zeber. Woiſch. 

Damen: Frl. Baſté. Sr. Bernhard. Frl. Eng. Kl. 
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Hanie. Fr. Heinrich. Frl. Neumeier Frl. Steinhän- 
fer. Frl. Stier Fri. Thiedemann. Frl. Tuſche. Fr. 
Weiß. Frl. Weiß. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler, 
Maſchiniſt u. Theatermeiſter: Hr. Gaßner. Obergarderobier: 
Hr. Stier,m. 4 Geh. Garderobiere: Fr. Schütz m. Geh. 
Srifeur: Hr. Sauer m. 2 Geb. Frileuie: Fr. Schendler. 
Requifiteur: Hr. Tüball. Beleuchter; Hr. Mansky. Ka: 
ttellan: Hr. Wetzel. 6 Theaterarbeiter. 

Abgegangen: Hr. Oberbeck. Hr. Heinrid. 

Saftipiele 
während der Winterſaiſon 1868 — 69: 

Die Schlittichuhtänger Mr. Haines u. Min Adaker. — 
Frl. Louiſe Wolf. — Hr. Robinfon. — Frl. Auguſte Bai- 
ton. — Frl. Kathi Lanner m. Gefellichaft. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Der Hollandaänger. Böſe Zungen. Di nitmann 112. 
Elzevir. Fürſt Emil. Aus der Geſellſchaft. Am andern 
Tage Spillike in Paris. Die Loreley. Il baccio. Alfchen: 
brödel. Heidemann u. Sohn. Melegirte Studenten. Neu: 
jahrsnacht. Cromwell u. die Savaliere. Guſtav Waſa. Ade— 
laide. Turandot. Pfarrersköchin. Der große Kurfürit u. der 
Schöppe meiſter. Geheimniß der alten Mamſell. Jeder nach 
ſeiner Art. Milchmädchen von Schöneberg. Goldelſe. Groß— 
herzogin v. Gerolſtein. 

Empfehlenswerthe Hétels: Deutſches Haus. Hötel 
Berlin. Walter's Hötel. 

KReitaurationen: Gambrinus-Halle. Liedtfe. Hein. 

Zeitungen, welde Referate bringen: Danziger 
Zeitung. Danziger Dampfboot. 


Danzig (II.). 


(Vaudeville - Theater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Kaufmann J. F. Selonke. 
Techniſcher Direktor: Hr. Tondeur, führt die Oberrente. 
Regiſſeure: Die Hrn. Fiedler u. B. Meyer Muſik— 
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direftor: Hr. v. Weber, Mufifmeijter des 44. Infant.- Reg. 
Soncertmetiter u. Shordireftor: Hr. Kilian. Snipeftor u, 
Bibtiothefar: Hr. Baumann, gleichzeitig Theateriefretair. 

Das Orcheſter beiteht aus 20 engagirten Miufifern. 

Darftellende Müglicher. Herren: Baumann, kl. Rollen, 
Chor. Drefler, Naturburichen. Siedler (Reg.), Väter u. 
fom. Charakter. Hernany (Balletmitr.), kom. Chargen. 
Kailer, fom. Rollen. Krauſe, jug. Liebhaber. Meyer 
(Reg.), I. ältere fom. Gefangsr. — 35 Bonvivants u. I. 
jug. Eom. Geſangsr. Schmidt, I. Liebhaber. Tondeur 
(techn. Dir.), feinkom. u. I. Charafterr. 

Damen: Frl. Brandes, I Soubretten in Liederipiel u. 
Poſſe. Kr. Fiedler, Mütter u. fom. Alte. Frl. Hohlfeld, 
jug. Ziebhaberinnen. Frl. Kloſe, Soubretten. Fr. Tondeur: 
Yehmann, I. Liebhaberinnen. Frl. Wally, jug. Liebhaber 
rinnen. 

Balletperfonal. Balletmeifter: Hr. Leverault. Panto— 
mimift u. Balletmeifter: Hr. Hernany. Solotänzerinnen: 
Ar. Weykopf u. Frl Eggers. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeijter: Die 
Hrn. Wend u. Kreijel. Deforationsmaler: Hr. Braun. 
Requifiteur: Hr. Roje. 2 Garderobiers u. 2 Garderobieren. 
Friſeur: Hr. Lauer m. 1 Geh. 2 Frifeuien. 


Danzig. 
(Victoria - Theater.) 
Hr. Groffe, Direktor des Stadttheaterd in Görlitz, gab 


in der Zeit vom 1, Juni bis 15. Auguft 1869 auf diejem 
Theater Vorftellungen. 


Darnıstadt. 
(Großherzogliches Hoftheater.) 


Direktion. Direftor des Hnftheaterd u. der Du 
Hr. Carl Teicher, Nitter I. Klaffe des Großherz. Heſſiſchen 
Berdienjtordens Philipp’s des Großmüthigen, des K. K. Deiter- 
reichiſchen Franz⸗Joſeph-Ordens 3. Kl. des Kaiferl. Ruſſiſchen 
St. Stanislaus-Ordens 2. Kl., des Kaiſerl. Ruſſiſchen St. 
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Aunen-Drdens 3. Kl. und des Königl. Griechiichen Erlöſer— 
Ordens 5. SI. 

Verwaltungs: Perjonal. Hoftheater-Hauptkallirer: Hr. 
Yipp, Rechnungsrath, Nitter I. RI des Großberz. Heſſiſchen 
Berdienitordens Philipp's des Großmüthigen u. Inhaber des Groß— 
herz. Heſſiſchen militairiſchen Erinnerungszeichens. Hoftheater— 
u. Hofmuſik-Sekretair: Hr. Ploch. Hoftheater-Oekonomie-In— 
ſpektor: Hr. Pasqué. Hofmuſik-Kaſſirer: Hr. Winter, Ca— 
binetskaſſendirektor, Ritter I. Kl. des Großherz. Heſſiſchen Ver— 
dienſtordens Philipp's des Großmüthigen, des Königl. Bayer. 
Verdienſtordens vom heiligen Michael, des Kaiſerl. Ruſſiſchen 
St. Stanislaus-Ordens 2. Kl. u. des Kaiſerl. Ruſſiſchen St. 
Annen-Ordens 3. Kl. Hoftheater-Kaſſirer: Hr. Watzinger, 
Inhaber des ſilbernen Kreuzes des Großherz. Heſſiſchen Ver— 
dienſtordens Philipp's des Großmüthigen. Hofmuſik-Biblio— 
thekar: Hr. Haller, Kammermuſiker, Inhaber des Großherz. 
Heſſiſchen Militairdienſt-Alterszeichens für 15 Dienſtjahre, des 
Felddienſtzeichens u. der Großherz. Badiſchen Gedächtnißme— 
daille. Hoftheater-Bibliothekar u. Hoftheater-Souffleur: Hr. 
Hoffmann. Hoftheater-Logenmeiſter n. Kaſſendiener: Hr. 
Weber, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen allgemeinen Ehren» 
zeichens. Hoftbeater-Hausverwalter u. Beleuchter: Hr. Jung, 
Inhaber des Großherz. Helfiichen allgemeinen Ehrenzeichens. 
Hofmufifdiener: Burkhardt 1. Höoftheaterdiener: Burk 
hardt I. u. Weite Hoftheaterwagendiener: Burkhardt Ill 

Hoftbeaterarzt: Or. Weber, Dr. med., Leibarzt, Ritter 
1. Kl. des Großherz. Heſſiſchen Ludewig-Ordens u. Ritter des 
Kaiſerl. Ruſſiſchen St. Annen-Ordens 3. Kl. 

Hoftheater-Regie, Dramaturgie, Inſpektion x. 
Hoftheater-Dramaturg: Hr. Dr. Dräxler-Manfred, Herz. 
Sachſen-Meiningen'ſcher Hofratb, Inhaber der K. K. Deiterr. 
goldenen Medaille für Kunſt u. Wiffenichaft, der Kal. Wür— 
temb. aofdenen Medaille für Kunſt u. Wiffenichaft, der Groß— 
berz. Meklenb.-Schwerin'ichen Medaille für Kunft u. Wiſſen— 
ichaft, der goldenen Medaille des Herz. Naſſ. Adolph-Ordens 
für Kunſt u. Wiſſenſchaft, der goldenen Verdienſt-Medaille des 
Herz. ©. Erneſt. Haus-Ordens, Nitter des Kgl. Niederl. Ordens 
der eifernen Krone 4 Sl. Hofopern-Regiſſeur: Hr. Sram: 
ini, Hoflänger. Hofſchauſpiel-Regiſſeur: Hr. Sallenbad, 
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Hofſchauſpieler. Regiffeur der Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. 
Butterwed, Hofihaufpieler. Hofchordireftor: Hr. Jatho. 
Hoftheater-Snipicient u. Nachlefer: Hr. Bormuth, Hofſchau— 
fpieler. Hoftheater-Souffleur: Hr. Hoffmann, Hoftheater- 
Bibfiothefar. Hoftheater-Eonffleufe: Fr. Gurke. 

Darfteliende Mitglieder. Kammerfänger: Hr. Beder, 
Inhaber der Großherz. Heiltichen goldenen Berdienftmedaille 
für Kunst u. Wiffenichaft. 

Hoflänger Die Herren: Bögel. Cramolini (Reg.). 
Erber. Greger. Ledérer. Mayr. Pecz. Dr. Pockh. 
Reichardt. 

Hofſängerinnen: Frl. Amendt. Fr. Jaide. Fr. Le— 
dérer-Übrich, Kal. Hannöv. Kammerſängerin (a. G.). Frl. 
Mahlknecht. Fr. Mayr-Olbrich. Frl. Meyer Frl. 
Neufäufler Frl. Reitz. Frl. Sterr. Fr. Wisthaler. 

Hofſchauſpieler. Die Herren: Bormuth (JInſp.). 
Butterweck (Reg). Dornewaß (Hoflolotänzer). Fallen— 
bach (Reg.). Hofman, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen 
Felddienſtzeichens u. der Großherz. Badiſchen Gedächtnißmedaille. 
Linde. Rendel Nerking. Nötel (Garderobe-Inſpektor). 
Schimmer Senger. Berner. Wilke. Wisthaler. 

Hofſchauſpielerinnen: Frl. Albrecht. Frl. Berl. 
Rr. Fallenbach. Br. Fiſcher. Frl. Frohn. Frl. Hißler. 
Sr. Kronfeld-Eppert. Frl. Löffler Fr v. Müller: 
Ste. 

Hofchor. Hofchordireftor u. Gorrepetitor: Hr. Jatho. 

Rammerchoriften. Die Herren: Leib. *"Röffler, 
a. dee Großherzegl. Hefliihen Mititairdienft - Ehren- 
zeichend für 25 Dienitjahre, des Felddienſtzeichens, des militai- 
riſchen Grinnerungszeichens u. der Großherz. Badifchen Ge— 
dächtnißmedaille. "Müller. 

Hofchoriſten. Die Herren: Bed, Inhaber des Groß: 
herzogl. Hefj. Mititairdienft-Chrenzeichens für 25 Dienftjahre, 
des Relddienftzeichend, des militairiſchen rinnerungdzeichend 
u. der Großherz. Badiſchen Gedächtnißmedaille. "Enders 1. 
u. II. Oaate "Hedrih. Kebl. Kleyer, Inhaber 
des Großherzog. Hell. Militairdienſt-Ehrenzeichens für 25 
Dienitjahre, des Felddienftzeichend, des militairiichen Erinne- 
rungszeichens u. der Großherz. Badiſchen Gedächtnißmedaille. 
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Klier. Lang. Martin. Pfeffer "Schnorr. Schweißer. 
Stork. "Weber, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen Feld— 
aka "Meitgaß. 

ammercdhoriftin: Fr. Müller. 

Hofhorijtinnen Frl: Arheilger. Bernhard. 
Dörr. Fett. Gerbig. Die Frauen: Haaſe. Hedrid. 
Herbold. Jatho. "Kilian. "Kugler. 'Leiſt. Frls.: 
M. Limbach I. L. Limbach 1. Ar. Martin Frlis.: 
Merker. Plößer. Die Frauen: Reichard. Roßmann. 
Sailer. Frls: "Schmidt J. Schmidt I. Silbers— 
dorf. Sopocka. 

Hofballet. Hofballetmeifter u. Hofiolotänzer: Hr. Hoff— 
mann. Hofjolotänger: Die Hrn. Dornewaß, Hofichaufpieler 
u. Siems. Hoflolotänzerinnen: Die Frl. 3. Appel. Ditt- 
mann. Zamoliere Hofballetfigurant u. Anfpicient: Hr. 
"Göbel. Hofballetfigurantinnen: Frls. Appell. Arheil— 
ger. Baum. Degend. *Curid. Gebhard I u I. 
Joſt. Kalbfleiſch. Fr. Kühn Frl. Löffler Fr. Men— 
def. Fris. Merfer J. u. II. Mütz. Philippi. Ir. Schnei- 
der. Fried. Wagner Winkel. 

Eleven der »Dofballetihule: 20 Mädchen u. 10 
Knaben. 

Hofballeteorrepetitor: Hr. Wad, Kammermuſiker. 

Die mit * Bezeichneten Tpielen in Dper, Schaufpiel u. 
Ballet Eeine Rollen. 

Hofmuſik. Hofkapellmeilter: Hr. Neswadba, Inhaber 
der Großherz. Helftichen goldenen Verdienftniedaille für Kunſt 
u. Wiffenichaft u. Ritter 3. Kl. des Kaiferl. Ruffiichen St. 
Stanislaug-Drdens. Hofmufik-Direftor: Hr. Marpurg, Sn: 
baber der Großherz. Heſſiſchen Verdienftmedaille für Kunft u. 
Wiſſenſchaft u. der Fürftl. Schwarzburgiichen Derdienftmedaille 
für Kunft u. Wiſſenſchaft am Bande. Hofmufifmeilter: Hr. 
Niederbof. 

Kammermuiifer. Die Herren: Bidel. Büdler. 
Haller, Hofmufifbibliothefar, Inbaber des. Großherz. Hell. 
Militairdienjt-Alterszeicheng für 15 Dienftjahre, des Felddienft: 
are u. der Großherz. Badiſchen Gedächtnißmedaille. Heyer. 

eydheder. Staug, Inhaber des Großherz. Hell. Militair- 
dienft-Aiterözeicheng für 20 Dienſtjahre, des Felddienitzeicheng, 
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des militairiichen Erinnerungszeichens u. der Großherz. Ba— 
diſchen Gedächtniiimedaille. Steingrübner Wal, Hof: 
baflet-Gorrepetitor. | 
Hofmufifer. Die Herren: Anton I, Inſpektor der 
Snftrumente Anton IL, Inhaber der Königl. Großbritta— 
niihen India: Medaille Banger. Bauer. Beder, In: 
— des Großherzogl. Heſſ. Feldienſtzeichens u. der Groß— 
erzogl. Badiſchen Gedächtnißmedaille. Bergmann, Subhaber 
des a Militairdienit-Ehrenzeichens fir 25 Dienit- 
jahre, des Großherzogl. Heil. Felddienſtzeichens u. der Großher— 
zogl. Badiichen Gedächtnißmedaille. Biderle, Inhaber des 
Großherzogl. Heli. Militairdienft-Alterszeicheng fir 15 Dienft- 
jahre, des Felddienitzeichens un. der Großherzogl. Badiſchen Ge: 
dächtnißmedaille. Böllert. Booſe. Dern. Eberle, In— 
baber des Großherzogl. Heſſ. Militairdienſt-Alterszeichens für 
10 Dienſtjahre, des Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. Ba— 
diſchen Gedäch:nißmedaille. Engel, Inhaber des Großherzogl. 
Heſſiſchen Felddienſtzeichens. Frank I Frank II. Gött— 
mann, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen Militairdienſt-Alters— 
zeichens für 20 Dienſtjahre, des Felddienſtzeichens u. der Groß— 
herzogl. Badiſchen Gedächtnißmedaille. F. Haller. Hamm, 
—— des Großherzogl. Heſſ. Felddienſtzeichens u. der Groß— 
herzogl. Badiſchen Gedächtnißmedaille. Herz, Inhaber des 
Großherzogl. Heſſ. Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. Ba— 
diſchen Gedächtnißmedaille. Liebe. Lorenz. Mangold. 
Meiſter, Inhaber des Großherzogl. Heſſ. Militairdienſt-Alters— 
zeichens fiir 15 Dienſtjahre, des Felddienſtzeichens u. der Groß— 
herzogl. Badiſchen Gedächtnißmedaille. Müller. Neumann. 
Noll, Inhaber des Großherzogl. Heſſ. Militairdienſt-Alters— 
zeichens für 15 Dienitjahre, des Felddienitzeichens u. der Groß— 
berzogl. Badiichen Gedächtnißmedaille. Ohls. Petry, In— 
baber des Großherzogl. Heſſ. Miilitairdienit-Alterszeichens für 
15 Dienitjabre, des Felddienitzeichens u. der Großherzogl. Ba— 
diſchen Gedächtnigmedaille Rapp, Inbaber des — — 
Heſſ. Militairdienſt-Alterszeichens für 15 Dienſtjahre, des Feld— 
dienſtzeichens u. der Großherzogl. Badiſchen Gedächtnißmedaille. 
Reitz. Scheydt. Wahl. 
Hofmuſik-Aspiranten. Die Herren: Dambman, 
Inhaber des Großherzogl. Heſſ. Militairdienſt-Ehrenzeichens für 
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25 Dienſtjahre, des Felddienſtzeichens, des militairiſchen Erinne— 
rungszeichens u. der Großherzogl. Badiſchen Gedächtnißmedaille. 
Pfeil. Planz. Reitz. Schein. Sulzmann. 

Techniſches u ſonſtiges Perſonal. Hoftheater-Ma- 
ſchinenmeiſter: Hr. Brandt, Ritter II. Klaſſe des Großher— 
zogl. Heſſ. Verdienſtordens Philipps des Großmüthigen. Hof— 
theatermaler: Die Hrn. Schnittſpahn, Hofmaler, Inhaber 
des ſilbernen Kreuzes des Großherzogl. Heſſiſchen Verdienſt— 
ordens Philipps des Großmüthigen, des Großherzogl. Heſſ. Feld— 
dienſtzeichens u. des militairiſchen Erinnerungszeichens. Lehner, 
Hoftheatermaler. Inſpektor der Feuerung, Beleuchtung u. 
Löſchanſtalten: Hr. Lautenſchläger. Hoftheatergarderobe— 
Inſpektor: Hr. Nötel, Hofſchauſpieler. Hoftheater-Garde— 
robier: Hr. Röſſch. Hoftheater-Tapezier: Hr. Rumpf. Hof— 
theater⸗Requiſiteur: Hr. Pfersdorf. Hoftheater-Friſeurs: 
Die Hrn. Hermes u. Schäfer. 9 ſtändige Maſchineriearbei— 
ter. 1 Sarbenreiber. 2 ftändige Gehülfen in der Männer: 

arderobe. 4 ftändige Gehülfen in der Srauengarderobe. 2 
tändige Gehülfen des Beleuchters. 1 Feuerſchürer. 2 Hof: 
theaterwärterinnen. 

Penjionirt: Hr. Mangold, Hofvofal-Mujfifdireftor. 
Hr. Peters, Hofichauipieler. Die Hrn. Michel u. Orth, 
Hofchoriſten. Hr. ©. Frank, Hofmufifer. 

Gejtorben: Hr. Sailer, Hofchoriſt. Fr. Janitzky, 
Hofchoriſtin. 

Abgegangen: Hr. Deetz, Hofſchauſpiel-Regiſſeur u. Hof— 
ſchauſpieler (n. Prag). Frl. Perl, Hofſängerin (n. Nürnberg). 
Frl.Hausmann, Hofſchauſpielerin (n. Meiningen). Frl. Appel 
II. Sr. Göbel, Frl. Krickſer, Frl. Löffler II., Hofballet— 
figurantinnen. Hr. Schwedler, Hofmaler. 

Contraktbrüchig: Hr. Janitzky, Hofchoriſt u. der 
probeweiſe angenommene Opernſänger Backmann. 

Neu engagirt: Hr. Fallenbach. Frl. Sterr. Hr. 
Erber. Fr. Fallenbach. Frl. Hitzler. Frl. Albrecht. 
Hr. Linde. Frl. Arheilger, Frl. Sopocka, Frl. Bern— 
hard, Sr. Plößer. Die Hm. Schweitzer u. Martin. 
Frl. Winkel. 

Als Debütanten u. Säfte traten auf: 

Debütanten: Hr. Lederer: Tamino; Raoul; Vasco. 
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— Fr. Mayr-Olbrich, v. Stadtth. in Riga: Königin der 
Naht; Eudoxia; Ines; Elvira in „Die Stumme von Portici”. 
— Frl. Frohn, v. Hofth. in Petersburg: Margarethe in 
„Fauſt“; Anna Liſe; Philippine Welier. — Hr. Senger, v. 
Hofth. in Dresden: Balentin in „Fauſt“; Leopold in „Anna 
Liſe“ß Ferdinand in „Philippine Weller”. — Hr. Mayr, v. 
Stadtth. in Riga: Eleazar; Mafaniello. 

Gäſte: Frl. Ubridh, Kal. Hannöv. Kammerfängerin: 
Margaretbe vou Balois; Magdalene im „Poftillon von Lonju— 
meau“; Julie in „Romeo und Julie” (Gounod); Suianne 
(mw. a. ©. eng.) — Fr. Fabbri-Mulder, v. Stadttb. in 
Frankfurt a. M.: Selifa. — Hr. Nachbaur, v. Hoftb. in 
Münden: Romeo (Gounod). — Arl. Braun, v. Stadttb. in 
Königsberg: Sidonia in „Zehn Mädchen u. kein Dann”. — 
Hr. Bömly, v. Stadtth. in Bamberg: Unfall in „Das Por- 
trait der Geliebten”; Amandus in „Guten Morgen, Herr 
Fiſcher“. — Frl. Berl, v. Stadtth. in Breslau: Eliſabeth in 

Maria Stuart”; Lady Macbeth in „Macbeth“; Herzogin v. 
Mariborough (w. eng.). — Sgra. Angela Baldi: Orlino. — 
Sr. Grobeder, v. Hofth. in Wiesbaden: Wilhelm in „Der 
verwunjchene Prinz”; Nitichfe in „Ein gebildeter Hausfnecht”. 

- Frl. Mila Röder, v. Berlin: Zerline in „Bra Diavolo“. — 
Frl. Labigfy, v. Stadttb. in Frankfurt a. M.: Cherubin. — 
Sr. Hellmuth, v. Stadtth. in Franffurt a. M.: Belamy in 
„Das Glöckchen des Eremiten“; St. Bris. — Hr. Hafſel, v. 
Stadtth. in Frankfurt a. M.: Hampelmann in „Hampelmann 
im Eilwagen“ u. „Hampelmann judht ein Logis”. — Hr. v. 
Hoym, v. deutichen Tb. in New-York: Narciß; Carl Moor. 
— 9r. Kronfeld, Hoftheaterpenfionär: Wurzel im „Bauer 
als Millionär”. — Frl. Hedwig Raabe: Marie in „Feuer in 
der Mädchenfchule” ; Der Parifer Taugenichts; Hedwig in „Sie 
hat ihr ders entdeckt“; Margarethe Weitern ; Elfriede; im Solo— 
jcherz „Ein ſchöner Traun“. 


Neu aufgeführte Stüde 
von 20. Auguit 1868 big 20. Mai 1869. 


Dpern: Otto der Schü. Das Glödchen des Eremiten, 
Ballet: Marketenderin u. Poftillon. 
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Vaudevilles u. Singipiele: Der Goldonfel. Zehn 
Mädchen u. fein Mann. | 

Dramen, Schau», Luftipiele u. Pofjen: Die Ni- 
befungen. Guftav Wafa. Prinzeffin Montpenſier. Schach 
dem König. Manfred. Adelaide. Grlauben Gie, gnädige 
Frau. Die alte Schadtel. Die Toilette meiner Frau. Ein 
ſchöner Traum. 

Neu einftudirt. Opern: Die Iujtigen Weiber v. Wind- 
for. Die Königin von Saba. Dinorah. Fra Diavolo. Der 
Waſſerträger. 

Vaudevilles u. Singſpiele: Guten Morgen, Herr 
Fiſcher! Der Zauberſchleier. Der Bauer als Millionär. 

Dramen, Schau-, Luſtſpiele u. Poſſen: Macbeth. 
Die Piccolomini. Die Braut v. Meſſina. Ein Sommer: 
nachtstraum. Nathan der Weije. Ein Wintermärchen. Eine 
Familie. Die neue Fanchon. N Der Unfichtbare. 
Der Winfelichreiber. Hampelmann im Eilwagen. Hampel: 
mann jucht ein Logis. 

Wöchentlich finden 4 VBorftellungen ftatt, u. zwar Sonn: 
tags u. Donnerftags Oper, Dienjtags u. Freitags Schaufpiel. 

Die Hofbühne bleibt während der Charwodhe, am Palm: 
fonntage u. an den eriten Feiertagen gefchloffen, nur am erften 
Diterfeiertag findet ein großes Goncert zum Beften des Hof- 
theater: u. Hofmufif-Penjionefonds ftatt. 

Die Sommerferien eritreden ſich gewöhnlich von Der zwei: 
ten Hälfte des Mai bis Anfang Septentber. 


Dessau. 
(Herzogliches Hoftheater.) 


Intendanz Intendant der Hoffapelle u. des Hoftheatert: 
Hr. Kammerherr Rudolf v. Normann, Ritter des Kgl. Preuf. 
Kronenordens III. Klaffe u. des Herzogl. Anhalt. Haus-Ordens 
Albrechts des Bären I. Klaſſe. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur der Oper: Hr. Kant: 
merfänger Krüger; des Trauer-, Schau- u. Yuftipiels, der 
Poſſe u. des Baudenilled: Hr. Bergen, führt zugleich die 
Aufſicht über die Schaufpiel-Biblivthef u. Garderobe, event. 
Die Oberregie. Herzogl. Balletmeifter: Hr. — (ſ. Ballet). 
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Inipektor: Hr. Rendant Wengel (. Kaffe). — 
Die Hrn. Schippang u. Kluckow. Souffleur: Hr. Dell 
ner. Souffleuſe: Fr. Busmelter. 

Hoffapelfe u. Muſikdirektion. Hofkapellmeiſter: Hr. 
Thiele, Juhaber der goldenen Verdienſtmedaille vom Herzogl. 
Anhalt. Orden Albrechts des Bären u. des Verdienſtkreu 
des Herzogl. Sachſ. Erneſtin. Hausordens. Muſikdirektor: 
Diedicke. (Für das Einſtudiren der en ist kuber: 
dem noch angefteltt! Hr. Hofmuſikus Handel.) 1. Concert: 
meister u. Balletmufifdirigent: Hr. Appel, Inhaber des Ver⸗ 
dienſtkreuzes des Herzogl. Sachſ. . Grneftin. Hausordens. II. Con: 
certmeifter: Hr. Drechsler, Subaber der goldenen Berdienft- 
medaille von Herzogl. Anhalt. Orden Albrechts des Bären. 
Soncertmeifter u. Chordirigent: Hr. Kammermuſikus Bartels. 
Kapelldiener: Hr. Kilz. 

Das 3 Drcheiter befteht aus 11 Kammer: u. 40 Hofmufifern 
und wird nötbigenfalls durch das Perfonal der Militair-Mufit 
veritärft. 

Bureau u. Kaffe. Rendant u. Kaffırer: Hr. Weng 
(‘ Inſp.). Kaffen- Eontroleur: Hr. ei Kanzliſt — 

Kaſſen- u. Theaterdiener: Hr. L. B 

Theaterarzt: Hr. Kreis-Phyſikus Dr. Mann. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Mayländer. 

Darftellende Mitnlieder. Schauſpiel. Herren: Balzer. 
Barth. Bexgen (Reg.). Bollmann. Cillis (f. 33 
——— Böppel (Rammerfänger, | Op.). Grübel (ſ.O 
N denberg. Kahn (1. Dp.) Kirmes. Kluckow (Inſp., 

ſ. Op). Kröter. Zange. Adolf Meyer. Müller. Otto. 
NWohmann. Reichſtein. at (Inſp.). Werner. 

Damen: Fr. Gillis. Fr. Dill Dp.). Fr. Gülden- 
berg. Sl. Güldenberg. Rrl. Ha . Fl. Hart (1. Bal- 
let). it. Mathias (ſ. Ballet). Frl. Meyer. Frl. de 
Pauli. Fr. .. Fl. Prosfe Frl. Teſchner (ſ. Op.). 
Tl. v. Wurzbach. 

Oper. Herren: a. (ſ. Sch.) Cillis (i. — 
a (Kammerjänger, 1. a .. (j. Sc). Kahn 
(1. Sch.). Kluckow Inſp. Sch.). Krüger (Sammer: 
age Reg.). Oppitz. dich Schmitt. Speith. 
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ee Fr. Dill (ſ. Sch.). Fr. we 
Berndt. Frl. Maſſak. Frl. Teihner (1. Sch.) Frl. Vahl— 
berg. Frl. Wederlin. Frl. Widemann. | 

Ballet. Herzogl. Balletmeijter u. I. Solotänzer: Hr. 
Kride. I. Solotänzer: Hr. Homann. Golotänzer: Hr. 
Röder. I. Solotänzer: Hr. Baumann. 

Damen: Solotänzerinnen: Frld. Kohlenberg u. Röder. 
Solotänzerin: Frl. Blücher. Figurantinnen: Iris. Debnide. 
Derpa. Fügner. Mathias (1. Sch.) Hart (ij. Sch.). 


Queſt. 
Kinderrollen: Sof. Dill. 

Shorperjonal. Herren: Kludow (Snip) Lange. 
Elkan. Otto. Außerdem 19 einbeimifche Herren. 

Damen: Fr. Eillie. Fr Otto Pr Prosfe Frl. 
Droste Frl. Teſchner. Außerdem 14 einheimijche Damen. 

Tech niſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Rudolph jun. 9 engagirte Theaterarbeiter u. 14 Geh. De— 
forationgmaler: Hr. MWernede m. 2 Geb. Schnürmeifter: 
Hr. Hädide. Garderobier: Hr. Rönide m. 6 Geh. Gare 
derobiere: Frl. Schüß m. 6 Geh. Frifeur: Hr. Heinide m. 
2 Geb. Damenfrileur: Hr. Hoffriſeur Grellmann m. 2 Geh. 
Friſeuſe: Frl. Heinide. Beleuchtungs-Aufieher: Hr. Schloffer- 
meister Rudolyb m. 4 Seh. Waffenmeiſter: Hr. Neichftein. 
Requiſitrice u. Bektelträgerin: Sr. Barth u. Töchter. Theater: 
Diener: Hr. 9. Barth. Hausmann: Hr. Ahrendt. Portier: 
Hr. Wolf. Bühnenportier: Sr. Wachsmuth. 13 Billeteurs. 
2 Kehrfrauen. 

Abgegangen. Vom Schauipiel. Die Hrn.: Haſe— 
mann (n. Mannheim). Handtrag. Haupt (n. Kübel). 
Troß (n. Weimar). Werther (n. Görlitz). Damen: Fri. 
Ehrenbaum. Fr. Handtrag. Frl. Reichenbach. 

Von der Oper. Die Hrn.: Grifa (n. Danzig). Richard 
(n. Hamburg, Stadtth.). Damen: Frl. Ehl. rl. Pauli 
(n. Hannover). Vom Ballet: Frl. Borchers (n. Hannover). 

Neu engagirt. Die Hm: Bollmann. SKröter. 
Pochmann Schippang Werner Oppitz. Schleich. 
Damen: Frl. Hart. Frl. Kohlenberg. Frl. Mafſſak. Frl. 
Vahlberg. Frl v. Wurzbad. Frl Widemann Fr. 
Burmeiiter. 

G* 
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Gaſtſpiele: 


Hr. Erdmann, 3mal. — Hr. Hallermeyer, 1mal. — 
Hr. Czaſchke, Zmal (w. eng.). — Frl. Hähnel, 2mal. — 
Frl. v. Wurzbach, 3mal (m. eng.). — Hr. Oppitz, 4mal 
(w. eng.) — Hr. Schleich, 2mal (w. eng.). — Hr. Horn, 
2mal. — Hr. Poſſart, 3mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Prinzeſſin Montpenfier. Eie bat ihr Herz entdedt. Aichen- 
brödel. Das erfte Debüt. Talismänner. Der Hausipion. 
Relegirte Studenten. Tas Volk wie ed weint u. lacht. Judith. 
Am andern Tage Ein anonymer Kuß. Die Schwägerin v. 
Saragofſa. Ein Wort an den Minifter. Der Schulz v. Alten- 
büren. Gringoire. Böſe Zungen. Der Herzog v. Kurland. 
Die Meifterfinger v. Nürnberg. 

Spieltage find: Sonntag, Dienftag_ u. Freitag. — Zür 
auswärtige Abonnenten: Mittwoch. Die Saifon beginnt am 
1. Dftober u. endigt am 1. Mat. 


Detmold. 


(Fürſtliches Theater, verbunden mit dem Stadttheater in Mün- 
ster, dem Aftientheater in Osnabrück u. dem fürftlichen 
Theater zu Pyrmont.) 
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in Münster: Hr. Juſtizrath Windhorſt; in Osnabrück: Hr. 
Dr. Dyckhoff L; in Pyrmont: Hr. Rechtsanwalt Meyer. 
Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Grelinger 
(Reg), I. Charakterr. u, Intriguante. Döring, fom. Epifoden, 
Chor. Heygen, I. Liebhaber, Helden u. Bonvivants. Lud—⸗ 
wig Müller (j. Op.), Liebhaber u. charg. Rollen. Mult- 
baupt, Olbrich, Nebenr., Chor. Pichler (Oberreg.), fein: 
fom. Charafterr., Humor. Väter. Samek (Reg., |. Op.), bed. 


rinnen. Frl. A. Meyer, Nebenr., Chor. Fr. 5. Müller, 
Aushülfstiebhaberinnen. Frl. Nelidoff (Beder), I. Liebhabe— 
rinnen u. Heldinnen. Frl. Schmid, Neben, Chor. Fr. 
Seelig (j. Op.), fom. Alte. Sr. Steinede, Anftandsdanten 
u. humor. Mütter. Frl Wenzel, I. Soubretten. 


Dper. Herren: Fee: Miller (f. Sch.), lyr. en 
Same (Reg., 1. Sch.), 1. Baritony. Schäfer (Reg.), I. 
Helden: u. S — Seelig (. Sch.), Baßbuffop. Stick 

aßp. Völmy (Reg., ſ. Sch.), kl. Ba: 


Chorperſonal. Herren: Döring. Hinterberg. 
Höpfner. Multhaupt. Olbrich. Schultze. 

Damen: Fr. Hinterberg. Frl. Meyer. Fr. Müller. 
Fr. Pfifter Fr. Schmid. Frl. Tripp. | 

Tehnifches u. Hülfsperſonal. Tcheatermeifter: Hr. 
Berg. Gehülfen: Die Hrn. Buhmann u. Blod. Ober: 
garderobier: Hr. Hirſch. ©arderobier: Hr. Metzger. Be: 
leudhter: Hr. Weſtphal. Zettelträger in Detmold: Hr. 
Grothe; in Münster: Hr. Ermann; in Osnabrück: Hr. 
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Schröder; in Pyrmont: Hr. Diedmann. Billet-Controleur 
u. Direktions-Factotum: Hr. Auguft Pinkau. 


Gaſtſpiele. 

Sn Detmold: Hr. Dir. L'Arronge, 3mal. — Fr. v. 
DBalad-Bognär, v. Kol. Th. in Hannover, Imal. — Frl. 
Hedwig Raabe, 3mal. | 

Sn Pyrmont: Frl. Buska, v. Hoftheater in Berlin, 6 
mal. — Sr. Niemann-Seebach, l4mal. — Hr. Sontag, 
v. Kgl. Th. in Hannover, Tmal. — Hr. Berend, ebendaher, 
bmal. — Hr. Danieljonn, ebendaher, Zmal. — Hr. Bed: 
mann, v. Hofth. in Schwerin, Imal. — Hr. Sunfermann, 
v. ofth. in Weimar, 5mal. — Frl. Le Seur, v. Pictoriath. 
in Berlin, Imal. — $ıl. AT v. Kgl. Th. in Hannover, 
6mal. — Hr. Egli, v. Breslau, 2mal. — Hr. Sanjen, dv. 
Augsburg, 1Omal. — Hr. Pätel, v. Halle, 4mal. — Fr. v. 
Prosky, ebendaher, mal. 

Sn Osnabrück: Fr. Niemann-Seebadh, 5mal. — Frl. 
Preßburg, y. Kgl. Th. in Hannover, 5 mal. 

Sn Münster: Frl. Hedwig Raabe, 6mal. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Kanonenfutter. Reichsgräfin Giſela. Eine vornehme Ehe, 
Pariter Leben. Schöne Helena. Harfenfchule. Relegirte Stu: 
denten. Adelaide. Duft. Euryanthe. Geheimniß der alten 
Mamſell. | 

Enpfeblenswerthbe Hötele. In Detmold: Hötel 
Brodmann; in Münster: Hötel Gerbaulet. Hötel Berfemeyer; 
in Osnabrück: Hötel Wenker-Parmann. Hötel Middendorf. 
Hötel Belle-vue; in Pyrmont: Hötel zur Krone. Hötel zum 
Lippe’ichen Hofe. 

Zeitungen, weldhe Theaterreferate bringen: In 
Detmold: Sonntagspoft; in Münster: Weftphäliicher Merkur; 
in Osnabrück: Dsnabrüdiiche Anzeigen. Sonntagsblatt; in 
Pyrmont: Pyrmonter Wochenblatt. 


Dortmund u. Bielefeld. 
(Vereinigte Stadttheater.) 
Direktor; Hr. Terd. Stein. 
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Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Stein. 

Regiffeur: - Hr. Gollmid. Kapellmeiiter: Die Hrn. 
Alerander u. Löwe. Inſpicient: Hr. Brand. Souffleur: 
Hr. Hamilton. Theatermeiſter: Hr. Voigt. Theatermaler; 
Hr. Hütterſen. ©arderobier: Hr. Neugebauer Garde— 
robiere: Fr. Brand. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Armand, I. Tenorp. 
Brand (Inip.), Väter. Brandes, II. Liebhaber. Flügel, jug. 
arg. Rollen. Füßer, Helden u. Liebhaber. Gerg, II. Va- 
ter, kl. Baßp. Gotting, I. Baritonp. Gollmid (Reg.), 
I. Bäter u. Charakter. Kohl, charg. Nollen. Linke, 
Bahbuffop., fom. Charakterr. Löwe, I. Baßp. G. Müller, 
Zenorbuffop. u. jug. kom. Rollen. Neugebauer (Garber.), 
harg. Rollen. Niedermeier, I. jug. Liebhaber. Scheu: 
rich, Voigt (Tbeatermftr.), fl. Rollen. 

Damen: Frl. A. u. M. Adolfi, Kammermädchen. Frl. 
Cellarius, Opernjoubretten u. jug. Geſangsp. Fr. 9a» 
milton, 11. Mütter. Frl. Höfer, I. jug. u. muntere Lieb— 
haberinnen. Frl. Kalies, Il. Soubretten, muntere Liebhabe— 
rinnen. Fr. Küfjell, I Anftandsdamen. Ir. Mannjtädt, 
I. Mütter in Oper u. Schauipiel. Frl. Pauſe, 1. Liebhabe— 
rinnen u. Heldinnen. Frl. Schiff, El. Rollen. Frl. Schmidt, 
I. Soubretten in Poffe u. Operette. Fr. Schwarz, Lieb: 
haberinnen. Frl. Zinnberg, 1. color. u. dram Geſangsp. 

° Kinderrollen: Emilie Küſell u. M. Mannſtädt. 


Gaſtſpiele: 


Frl. Deichmann, v. Cöln. — Hr. Balletmeiſter Brühl 
m. Geſellſchaft, v. Göln. — Frl. Köchy, v. Danzig. — Hr. 
Thomasczek, v. Detmold. | | 


Dresden (I). 
(Königliches Hoftheater.) 
General- Direktion: Hr. Reichsgraf v. Platen» 
Hallermund, Generaldireftor der Kal. muſikal. Kapelle u. 


des Hoftheatere, Comthur u. Ritter vieler hoher Orden. 
Sefretair u. Tramaturg: Hr. Hofratb Dr. Julius 
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Paptt, Verdienſtkreuz des Herzogl. Sachjen-Erneftinifchen Haus- 
ordend. 

Regie. Regiſſeure des Schau- u. Luſtſpiels: Die Hrn. 
Gerſtorfer u. Meijter. Negiffeur der Oper, der Poſſe u. 
des Vaudevilles: Hr. Schloß. 

Mufikdireftion. Kapellmeifter: Die Hrn. Krebs u. 
Dr. Rieg. Goncertmeifter: Hr. Schubert, Nitter des Kgl. 
Sächſ. Albrecht3-Ordens; Hr. Lauterbach, Inhaber des Ver— 
dienſtkreuzes des Herzogl. Sachjen-Erneitiniichen Hausordens. 
Chordirektor, Correpetitor u. Dirigent der Operetten u. Theater— 
muſik: Hr. Riccius. | 

Die Kgl. muſikal. Kapelle beſteht aus 67 Kammermufifern 
u. 12 Aöpiranten. Berner 2 Theatermufifer n. 3 Ertramufifer, 
welche nach Bedürfnis verſtärkt werden. 1 Balletvoripteler. 
2 Hofnotiften. 

Erpedition u. Kaſſe. Kaſſirer: Hr. Schroth, Ritter 
des Kgl. Portugieliihen Chriſtusordens. Kaffen-Aifiitent: Hr. 
Beniſch. Tageskaſſirer: Hr. Keil. Aſſiſtent des Tages— 
fajfirers: Hr. Börner. Controleur: Hr. Baer. Controleur— 
gehülfe: Hr. Schmidt. Kegiitrator u. Noten-Inipektor, —— 
Bibliothekar: Hr. Liebſcher. Kanzliſt: Hr. Weyel. Kanzlei— 
diener: Hr. Scheidhauer. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Noack jun. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: v. Böhme 
(Sch. u. ©) Dettmer. Fiſcher. Galſter. Gerſtorfer 
(Reg.). Hanſtein. Heeſe. Herbold. Jaffé. Jauner, 
Ritter des Kgl. Portugieſiſchen Chriſtusordens. Koberſtein. 
Kramer. deiſter (Reg). Porth. Seiß. Simon. 
Walther. Wilhelmi. Winger. | 

Außerordentlihege Ehrenmitglied: Hr. Emil De- 
vrient, Herzogl. Sachſen-Coburg. Hofrath, Ritter des Kal. 
Sächſ. u. des Großherzogl. Heſſiſchen Givilverdienftordend, des 
Kal. Sächſ. Albrechts-Ordens, des Kgl. Würtembergiichen 
Friedrich: Drdens, des Großherzogl. Sachſen-Weimariſchen 
Hausordens vom weißen Falken u. des Herzogl. Sachſen-Er— 
neſtiniſchen Hausordens, Se der Kgl. Hanndverichen großen 
goldenen Ehren-Medaille, ſowie der Großherzogl. Heſſiſchen u. 
der Seohhergogl, Meflenburg : Schwerin’fchen goldenen Ber: 
dienft-Mednille. 
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Damen: Frl. Allram. Fr. Bayer. Frl. Berg. Frl. 
Groſſe. Frl. Guinand. Fr. Huber. Frl. Langenhaun. 
Frl. Löhn. Fr. Mitterwurzer. Pr. Perenz. Frl. Quan— 
ter. Frl. Ulrich. Frl. Wolff. 


. Oper. Herren: Baehr. Degele. Eichberger. Köh— 
ler. Mardion (S. u. Sc). itterwurzer. Öcaria. 
— Scharfe. Schloß (Reg.). Weiß (S. u. Sch.) 
v. Witt. 

Ehrenmitglied: Hr. Tichatſchek, Kgl. Sächſ. u. Groß- 
berzogl. Medienburg-Streliger Kanmerjänger, Inhaber der Kgl. 
Schu. Dekoration mit der Krone „Litteris et artibus,“ fowie 
der Großherzogl. Heiliichen goldenen Berdienft:Medaille. 

Damen: Frl. Baldamusd Fr Jauner-Krall. Fr. 
Kainz:Pranie Br Krebs: Michaleii. Frl. Nanip. 
Sr. Dito-Alvsleben. Frl. Bertba Weber Frl. Zeidler. 

Balletperjfonal. Balletmeiiter u. L Solotänzer: Hr. 
Pohl. 58 Figuranten incl. 26 Eleven der Balletfchule. 

Kinderrollen: Helene Wolf. Pina Kläber. Hed— 
wig Buhr. 

Shorperjonal: 56 Choriſten u. Choriſtinnen. 

Techniſches, Deforationd-, Garderobe-, Maſchi— 
nen» u. Hülfsperjonal. Dekorationgmaler: Die Hrn. 
Kahn u. Walther. Farbenreiber: Hr. Blüher. Maſchi— 
nenmeilter: Hr. Witte. Obermajchinengebülfen: Die Hrn. 
Bretijhneider I u. Lippiih m. 26 Maichinengehülfen. 
Thenterinipicient: Or. Handrid. Hülfsinſpicient: Hr. Röder. 
Souffleur: Hr. Berthold (der Oper), Hr. Hanifch (dei 
Schauſpiels). Garderobe-Tnipeftor u. Coſtumier: Hr. Frenzel. 
Garderobe-Aufjeher: Hr. Kühne. 1 Garderoben-Aufwärter u. 
1 Gehülfe. 1 Garderobiere. 2 Gebülfinnen. Beleuchtungs- 
Dberauffeher: Hr. Fahrenwaldt m. 6 Geh. 2 Theater: 
fchneider m. 7 Geh. 2 Friſeure m. 2 Geh. Tcheaterdiener: 
Die Hrn. Stein u. Rößler. Theaterwachtmeiſter: Hr. 
Thieme. Hausinipeftor: Hr. John. 1 Kapelldiener u. 1 
Gehülfin. 1 Portier. 2 Hausmänner. 1 Heizer. 20 Billet- 
abnehmer. 1 Requiliteur. 6 Theaterabräumer. 2 Oberfeuer- 
wächter. 8 Feuerwächter. 1 Rüſtkammer-Aufſeher m. 1 Geh. 


Neu engagirt. Herren: Baehr (S.). Er! (©). 
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en Hanjtein (Sch.). Köbler (S). Schaff— 
an zn 
i Ybge angen. Herren: Broda (Ed). Erl (©). 
Labatt (©. n. Wien, Hofopernth). 

Penſionirt: Frl. Wächter. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1868 bis 1. Oktober 1869: 

Frl. Silvia Brand: Deborab (I. theatral. Verſuch.) — 
Frl. Heeſe: Aline in „Die Zeichen der Liebe” (I. theatral. 
Berfuh); Meta in „Ein geadelter Kaufmann”. — Hr. Mar 
Schulz, v. Wallnerth. in Berlin: Bertram in „Robert u. 
Bertram,” 2 mal; Bod in „Richards Wanderleben,” 2 mal; 
Walther in „Der Präfident;” Abraham Markus in „Man fucht 
einen Erzieher;" Appel in „Wer ißt mit?;“ Eufebius Hühnchen 
in „Die deutihen Komödianten;“ Zettel in „Ein Sommer: 
nachtstraum;“ v. Bieberitein in „Ich bleibe ledig;“ Ruhberg 
in „Nachtigal u. Nichte?" — Hr. Friedrich Mitterwurzer, 
v. landich. Th. in Graz: Don Garlos; Paul v. Scharfened in 
„Der Majoratsesbe”. — Hr. Schlofjer, v. Hofth. in München: 
David in „Die Meiiterfinger,” 3 mal; Pedrillo in „Die Ent- 
führung aus dem Serail“. — Hr. Puley, v. Aktien-Volfsth. 
in München: Bertram in „Robert u. Bertram;” Baumann u. 
Null in „Er ift nicht eiferfüchtig“ u. „Der Rechnungsrath u: 
jeine Töchter,“ Strobel in „Das bemooite Haupt". — Hr. 
Schaffganz,v.Hofth.in Berlin: Graf Luna; Tell,2mal(w.eng.). 
— Hr. Wagner, v. Hofth. in Braunichweig: Beit in „Uns 
dine”. — Frl. Marek, v. Theater della Scala in Mailand: 
Lucia; Margarethe v. Valois; Zerline in „Fra Diavolo“. — 
Hr. Hanftein, v. Hofth. in ne Ferdinand in „Ka— 
bafe u. Liebe;“ Reinhold in „Nelegirte Studenten”; Prinz in 
„Emilia Galotti;“ Cäſar in „Gr muß auf's Land“ (w. eng.). — Hr. 
Dr. Gunz, v. Kal. Th. in Hannover: Chaupeloun, 2 mal; 
Hüonz Arnold Melchthal; George Brown; Fra Diavolo. — 
Hr. Röfide, v. Hoftb. in Petersburg: Mar Piccolomini. — 
Hr. Lederer, v, Hoftb. in Darmſtadt: Lyonel; DBelmonte; 
George Brown; Mar. — Hr. Reichardt, v. Hofth. in Darm— 
ftadt: Dickſon. — Hr. Sontheim, v. Hofth. in Stuttgart: 
Eleazar, 2 mal; Mafaniello; Manrico. — Hr. Günther, 
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v. Hofth. in Schwerin: Siegel in „Der Better;" Weller in 
„Spielt nicht mit dem Feuer;“ Schulze in „Der Kurmärfer u. 
die Picarde”. — Fr. v. Baläs Bognär, v. Kgl. Th. in 
Hannover: Lucia; Leonore in „Der Xroubadour”; Fr. Fluth; 
Magdalene in „Der Poitillon v. See Suſanne. — 
Fr. Soltans, v. Kgl. Th. in Caſſel: Valentine; Elſaz Agathe; 
Gräfin; Amazily in „Fernand Cortez,“ 2 mal. — Set. Glare 
Ziegler, v. Hofth. mn München: Tonna Sfabella in „Die 
Braut v. Meſſina;“ Medea, 2 mal; Deborah; Johanna; Iphi— 
genia. — Hr. Nachbaur, v. Hofth. in München: mold; 
Chapelou; v. Stolzing in „Die Meifterfinger”, 2 mal; 
George Brown. — Hr. Baehr, .v. Stadtth. in Riga: 
Arnold; Manrico; Hüon. 
Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1868 bis 1 Oftober 1869. 

Iraner-, Schau: u. Ruftfpiele: Die Roſe vom Kaus 
fafus. Turandot. Wer ift fie? Die Neuvermählten. Freude 
tödtet nicht. Ein anonymer Kuß. Die alte Schachtel. Kane 
nenfutter. Guſta Waſa. Nelegirte Studenten. Adelaide. 
Shah dem König. Die gelehrten Frauen. Ein Autographen- 
ſammler. Die Ballfchuhe. Lifelotte. Ein Ständchen. Dof- 
tor Ritter. Duft. Ein pfiffiger Ehemann. Eine Prife gefällig, 
— Onkel Moſes. Die Compromittirten. Die Ehe nach 


ecept. 
re Vaudevilles, Poſſer mit Geſang u. 
Ballet: Der Haideſchacht. Undine. Die Meiſterſinger von 
Nürnberg. Diavolina (Ballet). | 
Am 21. September 1869 Mittags 12 Uhr ift das König: 
liche Hoftheater ein Raub der Flammen geworden. | 


Dresden (11.). 
(Zweites Theater.) 
(Vide Nachtrag.) 


Düsseldorf. 

(Stadttbeater.) 
Theater-Comité. Vorſitzender: Hr. Oberbürgermeifter 
Hammer®. | 
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Direktion. Direktor: Hr. Wilhelm Safe, führt die 
Dberregie. 

Negie, Inſpektion 2c. Regiffeur der Oper: Hr. Bier: 
ling; des Schau, Zuftipiels u. der Pofle: Hr. Brandt. In— 
ipicient: Hr. Hübſcher. Souffleur: Hr. Krüger. 

Mufiktdirektion. Kapellmeifter: Hr. Mohr Mufik- 
u. Chordireftor: Hr. Beyer. 
= ne Orcheſter ift vertreten durch 36 Mitglieder der ftädt. 

apelle. 

Bürean u. Kaffe Sefretair u. Buchhalter: Hr. Vo— 
gel. Bireaudiener: Hr. Böttcher. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Sachs. Hr. Dr. Siering. 

Rechtskonſulent: Hr. Advofat:Anwalt Dr. Blöm J. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bernhard, 
I. Intriguants u. Charaktere. Brandt (Reg.), I. ernite u. 
en Väter. Erner, charg. Rollen. Greenberg, I. fom. 

efangar. Joiſſen (1. Op.), jug. kom. Rollen u. Tenor: 
buffop. Müller, Liebhaber u. Bonvivants. Mylius, I. jug. 
Helden u. Liebhaber. Reſemann, I. Helden u. Liebhaber. 
Tournier, I. darg. Rollen. Zinn, Zündorf, charg. 
Rollen. 

Damen: Frl. Freudenthal, II. Liebhaberinnen. Frl. 
Gerhardt, charg. Rollen. Fr. Haupt, Salon: u. Anftands- 
damen. Frl. v. Jakubowsky, L Heldinnen, Liebhaberinnen 
u. jug. Salondamen. Frl. Karner, Baudeville-Soubretten. 
Sr. Koenen-Leopold (ſ. Op.), Mütter u. kom. Alte. Sl. 
NRaudniß, J. jug., muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Frlis. 
Zournier u. Weiß, charg. Rollen. rl. Wildenau, jug. 
muntere Riebhaberinnen u. Salondamen. Fr. Zinn, Fr. Zun: 
Dorf, charg. Rollen. 


Frl. Hirfchberg, 1. dram. Gefangsp. Sri. Klofat, J. or 
ſopran- u. Altp. Ir. Koenen-Xeopold (ſ. Sch.), Opern-A te. 
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Shorperjonal. Herren: Deuijen. Erner. Gräf. 
Hamm. ans Nitſche. Ochfenforth. de Roſſi. 
Zinn Zündorf. 

Damen: Frlis. Gärtner I. u. I. Frl. Gerhardt. Fr. 
on Frl. Hoffmann. Krüger. Meier. Fr. Nitſche. 
Frl. Simon. Tournier. Weit. Fr. Zinn. Fr. Zündorf. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Feldſtücker m. 6 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Growe. 
an. Hr. Simon m. 2 Geh. DObergarderobiere: 
Fr. Simon. Friſeur: Hr. Schleyer. Requifiteurs: Hr. u. 
Fr. Görgen. Theaterdiener: Hr. VBierbaum. Zettelträger: 
Hr. Giefjen. 12 Billeteurs. 3 Abräumer. 

Abgegangen. Herren: Alberti. Caplan. Hoff- 
mann. SKrellwig. Lieder. Lortzing (n. Magdeburg). 
Nickels. Ramm. Roeſch. 

Damen: Ft. Bord. Frl. Fritt. Frl. Hagen. Frl. 
v. Mudentbal. Frl. Pigulfa. Frl. daher Fl. 
Schwarz Frl. Zimmermann. 

Shren contraftlihen SELDIL LO LUNGEN nicht nach— 
gekommen find: Hr. Brandt (Chor). Hr. u. Fr. Hin« 
terförner. Hr. Hoeck. Frl. Stein. 


Gajtipiele: 

Hofth.- Dir. Friedr. Haaſe. — Hr. Vaupel, v. 
Stabi, zu Danzig (mw. eng.). — Hr. Slavier: Parodiſt Reich: 
mann. — Fl. Manſchinger, v. Wien (m. eng.). — Frli. 
Köhler, v. Kgl. Ih. zu Hannover. — Frl. Mallinger, v. 
Hofth. in München. — Frl. Dolfin u. Hr. Hochheimer, v. 
Stadtth. in Aachen. — Frl. Lölfer u. Hr. Elimenreid, 
v. Stadtth. in Erefeld. — Hr. Haverftröm. v. Stadtth. in 
Danzig. — Frl. Preßburg u. Hr. Porth, v. Kal Th. in 
Hannover. 


Heu aufgeführte Stüde: 


Afrikanerin. Blaubart. Pariſer Leben. Rigoletto. Mädchen 

v. Elizondo. Mannſchaft an Bord. Böſe A Aichen: 
Brödel. Schulz v. Altenbüren. Suſanne. 88. Geburtstag. 
Phädra. Pouiiſche Grundſätze. Marion. König Enzio. Fürft 
Emil. Garibaldi. Elzevir. Mottenburger. Bermijchtes. Stübbe 
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u. A Keine Schufdhaft mehr. Spillife in Paris. ‚Afrika- 

nerin in Kalau. | 
Empfehlenswerthe Hötels: Breidenbacher Hof. Köl— 

niſcher Hof. Römiſcher Kai'er. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Düſ— 

feldorfer Zeitung, Referent: Hr. Dr. Dreſemann. Düffeldor- 

fer Anzeiger, Referent: Hr. Dr. Eifenbarth. 


Eger in Böhmen. 


(Stadttheater, verbunden mit den Theatern im Curort Franzens- 
bad u. Curort Carlsbad.) 


Intendant: Hr. Bürgermeifter Dr. Loimann. 

Direktorin: Fr. Thekla Muſſik. 

Regiffeur: Hr. Eolas. Mufifdireftor: Hr. Tomaſchek. 
Kapellmeiiter u. Correpetitor: Hr. Oberti. 

Das Occheſter beiteht aus 30 engagirten Mufifern des 
Brunnen-Orceiters. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Riedl. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Hofmann. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Beder, Liebhaber, Na: 
turburjchen u. Gelangep. Binder, fom. u. Operettenge— 
ſangsp. Colas (Reg.), I. kom. Charafterr. u. humor. Bäter. 
K. Fauſt, Viebhaber u. Helden. J. Fauſt, charg. Rollen. 
G. Faust, Naturburichen u. fl. Geſangsp. Gebrecht, fom. 
Epijoden. Hennig, Intriguants u. Charafterr. Heyer, jug. 
fom. Rollen u. Operettengelangep. Leiſchner, Charafterr. u. 
Gefangep. Miller, Väter. Röder, Liebhaber, Boavivants 
u. Geſangsp. 

Damen: Fr. Beder, trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 
Fr. Binder, jentim. Liebh berinnen. Fr. Blumrid, An- 
ftandsdamen. Fr. Colas, Mütter u. Lokalr. Frl. Marr, 
Gefangsp. u. charg. Rollen. Br. Miticherling, kom. Alte, 
Frl. Miticherling, jug. naive Liebhaberinnen u. Gefangep. 
Fe. Muſſik, Operettengefangsy. Frl. Wunderlich, mun- 
tere Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Kl. Blumrid. 

Techniſches un. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Bogel m. 6 Geh. Garderobiers: Die Hrn. Mark u. Köh- 
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ler. Beleuchter: Hr. Rubner. 6 Billeteurd. Theaterdiener: 
Hr. Blumrid. 


Gajtipiele 
vom 12. Suni bis 8. Dftober 1869: 


Der Zwerg Hr. Jean Petit, Smal. — Frl. M. Neu: 
eld, 5mal. — Hr. Eihenwald, v. Prag, Amal. — Fr. 
taier, 5mal. — Hr. Dtto Maier, v. Aktienth. in München, 

Smal. — Hr. König, v. Regensburg, Amal. — Hr. Wohl: 

muth, v. Hofth. zu Schwerin, 5mal. — Fr. Wanda, Pia: 

niütin, Imal. — Fr. Repuſchinska, Imal. — Ft. Hoch— 

berger, iImal. — Der Profeffor der Phyſik Hr. Dr. Hof: 
injer, v. Wien, 2mal. — Der Profeffor der Phyſik Hr. 
iger, 2mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Probirmamiell. Frau Mama. Blaubart. Großherzogin 
v. Gerolitein. Opfer der Konjuln. Kaiſer Joſeph u. Die 
Schuiterstochter. 


Eichstädt. 
(Vide Ingolstadt.) 


Einbeck. 


(Reiſende Gefellichaft für die Provinz Hannover, verbunden 
mit dem füritl. Theater in Arolsen u. dem Theater im 
Badeorte Wildungen). 


Vorſtand im Bade Wildungen: Hr. Baron v. Foffardt; 
in Arolsen: Hr. Rechtsanwalt Meyer. 

Direktor: Hr. Anton Portad. 

Das Kaflenweien verfieht Fr. Dir. Portad. 

Regiſſeur: Hr. Carl Schultz. Mufifdireftor in Einbeck: 
Der Meufifmeiiter des Regiments; in Wildungen: Hr. 
Clauer, SKapellmeiiter der Kurfapelle; in Arolsen: Der 
fürftl. Kapellmeifter Hr. Ströver. Kaffirer in Wildungen: 
Hr. Goke; in Arolsen: Hr. Varnhuber. 

Theaterarzt in Wildungen: Hr. Dr. Krüger. 

Daritellende Mitglieder, Herren; Hetzel, Naturbur: 
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ſchen. Leidnitz, II. Liebhaber. Leinert, Geden. Töber, 
Dümmlinge. Portad (Dir.), 1. kom. Rollen. Richter, II, 
Liebhaber. Schmalz, I. Liebhaber. Carl Schultz (Reg.), 
Charafterr. Sobann, Bäter. Wedert, Intriguante.. Wil: 
helmy, jug. fom. Rollen. 

Damen: Frl. Coltz, I Soubretten. rl Glödner, 
Liebhaberinnen, Chor. Frl. Hänfel, Liebhaberinnen. Fr. 
v. Huray, Mütter u. fom. Alte. Fr. Meger, Mütter. Frl. 
Müller, II. Liebhaberinnen. Frl. Neufßel, IL Soubretten. 
Fr. Portad (Dir), 1. trag. Liebhaberinnen. 

Kinderballet: Aleru. Anna Portad. Guſtav Wiefe. 

Rinderrollen: Die vorbenannten Rinder. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter in 
Einbeck: Hr. Sobann m. Geb; in Wildungen: Hr. 
Richter; in Arolsen: Hr. Rommel. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Nonnengrab zu Krakau. Reichsgräfin Gifela. Die Mot- 
tenburger. Aus bemegter Zeit. Das Geheimniß der alten 
Mamiel. Helegirte Studenten. Gold-Elfe. Berlin wird 
Weltſtadt. Undine. 

Empfehlenswerthe Hötele. In Einbeck: Goldene 
Traube; in Wildungen: Hötel zur Poit; in Arolsen: 
Hötel zum Lömen. 


Eisenach, Langensalza, Greussen. 
(Reijende Gefellichaft.) 


Direktor: Hr. Wilh. Winzer. 

Das Kaffenweien verfiebt Fr. Dir. Winzer. 

Regiſſeur des Schau- u. Luftipiele: Hr. Bergener; der 
Pofle, Operette u. des Vaudenilles: Hr. Wüpper. Muſik— 
Direktor: Hr. Beer. Snipicient: Hr. Zewad. Theatermeiiter: 
Hr. Boigt. Garderobier: Hr. Flittner. Sheaterdiener: 
Hr. Haljelbarthb. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bergener ( — ‚I. Hel⸗ 
den u. Liebhaber. Cröter, jug. Liebhaber. Fricke, charg. 
Rollen. Frühauf, I. Charakterr., Heldenväter. Graf, jug. 
kom. Rollen, Naturburſchen. Lewack (Inſp.), Trewes, Voigt 
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(Theatermitr.), harg. Rollen. Winzer (Dir.), humor. Väter, 
Selangap. üpper (Rey.), 1. kom. Charakter: u. Gejangsr. 
Damen: Frl. Adler, Anftands- u. Salondamen. Frl. 
Bröſel, jentim. u. mumtere Piebhaberinnen. Frl. Graf, IL. 
Heldinnen u. trag. Liebhaberinnen. Frls. Herfurtbu. Schwar;, 
Pagen, E. Rollen. Fr. Winzer (Dir), Mütter, fom. Alte. 
Frl. Winzer, Il. Soubretten, Kammermädchen. Fr. Wüp: 
per, I. Geſangsſoubretten in Poffe u. Vaudeville. 
Kinderrollen: Otto u. Mariehen Winzer. 
Sämmtliche Mitglieder find zum Chorſingen verpflichtet. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Schul; v. Altenbüren. Böſe Zungen. Geheimniß der 
alten Mamiell. Aichenbrödel. Nanonenfutter. Goldelſe. 


Eisleben, Wittenberg, \veissenfels, 


(vereinigt mit dem Xivolitheater in Merseburg und dem 
Theater im Bade Lauchstädt.) 


Direktor: Hr. Edmund Krafft, führt die Regie. 

Mufikdireftor: Hr. Debler. Imipicient: Hr. Büch— 
ner. Theatermeilter: Hr. Yinden. ©arderobier: Hr. Wit: 
tenbacher. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. Steuer. 
Theaterdiener: Hr. Dreier. 

Das Orcheiter beiteht aus Den reip. Stadtorcheitern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Krieg jun. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Viez. 

Taritellende Mitglieder. Herren: Birchner (Inſp.). Aus: 
bülfer. Czaſchke, Liebhaber u. charg. Rollen. Debler 
(Mufitdir.), Naturburihen. Frieſe, Väter. Haas, Väter 
u. kom. Gharafterr. König, jug. Liebhaber. Krafft (Dir.), 
I. tom. Rollen. Xewad, jug. u. Il. Liebhaber. Petzold, 
1. Liebhaber, Helden u. Bonvivants. Schröter, Gharafterr. u. 
Intriguants. Uhle, jug. kom. u. charg. Rollen. 

Damen: Frl. Gräf, trag. Liebhaberinnen. Frl. Hein, 
I. jug. u. fentim. Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Ihſſen, 
I. Anftandsdamen u. Mütter. Fr. Krafft (Dir.), Soubretten 
u. muntere Piebhaberinnen. Frl. Reichenbach, Il. Lieb- 
haberinnen u. jug. Anitandsdamen. Frl. Seepold, I. Sou- 
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bretten u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Süden, Liebhaberin- 
nen u. charg. Rollen. Fr. Uhle, II. Mütter, kom. u. charg. 
Rollen. 
Kinderollen: Marie u. Clara Uhle. 
Shren contraftlihen Berpflidtungen nicht 
a sepmues find: Hr. Hylbert. Hr. Reindel. Frl. 
inf 


Neu aufgeführte Stüde: 


Adelaide. Parijer Yeben. Elzevir. Heydemann u. Sohn. 
Kanonenfutter. Relegirte Studenten. 


Elberfeld. 
(Stadt: u. Vaudeville- Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. O. Küpper. 

Negie, Muſikdirektion, Inſpektion ı. Stellver— 
treter des Direktors u. Oberregifſeur: Hr. Carl Anders. Re— 
giſſeur der Oper: Sr. R Bartſch; der Operette u. Poffe: 
Hr. Juſtmüller. Kapellmeifter: Der Herz. Sächſ. Kapell- 
meilter Hr. Langert. Mufikvireftor: Hr. Kreltwik Kaflirer: 
Hr. Bräutigam. Bibliothefar u. ——— Hr. Ferdin. 
Dreſeler. Inſpicienten: Die Hrn. Ballhorn u. Acker— 
mann. Souffleure: Die Hrn. Zufelde u. Hubmayer. 

Das Orcheſter beſteht aus 34 Muſikern der Kapelle des 
Muſikdirektors Hrn. Landenbach. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Stiehl. 

Rechtskonſulent: Hr. Weidtmann. 

Darſtellende Mitglieder. Schanſpiel. van Adermann 

Inſp.), kl. Rollen. Anders (Oberreg.), I. Charakter. u. 
Antriguants. "elihoen (Inſp.), charg. Rollen. Bartſch 
Reg., 1. Op.), Väter u. Charattert Delius, I. Helden u. 
Kiebhaber. Griefe (ſ. Op.), I. jug. kom. Gef ſanger u. Tenor⸗ 
oe Hubmayer (Soufft.), bed. Epiſoden. Juſtmüller 
(Reg), I. kom. Geſangs— Charakterr. Lützenburger (f. 
On) kl. Rollen. Möller, I. jug. Liebhaber, Geden u. Natur- 
burjhen. Oeſer (i. S). ae Väter. Eugen 
m II. ehbe Steinius, . Rollen. Wern— 
garten, I. charg. Rollen. 
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Damen: Fels. Faya u. Geride, E. Rollen. Frl. Gräb- 
ner (ſ. Op.), Soubretten. Fr. Hoffbauer, Mütter. Fr. 
Koppe (ſ. Op.), tom. Alte. rl. Mantius, I Anftandsdamen 
u. Heldenmütter. Frl. Selma Meyer, 1. Heldinnen u. Lieb: 
haberinnen. Frl. Neubert (j. Op.), Liebhaberinnen. Frl. 
Schedel J. (f. Op.), jug. Liebhaberinnen. Frl. Schedel IL, 
kl. Rollen. Sr. Simon-Khayda, 1. Soubretten u. muntere 
Liebhaberinnen. 

Oper, Herren: Bartſch (Reg., 1. Sch.), Baßbuffop. 
Bölhoff jun., Iyr. Tenorp. Eichberger, I. ferieuie Baßp. 
Theodor Formes (a. ©. f. d. ©.), I. Tenorp. Griefe (f. 
Sch.), Tenorbuffop. Rorrain, I Heldentenorp. Füßen: 
burger (1. Sch.) I. Tenorp. Defer (ſ. Sch.), Baß- u. 
Baßbuffop. Ried, 1. Baritony. 

Damen: Frl. Gräbner (ſ. Sch.), Soubretten. Frl. 
Gathinfa Hoffmann, I dram. Gefangsp. Fr.v. Hofmann— 
Majeranowefn, I. color. Gefangsp. u. höhere Soubretten. 
St. Koppe (f. Sch.), kom. Alte Fr. Lilje (a. ©. f. d. ©), 
I. dram. Sefanasp. Frl. Neubert (f. Ch), Soubretten u. 
II. Geſangsp. Ft. Schedel I. (f. Sch.), El. Gelangsp. 

Shorperjonal. Herren: Adermann. ann sen. 
Eritfeld. Suche Hoffbauer Rübenburger. Ohmen. 
Pepin. Steinius. 

Damen: Frl. Faya. Sr. Fifcher Frl. Geride Fr. 
Hoffbauer. Pr. Rorrain. Pr. Neubert. Fr. Oeſer. 
Frls. Schedel I. u. I. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. 1. Theatermeiiter u. 
Maichinift: Hr. Walflreiter ll. II. Theatermeifter: Hr. Wall- 
reiter II. Obergarderobier: Hr. Etein. ©urderobier: Hr. 
MWittendorf. Friſeur: Hr. Schmidt. Requiſiteur: Hr. 
Aug. Drefeler. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Dir. L'Arronge. — Fr. Dir. L'Arronge-Sury. 
— Frl. Ratthey. — Hr. Hovemann. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Y 1. Das Geheimniß der alten Dlamfell. Der Statt» 
halter von Bengalen. Gold-Elſe. Böſe Zungen. Relegirte 
2” 
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Studenten. Chaſſepot oder Zundnadel. Das Milchmädchen aus 
Schöneberg. Kanonenfutter. Die Mottenburger. Am andern 
Tage. Elzevir. Vermiſchtes. Schöne Helena. Zehn Mädchen 
u. fein Mann. Harfenichule. 88. Geburtötag. Joſef u. feine 
Brüder. Das erſte Mittagdeffen. Poitillon von Müncheberg. 


Elbing. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Wilhelm Herrmann, führt die Oberregie, 

Regiſſeur: Hr. v. Karger. Kapellmeifter: Hr. Räßler. 
Raffirer- u. Seftetair: Hr. Teihmann. Inſpicient: Hr. 
Dallmer. Souffleur: Dr. Haupt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Fleiſcher. 


Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Bieler (ſ. 
Op.), jug. fom. Gelanger. Dallmer (Snip., 1. Op.), bed. 
Epijoben u. Chargen. Fichtmann, bed. Epifoden. ried« 
hoff ( . Op.), Väter u. kom. Sharafterr. W. Herrmann 
(Dir), Benvivants u. 1. j ug. kom. Rollen. Jordan, Lieb— 
haber. v. Karger — Liebhaber, Helden, Bonvivante. 
eichtenthal v Op.), I. Bäter. Neubfe, II. Liebhaber. 
Schiller, 1. fom. Rollen. Schramm, Charakter. u. In— 
triguante. Voigt, An Diener, Väter u. II. Charafterr. 

Damen: Fr. Dallmer, II. kom. Alte. Frl. Emilie 
Gauger (a. G. d. Saiſon eng.), I. Soubretten. Frl. 
Gexlach, Kammermädchen u. bed. Stebenr. Frl. Habichtl. 
Rollen. Fri. Kutſchera naive Liebhaberinnen u. — 
mädchen. Frl. Lanz, muntere Liebhaberinnen. Frl. Remy, 
ſentim. u. tra Liebhaberinnen. Sri. a e, Anftandsdamen 
u. Mütter. Kr. Skiller (j. Op.) I. fom. Alte, 


Dper. Herren: Bieler (1. Sh.), Iyr. Tenor: u. Tenor: 
buffop. Dallmer (Inſp. 1. So fl. Zenorp. Sriedhoff 
(1. Sch.), Baßbuffop. Kraze, | . Baritony. Lewinsky, E. 
Tenorp. eichtenthal Sch.), 1. Baßp. Milder, 1. Spiel- 
u. Iyr. Tenorp. Wegler, Bahbuffo- u. ferieufe Baßp. Zi- 
kesck, Heldentenvprp. 

Damen: Sl. Aglae, dram. Geſangsp. Frl. Haufig, 
Altp. u. Soubretten. Fri. Säger, Soubretten in Oper u. 
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Dperette. Fr. Schiller (ſ. Sch.), Alte Fr. Schwabe, co- 
or. Gejangsp. 
Shorperjonal. Herren: Bernherr. Caspar. Dall: 
mer. Denf. Fordan. Lewinsky. Lichtenthal. 

Damen: Dallmer Denf. Gerlad. Eckmüller. 
Habich. Kutſchera. Kraufe Lan. 

Kinderrollen: Agnes u. Franz Dallwmer. 

Tehnifhes u. Hülfsperional. Deforationsmaler: 
Hr. Witte. Theatermeifter: Hr. Lindemann m. 4 Geh. u. 
4 Hülfsarbeitern. Schnürmetfter: Hr. Lichthorn. Kaitellan 
u. Beleuchtunge-Inipeftor: Hr. Lescinsky. Obergarderobier: 
Hr. Hegwehr. Garderobiers: Die Hrn. Herrmann u. Kai- 
jer. Ankleiderinnen: Frl. Lewinſon, Fr. Mente. Frileur: 
Sr. Patry m. 2 Geh. Frileufe: Frl. Sad. Requiſiteure: 
5. Hab u. Hr. Samborowsfy. Zettefträgerinnen: Frle. 
Hach J. u. 1. Theaterdiener: Hr. Ernit. 


Emden und Leer. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor: a Adolph Bafte, zugleich Direktor des Som» 
mertbeaters in Oldenburg, führt die Dberregie und die Regie 
der Poſſe und des Singipiels. 

Beliger des Theaters in Leer: Hr. Suerdied. 

Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Dir. Elife Baite. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Haas ( —— 
— Inſpicient: Hr. Naumann. Souffleur: 
Hr. ing. 

Das Wcheſter beſteht in Emden aus dem Muſikcorps des 
oſtfrieſiſchen Infanterie-Regiments Nr. 78; in Leer aus der 
ſtädtiſchen Kapelle. 

Theaterarzt in Emden: Hr. Dr. Boode; in Leer: Hr 
Dr. Löhling. 

Rechtskonſulent in Leer: Hr. Juſtizrath Fiicher. 

_  Daritellende Mitglieder, Herren: Ad. Baſté (Dir.), I. kom. 
Geſangsr. u. Naturburihen. * Briek (Theatermeiiter), E. 
Rollen. *Burghardt, Epiloden. *Deppe, kom. Epijoden. 
Haas (Reg.), 1. Charakter. Holm, geſetzte Helden u. Lieb: 
baber. Huwart, 1. jug. Liebhaber u. Bonvivante. Koppe, 
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1. jug. Liebhaber u. Helden. Lehmann, 11. Liebhaber. "Nau- 
mann (Infp.), arg. Rollen. Schwartz, JIntriguants u. 
Bäter.Weinholz, fom. Charafterr. "Wunderlich, Anmelder. 

Damen: Fr. Baſté (Dir), 1. muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Bellini, 1. Soubretten. Frl. Defilot, 1. trag. Lieb- 
baberinnen. Sri. Dührkoop, 1. Soubretten. Frl. Heims, 
Kammermädchen. Br. Lange, kom. Alte u. Mütter. Frl. 
"Main, 1. Liebhaberinnen. Fr. Stahl, 1. Anitandsdamen. 
Frl. Boigt, 1. jug. u. fentim. Liebbaberinnen. 

Die mit einem * bezeichneten Mitglieder find zum Chor- 
fingen verpflichtet. 

Kinderrollen: Ad. u. Minna Bafte. 

Tehnijches u. Hülfsperſonal: Thentermeifter: Hr. 
Brieg m. 3 Geh. Deforationsmaler: Hr. Haas, zugleich 
Regifjeur. Beleuchtungs-Inipektor in Emden: Hr. Simme— 
ring. Die Beleuhtungs - Inipeftion in Leer wird von der 
dortigen Gascompagnie beforgt. Garderobier: Hr. Wunder: 
2 Garderobiere: Fr. Zachgo. Theaterdiener: Hr. Suchs— 
and. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Sontag, v. Kal. Th. zu Hannover, 7 mal. — Hr. 


Alois Müller, Mimifer, 6 mal. — Frl. Berlemont, Tan- 
zerin v. Hamburg, 4 mal. 


Eutin. 


(Reifende Sefellichaft, conceffionirt für das Herzogthum Lauen- 
burg u. die größern Städte im Großherzogthum Mecklenburg- 
Schwerin, verbunden mit dem ZTivolitheater in Neumünster.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Hode, führt die 
Oberregie. 

Das Kaffenweien verlieht Fr. Tir. Hode. 

Regiſſeur der Poſſe u. des Naudevilles: Hr. Carl Euling. 
Mufikdireftor: Hr. Langenbach. Kaffirer: Hr. Sternberg. 
.on u. Inipicient: Hr. 5. Mayer Souffleur: Hr. 

D 


Das Orcheſter beiteht aus dem ftädtiihen Muſikkorps 
jeder Stadt. 
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Thenterarzt: Hr. Dr. Hanjen. 

Rehtefontuient: Hr. Advofat Böhfer. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Alberti, charg. Rollen. 
Auer, Liebhaber. Bader, alte Diener. Blume, Väter. 
Burmeifter, ernite Väter u. Sharafterr. Dietrich, Bäter. 
Euling (Reg.), I kom. Geſangs- u. Sharafterr. Friedrich— 
fen (Theatermitr.), kl. Rollen. Grimm, Intriguants. Hocke 
RL I. Charakterr. u. Helden. Jahn (Thenterdiener), harg. 

ollen. Kohl (Souffl.), Väter. Mayer (Inſp.), charg. 
Rollen. Plönsky, jug. fom. Rollen. Reimers, Sauer, 
kl. Rollen. Schmidt, jug. Liebhaber. Seiler (Beleuchtungs- 
Snip.), H. Rollen. Sommer, II. Liebhaber. 

Damen: Frl. Bauer, Liebhaberinnen. Frl. Buchwald, 
Anftandsdamen u. Mütter. Ir. Carſtan, Mütter. Sri. Hehl, 
Kammermädchen. Fr. Hode (Dir), I kom. Alte u. Mütter. 
Frl. A. Hode, Liebhaberinnen u. Il. Eoubretten. Frl. Hon- 
nef, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. Sacoby, jug. u. fentim. 
Liebhaberinnen. Frl. Kraus, charg. Rollen. Frl. Mayer, 
Liebhaberinnen. Frl. Schwende, I. muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Spann, Soubretten u. jun. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Eliſe u. Guſtav Hode. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Friedrichjen. Deforationgmaler: Hr. Timm. Beleuchtung: 
Inipektor: Hr. Seiler. Garderobier: Hr. Heitmanı. 
Garderobiere: Frl. Hellmer. Zettelträger u. Nequiliteure: 
En Hrn. Schwenzen u. Johannis. Theaterdiener: Hr. 

ahn. 


Gaſtſpiele: 


Hr. Doppel, v. Thaliath. in Hamburg. — Hr. Schütz. 
— Fr. Hannemann-Brend. 

Empfeblenswertbe Hôtels: Stadt Hamburg. Pit- 
ner's Hötel. 


Frankenberg, Greiz, Altenburg. 


(Reifende Gefellichaft.) 


Direktor: Hr. Auguſt Wolf. 
Das Kaflenweien verfieht Fr. Dir. Wolf. 


1230 


Regiffeur: Hr. Haad. Muſikdirektor Hr. Richter. In— 
jpieient! Hr. Bohott. Souffleufe: Fr. Müller. 

Das Drcheiter beiteht aus 16 engagirten Mufifern. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Birnbaum, jug. fom. 
Geſangsr. Bohott (Inſp.) Büßer, Väter, charg. Rollen. 
Freund (Sarder.), Anmelder. Haack (Reg.), 1. Bäter- u. 
Charakterr. Heinide, jug. Liebhaber u. Bonvivantd. Mül— 
ler, arg. Rollen. Rothe, 1. Helden u. Liebhaber. Thie- 
mer jun, charg. Rollen. Wegener, Intriquants, fein- u. 
niedrig fom. Charafterr. Wolf (Dir.), Väter u. Charafterr. 

Damen: Fr. Hehl, Mütter u. kom. Alte. Frl. Suſanne 
Lenz, muntere Liebhaberinnen, Soubretten. Frl. Thalia 
Lenz, 1. Mütter u. Anftandsdamen. Frl. Müller, Kam— 
mermädchen. Frl. Neyning, E. Rollen. Sr. Thoß, 1. trag. 
u. muntere Tiebhaberinnen. Frl. Clara Wolf, 1. Soubretten. 

Kinderrollen: Roſa Müller. Clärchen Thoß. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter u De— 
korationsmaler: Hr. Thiemer sen. Garderobier: Hr. Freund. 
Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Born. Zettelträgerin u. Re— 
quifitrice: Fr. Freund. Theaterdiener: Hr. Kunze. 

AÜbgegangen. Herren: Glar. Giers. Jaroſch. Pi- 
lenz. Damen: Fr. Herzog. Fr. Jaroſch. Fr. Pilenz. 

Außercontraftlih abgegangen: Die Hm. Hoff: 
mann u. Ried. 

Gaſtſpiel: 
Hr. Giers, v. Stadtth. zu Leipzig, 1 mal. 


Frankenstein. 
(Reiſende Geſellſchaft, conceſſionirt für die Provinz Schlesien.) 


Direktor: Hr. Carl Becker, führt die Regie. | 

Muſikdirektor: Hr. Scheibel. Inſpicient: Hr. Tauß. 
le: Fr. Scheibel. Theatermeifter: Hr. Schroeder 
m. 2 eh. 

Darftellende Mitglieder. Herren: C. Beder (Dir), Väter 
u. Charakterr. Duhow. jug, fom. Gefanger. Gutbery, 
ältere fom. Gelangap., Väter. Hartwig, II. Liebhaber. 
Scheibel (Mufikdir.), Charakter. Tautz (Inſp.), Chargen. 
Unger, Liebhaber. 
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Damen: Sr. Beder (Dir.), Mütter. rl. Selma Beder, 
trag. zen. Frl. Emilie Beder, jug. Liebhaberinnen. 
ale: owe, Anftandsdamen. Frl. Haate, Kanmermädchen. 

—— Il. Mütter. Frl. Unger, Soubretten. 

Kinderrollen: Eugen u. Mar Bowe. 


Neun aufgeführte Stüde: 


Heidemann u. Sohn. Reichsgräfin Gijela. Mottenburger. 
en Studenten. Spillide in Darie, Kanonenfutter. Sing- 
vögel 


Frankfurt am Main (I.). 
(Stadttheater.) 


Direktion. Der engere Ausichuß der Theater: Aftien- 
el, Hr. Kohn: Speyer, Präfident. Hr. G. Seuf— 
ferheld. Hr. Dr. 8. Brentano. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Oberregijfeur: Hr. Theodor 
Bollmer, gleichzeitig Regiſſeur des Schau⸗ u. Luſtſpiels. Re— 
giſſeur der Oper u. Poſſe: Hr. Joſ. Hoſel. Haus: u. Garde: 
robe-Inipeftor: Hr. Hallenftein. Inipicient des Schau: u 
Luſtſpiels: Hr. Gebhard; der Dper u. Poſſe: Hr. Heyl. 
Souffleure: Hr. Adolph Killer u Fr. Angelifa Hausmann. 

Mufifdireftion. I. Kapellmetiter: Hr. Sanak Lach— 
ner, Nitter bober Orden. II. Kapellmeiiter u. Chordireftor: 
Hr. Georg Soltermann, Inhaber der Kal. Hannöv. Fl. 
aold. Medaille für Kunft u. Wiffenichaft. Mufikdireftor: Hr. 

—— Concertmeiſter: Hr. Wolff. 
Das Orcheſter beſteht aus 46 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaſſe. Buchhalter: Hr. Lincker. J. Kaſ— 
ſirer u. Logenmeiſter: Hr. Saicwaid. II. Kaſſirer: Hr. 
Drill. Kafleneontroleur: Hr. Seng. Bureaudiener: Hr. 
Anders. Theaterdiener: — Hrn. Rindsfuß u. Reitz. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Fabricius sep. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: nn 
(1. Chor). Degen. Desprez (1. Chor). we Hell 
u Krug (i. Chor). gebrün. Leier (1. O  Meverer 

Chor). ler. Müller. Rietz (f. SF) Roll, Emil 
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Schneider Otto Stop (ſ. Op.) Vollmer (Oberreg.). 
Winand Zademad. Zielfelder (j. Chor). 

Ehrenmitglied: Hr. F. ©. Haffel. 

Damen: Frl. Albert (. Dp.). Frl. Bartelmann. Br. 
Lauber-Berjing. Frl Lehnbach. Fr. Meyerer (j. Chor). 
Fr. Oswald (ſ. Op.). Frl. Roll. Frl. Schweigert. Fri. 
Weidt. Fr. Welb (f. Chor). Frl. Zehmen (f. Op. u. Chor). 

Dper. Herren: Carl Baumann. Caſſio. Eolomann- 
Schmid. Dalle Aſte. Dettmer. Lejer (ij. Sch.). Jacob 
Müller. Oſſenbach. Pichler Rietz (ſ. Sch). Dtto 
Stoß (j. Sch.) 

Damen: Et. Albert (j. Sch.) Frl. Deiner. Fr. 
Sabbri. Frl. Labitzki. Fr. Dppenheimer. Fr. Oswald 
(. u Frl. Stella. Frl. v. Tere. Frl. Zehmen (ſ. Sch. 


inderrollen: Garl Meyerer. Adele Müller. 

Chorperjonal. Herren: Bidhardt. Collin (ſ. Sch.). 
Se (ſ. Sch.). Ehlers. Faukal. Greis. Hölzl. 
Jacobi jun. Krug G. Sch). Meyerer (ſ. Sch.). ©. 
Müller. Pfeiffer. Raif. Rettenberger. — 
(ſ. Theaterdiener). Steingrube. Stolzenberg. Weichſel— 
baum. Zielfelder (ſ. Sch.). 

Damen: Fr. Bickhardt. Frl. Boſoky. Fr. Gebhard. 
Frl. Gebhard. Fr. Heinrich. Frl. Hofmann. Fr. Hölzl. 
Fr. Lebrün. Fr. May Pr Meyerer (ſ. Sch.) Fr. 
Müller. Fr. Pfeiffer. Frl. Sachar. Frl. Schäfer. Fri. 
Störzer. Frl. Unger. Fr. Weichſelbaum. Fr. Weigel. 
Fr. Welb (ſ. Sch.) Frl. Witt. Fr. Zehmen (f. Op. u. 
Sch.) Frl. Zinfand. 

(Sämmtliche Herren u. Damen vom Chor werden, ihren 
angemefjen, in Rollen u. Parthien beichäftigt.) 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Tiheatermaler: Hr. 
Hoffmann m. Geh. Theatermaſchiniſt u. Maler: Hr. Lü— 
benau. Theatermeifter: Hr. Schwalb. Theaterarbeiter: Die 
Hrn. Bauer, Bergmann, Föriter, Geißler L, Geiß- 
ler II. Hill L, Krug, Marheineke, Schuck un. Vitt- 
bauer. Abendgehülfen: Die Hrn. Goebel, Groebe, Haus— 
burg, Heußer u. Hill. Garderobiers: Die Hrn. Götz, 
Spohr u. Wäppner Gebülfen: Die Hrn. Dallmeier 
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u. Wollftadt. Garderobiere: Fr. Heußenftamm. Ge 
hülfin: Fr. Wenzel. Ankleiderinnen: Frl. Bades u. Frl. 
Geiger. Herrenfrijeur: Hr. Gren zebach m. Geh. Damen- 
frifeur: Hr. Lutz jun. mit Geh. Beleuchtungsinipefter: Hr. 
Lutz sen. Gehülfe: Hr. Grecht. Requiſiteur: Hr. Yattich 
m. Geh. Statiftenanführer: Hr. Anders (ſ. Bureaudiener). 
Kaftellan: Hr. Lanz. Wagenportier: Hr. Reitz (j. Theater: 
Diener). Billetabnehmer: Die Herren Bohn, Eichenberg, 
Kaufmann, Klein, Prösler, Rubitihu u. Wang. Lo— 
enichließerinnen: Frl. Mohr, Fr. Matthes, Fr. Rupp, 
Er. Zacobi, Fr. Fauſt. Kehrfrauen: Br. Port u. Pr. 
Lanz. Dfenheizer: Hr. Moos. 4 Hausftatijten. Ein Holz: 
ih. Den Theaterzettel beforgen: Die Hrn. reis u. 
eiſch. 

Abgegangen. Herren: Caspar Baumann (n. Bres— 
lau‘. Die Chorſänger Friſch jun. (n. Würzburg), Sander 
(Thaliath. in Frankfurt a. M.). Der Garderobiergehülfe 
Chriſtmann. 

Damen: Frl. Hoppe (m. Königsberg). Frl. Rutland. 
Fr. Woiſch (mn. Mainz). Die Chorfängerinnen Fr. Bau— 
mann (entfagte der Bühne), Frl. Sander (n. Amfterdam) u. 
Frl. Walter (n. Königsberg). Die Logenichließerin Ar. Werner. 

Penfionirt: Hr. Gräfe, Orcheftermitglied. 

Geſtorben: Hr. 3. Müller, Dicheftermitglied. Sr. 
Skhäfauer, Chorfängerin. Hr. Francke, Billetabnehmer. 
Hr. Mader, Theaterarbeiter. 

Neu engagirt. Herren: Dalle Aſte. Jacob Müller. 
Die Chorjänger Ehlers u. Pfeiffer. Die Orcheitermit- 
glieder Huppel, Koblbad u. Schäfer. Die Theaterarbei: 
ter Göbel, Krug u. Witthauer. Der Billetabnehmer Ru— 
bitichu. Der Sarderobiergehülfe Wollitadt. 

Damen: Frl. Roll. Frl. Stella. Frl. v. Tere. Fu. 
MWeidt. Die Chorfängerinnen Frl. May, Sr. Pfeiffer, 
Frl. Störzer u. Frl. Witt. Die Logenſchließerin Ir. Mat- 
thes. Die Kebrfrau Fr. Lanz. 


Penſions-Anſtalt. 
Präſident: Hr. Rechneiamts-Actuar Dr. jur. Schneider. 
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Ausihupmitglieder: Die Hrn. Feier. Sachar. Emil Schnei- 
der. Wallenftein. 

Penfionaire: Die Hm. Brand. Gräfe Grabn. 
a (j. Ehrenmitglied). zei Herour. Jacobi sen. 
Keßler. —— Ripfel. 

* a . Haaje-Gapitain. Fr. Köhler Fr. 
2Ked. 


Gaftipiele 
vom 1. November 1868 big 31. Dftober 1869; 


Frl. Frohn, v. Hofth. zu Darmitadt. — Frl. Lucrezia, 
witglieh der Balletgefellichaft des Hrn. Carlo de Pasqua— 
lis. — Frl. Dittmann, Solotänzerin. — Hr. Dornewaß, 
Solotän — Die Tänzerinnen Frl. Arheilger, Geb- 
Bath Dhitippi u. Hentel, v. —— zu Darmitadt. — 
r. Niemann-Seebach. Fr. Eliſe Schöning-Wurz 
(I. theatral. Verſuch). — Frl. Weidt, v. Aftienth. in Mün- 
hen (mw. eng.). — Frl. Häniſch, v. Hofth. in Dreöden. — 
Hr. Kanerfänger Beder, v. Hofth. zu Varmitadt. — Frl. 
Köhler, v. Stadtth. in Bern. — Hr. Siems u. Frl. Tas 
moliere, Solotänzer v. Hofth. zu Darmitadt. — Frl. Hyſel, 
v. Stabtth. zu Brünn. — Hr. Haſſel, Ehrenmitalteh des 
—— Theaters. — Frl. Hedwig Raabe. — Hr. Butter- 
wed, v. Hofth. zn Darmftadt. — Frl. v. Tere, v. Stadtth. 
zu Salzburg (mw. en en ı — 9r. n aack, v. Garlth. in Wien. — 
Frl. Stella, aus Wien (mw. eng.). — Hr. Theodor Wachtel. 
— Frl. v. Iakubowäty, v Siadtth. zu Würzburg. — Frl. 
Zinberg. — Hr. Dalle Alte v. Stadtth. zu Breslau (m. 
eng.). — Hr. Jacob Müller 8 eng.) — Hr. Warbed, . 
Stadtth. zu Düffeldorf. — Hr. Garl Hill, def, im 
Schwerin. — Die italienifche ee chaft v. Rat enter 
in Brüffel, unter Direktion ded Hrn. E. Coulon u. ded Ka— 
pellmeiſters Hrn. Singelee. — Sr. Walter: Steffen, v. 
Stadtth. zu Mainz. — Hr. Rojen, v. Stadtth. zu Würz- 
burg. — Frl. Charlotte Rott (. theatral. Verſuch, w. eng.). 


Neu aufgeführte Stücke 
vom 1. November 1868 bis 31. Oktober 1869: 


Die Ballſchuhe. Adelaide. Der 88. Geburtstag. Die 
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Nibelungen. Ejther. Die Neujahrsnacht. Schach dem König. 
Ein anonymer Kuß. Judith. Die öffentliche Meinung. Eine 
alte Schadhtel. Kangnenfutter. Während der Börſe. Auf 
verbotenen Wegen. Eine raſche Hand. Nelegirte Studenten. 
Ein Knopf. Ein Ständchen. Eine vornehme Ehe. Abenteuer 
in Rom. Die Sarfenichule. Onkel Mojes. Revanche. Der 
Strauß. Lott' ia todt! 

Neu einftudirt: Die Stumme von Portici. Der häus— 
liche Krieg. Titus. Der fliegende Holländer. Der Poſtillon 
von Lonjumeau. Fra Diavolo. Becker's Geſchichte. Einer 
von unjere Leut'. 100,000 Thaler. Guten Morgen, Herr 
Fiſcher. Ein Stündchen in der Schule. Der Verichwender. 
Schneider Fips. Die Karlsſchüler. Wallenſtein's Tod. Der 
Sohn der Wildnif. Die Geichwifter. Phädra. Das Käth— 
chen von Heilbronn. Der Hauptmann von der Schaarwache. 
Fener in der Mädchenichule. Sie hat ihr Herz entdedt. 
Carl Xll. auf der Heimkehr. Marie Anne. Yelva. Die Jung» 
fern Köchinnen. Die Lälterichule. Der alte Bürgercapitain. 
Herrn Hampelmann's Randpartbie nad Königitein. Herr Ham: 
on im Cilmagen. Ein Kind des Stüds, Der Kleine 

ichelieu. Die Schweitern. Die Hageitolzen (die beiden lep: 
ten Acte). Emilia Galotti. Müller u. Miller. Umſonſt. 
Der Sohn auf Reifen. Der Hofmeijter in taufend Nengiten. 
Wie denken Sie darüber? Die 73 Kreuzer des Herrn Stußel: 
berger. ine Treppe höher. ie jchreibt an fich felbit. 
Schwarzer Peter. Der Heirathsantrag auf Helgoland. Der 
legte Trumpf. Die Mäntel. Demetrius. Die ſchöne Mülle— 
rin. Lorbeerbaum und Bettelftab. Endlich hat er es doch gut 
— Der Vater der Debütantin. Der Copiſt. Eine 
iebſchaft in Briefen. Die Eiferſüchtigen. Roſenmüller und 
Finke. Die gefährliche Tante. Ein Glas Waſſer. Macbeth. 
Ein Sommernachtstraum. Der Geizige. Der gerade Weg iſt 
der beite. 

Gefpielt wird täglich, mit Ausnahme des Buß- und Bet- 
tages, des Charfreitages und der eriten Feiertage. Vom 1. bis 
13. Juli incl. war die Bühne geichloffen und außerdem an 
8 Fefttag-Abenden. 


Theateragenturen: Artiftijcheliterariiche General-Agen— 
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tur von Direftor Wenzel, Grüneburgweg 32. Dr. Harter: 
fels, Junghofſtraße 7. 

Meſſen. Oſtern: 6. April 1870; Michaelis: 31. Auguſt 
1870. Dauer 3 Wochen. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel du Nord (gr. Gal— 
Iusgafje 17), Eigenthümer Eduard Zang. Hötel de (Union 
(früher Weidenbujch, Eteinweg). Englischer Hof (Roßmarkt). 
Hof von Holland (Goetheplatz). Hötel Drerel (Kriedberger: 
gaſſe). Hötel Landeberg (Ziegelgaffe). 

Rejtaurationen, Cafes u. Bierhallen: Bavaria. 
Taunus. Lindenfels. Cafe Milani. Cafe Hötel du Nord. 
Cafe Holland. Cafe neuf. Heinrich Hold. Hötel Facoby. 

Zeitungen, welhe Theaterreferate bringen: Frank— 
furter Thesterbilver. Frankfurter Sournal. Frankfurter Zeitung. 
Frankfurter Nachrichten. Frankfurter Tageblatt. Frankfurter 
Beobachter. Frankfurter Anzeiger. Didaskalia. 


Frankfurt am Main (II.). 
(Thalia - Theater.) 


Direktion: Hr. Joſef Keller, Kgl. Commiſſionsrath, 
Direktor u. Eigenthümer. 


Souffleur: Hr. Fin. 

Die Kapelle beftehbt aus 36 feit enganirten Mitgliedern. 

TIhenterärzte: Hr. Regimentsarzt Dr. Bärwind. Hr. 
Dr. Rippes. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur. Blunte. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Albrecht, charg. Rollen. 
Alſtröm, Tenorbuffop. u. jua. fom. Rollen. Bed, II. u. Il. 
Liebhaber. Breu (Inſp. u. Biblioth.), cbarg. Rollen. Frey 
(Neg.), Väter u. Charaktere. Geste, E. Rollen. Heiner- 
Dinger, II. Väter. Lühr, I. jug. u. Converfationsliebhaber. 
Möller, FF. Rollen. Th. Müller, I tom. Gefangs- u. 
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fom. esse rei Niedt, I. ſerieuſe u. humor. Bäter u. 

fom. Charakterr. Püſchon, FM. Tenorp.*) Schirmer, I. 

fom. Geſangsr. Schön, I. Baßbuffop. Siebenhoff, I. Lieb— 
aber u. Bonvivants. Carl Swoboda, I. Tenorp. in der 
perette, I. jug. kom. Geſangsr. u. Naturburichen. 

Damen! Frl. Diter, E. Rollen. Fr. v. Düval, J. 
muntere Liebbaberinnen u. Salondamen. Fr. Firmans, I. 
Mütter u. Anitandsdamen. Frl. Gröger, Liebhaberinnen. 
Frl. Heyſe, Liebhaberinnen. Frl. Hipfel, jug. Gelangsp. u. 
11. Soubretten. Fr. Holkitamm, I. kom. Gelangsp. u. Müt— 
ter. Fr. Püſchon, II. Mütter. Fr. Schön, I. Vaudeville— 
u. Poifen- Soubretten, jug. u. muntere Liebhaberinnen. Frl. 
Laura Schubert, 1. Gefangsp. in der Operette. Frl. Sin- 

er, J. muntere u. naive Liebhaberinnen. Fr. Swoboda, |. 
entim. Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Walter, Lieb: 
baberinnen u. Kammermädchen. Frl. Witulsky, Kammer: 
mädchen. 

Das Chorperſonal beiteht aus 10 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches mn. Hülfeperfonal. Theatermeifter u. 
Mafchiniit: Hr. Denk. Dekorationsmaler: Hr. Herrll m. 
2 Geh. 3 Tifchler. 2 Zimmerleute. Beleuchtungs-Inipektor: 
Hr. Gehrike. DObergarderobier: Hr. Wanized. Garderobier: 
Hr. Wetzel m. 4 Geh. Garderobieren: Fr. Kromer u. Frl. 
Mfann. Frileur: Hr. Günther m. 3 Geh. Kaitellan des Haus 
tes: Hr. Krauſe. Theaterdiener u. NRequifiteur: Hr. Nagel. 
16 Billeteurs. 3 Hausſtatiſten. 2 Kebrfrauen. 

Wie mit einem Zauberichlage ift ein zweites Theater in 
FSranffurt entftanden. Im Frühling 1869 wurde der Bau des 
Thalia Theaters unter der Direktion des Hrn. Keller begon- 
nen und am 22. September d. 3. ward es ſchon eröffnet. Solch’ 
raſche Initiative ift man in Sranffurt nicht gewohnt, — möge 
fie von guten Omen fein! 

Das neue Haus macht im Smern einen recht wohlthuen- 
den und behanlichen Eindrud. Es ift in lichten Farben (roth 
und weiß) gehalten, mit Gipeverzierungen und allegorijchen 
Plafond-Malereien einfady und geihmadvoll ausgeftattet. Die 
Beleuchtung ift brillant und durch die Milchglasgloden, welche 





*) Soil wahricheinlih „Püſchel“ heißen!! — — D. H. 
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die Slanımen umgeben, doch ſehr mild. Der Zuichauerraum 
ift größer, ald man nad dem Aeußern erwarten jollte (er faßt 
‚über 1000 Perjonen), und enthält nur einen Rang, der in der 
Mitte jehr weit vorgefchoben ift. Die vorfommenden Defo- 
rationen find überaus geichmad- und wirkungsvoll (ſämmtliche 
Dekorationen zur Eröffnung find von Herrn Lütkemeyer in 
Soburg, der Plafond von Herrn Schwedler in Berlin ge- 
malt), die Kojtüme jehr elegant. 


Frankfurt am Main. 
(Sommertbeater.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. Wilhelm Gerladı. 

Dberregifjfeur: Hr. Albinus. Kapellmeifter: Hr. Hem- 
pel. Goncertmeifter: Hr. Triebel. Kaflirer: Hr. Reutlin- 
ger. Inſpicient: Hr. Tournier. Souffleur: Hr. Fink. 
Theatermeiiter: Hr. Nagel m. 3 Geh. Friſeur: Hr. Men- 
zinger. Tiheaterdiener: Hr. Aler. 3 Billeteure. 

Das Orcheſter beſteht aus 16 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. J. de Bary. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Sunfer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Albinug (Oberreg.). 
Aler (Theaterdiener).. Baumann. Carlo. Nagel (Thea: 
termftr.), Norden. Pfeiffer. Tournier (Inſp.). Wade: 
wi. Weichlelbaumer. Werner. 

Damen: Fr. Albinus Frl. Artmann. Frl. Böſel. 
Frl. Hanfammer Pr Koppe Fr. Nollmeier Frl. 


Schmeißer Fr. Tournier. Frl. Treu. Frl. Zinnberg. 


Frankfurt a. d. Oder. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. 8%. Fleſche, führt Die 
Oberregie. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Trauer-, Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Walther-Troſt; der 
Poſſe u. des Sinsſpiels: Hr. Ungnad. 0. Hr. 
Herrmann. GChordireftor: Hr. Wunderlich. Inſpicient: 
Hr. Mayroſe. Souffleur: Hr. Schöppe Dekorations— 


* 
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maler: Hr. Raabe. Garderobier: Hr. Karapfa. Garde 
robiere: Sr. — Friſeur: Hr. Balzer. Requiſiteur: 
Hr. Kraufe. Theaterdiener: Hr. Müller. Theaterarbeiter: 
Hr. Schubert. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Mareuie. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Auerbach, Väter u. Cha- 
rafterr. Bedmann, 1. jug. Helden u. Liebhaber. Bern- 
ftorff, Chor. Brinfmann, 1. jug. fom. Rollen. Grofjer, 
Väter u. Tom. Rollen. Hörold, Chor. Mayroſe (Inip.), fom. 
u. harg. Rollen. Rutjiche, kom. u. charg. Rollen. Schädel, 
Chor. Scheithauer, Chor. Töpfer, 1. Helden u. Lieb— 
haber. Ungnad (Reg), 1. kom. Rollen. Waltber-Troft 
(Reg.), 1. Väter u Charafterr. Weifer, 1. Intriguants u. 
Sharafterr. Wunderlich (Chordir.), harg. Rollen. 

Damen: Frl. v. Hanno, 1. Anjtandsdamen u. Mütter. 
Frl. Meyer, U. Soubretten. Frl. Müller, Kammermädchen. 
Frl. Schäffer, I. muntere Riebhaberinnen. Frl. Schwarzen: 
berger, 1. Sejangsfoubretten. Frl. Segifier, I. jentim. 
Liebbaberinnen. Frl. Tſchache, Geſangsp. u. Riebhaberinnen. 
Sl. Umlauft, I. trag. %iebhaberinnen. Fr. Ungnad, Mütter 
. Ba: tollen. Fr. Walther-Troſt, I. Anſtandsdamen u. 
om. Alte. 


Gajtipiele: 


Frl. Marie Kepler, v. Hoftb. in Berlin. — Hr. Fr. 
Bekmann, Chrenmitglied des Hofth. in Schwerin. — Hr. 
Helmerding. — Frl. Holland. — Hr. Sride, v. Königs— 
berg. — Frl. 9. Delia u. Hr. C. Mittell, v. Leipzig. — 
Fr. 9. Helle u. Hr. Härting, v. New: Vorf. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Böſe Zungen. Geheimniß der alten Mamſell. Der 
88. Geburtstag. Mer ift fie? Mit Dampf. Spillife in 
Paris. . Zwifchenträgereien. Relegirte Studenten. Goldelſe. 
Neujahrsnaht. Eine alte Schachtel. Kanonenfutter. Talis— 
männer. Heydemann u. Sohn. Am andern Tage. Anonymer 
Kuß. Milchmädchen aus Schöneberg. Amneftie. Ein Fedes 
Spiel. Friedrich der Große u. Marin Thereſia. Schac dem 
König. Adelaide. Auf hoher See. Das Geld Ss auf der 
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Straße. Bom Land u. von der See. Schulz von Altenbüren. 
Der große Kurfürft u. der Schöppenmeiiter. Frauenrechte. 
Die Weinprobe. Eingeregnet. Er compromittirt feine Frau. 
Chaffepot oder Zündnadel. Die Probirmamfell, Onkel Mojeb. 
Duft. Ein Knopf. Im Schlafe. Tante Preeivfa. Im Laufe 
unſeres Jahrtauſends. 

Empfehlenswerthe Hötel’3: Schaff's Hötel zum deut— 
ſchen Hauſe. Goldener Adler. 

Reſtaurationen: Eckhardt. Stanke. Rabe. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Frank— 
furter Publiciſt, Redaiteur: Hr. Dr., Sobel. Natriotifches 
Mochenblatt, Redakteur: Hr. Rektor Weg ener. 


Franzensbad. 
(Vide Eger.) 


Freiberg in Sachsen. 
(Vide Altenburg.) 


Freiburg im Breisgau. 
(Stadttheater.) 


Vorſtand: Der Gemeinderath der Stadt Freiburg. 

Comité. Die Herren: Baron v. Gayling, Präfident. 
DOber-Staatseanwalt v. Hillern. Bürgermeifter Schuiter. 
Hofgerichts-Advofat Dr. Kapferer. Gemeinderath Wagner. 

Direktion. Techniicher u. artiftiicher Direktor: Hr. Theo— 
dor Löwe, führt die Oberregie u. ſpeziell Die Regie der großen 
Oper, des Schau: u. Trauerſpiels, verſieht gleichzeitig Die 
Bibliothefar:, die Bureau- u. Kaffenceontrollaeichafte. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion x. Regiſſeur 
des Luſtſpiels: Hr. Zeh; der Poffe: Hr. Bliffe; der Spiel- 
oper: Hr. Richard Miller. Kapellmeiiter: Hr. Starke. 
Muſik- u. Chordireftor: Hr. Herfurtb. Kaſſirer: Hr. Rent- 
amtsbuchhalter Diichler. Snipicient: Hr. Ergelett. Souf- 
fleufe: Fr. Hantelmann. 

Das Orcheſter beiteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Hofrath Prof. Dr. Werber. 
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Rechtskonſulent: Hr. Hofgerichts-Advofat Dr. Kap- 


rer. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bannhard. 
Bley. Blifie (Reg) Build. Cabano. dert. Ell— 
menreich. Leopold Fels (Volontair). Hagen (f. Op.). Mil- 
— — ſ. Op.). Steinbeck. Steinert. Wiegh. Zeh 
( 


Damen: Frl. Hinze. Frl. Holbein. Frl. Jerrmann. 
Fr. Nicolai-Wlna (1. Ballet). Frl. B. u. 8. Schelly. 
Frl. Schneider. Frl. Wilhelmine Seebad (a. ©. f. d. S.), 
1. Liebhaberinnen. Frl. Stolle (f. Op.). Fr. Wrasfe. 

Dper. Herren: Büſſel. Großkopf. Hagen (1. Sch.). 
Lüben. R. Miller (Reg., 1. Sch.) Winter. 

Damen: Fr. Büffel. Fr. Salori. Frl. Samsreither. 
Fr. Starke Frl. Stolle (f. Sch.) Fr. Winter: Frey. 

Balletperjonal. Solotänzerin: Fr. Nicolai-WIna. 
6 Elevinnen. 

Kinderrollen: Kl. Bannbard. FL. Bauer. 

Shorperional: 10 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Dekorationsmaler u. 
Maſchiniſt: Hr. Schnorr. Schnürmeifter: Sr. Hölzel. 
Ständige Theaterarbeiter: Die Hm. Hanhard u. Huber. 
Beleuhtungs-Inipektor: Hr. Pfiſter m. Geb. Garderobier: 
Hr. A m. 3 Geh. Sarderobiere: Fr. Bauer m. 1 Geh. 
Frileufe: Fr. Müller. Zrifeurgehülfe: Hr. Löffler Re: 
quifiteur: Hr. Schwab. Theaterdiener: Hr. Dold. 

Abgegangen: Frl. Behrens (n. Barmen). Hr. Kadel- 
burg (n. Halle). 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 18681bis 1. Oktober 1869: 

Fr. Niemann-Seebach. — Hr. Concertmeiiter Hed: 
mann, dv. Leipzia. — Frl. Lamolière u. Hr. Siems, v. 
Hofth. zu Darmitadt. — Die Hrn. Lange, Kürner u. 
D. Devrient, v. Hofth. zu Karlsruhe. — rl. Hedwig 
Raabe. — Fr. Beringer, v. Kgl. Th. in Wiesbaden, 


Neu aufgeführte Stüde: 
Schulz v. Altenbüren. Herr Studiojus. un 
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Wintermärchen. König Georg (Oper). Aijchenbrödel. Wer tft 
fie? Knecht Ruprecht. Statthalter v. Bengalen. Schach dem 
Könige. Die Lawine. Künftlerd Erdenwallen. Alte Echachtel. 
Colberg. Die Cavaliere. Autograpbenfammler. Kanonen 
futter. Elzevir. 

aa Hötels I. Ranges: Goldener 
Engel. Zähringer Hof. Deutiches Haus; II. Ranges: Wilder 
Mann. Hötel zum Geiſt. Rheiniſcher Hof. 
Ä Zeitung, welde Theaterreferate bringt: Frei- 
burger Zeitung, Redakteur: Hr. Dr. Geritel. 


Fürth. 
(Sommertheater.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. Louis Zinfer. 

Kegiffeur: Hr. Seidl. Kapellmeifter: Hr. Artenbad. 
Inſpicient: Hr. Neumann. Gouffleuje: Ir. Lunz. 

Das Orcheſter beiteht aus der Stadt-Kapelle. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bahr. Gruber. Lun;. 
Neumann (Inip.). Retty. Ruff. Seidl (Reg) Spa- 
bel. Zinker (Dir.). 

Damen: Auſterlitz. Ehrenſtein. Freudenberg. 
Gehringer. Neumann. Schneider. 


Gaſtſpiel: 
Fr. Hain-Schneidtinger, 4mal. 


Gera. 


(Fürſtliches Theater, verbunden mit den Stadttheatern in 
Zwickau u. Plauen.) 


Sntendant: Hr. Kammerherr Baron v. Gramm. 
Direktor: Hr. Herrmann Xeffler. 
Das Kaſſenweſen verliebt Fr. Dir. Xeffler. 
Negiffeur des Schaufpiels: Hr. Schneider. Der Oper: 
r. Pichon. SKapellmeifter; Hr. Hoffmann. Sekretair: Hr. 
yll. Inſpicient: Hr. Oeſer. Theatermeifter: Hr. Ritter 
m. 8. Geh. Dekorationsmaler: Hr. Späthe. Beleuchtungs- 
Snipeftor: Hr. Ludewig. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Dinger. 

Serbtöfontufenten: Hr. Dr. Wittig. Hr.Dr. Schmidt. 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Broczif, charg. 
Rollen. Bühring, geſetzte Helden, Liebhaber. Glomme (.Op.), 
Repräjentationer. Höckel, I. kom. Charakterr. Kaffka, jug. 
Helden u. Liebhaber, Bonvivantd. »Kyll, kl. Rollen. Leff— 
ler (Dir.), Helden u. Heldenväter. *Defer (Inip.), II. Väter, 
harg. Rollen. Pfeiffer (1. Op.), jug. fom. Rollen. Sachſe, 
2 — (Reg.), Intriguants u. Charakterr. Wieſe, 

arg. Rollen. 

a Fe. "Braun, Kammermädchen, II. Sonbretten 
Frl. Goßmann (j. Op.), Soubretten in Poſſe u. Vaude— 
ville. Frl. “v. Hof, EM. Rollen. Frl. Karjten, I. Liebha- 
berinnen u. Salondamen. Frl. Kellner, X. Rollen. Frl. 
Leinung, Fl. Rollen. Fr. Leffler (Dir.), I. Heldinnen u. 
Salondamen. Frl. *v. Lücke, Liebbaberinnen, II. Soubretten. 
Fr. "Pfeiffer (ſ. Op.), Reprälentationer. Fr. Wiefe, 
ernite u. fom. Mütter. Frl. Wieſe, E. Rollen. 

Dper. Herren: Francius (Schippers), I. Baritonp. 
Glomme (f. Sch.), Bariton: u. hohe Baßp. "Klinger, 
kl. Parthien. Müller, I. Tenorp. Pichon (Reg.), I. Baß- 
u. Baßbuffop. Pfeiffer (ſ. Sch.) IL. Iyr. u. Tenorbuffep. 

Damen: Fr. Goßmann (f. Sch.), Dpernioubretten. 
Frl. Morsfa, 1. dram. Gelangsp. Fr. Pfeiffer (ij. Sch.), 
11. Opernp. u. Mütter. Frl. Wiewiorowsfa, I. color. Geſangsp., 
Soubretten in Dper u. Operette. 

Kinderrollen: Wilh. Wieſe. Marie Klinger. 

Chor: 8 Herren und 8 Damen. Außerdem find die mit 
* m... zum Chorſingen verpflichtet. 

mpfehlenswerthe Hötels in Gera: Hötel Sromater. 
Zur Eiſenbahn; in Zwickau: Zum Anfer; in Plauen: Deil's 
Hötel. Blauer Engel. 

Zeitungen, welche Üiheaterreferate bringen: 
Gera’iche Zeitung, Redakteur: Hr. Dr. Kleinert. Zwidauer 
Wochenblatt, Redakteur: Hr. Züdler. 


Glauchau. 
(Vide Altenburg.) 
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Görlitz. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Auguft Grofie, führt Die 
Dberregie u. Ipeciell die Regie des Schau: u. Luſtſpiels. 

Regie, Mufifdireftion, Inipektion 2. Regiſſeur 
der Poſſe: Hr. Sreymüller. Kapellmeiiter: Hr. Kremplieger. 
Soncertmeiiter: Hr. Großmann, Itädt. Muſikdirektor. Inſpi— 
cient: Hr. Wegner. Souffleur: Hr. Schlegel. 

Das Drcheiter beiteht aus 32 engagirten Muſikern der 
ftädtiichen Kapelle. 

Bureau u Kaffe Inſpektor ded Bureaus, der Kaffe ac.: 
Hr. Wilhelm Frande. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Grißner. | 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bernhardy, I. ernfte 
u. kom. Sharafterr. u. Intriguante. Böttiher, Epifoden. 
Broda, Baß- u. Baritonp., jug. Charakterr. u. Bonvivante. 
Fichte, Tenorbuffop., jug font. Geſangsr. Grande (Inſpekt.), 
Väter u. Charakter. Freymüller (Reg.), 1. fom. Gejangs- 
u. kom. Charafterr. Grube, Epifoden. Härting (a. G. f. d. S.), 
I. Helden u. Liebhaber. Helßig, I. Sonverfationsliebhaber u. 
Bonvivantd. Hein, jug. Liebhaber. Jöppelt, Kleift, Rubien, 
Scholz, Epiioden u. Aushülfsr. Schröder, I. jug. Helden 
u. Liebhaber. Wegner (Snip.), Epiioden. Werther, I. 
erttite u. humor. Väter, Heldenväter u. Charakter. Weſſels, 
jug. Liebhaber. Weyer, Väter u. Charakterr. 

Damen: Frl. Barnomw, I. Operettengeiangsp. u. Sou- 
bretten. Frl. Bertina, I. Soubretten u. muntere Liebha- 
berinnen. Fr. Broda, charg. Rollen. Frl. Davideit, jug. 
Liebhaberinnen. Fr. Dietrih, II. Alte Fr. Ernit, 1. 
Anftandsdamen, Heldenmütter. Frl. Heniel, Epiſoden. Fri. 
Helle (a. ©. f. d. ©.), I. trag. Heldinnen u. Liebhaberinnen. 
Frl. Körnig, II. Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Rath, J. 
fentim. u. muntere Liebhaberinnen u. Salondamen. Fr. 
Spigeder-Heigel, I. kom. Alte, Mütter. Frl. Vogt, 
Aushülfsr. Frl. Wedes, II. Soubretten, Liebhaberinnen. Frl. 
Wiehler, I. jug. trag. u. fentim. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Kl. Schlegel I. u. II 

Shor: 6 Herren u. 6 Damen. 
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Techniiches u. Snlaperionnl Die Oberauflicht über 
das Dekorationd u. Maſchinenweſen führt Hr. Baumeifter 
Beder. Theater u. Maichinenmeifter: Hr. Müller m. 6 
Seh. an Snipeftor: Hr. Huhn m. 2 Geh. 
Dbergarderobier: Hr. Martens. Garderobier: Hr. Perſchke. 
Garderobière: Fr. — mit Geh. Friſeur: Hr. Weiden— 
bach m. 2 Geh. Friſeuſe: Richterm. Geh. 1Oberbille— 
teur u. 10 Billeteure. —— Hr. Spillmann. 
nee Hr. Dietrih. NRequifiteur: Hr. Ludwig 
m. Ge 


Gaſtſpiele 
vom 27. September 1868 bis 31. März 1869: 


Hr. Jaffé, v. Hofth. Dresden, 3mal. — Frl. Laura 
Schubert, mal, — Frl. Louiſe Wolf, v. Kal. — zu 
Wiesbaden, Zmal. — Fr. Holtzſtamm, 4mal. — Fr. Du— 
mont-Suvanny, 2mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Relegirte Studenten. Geheimniß der alten Mamſell. 
Glänzende Parthie. Anna Worthmann. Fromm u. weltlich. 
Guten Abend! Elzevir. Dinorah (Oper). Dr. Treuwald. 
Adelaide. Alte Schachtel. Schöne Helena. Hans Heiling. 
Diplomat der alten Schule. Moͤttenburger. Statthalter von 
Bengalen. Bahnhof. Guſtav Waſa, oder: Maske für Maske. 
Glödckchen des Eremiten. Schach tem König. Böſe Zungen. 
Von damals. Heydemann u. Sohn. Goldelſe. Caſtor u. 
Pollux. Eine Nacht des 7jährigen Krieges. Kanonenfutter. 
Das Pasquill. 

Empfeblenäwerthe Hötels: Nheinifcher Hof. Preußi— 
iher Hof. Krone. Hirſch. Pictoria«Hötel. Strauß. Gol— 
dener Baum. Thenter-Reitauration. | 

Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: 
Görliger Anzeiger. Stieberichtefifche Zeitung. 


Göttingen. 
(Vide Lüneburg.) 
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Gotha. 


(Herzogliches Hofthenter.) 
(Vide Coburg.) 


Graudenz. 
(Vide Thorn.) 


Graz (Steiermark). 
(Landichaftliches u. Thalia » Theater.) 


Sntendanz. Thenter-Neferent im Landes-Nusihuß: Hr. 
Dr. Schloffer. 

Direktion: Hr. Eduard Kreibig, führt die Dberregie 
u. Die Regie der Dper. 

Regie u Inſpektion. Regiffenr des Schaufpield: Hr. 
Darnaut; der Operette u. Pofle: Hr. Martinelli. In— 
fpicient: Hr. Balvansfy. Couffleure: Die Hrn. Jaritz u. 
Philipp. Hausinipeftor: Hr. Weirler. 

Mufifdireftion. I Kapellmeiiter: Hr. Stolz. Kapell- 
meifter der Poſſe u. Operette: Hr. Treiber. I. Orcheſter— 
diveftor u. Goncertmeijter: Hr. Kasper. II. Drehefterdirektor: 
Hr. Till. Drcheiterdiener: Hr. Moifin. 

Das Orcheiter befteht aus 36 engagirten Mufikern, welche 
zeitweife durch die bier garnijonirenden Militairfapellen ver- 
ſtärkt werden. 

Bureau u. Kaſſe. Sefretair u. Bibliothekar: Hr. Mucha. 
Hauptkaffirer u. Rechnungsführer: Hr. Carmaſini. Kaffirer: 
Die Hrn. Ambrofi u. Ritter v. Purgay. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Urag. Hr. Dr. chir. Mohr. 
Hr. Dr. Hofmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. v. Potpeſchnigg. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel, Herren: Darnaut 
(Reg ), ferieufe u. Heldenväter. Dorner, Lokalliebhaber. Ge— 
bauer, charg. Rollen. Groß, fon. Geſangsr. Heiter, fom. 
Sharakterr., Naturburihen Klang, Sharakterliebhaber. Lan— 
ger, Bonvivantd u. Liebhaber. . Lehmann, Intriguants 
u. Charakterr. Martinelli (Reg), kom. Charaktere. J. 
Mayer, humor. u. fom. Bäter. Mucha (Sefr.), charg. 
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—— Remmark, lokalkom. Rollen. Sabow, Il. Väter. 

A. Stritt, J. jug. Helden u. Liebhaber. Thiel, II. Väter. 
S. Weber, Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Berg, Heldinnen u. Anjtandadamen. Fri. 
Birnbaum, trag. Siebhaberinnen. Fl. Felkner, jug. Lieb— 
baberinnen. Frl. Kreibig, muntere Liebhaberinnen. Fr. Mül— 
ſerieuſe Mütter. Frl. Precheiſen, II. Liebhaberinnen. 

Seeberger, .%ofalliebhaberinnen u. Soubretten. Fr. 
— feinkom. u. charg. Rollen. Frl. Wilmar, II. Lieb— 
haberinnen. 

Oper u. Operette. Herren: Bendel, II. Tenorp. Cle— 
ment, Baßbuffop. Gutmann, 1. Bahp. an L 
Baßp. Sigism. Jäger, Iyr. u. Tenorbuffop. v. Kaminski, 
Heldentenorp. Robinion, l. Tenorp. Rofchlan, Baritonp. 

Damen: Frl. Groyß, jug. Öelangsp. Frl. C. v. Kaler, 
Rofal- u. Operettengejangsp. Frl. v. Zeclair, I Altp. Frl. 
Mofer, dram. Gelangsp. Frl. Steinbaufer, Il. Altp. 
Frl. Zahorz, color. Geſangsp. 

Balletperjonal. GSolotänzerin: Frl. Grandi. Tän- 
zerinnen: Frls. Bleib. Blumenfeld. Dernberger. 
Malik, 

KRinderrollen: Simon Groß, Gäcilie Hybler. Anton 
Mödlinger. Sofefa Wimmer. — Zaida. 

a Herren: "Adolf. Bendel (ij. Op.). 
Dorner (j. Sh.). Seiftmantel. Gutmann (j. Op.). 
—— "Rrotic. Kunz. Mahr "Mar "Peter. 
Philipp (Souffl.). Sabow(f. SHh.). "Schmarda. Simon. 
Thiel (ſ. Sch.). Türr. 

Damen: Ei *Auer. Dernberger. Deutid. »Fel— 
ter. Göbl. Grandi. Fr. "Kunz. Fris. Nemez. Räd— 
ler. Sr. *Sabow. Frlis. Steinhaufen (j- Op.). »Swo— 
boda. Fr. "Thiel. Sc. "Wolf 

Die mit * bezeichneten u. Damen jpielen Neben- 
rollen u. fingen E. Parthien. 

Teihniides u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Krempel. Scnürmeilter: Hr. Strempfel. Beleuchtungd- 
Sur Hr. Brauſe. Obergarderobier: Hr. Juſtian m. 

4 eh. Damenankleiderinnen im landichaftl. Theater: SFr. 
Mahr u. Sr. Seeberger; im Thaliatheater: Fr. Zuftian u. 
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Fr. Peter. Herrenfrileur: Hr. Ruby m. 2 Geh. Damen- 
en Fr. Fitz u. Fr. Ruby. —— Hr. Kink. 
a Hr. Huber. Requiſiteur: Hr. Balvansfy m. 
eb. Bettelträger: ss Primig u. Schwarzbartel. 
Theaterdiener: Hr. Sof. Peter. 12 Theaterarbeiter. 

Abgegangen. Herren: Buchholz ın. Brünn). Link 
(n. Hannover). Deforationsmaler Reihert (n. Prag). Wel- 
len. Zinfernagel (n. Brünn). 

Damen: Frl. Bertelli. Frl. Bronnef. Frl. nn 
(n. Bremen). Frl. Grüner. ri. aa, (n. Wien, Hof- 
opernth.). Fr. Mitterwurzer (n. Leipzi Frl. Marion. 
2 Delofi. Frl. Römer (n. Laibach). 2) Rott (n. Wien, 

Ib. a. d. Wien). Frl. Vierlinger. Frl. Boll. 

Ihre contraftlihen Berpflihtungen haben nicht 
exfüllt: Der Opernjänger Hr. Carl Slovak u. bie Chor- 
fängerin Frl. Nina Schönberr. 

Gejtorben: Hr. Hradetzky. 


Gaitipiele | 
vom 1. Dftober 1868 bis 1. November 1869: 

Der ohne Arme geborene Violinvirtuofe Hr. Unthan. — 
— Großmann, v. deutſchen Th. in Peſt. — Hr. Mitter— 
er, v. Leipzig. — Die ki f. Hofichaufpieler Frl. Bognar, 
r. Sörtter u. Hr. Kraitel. — Hr. Carl Treumann. 
— —— Schweighofer v. Aktienth. in München. — Pro— 
feſſor Faber's Erben —— — Frl. Lafleur, v. 
* — Oper zu Paris. — Die Gymnaſtiker— —— des 
Merkel. — Die aus 20 Perſonen beſtehende Araber- 
— — Sl. Pigulla, v. Nürnberg. — Hr. Profeſſor 
alderazzi u. Fr. Falioni- PMartinazzi. — Fr. Elli— 
nor. — Fr. Beibae Keen, Frl. Brand, Frl. Berin- 
Ber, pr Berhge u. Hr. Selticher, v. Hofth. in Schwerin. 
Sn ert, dv. Frankfurt aM. — Frl. I. Gall- 
— — —*& v. Kgl. Th. in le — Fr. Wahl: 
mann, v. oft, in Stuttgart. — Fr. Scherbarth- nn: 
u. Hr. Scherbart „v. Hofth. in Petersburg. — Frl. Wag— 
ner, v. Carlth. in Wien. — Fr. Bertram-Mayer, v. Hofth. 
in Mannheim. — Hr. Bertram, v. Hofth. in Stuttgart. — 

Hr. Blaſel, v. Carlth. in Wien. 
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Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1868 big 1. November 1869: 


Relegirte Studenten. Die Läfterichule Nr. 28. Tan- 
talusqualen. Frauenrechte. Genovefa. Die Savaliere. Durch 
die Civilehe. Adelaide. Knopflochichmerzen. Aichenbrödel. Das 
Dpfer der Politi, En passant. Garibaldi. Das Bild des 
Geligen. Kanonenfutter. Schah dem König. Agnes Ber: 
nauer. Die Probirmamijell. Am Runenftein. Demetrius. Frei- 
egeben. Das Geheimniß der alten Mamſell. Bürger u. Jun» 
er. Brunhild. Durch's Ohr. Goldelſe. Ballihuhe Ein 
anonymer Kuß. An fie. Der Herr Gevatter von der Straße, 
Everl gebt zur Oper. Guſtav Waſa. Aus Liebe jterben. Der 
Diener meiner Frau. Ein Knopf. Ein Straßenräuber wider 
Willen. ZTulipatan. Politit u. Liebe. Einer von der Süd— 
bahn. Er nimmt auf feine Frau Geld auf. Dorfichönheiten. 
Die Frömmler. Romeo u. Julie (Op. v. Gounod). Paul: 
fenzer. Die Frau Richterin. Heydemann u. Sohn. Kleine 
Mißverſtändniſſe. Die Neife nad) China. Die Krafauer Nonne. 
An der blauen Donau. Die Selige an den Berjtorbenen. 

Empfeblenswertbe Hötels: Hötel Elephant. Hötel 
Erzberzog Johann. Hötel Kaiſerkrone. Gaſthaus zur Paſtete. 
Gaſthaus zur alten Stadt sn 

Zeitungen, welde heaterreferate bringen: 
Tagespoft. Neues Tageblatt. Volksblatt. Grazer Humorift. 


Greifswald. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Fürftl. Theater im Seebade 
Putbus.) 


Sntendant in Putbus: Hr. W. Olfe. 

Direktor: Hr. A. Kuſſe, führt die Oberregie. 

Regifleur: Hr. Zehmüller. Mufikdireftor: Hr. Creu tz— 
feld. Kaſſirer: Hr. Wilhelmi. SInipicient: Hr. Müller. 
Theatermeifter: Hr. Kampf m. 2. Geh. Garderobier: Hr. 
Krü a Theaterdiener: Hr. Schlüter. 6 Billeteurs. 
ne as Orchefter beiteht in Putbus aus 16 engagirten Mus 
ikern. 
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Theaterarzt — Greifswald: Hr. Prof. Dr. Pernice; in 
Putbus: Hr. Dr. rk 

Darftellende Mitglieder erren: Bartſch, jug. kom. Rol⸗ 
len. Borchardt, J. charg. Rollen. Gabelmann, Il. gieb— 
baber. Kampf (Theatermftr. J Epiſoden. Kuſſe (Dir.), 
Helden u. Bonvivants. lan I. Liebhaber. Schneider, 
Epiſoden. Wigand, I. charg. Rollen. Zehmüller (Reg.), 
I. fom. Rollen. 

Damen: Fr. Borchardt, kom. Alte Frl. Büttgen- 
bach, Soubretten u. muntere Piebhaberinnen. Frl. Ferber, 
kl. Rollen. Frl. Hiller, II. Liebhaberinnen. Frl. Kroſchar, 
jug. Liebbaberinnen. Fr. Kuſſe (Dir), Anjtandsdamen. Ftt. 
Meißner, IL. Liebhaberinnen. Fri Nebel, I. Liebhaberinnen. 
Fl. Merner, f. Rollen. Frl. Wetterling, I. Soubretten. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Sm Laufe unferes Jahrtauſends. Reichsgräfin Gijela. 
Geheimniß der alten Mamſell. Goldelſe. Spielt nicht mit 
dem Feuer. Relegirte Studenten. Das erſte Mittagseſſen. 
Eine vollkommene Frau. Duft. Eine alte Schachtel. Kano— 
nenfutter. Bon Stufe zu Stufe. Heydemann u. Sohn. Das 
En liegt auf der Straße. OSpillife in Paris. Auf eigenen 

üßen. 

Empfeblenöwertihe Hötels in Greifswald: Deutiches 
Haus. König dv. Preußen; in Putbus: Hoͤtel Denzien. Hötel 
du Nord. Fürſtenhof. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Greifswalder Zeitung. Rügen'ſche Nachrichten. 


Halberstadt. 


(Sonmertheater, verbunden mit den Theatern zu Torgau und 
Langensalza.) 


Direktion: Die Hrn. Schermann u. Hierſche; Er- 
fterer führt gleichzeitig Die Oberregie, Letzterer hat Die Kaffen- 
verwaltung. 

Regiſſeur: Hr. Niemann. Mufifvireftor: Hr. Grü— 
nert. Snipicient: Hr. Otto. Souffleuſe: Sr. v. Eben. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Sade. 
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Darftellende Mitglieder. Herren: Dietrich. Frey. Hier: 
Ihe (Dir). Jokiſch. Klidermann. Niemann (Reg.). 
Dtto (Inip.). Petzold. Richter. Rothe. Schäfer. Scher— 
mann. Schnell. Wildenberg. Woiſch. Woltnrann. 

Damen. Frl. Appel! Frl. Büttner Fr. Garlfen. 
Frl. Delilot. Frl. Falkenftein. Frl. v. Framot. Fr. Her: 
wegh. Frl. Herwegb. Frl. 8. v. Horar. Frl. C. v. Horar. 
Sr. Jokiſch. Frl. Kittlig. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter: Hr. 
Schill. Garderobier: Hr. Julius. Frifeur: Hr. Pliefter. 


Halle a. d. Saale. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. 5. Gumtau, führt die 
Dberregie. 

Regie, Muiifdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur: 
Hr. Ed. Brede. Muſikdirektor: Hr. Max Weiß. Kaſſirer: 
Hr. Springer. Inſpicient: Hr. Fuhrmann. 

Das Orcheſter beſteht aus den Muſikern der ſtädt. Kapelle 
des Muſikdir. Hrn. John. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Tauſch. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Amberg, kl. Rollen, 
Chor. Benda, I. Intriguants u. Charakterr. Brede (Reg.), 
I. Väter u. feinkom. Charakterr. Daberkow, charg. Rollen, 
Chor. Dalmonico, jug. Liebhaber u. Helden. Duckwitz, 
II. Rollen, Chor. Fuhrmann (Snip.), kl. Rollen, Chor. 
Gumtau (Dir.), Helden u. Charakterr. Kadelburg, L jug. 
Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Klidermann, 1. fom. 
Rollen. Kokosky, 1. jug. kom. Geſangsr. Lesnig, Lor— 
ber, ff. Rollen, Chor. Mayer, I. Liebhaber u. Helden. 
Neslair, bed. Nebenr., Chor. Roberti, El. Rollen, Chor. 
Schalhorn, Väter u. Anftander. Schwarzfopf, Natur: 
burfchen, II. Liebhaber. Schweiger, Wolf, Fl. Rollen, Chor. 

Damen: Frl. Bauer, I. Liebhaberinnen. Frl. Meta 
Bernhardt, FH. Rollen, Chor. Frl. Brand, I. Heldin- 
nen u. Anftandsdamen. Frl. Brede, 1. Eoubretten. Fri. 
Egger, muntere Liebhaberinnen u. jug. Ealondamen. Frl. 
Ch. Knauer, I Soubretten. Fris. M. Knauer, Plathe, 
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kl. Rollen, Chor. Frl. Ricklinger, I. Mütter u. fon. Alte. 
Sıl. Senat, Anftande- u. Salondamen. Br. Springer, II. 
Mütter. Frl. Tramm, Wertmann, Wünſche, Zimmer: 
mann, F. Rollen, Chor. 

Kinderrollen: Minna Falz. Settchen Brede. 

Techniſches u. Hülfsperional. Mafchinenmeifter: Hr. 
Böge m. 6 Geh. Obergarderobier: Hr. Heitmann m. 2 Geb. 
Garderobiere: Fr. Bandermann m. 2 Geh. Friſeur: Hr. 
Falke m. 1 Geb. Nequifiteure u. Zettelträger: Hr. u. Fr. 
Protzewitz. 1 Beleuchter. Theaterdiener: Hr. Helmreich. 
9 Billeteurs. 
= al Hötels: Stadt Hamburg. Ring. 

ulpe. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Hal— 
lejche Zeitung. Saalbote. 

Vom 23. März 1870 ab geht das Schaufpiel auf 6 Wo— 
* — Naumburg, während in Halle eine Operngeſellſchaft 
eintritt. 


Halle in Westphalen. 


(Reiſende Geſellſchaft, conceſſionirt für die Provinzen: Han- 
nover u. Westphalen, fo wie für das Großherzogthum Olden- 
burg u. das Herzogthum Arenberg-Meppen.) 


Direktor: Hr. 8. ©. Lundt, führt die Regie. 

Das Kaſſenweſen verwaltet Fr. Direftor Nanny Rundt. 

Mufikdireftor: Hr. Kramer Inſpiecient: Hr. Beh— 
rend. Goufflenfe: Fr. Gehrhard. heatermeifter: Hr. 
Zimmermann. Requiſiteure u. Zettelträger: Die Hrn. Cra— 
mer u. Sohn. Theaterdiener: Hr. Neugeboren. 

Dad Orcheiter befteht aus 8 Muſikern des Stadtorcheiters. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Behrend. Gramer 
(Requiſit.). Gärtner. Gerhard. #8. Lundt (Dir) M. 
Lundt. Wiegand Wolters. Zimmermann (Thatermftr.). 

Damen: Pr. Eramer Fr. Gärtner. Fr. Gerbard 
(Souffl.). Fr. Lundt (Dir). Frl. Slaudine Zundt. Fl. 
Mary Lundt. Frl. Parasfa-Walter. Frl. Siegner. 

Kinderrollen: Camillo u. Carl Lundt. 
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Hamburg (I.). 
(Stadttheater.) 


i nn Direktor: Hr. M. Ernit, führt die Regie 
er 

Heaie, Inſpektion ıc. war ded Schau: u. Trauer: 
ipield: Hr. Ferd. Defjoir, des Luftipiels: Hr. Julius. 
Hüffsregiffeur: Hr. Tech. gripeient der Oper: Hr. Wie: 
mann; des Schauipiele: eb. Souffleur: Hr. Pree. 
Souffleufe: Fr. Sendler. 

Muſikdirektion. Kapellmeitter: Hr. 3. Fiſcher. Mufik- 
direftor: Hr. Me ae Balletdirigent: Hr. Kappelhofer. 
my . Ballin. Correpetitor der Oper: Hr. 

ta 

Das Orcheſter a. aus 46 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kalle. Kaflirer: Lie Hrn. maburg 
u. L'Arronge (zugleich Sekretair). Gallerie-Kaffirer: 
Röding. Inſpektor: Hr. Beckmann. Bibliothekar: St 
Nitſchke sen. Theaterdiener: Die Hrn. 3. u. C. Nitſchke 

Theaterarzt: Hr. Dr. Salomon. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Stammann. 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bartſch. 
Brettfchneider (ſ. Dp.). Ferd. Deſſoir (Reg). Günther. 
Höfel (f. Dp). Hofpauer. Julius (Reg.) Keßler. 
.. Seweichefer. Tech (Hülfsreg.). Tomann. 

eiſer 

Damen: Fr. Brettſchneider. Fr. Ernſt (Dir.). Frl. 
Kühle Frl. Steinburg Fr. Wollrabe Fr. Zott— 
mayr (1. Op.). 

Oper. — Baehr (a. G.). Bayer. Brettſchneider 

Eh.) Freny. Höfel (. Ch). Kaps. Reichmann. 
Ger, Richard. Schiffbenker. Thelen. Vary. 

Damen: Frl. Börner. Frl. Denay. Frl. Grohmann. 
Frl. Haniih (a. ©.) Fr. Lihtmay. Frl. Meineber. 
Frl. Preuß. Fr. Zottmayr (ſ. Sch 

Chorperſonal. Herren: SER Reyer. Blume. 
Einöder. Hartwig. Hartmann. Kohl. Koops. Kühne. 
de Laubell. —2 Niemann. Niemetz. Ockert. 


> 
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Rauſch. Röthel. Scharing. Sehring. Schröder. Tal: 
genberg. Weber Wille, 

Damen: Fre. en u. U. Fr. Bruhns. Fr. 
Einöder. Fr. er. Fr. Günther. Fr. Henke. Fl. 
Sünger. —— dempe. Frl. Kieſelbach. Frle. Lange I. 
u. II. Fr. Lohfeld. Frl. Lüth. Fr. Ockert. Fr. Röthel. 
Frl. Rühmann. Frl. Rüttiger. Fr. Sauermann. Frl. 
Stehle. Fr. Talgenberg. Fr. Weber Frl. Werndl. 
Frl. Zahrent. 

Balletperfonal. Balletmeiiter: Hr. Knoll. Solo— 
tänzer: Die Hrn. Köller u. Brühl. I. Solotänzerinnen: 
Die Frl. Nudolf u. Böor. DEREN: Die Frie. 
Lehmann, Henkel u. Ahrendt 

Corpé de Ballet. Die grls.: Ebel. Glahn. Hahne— 
mann. Hertwig. van Holt. Holtermann. Krade. 
Lach. Lüttenſee. Riems. Rubberts. Schacht L, II u. 
II Scholz. Schröder. Semmelbhad. Siedel.u. 1. 
Weſſely. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Reinke. ze Anal — Geißler. Dekorationsmaler: 
— Meinhardt m. Seh. Beleuchtungsinſpektor: Hr. 
ahbnens m. 2 Geh. Gnrheicbiend: Die Hrn. Bernftein 
u. Groiie m. 5 Geh. Obergarderobiere: Fr. Käſemacher 
m. 4 Gehülfinnen u. 5 Ankleiderinnen. Friſeur: Hr. Lam— 
pater m. 3 Geb. Requiſiteure: Die Hrn. Patein u. Wan» 
gemann. Kaftellan: Hr. Krohn. Portier: Hr. Behnke. 
16 Theaterarbeiter. 12 Billeteurb. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1868 bis 1. Mai 1869. 
Unter Direktion des Hrn. Direktor Reichard: 

Frl. Carlotta nn Hr. Jaell, Hr.Bieurtemps, Hr. 
Grützmacher, Hr. Trenfa (in einem a. — Frl. 
v. 2 — Frl. Elife und. — Frl. Agnes wi 
— Hr. A a 2 mal. — Hr. Hendrichs. — 
Geiftinger. — Hr. Dr. Grunert. — Fr. nen 
Seebad. — Hr. Th. Wachtel. — Frl. Elara Ziegler. — 
Hr. de Carrion. — Hr. Behrens. — Die italienische Oper 
des Hrn. Lorini. — Frl. Lanner mit ihrer Balletgejellichaft. 
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Neu aufgeführte Stüde. 
Unter Direktion deö Hrn. Direktor Reichard: 


Die Großherzogin v. Gerofitein. Mignon. Sneewittchen 
u. die 7 Zwerge Weihnachtsſtück v. Görner). Die böfe Nach» 
barin. Pinkenweiler, Müller u. Kiging u. Co. (Faſtnachts⸗ 
yofie v. Görner). 


Unter Direktion des Hrn. Direktor Ernft: 
Demetriusd. Romeo n. Julie. Der erite Glückstag. 


Hamburg (Il). 
(Thalia:Theater.) 


chi Direktion. Hr. Charles Maurice, Direktor u. Eigen— 
ümer. 

Regie u. Inſpektion ꝛc. Oberregiſſeur: Hr. Marr, 
Großherz. Weimar'ſcher penſ. Hofth.Dir. Regiſſeur: Hr. 
Görner. Ober-Inſpektrice: Frl. Faller. Il. Inſpicient: 
Hr. Haacke. Souffleurs: Die Hrn. Gaspary u. Engels. 

Mufikdirektion: Hr. Ed. Stiegmann. 

Das Orcheſter beiteht aus 20 engagirten Mufikern. 

Bureaun. Kaffe Sekretair u. Bibliothekar: Hr. Emil 
Maurice. Kaffirer: Die Hrm. Kraus, Meyer u. Dedide. 
Theaterdiener: Hr. Nitichfe sen. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hanemann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Sievefing. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bachmann, tom. 
Alte. Baum, Bonvivantö, I. fom. Rollen. Beder, Lieb: 
PR harg. u. Charakter, Doppel, Bäter. Droſt, kom. 

olfen. Glitz, I. jug. Liebhaber. Görner (Reg), 1. 
rakterr. Hegel, — Hübner, J. Helden u. Liebha— 
ber. Hungar, I. humor. Väter u. Charakterr. Lanius, 
Naturburichen. Marr (Dberreg,) 1. Sharafterr. (Sit auf län: 

ere Zeit als Gaſt engagirt.) Reichenbach, I. kom. Rollen. 
Schmidt, I. Liebhaber un. Charakter. Schuß, fl. Gelangsp. 
u. Aushülfer. Stägemann, I. jug. Liebhaber. Thomas, 
1. fom. Rollen. Walter, ernfte u. fom. Charaktere. Würz: 
burg, jug. Charafterr. 
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Damen: Frl. Buchner, Gefangdionbretten u. Liebhabe— 
rinnen. Fr. Carlſen, II. Dütter Sr. Chrift, J Liebhabe— 
rinnen u. Heldinnen. 2 Garlieb, jug. naive Liebhabe- 
rinnen. Sr. Hübner, 1. Liebhaberinnen, jug. a... . 
Calondamen. Frl. Fanif ch, jug. Liebhaberinnen Fr. K 
. pfer, ältere Anſtandsdamen, edle Mütter. Frl. — — 
1. jug. Liebhaberinnen. Frl. Pauſer, jug. Anſtandsdamen u. 
Liebhaberinnen, Fr. Petzold, fom. Alte, Frl. Reny, jug. 
Liebhaberinnen. Frl. Spettini, l. muntere u. fentim. Lieb- 
baberinnen. Frl. Stahlheuer, 1. Gefangsjoubretten. Frl. 
Theiſen, jug. Riebhaberinnen. 

Shorperfonal. Herren: Bätde Bertram. Haade. 
Henke. Sohn. Magen. Neumann Wendlandt. 

Damen: Pr. Bertram. Fr. Edhardt. Fr, Gas— 
— Frl. Geber. Frl.v. Gogh. Frl. Heß. Frl. Hilde— 

rand. Fr. Hübſch. Frl. Krauſe. Frl. Sauermann. 
Sl. Schulz. Fri. Zier. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeilter: Hr. 
Mahnke. Dekorationsmaler u. Mafchinift! Hr. Meinde. 
‚DObergarderobier: Hr. Schul. Sr ri Aufleher: Hr. 
Chr. Schulz. Requiſiteur: Hr. Löffler. 

Abgegangen: Fr. Beder 2 Nürnberg). Hr. Grün. 
Frl. Glenk (n Stuttgart). Frl. Kissing. Frl. Martorel 
(n. Bremen). Frl. N: (n. Leipzig). Hr. Ueberhorft 
(n. Wien, Carlth.). Fl. Wagner (n. Wien, Garith.). rl. 
Bienrid (n. Berlin, 8. W. Th). Fr. Zipfer (n. Peters- 
urg 


Gaſtſpiele: 


Frl. Chariotte Wolter, &  Hofichaufp. — * Frieb— 
Bl k. preuß. Hofſchaufp. — Hr. Carl La Rode, 
k. tdnchauſp. — Die franzöſ. Schauſpielergeſ. des Hrn. 
Luguet 
Neu aufgeführte Stücke: 


Die alte Schachtel. Die Ballſchuhe. Ein Schütz bin ich. 
Sein Sündenregiſter. Adelaide. Die Weihe der Elfen. Mit 
Dampf. Talismane. Eine vollkommene Frau. Relegirie 
Studenten. Heydemann und Sohn. Kanonenfutter. Der 
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gr Kurfürft und der ar rg Ein keckes Spiel. 
eih. Die Pfarrersfüchin. had) dem König. Sm Schlafe. 
Spillife in Parid. Gräfin Gufte Die neue Gouvernante, 
Die Schuld einer Frau. Pietſch in „Robert der Teufel.” Ein 
‚Ständen. Maria und Mortimer. Frauenſtärke. Der Narr 
des Glücks. Für nervöle Frauen. Das Geld liegt auf der 
Straße. Liſelotte. Duft. Durch's Schlüffelloh. Des näch— 
‚sten Hausfrau. Schön, lieber Sojeph! Der Leibfuticher. Er 
‚eompromittirt jeine rau. Cufanne und die beiden Alten. 
Die Probirmamfell. Eine Priſe gefällig, Sire? Die Harfen- 
Thule. Doctor Ritter. Sm Wittwenichleier. Die Stieftoch- 
ter. Iſabella Orſini. Das erſte Mittagseſſen. Unerreichbar. 
Ein Knopf. Auf eigenen Füßen. 


‘Hamburg (III.). 
(St. Pauli, Carl Schultze's Theater.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Carl 
Schultze. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Geſchäfts— 
führer u. Oberregiffeur: Hr. Schindler. Kapellmeiſter: Hr. 
Sul. Gaspary. Mufifdireftor: Hr. Haine. Sefretair u. 
Bibliothekar: Hr. Lange Kaflirer: Die Hrn. Meyer u. 
Telgener. Inſpektor u. Controleur: Hr. David. Inſpi— 
cienten: Die Hrn. Range m Meyer Souffleur: Hr. 
Kleeberg. 

Das DOrcheiter befteht aus 20 engagirten Mitgliedern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Krasenftein, 

Remtölontalckien: Die Hrn. Drs. jur. Daniel u. 


Herk. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Ahlvers, jug. Lieb: 
— Aleff, Chor u. kl. Rollen. Borchers, Tenorp. u. 
aturburſchen. v. Gereſtein, Väter u. Charakterr. Kin— 
der, I. Väter u. Charakterr. Lange (Sekr.), charg. Rollen, 
alte Diener. Ludwig, E. Rollen, Chor Mansfeldt, 
I. jug. fom. Geſangsr. Mende, Charakterr., Bäter. Meyer 
(Snfp.), E. Rollen, Chor. Salzmann, tom. Charafterr. 
Schindler (Oberreg.), I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
E. Schulg, jug fom. Rollen. Carl ac, (Dir.), 
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I. fom. Gefangs- u. Lokalr. Seyfartb, kl. Rollen, Chor. 
Urban, I. Sharafterr. u. Intriguante. Wrede, Baritonp. 

Damen: Frl. Bach, II. Liebhaberinnen. Fr. Blum- 

Be Chor. Frl. Deborde, Chor u. kl. Rollen. Frl. Go— 

ert, Chor. Frl. Honnef IL, Chor u. F. Rollen. Frl. 
Jäger, Chor. Frl. Kienke, Liebhaberinnen. Frl. Lilli, 
harg. Rollen. Frl. Lindemann, Chor. Fr. Monhaupt, 
I. fom. Alte. Frl. Monhaupt, I. Gelangsfoubretten u. 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Müller, Liebhaberinnen u. 
Lokalr. Frl. Richter, I. jug. Liebbaberinnen u. Sou— 
bretten. Frl. Rochow, Chor u. F. Rollen. Fr. Schind- 
fer-Heufer, I. trag. Viebhaberinnen u. Salondamen. Frl. 
Sp I Chor. Fr. Starfe, Anftandsdamen u. Mütter. 
Fıl. Wagener, fom. Alte. 

Kinderrollen: Jenny u. Herrmann Schulte. Julie 
Monhaupt. Carl Bunte. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Dekorationsmaler: 
Hr. Strube. Dekorateur nu. Maſchiniſt: Hr. —— Be⸗ 
ra alas Hr. Schröder. Garderobier: 
ter3. arderobiere: Frl. Steffend Frileure: Hr. Wolf 


him. STcheaterdiener: Hr. Wilhelm 4 Xheaterarbeiter. 
4 Logenſchließerinnen. 

Abgegangen. Herren: Baum (n. Schleswig). Kliefte 
(n. Kiel). Schmidt. 
Damen: Frl. Honnef I, Schwenfe u. . 
Eutin). Fl. v. Reis (n. Kiel). Frl. Gliemann (n. Mes 
mel). Frl. Picha (n. Altona). 

Gejtorben: Hr. Mentzel. 


Gaſtſpiele: 

Das Tänzerpaar Hr. Holzer u. Frl. Spin zi (waren 
für die Sommerfaifon als Gäſte engagirt). — Frl. Wagner 
vu. Hr. Thomas, v. Thaliath. zu Hamburg, Imal. — Hr. 
Horatio Syr, Schlittſchuhtänzer, 13mal. — Hr. Wilhelm 
Kläger, 18 mal. — Die Pantomimiften:Gefellihaft der Ge— 
brüder Ehiarini, 12mal. — Das Ballet des Braunſchweiger 
Hofth. unter Direktion des Hrn Balletmeifterd Rathgeber, 
10 mal. — Hr. Albin Swoboda, v. Th. a. d. Wien, 14 mal. 
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— Fıl. Duerfeldt u. Hr. Hovemann, v. Stadtth. zu 
Düfleldorf, Hr. Zimmermann, v. Stadtth. zu Magdeburg 
u. Hr. Lettinger, v. Stadtth. zu Riga, 2mal. — Die franzoͤ— 
fihen Grotesque- u. Gacantänzer, genannt „Clodoches“ 
(gaftirten während der Monate September, Oftober u. No» 
— — Hr. Herrm. Unthan, Geigenvirtuoſe ohne Arme, 

mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Das Geheimniß der alten Mamſell. Goldelſe. Vater 
u. Tochter. Ruine Wildenfels. Hamburg bei Tag u. Nacht. 
Die Großherzogin v. Gerolitein. Das Milchmädchen v. Schöne- 
berg. Shaw der Königin. Hannes von den Hütten. Ein 
ra Aſchenbrödel. Die faliche Patti. Nachbar zur 
infen. Unſere Nachbarin. Leichte Kavallerie. Knopfloch— 
fchmerzen. Paperl. Zaubergeige. Der geheimnißvolle Dupdel- 
fad. Liebchen auf dent Dache. — an Bord. Nonnen⸗ 
grab zu Krakau. Reichsgräfin Gifela. Probirmamfell. 


Hamburg (IV). 
(St. Georg-Theater.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Ernſt Gon- 
tard, führt die Oberregie. 
Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Drama's, Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Franke; der Poſſe 
u. des Vaudevilles: Hr. Paulſchmidt. Sekretair u. Dra— 
maturg: Hr. Haaſe-Pollnow. Muſikdirektor: Hr. Grimm. 
Kaſſirer: Hr. Leutner. Inſpicient: Hr. Pelzner. Souffleuſe: 
Fr. Plambeck. 

Das Orcheſter beſteht aus 10 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Weberling. 

Rechtskonſulenten: Hr. Advokat Blum u. Hr. Dr. 
a. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Andrejen, lokalkom. 
u. harg. Rollen. Franke (Reg.), geſetzte Helden u. Charaf- 
terr. Gontard (Dir.), feinfom. Charafter- u. kom. Geſangsr. 
Grünfeld, 1. charg. Rollen. Henning, Väter. Herz- 
berg,charg. u. E. Rollen. Leuchner, jug. Helden u. Liebhaber. 


150 


a. 0a ), I. tom. Geſangsr. Pelzner Seid). charg. 
Rollen. Pramer, J. Väter. Richter, charg. u. kl. Rollen. Ro- 
bin, kl. Rollen. Stein, I. Väter u. charg. Rollen. Wei— 
el, I. fom. Rollen. Zeig, fom. Geſangsr. Zwenger, 
ig u. fom. Gelangär. 

Damen: Fr. Andrejen, Mütter u. Anftandsdamen. 
Fl. Böhme, Soubretten. Fr. Bien (Dir.), hö⸗ 
here Soubretten. Br. Heufer, _Anftandsdamen. Frl. 
an jug. Anftande- u. Salondamen. Brl. Knorr, 

IR Krüger, II. Liebhaberinnen u. on 
ol Frl. Müller, IL jug. —— 
Römer, II. Soubretten. Frl. Tau J. — 
Fr. Wilheimi, II. Mütter. Fr. v. ins, fom. Alte. 
„aninderrolten: Amine Graf. Wilhelm u. Albert. 


uche hniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Meyer m. 5 Geh. Dekorationsmaler u. Maſchiniſt: Hr. 
Marwedel. Garderobier; Hr. Richter m. 2 Geh. Garde— 
robiere: Fr. Richter m. 2. Geh. Friſeur: Hr. Anders m. 
Geh. Requifiteur: Hr. Aue m. Geh. Theaterdiener: Hr. 
Meiner. 1 Portier. 4 ee 6 Billeteurs. 


Gaftſpie 
vom 1. Oktober 1868 is dahin 1869: 

Hr. u. dr. Guthery v. Stadtth. in Hamburg, I3mal. — 
Die Daltetgejeificaft deö Hrn. Carlo de Pasqualis, 8mal. 
— Hr. Baite, v. Hofth. in — Zmal. — Fr. Dr. 
Stolte- Stern, 15 mal. — Hr. © Loy, v. Hamburger Stabtth., 
2mal. — Die Hrn. Gebr. Penzl v. Wien (Glas⸗Euphoniumſp. ) 
6mal. — Hr. Theobaldo Corinna, ſpan. Solotänzer v. 
drid, Amal. — Die Balletgeiellihaft der ar Yeri Sa. 
pelli, 6mal. — Hr. Dr. Stolte, 1mal. — Frl. Kowinska, 
3mal. — Hr. Auguſt Weirauch v. Berlin, l5mual. — Hr. 
Huvart, v oofth. in Petersburg, Amal. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Der Erbförfter. Goldelſe. Das Geheimniß der alten Mam— 
fell. Ruine Wildenfeld. Reichsgräfin Gifela. Die letzte Fahrt. 
Der Dorfrichter. 
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Empfehlenswerthe Höteld: Bahnhofs » Hötel, Be— 
fißer Hr. 3. 8. 3. Hartje. Jureits Hötel. 


Hamburg (V.) 
(Bariete-Theater in St. Pauli.) 


- Direktor u. Eigenthümer: Hr. C. 3. B. Wagner. 

. Dberregiffeur: Hr. Töppe, führt die Regie des Schau- 
u. Zuftipiels. Regiffeur der Poſſe u. des Baudenilles: Hr. 
Smid. Kapellmeifter: Hr. Thielebein. Goncertmeifter: 
Hr. Serftner. Sekretair: Hr. Wahlmann. Burenuchef: 
Hr. Engel. Kaflirer: Die Hrn. Zöllner u. Sander. 
Inſpicient: Hr. — Souffleur: Hr. Bottſtein. 

Das Orcheſter beſteht aus 12 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Rauſchenplatt. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Beer, kl. Rollen. 
H. Fiſcher, jug. Liebhaber u. Bonvivants. Henning L., 
Väter u. Baßp. Henning IL, Väter u. — Rollen. 
Henze (Inſp.), kl. Rollen. Jung, Intriguants u. Charakterr. 
Leyffer, charg. Rollen. Retty, charg. Rollen. Smick 
—— kom. Geſangs- u. Charakterr. Schurich, jug. kom. 

eſangsp. Steinmeier, jug. Liebhaber u. Naturburſchen. 
Töppe (Oberreg.), Heldenväter u. Charakter. Wagener, 
en u. Liebhaber. Wahlmann (Sefr.), Väter, altfom. 
ollen. | 

Damen: Frl. Demuth, Fl. Rollen. Fr. Engels, Sou— 
bretten. Frl. Haberlandt, H. Rollen. Frl. Haylandt, 
Mütter u. Gelangsp. Frl. Jonas, Soubretten. Frl. 
Knopf, LFiebhaberinnen u. charg. Rollen. Frl. Lauterbach, 
jug. muntere n. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Tſchiſchek, jug. 
ee u. harg. Rollen. Br. Töppe, Heldenmütter 
u. Anftandsdamen. Fr. Wagener, Mütter, fom. Alte. Sri. 
v. Waldhein, Heldinnen u. jug. Anitandedamen. 

Kinderrollen: E. u. ©. Fischer 4 Pahlk ©. 
Halland. 

Chorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 
Techniſches u. Hülfsperionaf. Theatermeiſter: Hr. 
Peterſen m. 4Geh. Schnürmeifter: Hr. Wollreb. Beleuch— 
tungs⸗Inſpektor: Hr. Grafem. 2 Geh. Garderobier: Hr. Behr 
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m. 1 Geb. Garderobiere: Fr. Haylandt. Friſeur: Hr. 
Reinle m. 1 Geb. Requifitrice; Fr. Schröder. Theater⸗ 
diener: Hr. Reid. 


Gajtipiele: 
Fr. Gontard-Kloſe. — Frl. v. Waldheim (w. eng.). 
— Hr. Eieverd. — Hr. Koſſatz. — Hr. Grieſe. — Hr. 
Compart. — Frl. Staffini. — Hr. Kläger. — Hr. u. 
Frl. Rethwiſch. 
Gelpielt wird täglich außer Charfreitag u. Bußtag. 


Hamburg (VI). 
(Theater der Gentral-Halle.) 


Eigenthümer u. Unternehmer: Hr. Adolph Bartels. 

Artiftiicher Direktor: Hr. Robert Franke. 

Regiffeur der Poſſe u. des Luſtſpiels: Hr. Felix Heife. 
Kapellmeiiter: Hr. Nagunft. Mufikdireftor u. Pianift! Hr. 
Brandt. Sefretair u. Buchführer: Hr. Schmidt. Kajfirer: 
Hr. Gomperß. Bibliothefar u. Hausinſpektor: Hr. ol: 
lenz. Inſpicient: Hr. Wilkening. GSouffleur: Hr. 


Liebhaberinnen. Frl. Pankow, El. Rollen. Frl. Tauber, 
iebhaberinnen. Frl. Weber, 1. Baudenille-Soubretten. 
allet. Balletmeifter: Hr. Holßer. Solotänzer: Hr. 
Müller. Tänzerinnen: Frle. Böhm (f. Sch.). dela run 
Durnail. Grube Howard. Livry. Umlauff L. u. II. 
Zakrzewska. 
Lechniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 


153 


Brambacher. Dekorationsmaler: Hr. Lucad. Mafchinen- 
meiiter: Hr. 3. Hoyer. Beleuchtungs-Inipeftor: Hr. Platte 
SGarderobier: Hr. Pankow m. 2. Geh. Garderobiere: Fr. 
Kanzler. Friſeur: Hr. Beder m. 2 Geb. NRequifitrice: Fr. 
Rummelmann. Scheaterdiener: Hr. Früchte nicht. 

Abgegangen. Herren: Guthery. A. Müller. Prä— 
ger. Rinda. von Sabatzky. Zſcholli. 

Damen: Frl. Appel. Fl. Franzago. Fl. 8. Ger: 
lad. Frl. Nilfon. Fr. Pauer. Frl. Peretti. Frl. von 
Ram bach. Frl. Rintic. 


Gaſtſpiele: 

Mr. u. Mad. Berleur. — Die Geſchwiſter Braatz. — 
PH: Frederifa u. Mr. Elliot. — Mr. Sidney Terry u. 
Mid Roſa. — Hr. W. Kläger — Mi E. Swan. — Hrn. 
3. Eurti’s gemifchtes Quartett. — Hrn. Stehn’s Wandel- 
bilder. — Hr. u. Fr. Noriny. — Die Pioloniften- u. Pia- 
niften-Birtuofen Gefchwifter Franke aus New :» Drleand. — 
Geſchw. Merkel. — Gebrüder Gatelay. — Hr. Böhme, 
Pofaunen-Birtunfe. — American Star Miniftrels. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Orpheus in der Hölle (Ballet, Wespenburger. Der 70. 
Geburtstag. Ein armer Reiſender. Im Boudoir einer fran— 
zöſiſchen Tänzerin. Reich an Liebe. Gefühlvolle Leute. Stern- 
fönigin. Tänzerin aus Petersburg. Teufelsmühle. Herr Com— 
merzienratb, oder: Mißverftändniffe über Mißverſtändniſſe. 
Schnapphahn, Finfe und Schraube. Alles unter die Haube, 
oder: Einfach begehrt und doppelt gefunden. Der fanfte Hein- 
rih. Srauenarbeit. Dem Muthigen aehört die Welt. Som: 
merwohnung auf der Uhlenhorſt. ine nette Gejellichaft. 
Zwei Frauen wider Willen. Die Roſenfee (Ballet), 


Hamburg (VII). 


(Salon Renaiffance in der Dammthorftraße.) 


Direktor u. Inhaber: Hr. D. Fauſt. 
Techniicher Feiter: Hr. Nolden, führt die Regie der Oper. 
Negiffeur des Schau: u. des Luftipiels: Hr. Hagemann; ber 
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offe u. des Baudevilled: Hr. Bartſch. Muſikdirektor: Hr. 
ſchebiſch. Concertmeifter: Hr. Iburg. Kaffirer: Hr. 
Werner. Gontrolfeur: Hr. Dannemann. Antpicient: Er 
Haffelbring. Souffleufe: Fr. Pfund. Theatermeifter: Hr. 
Hupperg m. Geh. Garderobier: Hr. Groß. 
Zheaterarzt: Hr. Dr. Jacobſohn. 
Rechtskonſulent: Hr. Dr. Lübbers. | 
Darftellende Mitglieder. Herren: Bartich (Reg.). Eder- 
mann. Chrenberg. Hagemann (Rey) Setlelbsing 
—8— Müller. Niemann Nolden (Reg.). Schön— 
wa 


Damen: Fr. Eckermann. Fr. Fauſt-Schiller. Frl. 
Freiſtadt. Frl. Hünne Pr. Lange Frl. Lange Fl. 
Löwe. Frl. Mathes. Frl. Schnell. Frl. Weiche. 

(Das Theater Renaiffance giebt im Sommer u. Winter 
Vorftellungen.) 


Hanau. 


(Stadttheater, während der Sommer-Saifon verbunden mit dem 
Kurfaal-Theater im Bade Nauheim. 


Direktor: Hr. A. Artmann, führt die Oberregie. 
Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Schmeling; der 
Mofie u. Operette: Hr. Bod. Kapellmeifter;: Hr. Schmoll. 
Mufikdireftor: Hr. Müller. Sekretair: Hr. Herbold. 
Kaffırer: Hr. Werner. Inſpicient: Hr. Lyſer. Souffleur: 
Hr. Gärtner. Theatermeilter: Hr. Loßberger m. 8 Geh. 
Garderobier: Hr- Bes. Garderobiere: Fr. Lanius. Friſeur: 
Hr. Bauer. Kaftellan: Hr. van der Fink. KRequifiteur: 
Hr. Scherf. Theaterdiener: Hr. Iſac. | 

Theaterarzt: Hr. Dr. Syppel. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Artmann (Dir.), Helden 
u. Bonvivantd. Be (Garderob.), harg. Rollen. Biron, 
Bäter u. Charaktere. Bock (Reg.), kom. Geſangsr. Harrig, 
Tenorp. u. kom. Rollen. Herbold (Sefr.), charg. Rollen. 
Lächelin, jug. Liebhaber. Lyſer (Snip), Müller (Mufif- 
dir.), charg. Rollen. Schmeling (Reg), Charakterr. u. In— 
triguantd. Schmidt, charg. Rollen. Schulge, jug. kom. 
Rollen. Töpfer, Il. Liebhaber. 
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Damen: Fr. Artmannn (Dir) Salon u. Anftands- 
damen. Frl. Grund, Sonbretten. Frl. Huhle, II. Lieb- 
baberinnen. Frl. Nicolai, Gelangsp. Fr. Nowak, Mütter 
u. fom. Alte. Frl. Nowak u. Stablberg, J. Liebhaberinnen. 
Frl. Tiſchen u. Weicherberg, charg. Rollen. 

Spielzeit: vom 10. Dftober 1869 bis Ende März; 1870, 

Wohnung ded Direktors: Steinheimergaffe 55. 

Empfehlenswerthe Hötele: Zum Karleberg. Zum 
Rieien. Zum Adler. Bavaria. 

Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Hanauer 
Zeitung. 


Hannover (I.). 
(Königlihe Schaufpiele.) 


— Hr. General-Intendant von Hülſen in Berlin 
(vide I. Th. Seite 9). 
j —— — 
DET. 

Sntendantur:-Bureau. Hr. Intendanturrath Uentze. 
Hr. Regiitrator v. Allwörden. 

Mufikdireftion. Hoffapellmeifter: Hr. C. 2. Fifcher, 
Mitglied des Guelphenordens, Inhaber der Königl. Belgifchen 
großen goldenen Verdienitmedaille für Kunſt u. Wiffenichaft 
u. des Verdienftfreuzes des Sächſiſch-Erneſtiniſchen Hausordens. 
Kapellmeiſter: Hr. J. J. Bott, Inhaber des dem Her valid 
Erneitinifchen Hausorden afftliirten Verdienſtkreuzes, der 
Hannov. großen goldenen Ehrenmedaille u. der Herzogl. Sachſ. 
Coburg'ſchen Medaille für Kunft u. Wiffenichaft mit dem 
Bande. Soncertmeiiter: vacat. 

Das Drchefter beitehbt aus 25 KRammermufifern und 41 
eontraftlich engagirten Mufifern. 

Regie, Snipektion ıc. Regiſſeur des Schau- u. Ruit- 
ſpiels: Hr. Marcks; der Oper: Hr. Haas; der Pofle: Hr. 

erfenthin; der Dper u. des Schaufpiels: Hr. 9. Müller. 
Mufif- u. Chordireftor: Hr. Herner. Garderobe: Inipektor: 
Hr. Kronberg. Mufikalien- Snipeftor: Hr. Oſten. Corre— 
yetitor: Hr. Roſe. Souffleur des Schaufpield: Hr. Noack; 
der Oper: Hr. Schmidt. Inſpicient des Schauſpiels: Hr. 
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Schumann; der Dper: Hr. Lages. Chor-Snipicient: Hr. 
Wirth. Mafchinift: Hr. Brandt. Dekorationgmaler: Hr. 
Martin. Beleuchtungs:Aufieher: Hr. Mundt. Hausfaftellan: 
ge Hille. Portier des Bühnenhauſes: Hr. Flachsbart; des 

ogenhaufes: Hr. Heweder. Theaterdiener: Die Hrn. Schatt 
u. Lathweſen. 

Kaffe. Rendant: Hr. Seegerd. Buchhalter: Hr. 
Dirog. Kaffirer: Hr. Rrennede. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Fiicher. 

Rentstonfulent: Hr. Obergerichtdanwalt Dr. Cas— 
pary, Mitglied des Guelphen-Ordens. 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Barthel. 
Baite. Berend (Sch. u. ©.) Danielfonn ©. De- 
vrient, Inhaber der goldenen Medaille er Kunft u. Willen: 
Ihaft. Gliemann. — (Sch. u. S.). Marcks (Reg.). 
Herrmann Müller (Reg.). Porth. Reimelt (Sch. u. ©.). 
Schumann (Inſp.). Sontag. Werkenthin (Reg., Sch. 
u. S.). Winkelmann. | 

Damen: Frl. Ellmenreidh. Fr. Gned (Sch. u ©.). 
Fl. Grantzow. Frl. Hildebrandt. Fr. Mittell. Frl. 
Preßburg. Frl. Balmore Fr. Winkelmann. 

Dper. Herren: Beeſe (S. u. Sch... Bletzacher. Dr. 
—— Haas (Reg.). Keller. Link. William Müller 
(als Gaſt für die Saiſon). Schott. Staegemann. 

Damen: Fr. v. Baläs-Bognär. Fr. — Frl. 
Freundt. Frl. Garthe Frl. Held (S. u. Sc.) Fıl. 
Pauli. 

Balletperſonal. Balletmeiſter: Hr. Kobler. Solo— 
tänzer: Hr. Degen. Solotänzerinnen: Fr. Degen. Frli. 
al, I. Balleteorrepetitor: Hr. Eijenbrandt. 

orps de Ballet: Die Frle. Borchers I.u.IL Both— 
mer. Engel. Gebhardt. Grajenid. Hundertmarf. 
Zungmann I. SKerfting. Meyer. Pietſch. Seute. 
Siegele Thielemann. 

Shorperjonal. Herren: Bittner. Bottenwieler. 
Champiomont. Chladed. Davin. Deder Diehl. 
Haas. wa Kabilinsky. Leszinsky. Mar: 
kowsky. deyer Lu. I. Platz. Schie. Schild. 
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Zn Stern. Thöne Windhorn Wirth. 


Damen: Fr. Bottenwiejer. Fr. Böhme Fr. Dapin. 
Fr. Deder. Fr. .. Fr. — — wre 


Fr. Schrader. Fr. Schulz. Fr. Schumann. Fri. Se 
lig. Fri. er Fr. Thöne. Frl. Völker. Fr. 
MWenzlawsty. Fr. Wille Frl. Winter Fr. Wirth. 

Garderobe-, Requiliten- u. fonitiges Hülfs er: 
fonal. Obergarderobier: Hr. Müller sen. Garderobier: 
Hr. Müller jun. Friſeur: Hr. Nollet. Dbergarderobiere: 
Fr. Möbius. Garderobiere: Frl. Möbius. 8 Garderobe- 
gehülfen. 8 Garderobegehülfinnen. 1 Rüſtmeiſter. 1 Schub: 
macer. 1 Wäſcher. 28 Iheaterarbeiter. 

Abgegangen. Vom Bermwaltungsperfonal. Die Herren: 
Chor: u. fifdireftor Yanger (n. Berlin, Hofth.). Mafchi- 
nitt Hoffmann (geftorben). Theaterarzt Dr. Lohmann. 
Bühnen -Wactmeilter Sienter. 

Vom daritellenden Perjonal. Herren: Leinauer (n. Ham— 
burg, Stadtth.). - Norbert (n. Amerika). Pirk (mn. Wien, 
Hofopernth.). Damen: Sr. Deeß. Frl. Hoppe (n. Stettin). 
Sr. Mayer (n. Riga). Frl. Stein (hat der a: entiagt). 

Vom Corps de Ballet. Die Frls.: Keffel. Kempf L 
u. II. Lamara. Meinede. Schmidt L u. II. de Yong. 

Vom Chor. Herren: Döring. Hallenjtein. Löwe. 
Montada Moramwe. Thielen. Wefiel. Damen: Frlis. 
Heß u Schäfer. 

eu Be 2 darftellenden Derfonal: Hr. Link. 
Frl. Pauli. Frl. Balmore. 

Vom Corps de Ballet. Die Frl. Border II. Both- 
mer. Engel. Hundertmarf. Meyer. Pietſch. Seute. 

Dom Chor. Herren: SChladed. Meyer Il. Sie. 
Damen: "Frl Potthoff u. Schmidt. 


Gaitipiele 
vom 1. Dftober 1868 bis 1. Dftober 1869: 


Hr. William Müller: Joſeph in Egypten, 2mal; Ivan 
boe, Smal; Tannhäufer, 2mal; Mar, 2mal; Fauft (w. a. Gaſt 


‘158 


eng.). — Frl. Eggeling, v. Braunihweig: Sufanne; Senny 
in „Die weite Frau”; Undine. — Frl. Sobotfa, v. Breslau: 
Hedwig in „Sie hat ihr Herz entdedt”; Mathilde in „Gleich 
u. Gleich”; Alwine in „Der Störenfried”; Roöschen in „Rofa 
u. Röschen.” — Frl. Widemann, v. Leipzig: Anna in „Die 
Iuftigen Weiber von Windfor.” — Hr. Stritt, v. Dresden: 
Don Carlos. — Frl. Querfeld, v. Hamburg: Zerline in „Fra 
Diavolo“; Leonore in „Stradella”. — Frl. Winckler, v. Eaflel: 
Anna in „Die Iuftigen Weiber”; Gabriele. — Hr. Lortzing, 
v. Augsburg: Ferdinand in „Er muß auf's Land.“ — Frl. Pauli, 
dv. Deffau: Zerline in „Fra Diavolo“ (mw. eng.). — Frl. Spet- 
tini, v. Königsberg: Hermance in „Ein Kind des Glücks“; 
Hedwig in „Sie hat ihr Herz entdeckt“; Wilhelm in „Der 
Better”; Armand in „Ricyelieu’s eriter Waffengang“; Agnes 
in „Gänschen von Buchenau.“ — Hr. Bertoni, v. Wien: 
Mar. — Hr. Tichatſchek, v. Dresden: Tannhäuſer. — Fri. 
Hedwig Raabe: Marie in „Feuer in Der Mädchenfchule”; Der 
Pariſer Taugenichts; Die Grille; Margarethe Weftern; Rös— 
hen in „Ein ſchöner Traum”; Hebwii in „Sie hat ihr Herz 
entdedt”; Mathilde in „Sleich u. Sleih“, Margarethe in „Die 
Hageitolzen”; Lorle. — Frl. Wederlin, v. Deffau: Marga- 
pre (v. Gounod). — Hr. Link, v. Graz: Stradella; Fenton; 
Tamino (w. eng.) — Frl. Balmore, v. Wien: Erneftine in 
Rofenmüller u. Finke”; Chriftine in „Freund u. Feind”; Eva 
in „Der zerbrochene Krug” (mw. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1868 bis dahin 1869: 


Ein delikater Auftrag. Engel u. Satan. Die Kavaliere. 
Politiſche Grundſätze. Kurzfichtig. Elzevir. Adelaide. Die 
elehrten Frauen. Am andern Tage. Toilette meiner Frau. 
Fürftin Nübezahl. Die alte Schachtel. Kanonenfutter. Prinz 
— Ein Handſchriftenſammler. Ein anonymer 
uß. Chaſſepot oder Zündnadel. Der Hollandgänger. Im 
Schlafe. Relegirte Studenten. Und. 

Neu einſtudirt: Ein Autograph. Jeſſonda. Graf Wal— 
demar. Euryanthe. Das Liebesprotokoll. Des Königs Befehl. 
Oberon. Zopf u. Schwert. Roſa u. Röschen. Dorf u. Stadt. 
Narciß. Ein Arzt. Der fliegende Holländer. Der Paria. Ein 
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Kind des Glücks. Richelieu's erfter Waffengang. Der Welt- 
umjegler. Feuer in der Mädchenfchufe. Der Pariſer Tauge— 
nichts. Johann von Paris. 
Empfebhlenswerthe Hötela: Rudolph's Hötel. Pic: 
toria Hötel. Kaſtens Hötel. Walhalla Hötel. (Alle 4 in un- 
mittelbarer Nähe des Theaters.) Britifb Hötel. Hötel Royal. 
Union Hötel. Rheinifcher Hof. Hartmann’s Hötel. Hötel de 
Ruſſie. Schröder's Hötel. (Hötel 2ten Ranges.) 
Zeitungen, welche ZTheaterreferate bringen: 
‚Neue Hannoverihe Zeitung. Zeitung für Norddeutichland. 
Courier. Neue Hannover'iche Anzeigen. Tageblatt. 


Hannover (II). 
(Thalia-Theater.) 


Theater-Borftand. Prafident des Vereins: Hr. Senator 
Albers. Theater-Kommiſſion: Die Hrn. Behrens (beforgt 
fämmtliche Gorreipondenzen u. Engagements), Meyer u. See 
ger. Schabtmeifter u. Rendant: Hr. Oberrevifor Flörke. 

Dberregiffeur: Hr. Pätel, führt ipeziell die Regie der 
Dperette, der Poſſe u. des Vaudevilles. Regiſſeur des Luſtſpiels: 
— Horſt-Richter. Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. Fuchs. 

apellmeiſter: Hr. Rohde. Orcheſterdirigent: Hr. Lehmann. 
Inſpicient: Hr. Seglitz. Souffleuſe: Fr. Borchers. Deko— 
rationsmaler: Hr. Reinhardt. Theatermeiſter u. Maſchiniſt: 
Hr. Tornau. II. Theatermeiſter: Hr. Hoffmann. 6 Theater- 
arbeiter. Obergarderobier: Hr. Möbius mit 2 Geh. Garde- 
robiere: Fr. Schmidt. Friſeur: Hr. Sebring m. 1 Geh. 
Theaterdiener: Hr. Krentler. 

Das Orchefter beitebt aus 26 Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Sontheim. 

Rechtsfonulent: Hr. Obergerichte-Anwalt Linfelmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Fuchs (Reg.), I. Intri- 

vant? u. Gharafterr. Hachmann, I jug. Helden, u. Xieb- 
Heydrich, 1. jug. font. Rollen u. al, "Horn, 
. Rollen. Horſt-Richter (Reg.), 1. Helden, Liebhaber u. 
Bonvivantd. "Mau, jug. Piebhaber. Mori, I. Bäter u. 
Baßbuffop. *Murjahn, H. Rollen. Pätel (Oberreg.), I. 
fom. Geſangs- u. Charakter. *"Schmig, II. Väter, Eiern. 
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Seemann. II. Väter u. bed. Chargen. *Seglis (Inſp.), 
kl. Rollen. Vahl, El. Rollen. 

Damen: Fr. Fuchs, I Mütter u. Anftandsdamen. Frl. 
Karner, I. jug. muntere Liebhaberinnen u. Soubretten. rl. 
Monhaupt, I. trag. Piebhaberinnen, Heldinnen u. jet. Salon⸗ 
damen. Fr. Neumann, I kom. Alte Frl. Pichal., J.Operetten⸗ 
Soubretten. Frl. Picha II., E. Rollen. Fr. v. Prosky, 
I. Poſſen- u. Baudeville- Soubretten. Frl. Schulz, fl. Rollen. 
Fr. "Seemann, kl. Rollen. Frl. *Spohn, I. Liebhaberinnen 
u. II. Soubretten. Frl. "Völker, jug. Liebhaberinnen. Frl. 
»Wicht, kl. Rollen. 

Chorperſonal. Außer den mit einem * bezeichneten 
Mitgliedern 4 Herren u. 4 Damen. 

Kinderrollen: ©. u. H. Border: u. M. Tornan. 

Ihre contraftlihen Verpflihtungen hat nidt 
erfüllt: Frl. Schwarz, v. Nürnberg. 


Gajftipiele: 
Hr. Direktor Fürſt nebit Gefellichaft aus Wien, Imal. — 
Hr. Pohmann, v. Potsdam, 7mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Schöne Helena. Schöne Galathee. 10 Mädchen u. fein 
Mann. Amneftie. Böſe Zungen. Spielt nicht mit dem Feuer. 
Sein Einzigftes. Geheimniß der alten Mamjell. Mit Dampf. 
Rache iſt ſüß. Poſtillon von —— 

Empfehlenswerthe Hôtels: Goldener Engel. Schrö— 
ders Hötel. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen; Hans 
noverjched Tageblatt. Neue Hannoverfche Anzeigen. 


Heidelberg. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Theater im Bade 
Kreuznach.) 


Somite. Borftand: Hr. Prof. v. Reihlin-Meldegg. 

Direktion. Direktor: Hr. Carl Widmann. 

Regie, Mujikdireftion ꝛc. Regiſſeur des Schauſpiels: 
Hr. v. Glotz; der Operette u. der — Hr. Schmitt. Ka— 
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ellmeiiter: Hr. Machatfſch. Sekretair: Hr. Hurler. Kauf 

rer: Hr. Hormuth. Imipicienten: Die Hrm. Kott u. 
Schelt. Souffleur: Hr. Bielemeyer. Logenmeijterin: $r. 
Barted m. 8 Billeteuren. Theaterdiener: Hr. Burger. 

Das Orcheſter bejteht aus 24 engagirten Mufikern. 

 Theaterärzte: Hr. Dr. Puchelt. Hr. Profeffor Dr. 
Dppenheimer. 

Darftellende Mitglieder. Herren; Adermann, I. kom. 
Nollen. Ball, L jug. Helden u, Liebhaber. Hurler (Sefr.), 
fom. Alte. Kepler, charg. Rollen. Kleinert, I. Väter 
u. Charakterr. Kott (Inſp.), barg. Rollen. Marr, I Hel— 
den, Liebhaber u. Bonvivants. Neifel, II. Bäter. Päge: 
fow, I. Dperettengefanasp. Pahlke, I Sntriguants u. 
Charaktere. Schelt (Inip.), charg. Rollen. Schmitt 
(Reg.), 1. kom. Geſangsr. Schwenger, II. Liebhaber. Volk: 
mer, Bäter u. Charakterr. Weilenbed, I. Bäter u. Cha— 
rakterr. Widmann (Dir.), Helden u. Charafterr. Auguft 
Widmann, Naturburjchen. 

Damen: Frl. Arnau, I. Operettengefangsp. u. Soubretten. 
Frl. Blum, II. Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Böſel, 
Il. Liebhaberinnen. Fr. Emilie v. Glotz (v. Hofth. in Wies— 
baden, als Gaft f. d. Saiſon), I. jug. trag. u. fentim. Lieb- 
baberinnen. Fr. Herwegb, fom. Alte Frl. Herwegb, 
I. Soubretten. Frl. Kley, jug. Anftandsdamen u. Liebhabes 
rinnen. Fr. v. Sternwaldt, 1. Mütter u. feinfom. Rollen. 
Frl. Waſſerburg, I Heldinnen u. Salondamen. Fr. Wei- 
lenbed, charg. Rollen. Frl. Widmann, I jug. muntere 
Liebhaberinnen. 

Shorperfonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Wagner m. 8 Geh. Beleuchiungsinipeftor: Hr. Werner. 
Garderobier: Hr. Wenzel m. 2 Geb. Frifeur: Hr. Blaum 
m. 2 Geh. Zettelträger u. Requifiteur: Hr. Spegg. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1868 bis 30. Mai 1869: 
Hr. Lederer, Fr. Mayr-Olbrich, Frl. Berl, Hr. 
Greger, Hr. Mayr, ſämmtlich v. Hofth. in Darmſtadt. — 
Hr. Rathmann u Fr. v. Glotz, v. Kgl. in Wies⸗ 
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baden. — Hr. Dr. Gruntrt, v. Hofth. in Stuttgart. — Frl. 
Jerrmann, v. Stadtth. in Freiburg i. Br. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Böſe Zungen. Relegirte Studenten. Der 88. Geburts- 
‚tag. Kanonenfutter. Elzevir. Blaubart Heydemann u. Sohn, 
Empfehlenswerthe Höteld: Badiicher Hof. Prinz 
gar (J. KL). Bayriſcher Hof (II. Kl.). 


Helmstedt. 
(Saifon:Theater.) 


Eigentbümer: Hr. A. Nuſch. 
Direktor: Hr. Th. Ulrichs, führt dic Oberregie. 
Negiffeur des Echaufpiels: Hr. Leonhard; der 5 — 
H.N Schwarz Muſikdirektor: Hr. Grundmann. Inſpi— 
cient: Hr. Hentſch. Souffleuſe: Fr. Klein. Theatermeiſter: 
Hr. Fiſcher. 
Darſtellende Mitglieder. Herren: Biemann. Hentſch 
Inſp.). Höfler. luckow. Krieg. Leonhard (Reg.). 
Otto. Schwartz. V. Schwarz Reg.). Wolfgang. 
Damen: Frl. Hintze. Frl. Kron. Fr. Lange Fr. 
Leonhard. Frl. Maſſon. Fr. Schwarz. Fr. Stahl. 


Frl. Voges. 
| Gaſtſpiele: 

Frl. L. Reinecke, 23mal. — Hr. Pasqualis m. Geſ., 
Amal. — Hr. Rüttiger, Imal. — Hr. Mimifer Müller, 
4 mal. -— Hr. Dscar Fiſcher, 1mal. 

N ——— der Saiſon: Pfingſten; Ende: Mitte Sep— 
tember. 
Die Vorſtellungen ſinden bei Lampenlicht ſtatt. Beginn 
der Vorſtellung: 5 Uhr. 

Epieltage: Conntag, Montag, Mittwoch, Freitag. 


Herfort. 


(Reiiende Gejellichaft, Eoncefftonirt für die Provinzen 
Hannover u. Westphalen.) 


Direktor: Hr. Ferd. Bafte, führt die Oberregie. 
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Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. Möller; des Luſtſpiels 
u. der Pofle: Hr. Struve Mufifdireftor: Hr. Teubener. 
Kaffirer: Hr. Ehlerding. Theatermeiſter u. Maler: Hr. 
Ohlböter. Zettelträger: Hr. Pörtner. 

Darftellende Mitgl eder. Herren: Bachter. Bartling. 
Bajte jun. Cruſius. Deubeler. v. Donis. Haas. 
Huvart. Krüger Möller (Reg). Ohlböter. Struve 
(Reg.). Victor. Zirker. 

Damen: Fr. Baſté (Dir). Frl. Baſté IL u U. Frl. 
Baum. Fr. Hiller Frl. Klinktwort Frl. Knopf. Fl. 
Krüger. Frl. Vietoria. Frl. Wiegand. 

inderrollen: Nanni u. Minna Baite. 

Die Geſellſchaft bereift Die Städte Herfort, Hameln, 

Nienburg, Verden u. Bad Oeynhausen. 


| Hermans’ dt. 
(Vide Kronstadt.) 


Holzminden. 
Reifende Gefellichaft, conceiftonirt für das Herzogthum 
raunschweig, die Provinz Cassel und den Eandörofter - Ber 
zirf Hildesheim.) 


Direftor: Hr. Guſtav Reckling, führt die Regie. 
Das Kaffenweien verlieht Fr. Dir. Reckling. 
Mufildireftor: Hr. Rippelt. Inſpicient: Hr. 


| Fr. 
Reckling. Souffleuſe: Fr. Müller. Theatermeiſter: Hr. 


Hausdörfer. | 
Das Orcheiter beiteht aus der jedegmaligen Stadtkapelle. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Hausdörfer (Theater: 


| mftr.), Väter. Kaiter, fom, Rollen. G. Rediing (BDir.), 
1. Helden, geſetzte Liebhaber u. Charakterr. Franz Reckling 


(Snip.), tom. Rollen. Schule, Intriguants u. Charakter. 
Wolff, Tiebhaber. " 

Damen: Frl. Günther, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Meinide, Soubretten, muntere Piebhaberinnen. Fr. Metzer, 
fom. Alte. Fr. Reckling (Dir), Mütter. 

Kinderrollen: Albert Meer. 

Geſtorben: Fr. Lydia Döbbelin. 
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Gaſtſpiele: 


Aus Gefälligkeit für Beneficianten: Die Hm. an 
Achten, Grebe, rl. Brüdner, rl. FT 
Hofth. in Detmold. — Hr. Bengen u. Sr. Bengen- ed: 
ling, v Hamburg, 4mal. 


Iglau in Mähren. 


(Stadttheater, — mit dem Theater im Kurorte 
Marienbad in Böhmen.) 


Direktor: Hr. Carl Moſer. 

Oberregiſſeur: Hr. Kruſe. Regiſſeur — Schauſpiels: 
Hr. Thalmann; der Oper u. Poſſe: Hr. Geiger. SKapell- 
meiſter: Hr. on orrepetitor: Hr. 2. Mayer. Sekre— 
tair: Hr. Prockſch 

Thenterärzte in Iglau: Hr. Dr. Koftial u. Hr. Dr. 
=. er in Marienbad: Hr. Dr. Ritter v. Paſch u. Hr. 


nt Mitglieder. Herren: Bartl. Bau- 
meister. Bernhardi. Berzon (8 u Erl. Frinke. 
Geiger (Reg.) Groß. Hartig. Indra. Krähl. Kruſe 
Obere.) Moier (Dir.). —*8 — (Sekr.). 
Schild J. u. IU. Silzer. Thalmann (R 
Se Fr. Erl. Frl. Freiberg. Oroh. Habrich. 
uber. Lewald. Nemé. Sachs. Schäffer Fr. 
a Frls. Schwindl. Smutny. Weber. Wihelmy. 
Weſſely. Woita. 
nn u. Bl len Theatermeifter u. 
Inſpektor: Hr. Geier. Maler: Hr. en Be: 
feuchter: Hr. Smutny. Obergarderobier: Hr. Köhler. 
Garderobier: Hr. Carl m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Körber m. 
2 Geh. Theaterdiener: Hr. Schild II. 4 Thenterarbeiter. 
Ihren kontraftlihen Verpflichtungen nit nach— 
nn find: Hr Relly (in Troppau). Hr. Seyffert 
. Stau (in Preßburg). 


Gaftipiele: 
Sn Marienbad: Hr. Matras, v. Carlth. in Wien. — 
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Prag. — Hr. Dr. Hofzinfer, v. Wien. — Hr. C. Swo— 
oda, v. Pe 
Sn Iglau: Hr. Schwabe, v. Th. a. d. Wien. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Blaubart. Gerolitein. Frau Mama An der blauen 
Donan. Leichte Cavallerie. Gute Nacht, Hänschen! Kaifer 
Sofef u. die Schufterötochter. No. 28. Pfarrersköchin. Pro: 
birmamjell ac. 

Die Saifon in Iglau beginnt mit 1. Dftober u. ſchließt 
mit Ende April; die in Marienbad dauert vom 1. Mai bis 
Ende September. Das Unternehmen ijt fomit ein jtabiles, 

Empfeblendwerthe Hötels in Iglau: Zum Löwen. 
Zum Stern. Hötel Czap. 


Ingolstadt und Eichstädt. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Anton Sigler, gleiche ig Mufikdiveftor. 

Das Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Sigler. 

Negifjeur: Hr. Buchwald. Orcheiterdireftor: Hr. Bau— 
mer. fpicient: Hr. Müllner. GSouffleur: Hr. Sigl. 
Theaterdiener: Hr. Zofef. | 

Das Orchefter beiteht aus 16 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Meiiter. 

Rehtsfontufent: Hr. Dr, en er. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Brirf, I jug. eb: 
baber u. Helden. rumer, niedr. fom. Rollen. Bud: 
wald (Reg.), geſetzte Helden, Heldenväter u. Charakterr. Eſch— 
bacher, Intriguants u. Charakter. Ladner, humor. 1. 
ernfte Bäter. Ledl, Nebene. Römer, I. Helden u. Lieb— 
baber. Scharf, Neben. Stadler, Naturburjchen, charg. 
u. fom. Rollen. Zwenger, IL jug. fom. Rollen u. Operetten- 
geſangsp. 

nen: Frl. Auſterlitz, I. muntere Tiebhaberinnen u. 
Soubretten. Frl. Bühler, II. Liebhaberinnen u. Kammer: 
mädchen. Fr. Buffe, I. Mütter u. Anſtandsdamen. Frl. 
Greunter, jug. Liebhaberinnen u. Geſangsp. Frl. Hager, 
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J. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Meidinger, fom. 
Alte u. Mütter. Frl. Thieme, I. gefebte Liebhaberinnen u. 
jug. Anftandedamen. 

Kinderrollen: Amalie Sigler. 

Shorperional: £ Herren u. 4 Damen. 

Tehniiches u. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Hr. 
Müllner m. 4 Geb. Gasmeiſter: Hr. Berthold. Garde— 
robier: Hr. Jörg m. 2 Geh. Friſeur: Hr. Riedl. 
5 Billeteure. | 

Em ae Hötels in Ingolstadt: Zum 
Bären. inchener Hof. Zum Adler. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: In— 
golftädter Zeitung. Gichitädter Zeitung. 

- Auf dem Kal. Schloßtheater in Eichstädt findet wöchent- 
lid nur eine Vorftellung ftatt. 


Iunsbruck. 
(RK. KR. u. National: Theater.) 


Intendant: Hr. Hulf v. Hibler zu Alpenheim. 

Direktor: Hr. Louis Hurft. 

Regiffeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Feld; der Operette 
u. Poffe: Hr. Zappe. Kapellmeifter: Hr. Novak. Orchefter- 
direftor: Hr. Torkler. Kaffirerinnen: Fr. Buſch u Fr. 
Sandtner. Injpieient: Hr. Zoller. Souffleufe: Fr. Fahr. 

Das Orcheiter beiteht aus 24 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Velzhofer. 

Srechtetontulent: Hr. Dr. Tichurtichenthaler. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Bernlohner, Epi- 
foden, Chor. Bahr, I. jug. fom. u. Operettengefangep. Fels 
(Reg.), I. Helden, Liebhaber u. Bonvirunts. Göller, II. Väter, 
Chor. Hurft (Dir), Väter u. T. Baßp. Kranz, I. kom. 
Rollen. Mark, jug. Liebhaber. Merte, I. Intriguants u. 
Sharafterr. Moebe, bed. Epifoden, Chor. Ströhf, I. hu- 
mor. u. ernite Väter. Stubel, I. jug. Helden u. Liebhaber. 
Zappe(Reg.), 1. fom. u. Operettengejangsp. Zoller (Inſp.), 
Epiſoden, Chor. 

Damen; Frl. Anſchütz, I. trag. Liebhaberinnen u.Heldinnen. 
Er. de Barbieri, Salondamen. Fr. Bla fel, I. Mütter, Chor. 
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Fıl.Blid, I. Operetten: u. Lokalgeſangsp. Frl. Bomm, Lokal: u. 
Dperettengelangsp. Frl. Neuberg, Tiebhaberinnen. Fr. Novak, 
jug. fentim. Liebhaberinnen. Frl. Saller, I. — u. 
Soubretten, Chor. Frl. Seeburg, Operettengeſangsp. Fri. 
Stieger, J. jug. u. muntere Liebhaberinnen. Fr. Ströhl, 
J. fom. Alte. Sr. Weber, Frl. Winkelmann, Fr. Zappe, 
Epiſoden, Chor. 
Ischl. 


(Vide Salzburg.) 


| Iserlohn. 
(Stadttheater, verbunden mit den Sommer-Theater in Siegen.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Earl Potter. 

Regiffeur: Hr Artmann. Mufifdireftor: Hr. Lenger. 
Souffleur: Hr. Priebe. Theatermeifter: Hr. Brod. 

arftellende Mitglieder. Herren: Artmann (Reg.), I. 

Helden, Liebhaber u. Bonvivants, Baßp. Berger, Il. Lieb— 
haber. Hentich, I. jug. fon. Gefanger., Bonvivants. Lam— 
bacher, I. Bäter u. Sharafterr. Potter (Bir.), I. fom Ge 
fangsr. Seydliß, charg. Rollen. Werner, 1. jug. Helden. 
Wolters 1., harg. Rollen. Wolters Il, Anmelder. 

Damen : Frl. Artmann, I. muntere Piebhaberinnen. Frl. 
Launay, I. Gefangsfoubretten. Fr. Pötter (Dir.), I. trag. 
Tiebhaberinnen. Fr. Priebe, II. Liebhaberinnen, charg. 
Rollen. Fr. de Roſée, Liebhaberinnen. Fri. Staats, 
Soubretten in Pofle u. Vaudeville. Fr. Werner, II. Mütter. 
Fr. Wilfe, fom. Alte u. Anftandsdamen. | 

Dauer der Winterfaifon: Vom 16. September bie 
Palmſonntag; der Sommerfaifon: Vom 1. Juni bie 13. 
September. 


Kaiserslautern. 
(Vide Speyer.) 
Karlsruhe. 
(Großherzogliches Hoftheater). 
General - Direktion. General » Direftor: 9r. Dr. 
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Eduard Devrient, Ritter des Zähringer Löwenordens. des 
Kol. Preußiſchen u. des Kgl. Würtembergiichen Kronenordens, 
des Großherzogl. Weimarſchen Falkenordens, des Herzogl. Go 
burg⸗ und des Derzeg!. Meiningenichen Somthurfreuzes u. 
des Herzogl. Sachten-Erneftinifchen. Hausordens. 
efonomie-Berwaltung, Bureau u. Kaffe DOeko— 
nomie-Beamter: Hr. Rath Heuber. eg ve 
Nath Frohmüller. Billet: ie u. Sanzlift: Hr. W 
Bibliothekar u. Sekretair: Hr. Schüß, pen. Hofichauf —* 

——— Hr. Geh. Hofrath Dr. Molitor, Ritter 

bed Zähringer Röwenordens. 
Regie u. n.T Regiffeur ded Schaufpield: Hr. 
Karl 8 en der Oper: Hr. Karl. Brulliot (bid 1. Sept— 
1869, von da ab provijor. Hr. Otto Devrient). Stellvertre- 
tender Reniffeur: Hr. Karl Dberboffer. Inſpicient: Hr. 
Friedrich Kirſchner 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Rudolph 
Dtto Gonjentius, ll. Charaktere. Joſeph Denk, kom. 
Rollen. Dito * Deurient (Re humor. u. Charakterlieb> 

ber. Egon Epylert, DI. Il Liebhaber. Karl Fiſcher 
Reg.), II. Charafterr. Bilpetn * Gröffer, jug. Helden u. 
iebhaber. Oskar Höder, fom. u. ernite Charakterr. Ru- 
dolph Lange, humor. u. ernite Charakterr. Ludwig Mor - 
genmeg, Naturburichen, kom. u. ernite Charakterr. Eduard 
Nebe, ernite u. fom. Charaktere. Heinrih Schneider (In— 
baber der großen goldenen Kgl. Preuß. Adler- Medaille), Helden 
u. Heldenväter, gejebte u. humor. Rollen. Karl Schönfeld, 
geſetzte Liebhaber u. Anſtandsr. 

Damen: Fr. Amalie * Baldeneder, Mütter u. — 
Rollen. Frl. — Bender, Liebhaberinnen. Frl. Ida B 
muntere u. naive iebhaberinnen. Sr. Sohanna Yan gt: . 
u. jug. Sharafterr. Sr. Sa Se ne — teriſtiſche 
Rollen, Soubretten. Frl. Louiſe Rönnenkam Helden- u 
Anftandsmütter, auch — Rollen. Fr. Louiſe "Shönfeld 
(Snbaberin der — erzogl. Badiſchen Medaille für Kunſt u. 
Wiſſenſchaft), Salondamen, humor. u. charakteriſtiſche Rollen. 

Frl. S warz I jug. Rollen. 
Die mit ezeichneten wirken auch in der Oper mit. 
Souffleur des Schaufpiels: Hr. Eduard Roitzſch. 
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Kinderrollen: Clara Böhm. Stephanie Schaupp. 


Dper. Kapellmeifter: Die Hrn. Wilhelm Kalliwoda u. 
Herrmann Levi ((Ritter des Zähringer Löwenordens). Mufif- 
u. Chordireftor: Hr. Sriedrih Krug. Orchefter : Dirigent u. 
Concertmeifter: Hr. Carl Will. 

Sänger. Herren: Wilhelm Brandes (Kammerfänger), 
Heldentenorp. Raimund * Bregenzer, II. u. III. Baßp. Kart 
*Brulliot (Reg.) l Baßp. Joſeph Haufer J——— 
1. Baritonp. enedift * Kürner, Il. u. J. ernſte auch Te— 
norbuffop. Karl * Dberboffer (ftellvertr. Reg, Kammer: 
fänger u. ©arderobe » Inipeftor), Baß- u. Buffop. Karl 
* Speigler, ll. u. 11. Baßp. Benno Stolzenberg, Iyr. u. 
Spieltenorp. 

Sängerinnen. Damen: Fr. Amalie Boni (Kammer: 
fängerin), dram. Gefanasp. Frl. Caroline Erhartt, jug. Ges 
ſangsp. Fr. Magdalena Haufer, Alt u. Mezzoſopranp. Frl. 
Marie Hausmann, jug. dram. Geſangsp. Frl. Magdalene 
Murjahn, color. Geſangs- u. Spielp. Fr. Sophie * Strauß, 
Mütter u. Charakterp. rl. Henriette *Wabel, Soubretten. 

Die mit * Bezeichneten wirken zugleich im Schauipiel mit. 

Souffleur der Dper: Hr. Ferdinand Homann. 


Shorperional. Herren: *"Abiger. Bayer. Boefd. 
*"Slafing. Diehl. Döring. won Hollenftein. 
*Hunfler I, Klages. "Kopf. Kübler Link. Lud— 
ve "Schmidt. *Sondheim. Stöbe *"Bafen. Weiß. 
Zeis. 


ſtacke. Fr. Götz. Frl. * Hahn. Frl. Heß. Fr. Hunkler. 
Fıl. Jäger. Fr.“ Keller. Fr. Kirſchner. Pr. Klages. 
Fr. Klumpp. Fr. Krug Fr. Kuſterer. Frl. Leuſer. 
Fr. Ludwig. Fr. * Naſt. Frl. Rinderspacher. Frli. 
Schwarz. Er. Speigler. Frl. Wagner. Fr. Wimmer. 
Fr. Zeid. Frl. Zimmermann. en 

Die mit * Bezeichneten wirken im Schaufpiel in Aus: 
bülfsrollen mit. 

Hofkapelle. Bioloniften. Die Hrn.: Will (Orcheiter- 
birigent u. Soncertmeifter). Deede (Solofpieler). Breiberg. 
Hartnagel. Hoik. Hoppe Koller. Krug d.j. Mit- 
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termayr. Naſt. v. Nolte Spies. GSteinbreder. 
Bondervor. 

Bratfchiften. Die Hm: Glück. Meyer Ritter. 
De Sadhi-Paläftrini. 

Gelliiten. Die Hrn.: Amelang. Lindner (Kammer: 
virtuos). Mohr. Segiſſer I. 

Sontrabaffiften. Die Hm: Hartmann L Nitfa 


ußer. 

Flötiiten. Die Hrn.: Greve. Wallbach. Wehrle. 

Oboiſten. Die — Braun. Dörſchel. Jauken. 

Klarinettiften. Die Hrn.: Bertſch. Roth. — 

a Die Hrn.: Binninger. Hartmann ll. 

oßner. : 

Horniften. Die Hrn: Dorn. Lieber Dtt. Se: 
gifjer l. 

Trompeter. DieHrn.: Fuhr. Wettach. 

Poſauniſten. Die Hrn: Decker. Hänſch. Herr— 
mann. 

Zubaift: Hr. Egle. 

Paufer: Hr. Ludwig. 

Harfeniftin: Fr. Jeanne Pohl (Großherz. Weimar'ſche 
Kammervirtuofin). 

Muftkalien-Regiftrator: Hr. Mayer. 

Drchefterdiener: Johann Lieber. 

Ballet. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Alfred Beau- 
val. Solotänzger: Hr. Robert * Klumpp. Solotänzerin: 
Frl. Louiſe Klein. 

Solo: u. Chortänzerinnen: Die Frls. Ettlinger. Höl— 
zer. Kobia. "Meg. "Reichel. Stemmler. 

-  Ghortänger. Die Hrn.: a Düringer (Efeve). 
Philipp Knab. Emil Hunfler U. 

Chortänzerinnen. Die Srld.: Böhm 'I. u. II. Emig. 
Nehrlich I. u. II. Pfau. 6 Elevinnen dev Tanzichule. 

Die mit * Bezeichneten wirken im Schauſpiel in Aushulfe- 
rolfen mit. 

Balletrepetent: Hr. Bräutigam. 

Techniſches m. Hülfspertonal. Deforateur des Hof- 
theatere: Hr. Barnitedt. Maler; Die Hm. Slevogt 
u. Dittweiler. Theatermeiſter: Hr. Mayer m. 10 Geh. 
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Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Himmel m. 2 Beleuchtern. Gar- 
derobe-Inipeftor: Hr. Dberhoffer (Kammerfänger) Garde— 
robier: Hr. Meffinger m. 3 Geh. Obergarderobiere: Fr. 
Ruh m.2 Geh. Herrenfrifeur: Hr. Seiler m. Geh. Damen- 
frifeur: Hr. Götz m. Geh. | 

Allgemeiner Hausdienſt. Togenbeichließer: Hr. Schub. 
Theater-Oberwachtmeifter u. Aufieher der Waffenkammer: Hr. 
Schiffmacher. Hequifiteur: Hr. Dörflinger. Schub: u. 
Stiefelverwalter: Hr. Lieber. Portiers Michenfelder. 
Kanzleidiener: Bulinger. Scheaterdiener: Wilhelm Lieber 
. Ya Feldmann. Zettelträger: Kaltenbad u. 

tahl. 

Feueraufſicht: Hr. Hofbaucondukteur Meßmer u. Hr. 
Hof-Kaminfegermeiſter Nittel. 

Freiwillige Feuerwehr: Bei jeder im Hoftheater 
ſtattfindenden — unter Leitung des Kommandanten 
der Feuerwehr, Hrn. Gemeinderath Dölling, 10 Mann 
Feuerwehr. 

Geſtorben: Der Chorſänger Hr. Koller. Der Hof— 
mufifer Hr. Pfeiffer. 

Penfionirt: Die Hofmufifer Hrn. Bronn u. Bürk. 

Neu engagirt: Die Sängerinnen Frl. Erhartt, 
ng u. Hausmann. Die Chorjüngerin Fr. Nait. 
Die Shorfänger Hrn. Döring, Hamm u. Stöbe Die 
Orcheſtermitglieder Hrn. Hoitz u. Naft (Violine). 
—  Abgegangen: Die Eängerin Ir. Braunbofer. Die 
Chorſänger Hrn. Karl Elifon (n. Stuttgart), Schubert 
(n. Wien, Hofoperntb.) u. Böhm. Die EChortänzerin Frl. Ma— 
rie Emig. 

Seine eontraftliden Verpfichtungen bat nicht 
erfüllt: Hr. Georg Fälſchlein (Chorfänger). 


Saftipiele 
vom 1. Noveniber 1868 bie 31. Dftober 1869: 

Frl. Caroline Erhartt, v. Stadttb. in Nürnberg: Ga— 
briele; Alice (w. eng.). — Frl. König, v. deutichen Th. in 
Pet: Irma; Anna in.„Die lustigen Weiber” (in Baden). — 
Hr. Nach baur, Kammerfänger v. Hofth. in Münden: Wal: 
tber in „Die Meifterfinger von Nürnberg“, Zmal. — Fl. 
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Hedwig Hänel, v. Berlin: Agathe (I. theatral. Verſuch). — 
Hr. Sontheim, Kammerjänger v. Hofth. in Stuttgart: Mas 
faniello; Eleazar; Basco; Manrico; Prophet; Fernando in 
„Havoritin." — Frl. Louiſe Martorel, v. Thaliath. in Hame 
burg: Hedwig in „Sie hat ihr Herz entdedt”; .. 
Metern; Marie in „Keuer in der Mädchenichule” ; inchen 
in „Spielt nicht mit dem Zeuer”, in Baden: Marie in 
„Heuer in der Mädchenichule” u. Alwine in „Der Stören- 
fried." — Frl. Sophie Milarta, v. zn in Pofen: Ma- 
thilde in „Öleich u. Gleich“; äcilie in „Er ift nicht_eifer- 
Be Die Grille; in Baden: Parifer Taugenichts u. Cäcilie 
in „Er iſt nicht eiferſüchtig.“ Frl. Mitius, v. Stadtth. 
in Olmütz: Harriet in „Schach dem König“; Lorle; Marie 
in, Feuer in der Mädchenſchule“; Evchen. — Fri. Rud olph, v. der 
deutſchen Oper in Rotterdam: Martha; Königin der Nacht; Zer- 
fine in „Don Juan”; Aennchen. — Frl. Börner, v. Hofth. 
in Berlin: Donna Anna; Agathe. — Frl. Murjahn, ©. 
Hofth. in Schwerin: Roſine; Sufanne (m. eng.) — %ıl. 
Hunmler: Gberubin (I. tbeatral. Verſuch). — Hr. van Gül⸗ 
pen, v. Stadtth. in Leipzig: van Bett. — Hr. Örimmin- 

er, v. der deutichen Oper in Rotterdam: Tannhäuſer. — 
gr Deutih, v. Stadtth. in Breslau: Manrico; Raoul; 

leazar; Vasco; Tannhäuſer; Mafanielle:e — Frl. Haus— 
mann: Agathe, 2mal, einmal in Baden (ale theatral. Verſuche, 
w. eng... — Hr. Schlöſſer, v. Hofth. in Mannheim: Walther 
in „Die Meifterfinger v. Nürnberg.” — Hr. Eijenbad,, v. 
Stadtth. in Königsberg: Manrico. 

Soncerte: Bofal- u. Inftrumental- Concert ded Frl. 
Carlotta Patti unter Mitwirkung der Hrn.: Marochetti 
(Bariton), Theodor Ritter (Pianijt u. Compofiteur), Sara» 
fate (Biolinift) u. Gallois (Organift), fammtlich aus Paris, 
mal. — Fl. Bianca Schwarz, v. Mannheim (Claviercon- 
cert), 1mal. 


Dom 1.November 1868 bis legten Dftober 1869 
wurden dem Repertoire neu gewonnen: 
Traueripiele: Catharina Howard. Demetrius (Laube). 
Skhaufpiele: Elia. Herzensadel. Die Neujahrsnacht. 
Zuitipiele u. Poffen: Die VBermählten. in armer 
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Millionär. Shah dem König. Die alte Schadhtel. Im 
Schafe Feuer in der Mädchenichule Relegirte Studenten. 
Ein vorfichtigerr Mann. Eine Waldpartie. Nord u. Süd. 
Phi Solofänger. Eine Priſe gefällig, Sire? Des Nächften 
ausfrau. 
pern: Die Meiſterſinger v. Nürnberg. Der erſte 
Glückstag. 
Neu einftudirt wurden. Trauerſpiel: Die Braut 
v. Meifina. 
er — Prinz Friedrich v. Homburg. Dorf u. 
a 


Luſtſpiele u. Poſſen: Der zerbrochene Krug. Er iſt 
nicht — 

Opern: Die Heimkehr aus der Fremde. Finale aus der 
unvollendeten Oper: Loreley. Der ſchwarze Domino. 
Die Theaterferien währten im Jahre 1869 v. 2. Juni bis 


1. Auguſt. 
—— des Großh. Hoftheaters ſind: Sonntag, 
Dienſtag, Donnerſtag, auch Freitag. In Baden: Mittwoch. 
n Baden wurden vom 1. November 1868 big legten Ok— 
tober 1869, Mittwochd 30 BVorftellungen, und zwar 11 Opern: 
u. 19 Schaufpiel-Borftellungen gegeben. 
Empfehlenswerthe Höteld: Zum te Eng- 
fiicher Hof. Hötel Groffin. Zum rothen Haus (ll. Ranges, 
ſehr J—— Hoͤtel Prinz. 
afé's u. Reitaurationen: Grüner Hof. Cafe Bed. 
Safe Hor. Bier Jahreszeiten. 
Bureau der General-Direktion: Im Hoftheater— 
gebäude. 
Paßbureau: Sarl-Friedrichftr. 10. 
Zeitung, weldhe Theaterreferate bringt: Badiſche 
Landeszeitung, Referent: Hr. Guttmann, Akademieplatz 3. 


Karlsruhe. 


(Sommertheater in der Thiergarten» u. Geigenhalle.) 


Somite: Die Hrn. Vorftände des Thiergartenvereind, 
Eigenthümer: Hr. Partikufier Brombader. 
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Direktor: Hr. Carl Bittler, führt die Regie des Schau: 
‚u. Luſtſpiels. 

Regiſſeur: Hr. Pägelow. Mufikdireftor: Hr. Schmutz- 
ler. affirerin: Frl. Retzer. Imipicient: Hr. Mentel. 
Souffleur: Hr. Vielemeyer. 

Das Orcheſter beitehbt aus 20 Mufifern des Großherzogl. 
Leibgrenadier- Regiments unter ihrem Dirigenten Hrn. Kapell- 
meijter Burg. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Adermann. Carl Bitt- 
Ser (Bir). ©. Bittler sen. F. Bittler. Dederid. 
Faber. Mentel (Inip.). Nolte. Pägelow (Reg.). Rit— 
ter. Wagner. 

Damen: Fr. Bittler (Dir). Frl. A., L. u. C. Bitt> 
ler. Frl. Brede. Frl. Jung. Fr u. Frl. Khayda. Fl. 
Lanua. Frl. Lorsky. Frl. Siegner. 


Gaſtſpiele: 


Frl. Marie Neufeld. — Hr. Pichon, v. St. Gallen. 
— Die Akrobaten Hrn. Gebr. Montenegro. 


Neu aufgeführte Stücke:! 

Die ſchöne Galathee. Flotte Burſche. Zehn Mädchen u. 
fein Mann. Tannhäuſer (Parodie). Orpheus. Die Sonn: 
tagsjäger. Mannichaft an Bord. 

Dauer der Saiſon: Bom 16. Mai bis 1. Auguft. 


Kiel. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. L. F. Witt, zugleich Kapellmeiſter u. Re— 
giſſeur der Oper. 

Regiſſeur des Schau-, Luſtſpiels u. der Poſſe: Hr. W. 
Richter. Muſik- u. Chordirektor: Hr Schulz. Buchhalter: 
Hr. Langenheim. Kaffirer u. Sefretair: Hr. Bänder. 
Inſpicient: Hr. Kliefte Souffleur: Hr. Röbel. 

Das Orcheiter beitehbt aus 24 engagirten Mufikern. 

Theaterärzte: Hr. Juftizratb Dr. Seejtern-Pauly. Hr. 
Dr. Kreiichmer. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt u. Notar Brandt. 
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Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: DBoden- 
burg, Dante (ſ. Op.), arg. Rollen. Echten, I. kom. Cha: 
rafter- u. Geſangsr., bumorijtifche Sn Hegel, I. jug. 
Liebhaber u. Naturburichen. Helle, I. Helden, Liebhaber u. 
Bonvivants. Hertel, Intriguants u. Sharatterr. Jackſon 
au Dp.), Väter u. Charakter. Kliefte (Inſp.), charg. 
ollen. Prèe, Liebhaber u. Naturburſchen. W. Richter 
(Reg.), 1. Väter u. Sharakterr. Serpentin, (f. Op.) Re: 
präfentationer. Sternberg, arg. Rollen. 

Damen: Frl. Eolle, I. Liebhaberinnen u. jug. Anſtands— 
damen. Fr. Dunder, Gpifoden. Sr. Eggeling, jug. Lieb: 
: baberinnen. Fri. Ewald (. Op.), fom. Alte u. Mütter. Frl. 
Kopka (f. Op.), I. Soubretten in Bandeville u. Poſſe. Fri. 
Ludwig, Epijoden. &r. Luther (j. Op.). I. un 
Frl. Müller, Anftandsdamen u. Mütter. Fr. Röttger, I 
muntere u. jentim. Liebhaberinnen. 


Oper. Herren: Daute ( Sch.), I. Baßp. Jackſon 
(. Sch.), Baß⸗ u. — Kalmes, lyr. u. Spieltenorp. 
Serpentin (ſ. Sch.), I. Bariton⸗ u. Hohe Baby. Waldmann, 
1. Tenorp. Wokurfa, 1. Baß- u. Baßbuffop. 

Damen: Frl. Ewald (‘. Sch.), fom. Alte. Frl. Kopka 

Sch.), Soubretten. Frl. Luther (j. Sch.), E. Geſangsp. 
I Ohm, Altiſtin (a. ©). Fr. Shüf- Witt (Dir.), dram. 
u. color. Gelangep. Fl. Strehland, jug. Geſangsp. 

Kinderrollen: Kl. Sternberg. Kl. Röbel: 

Shorperjonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Tehniiches u. Hülfsperlonal. Theatermeijter: Hr. 
Orthmann. Deforationsmaler: Hr. Schulz. Beleuchtungs— 
Inſpektor: Hr. Antony. Garderobe-Inipektor: Hr. Range. 
Garderobier: Hr. Gebel m. 3 Geh. Garderobiere: Fr. Her: 
mann. Prileur: Hr. Herchenröder m. 2 Geh. Requiſiteur 
u. Zettelträger: Hr. Schneider. TÜheaterdiener: Hr. Theo— 
dor. 12 Billeteurs. 

Auperfontraftlih abgegangen: Hr. Böttcher. 


Öajtipiele: 


Fr. Niemann:-Seebad, 7 mal. — Hr. Beder (Tenorift), 
Gmal (m. eng.). — Frl. Berlemont, Tänzerin aus Paris, 
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2 mal. — Hr. Wad, 1mal. — Sr. Beihge-Truhn, LOmal. — 
Hr. Bethge, Smal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Erziehung macht den Menſchen. 5 Minuten Berliner. 
Aichenbrödel. Seinen Namen, Madame Biel Vergnügen. 
Böfe Zungen. Relegirte Studenten. Cine alte Schachtel. 
Das Dr der alten Mamſell. Goldelſe. Brunhild. 
Um die Krone. Sophonisbe. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Bahnhofs-Hôtel. Mar—⸗ 
ſily's Hotel. Stadt Hamburg. Stadt Kopenhagen. 

Zeitungen, welche er N bringen: 
Kieler Korrespondenzblatt, Redakteur: Hr. Mohr. ieler 
Zeitung, Redakteur: Hr. Hauptmann Hinſching. 


Kissingen. 
(Vide Bamberg.) 


Klagenfurt. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Sommertheater in 
Gleichenberg.) 


Direftor: Hr. ©. J. v. Bertalan, Eigenthiimer des 
Sommertheaters in un. 

Referent u. Bertreter der Kommune, ald Eigenthümerin 
des Stadttheaters: Hr. Dr. Huffa. 

Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. Urban; der Pofle u. Ope— 
rette: Hr. Streder. SKapellmeifter: Die Hrn. Binder u. 
Solling. yon Hr. Summerer. Oberfaffirer: 
Hr. Zwag, k. f. Finanz- Beamter. Kaffirer: Hr. Schmidt. 
Snipicienten: Die Hrn. Müller I. (Bibliothefar) u. Schön— 
thal. — Die Hrn. Wilhelmi u. Felter. Theater— 
diener: Hr. Bayer. Orcheſterdiener: Hr. Comelli jun. 

Das Orcheſter befteht aus 28 Muſikern u. wird durch 
Militärmuſik verftärkt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Huffa. 

Rechtsfontulent: Hr. Dr. Ubl. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Auer, II. Liebhaber. 
Bergmann, I Charafterr. u. Buffop. in der Operette. Bi— 
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fhiß, kl. Rollen. v. Bünaußen, I. Bonvivantd u. Lieb» 
baber. FBelter (Eouffl.), fi. Rollen. Hörman, J. Helden m. 
Liebhaber. Meißner, I. jug. Helden u Liebhaber. Mi— 
daner, 1. Burfop., fom. u. ernite Rollen. Müller J. (Inip.), 
I. Väter. Mülter I., Anmelder. Proſchek, II. Näter. 
Schönthal (Inip.), Er Rollen, Chor. Schulz, I. Tenorp. 
Streder (Rey.), I. fom. Rollen in Poſſe u. Operette. Urban 
(Reg.), I. Väter. Wild, II. Liebhaber, Naturburfchen. 

Samen: Frl. Arthur, 1. Heldinnen u. Piebhaberinnen. 
Frl. Bayer, Il. Liebhaberinner. Ar. Binder, 1. Operetten- 
gefangep. Fr. v. Bünaußen, Riebhaberinnen u. Operetten- 
gelangep. Frl. Göbl, fl. Rollen. Fr. Proſchek, U. Mütter 
u. kom. Alte. Frl. Salvi, El. Liebhaberinnen u. Altp. Fr. 
Streder, I. Mütter u. Anitandsdamen. Frl. Streder, 1. jug. 
jentim. Liebhaberinnen u. Fl. Geſangsp. Fr. Urban, Mütter 
u. tom. Alte, Frl. Urban, jug. muntere Riebhaberinnen u. kl. 
Darthien. 

Kinderrollen: Kl. Söbl. Kl. Barth li. u. 1. 

_ &horperjonal. Herren: Auer. Biſchitz. #elter 
ml) Kober. Müller U. Proſchek. Schönthal 
(Snip.). 

Damen: Fr. Auer. Prld. Bayer. Goöbl. Hofer. 
SJagemann. LRornbrat. Novak. Fr. Proſchek. Fri. 
Schwarz. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Weres m. 8 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Comelli. Gar— 
derobiers: Die Hrn. F. Berg u. M. Berg. Friſeur: Hr. 
er Zettelträger u. Nequijiteur: Hr. Kullnigg m. 

e 


Ihren contraktlichen Verpflichtungen nicht nach— 
gekommen find: Die Hrn. Urban jun, Kaiſer u. Hanno. 


Königsberg in Preussen. 
(Bereinigte Theater.) 

Direktion. Direktor des Stadttheaters u. Eigenthümer 
des Wilhelmtheaters: Dr. Arttur Woltersdorff, Königl. 
Geheimer Commiſſionsrath, gleichzeitig Direktor des Wolters— 
dorf⸗Theaters in Berlin. Rn 
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Regie, Znipektion ıc. Dberregiffeur: Hr.’ Fr. Wage 
ner. Regiſſeur ded Trauer, Schau: u. Luftipield: Hr. Sall- 
mayer; der Pofle u. des Vaudevilles; Hr. Schmechel; der 
Oper: Hrs Würft. Imipieienten: Die Hru. v. Horar u. 
Richter. Souffleure: Die Hm. Frauk u. Weber. " 
Muſikdirektion. Kyellmeifter: Hr. Hillmann. Mufik- 
u. Chordireftor: Hr. Sieber. oncertmeijter:. Die Hrmi 
Ruckenſchuh u. Schulze. Ballet-Sorrepetitor: Hr. Kopp. 

Das Orcheiter beiteht aus 35 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe. Kalfirer u. Buchhalter: Hr. Tb: 
Brandt. I. Kalfirer: Hr. Bon. Inſpektor u. Bibliothe— 
far: Hr. Dreſe. | u Ä 

Theaterärzte: Hr. Dr. Sperber. Hr. Dr. Thomas. 

Rechtskonſulenten: Hr. Juſtizrath Meier, Hr. Ju— 
ſtizrath Meitzen. | | 

. _Daritellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Böttger 
— Dp.), kl. Aushülfer. Bollmann, I jug. kom. Geſangsr: 
Brock, Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Debauer, jug. 
Liebhaber. v. Hoxar (Inſp.), charg. Rollen. Jenſen, jug. 
an Langner (j. Op.) Aushülfer. Menthe, Bäter 
u. 1]. Charaktere. Mewes, Intriguants u. Charakterr. Pohl 
(j. Op.) fom. Charakterr. Reubke, jug. Helden u. Bonvi- 
vants. Richter (Inſp.), harg. Rollen. Rudolph (i. Op.), 
Väter u. Charakterr. Sallmayer (Reg.), Charafterr. u. Sn- 
triguante. Schmechel (Reg.), fom. Geſangs- u. Charafterr. 
Schneider, charg. Rollen. Schulze (ſ. Op), Aushülfer. 
Theile (1. Dp.), jug. fom. Rollen. Tieg (j. Op.), Aus: 
bülfer. Sr. Wagener (Oberreg.), Heldenväter u. geſetzte Hel- 
den. Werner (}. Op.), Liebhaber u. Naturburichen. Würſt 
(GReg. |. Op.), Väter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Benedir, jug. ſentim. Liebhaberinnen. Pr. 
Bollmann (if. Op.), Aushülfer. Frl. Brede, Soubretten 
u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Claus, II Soubretten u. 
arg. Rollen. Br. d'Haibé, Mütter u. Anitandsdamen. Frl. 
Hoppe, jug. Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. König 
ci. Op.), Aushülfer. Frl. Leskien, Viebhaberinnen. Frl. 
Mundt, Soubretten in Operette, Piederjpiel u. Poſſe. Fr: 
Daetih-Weg ( Dp.), Mütter u. Anftandsdanıen. Fr. Ru: 
polph (.. Op.), Aushülfer. Frl. Schilling, trag. Lieb: 
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baberinnen u. jug.-Anftandsdamen. Fri. Stephani, muntere 
u. nn | Pet Böttger ((.& ) 
per. Herren: Auegg, Heldentenorp. Böttger (ſ. Sch.), 

M. Tenorp. Brandes, — A ſyr. u. Sir 
tenorp. Langner (f. Sch.), HM. Baßp. Marion, Iyr. Te 
norp. Niering, Baßp. Pohl (f. Sch.), Baßbuffop. Ru— 
dDolph (j. Sch.), Baßbuffop. Schulze (ſ. Sch.), El. Geſangsp. 

eile (j. Sch.), I. Operettengeſangs- u. Tenorbuffop. Tieg 
6 Sch.), El. Baßp. Werner (j. Sch.), Baritonp. Würſt 
(Reg., |. Sch.) Baß- u. Bakbuffop. 
| Damen: Ir. Bollmann (j. Sch.), FH. Geſangsp. Ft. 
Budijhewsfy, jug. dram Geſangep. Frl. Buſſenius, 
jug. dram. u. color. Geſangsp. Frl. König (j. Sch.), kl. Ge: 
—— Fr. Paetſch-Uetz („Sch.), Altp. Frl. v. Poell- 
nig, dram. Geſangsp. Frl. Schmidtler, jug. Geſangsp. u. 
Soubretten. Fr. Schneider, kl. Geſangsp. Frl. Walter, 
Mezzofopran- u. jug. Geſangsp. 
Boalletperſonal. Balletmeiſterin u. Solotänzerin: Frl. 
Grühlmeyer. Solotänzerin: Frl. Muzell. 15 Eleven der 
Balletichule. ! | 

Kinderrollen: A. d'Haibé u. M. Gutowsfy. 

Shorperjonal: 16 Herren u. 16 Damen. 
Techniſches u. Hülfsperjonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Stützel. Theatermeijter: Hr. Kranich. Schnürmeifter: Hr. 
Korth. Obergarderobier; Hr. Lücke m. 3 Geh. Gardero— 
bieren: Fr. Freude, Fr. Kranid u. Fr. Lücke. Friſeurs: 
Die Hrn. DOrtlepp sen. u. jun. m. 2 Geh. Klavierjtinmer: 
Hr. Hempler. Requifiteur: Hr. Stephani m. 2 Geh. Theater: 
Diener: Die Hrn. Gutowsky u. Kapp. Kaftellan: Hr. Heit. 
Portier: Hr. Bladau. 2 Oasbeleuchtungsgehülfen 1 Far: 
benreiber. 12 Theaterarbeiter. 15 Billeteurs. 6 Zettelträger. 

Abgegangen. Bon der per u. dem nn 
Herren: Boßler (n. Breslau). Brandt (n. Berlin, Kr. Th.). 
Brenner (itarb in Ölogau). Fride (n. Cöln). Frieden: 
berg (n. Aachen). Hartmann (n. Riga). Delhi (n. 
Görlitz). Yang (m. Danzig). Reg. Platowitſch (n. Riga). 
Kapellmftr. Ruthard (n. Regensburg), Siebenhoff (n. 
Rranffurt a. M., Thal.- Th). Schmidt (n. Magdeburg, 
Var.Th.). | | 
M* 
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Damen: Erle. Berthold (n. Trier). Charles (n. 
Mainz) Heyrowska. Hol (n. Weimar) . Fr. Nicolas 
(m Magdeburg, Var.:Th.) rl. Spettini (n. Hamburg, 
Thal.⸗Th.). Stubel (n. Wien, Th. a. d. Wien). 

Vom Chorperfonal. - Haren: Etölzel. Weller. 
Damen: Frl. Neumeyer (mn. Danzig). FIrls. zrötgel I. u. 1. 

Vom Ballet: Fris. Merjack u. Welfch (n. Cöln). 

Vom techniſchen Perſonal. Dekorationsmaler Hr. 
Altmann (n. Hamburg, Stadth.). Souffleur Hr. Thiele 
(n. Danzig). Infpicient Hr. Wegner (n. Görlitz) 

Neu engagirt: Inſpektor . Bibliothekar Er Dreie. 
an, Hr. Hillmann. Oberregiſſeur Hr. Wagener. 
Regiſſeur gr Sallmayer. 

Bon der Oper u. dem Schauſpiel. — Auegg. 
Brandes Brock. Debauer. Eitner. Jenſen. Ma: 
rion. Mewes. Niering, Reubke. Rudolph. Theile. 
Werner 

Damen: Brede. Budiſchewsky. Claus. Hoppe. 
Leskien. Mundt. v. Pöllnitz. Rudolph. Schilling. 
Schmidtler. Steyhani. Walter. 

Bom Balletperjonal: Frl. Grüllmeyer Frl. 
Nuzell. 

Vom San Herren: Bött er. Damerau. 
Joppich. Schulze. Strecker. Tietz. Thomas. 

Damen: Brandt. Dreſe. Kallhorn. Poeppel. 

Geſtorben: Hr. Inſpektor u. Vibliothekar Leichert. 


Gaſtſpiele: 

Frl. Spinzi u. Hr. Holzer. — Fr. Röske-Lundh. 

— Die Shit chubtänger Pr. Jackſon Haines u. Frl. 
Adader. — Hr. Hugo Müller. — Fr v. Beitvali. — 
Frl. ©. Lund. — Der Trommel-Goncertift Hr. Weiſſen— 
bad. — Hr. Profeffor Beder. — Frl. Anna Schramm. — 
Tie Mandolinen-Birtuofen Hrn. Balenti, Alieri, Sem: 
firi an. Gebr. Barbieri. — Fri. v. Serenczy. — Fr. 

har Seebad. — Frl. Pappenbeim. — tr. 
Saffe — Frl. Kathi Ranner m Geiellichaft. — Fr. Otto: 

Alvsieben. — Hr. Degele. — Frl. P. Ulrich. — Hr. Reg. 
Leop. Günther. — Hr. Dir. Emil Fiſcher. — Frl. Chü— 
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den. — Frl. A. Rattbey. — Frl. Orgeni. — Hr. Oskar 
Fiſcher. — Mile. Finette. — Frl. Löfller. — Frl. Lina 
Mayr. — Frl. Aurely (Nuhr). — Frl Augufte Baifon. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Garibaldi. Keine Echuldhaft mehr. Böſe Zungen. Re 
legirte Studenten. Die Neujahrsnaht Das Geheimniß der 
alten Mamjel. Das Stammſchloß. Kin anonymer Kuf. 
Eine ländliche PVerlobungsanzeige. Der Tiplomat der alten 
Schule. Adelaide. —— Am andern Tage. Die 
ſchönen Weiber v. Georgien. Kaiſerlicher Eierkuchen. Heyde— 
mann u. Sohn. Eingeregnet. Die gute alte Zeit. Unter'm 
Birnbaum v. Neukubren. Ein diplomatiſcher Sächſer. Milch— 
mädchen v. Schöneberg. Kaſſenſchlüſſel. Aus der Leihbiblio— 
thek. Hauptmann v. Stralſund. Dienſtmann 112. Eine mo— 
derne ſchöne Helena. Schach dem König. Geheimniß der 
jungen Mamſell. Daphnis u. Chlo&. Goldelſe. Subhaſtirt. 
Theeblume. Madonna Sixtina. Franzöſiſches Wehrſyſtem. 
Kammerkätzchen. Cine Audienz beim Miniſter. Probirmam— 
ſell. Die Jugendfreundin. Mit Dampf. Der Droichfen- 
futicher. Senfeit3 der Pyrenäen. Tas Geld liegt auf der 
Straße. Im Laufe unferes Jahrtauſends. Die Wahrheit auf 
Reiſen. Marion. Eine Prije gefällig, Sir? Hochzeit zu 
Ulfafa. Der Narr des Glüds. Orpheus im Dorfe. Die Rofe 
vom Kaukaſus. 

Neu einftudirt u. A: Pferferröfe. Carl XIL auf 
Rügen. Flick u. Flock. Favoritin. Belmonte u. Constanze. 
Der Parafit. Der 24. Februar. Knecht Ruprecht. Se toller, 
je beiler. Sappho. Der Kalif v. Bagdad. Nathan der 
Weile. Die lebten Tage von Pompeji. Hans Heiling. Vam— 
pyr. Zampa. Blaubart. Glödchen des Eremiten Tournier 
zu Sronftein. Templer u. Jüdin. Bauer als Wiillionär. 

Direftions:- Wohnung: Mittel-Tragheim Nr. 30, 

Bureau: Im Theater. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Par: 
tung’she Zeitung. Redakteur: Hr. Büttner. Oſtpreußiſche 
Zeitung. Redakteur: Hr. Hofbuchdrucker A. Schulz. 

Empfeblenawerthe Hötels: Deutiches Haus. Hötel 
de Pruſſe. Hötel de Berlin (billig u. gut). Hôtel du Nord. 
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Reſtaurationen: Zappa. Janatzi. Ruccella. No: 
wopolsky. Schmidtke (Gentralsdalle), Gelbaar (Wo— 
riner a) nn bei Köhler (vorzüglich). 
a Ehlere. Guinand. Skibb 
Blutgeridt. 
Herrengarderobe- :Gejhäft: Steinaner u. Ster- 
ner (fehr foltde u. beitens L empfehlen). 
“  Modewaaren-Handlung: Salomon u. Berliner. 
Galanterie- u Handjhuhblager: L. Stein, Prin- 
zeflenitr. 2. | 


Krems. 


(Stadttheater, vereini ig mit dem Sommer-Theater im Kurot 
Rohitsch-Sauerbrunn in Steiermark.) 


Direktor: Hr. Julius Böhm, führt die Oberregie. 
Das Kaſſenweſen beforgt Fr. Dir. Böhm-Boll. 
Regiffeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Knorr; der Poſſe 
u. Operette: Hr. Gürtler. Kapellmeiiter: Hr. Fuhrmann. 
Schrehnir: Hr. Fake Snfpieient: Hr. Wagner. 
Soufflur: Hr. Schol 
Das Orcheiter ee aus 20 engagirten Mufikern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Stöder 
Darftellende Mitglieder, a Berger, Chor u. * 
— Böhm (Dir.), Anſtandsr., ehe Friedl, C 
kl. Rollen. Ei I. fom. u. Operetten — 38 — 
Sürtler (Reg.), I. Bäter u. om. ——— in Poſſe u. 
Operette. Ha — charg Rollen. norr (Re ra geiehte 
Helden, Liebhaber Charakter. Neuhold, Chor u. EM. 
on. Nitſch, Stauden vw. II. Biebhaber —— 
J. charg. Rollen u. ar dene Schmidt, II. Bäter u. 
charg. Rollen. Schulz, I. Gonverfationsliebhaber u. Bonvi⸗ 
vants. re I. ds: ‚Helden, — Dperettengejangsp. 
Wagner (Inip.), Chor u. El. Rollen. 
Damen: Fr. Böhm-Boll — je u. ältere 
Geſangsp. in Poffe u. Operette. — Buback, J. muntere 
u. ſentim. Liebhaberinnen. Frl. Kurz, kl. Rollen u. Chor. 
Fr. Neumann, J. trag. Heldinnen u. Anſtandsdamen. 
Frl. Roſenberg, II. Lokale u. Operettengefangöp. Fr. Rongee, 
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ferieufe u. kom. Alte. Frl. Staupp, Liebhaberinnen u. charg, 
Rollen. Frl. Bolt (f. d. Saifon a. ©. eng.), I. Lokal-⸗ u. 
Dperettengefangep. Frl. Waldau, Lokal⸗ u. Operettengefangsp., 
Riebhaberinnen. Frl. Werner, Fri. Wolf, Frl. Zeller, kl. 
Rollen u. Chor. | 
Techniſches u. Hulfsperjonal. Theatermeifter: Hr. 
a elböd m. 4 Geb. Dekorationdmaler: Hr. Fiedler. 

arderobier: Hr. Bauer m. 2 Geh. Beleuchter: Hr. Stiller 
m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Ziegler m. 2 Geh. Zettelträger: 
Hr. Krüger m. 3 Geh. Theaterdiener: Hr. Clemensberg. 
1 Lo eniließerin u. 4 Billeteurs. 

bgegangen. Herren: Gallas (n. Troppau). Had 

In. Troppau). Holm (n. Troppau.) Notter (n. Eperies). 
Stehle (n. Cilli). Urban (n. Klagenfurt), Wahl (m, 
Tyrnau). | 
+ * Damen: Frl. Haller (unbekannt). Frl. Meſtel (n. Bie- 
a Stehle (n. Eili). Fr. u. Frl. Urban (n. Kla— 
gen 


Ihren kontraktlichen Verpflichtungen kamen 
nicht nach: Gebrüder Hrn. Fauſt. Hr. Breiner. Hr. 
Schneider. 


Neu aufgeführte Stücke. 


Operetten: Blaubart. Die ſchöne Helena. Orpheus. 
Die Schwägerin von Saragoſſa. Die Großherzogin von Ges 
rolſtein. Banditenftreihe. Fridolin u. ſ. w. 

Schauipiele: Aus der Gejellichaft. Alchenbrödel. Dra- 
omira. Relegirte Studenten. Die Neujahrsnacht. Gofpelie. 
ie alte Mamfell. Die Großmutter. 

Luftipiele: Necept gegen Schwiegermütter. Nur Diplo» 
matiſch. Kanonenfutter. Oberſt von 18 Jahren. Die Selige 
= ei Verftorbenen. Sein Einzigftee. Schafskopf. Ein 
Knopf. 


Kreuznach (Bad). 


(Sommer-Theater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Victor Martius, führt 
die Regie. 
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Mufikdirektor: Hr. Burkhardt. Infpicient: Hr. Ball. 
Souffleur: Hr. Kießling. 

Das Urcheiter befteht aus 30 Mann der Badefapelle. 

Theaterarzt: Or. Dr. Dupuie. “ 

DVarftellende Mitglieder. Herren: Ball (Inip). Füßer. 
Harrig. Henſel. Hiepe Lindner Martius (Dir.). 
mn (Sarder.). Rieger. Schmeting. Thieme, 

rban. 2, 
Damen: Frl. Bormuth. Fr. Harrig:-Edersberg. Fr. 
enjel. Frl. Köhler Frl. Lanua. Br. Lindner Fr, 
tartius- Fabricius (Dir) Pr. Marx. Br. Oberl, 
Frl. Severin. 

Techniſchnes u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: 
Hr. Reis m. 2 Geb. Garderobier: Hr Neugebauer. Fri— 
feur: Hr. Lohſe. Zettelträger u. NRequifiteur: Or. Traut— 
mann nebit Frau u. Tochter. 4 Billeteure. Theaterdiener: 
Hr. Daniel. | 

MWiderfontraftlih abgegangen: Die Hrn. Schme— 
ting, Thieme u. Urban. Frl. Lanua. 

Dauer der Spielzeit: Dom 1. Juni big 1. Oftober. 


Kronstadt u. Hermanstadt. 
(Bereinigte Theater.) 


» Direktion. Direftoren: Die Hrn. Joſef Klement u. 
—— Paul; Letzterer führt die Regie des Schau- u. Luft 
piels. 
Regie, Muſikdirektion, Kaſſe ꝛc. Regiſſeur der 
Poſſe u. Operette: Hr. Schönau. Kapellmeiſter in Kron- 
stadt: Hr. Brandner; in Hermanstadt: Hr. Haag. Gor:e 
etitor: Hr. Frank. Eefretair: Sr. Haller. Kailirer: Hr. 
. Klement. Bibliothefar: Hr. Richter. Inſpicient: Hr. 
Seling. Souffleuie; Fr. Dorjini. | 
Das DOrcheiter beftebt in Kronstadt aus 24, in Herman- 
stadt aus 18 Mufifern. 
Theaterärzte: Hr. Dr. Fabritius. Hr. Dr. Huf- 
f 


gef, 
Rechtskonſulenten: Hr. Dr. Jekel. Hr. Dr. Larcher. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Berger, Anmelder. 


na 
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Dangler, charg. Rollen. Glück, Intriguants. Gölze, bed. 
Epiſoden. Hayek, kom. Charattert Klement (Dir.), feins 
tom. u. Charafterr. Rechner, Sonverfationsliebhaber u. Bon: 
vivants. Luks, kom. Rollen. — kl. Rollen. Paul (Dir.), 
Charakterr. Schönau (Reg.), I. kom. u. Dperettengefangsp. 
Schröder, jug. Liebhaber. FR (Inſp.), Dümmlinge. 
Mauer, 1. Helden u. gefeßte Liebhaber. Weberfik, Operet⸗ 
tengejangsp. 

Damen: Frl. Adami, Anmelder. Frl. Ewald, 1. Hel- 
dinnen u. Salondamen. Fri. Frank, Lokal- u. Speretien, 
aelangep. Frl. Horatichef, Gelangep. Frl. Kader, 
Rollen. Frl. Kainz, I. a Sr. Klement — 
kom. Alte u. Anftander. Fr. Schönau, jug. muntere Lie 
haberinnen. Fr. Seling, ferieufe Mütter. Fr. Wauer, Lo— 
fal» u. Operettengefangsp. Frl. Weklitſch, 1. trag. Liebhas 
berinnen. 

Kinderrollen: Kl. Hayek. SL. Seling. 

Technifches m. Hülfeperjonal. Theatermeiſter in 
Kronstadt: Hr. Finf m. 4 Geh.; in Hermanstadt: Hr. a 
ter m 8 Geb. Garderobier: Hr. Kachler m. 2 Geh. Frie 
feurs: Die Hrn. Theodor u. Paftori m. 2 Geb. Requi⸗ 
ſiteurs u. Zettelträger:s Hr. Sauer u. Fr. Spiegel. 


Gaſtſpiele: 
Hr. A. Amslinger, 3mal. — Hr. Ling-Look, chine— 
ſiſcher Hofkünſtler im Verein mit dem Rautichufmann Hrn. 
Thamadeva, 5mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Die Mönche. Die Probirmamiell. Ein Mann ohne Bor- 
urtbeil. Nichenbrödel. Barbara Ubryd. Die Cameliendame. 
Gute Nacht, Hänschen. Hanni weint, Hanfi fat. Jean Fa: 
vard. Der Winfelichreiber. Aorienne Lecouvreur. Die Pfar- 
rersföhin. Adalbert vom Babanberg. Aus der Geiellichaft. 
Die Frau Mama. Kaifer Marimilian. Die Familie Benoiton. 
Die Ichöne Galathee. 

mu Nensuease Hötel’s: Römifcher Kaiſer. Hötel 

E 


Sie Saijon beginnt in Kronstadt am 1. September u. 
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dauert bis Palmjonntag; in Hermanstadt am Oſtermontag u. 
endet im September. 


Laibach. 
(Landitändiiches Theater.) 


Theater-VBerwaltungd-GComite. Die — Wilh. 
Mayr, Präſes. Joſef Schigan. ae a aurer. Prof. 
J. Schmiedl. Friedr. Bürger. Joſef Kordin. Johann 
Plautz. Michael Kaſtner. Guſtav Stedry. 

. el Reiter: ‚Hr. Joſef Schigan. 
Regie, Muſikdirektion, nn. x. Regiſſeur 
* Som mufpiels Hr. Heinrich Rüller, er Operette u. Poſſe: 
ojer, der Dper: Hr. Ab. en Kapellmeifter: 
* —— Müller, Fürſtl. Detmold'ſcher Hofkapellmeiſter. 
——S Hr. Zappe. Goncertmeifter: Hr. Wolf. 
See: — Centrich. Inſpicient: Hr. Nagel. Souffleur: 
r 
Das Orcheſter beſteht aus 30 engagirten Muſikern und 
wird bei Opern durch die k. k. Muſikkapelle des 79. Inf.Rgts. 
Graf Huyn verſtärkt. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Eolloretto. 
Darſtellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Bureſch, 
bed. Epiſoden. Sie meidler, I. jug. Liebhaber, Bonpivans 
u. Raturburfchen. “Hellwig, 11. u. III. Liebhaber. *Lun- 
— Anmelder. Moſer (Re ei on .), ernite u. Tom. Cha- 
rafterr., Väter. Müller (Reg.), I. Väter u. Charakterr. 
Pauſer, J1. kom. Geſangsr. "Pichler, »Schiſekka, 
Shin, Nebenr. S Schößler, humor. Väter. Franz Tigen- 
thaler (a. G. f. d. Saiſon " 1. Helden u. Liebhaber "Wal- 
ther (j. Op.), SHE Yen 
Damen: Frl. Berg, an muntere u. — Liebha⸗ 
berinnen. Fr. *Biewald, Et. Rollen. Frl. Bondy, I. %o- 
fal- u. Operettengefangsp. Fr. *Bureih, rl. * Denker, 
f. Rollen. Frl. Gleboff, I. Heldinnen u. „giebbaberinnen. 
Frl. * Hellwig, IL Siebhaberinnen. Sr. Mahr, 1. fom. 
Mütter u. Charakterr. Frlis. — Pichier u. 
»Reps, kl. Rollen. Fr. Schmidts, I Anſtands⸗ u. Salon 
Damen, ſerieufe Mütter. 
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Oyer Herren: Ander (Reg.), I. Helden- u. Spieltenorp. 
Bed, I. Baritonp. Erdt, on Goldftein (Ge- 
cold), 1. Tenor u. DO er Lignory, Baßp. 
Moſer (Reg., ſ. Sch.), Aa eſangsp. — (t. 
Sch.), kl. Baby. Mendlid, I. Baßp 

amen: Frl. Alizar, Alt u. — — Frl. Ans 
der, I. Geſangsp. Frl. v. Eder, I. dram. Bean. Sl. 
Röner, I. color. Geſangsp. 

Die mit * er Herren u. Damen wirken auch im 
Chor mit. 

Kinderrollen: Amalie un. Betty Nagel. 

SChorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Kolinegg m. 3 Geh. Deforationdmaler: Hr. Biewald. 
ee Inſpektor: r. Joſ. Nagel. Obergarderobier: 

Nagel, arderobier: Hr. Runder m. 3 Geh. Frifeur: 
or Surecie m. 2 Geh. Requifiteuru. Zettelträger: Hr. Fürſt 

Geh. 1 Thenterdiener. 2 Logen- u. 2 Siztzſchließer. 6 
Billetenrs. | 
Den contraktlichen Verpfihtungen nit nad: 
gelommen ift: Hr. Joſef Sacörsberg. 


Gaſtſpiel: 

Frl. v. Veſtvali. 

Empfehlenswerthe Hötels: Stadt Wien. Zum 
Elephanten. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Laibacher Zeitung. Laibacher Tagblatt. 

Dauer der Spielzeit: Vom 16, September bis Palm 
fonntag. 


Landshut in Baiern. 
(Stadttheater.) 


Direftor: Hr. J. C. Czerny, zugleich Kapellmeifter für 
die Spieloper u. Operette. 
Regiffeur: Hr. Reidax. Mufikdireftor: Hr. Hin. Se 
Er Schwarz. Kaſſirerin: Frl. Czerny. Inſpicient: 
r. Fu 
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Das Orcheſter befteht aus 20 engagirten Mufifern. 

eo... Hr. Dr. v. Auer. 

Rechtsfoufulent: Hr. Rechtsrath Wagner. 

‚Darftellende Mitglieder. Herren: Behr. Buchs (Inip.) 
Griesler. Koſenbach. Krägel. Prüller. Reidar 
Re) Schwarz Weiß. 

‚_, Damen: Fr, Bauer. Br. Borzaga. Pr. Czern 
(Dir). Sr. Fuchs. Frl. Heuberger. Frl. Seiffert. F 
Traunwieſer. 

Kinderrollen: Guſtav u. Lina Weiß. 

Shorperjonal: 4 Herren u. 4 Damen. Ä 

Tehniihes u. Hülfsperional. Thentermeifter u. 
Maichinift: Hr. Löbel m. 3 Geh. Garderobier: Hr. Schauer. 
Srifeur: Hr. Fremmerih m. 1 Geh. Beleuchtungsdiener: 
Hr. Murr. Zettelträger: Br. Scheidacher m. Geb. 
6 Billeteure. 

Shren contraftliben Berpflihtungen nicht 
nachgefommen jind: Hr. u. Fr. Santarelli. Frl. Gei— 
fenbofer, Müller, Schaufler u. Sonntag. Hr. Roftod. 

Empfeblenswerthe Hötels: Zum Kronprinzen von 
Bayern. Hötel 3 Mohren. Cafe Reftauraut: Marimilian. 

„ Beitungen, welhe Referate bringen: Kourier 
für Niederbaiern. Landshuter Zeitung. 


Leer. 
(Vide Emden.) 


Leipzig (TI). 
(Stadttbeater.) 


Vorſtand. Theaterdeputation des Stadtraths: Hr. Stadt- 
rath Dr. Lippert-Dähne. Hr. Stadtratb Dr. Güntber. 

Direktion. Direktor u. Unternehmer der beiden Stadt» 
theater: Hr. Dr. Heinrich Laube. 
Regie, Snipeftion x. Opermdireftor: Hr. Behr. Ober: 
tegifieur: Hr. Grans, Inhaber der Großh. Sächſ. Verdienit- 
Medaille zum Tragen am landesfarbenen Bande. Regiſſeur 
der Dper u. Poſſe: Hr. Seidel; des Auftipiele: Hr. Mit- 
tell. Vortragslehrer: Hr. Strakoſch. Inſpektor des neuen 
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Theaters: Hr. Hoffmann. Inipektor des alten Theaters: Hr. 
Küfter. Inſpicienten: Die Hrn. Müller u. Scheibe. 
Souffleur: Hr. Weit. Souffleufe: Fr. Häusler. 

Muſikdirektion. l.Kapellmeifter: Hr. Guftav Schmidt, 
Inhaber der Großh. Hefl. goldenen Verdienit- Medaille für Kunft 
u. Wiſſenſchaft u. der Herzogl. Sachſen-Koburg'ſchen Medaille 
für Kunft u. Wiffenschaft mit dem Bande. II. Kapellmeifter: 
Hr. Mühldorfer, Inhaber der Herzogl. Sahlen-Cobura’ichen 
goldenen Medaille für Kunit u. ne, mit dem Bande, 
Soncertmeifter: Die Hrn. David u. Röntgen. Gorrepetitor: 
Hr. Martin. 

Das Orchefter beiteht aus 60 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe Sekretair u. Hauptkaſſirer: Hr. 
Littmann. Tageskaſſirer: Hr. Teich. Bibkiothefar u. Gon- 
troleur: Hr. Küſter. 25 Billeteurs. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Kühn jun., Ritter ıc. Hr. Dr, 
Püſchel. 

Dekorations-, Maſchinen- n. Beleuchtungsper— 
ſonal. Dekorationsmaler: Hr. Gruner. Deſſen Gehülfe: 
Hr. Freter. Theatermeiſter: Hr. Römer. Schnürmeiſter: 
Hr. Heine J. 18 Theaterarbeiter. Beleuchtungs-Aufſeher: Die 
Hrn. Witte u. Stohf m. 2 Geh. 

Garderobe» u. ſonſtiges Hülfsperfonal. Garde 
robe-Inipeftor: Hr. Matthes. Garderobierd: Die Hrn. Kron— 
jäger, Ferber, Löbig, Kaſten, Mittentzwei. Ober: 
Garderobiere: Fr. Bärwinfel. Gurderobiere: Sr. Peſtner 
m. 3 Geh. Frifeur: Hr. Pflug m. 2 Geh, NRüftmeilter: Hr. 
Schmidt. Echuhmader: Hr. Kuntzſch. NRequifiteur: Hr. 
Neumann. Theaterdiener: Die Hrn. Neißhauer u. Satt- 
ler. Kaftellan des neuen Theaters: Hr. Ulrich; des alten 
Theaters: Hr. Förſter. Zettelträger: Hr. Word. Zettel: 
anfleber: Hr. Händel. Kehrfrau: Fr. Röfjel m. 3 Geh. 
6 Hausitatiiten. 

Darftellende Diitglieder. Herren: Arnau, Sch. Behr( Opern: 
dir), ©. Böhnfe, ©. Claar, Sch. Deutihinger, Sc. 
Ehrfe, ©. Engelhardt, Sch. u. ©. Grand (Oberreg.), 
Sch. Sitt,Sh.u. ©. Groß, ©. Hanke, Sch. Hader, ©. 
Hertzſch, ©. Herzfeld, Sch. Kahle, Sch. Krauſe, Ed. 
Lehmann, ©. v. Leman, Sch. Link, Sh. Mittel 


190 


(Reg), Sh. Mitterwurzer, Sb. Müller, Sch. u ©. 
Neumann, Sh. Rapp, ©. Rebling, S. Saalbach, 
Sch. Schmidt, ©. Seidel (Reg), Eh. Straßmann, 
Sch. Stürmer, Sch. Weber, ©. 

Damen: Fe. Borre, ©. Frl. Brandt, Sch. Frl. 
Dielia, Sch. Fr. Günther-Bahmann, ©. u. Sch. Fr. 
Gutperl-Weßnig, Ch. Frl. Haas, Sch. Fl. Klemm, 
Sch. Frl. L. Lehmann, ©. Frl. int, Sch. Fr. Mitter- 
wurzer, Sch. Frl. Mühle, S. Fr. Peſchka-Leutner, ©. 
Frl. Dichter ©. Frl, Rotb, Sch. Frl. Schneider, ©. 
Frl. Sperner, Sch. Fr. Straßmann-Damböck, Sc. 
Frl. Zimmermann, ©. 

Kinderrollen: Emma Friedemann. Gretchen Papft. 

Chorperſonal. Herren: Bahrdt. Böhnke. v. Ende. 
*Haafe. *Hruby. Jörns. Klein. Kracht. Krögler. 
Krugler. "Leo. Ludwig "Mäder "Neumann. "Nie- 
ter. Platz. Roſenthal. Scheibe Solbrig. Stein. 
Steps. Ungar Wagner "MWehrmann. 

Damen: Fr. a Fıl. Bleyer. Frl. Burkhardt. 
Fr. "Grondona. Fr. "Gründer Frl. Haferforn. Fr. 
Heyne. Fr. Hoffmann. Frl. Kechele. Frl. "Kiejelbach, 
Fl. "Kreuz. Fr. Krugler. Frl. Langenberg. Frl. Mül— 
ler. Fl. *Plaß. Frl. Roſenthal. Fr. Scheibe. Frl. 
Spreng. Br. Ungar. Frl. Wagner. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirken 

auch im Schauspiel mit. 
Balletperjionaf. Balletmeiiter u. Solotänzer: Hr. Rei- 
finger. I. Solotänzerinnen: Frl. Sajati. Frl. Keppfler. 
I. Solotänzerinnen: rl. Linow I. Frl. Linow I. Corps 
de Ballet: Die Frld. Baftel. Bertram. Böhme. Gold— 
meyer. aibab. Hammer Haß. Hoffmann. Rei— 
finger. hmidt. Schulze Weit. Wirth Wölfer. 
8 Elevinnen. 

Abgegangen. Herren: Direktor v. Witte trat am 
1. Februar 1869 die Direktion des Stadttheiters an Hrn. Di- 
reftor Dr. Heinrich Laube ab u. privatifirt gegenwärtig in 
Wiesbaden. Fallenbach (n. Darmftadt). Giers (n. Dan- 
zig). — (n. Berlin, Woltersd. Theater). van Gülpen 
(n. Polen). Stieber (n. Stettin). Caſati. Kadelburg 
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(n. Halle). Dalmoniko. Nesper. Julius (n. Hamburg, 
Stadttb.). Brandt. Feichtinger. Schie. Brehm (m. 
Gaflel),  Eberius. Kirchner. 

Damen: Sri. Alten (n. Hamburg, Stadtth.). rl. Bufe 
(n. Prag). Frl. Börs. Frl. Er! (n. Augsburg). Frl. Frieb— 
Frl. Fürft. Frl. Harry (n. Yinz). Frl. M. Lehmann. Fıl. 
Spettini (n. Hamburg, Thaliath.),. Bel. Sormes, Bl. 
Egger. Frl. Ernft (m. Görlik). Fr. Hanſch. Frl. Sohn 
f.u. U. $rl. Pürft. Frl. Riems. Frl. Dürite. Fr. Fried: 
hoff. Frl. Lindſtedt. | 

Shren ceontraftlihen Verpflihtungen ſind nicht 
nahgefommen: Die Chorſänger Hm. Käftner, Raddap, 
Babrdt II u. Fleifhmann. Die Chorfängerinnen Fr. u. 
Frl. Arnold, Frl. Braun, Fr. Fleiſchmann u, Frl. Penz. 


Gaſtſpiele 
unter Direktion des Hrn. Dir. von Witte: 


Hr. Theodor Wachtel, Königl. Preuß. Kammerſänger: 
Raoul; Manrico; Chapelou, 2mal; Arnold; Lyonel; Georg 
Brown. - Frl. Eopperczer, v. Nationalth. zu Peit: Marga— 
retbe in „Fauſt“ (Op.). — Hr. Otto Lehfeld, v. Hofth. zu 
Meimar: Wallenftein. — Hr. Friedrih Haaſe: Arthur Tur— 
wood; Graf Klingsberg (Vater), 3mal; Thorane; Jeremias 
Knabe, 2mal; Graf v. Blanfenfeld in „Der Tiplomat der alten 
Schule”; v. Nocheferrier, Imal; Marquis de la Oeigliere; 
Siegel; Gromwell; Arthur v. Marſan; Fein in „Ein höflicher 
Mann“. — Frl. Therefe Schneider, v. Stadtth. zu Hamburg: 
Donna Anna; Balentine (w. v. Hrn. Dir. Laube eng.). — 
Frl. Lilli Lehmann, v. Stadtth. zu Danzig: Königin in „Die 
Hugenotten” ; Carlo Broschi (mw. v. Hrn. Dir. Laube eng.), — 
Frl. v. Veſtvali: Hamlet; Eliſabeth in „Graf Eifer”; Nomen. 
— Frl. Elife Faber: Gretchen. — Frl. Hedwig Raabe: El: 
friede in „Ajchenbrödel”; Marie in „Feuer in der. Mädchen- 
ſchule“; Pariſer Taugenichts, 2mal; Grille; Hedwig in „Sie 
hat ihr Herz entdedt”, 2mal; Röschen in „Ein jchöner Traum“ ; 
Margarethe Weitern; ae Agnes in „Gänschen von 
Buchenau“; Lorle. — Hr. Lück, v. deutichen Theater zu Prag: 
van Bett. | 
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Unter Direktion des Hrn. Dir. Dr. Laube: 


Hr. v. Leman: Siegel; Kuh v. Kuhdorf; Windmüller 

(m. eng.). — Hr. Mitterwurzer: Pofa; Doktor in „Kriſen“; 
arcel de Poie (m. eng.). — Hr. Dir. Fürſt m. feiner Poſſen⸗ 
u. Operetten-Gejellihaft jpielte an 16 Abenden in der Ofter- 
mefle im alten Theater. — Hr. Paul Hoffmann führte die 
Zableaur über „Dante’s göttlihe Komödie“ an 5 Abenden int 
alten Theater vor. — Hr. Kahle, v. deutichen Th. zu Peft: 
Franz Moor (mw. eng.). — Hr. Schild, v. Hofth. zu Dresden: 
Georg Brown; Lyonel; Tamino; Aınold. — Frl. Marie Ru: 
dolpb, v. Hofth. zu München, tanzte an 1 Abend. — Frl. 
Sperner, v. Thaliath. zu Hamburg: Mathilde; Marie in 
„Clavigo“ (m. eng.). — Ar. Berg, v. ftänd. Th. zu Graz: 
Lea in „Die Maffabaer”, 2mal. — Hr. Wendlid, v. der 
deutfchen Oper zu Rotterdam: Saraſtro. — Frl. Spet- 
tini, v. Stadtth. zu la Gretchen in „Fauſt“; Her- 
mance; Gabriele in „Der Weg durch's Feniter“. — Frl. Erl, 
v. Wien: Margarethe in „Fauſt“ (Op). — Frl. Lauterbach, 
v. Zandesth. zu Prag: Agathe. — Hr. Dr. Förſter, v. Hof: 
burgtb. zu Wien: Natban, 2mal; Miller; Eduard Dumont in 
Buch III., Capitel I.”; Oberpriejter in „Des Meered u. der 
Liebe Wellen’; Michonet; Erbförfter. — Bel. Bognar, eben- 
daher: Recha, 2mal; Louiſe in „Kabale u. Liebe“; Charlotte in 
„Dr. Ritter”; Bertha in „Am Klavier”; Lucilie in „Buch IIL, 
Capitel 1.”; Hero in „Des Meeres u. der Liebe Wellen“; 
Adrienne Lecouvreur; Marie in „Der Erbförfter”. — Hr. 
Kraftel, ebendaher: Tempelberr, 2mal; Ferdinand v. Walter; 
Dr. Ritter; Jules Franz; Edmund in „Bud III, Gap. 1."; 
Leander in „Des Meeres u. der Liebe Wellen”; Mori v. Sadıs 
fen; Andres in „Der Erbförfter”. — Frl. Mühle, v. Dresden: 
Page in „Die Hugenotten” (I. theatr. Verſuch, w. eng). — 
Hr. Raberg, v. Kal. Th. zu Caſſel: Franz Moor; Muley 
Haflan. — Frl. Friedrich: Nancy; Siebel, 2mal. — Fri. 
Ziegler, v. Hoftb. zu Münden: Donna Siabella; Medea; 
Judith; Fr. v. d. Straß; Nomen; Elijabeth in „Graf Eifer“; 
Adrienne Lecouvreur; Jungfrau v. Orleans; Tphigenie. — Fri. 
Ehnn, v. Hofopernth. zu Wien: Mignon, 3mal; Recha. — 
Hr. Unger, v. Kgl. Th. zu Caſſel: Dear. — Fri. Lina Mayr, 
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v. Fr. Wilh. Th. & Berlin: Gabriele in „Parifer Leben”, 2mal; 
Sch önedelena; Großberzogin v. Gerolitein, 3mal. — Fr. Reß— 
Blaczef, v. böhm. Th. zu Prag: Fidelio; Gräfin in „Figa- 
108 Hochzeit“; Selica. — Frl. Elife Brand, v. Hofth. zu 
Mannbeint: Eboli. — Fril. Margarethe Herrlinger, v. 
Stadtth. zu Peſt: Deborah; Marie Anne — Frl. Barnomw: 
e\ Friquet; Minna Pägelow. — Frl. Zimmermann, v. 

tadtth. u Chemnig: Agathe; Pamina (w. eng.). — Hr. Chan: 
don, v. Stadtth. zu Hamburg: Orovift; Marcel; Saraltro. — 
Hr. Schebeita, v. böhm. Th. zu Prag: Luna. — Fr. Krebs, 
Michaleſi, v. Hofth. zu Dresden: Adriano in „Rienzi”, 2mal 


Neu aufgeführte Stücke. 
Unter Direktion des Hrn. Dir. v. Witte. 

Opern, Singfpiele u. Pofien mit Gefang: Der 
erftte Tag des Glücks. Spillite in Paris. Anonym. Der ge- 
ftiefelte Kater. Elzevir. 

Dramen, Schau: u. Luſtſpiele: Relegirte Studenten. 
Der Hollandgänger. Kanonenfutter. Der 88. Geburtstag. Die 
Neujahrsnacht. Ein Faiferliher Eierkuchen. Adelaide. Die 
alte Schadhtel. Ein anonymer Kup. 


Unter Direktion des Hrn. Dir. Dr. Taube. 

Dpern, Singipiele u. Pofjen mit Gefang: Ido— 
meneusd. Hamlet. Mignon. Rienzi. Der Kommandant v. Kö— 
nigftein. Die Großherzogin v. Gerolitein. Heydemann u. 
Sohn. Durch's Schlüffeloh. Meßvermiethungen. 

Dramen, Schau: u. Zuitipiele: Demetriud. Mild- 
feuer. Schach dem König. Die Maffabäer. Alchenbrödel in 
Böhmen. Regen u. Sonnenichein. Dr. Ritter. Schwager 
Spürnas. Ein Ständen. Ein Autographenfammier. Ontel 
Moſes. Der Hund ded Aubry. 

Neu einftudirte Stüde unter Direftion des Hrn. Dir. 
v. Witte: Der Waflerträger. Der Bampyr. Der Wildfchüs. 
Durd. Ein Zündhölzchen zwiichen zwei Feuern. Die beiden 
Klingsberg. Helene v.Seigliere. Die Royaliiten. Ein böf- 
ficher Mann. Nacht u. Morgen. Abenteuer in der Neujahre- 
nacht. 
Unter Direktion ded Hrn. Dir. Dr. Laube: — von 
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Paris. Prinz Eugen. Der Schaufpieldireftor. Einer von 
unsre Leut'. Fortunio's Liebeslied. Zwei Tage aus dem Leben 
eines Fürsten. Der Bater der Debütantin. Kriſen. Das Lied 
von der Glode. Eigenfinn. Der geheime Agent. Die Räuber. 
Ein Sommernadhtetraum. Er muß aufs Rand. Minna v. 
Barnhelm. Mathilde. Die Sournaliften. in Sind des 
Glücks. Clavigo. Der Weg durch's Fenſter. Nofenmüller u. 
Finke. Nathan der Weiſe Kabale u. Liebe. Des Meeres u. 
der Liebe Wellen. Adrienne Lecouvreur. Der Erbförſter. Die 
Anna⸗Lieſe. Catharina Howard. Uriel Acoſta. Gottſched u. 
Gellert. Manfred. Die Bezähmung der aeg N 
Die Braut v. Meſſina. Badefuren. Der Kaufmann v. Be: 
nedig. Marie-Anne. Die Befenntniffe. Feenhände. Das Ge- 
fängniß. Sperling u. Sperber. Das Urbild des Tartüffe. 
Precioja. Die Valentine. Die zärtlihen Verwandten. 

Meſſe: Oftern u. Michaelis, 3 Wochen, Neujahr 2 Wochen. 

Geſchloſſen tft das Theater: An den 2 Bußtagen u. 
von Palmfonntag bis Sonnabend vor Ditern. 

Sm alten Theater wird in den Meffen u. an Sonn: u. 
Feittagen im Winterhalbjahr geipielt. 

Direftionsbureau: Im neuen Theater. Sprechftunden 
von 12—2 Uhr. 

Paßbüreau: Reichsſtraße 53. 

Theateragenturen: Hr. V. Kölbel (Sturm u. Koppe), 
Waſſerkunſt Nr.4. Hr. Rühland, Gohlis. Hr. Georg Mül— 
ler (zugleich Filiale der Sachſe'ſchen Agentur), Tuchhalle. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Leip— 
ziger Tageblatt, Referenten: Hr. Hofrath Dr. Gottichall, 
Hr. Dr. Paul. Leipziger Nachrichten, Referent: Hr. Dr. 
Helfer. Deutiche Allgemeine Zeitung. Theater u. $remden- 
blatt: Hr. Dr. Silberftein. Allgemeine Theaterchronif, Re— 
dakteur u. Referent: Hr. V. Kölbel. 

Empfehlenswerthe Gaſthöfe I. Klaffe: Hötel de 
Baviere. Hötel de Pologne. Hötel Hauffe. Hötel de Ruſſie. 
Hötel de Pruffe Stadt Dresden. Stadt Rom; I. Klaſſe: 
Dalmbaum. Stadt Gotha. 

Die Bühnenmitglieder verkehren viel in der Neftauration 
u. dem Café des Then, Reſtauration v. Köferig, Reſtau— 
ration von Haring, Weinhandlung von Kaltichmidt. 
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Der Schauſpieler Hr. Richard Saalbach feierte am 
2. Auguft 1869 fein 40jähriges Jubiläum an biefiger Bühne. 


Leipzig (II.) 
(Baudeville-Theater.) 


Unternehmer: Hr. A. Grün. 

Artiftiicher Direktor: Hr. Panzer, * die Oberregie. 

Regiſſeur: Hr. Negendank. Muſikdirektor: Hr. Hä— 
wernick. Concertmeiſter: Hr. Schneider. Buchhalter: Hr. 
Naumann. Kaſſirer: Hr. Dietze. Inſpicient: Hr. Kaiſer. 
Theatermeiſter: Hr. Müller m. 2 Geh. Dekorationsmaler: 
Hr. Löwenberg. ©arderobier: Hr. Semler. Zettelträger: 
Hr. Büttner 3 Billeteurs. 

Das Orchefter beiteht aus 16 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Müller. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Hartmann. Helbing. 
Kaijer. Negendank (Reg) Panzer (at. Dir.) Wege» 
leben. Zimmermann. 

Damen: Frl. Frank Fr. Hartmann Fr. Saublet. 
Frl. Schneeberg. Frl. Schöned. 

Ballet: Frls. Kühn u. Schmidt. 

Shorperfonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Das Theater wurde im Sabre 1869 neu erbaut u. am 
5. September eröffnet. 


Leitmeritz. 
(Stadttheater.) 


Direftor: Hr. Johann Nep. Feichtinger. 
Geſchäftstheilhaber u. Geichäftsführer: Die Hrn. Theodor 
u. Julius Feichtinger; eriterer zugleich Mufikdireftor u. Re— 
giffeur der Operette, leßterer verjieht die Burenugejchäfte. 
Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Wilhelmine Feichtinger. 
Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. Stahl; des Luftipiels u. 
der Pofie: Hr. Männel. Smipicient: Hr. Stolle Souffleur: 
Hr. Gradi. Theatermeifter: Die Hrn. Landa u. Stolle sen. 
Theatermaler: Hr. Halirich. Garderobier: u Aue 
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Thenterärzte: Die Hrn. Drs. Quoika, Spielmann u 
to 


Das Orcheiter beiteht aus den jeweiligen Stadtmuſikern 
unter der Leitung ihrer Chordirigenten u. Schügenfapellmeiiter. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Sob. Nep. Feichtinger 
(Dir.), Helden u. Charakter. Zul. Feihtinger, I. kom. 
Geſangsr. u. ——— Theod. Feichtinger (Muſik— 
dir. u. — .Converſationsliebhaber u. Operettengeſangsp. 
Souffl.), Aushülfsr. Leibig, I. Väter u. charg. 
Rollen. Männel (Reg.), I Intriguants u. Charafterr. 
Oertl, kom. Rollen, Väter u. Operettengeſangsp. Pichl, 
Anmelder. Schuſter, I. Helden u. Liebhaber, Operettenge— 
fangep. Stahl (Reg), I. Väter u. Charaktere. Stolle, 
harg. Rollen. 

Damen: Frl. 8. Bellär, I. Rofal- u. Operettengefangsp. 
Frl. Brand, J. trag. Heldinnen u. jug. Anftandödamen, mun: 
tere Liebhaberinnen. Fr. Feichtinger (Dir.), ernite u. fom. 
Mütter. Fr. Grambad, I. trag. Mütter. rl. Grambadh, 
Stubenmädchen. Frl. Hubatſchek, I. fom. Alte u. Mütter, 
Dperettengefangöp. Frl. 8. Dertl, jug. Rollen. Frl. Pohl, 
I. ernfte u. muntere Riebhaberinnen. Frl. Schüffel, I. Ope— 
a u. jug. Liebhaberinnen. 

inderrollen: Kl. Pichl. 

Die Gefellichaft bereift in den Sommermonaten die Städte: 

Warnsdorf, Rumburg u. Schönlinde. 


Lemberg. 
(R. K. priv. Gräfl. Skarbek'ſches Theater.) 


Sntendanz: Se. Durdlaucht Fürft Carl Jablanowsky, 
aert Kämmerer, Reichsrath, Präſident der Carl-Ludwigs— 
ahn ꝛc. 

Direktion. Direktorin: Frl. Anna Löwe. 

Regie, Inſpektion ꝛxc. Geſchäftsführer u. Oberregiſ— 
ſeur: Hr. J. Poſinger. Regiſſeur der groben Dper: r 
Skhilfe; der Spieloper u. Operette: Hr. Tob. Müller; der 

Ioffe: Hr. C. Rudolf. Imipicient: Hr. Stauber. Souf- 
eur der Oper u. Operette: Hr. 3. Schulz. Souffleuſe des 
Schanfpield: Frl. Braun. 
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Mufiktdireftion. I Kapellmeifter: Hr. Schürer I. 
Kapellmeifter: Hr. Koslowsky. Orcheiterdireftor: Hr. Brud- 
mann. Gorrepetitor: Hr. Budinsfy. 

Das Orchefter befteht aus 40 engagirten Muſikern u. 
wird bei großen Opern durch die Militärfapelle vom Regi— 
ment Kronprinz dv. Preußen verftärkt. 

Theaterarzt: Hr. Profeffor Dr. Gatſcher. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Maly. 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herrn: Braun: 
bofer, I. Sntriguants u. Charakter. Eihenwald, I bu 
mor. Bäter. Fernthal (ſ. Op.), II. Liebhaber u. Naturbur- 
fhen. Fiedler, 1I. kom. Gejangar. Gebauer, fom. Ge: 
ſangsr. Kreutzfuchs (f. Op.) u. Kutten, Epifoden. Lip— 
pert, Helden u. rer Tob Müller (Reg, a. ©. f. d. 
©. eng.) I. jug. Geſangsp. in Pofje u. Operette. Noren» 
berg, I. jug. Helden u. Liebhaber. Penn, humor. Väter u. 
arg. Rollen. Pofinger (Oberreg.), I. Converſationslieb⸗ 

aber u. Bonvivants. Rudolf (Reg.), I kom. Geſangsp. in 
offe u. Operette. Schäffer, Epiſoden. Schweighard, 
Heldenväter u. Charalterr. Stauber (Inip.), Anmelder. 

Damen: Frl. Brir (f. Op), I. Geſangsp. in Ste u. 
Operette. Frl. v. Falkenberg, J. ge in Poſſe u. 
Dperette. Fr. Gebauer (f. Op.), I. Mütter. Frl. Groß— 
mann (f. Ballet), II. Liebhaberinnen u. El. Partbhien in der 
Dperette. Frl. Hartmann, I Heldinnen u. Liebhaberinnen. 
Sr. Huth (f. Op.), kom. Alte Frl. Jordis, muntere u. 
ofalliebhaberinnen. Fr. Klotz, Anftandsdamen u. trag. 
Mütter. Frl. Klotz, L jug., trag. u. Converfationdfiebhabe: 
rinnen. Fr. Lippert, Calondamen u. ernite Mütter. Frl. 
Mejo, jug. muntere u. jentim. Liebhaberinnen. Br. Penn, 
I. Operettengefangsp. Frl. Ullmann, Liebhaberinnen in Pofſe 
u. kl. Altp. in der Operette. 

Oper. Herren: Franz Erl (f.d. ©. a. ©), I. Tenorp. 
Sranziaf, Iyr. Tenorp. Hynek, I. Baßp. Kreußfuchs 
(ſ. Sch.), kl. Tenorp. Rigortt, I. Heldentenorp. Roki— 
tansky, I. Baritonp. Schilke (Reg), Baß- u. Baßbuffop. 
Schmitberg, kl. Baritonp. 

Damen: Fit, Brir (if. Sch.), kl. Sopranp. Frl. Caſtri 
(f. d. ©. a. ©.), color. Geſangsp. Br. Salkeifen, Alt: u. 
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Mezzofopranp. Br. Huth (j. Sch.) kom. Alte. Frl. Nor- 
den, jug. dram. Geſangsp. Fr. Rolatſchek, HM. Alt u. 
Mezzolopranp. 

BGBalletper ſonal. Herren: Kalberti. Ringer. 

Damen: Frl. Großmann (ſ. Sch.), Ilmesky, Schön 
feld u. Wernheim. 

Kinderrollen: Kl. Lippert. 

Chorperfonal. Herren: Falenksky. Firkelftein. 
Gimpel. Hynek jun. Jerſchina. Kreutzfuchs. Kutten. 
Rechner. Rollenftein. a Stauber. Wachs. 

Damen: Fl. ie Krlichiae . Salenfsfy. Frl. Heimil. 
br Huber. olletichek. Fl. Schomberg Fr. 

Eon. ar Sternberg. Br. u. Frl. Ullmann. 
niſches u. Hülfsperfonal. ask Hr. 
Höck. * eatermaler u. Dekorateur: Hr. Pohlmann. Schnür— 
— r. Schäfer. Obergarderobier: Hr. Biſetzky m. 
6 Geh. — Hr. Tomaſchetzky. Requiſiteur: Hr. Jer— 
ſchina m. 2 Geh. Theaterdiener: Hr. Toff. 1 Theaterfeld— 
webel. 10 Thenterarbeiter. 3 Beleudyter. 6 Zettelträger. 

Seine fontraftlihen Berpflihtungen hat nicht 

erfüllt: Hr. Kößler. 


Gaſtſpiele: 
Frl. Stern, Pianiſtin, an 3 Abenden. — Frl. Piſtor, 
auf der Doppelpedalharfe an 2 Abenden. 
Empfehlenswerthe Höteld: Lang. Georg. 
Zeitung, welde henterreferati bringt: Lember— 
ger Zeitung. 


Liebenstein (Bad). 
(Herzogliches Hoftheater. Sommer: Saifon.) 


Direktor: Hr. 2. Menzel, führt die Regie. 

Mufikdireftor: Hr. Küßing. gar Br Hof⸗Commiſ⸗ 
fair Häublein. Inſpicient: Hr. Stein. Souffleur: Hr. 
a, TIheatermeilter: Hr. Schäfer m. Geh. Beleuch— 
tunge:Auffeher: Hr. Krell. ey Hr. Kunit, Thenterdiener, 
Requiſiteur u. Zetteiträger: Hr. Liebenftein. 

Das Orchefter befteht aus der Kurfapelle. 
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Zheaterarzt: Hr. Dr. Döbner, Medizinalrath. 
‚ Darftellende Mitglieder. Herren: Chronegf. Doege. 
Linde Menzel (Dir). Derdel. Plettung. Stein. 
Stödel. Weife. | 
Damen: Frl. Biifinger Frl. Franz Frl. Haus: 
mann. Frl Schmidt. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Blattner, v. Kroll'ſchen TH. in Berlin, 2mal. — 
Hr. Wünzer, v. Hofth. in Berlin, 3mal. — Frl. Delia, v. 
Hofth. in Coburg, 1mal. — Hr. Barthel, v. Kgl. Th. in 
Hannover, 2 mal. 


Liegnitz. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direftor: Hr. C. Schiemang, führt die 
geſammte Oberregie. 

Regie, Mufifdireftion, Imipektion ꝛc. Stellver— 
tretender Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Holm (Po- 
finger); der Operette u. Pofle: Hr. Schwarz. Mufikdireftor: 
gr Yen e. Bibliothefar: Hr. Hauptmann. Inſpicient: 

r. Lilia. 

Das Orchefter befteht aus engagirten Mufifern des bier 
garnifonirenden König-Leibregiments. 

Theaterarzt: Hr. Sanitätsrath Dr. Hamberger. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Ahlers, I. jug. kom. 
Geſangsr., Operettentenorp. Brühl, Aushülfer. Eolonna, 
jug. Helden. Conradi, Väter u. Charafterr. Gläſer, II 
Liebhaber. Hänsler, I. Liebhaber u. jug. Helden. Hauptmann 
(Bibliothekar), Aushülfsr. Hoded, I. Intriguante u. feinkom. 
Charakter. Holm (Reg)., Helden, Heldenväter, geleßte Liebha⸗ 
ber. Lilia (Inſp.), alte Diener. Pilentz, Converſations- 
liebhaber. Räder, IL. kom. u. charg. Rollen. Richard, U 
Bäter, charg. Rollen. Schiemang (Dir.), Repräſentationsr. 
Schwarz (Reg.), I kom. Geſangsr. 

Damen: Frl. Cordes, II. Soubretten. Br. Sohn, 1. 
Mütter u. ältere Anftandsdamen. Frl. Leonhard, (a. ©. f. 
d. ©.), 1. Liebhaberinnen, jug. Salondamen. Fr. Lilian, U. 
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Mütter. Frl. Mahan, Kammermädchen, Sarg. Rollen. Frl. 
Mary, I jug u. Salonliebhaberinnen. Frl. Memmler, 
jug. Liebbaberinnen. Frl. Möwis, Soubretten in Poſſe u. 
Operette. Frl. Opig, Aushülfer. Br. Pileng, größere 
Aushülfser. Frl. Tonſor, Aushülfsr. Frl. Veit, Anitande- 
damen u. Liebbaberinnen. Frl. Weinberg, jug. Anitande- u. 
Salondamen. Fr. Wollrabe-Schwarz, I Operettengejangsp. 
u. Baudenille-Soubretten. 

Kinderrollen: Kl. Lilia. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Tonfor m.7 Geh. Beleuchter: Hr. Baptijte. Garderobier: 
Hr. Hoffmann m. Geh. Damenankleiderin: Fr. Braun. 
Srileur: Hr. Lasbed-Beyer. Theaterfaftellan: Hr. Schäd- 
lich. Theaterdiener: Hr. Schippig. 3 _ Zettelträger. 10 
ee 2 Öarderobeträger. 2 Hausftatijten. 1 Portier. 

ehrfrau. 

Abgegangen. Die Hrn. Bollmann (n. Deffau.) 
Ernit (mn. Würzburg). Löber (n. Lübeck). Werber (n. 
Roſtock). Wisbed(n. Eolberg). Frl. Händel (n. a 
Frl. Knauer (n. Halle). Er. Müller (n. Scweidniß). 
Sl. Stolle (n. Bernburg). Frl. Ballory (n. Chemnitz). 


Gaſtſpiele: 
Frl. Ulrich, v. Hofth. in Dresden. — Hr. Jauner, 
ebendaher. — Frl. Preßburg, v. Kgl. Th. in Hannover. — 
Frl. Stein, v. Hofth. in Braunſchweig. 


Neu aufgeführte Stücke: 

In Saus und Braus. Pariſer Leben. Mottenburger. 
Relegirte Studenten. Geheimniß der alten Mamtell 
Leichte Cavallerie. Politiihe Grundſätze. Vom nord: 
deutichen NReichstage. Die Neujahrsnacht. Die alte Schachtel. 
Vermischtes. Onkel Superflug. Spillife in Paris. Talis— 
männer. Elzevir. Goldelſe. Kanonenfutter. Ein anonymer 
Kuß. Dienftmann 112. Heydemann u. Sohn. Probirmam- 
jel. Adelaide. Onkel Moſes. Durch's Schlüfjelloh. Fer: 
dinand u. Louiſe. In's Bad. Der 88fte Geburtstag. Das 
Geld liegt auf der Straße. rg Bl Giſela. Handel u. 
Wandel. Ein armer Neifender. Er fompromittirt feine Frau. 
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Milchmädchen v. — Im Laufe unſeres Jahrtauſends. 
Die Balletſchule. Knecht Ruprecht. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Krone. Rautenkranz. 
Schwarzer Adler. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Stadtblatt. Sileſia. 


Linz. 
(Landichaftliches Theater.) 


Sntendant: Hr.Dr. jur. Eigner, Landeshauptmann 
u. 8. 8. Landes-Advokat. 

Direktion: Hr. Franz Thome, zugleich Eigenthümer 
des Neuftädter Theaters in Prag, führt die Dberregie. 

Negie, Muiifdireftion, Inſpektion x. a 
des Schaus, Ruftipield u. derPofie: Hr. Roſenfeld. I. Ka: 
pellmeifter: Hr. Gerife. II. Kapellmeifter: Hr. Berghof. 
Kaflirer: Hr. Seiffert. Bibliothekar: Hr. Mayr. Inſpi— 
cient: Hr. Plunger. Souffleur: Hr. Pudel. 

Das Orcheiter beiteht aus 32 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Meifinger, E& k. Mebici- 
nalrath. 


Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: DBerin- 
ger, kom. Rollen. ieg, Charakterr. u. Bonvivantd. Ko— 
petzky (ſ. Op.), charg. Rollen u. E. Geſangsp. Ludolf, 
Väter. Nadler, Väter u. Intriguants. Pohler, Naturbur: 
ſchen. Roſenfeld (Reg.), Charakterr, Väter. Siegmann, 
jug. Helden u. Liebhaber. Stadler, kom. Rollen. 

Damen: Fr. v. Boy, kom. Mütter. Frl. Cziunka, 
Anſtandsdamen. Frl. Helly, Lokalgeſangsp. Fr. Plunger, 
II. Mütter. Frl. Preveaux, muntere u. naive Liebhabe— 
rinnen. Frl. Pichigrill, Lokalgeſangsp. Frl. Stein, trag. 
Liebhaberinnen. Fr. Walter, ernite u. feinfom. Mütter. Frl. 
Walter, jug. Liebhaberinnen. 

Oper Herren: Eglauer, Baßp. un (i. Sch.), 
kl. ee Ludwig, Iyr. u. Spieltenorp. ayer, Baß— 
buffop. Baupel, Baritonp. Walter, Heldentenorp. Wil: 
beimi, Winfa, HM. Gejangsp. 
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Damen: Fr. Brenner, color. Geſangsp. Frl. Eber- 
bard, Frl. Harry, dram. Geſangsp. Frl. Roſen, Altp. 

Kinderrollen: Reli Plunger Mari Mayr. 

Shorperfonal. Herren: Fühling. - Gruber. a 
metner. Hartmann. Illich. Kopetzky. Krafler. 
Mayerhofer. Mayr. Winfa. 

Damen: Frl. Ciſar. Frl. Sallas. Frl. Kudliſchka. 
Fr. Paher. Fr. Plunger. Frl. Ruzisfa Frl. Schmid. 
— Senegatſchnig J. u. II. Frl. Sommer Frl. Swo— 
oda. 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Faſtner. Dekorationsmaler: Hr. Jaich. Schnürmeiſter: 
Hr. Jar oſinky. Beleuchter: Hr. Jungwirth. Garde— 
robier: Hr. Arnreither m.2 Geh. Ankleiderin: Frl. Part— 
ner. Friſeur: Hr. Müller. Requiſiteur: Hr. Hinterber— 
ger. Theaterdiener: Hr. Mayr. 

Seinen confraftlihen Verpflichtungen nicht 
nachgekommen ijt: Hr. Jantſch. 


Gaſtſpiele: 


h. a. d. Wien, 6mal. — 
Frl. Chorherr, v. Et. Petersburg, 4mal. — Die japaneſiſche 
Drachen-Gruppe, 2mal. 
Lodz. 
(Deutiches Theater in Russisch-Polen ) 


Gomite: Die Hm. Guftav Geyer, Grohmann u. 
Jordan. 
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Direktoren: Die Hrn. Mertens u. Gleißenberg, leß- 
— zugleich techn. Leiter u. Regiſſeur des Schau- u. Luſt⸗ 
piels. 

Regifleur der Poſſe: Hr. Carlſen. Mufikdirektor: Hr. 
Heinrid. Hauptfaffirer: Hr. Mertens Tageskaſſirer: Hr. 

(oje. Inſpicient: Hr. Lange. Souffleur: Hr. Nickliſch. 
la Hr. Ulrich. Theatermaler: Hr. Döring. 
Theaterdiener: Hr. Walter. 

Das Drcheiter beiteht aus 18 Mufifern. 

——— Hr. Dr. Lohrer. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bergmann, J. Helden 
u. Bonvivants. Carlſen (Reg.), I. kom. Geſangs- u. Cha- 
rakterr. Döring (Dekorationsm.), kl. Rollen. Leo Fiſcher, 
I. jug. kom. Geſangsr. Gleißenberg (Reg.), I. Charakterr. 
Lange (Inſp.), kl. Rollen. Lehmann, Charakterr. u. Väter. 
Maximilian, I jug. Liebhaber. Roſtock, I. Väter u. Cha— 
rakterr. Walter, Liebhaber, Naturburfchen. 

Damen: Frl. Heynold, I. Soubretten u. muntere Lieb: 
baberinnen. Frl. Keller, I. jug. Anitandsdamen u. Helden» 
mütter. Frl. Kraft, Salondamen. Fr. Lehmann, 1. fom. 
Alte u. Mütter. Frl. Merry, Liebbaberinnen u. Kammer- 
mädchen. Fr. Roftod, 1. fentim. Tiebhaberinnen. Frl. Ro— 
winska, 1. Liebhaberinnen. Frl. Ih. Weiß, I. trag. Lieb» 
baberinnen. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Geheimniß der alten Mamfell. Amneftie. Karlsichüler. 
Emilia Galotti. Hans Sache. Graf Waldemar. Böſe Zun— 
gen Pfarrherr. Ein Kleiner Dämon. Relegirte Studenten. 
Urbild des Tartüffe. Aſchenbrödel. Figaro's Hochzeit. Ge⸗ 
heime Agent. Adrienne Lecouvreur. Kind des Glücks. Er— 
iehung macht den Menſchen. Spielt nicht mit dem Feuer. 

ofa u. Röschen. Königslieutenant. Doktor u. Friſeur. 

Bummler v. Berlin. Talisman. Otto Bellmann. Schöne 
Kiofterbäuerin. Pechſchulze. Zillertbaler. Mottenburger. Auf 
eigenen Führen. Sie hat ihr Herz entdeckt. Eitberelte. Ade- 
laide. SPräfident. Richelieu's eriter Waffengang. Alter Mu: 
ſikant. Ballihuhe. Revanche. Parthie Piquet. Ludwig De 
vrient. Eingeregnet. Eingemauert. 
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Wöchentlich finden 3 Vorftellungen ftatt. Für die Sommer: 
ſaiſon wurde ein neues, elegant eingerichteted und vollitändig 
gededted Sommertheater erbaut. 

Das Unternehmen befteht in höchit ehrenvoller Weile und 
erfreuen ſich die Direktion wie Mitglieder der Achtung und 
en von Seiten der deutjchen und polnijchen Thentere 

eunde. 


Luckenwalde. 
(Reifende Geſellſchaft, concefftonirt für die Provinz 
Brandenburg.) 

Direktor: Hr. Julius Kleinfhmidt, führt die Oberregie 
u. die Kaffe. 

Regiſſeur ded Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Bennemiß; 
der Pole u. des Singfpiels: Hr. Kamps. Mufikdireftor: Hr. 
Boigt. Souffleur: or Ehm. Theatermeilter: Hr. Kaſchu. 

a3 Orcheſter beiteht aus den örtlichen Kapellen. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bennewig (Reg.), Chas 
rafterr. Ernſt, fom. u. Charakter. Hafner, charg. Rollen. 
Kamps Reg), fom. Charakterr. 3. Kleinſchmidt (Dir.), 
Charafterr. A. Kleinfhmidt, jug. kom. Rollen u. Natur: 
burfchen, Liebhaber. 

Damen: Frl. Beckauer, L trag. Liebhaberinnen. Fr. 
Bennewiß, 1. jug. Liebhaberinnen. Fr. Kleinſchmidt (Dir.), 
Anftandsdamen u. I. Mütter. Frl. Kleinſchmidt, jug. Lieb» 

aberinnen. Frl. Niedt, 1. Liebhaberinnen. Frl. Mliiter. 
[. Rollen. Frl. Schulße, Soubretten. 
Kinderrollen: Karl, Ida, Leopoldine, Pauline Klein: 


ſchmidt. 
Neu aufgeführte Stücke: 

Aus bewegter Zeit. Aſchenbrödel. Gräfin Chorinsky. 
Goldelſe. In der Heimath. Geheimniß der alten Mamſell. 
Spielt nicht mit dem Feuer. Die Mottenburger. 

Lübeck (I). 
(Stadttheater, für die Winter -Caifon verbunden mit dem 
Viftoria-Theater.) 


Comite: Hr. Richter, Präjes. Hr. Dr. jur. Bruhns. 
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Direktion. Direktor: Hr. Earl Gaudelius, führt die 
Oberregie. 

Regie, Mufikdireftion 20. Regiffeur der Oper: Hr. 
Louis Fiſcher-Achten; des Luftipielde: Hr. Panſa; des 
Trauer: u. Schauſpiels: Hr. Nötel; der Operette, Pofie u. 
des Baudevilles: Hr. Met. Kapellmeifter: Hr. Boffenber: 
ger. Muſik- u. Chordireftor: Hr. Bad. I. Kaffırer: Hr. 
Ahlborn (Ober-Garderobe-Inſpektor). 1. Kaffirer: Hr. 
Mundt. Sefretair u. Controleur: Hr. Appach. Snfpicient: 
Hr. Dtto. Souffleur u. Bibliothefar: Hr. Bourlier. 

Das Orcheſter beſteht aus 36 Mufikern. 
, a ir Hr. Dr. Map. Hr. Stabdarzt Dr. 


Türk. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur. u. Notar Hermann 
Rittſcher. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Bachmann 
U. Vaturburſchen u. jug. kom. Geſangsr. Kitzing (f. 
op). 1. Väter. Metz (Reg), I. kom. Charakter. Nötel 
( 8), I. Helden u. humor. Bäter. Otto (Infp.), II. Väter 
u. bed. charg. Rollen. Pander, II. Charakter. Panſa 
(Reg.), 1. — Sievers, J. kom. Rollen. 

amen: Frl. Fanger, J. Heldinnen u. Liebhaberinnen, 
ai Salondamen. Frl. Harrig, II. Soubretten u. II. Lieb» 
aberinnen. Fr. Hellmuth, I. Mütter u. gejegte Anftande- 
damen. Frl. Knaf (ſ. Op.), I. muntere Riebhaberinnen. Sr. 
Lange, I. fom. Alte. Fr. Mohr-Simon, I. Vaudeville— 
u. Operettengeſangsp. Frl. Muzell, II. LKiebhaberinnen u. 
II. Soubretten. Frl. Pauli (f. Op.), I. fom. Alte. Frl. 
Schulteß, jug. Liebhaberinnen. Frl. Ziegler, I fentim. 
Liebhaberinnen. 

Dper. Herren: Bahmann (f. Sch.), ZTenorbuffop. 
Baureiß. I Baby. Fiſcher-Achten (Reg.), I. Helden⸗ u. 
Spieltnorp. Hermany, 1. an et Sch.), 
Baßbuffo- u. Baßp. Kroll, I u. 1. Baßp. chrötter, 
lyr. u. II. Tenorp. 

Damen: Frl. Ammann, Frl. v. Cſepeſangi, jug. dram. 
Geſangsp. Frl. Ganz, Soubretten. Frl. Knaf (f. er 
Altp. Frl. Müller, TR Geſangsp. Frl. Pauli (j. Sch.), 
kom. Alte. Frl. Trouſil, J. color. u. dram. Geſangsp. 
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Kinderrolfen: RI. Lange. 
Shorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen. 
Techniſches u. Hülfsperfonal. Dbermafchinift u. 
Dekorationdmaler: — a. Theatermeifter: Hr. Lübbers 
m. 16 Geh. Ober-Garderobe-Inſpektor: Hr. Ahlborn (gleich- 
eitig 1. Kaffırer). Garderobier: Hr. Peters m. 2 Geh. 
arderobieren: Fr. Hamann u. Fr. Niemann m. 2 Geh. 
Friſeur: Hr. Grentzer m. 2 Geh. Gasdireftor: Hr. Stoß, 
Sluminateurs: Die Hrn. Späthmann u Rohweder. 
Feuerwerfer: Hr. Niemann. Kaftellan: Hr. Gumpel. Re— 
quifiteur u. Theaterdiener: Hr. Kettmannm.2 Geh. 1 Theater: 
tifchler. 1 Portier. Zettelträger: Die Hrn. Benthien u. 
Schaab. Zettelankfeber: Hr. Olrog. 10 Billetabnehmer. 


Ihren contraftlihen Verpflichtungen nicht nach— 
gekommen find: Die Hın. Bäck, Friedrich, v. Kurna— 
towöfy, Langenfeld, Chorſänger. Die Soubrette Frl. 
Oscar. Die Chorſängerin Frl. Lunge. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1868 bis 1. Mai 1869: 


Hr. Krüger, v. Stadtth. zu Freiburg, Imal. — Frl. 
Relicita v. Veitvali, 3mal. — Frl. Eliſe Lund, v. Faiferl. 
Hoft. zu Petersburg, Imal. — Frl. Orgeni, 4mal. — Frl. 
Agnes Ratthey, v. Fr.-Wilh. Th. zu Berlin, 4mal. — Hr. 
Swoboda, v. Stadtth. zu Hamburg, Imal. — Frl. Mila 
Röder, v. Berlin, Amal. — Hr. Krüger, kgl. preuß. Hof- 
opernfänger dv. Berlin, Imal. — Hr. Thelen, o. Stadtth. zu 
Hamburg, 2mal. — rl. Recht, v. Stabtth. zu Hamburg, 1 
mal. — Hr. Ferenczi, v. Stadtth. zu Pr 1mal. — 
Hr. Bethge, v. Hofth. zu Schwerin, Smal. — Fr. Bethge- 
Truhn, 4mal. — Fr. Otto-Martineck, ebendaber, 4mal. — 
Hr. Dtto, ebendaher, Amal. — Hr. Dr. Gunz, v. Kgl. Theater zu 
Hannover, 6mal. — Frl. Duerfeldt, v. Stadtth. zu Düffeldorf, 
Imal. — Frl. Sigmund, v. Stadtth. zu Peit, 1mal. — Frl. v. 
Edelsberg, v. Hofth. zu Berlin, Amal. — Hr. Stiegele, v. 
Stadtth. zu Roftod, Imal. — Hr. Elfifcher, v. Hamburg, 1mal 
(1. tbeatral. Verſuch.) — Frl. Hahn, v. Hofth. zu Schwerin, 
Amal. — Hr. Feltfcher, ebendaher, Amal. — Frl. Holland, 
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4mal. — Hr. Beder, v. Stadtth. zu Kiel, 4mal. — Die 
Ballet» Geiellichaft des Hrn. Xecerf aus Paris, 3mal. 


Neun aufgeführte Stüde: 


Parifer Leben. Schöne Helena. Schöne Galathee. Franz 
Schubert. Elzevir. Ein moderner Barbar. Er bat Recht. 
Sonntagsräuihchen. Adelaide. Spillife in Paris. Berührt 
die Könige nicht. Geheimniß der alten Mamſell. Goldelſe. 
Shah dem König. ee Der Zude von Rotterdam. 
Die beiden Schügen. Othello. Zwei Tage aus dem Leben 
eines Fürſten. 

Empfehlenswerthe Höteld: Hötel Stadt Hamburg. 
Haſe's Hötel. Düffke's Hötel. Brockmüller's Hötel. Varn— 
heimer's Reſtauration im Theatergebäude. Roloff's Keller. 
Nuppenau's Reſtauration. Der Raths-Weinkeller. 

Zeitungen, welche Theaterreferatebringen: Eiſen— 
bahn⸗Zeitung. Lübeck'ſche Blätter. 


Lübeck (II). 
(Riel-Theater im Tivoli, Winter-Saiſon.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. L. Riel, führt 
die Oberregie. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektionx. Regiſſeure: 
Die Hrn. Woltereck u. Wieſe. Kapellmeiſter: Hr. Koffka. 
Sekretair: Hr. Fiſchbach. Kaſſirer: Hr. Helbich. Inſpicient: 
Hr. Heiden. Souffleur: Hr. Glaſer. 

Das Orchefter befteht aus 16 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Map. 

Nehtsfoniulent: Hr. Dr. jur. Brebmer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Fiſchbach (Sekr.). Hei: 
den (Snip.). Henning Jung Löber Naumann. 
Neuberg. Sauer. Stein. Weigel. Welly. Wieſe 
(Reg). Molterer (Reg.). 

Damen: Frl. Bernhardt. Fr. Fritſch. Frl. Heims. 
Fl. Hildebrandt. Frl. Hummel. Frl. Kießling. Frl. 
Lind Frl. Rihard Frl. Richter. Frl. Schmidt. Frl. 
Schwartz. 

Kinderrollen: Martha u. Vietor Fritſch. 


y 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler 2: 
Maichinift: Hr. Reinke m. 4 Geh. ©arderobier: Hr. Vi— 
tenje m. 2 Geb. Garderobieren: Fr. Ahrendt, Fr. Heuer, 
Fr. Vitenſe. Beleuchtungs-Inipektor u. Heizer: Hr. Balda- 
mud. Friſeur: Hr. © Stadt m. 1 Geh. Theatertifchler: Hr. 
Both. 10 Billetenrd. Theaterdiener u. Requifiteur: Hr. Saß. 


Gaſtſpiele: 
Das Schlittſchuhtänzerpaar Miß Fréderika u. Mr. 
Elliot. 
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Neu aufgeführte Stücke: 


Mignon. Hausſegen. Ein toller Streich. Puck in Briefen. 
Heydemann u. Sohn. Ferdinand u. Louiſe. 

Das Riel⸗-Theater wurde am 3. Oktober 1869 eröffnet u. 
iſt daſſelbe, vollftändig zum Wintertheater umgebaut, mit Gor- 
ridord 2c. verjehen u. eine Hochdruckheißwaſſerheizung für Bühne, 
Garderoben, Zufchauerraum, Gorridord, Büffet? u. Rauchzim—⸗ 
mer ꝛc. eingerichtet. 


Lübeck. 
(Riel's Zivoli:Thenter, Sommer-Saifon.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. L. Riel, 
führt die Dberregie. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. NRegiffeur: 
Die Hrn Zech u. Wieſe. Kapellmeiſter: Hr. Klughardt. 
Sekrelair: Hr. als Bibliotbefar: Hr. Wendt. Kaf- 
firer: Hr. Helbich. Inſpicient: Hr. Ergelet. Souffleur: 

r. Bourlier. 

Das Orcheiter — aus 16 engagirten Muſikern. 

ie Hr. Dr. Map. 

Rechtskonſulent: * Dr. W. Brehmer. 

Sarftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Ahlers. 
Brando. msaelet (Inſp.). Fiſchbach GSekr.). Green- 
— (ſ. en Heyen. Hochſchild. Siert. 

Krüger. en bode- Ve ——— 
Treptow. Weigel. ieh (Reg.). 8): 
Damen: Frl. Bernhardt. Fri. — — Eckhardt. 
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Tel. Fiſcher (f. Op). Fr. Greenberg (f. Op.). Frl. 
seh Fr. Hochſchild. Frl. Kiesling. Frl. Lind. Fr. 
udwig. Frl. Lutter. Fr. Shwark. Fr. Treptow 
('. — Fl. Waßmann (f. Op.). 
per. Herren: Greenberg (}. Sch.). Samed. Stid. 
Zimmermann. 

Damen: Frl. Fiſcher (ſ. Sch.). Br. Greenberg (f. 
Sch.). Fr. Treptow (}. Sch.) Fri. Waßmann (f. Sch.). 

Kinderrollen: Kl. Eckhardt. 

Techniſches u. Hülfsperional. Dekorationsmaler u. 
Maihhinift: Hr. Reinke m. 4 Geh. Garderobier: Hr. Vi: 
tenje m. 2 Geh. Garderobieren: Fr. Ahrendt, Sr. Heuer 
u. Fr. Vitenſe. Beleuhtungs:Inipeftor: Hr. Baldamus. 
Srifeur: Hr. Stahl m. 1 Geh. Theatertifchler: Hr. Both. 
Requifiteur u. Theaterdiener: Hr. Saß. 6 Billeteurs. 


Gajtipiele: 
Frl. Roſa Hildebrandt, v. Kgl. Theater zu Hannover. 
— Frl. Anna Hildebrandt, v. Stadtth. zu Elberfeld. — 
Hr. Anthony, v. Stadtth. zu Breslau. — Hr. Hovemann, 
v. Stadtth. zu ai ee — Hr. Tomann, v. Stadtth. zu 
Hamburg. — Hr. Kaufmann, v. PVictoriath. zu Berlin. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Ballſchuhe. Garibaldi. Ein alter Commis. Im Schlafe. 
Wer ift fie? Eine volllommene Frau. Kanonenfutter. Cine 
kranke Familie. Das war ich (Operette). Theatraliicher Un— 
finn. Das Jahrmarktsfeſt zu Plundersweilern. Die alte 
Schadtel. Talismänner. Relegirte Studenten. Das Liebchen 
auf dem Dache. Dornröschen —— ð Das Nonnengrab 
zu Krakau. Ein Wachsfigurenkabinet. 


Lübeck. 
(Bictoria-Theater.) 


Regie, Mufiktdireftion, Inſpektion ꝛ⁊c. Oberre- 
giffeur: Hr. Bergen. Mufilvireftor: Hr. — Sekretair 
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u. Kaſſirer: Hr. Ebgen. Imfpicient: Hr. Schippang. 
Souffleufe: Ir. Burmeiiter. 
hbeaterarzt: Hr. Dr. Jürgens. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Klügmann. 

Darftellende Mitgtieder. Herren: Ahlborn (Gard.-Inip.). 
Bergen (Oberreg), Brando. Erdmann Badion. 
Sara TR en i Med. Röſch. 

hippan nip.).. Telchmann. Trotz. 

—— Fris. Bergen. Ewaldt. Fr. Hellmuth. 
Frls. v. Kaler. SKhavda Mantius. Müller Mu— 
zell. Scherenberg. Schmidt. Stammann. 

Kinderrollen: Geſchwiſter Meyer. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: m 
Rohweder m. 4 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Rolof. 
leuchtungsaufſeher: Hr. Fritzen. Garderobe-Inipektor: Br. 
Ahlborn. Garderobier: Hr. Drüge. Garderobièren: Frls. 
Ström u. Wendhoff. Kequitkteur: Hr. Wendhoff. 
T beaterdiener: Hr. Kettmann. 


Gaftipiele: 
Hr. Scherenberg, v. Stadtth. in Hamburg, 3 mal. — 
Hr. u. Frl. Meyer, v. Hofth. in Deſſau, 10mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Srauenrechte. Aichenbrödel. Röckchen und Jäckchen. Die 
alte Schachtel. Wer iſt der Herr Pfarrer? Gringoire. Das 
Geheimuiß der alten Mamſell. Bermiichtes, Ein anonymer 
a 4 Am andern Tage. Adelaide. Die Neujahrsnacht. Ur- 
laub nach Zapfenftreih. Der 88. Geburtstag. Die neue 
Gouvernante. Meifter Andrea. Das Geld liegt: auf der 
Straße. Der Diplomat der alten Schule. 


Lüneburg u. Göttingen. 
(Vereinigte Stadttheater.) 
Direktor: Hr. Th. Ulrichs, führt die Regie des Schau- 
u. Luſtſpiels. 
Negiffenr des Vaudevilles, der Operette u. Poſſe: Hr. 
Franke. Muſikdirektor: Hr. Felir Grundmann. Inſpicient: 
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Hr. Hentfch. Thentermeifter:_Hr. Sänger. Beleuchtungsd- 
an. in Göttingen: Hr. Schelper; in Lüneburg: Hr. 
ittig. SZettelträger in Göttingen: Hr, Wagener; in 
Lüneburg: Hr. Düring. 
Das Orchefter befteht in Lüneburg aus der Kapelle der 
Stadtmufit, in Göttingen aus der der & nfanteriemufi 
Aue In Lüneburg: Die Hrn. Dr. Bögel um 
Dr. Theile; in Göttingen: Hr. Dr. Spangenberg. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Baumgarten, Belt, 
Epifoden. Sompart, I. Helden u. Liebhaber. Doberig, 
Cpifoden. Dreßler, charg. Rollen. Eickermann, Intris 
ra u. Charaktere. Franke (Reg.), 1 Charakter: u. fom. 
— ieſecke, Ig kom. Geſangsr. Hentich (Inſp.), 
charg. Rollen. Heſſe, Väter. Leiſchner, J. Bäter u. Cha— 
rakterr. Moritz, Charakterr. Willgerod, charg. Rollen. 
Damen: Frl. Ed delmeier, Eifarth, Liebhaberinnen. 
Frl. Faſelly, I Soubretten in Poſſe u. Vaudeville. Pr. 
Fuchs⸗LKindemann, 1. jug. Salondamen u. Liebhaberinnen. 
— Maſſon, muntere Liebhaberinnen. Frl. v. Mofer, J. 
oubretten in Poſſe u. Vaudeville. Frl. E. Müller, kl. 
Rollen. Frl. Rothe, J. jug. trag. Liebhaberinnen. Sr. Schulz, 
I. Mütter u. fom. Alte. Fr. Schwarz, ältere Anjtandsdamen. 
Shren contraftlihen Berpflihtungen niht nach— 
une find: Frl. v. Kittlitz, v. Horar, die Hrn. 
luth u. Münchhauſen. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Sontag, v. Kal. Th. zu Hannover, 11mal. — Frl. 
Reinecke, v. Stadtth. zu Lübeck, 6mal. — Die Hm. Porth, 
Reg. Marks, Reg. Müller u. Frl. Ellmenreich, v. Kal. 


Th. zu Hannover, 2mal. — Frl. Ellmenreich, außerdem 
noch 3 mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 

— v. Altenbüren. In Saus u. Brand. Meotten- 
Burger. Aichenbrödel. Alte Schachtel. Aus bewegter Zeit. 
Sp muß es kommen. Jude v. Rotterdam. Am andern Tage. 
Poftillon v. Müncheberg. Heydemann u. en, Relegirte 
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Studenten. Adelaide. Goldelje.- Kanonenfutter. Mein Gold- 
find. Reichsgräfin Gifela. Pariſer Leben. 
Empfehlenswerthe Höteld. In Lüneburg: Klap- 
pach's Hötel (folide Preiſe). Wellenkamp's Hötel; in Göttin- 
gen: Zur Krone (I. Kl.). Gebhard's Hötel (folide Preife). 
welche Theaterreferate bringen. Sn 
— üneburger Anzeigen; in Göttingen: Göttinger 
eitung. 


Lugos. 


(Stadttheater, vereinigt mit den Sommertheatern in Werschetz 
u. Weisskirchen.) 


Direktion. Direktor: Hr. Mathias Dttepp, conceffio- 
nirt für ganz 1 Banat ſammt Mitlitairgrenze, 
nm die Dberregie, die Regie der Operette u. Pofje u. be- 
orgt das Kaflenweien. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Möllner. Kapellmeiſter: Hr. 
Zſeka. Sekretair: Hr. Duba. Bibliothekar: Hr. Ottepp 
jan Snipieient: Hr. Griesler. Souffleufe: Fr. Szo: 
an | 


y. 
Das Orcheſter beſteht aus 14 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Krall. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Duba ESekr.), jug. 
Liebhaber u. er he Griesler (Infp.), Epifoden. 
Käsmann, arg. Rollen. Mahlknecht, lyr. u. Operetten- 
tenorp. Meijter, Il. kom. Rollen, Bäter. Möllner (Reg.), 
Helden u. Liebhaber. Moſer, Müller, Epifoden. Ottepp 
Dir.), fom. Charakterr. Dttepp jun. (Biblivth.), Natur- 

urſchen, kl. Rollen. Scheffler, Intriguants u. Charakterr. 
Swoboda, jug. Liebhaber u. Bonvivants. Zech, jug. kom. 
Rollen u. EDS SB eENgeN: 

Damen: Fr. Duba, 1. muntere u. naive Liebhaberinnen. 
Frl. Ehrenfried, Soubretten. Frl. Geringer, I. Lofal: u. 
Dperettengefangöp. rl. Griesler, II. Liebhaberinnen u. Tän- 
> Frl. Hois, I. jug. Liebhaberinnen. Fr. Krotmar, 
om. Mütter. Fr. Mahlknecht, Epifoden. Fr. Marald, 
Heldinnen u. Liebhaberinnen. Fr. Ottepp (Dir.), Anftands- 
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damen u. Heldenmütter. Frl. Rudolf, I. Lokal u. Ope— 
rettengefangsp. Fr. Scheffler, fom. u. ernite Mütter. ef. 
Weit, E. Rollen. | 
ammtliche Mitglieder find zur Mitwirkung in der Ope— 
rette verpflichtet. 
Kinderrollen: Magda u. Karl Dttepp. 
Tehniiches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Unger m. 4 Geh. Dekorationdmaler: Hr. Weit. Gardero- 
bier: Hr. Schindler m. 2 Geb. Frifeur: Hr. Nllof m. 
2 Sch. Beleuchhter: Hr. Fröhlich m. 3 Geh. Logenmeifte 
rin: Fr. Schäfer. 4 Billeteurs. Zettelträger u. Requifiteur: 
Hr. Krotmar. Thenterdiener: Hr. Babra. - n 


Gajtipiel: 
Frl. Iſabella Ferenezy, mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Blaubart. Signor Fagotto. Der Meiſterſchuß v. Potten- 
Stein. Herr u. Madame Denid. Die Großherzogin v. Gerol- 
ftein. Liebchen auf dem Dache. Zehn Mädchen u, Fein Mann. 
Das war ih. Das Penfionat. Aus der Gejelichaft. Nr. 28. 
Kaifer Joſef u. die Schuiterätochter. Seine Frau läßt ſich 
rafiren. Der Gevatter von der Straße. Die Selige an den 
u... Wildteufel. Bom Land u. von der See. Jung. 
fer Tante. —— —— Der Günſtling, oder: Keine 
Jeſuiten mehr. Barbara Ubryck. Probirmamſell. Ein ver— 
armter Edelmann. Ein ſchlechter Menſch. Schach dem König. 
Goldelſe. Das Geheimniß der alten Mamſell. Ein Mann ohne 
Vorurtheil. Herr Doktor. Chaſſepot oder Zündnadel. Der 
Brandſtifter in der Vendée. 


Luzern. 
(Vide St. Gallen.) 


Magdeburg (T). 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Ottmar Flüggen, führt die 
Regie der Oper, ded Schau- u. Luſtſpiels. 
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Regie, Mufitdireftion, Inſpektion x. Renifieur 
der Pofle: Hr. Albrecht. Kapellmeiiter:; Hr. Hürſe. ulif- 
direftor: Hr. Hempel. Kaifirer: Hr. Sändig. Souffleufe: 
Fr. v. — 

Das Orcheſter beſteht aus 32 en — Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Sanitätsrath Dr. Voigtel. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Albrecht 
Reg.), I. kom. Charakterr. Amberg, Väter, Epiſoden. 

rändo, Charakterr. Broda (ſ. Op.), Väter. Ernit, 
Froißheim, Väter. Jung (f. Op.), L jug. Tom. Rollen. 
Kaufmann, Liebhaber u. Bonvivants. Leiding, kom. Rol- 
(en. Lejeune, hug, Liebhaber. Lortzing, I. Liebhaber. Ri⸗ 
chard, jug. hhe er. Wolf, Väter. 

Damen: Fr. Albes (ſ. Op.), kom. Alte. Fr. Flüggen— 
Wulff (Dir), I. Salondamen. Frl. Freyſtadt, I. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Gomanskta; Liebhaberinnen. Fr. 
Graube, Mütter u. ältere Anitandadamen. Fr. Heym- 
a Anftandödamen. Frl. Lange, I. Soubretten. Frl. 
Markwordt, IL Soubretten. Fr. M. Schmidt, I. Lieb- 
haberinnen. Er. Rofa Scholz, rn u. Anftandöda- 
men. Frl. Schulhoff, Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Broda (f. Sch.), Baßbuffop. Hed, IL 
Babp. Hoffmann, I. Baßp. Sung (. Sch.), Tenorbuffop. 
Lettinger, I. Baritonp. Peetz, lyr. Tenorp. Wagner, 
J. Tenoxp. Zöller, J. Baritonp. 

Damen. Fr. Albes (ſ. Sch.), kom. Alte Fr. Harditz, 
Altp. Frl Ottilie Kaufmann, jug. dram. Geſangsp. Frl. 
Duerfeld, Soubretten. Frl. Remont, jug. Geſangsp. Fıl. 
Schocke, Soubretten, 1. Geſangsp. Frl Schönfeld, 1. 
dram. Geſangsp. 

Chorperſonal. Herren: Gründig. Hermuth. Koch. 
Kolbe. Laube. Leiding. Müller Rüſter. Tittel. 
Veiſtel. Weiß. Wiegand l. 

Damen: Amberg. Backhaus. Heinemann. Koch. 
— Rückriehm. Schiele Stiehr. Wie: 
gand. 

Techniſches u Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Banz m. 3 Geh. Dekorationsmaler: Die Hrn. Bertram, 
Porath u. Hofmaler Schwedler in Berlin. Sthnürmeifter: 
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Hr Noad. Beleuchter: Hr. Höppe. Garderobiers: Die 
ın. Schmidt u. Stiehr. Zettelträger u. Billeteurd: Die 
em. Hiller, Hornauer u. Niedlich. Billeteurd: Die Hrn. 
dele, Franke, Noack, Reinede Hausdiener: Hr. Ei: 

Dam. Theaterdiener: Hr. Wiegand Il. 


Magdeburg (II.). 
(Biktoria» Theater.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Otto Nowad, 
führt die Regie der Oper. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Oberregiffeur: Hr. Hod, führt 
Die Regie des Schau» u. Luſtſpiels. Regiſſeur der Pofje: Hr. 
Meiner. Theater-Tnipektor: Hr. Jacob. Infpieient: Hr. 
Evers, Souffleufes Fr. Blune. 

Mufikdireftion. Kapellmeiiter: Hr. Götze. Mufik 
u. Chordireftor: Hr. Tramm. Concertmeifter: Hr. Hagen. 

Das Orchefter beiteht aus 28 engagirten Mufifern. 

Bureau un. Kaſſe. Kaffirer: Hr. Riegamer Biblio: 
Eger * Theaterdiener: Hr. Weber. Rollenſchreiber: Hr. 

iehl. 

Theaterarzt: Hr. Stabsarzt Dr. Fleck. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Schulz. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. 5 Devereur, 
I. Helden un. Liebhaber. Hirschfeld, I. Liebhaber u. Bonvi- 
vants. Hock (Oberreg.), I. Intriguants u. Charafterr. Jung 
(. Op.), I. jug. kom. Rollen. Kammer, Epiſoden. Teiding, 
fom. Roller. Meißner (Reg.), I. kom. Rollen. Richter, 
I. Väter u. Heldenväter. Stein, jug. Liebhaber. Bigner 
(f. Op.),; ing. fom. Rollen. 

Damen: Frl. Beeg, I. jug. Liebhaberinnen. Frl. Erfurt 
f. Op.), IL Biebhaberinnen. Frl. Feueritade, I trag, Lieb- 
aberinnen. Fr. Jung (ſ. Op.), I. fom. Mütter. Frl. Khayda 

.DOp.), Soubretten u. muntere Tiebhaberinnen. Fr. Scholz, 
Mütter u. Anjtandsdamen. 

Oper, Herren: Erl, Iyr. Tenorp. Freund, Bahbuffop. 
Zung (ij. Sch), Tenorbuffop, Mühe, I. Baßp. Nowack 
Dir), I. Baritong. NReihmann, 1. Baritonp. Sieden, 
Tenorp. Bigner (ij. Sch.), Fl. Geſangsp. 
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Damen: Frl. Erfurt (f. Sch. ) en ig de Frl. Fehl: 
berg, 7 Geſangsp. Fr. Jung (f. Sch.), fom. Alte. Frl. 
Khbayda ( — g Soubretten. a Rükauf, I color. Ge— 
ſangsp. Fri. Schäche, I. dram. Geſangsp.. 

Chorperjonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Klaus m. 6 Geb. Dekorationsmaler: Hr. Siekum. Schnür— 
meilter: Hr. Vieweg. Beleuchter: Hr. Nordhauſen. Gar- 
derobier: Hr. Danneberg m. 2 Geh. ©arderobieren: Die 
Frls. Daus u. Kable. Feifenr: Hr. Schneider m. 2 Geh. 
—— Hr. Kampe m. Geh. 3 Zettelträger. 10 Bil- 
eteure 

Am 15. Dezember 1869 wurde das PViftoria- en I 
ichloffen, und eröffnet Hr. Dir. Nowad von da ab in Berl 
Biumenftraße Nr. 9, ein neued Theater unter dem —— 
Nowack's-Theater. 


Magdeburg (III). 
(Bariete-Theater.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. &. © 

Techniſcher Direktor: Hr. Theodor ele führt zugleich 
die Dberregie. 

Sefretair u. Kaſſirer: Hr. Gänſch. 

Dad Orchefter beiteht aus 24 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Jacobi. 

Rechtefon ufent: Hr. Rechtsanwalt Scharting. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Bachmann, jug. kom. 
a. Freund, Aushülfsr. Helgerjen, |. feintom. Ge⸗ 

ngd: u. kom. Charakter. Kolbe (techn. Dir.), l. Helden, 
I a n. Bonvivants. — en, Epifoben. v. Po⸗ 
— charg. Rollen. eu Charakter. Schmidt, 
J Liebhaber Scholz, 1. kom. Gefanger. Schwendt, L. 
fom. Charakter. Warnde, 1. Bäter. 

Damen: Frl. Blume, jug. naive Liebhaberinnen. Frl. 
Dechant, kl. Rollen. Frl. Eggers (1. Ballet), Kammermäd- 
chen. Frl. ur Eoubretten u. muntere Ciebhaberinnen. 
Fr. Nicolas, 1. Soubretten in Dperette u. Baudeville. Frl. 
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Perner, Salondamen, 1. jug. u. fentim. Piebhaberinnen. Fr. 
v. Pofer, fom. Alte Frl. Warncke, 1. trag. Liebhaberinnen. 
Balltetperfonal. Solotänzerinnen: Frl. Benda. 
Sl. Eggers (ſ. Sch.). Br. Kolbe. 8 Figurantinnen. 
Kinderrollen: Kl. Bremer. 
Techniſches u. Hülfsperfonal. Thentermeifter: Hr. 
Beer m. 6 Geh. Requifitrice: Fr. Rampe. Theaterarbei- 
ter: Hr. Helmftedt. Thenterdiener: Die Hrn. Jung u. 
Falk (zunleich Zettelträger). Portier: Hr. Gründler. 
bgegangen: Frl. Bittner. 
Außercontraktlich abgegangen: Frl. Appel. 


Gaſtſpiele: 
Das Solotänzerpaar Frl. Spinzi u. Hr. Holzer. 


Mainz. 
(Stabdttheater.) 


Direktion. Tireftor: Hr. E. Th. L'Arronge, führt 

zugleich die Regie der großen Dper. 

Regie, Inſpektion x. Oberregiſſeur: Hr. Tetzlaff 

(fpeziell für Trauer, Schau: u. Gonverfationdluftipiel). Res 

gileut des Ruftipiels, der Poſſe u. des VBaudevilles: Hr. Pauly: 
icolas, gleichzeitig Bureauvoritand u. Thenterjekretair. Re— 

7 der Oper: Hr. Waldmann. Inſpicient: Hr. Boſin. 
ouffleur: Hr. Kloſe. Souffleuſe: Fr. Martini. 

Muſikdirektion. a Hr. Preumayr 
Muſik- u. Chordireftor: Hr. Kriebel. Concertmeifter: Hr. 
u Harfenipielerin: Frl. Ze Seur. 

a3 Orchefter ıeiteht aus 42 Mufikern. 

Bureau u Kaffe Kaffenrendant u. Hauptfaflirer: Hr. 
Stadteinnehmer Priden. Zageskaflirerin: Frl. Nicolaus. 
Kaflen: u. Burenudiener, Bibliothefaufleher: Hr. Kubik. 
Theaterdiener: Hr. Hudeß. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wittmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Reinach. 


Darftellende Mitglieder Schauſpiel. Herren: Bender, 
Nebenr. Bod (ſ. Op.), jug. Eom. Rollen. Bofin (Inip.), 
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charg. Rollen. Erdert!, fom. Geſangsr. Fellenbeirg, Hel- 
denväter. Goldberg (ſ. Op), Liebhaber. Golden, Intris 
guants u. Charakter, Kirchberg, v. Korf, Neben. L'Ar— 
ronge (Dir., ſ. Op.), fom. Sem sr. Martini, Neben. 
Neumann, Helden u. gejegte Liebhaber. Pauly-Nicolad 
(Reg. u. m äter u. Charaktere. Pückert, jug. 
Iden u. Liebhaber. Steude, jug. Tiebhaber u. Bonvivants. 
ebla ji (Oberreg.), feinfom. u. Charakter. Waldmann 
(Reg., |. Op.), Repräfentationör. 
Damen: Frl. Aehnelt, trag. u. fentim. LKiebhaberinnen. 
Fr. Brüning, Soubretten. Frl. Charles, Heldinnen, Sa- 
londamen. Frl. Engel, Nebenr., Pagen. Frl. St. Goulain, 
kom. Alte. Frl. Greiner, Nebene. Fr. Hagen (1. Op.), 
Mütter, u. fom. Alte. rl. Senke, Baudevillefoubretten u. 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Kiende, Liebhaberinnen. Frl. 
Riftorff, Neben. Frl. A. Roſſi, jug. u. muntere Liebha- 
—_. Fr. Woiſch, trag. Mütter u. ältere Anſtands— 
amen. 


vr Herren: Bock (j. Sch), Tenorbuffop. Gron, 
kl. Baßp. Frankl, Iyr. Tenorp. Goldberg (I. a Bar 
ritonp. Hienl, tiefe Baßp. Aren, Baß⸗ u. Bahbuffop. 
LArronge —— ſ. Sch.), Buffop. in Oper u. Operette. 
Milaszewski, Baritonp. Udo, Helden» u. Spieltenorp. 
Waldmann (Reg., ſ. Sch.) Bariton- u. Baßp. 

Damen: Frl. Briedhoff, kl. Geſangsp. Br. Hagen 
ſ. Sch.), Mütter u. Alte Frl. König, dram. Gelangsp. 
r. en (Dir.), color. Gelingtp. in Oper u. 
Dperette. Frl. Sarray, dram. Geſangsp. Frl. Teltow, 
HM. Geſangsp. Frl. Walter, jug. Gefangöp., Soubretten, 

Ballet, Balletmeifter u. I. Solotänzer: Hr. Carey. 
I. Solotänzerin: Frl. Bercruyfie. olotänzerin: Frl. 
5. Rofii. Tänzerinnen: Die Frl. Gütlih u. Friedrichs. 
8 Balleteleven. 

Kinderrollen: Marie u. Franz Kampf. 

Shorperfonal: 16 Herren u. 16 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeilter: Hr. 
% Pricken. Deforationsmaler u. Mafchinenmeifter:; Hr. 
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=, Schnürmeifter: Hr. Dabinten. 12 Thenter- 
arbeiter. Garderobe: Inipektor: Hr. Martini. Obergarde- 
robier: Hr. Derichs. Garderobiers: Die dm, Iſſing u. 
Berninger m. Geh. Garderobièeren: Fr. Winkler, Fr. 
Adrian, Fr. Derichs u. Fr. Rubin. Friſeur: Hr. Möller 
m; 2 Geh. Friſeuſe: Fr. Piftor m. Geh. Logenmeiſterinnen: 
Fr. Pönjel u. Fr. Kramer Requiſitrice: Fr. Möbs m. 
Geh. Theaterwaffen u. Schmudlieferant: Hr. Nohaſchek, 
Großherzogl. Hof-Schwertfeger. ee Hr. Keit- 
en of⸗Möbelfabrikant. 16 Billeteurd. 3 Zettelträger. 
—— 
bgegangen: Die Hrn. Hürſe, Melms, Schmoll, 
Zottmayr. 

Damen: Frl. Greil. Fl. Kurz. Frl. Querfeldt. 

Frl. Schwarp. 

hre contraftlihen Berpflihtungen haben nicht 
erfüllt: Hr. Mufikdir. Kleffel. Die Chorfänger Wiente, 
Möbes n. Lyſer iepter mit Vorſchuß unter erfchwerenden 
Umftänden). Die er Frls. Thekla Schmidt u. 
Heß. Die Tänzerin Frl Meyer. 

Die Bühne wurde am 16. September 1869 mit „Deme- 
trius“ (nah dem Schillerihen Fragment von . ®aube) 
eröffnet. Die Saiſon dauert bis 15. April event. 1. Mai. 

Das Theaterbureau befindet fi im benter. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel D’Amgleterre (I. 81), 
Beliger: Hr. Specht. Holländifcher Hof (1. KL). 
Landsberg (gut u. billig). Zum Karpfen (Tl. Kl.). Eaht 
Wiesbaden, beide legtere in der Nähe des Theaters. 


.ı IE Schauſpieler: Bafe de Paris. 
Safe neuf. Café Schard 
Zeitungen, rn Theaterreferate ie 
Mainzer Zeitung, Redakteur u. Eigenthümer: Hr. Heller- 
mann, redigirt gleichzeitig die Zwiſchenakts-Zeitung m. Theater⸗ 
—— zn Mochenblatt, Redakteur: Hr. Prikarts. 
ainzer Theaterzeitung, Redakteur: Hr. Wolff, verbunden 
mit der Tcheateragentur des Hrn. Ch. Friſch. 


Lieferant von Garderobeftoffen, Tricots 20: Hr. Joſef 
Idſtein (am Filchthor.) 
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Mannheim. 
(Großherzogl. Hof u. National-Theater.) 


Dberfte Behörde: Das Miniiterium des Großherzogl. 
Haufe u. der auswärtigen Angelegenheiten. 

-  Hoflommifsfair: Herr —— Rath Stadtdirektor 
— v. Stengel, Ritter des Gr. Bad. Zähringer⸗-Löwen— 
ordens. 

Verwaltung. Das Hoftheater-Comité beſteht aus drei 
Mitgliedern: Hr. Rentner Heinrich Rumpel, Präſident; 

r. Hofgerichtsadvokat Dr. Gentil; Hr. Rentner Auguſt 
cipio. 

Bureau u. Kaffe. Eriter Sefretair u. —— 
Hr. P. F. de Nesle. Zweiter Sekretair u. Bibliothekar: Hr. 
Johann Hoppe Kanzliſt: Hr. Johann Wehn. Abend- 
kaſſirer: Die Hrn. Chriſtoph Fiſcher u. Johann Straub. 
Bureau- u. Kaſſendiener: Hr. Carl Walter. 

Verwalter ded Hoftheater-Penfionsfonds: Hr. Bürgermei- 
fter C. Neftler. Berwalter des Ergänzungs-Penfionsfonds: 
Hr. Mufifalienhändler Emil Hedel jun. Verwalter der Hof: 
rg u. Waifen-Stiftung: Hr. Kaufmann Sofef 

öhm. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Stephani. 

Artiſtiſche Leitung: Hr. Dr. Julius Werther, führt 
die Oberregie. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur: 5 Anton Pichler. 
Snipektor: Hr. Wilhelm Mübldorfer. Infpieient: Hr. W. 
Shönefeldt. Regiediener: Hr. Georg Spath, Inhaber 
der Großherz. Bad. Eivil-Berdienft-Medaille. 

.Darſtellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Adolf Bauer. 
Richardt Eichrodt. Guftav Ernit. Julius Haniſch. Willi 
bald Hafemann. Herrmann Jacobi. Wilhelm Mühldor— 
bi (Snipettor). Carl Müller. Robert Müller. Anton 

ichler (Reg.). Albert Pittmann. Chriftel Richelſen. 
Sulius Werner. 

Damen: Frl. Anna Biffinger Frl. Eliſe Brand. 
Frl. Luiſe Hagen. Fr. Marie ! SUR ee 
Fr. Katharina Jacobi-Bußler. Frl. Marie Kläger. Frl. 
Louiſe Klär. Fr. Polirena Rode. 
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Dper. Direktor: Hr. — Vincenz Lachner, 
Ritter des Großherz. Bad. Zähringer-Löwenordens m. Eichen⸗ 
laub. Zweiter Kapellmeiſter u. Chordirektor: Hr. Dr. Ludwig 
Hetſch. Concertmeiſter: Hr. Joh. Naret-Koning. Dr: 
cheſterdirigenten: Die Hrn. Peter Heidt u. Ferd. Langer. 
Orcheſter⸗ Inſpektor: Hr. Hartmann, Muſikbibliothekar: 
Ss — Wehn. 40 Hofmuſiker. Orcheſterdiener: Hr. C. 
etzger. 

Sänger. Herren: Carl *Ditt. Auguft "Knapp. Joſef 
Kögel. Ludwig Mödlinger. Leopold *NRode Joſef 
ie End ’Schlofter. Heinrich Schüller. Johann 
»Starke. 

Sängerinnen: Fr. Marie Bertram-Mayer. Frli. 
Sophie "Grimm. Frl. Helene Hauſen. Fr. Emmeline Na— 
ret-Koning. Frl. Pauline *Schopf. Pr. Henriette Ull— 
rich-Rohn. Fr. Sophie »Wlezek. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirfen 
auch im Schauspiel mit. 

Chor: 18 Herren u. 18 Damen. In Aushülfsrollen in 
Dp. u. Sch. werden verwendet: 

Herren: Emge. Fiſcher. Liebler. Majober. Peters, 
p — Frl. Bößl. Fr. Gros Frl. Keßler. Fr. 

eters. 

Souffleure der Oper u. des Schauſpiels: Die Hrn. Carl 
Schiwig u. Hermann Cummerow. 

Dekorations-,Garderobe- u. ſonſtiges techniſches 
Perſonal. Dekorationsmaler u. Maſchiniſt: Hr. Joſef Kühn. 
Oekonomie⸗-Inſpektor: Hr. Wilhelm Mühldorfer. Theater— 
meiſter: Hr. Carl Stützel m. 15 Geh. Requiſiteur: Hr. 
Georg Samsreither m. 1 Geh. Garderobiers; Die Hrn. 
Joh. Bubfer u. Wild. Eberle m. 4 Geh. ©arderobiere: 
Fr. Chriftine Schmidt m. 4 Geh. Frifeurd: Hr. Georg Lo— 
renz u. Sr. Theodore Gertain: Maas m. 2 Geh. Beleuch— 
ter: Hr. 5 3. Brech m. 2 Geh. Heizer: Hr. Franz Nico— 
laus m. 1 Geh. 

Hauddienft. Portier: Hr. Georg Schaffner. Logen- 
fchließerinnen: Fr. Philippine Spath, rl. Gertrude Wirn- 
fer, Frl. Anna Wirnfer, Frl. ©. Zahnleiter, Pr. Th. 
Kautzmann. 12 Billeteurs. Thenterfeldwebel! Hr. Jakob 


«= 
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Fan eßner. Kehrfrauen: Fr. Clara Aurach er, Ir. Johanna 
peu — chter: Hr. Auguſt Thomas u. Hr. Joh. 


in — Herren: ——— (penſionirt). Brandt 
(n. Berlin, Kr. Th.). Mejo (n. Cöln). 
Damen: Fri. eh (n. Wien). 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1868 bis 30. September 1869. 

Im Schaufpiel: Hr. Brandt, v. Stadtth. in Bremen, 
2mal (m. eng.). — Hr. Göbel v. Staptth. in Mainz, I3mal. 
— rl. Hagen, v. Stadtth. in Mainz, 2mal (mw. eng.). — 
F Pittmann, v. Landesth. in Prag, 3mal (m. en) — 

aſemann, v. Hofth. in "Deffen, 8 mal (w. eng. 
Stägemann, vd. =. in Hamburg, 3mal: (w. ) 

Hr. Sonnenthal, v. Hofburgth. in Kien, 3mal. — —* Dr. 
Werther, Imal (m; eng.). 

Sn der Oper: Frl. Kober, v. Stadtth. in Würzburg, 
2mal. — Fr. Bertram-Mayer, v. Hofth. in Wiesbaden, 
- 2mal (mw. eng.). — Frl. Mal inger, v. Hofth. in München, 

3mal. — Hr. Georg Müller, v. Hofopernth. in Wien, 3mal, 
* a. Anna Rein, KRammerfängerin v. Hofth. in Weimar, 
m 

Sm Ballet: Frl. Balbo, v. Hofth. in Wiedbaden, Imal. 

Sn a Hr. Hedmann, Soncertmeifter aus 
Leipzig. — Hr. — Violoncelliſt aus Weimar. — Hr. 
reger, a änger aus Darmftadt. — Hr. Stumpf, 
Sänger aus Münden. — Fr. Die, Hofopern‘. aus München. 

— Hr. Deurer, aus Mannheim. — Frl. Thomae, Concert⸗ 
fängerin aus Frankfurt a. M 


Neu aufgeführte Stüde. 
Trauer: u. Schanfpiele: Hulda v. Biörnitjerne Bon» 
fon. Furcht vor der Frende. Adelaide. Demetrius. 
Luftipiele: Der Mifanthrop. Der weftphälifche Friede. 
Die alte Schachtel. Nelegirte Studenten. Div wie mir. Im 
Schlaf. in untröftlicher Wittwer. 


Poſſen u. Baudevillesd: Pechſchulze. Herr u. Ma: 
Dame Denis. 
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-. ö ee Krach — —— ——— 
mpfehlenswerthe els: zer Hof. u 
Haus. Europäifcher Hof. Hötel Portugal. Hötel ; 

‚ Beitungen, welhe T eaterreferate bringen:Mann- 
beimer Zournal. Mannheimer Anzeiger. 


Mannheim. 
(Baudeville-Theater, Sommer-Satjon.) 


Direftor u. Unternehmer: Hr. W. de Nolte, zugleich 
Direktor des Kgl. a. in Ansbach, führt die Regie. 
Muftkdirefter: Hr. Colléé. Infpicient: Hr. Breu. Souff— 
Yeufe: Fr. Herr. Theatermeilter: Hr. derz m. 2 Geh. Bes 
leuchter: Hr. Demmer. Garderobier: Hr. Göller. Friſeur: 
Hr. Klein. 4 Billeteurs. 

Saritellende Mitglieder. Herren: Bahmann. Bählke. 
Breun. Buſch. Goloftaub. Hagen. Endwig. A. de Nolte. 
Schneider. Scholling. Thal. 

Damen: Frls. Adolfi J. u IL Fr. Delling. Frls 
Geverd, Gottfried, Klein, Kramer, Koppfa, Lilly 
u. Stein. Fr. Thal. 

Kiuderrollen: Fritz u. Kathi Thal. AL. Herr. 


Gäſte: 


Frl. Neufeld, 22mal. — Frl. Möller, ZTmal. — Hr. 
Siebert, 6mal. — Frl. Schhmiedt, Lmal. — Frl. Janſon, 


5 mal. 
Neu aufgeführte Stüde 
Zehn Mädchen u. fein Mann. Leichte Cavallerie. Schöne 
Galathee. Schach dem König, Geheimniß der alten Mamſell. 


Marburg in Steiermark. 
(Stadttheater, vereinigt mit Dem Sommertheater in Vöslau.) 
Direktion. Direktor: Hr. Johann Edfer v. Radler, 
agleid Eigenthümer ded Sommertheaterd in Vöslau, führt Die 
erregie u. die Regie der Dperette. 
Das Kaffenweien verfteht Fr. Dir. Antonie v. Radler. 
Regie, Mufikdirektion u. Inſpektion ꝛc. Regiffeur 
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des Schau= u. Zuftipield: Hr. Rotter sen.; der Pofle: Hr. 
Zöllner Mufifdireftor in Marburg: Hr. Hohl; in Vöslau: 
Hr. Klein. Orcheiterdireftor: Hr. Bartel. Inſpieient: Hr. 
Schäffer. Souffleufe: Fr. Buchmann. 

Das Orcheiter beiteht aus 18 engagirten Mufifern u. 
wird bei Operetten veritärft. 

Bureau u. Kaffe Sefretair u. II. Kaffırer: Hr. Sried- 
rih Radler. Bibliothefar: Hr. Kößler. Thenterdiener: Hr. 
Auguit. 

Theanterärzte. In Marburg: Hr. Dr. Strains; in 
Vöslau: Hr. Dr. Friedmann. 

Rechtskonſulenten. In Marburg: Der k. E. Notar 
Dr. Mulé; in Vöslau: Hr. Dr. Theodor Freiherr v. Raule. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Friedrich, jug. Helden, 
Liebhaber, Bonvivantd. Holzgärtner, Intriguants, humor. 
Väter, Charakterr. Köftler Bibtioth,), Martinez, Epi- 
foden, Chor. Möller, E. Rollen, H. Gejangsp., Chor. Mohr, 
Naturburſchen u. rer v. Radler (Dir.), ältere 
Bonvivants, humor. Väter, Charakter. Rotter sen. (Reg.), 

ejegte Helden, Heldenväter u. jerieufe Väter. Rotter jun,, 
ofalfom. Rollen u. a er an kl. Rollen, 
Chor. Stadler, jug. fom. Rollen, Naturburſchen, Liebhaber. 
Walbert, Liebhaber, charg. Rollen. Zeidler, Epijoden, 
Chor. Zöllner (Reg.), kom. Gefangör. u. eier Sie 

Damen: Frl. Berger, Operettengefangsp. Frl. v. Bus 
liofsky, Rofal- u. Operettengefangsp. Frl. Cochi, kl. Rollen, 
Chor. Fr. Dürmont, Heldenmütter, ferienfe Mütter, fein- 
tom. Rollen. Frl. Hermann, kom. Alte. Frl Martins, 
Fl. Nowotny, kl. Rollen, Chor. $r. v. Radler (Dir.), 
ältere Anftandsdamen. Frl. v. Radler, Ing naive u. jentim. 
Liebhaberinnen. Frl. Reihmann, Lofalliebhaberinnen, EI. 
Rollen. Frl. Reinfelden, Soubretten, U. Geſangsr. Frl. 
Töldte, trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Treumann, 
gejegte Liebhaberinnen, Heldinnen u. Salondamen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 

alleter sen. Maler u. Schnürmeifter; Hr. Hallefer jun. 
arderobier: Hr. Langhammer m. 1 Geh. Garderobiere: 
Sr. Langhammer. Frijeur: Hr. Stoß. Requifitenr u. Zettel- 
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träger: Hr. Mali m. 2 Geh. 8 Theaterleute. Das nöthige 
Hülfsperjonal. 
9 a —— Herren: Fröhlich. Julius. Neuhof. 
rzibul. 
Damen: Frl. Höller. Fr. Julius. Frl. Weber. 
Ihre contraktlichen Verpflichtungen haben nicht 
erfüllt: Die Hrn. Horſt, Julius Weiß u. Carl Schulz. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Frieſe, v. Th. a. d. Wien, Imal. — Hr. Rott, 
ebendaher, Amal. — Fr. Rott, 2mal. — Die Pariler Grotesf- 
tänzer, genannt Clodoches, Anal. — Der Gymnaſtiker Mulay 
Hatfan Barillo, 2mal. — Frl. Catharina Frieſe, Imal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Probirmanfel. Frau Mama Kanonenfutter. Garibalbi. 
Gevatter von der Straße. Heydemann n. Sohn. Bergnügungs: 
ügler. Kindsmädchen. Bom Rand u. von der See. Der leßte 
Sude Relegirte Studenten. Spielt nit mit dem Teuer. 
Alchenbrödel. Barbara Ubryd. Seines Nächiten Hausfran. 
Die Frömmler. Blaubart. Dunkle Wege. Neugierigen. Cr 
muß in den Fraf. 

Empfeblenswerthe Höteld. In Vöslau: Schweizer: 
bet. Hötel Bad; in Marburg: Erzherzog Johann. Stadt 

ien. 

Zeitungen, welhe Theaterreferate bringen: 
Grazer Tagespoft. Marburger Blatt. 


Marienbad in Böhmen. 
(Vide: Iglau.) 


Meiningen. 
(Herzogl. Sächfiiches Hoftheater.) 
Sntendanz. Intendant: Hr. Friedrich v. Bodenftedt, 
Somthur u. Ritter hoher Orden. 


| Direktion, Regie, Inſpektion ꝛc. Direftor: Hr. 
Carl Grabowsky, Inhaber der Herzogl. an 
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enichen goldenen Verdienſt- .. am Bande, führt die 
So Snipicient: Hr. Stein. 

Mufikdireftion. Hoffapellmeifter:- Hr. Carl Büch— 
ner. ne Hr. Fleiſchhauer. Chordireftor: Hr. 
Marſchall. 

Das Orcheſter beſteht aus 40 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaſſe. Sekretair: Hr. Macholdt. Kaſ— 
ſirer: — Kaufmann Hellbich. 

Theaterarzt: Hr. Medizinalrath Dr. Doebner. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Blattner. Chronegk. 
Denkhauſen. Doege. Gyſi. Heine. Jantſch. Jaritz. 
Lortzing. Menzel. Oerdel. es ide Schliem ann. 
— (Inip.). tödel. Stoppenhagen. Weilenbed. 


Damen: Frl. Biffinger. Fr. Ellen Franz. Fr. Gyſi. 
Frl. Hausmann. Frl. Lemke. Frl. Petzoldt. Frl. Sädler. 
Tri. Sam Frl. v. Ziegler. 

Chorperſonal. Herren: —_. Freund. Han— 
fam. Labes. Plettung. Schoepe. Soban. Traut-» 
mann. 

Damen: Börner. Kaufboldt. Leinauer, Meyer. 
Rudow. Schulße Seſſelberg. Thelen. 

Techniſches u. Hülfsperfjonal. Thentermeifter: Hr. 
Schäfer. Garderobe-Inipeftor: Hr. Plettung m. 6 Geh. 
Beleudhter: Hr. Hoffmann. Requifiteur u. Zettelträger: Hr. 
Schröder. Theaterdiener: Hr. Winter. SKapelldiener: Hr. 
Koch. Kaſtellan: Hr. Knott. 


Gaſtſpiele 
vom 15. Oktober 1868" bis 15. April 1869: 

Hr. Stödel (mw. eng.). — Hr. Grube. — Hr. Gru— 
nert. — Hr. Pianiſt Taufig. — Frl. Grahl. — - 9. Pianiſt 
Rubinſtein. — Frli. a (w. eng.). Die Hrn. 
Gebrüder Müller. — Hr. Fiſcher. — Hr. Marr. — Hr. 
Fallenbach. — Hr. Weilenbed. — Hr. Röfide (w. eng.). 
— Hr. Lehfeldt. 


Neu aufgeführte Stücke; 
Die Nibelungen. Ein Heiner Dämon. Ein delikater Auf- 
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trag. Die uriatier. Zwei von der Nadel. Cromwell’3 Ende. 
Ludwig XL Der. Erbfehler. Balerie. Ein fchlechter Menich. 
Der 24. Februar. Recept gegen Schwiegermütter. Piccolomint. 
Brutus, laß den Cäſar los! Michenbrödel. Gringoire. Auf: 
forderung zum Tanz. Die beiden Echweitern. Ein Wort an 
den Miniſter. Die alte Schachtel. Montjoye. Sie fchreibt an 
fih ſelbſt. Elzevir. Hulda. Coriolanus. Adelaide. König 
Manımon. 

Smpfeblenswerthe Hötelse: Sächſiſcher Hof. Der 
Hirſch. Erbprinz. 


Memel. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Stadttheater in Tilsit.) 


Ehren-&omite. Präſes: Hr. Franz Reinede Bor: 
ftände: Die Hrn. Rechtsanwalt Schulz. Apotbefer Zacher. 
Dr. Reichel. 

Direktor: Hr. Hermann Linke, Eigenthümer des Stadt- 
theaterd in Memel, verfieht das Kaſſenweſen. 

Dberregifjeur: Hr. Winguth. Mufikvireftor: Hr. Tau— 
wi. Bibliothekar: Hr. Kolbe. Imipicient: Hr. Hausner. 
: Souffleur: Hr. Halfte, zugleich Garderobe-Inſpektor. 8 Bil: 
feteurs. Theaterdiener: Hr. Maurer. 1 Kaffendiener. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schulze. 

Rechtsconſulent: Hr. Rechtsanwalt Schulz}. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Edmüller, I. fom. Rol- 
len. Engels, I. fom. Gelangs- u. Charakterr. Gührcke, 
jug. kom. Geſangsr., Geden u. Naturburichen. D’Haibe, I. ge 
ſeßte Liebhaber u. Helden. Hausner (Inſp.), charg. Rollen. 
Sanfen, I jug. Liebhaber. Johannes, harg. Rollen. Mol: 
fer, 11. Liebhaber. Roſenberg (Theatermitr.), Epifoden. 
Skhallert, jug. fom. Rollen, Naturburichen, Dümmlinge. 
Werner, Intriguante, Väter. Winguth (Oberreg.), I. Cha: 
rafterr., Heldenväter. 

Damen: Frl. Bender, I. Liebbaberinnen. Frl. Demsky, 
Kammermädchen. Frl. Falkenstein, 1. muntere u. jentim. 
Liebhaberinnen. Fr. Geisler, kom. Alte. Frl. Gliemann, 
J. Soubretten. Fr. Grell, I. Mütter u. Anjtandsdamen. Frl. 
Hoynath, 1. Liebhaberinnen u. jug. Anſtand men. Frl. 


228 


.. U. Soubretten n. Liebhaberinnen. Br. Paris, 1. Lieb— 
Heldinnen n. jug. Salondamen. Frl. Zondenr, 

charg. Rollen. Frl. Winter, Aushüffer. 
* Kinderrollen: Willi u. Lisbeth Linde. Paul Roien- 
er 

TREE? 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter, Ma: 
ihinift u. Deforationsmaler: Hr. Rofenberg m. 6 Geh. 
Garderobe: Znipektor: Hr. Haſſe, zugleih Souffleur. Ober: 
garderobier: Hr. Kluge m. Geb. Frifeur: Hr. Goldberg 
m. Geh. Die Beleuchtungs- Inipektion an die ftädt. 
Gnsanflälte. Brand: Infpektor: Hr. Frobeen. 2 Brand» 
offiziere. 1 Zeldwebel. 2 Dber- u. 4 Unterfeuerleute. Re- 
quifitrice: Fr. Weſtphal. 

Ihren contraftliden Verpflihtungen kamen 
nicht nah: Frl. Mathilde Keriten. Hr. Hitzigrath. 


Gaſtſpiele: 
Frl. Baiſon, v. Kaiferl. Hofth. in Petersburg. 
Empfeblenswerthe Hötels: Bictorin Höfe, Britifh 
Hötel. Weiher Schwan. 
Zeitungen, welde Sheaterreferate bringen: 
Memeler Zeitung. Memeler Dampfboot. 


Mergentheim (Bad). 


(Sailon- Theater, verbunden mit dem Theater in Tauberbischofs- 
heim :c.) 


Direktor: Hr. Aler. Grünwald, concejfionirt für Bai- 
ern, Würtemberg u. Baden. 
Regiſſeur: Hr. Ladner. Muſikdirektoren: Die ftädtifchen 
Ka ellmeifter jeden Orte. Gorrepetitor: Hr. Senger. 
Kaſſirerin: Fr. Enter. Inſpicient: Hr. Adolphill.. Souf. 
eur: Hr. Franzesco. GSouffleufe: Frl. Ochernal. Requi— 
trice: Frl. Hertl. Zettelträger: Hr. Strobinger. 
Darftellende Mitglieder. — Adolphi I, charg. er 
fen u. Diener. Adolphi II. (Snip.), ing. diebhaber 
derwerth, Intriguants. Babo, Bäter. Fran este 
(Souffl.), a on Sriefe, kl. Rollen. Gräf,l. 
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Böter. Lackner (Reg), 1. Helden u. Liebhaber. Müller, 
Ge Rößler, charg. Rollen. Strobinger (Zettelträ« 
ger), Väter. 

Damen: Frl. Bühler, Liebhaberinnen. Fr. Butze, An- 
ftandadamen. Frl. Fink, Soubretten. Frl. Girard, mun— 
tere Liebhaberinnen. rl. Graſſer, II. Liebhaberinnen. Frl. 
we (Requifitr.), kom. Alte. Frl. Kürten, feinfom. Rollen. 

ti. Wendt, I. Soubretten. 

Kinderrollen; Guftav, Johanna u. Clara Buße. 


Gajtipiele: 
tr. Heine, v. Trier. — Hr. Kürten m. Gefellichaft, v. 
Uffenbeim. — Hr. Marr, v. Heidelberg. 


Militsch. 
(Reiſende Gefellfchaft, concejfionirt für die Provinz Schlesien.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Adolf Kuhn, zugleid 
Muſikdirektor, führt Die Oberregie. 

Das Kaſſenweſen verfieht Sr. Dir. Kuhn. 

Snipicient: Hr. Carl Kuhn. Souffleufe: Fr. Kähne. 
Theatermeifter u. Dekorationsmaler: Hr. Baborsfi. Requi- 
fitrice u. Zettellrägerin: &r. Baborska. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Adolph, I. Liebhaber m. 
Geden. Albes, Intriguante, Charakterr. u. humor. Väter. 
Baborsti (Theatermitr.), Anmelder. Klein. jug. kom. Ge— 
fangser. A. Kuhn (Dir), Heldenväter. ©. Kubn Inſp.), 
Epiſoden. Münſterberg, jug. Liebhaber u. Naturburſchen. 
Schneider, J. kom. Rollen. 

Damen: Fr. Kuhn (Dir), Anſtandsdamen u. Mütter. 
Frl. Kuhn, I. trag. Riebhaberinnen u. Salondamen. Bel. 
Dpig, fentim. Liebhaberinnen. Frl. Sand, muntere u. naive 
Liebhaberinnen. Fr. Schlegel, kom. Alte. Fr. Schneider, 
I. Soubretten. 

5 en Walli Baborsfa. Georg u. Guftav 
uhn. 

Neu aufgeführte u. neu einſtudirte Stücke: 

Die zärtlichen Verwandten. Stadt u. Land. Poſtillon 

von Müncheberg. Uriel Acoſta. Adrienne Kecouvreur. Spielt 
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nicht mit dem Feuer. Das Geheimniß der alten Mamſell. 
Goldelfe. Cora. Vicomte von Letoriered. Aſchenbrödel. 
Böfe Zungen. Relegirte Studenten. 


Mühlhausen. 
(Vide Sondershausen.) 


München (I.) 
(8. Hof: u. National-Theater u. K. Relidenz-Theater.) 


Sntendan & Boritand: Der K. Hofmufif: u. Hofthenter- 
Intendant Hr. Karl Freiherr von Perfall, & Kämmerer, 
Ritter des Verdienft-Drdend der Bayr. Krone, des K. Preuß. 
Kronen-DOrdens II. Klaffe mit dem Stern u. des K. Siciliani- 
ſchen Ordens N 

Kanzlei: u. Defonomie-Berwaltung. Sekretair u. 
Hauspolizei⸗ Inſpektor: Hr. Karl Stehle. Techniſcher Direktor: 
Hr. Franz Seitz, Rilter des ſpaniſchen Iſabellen-Ordens. 
Dekonomie- u. Viaterial-Verwalter: Hr. Karl Rug ler. Defo- 
nomie-Dfficiant: Hr. Sobann Troft. Bibliotheker u. Aktuar: 
Hr. Leigh. 1 Intendanz u. 3 Theaterdiener. 

Kaffe. Hauptlaffirer: Hr. Friedrich Langenberger. 
Sontroleur: Hr. Mar Seib. I. Tageskaffirer: Hr. Ludwig 
Klug. UI. Tageskaffirer: Hr. Franz Zellhuber. Kaflen- 
Dffieiant: Hr. Guſtav Fif cher. 1 Kaflendiener. 

Rechtskonſulent: Hr. Rath v. Hierneiß, Kal. Advo- 
fat u. Notar, Ritter des Verdienft-Drdens der Bay. Krone 
u. des K. Bay Verdienſt-Ordens vom heil. Michael. 

Theaterärzte: Hr. Dr. v. Schleiß-Löwenfeld, 
Kgl. Obermedizinalrath u. Profeflor, Ritter des K. Bayr. Ber 
dienſt-Ordens vom heil. Meichael, des Großherzogl. une 
Berdienit-Drdeng Philipps des Großmüthigen u. des K. 8. 
Deftreihh. Franz-Joſeph-Ordens. Hr. Dr. Seit K. Univer- 
fitäts-Profeffor, Ritter des K. Baͤyr. Berbienft: Ordens vont 
heil. Michael. 

Regie. Regiffeure des Schauſpiels: Die Hrn. Karl Jenke 
u. Heinrich Richter; der Dper: Die Hrn. Auguft Kinder: 
mann, Eduard Sigf u. Dr. Reinhard Hallwachs. 

Schaufpieſer Die Herren: Büttgen. Chriſten. 
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Dahn. Davideit. Eijened. Goritz. Herz. Heußen— 
ftamm, gen. Häußer. Joſt. Keller. Yang. Leigh. 
offart (Inhaber der Herzogl. Sachſen-Meining'ſchen goldenen 
erdienit-Medaille am Bande u. der Herzogl. Anhaltiniichen 
groben goldenen Medaille für Kunft u. Wiſſenſchaft am Bande). 
ihter (Reg). Rohde NRüthling Tomſchitz. Weirl- 
ftorfer (1. Op.). 
Schauſpielerinnen: Fr. Büttgen. Pr. v. Bu: 
Iyovszfy. Fr. Dabn-Hausmann Frl. Denker. Fri. 
Jahn. Frl. Senke Frl. Lanzlott. Fr. Joh. Mever. 
Frl. Marie Meyer. Bel. Muſchet Frl. Ramto. Rei. 
eh Frl. Söltl. Fr. Ulrich. Ft Weiß. Frl. 
iegler. 

Inipicient: Hr. Hagen. Souffleure: Die Hrn. Prüller 
u. Schöne. 

Dper.*) Direktion. Kapellmeifter: Unbeleßt. Hofmuſik— 
direftor: Hr. Frieder. Wilhelm Meyer. Ghordirigent: Hr. 
Kunz Chor: u. Solo:Repetitor: Hr. Kempter. 

Sänger: Die Hrn. Bachmann. Baufewein. Fiſcher. 
Heinrid. Hoppe Kindermann (Reg) Nachbaur 
(KR. Kammerſänger). Petzer. Schloſſer. Sigl (Reg.). 
Vogl. Weirlſtorfer (ſ. Sch.). 

Sängerinnen: Fr. Dietz (K. Kammerſängerin). rl. 
Eichheim. Frl. Hemauer. Frl. Kaufmann. Frl. Leonoff. 
Frl. Müller. Fr. Poſſart. Frl. Ritter. Frl. Emma 
Seehofer. Frl. Stehle (K. Kammerfängerin). Fr. Vogl. 

Shorperjonal: 28 Choriſten u. 24 Choriſtinnen. 

Inſpicient: Hr. Rauch. Souffleur: Hr. Korb. 

Ballet. Ballet-Regiſſeur; Hr. Fenzl. Repetitor: Hr. 
Schießel. Solotänzer: Die Hrn. Fenzl, ka Rode m. 
Stettmayer Solotänzerinnen: Die Frls. Braniczfa, 
Kilian u. Zink Corps de Ballet: 14 Figuranten u. 
16 Figurantinnen. | 

Comparſerie. Statiftenauffeher: Hr. Kettenbeil. 

Deforationsdienft. Deforationsmaler: DieHrn. Simon 
Duaglio, Angelo Quaglio, Döll u. Jank. Mafchinift: 

) Die K. Hoffapelle, aus 90 Mitgliedern beftehend, refjortirt nur dem 


Dienfte nah unter der K. —25 — ntendanz, dagegen im Etat und im 
Perſonal unter der K. Hofmuſik⸗Intendanz. 
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- Hr. Penkmayer. Theatermeifter: Hr. Karl Sriedrih Brandt. 
Poliere: Die Hrn. Edart u. Ferd. Blaumüller 18 ftän- 
dige Zimmerleute. | 

Garderobedienft. Dbergarderobier: Hr. Zieht. Gar- 
derobier: Hr. Kammerkfnecht. Garderobiere: Fr. Diefinger. 
2 Srifeure m. 2 Sch. 2 Schneider m, 8 ftändigen Geb. 
2 Schneiderinnen. 

Regquifitendienft. Requifiteure u. Material-Berwalter: 
Die Hrn. Meiſer u. Wep! m. 2 Geh. 

Hauddienft. 3 Oberfeunerwächter. 24 Feuerwächter. 
2 Beleuchtungdaufieher m. 4 Geh. 16 Togendiener. 2 Wagen- 
Diener. 2 Hausmeifter. 1 Zettelträger. 2 Saleanten. 2 $ar- 


benreiber. 
Perſonal-Chronik. 

Neu engagirt. Im Schauſpiel: Hr. Goritz. Frl. 
Senke Frl. Marie Mever. 

Sn der Oper: Hr. Petzer. Frl. Kaufmann. Frl. 
Müller. 
.  &m Ballet: Die Fris. Kilian u. Zink. 

Abgegangen: Hr. a ee Dr. Hans v. Bülow. 
Hr. Hofmufikdireftor Hand Richter. Frl. Mallinger {n. 
Berlin, Hofth.). Frl. Therefe Seehofer. 

Gaſtſpiele. 

Im Schaufpiel: Frl. Marie Meyer aus Stuttgart, 
12 mal (mw. eng.) — Frl. Hedwig Raabe, 3mal. — Hr. 
Goritz aus Bremen, 3mal (w. eng.). — Frl. Clara Haus: 
mann aus Darmftadt, 3mal. — Hr. Georg Fang aus Königs: 
berg, Imal. — Frl. Sig! aus Hamburg, 3mal. — Frl. Glenk 
aus Stuttaart, 2mal. — Frl. Herrlinger aus Peſt, 3mal. 
— Sl. Kramer aus Baſel, 3 mal, 

In der Dper: Fr. v. Inffeld-Richter aus Wien, 
2 mal. — Frl. da Ponta, Imal. — Hr. Schütky aus Stutt- 
gart, Imal. — Fr. Soltans aus Gaflel, Imal. — Hr. 
Eghard aus Prag, mal. — Hr. Rechtmann aud Ulm, 
Imal. — Frl. Kaufmann aus Linz, 3mal (w. eng.) — Hr. 
Braun aus Stuttgut, Imal. — Hr. Greger aus Darm- 
ftadt, 2mal. — Frl. Müller aus Braunfchweig, 5mal (m. 
eng.) — Hr. Peter aud Wien, 3mal (w. eng.). 
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Ä Neu aufgeführte Stüde | 
vom 1. Dftober 1868 bis lebten September 1869. 

Sm Schaujpiel: Aus der Gejellihaft. Das Teftament 
des Onkels. Stille Waffer lügen. König Heinrich V. Böſe 
Zungen. Die Vermählten. Schach dem König. Poefle u. 
Proſa. Die unbeilbringende Krone. Die alte Schachtel. Die 
Ballſchuhe. Geächtet, oder: Otto der Große u. fein Haus, 
Der politiſche Kanngießer. Golberg. Schleicher u. Genoſſen. 
Für nervdie Frauen. Lijelotte. Zwei Sünderinnen. Die orien- 
talifche Frage. Blemer's Leiden. Unerreichbar. Ein anonymer 
Kuß. Die Harfenichufe. Was Ihr wollt. Die Gönnerſchaften. 
Drahomira. 

In der Oper: Iphigenie in Aulis (nah Richard Wag- 
ner's Bearbeitung). Die fieben Raben. Das Rheingold. 

Neu einftudirt u. in Scene geſetzt Im Schau: 

ſpiel: Am Klavier. Judith. Helene von Seigliere. Wallen- 
ftein’d Lager. Die Piceolomini. Wallenſtein's Tod. Miniſter 
u. Seidenhändler. Der Thenerdanf, Nehmt ein Erempel dran. 
Cäſario. Iphigenie auf Tauris. Buch IL, Kapitel I. Die 
Schleichhändler. Der Spieler. Das Tagebuch. Das Portrait 
der Geliebten. Nummer 777. Zwei Tage aus dem Leben 
eines Fürjten. 
- In der Oper: Fidelio. Catharina Gornaro. Oberon. 
Das rotbe Käppchen. Die beiden Füchie. Der Prophet. Der 
Liebestranf. Der Brauer zu Prefton. Triſtan u. Siolde. 
Der Barbier von Sevilla. 

Geipielt wird regelmäßig. Im K. Hof und Nationale 
Theater: Sonntag, Montag, Donnerftag u. Freitag; im K. 
Refidenz: Theater: Dienitag, Mittwoh u. Samftag. Die 
Dpern-Vorftellungen finden regelmäßig Sonntag u. Donnerftag 
itatt. Regelmäßige Tchenterferien:_ Vier Wochen im Auguft. 
Außerdem find die K. Thenter gejchloffen: 10 Tage während 
der öfterlichen Zeit. 


München (II). 
(Aftien-VBolketheater.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Philipp Wal- 
burg Kramer, führt die Oberregie. , 
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Regie, Inſpektion 2. Regiſſeur der Pofle: Hr. 
guledi der Operette: Hr. Slerr. Snipicient: Hr. Preiß. 

ouffleufen: Fr. Lücke u. Fr. Röhl. 

ze... I. Rnpellmeifter Hr. Kichtelberger. 
Goncertmeifter: Hr. S 

Das Orchefter befteht 30 engagirten Mufifern u. wird 
bei Operetten verftärft. 

Bureau u. Kaſſe. Hauptkaſſirer: Hr. Schlegel. Taged- 
faffirer: Hr. Dor. Sefretair: Hr. Hiller. Bibliothekar u. 
se Hr. Stöger. alcant: Hr. Hofftätter. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Settel. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Abner, Baierädorf, 
kl. Rollen. Efte, Intriguants u. charg. Rollen. Slerr (Reg.), 
I. tom. Geſaugs. u. Charakterr. Grüner, kl. Rollen. Hil— 
ler — charg. Rollen. N T. jug. Liebhaber. Sobane 
nes, I. Helden u. Liebhaber. Köftner, Dümmlinge Korn, 
y Rollen. Koſenbach, I. Liebhaber. Kramer (Dir.), 

I. Charakter: u. feinfom. Stollen. Lücke, Bäter u. Charalterr. 
Dodbertsty, II. Bäter. Preiß (Iniy.), ———— Pu⸗ 
ley (Reg.), J. kom. Geſangs- u. Charakterr. Richard (Kra— 
mer jun.), J. ug. fom. u. Geſangsr., Naturburfchen. Riedel, 
Spieltenor- u. Zenorbuffop. Röhl, charg. Rollen. Stenßzich. 
Baßp. u. charg. Rollen. Stroheder, Intriguants u. arg. 
Rollen. Trumeter, II. Liebhaber. 

Damen: Frl. Bartich, E. Rollen. Fr. Bethmann, 
ältere Anftandsdamen u. ferieufe Mütter. Frl. Sintura, 
II. Liebhaberinnen u. X. Geſangsp. Sr. Fichtelberger, fin- 
ende u. kom. Mütter. Frl. Srieda, I. u. IL Sefangap. 
ri. Gmeiner, kl. Rollen. Fr. Kramer (Dir.), I. jug. fentim. u. 
muntere Siebhaberinnen. — rang I. —— u. Sou⸗ 
bretten. Frl. Möſel, kl. Rollen. Fr. Partl Mütter. 
Frl. Scholz, ER, . trag. Gchnberhunen, Frl. Schrö— 
der, 1. Dperettengefangep. Frl. Schwende, I. Soubretten in 
Operette u. Poſſe. Frl. Simon, I. Siebhaberinnen. Frl. 
2. Stettner, Kammermädchen. 

Kinderrollen: Kl. Kohrs. 

Shorperjonal: 16 Herren u. 16 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Huber m. 10 Geh. Beleudhter: Hr. Reich. —— Hr. 
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zn Dbergarderobier: Hr. Kraſſer. Garderobier: Hr. 
ipp. Ankleiderinnen: Fr. Kaifel u. Fr. Waſchmitius. 
Srifeur: Hr. Kaifelm. 2 Geh. Requifiteur: Hr. SedImnier. 
4 Abräumer. 1 Heizer. 4 Feuerwächter. 
Abgegangen. Die Hrn. Bed (n. Nürnberg). Rein- 
— (n. Weimar). Schelper (n. Berlin). Frl. Waſſer— 
urg (n. Heidelberg). 
Gaſtſpiel: 
Frl. Julie Kramer, v. Stadtth. in Bremen. 
Neu aufgeführte Stücke 
vom 1. Auguſt bis 1. Oktober 1869: 


Gänſegretel, oder: Fürſt u. Baarfüßlerin. Das Penſionat. 
Die bezähmte Widerſpenſtige. Das Jahrmarktefeſt zu Plunders« 
weilern. Die Here von Gäbiltorf. Hans Sachs. Die Probir- 
mamfell. Von Stufe zu Stufe. Reichsgräfin Giſela. Toto. 


Münster. 
(Vide Detmold.) 


Nauheim (Bad). 
Kurſaaltheater, verbunden mit dem Stadttheater zu Hanau.) 


Vorſtand: Die Administration des Kurlaale. 

Direktor: Hr. A. Artmann, führt die Oberregie. 

Kegiffeur: Hr. C. Artmann. Kapellmeifter: Hr. E. Neu— 
mann, Direftor ded Kurſaal-Orcheſters. Inſpicient: Dr. 
Gräf. Souffleufe: Ir. Graf. Garderobier: Hr. Baus» 
mann. Garderobiere: Fr. Petri. Friſeur: Hr. Gröben. 

Darftellende Mitglieder. Herren: A. Artmann (Dir.). 
58. Artmann (Reg). Beringer. Gräf (Snip.). Groß: 
fopf. Hilpert. Kneis. Pägelow. 

Damen: Fr. Artmann (Dir). Br. v. Duval. Pr. 
Güntber. rl. Herbold. Frl. Stolle. 

Spielzeit: Pom 1. Juni big 15. September. 

Es fanden wöchentlich 2 Borjtellungen (Dienitag u. Sonn- 
abend) jtatt. 
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Neisse u. Schweidnitz. 


(Vereinigte Stadttheater, verbunden mit dem Gräfl. Schaff- 
gottichen Theater in Warmbrunn.) 


Vorſtand in Neisse: Hr. Stadtrath Daun, Borfteher der 
ftädt. Shenterverwaltungs-Deputation; in. Schweidnitz: s 
Stadtbauratb Dietrih; in Warmbrunn: Hr. Dr. Burk— 
hardt, Intendant des Gräfl. Theaters. 

Direktor: Hr. Ernit Georgi. 

Negiffeur ded Schau: u. Runfbiele: Hr. Hertzog; der 
Poſſe u. Operette: Hr. Wallrad. Meufikdireftor: Hr. 
Kaſchke. Kapellmeifter in Neisse: Hr. Neumann; in 
Schweidnitz? Der Königl. Mufikpireftor Hr. Zidoff; in 
Warmbrunn: Hr. Elger. Infpicient: Hr. Winkler. Souf⸗ 
fleur: Hr. Eitner. 

Das Orcheſter beſteht in Neisse aus der Kapelle des Kgl. 
23., in Schweidnitz aus der des 18. Infanterie-Regiments m. 
in Warmbrunn aus der Badefapelle. 

Theaterarzt in Neisse: — Dr. Lampert; in Schweid- 
nitz: Hr. Dr. Meier: in Warmbrunn: Hr. Dr. Lux. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Beyer, I. Väter u. Re- 
präfentationer. Bielefeld, Gecken u. I 'charg. Rollen. 
u (Reg.), 1. Helden, Liebhaber u. Bonvivante. Georgi 
— ‚J. tom. Charakterr. Kaſchke (Muſikdir.), Väter, Ge— 
angs- u. Charakterr. Kronberg, jug. a u. I. Char: 
a. Müller, E. Rollen. Plotbow, Ing. iebbaber. Pod: 

ig, I. kom. Geſangs- u. Charakter. Rank, I jug. fom. 
Geſangs- u. Tenorbuffop. Stolte, fl. Rollen. Wallrad 
Reg.) I. Sharafterr. u. Intriguants. Winkler, charg. Rob 
en. Wiſchhuſen, 1. jug. Liebhaber u. Helden. 

‚ Damen: Frl. Herrmannd, I. muntere Liebhaberinnen 
u. jug. Salondamen. Ir. Kaſchke, II. Mütter. rl. Löckell, 
II. Liebhaberinnen. Frl. Moritz, L u. I. Soubretten. Fr. 
Müller, I Eom. u. ernite Mütter. Tr. Poddig, 1. An- 
ätandsdamen u. Heldenmütter. Fr. Rank, jentim. Liebhabe- 
rinnen. Frl. Richter, 1. Soubretten in Poſſe u. Operette. 
Frl. Emma v. a I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 
Frl. Mathilde v. Rigéno, Kammermädchen n. II. Soubretten. 
Fl. Seidel, kl. Rollen. Frl. Winkler, Kammermädchen. 
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Kinderrollen: Anna Georgi. Ludwig Kaſchke. 

Chorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Thentermeifter: Hr. 
Grasmée. Sn Neisse: Stadt. Theatermeifter: Hr. Ulmer 
m. 4 Geh.; in Schweidnitz: Hr. Höppner m. 4 Geh. Gar- 
derobier: Hr. Dirich. ©arderobiere: Fr. Grasſsmée. Fri— 
eur in Neisse: Hr. Mentel m. Geh.; in Schweidnitz: Hr. 
Riedel m. Geh. Requifiteur: Hr. Ludwig. Zettelträgerin: 
Fr. Dirich. | 

An 5 der betreffenden Stadttheater find ſtädtiſch an— 
geitellte Billeteure u. Logenjchließer. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Joſeph Weilenbeck, v. Stadtth. in Breslau, in 
Schweidnitz 3mal. — Frl. Laura Schubert, in Neisse Gmal, 
in Schweidnitz 4mal. — Hr. Huvart, v. Hofth. in Peterd- 
burg, in Warmbrunn 3mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Urlaub nah Zapfenitreih, Mein Goldkind. Pfarrers- 
köchin. Spillife in Paris. Die alte Schachtel. a ae 
u. Sohn. Im Schlafe. SKanvnenfutter. Adelaide. Am an: 
dern Tage. Fürſt Emil. Catharina Howard. Frauenrechte. 
Talismänner. Probirmamiell. Ein Ständen. Ein “eh 
Leibkutſcher. Onkel Moſes. Durch's Schlüſſelloch. Nebit 
Gartenbenutzung. Duft. Harfenſchule. Inſel Tulipatan. Des 
Nächſten Hausfrau. Reichsgräfin Giſela. 


Neu einſtudirt: 

Hamlet. Dorf u. Stadt. Feſt der Handwerker. Eine 
Familie. Der — Agent. Lumpaci. Tell. Der Fabri— 
kant. Nathan der Weiſe. Thereſe Krones. Freien nach Vor: 
ſchrift. Marquiſe v. Vilette. Epigramme. Bekenntniſſe. Die 
Mottenburger. Magnetiſche Kuren. Kabale u. Liebe. 


Neu-Ruppin. 
(Reiſende Geſellſchaft.) 
Direktor: Hr. C. Frankenberg, führt die Regie. 
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Kaffirerin: Frl. © Frankenberg. Souffleur: Hr. 
Ludwig. Inſpicient: Hr. Markgraf. Requiſiteur: Hr. 
Schwerdtner. Zettelträger: Hr. Kühn. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Balg, Chargen. Fran— 
fenberg (Dir.), fom. Charakter. Franz, jug. Helden u. 
Liebhaber. Haenchen, jug. Piebhaber u. Naturburichen. 
‚Kerften, Liebhaber. Markgraf (Snip.), I. fom. Geſangsr., 
Chargen. Nerr, Charakter. Schmidt, Bäter u. Charaf- 
terr. Schwerdtner (Requif.), Epifoden. 

Damen: Frl. Braun, 1. Soubretten. Frl. zu Felde, 1. 
jug. Anitandsdamen u. Liebhaberinnen. Fr. Frankenberg 
Dir.), I. Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Grie— 
el, Liebhaberinnen u. E. Rollen. Fr. Sandau, fentim. 
Liebhaberinnen. Fr. Schmidt, fom. Alte. Frl. Seemann, 
muntere Liebhaberinnen u. Anftandsdamen. Frl. Ulrich, Kam— 
mermädchen. 


Neustrelitz. 
(Bom Großberzogl. Hofe jubventionirtes Theater.) 


Sntendanz. Intendant: Hr. Kammerherr v. Steuber, 
Ritter p. p- 

Direktion. Direftor: Hr. Ed. Meyiel, führt die Regie 
der Oper u. Poſſe. 

Regie, Inſpektion 2c. Regiſſeur des Trauer, Schau⸗ 
u. Luſtſpiels: Hr. Sean Meyer. Inſpicient: Hr. Treptow. 
Souffleur: Hr. Krebs. 

Mufikdireftion. Hoffayellmeifter: Sr. W. Zizold. 
... Hr. Gervais. Hofeoncertmeifter: Hr. To— 
maſini. 

Das Orcheſter beſteht aus 33 Hofkapelliſten. 

Bureau u. Kaſſe. Kaſſirer: Hr. Thunsdorff. Theater— 
diener: Hr. Geisler II. 

Theaterarzt: Hr. Medicinalrath Dr. Götz. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Curſch— 
mann, jug. Liebhaber. Hennig (ſ. Op.), Anstander. Mein— 
hold, J. jug. kom. Geſangsr. u. Naturburſchen. Jean Meyer 
(Reg.), I. ——— Helden u. Liebhaber. Pfaffenberg (ſ. Op.), 
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charg. Rollen. Rahn, Li Helden u. Liebhaber. Thra— 
ber (j. DOp.), Treptow 6. ), II. Väter u. ur Rollen. 
Wagner (}. Op.), harg. Rollen. Wiltführ, 1. Intriguants 
u. Charafterr. 


Damen: Frl. Bergen, I. jug. ae Fl. 

y, charg. Rollen. Frl. Hartmann (ſ. Op.), Hoffmann 
* Sn. ), Aushülfer. Frl. Jäger, Soubretten u. olopeaberinuen. 
Frl. Liſſeck. er Rollen. Frl. v. Maſſow, Mütter. Fr. 
Meyſel (Dir.), I. Heldinnen, Liebhaberinnen u. Salondamen. 
Sr. Treptow d. Spo., I kom. Alte. 

Dper. Herren: Bernhardt, I. ur. Tenorp. Dennig 
(1.Cd.), I. jerieufe Baß⸗ u. Bahbuffop. goltenberg tk Sch. 
lyr. Tenorp. Pollack, I. Baritonp. Schrötter Tenorp. 
Thraber (ſ. Sch.), Tenorp. Wagner (ſ. SH), 1. Bahp. 

Damen! Frl. Hartmann (j. Sch.), I. u. III. u 
Sr. Treptow (j. Sch.), Alte. Frl. Vierlinger, I Ge— 
jangsp. 

Kinderrollen: Marie v. Hövell. Eugen u. Iofefine 
Meißner. 

Chorperſonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches m. ne... — — 
u. Dekorationsmaler: Hr. Höcker. Theatermeiſter: Hr. Stege— 
mann m. 7 Geb. Schnürmeiſter: Hr. Stier. Maſchinen— 
meiſter: Hr. Lüdtke. Gasbeleuchtungs-Inipeltor: Hr. Unge 
rathen. &arderobier: Hr. Sacobs m. 4 Geh. Gardero— 
robiere: Fr. Hauff m. 1 Seh. Friſeur: Hr. Behrende. 
Nequifiteur u. Zettelträger: Hr. Geisler I. Kehrfrau: Sr. 
Skier. 

Abgegangen. Herren: Bertoni. Duzenji. Cam 
fer J. Mütter. 

Samen: Feld. Bargftedt. Herbert. Klein. Marylo. 
Watſon. 


Gaſtſpiel: 
Frl. Georgine Schubert, großherz. Kammerſängerin. 


——— Hötels; Stadt Hamburg. Bri— 
tiſh Hötel. 
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New-York. 
(Deutfched Stadttheater.) 


Direktion. Direktoren u. Eigenthümer: Die Hrn. Eduard 
Hamann u. Hermann eh 

Artiſtiſche Direktion. berregiffenr: Hr. Albert 
— führt ſpeciell die Regie des Trauer⸗, Schau: u. Luft⸗ 
piels. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur 
der Poſſe u. Operette: Hr. Julius Herrmann. Kapellmei— 
fter: Hr. Neuendorff. Inſpicient: Hr. Hartig. Souffleur: 
Hr. Heinfeld. 

as Orcheſter beiteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kalle. Sekretair: Hr. Hübner. Kaffırer: 
Die Hrn. Meg u. R. Herrmann DBureaudiener: Hr. 
Semann. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Färber. 

Rechtskonſulenten: Vie Hrn. Baily u. Bifchoff. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Berger, 1. harg. Rollen. 
Sollmer, J. SIntriguante u. Charakter. Dombrowsfy, 
1. Helden u. Liebhaber. Fortner, humor. Väter. Zrige, 
I. jug. Liebhaber, Bonvivante. Guthery (a. ©. f. d. ©.), 
I. fom. Geſangs- u. fom. Charafterr. errmann (Reg.), 
1. kom. Gejanger. Hübner, charg. Rollen. Jünger, charg. 
fom. Rollen. Kepler (Oberreg.), I. Väter u. Charakterr. 
Klein, fom. Rollen. Koppe, jug. Liebhaber u. Naturbur- 
ihen. Zange, I Bäter u. Baßbuffop. Varena, Tenor- 
buffop. u. jug. fom. Rollen. 

Damen: rl. Shorherr (a. ©. f. d. ©.), Operetten- 
gelangsp. u. Soubretten. Frl. Haffner, I. Soubretten. Fr. 
Hübner, IL Mütter u. Anitandedamen. Fr. Lange, Mütter. 
FIrl. Schermann, I. muntere Liebhaberinnen. Frl. Shmiß, 
I. Soubretten. Fr. Scholz, I fom. Alte Fr. Wiefe, 
I. Heldinnen, Liebhaberinnen u. Salondamen. 

Balletperjonal. Solotänzerinnen: Frls. Krüger. 
Roſa. Sand. , 

Chorperfonal. Herren: Bucherer. *&ruje Fell— 
ner. Frank. Frei. Gantzberg. "Gradwohl. *Hartig. 
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"Heinemann. *Fünger Kaufmann. Klog. Kramer. 
Wallner "Weisheit. 

Dann: Fels. Buſch. Sramer »Homann. Märkel. 
Müller. Schröder. Schulz Strüvy. "Umlauf. "Wal- 
dau. Walter Zillid. 

Mehr mit * bezeichneten Mitglieder wirken auch im Schau: 
piel mit. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter u. Ma— 
Ihinift: Hr. Dornbad. Deforationsmaler: Hr. Stödel 
m. Geh. Schnürmeifter: Hr. Dswald m. 16 Geh. Beleuch- 
tungs-Inipeftor: Hr. Stern m. 2 Geh. Garderobe-Inipek- 
tor: Hr. Jünger. Garderobier: Hr. Wainhardt m. 2 Geh. 
Öarderobieren: Fr. Mapfe u. Fr. Scholz. Frileur: Hr 
Bärndorf m. 2 Geh. Requifiteur: Hr. Strevy. Logen— 
Inſpektor: Hr. Steudtner. Theaterdiener: Hr. Fiedler. 
8 Billeteurd. 4 Logendiener. 

Ubgegangen: Die Hr. Frank Hübſch, Jendersky 
(Oberreg., n. Philadelphia). Kaps (n. Um) Knorr 
(n. Stettin). Schäfer Bolkland Br. Beder-Grahn. 
Frl. Irſchick (n. Breslau). Fr. Unger. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1868 bis 1. Oktober 1869: 
Hr. Hermann Hendrichs, 24mal. — Fr. Auguſte 


v. Bärndorf, 4lmal. — Hr. Friedrich Haaſe, 42mal. — 
Hr. Döbelin, 12mal. — Die deutſche Oper, beſtehend aus 
den Hrn. Himmer, Gröſchel, Joſ. Hermanns, Wilh. 
Formes, Weinlich, Steinecke, den Damen Johannſen, 
Rotter, Friederici, Selig, 8mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Schulz v. Altenbüren. Käthchen v. Heilbronn (Holbeinſche 
Bearbeitung). Ein delikater Auftrag. Mit der Feder. Poſtillon 
v. Müncheberg. Eine vornehme Ehe. Aus der Geſellſchaft. 
Leichte Cavallerie. Schwager Spürnas. Aſchenbrödel. Made— 
moiſelle de Belle-Isle. Pariſer Nächte. Wurm u. Würmer. 
Alte Schachtel. Böſe Zungen. Ein höflicher Mann. Roya— 
liſten. an XI. legte Tage. Fräulein v. Seigliere. 30. 
November. New-Yorker Leben. 9 
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Theater-Bureau: Im Stadttheater, Bowery 45 u. 47. 
Empfeblenswerthbe Höteld: Hartmann’d Hötel, 
men neben dem Theater. Proscot Houfe. Belvedere: 


el. 

Deutihe Zeitungen, welde Theaterreferate 
bringen: New-Yorker Staatszeitung. New-Yorker Demo- 
krat. New-Yorker Journal. Abend-Zeitung. Belletriſtiſches 
Journal. Muſik-Zeitung. Arbeiter-Union. 

Theateragent ‚Julius Herrmann wohnt: Canal 
Street 83. 


Nixdorf. 
(Reiſende Gejellichaft, conceffionirt für das Königreich Böhmen.) 


Direktor: Hr. Joſef Watzke. 

Regiſſeur: Hr. Alois Watzke. Muſikdirektor: Hr. Julius 
Watzke. Theatermeiſter: Hr. Franke. Souffleur: Hr. Lip— 
pert jun. Billeteuſen: Fr. Lippert u. Frl. Adelheid. 

Das Orcheſter beſteht aus 12 Muſikern unter Leitung des 
Hrn. Marſchner. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Kindermann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Nagel. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Ernſt, Epiſoden. Franke, 
ne, humor. Väter u. Sntriguante. Gilzinger, jug. 
Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Kriete, Geden u. Font. 
Geſangsr. Lippert sen., Väter u. charg. Rollen, we 
(Dir.), Repräfentationsr. Alois Watzke (Reg.), I. fom. Rollen 
u. Operettengefangsp. Julius Watzke Mufiktir.), GSharafterr. 
u. Operettengefangep. Robert Watzke, jug. fom. Geſangsr. 
u. Gonverlationsliebbaber. 

Damen: Fr. Franfe, ältere Anftandsdamen u. ferieufe 
Mütter. Frl. Gilzinger, kom. Alte u. Mütter. Sr. Kriete, 
Lokal: u. Operettengefangsp. Frl. A. Lippert, jug. trag. Lieb— 
haberinnen u. El. Operettengefangsp. Frl. ©. Lippert, Lokal— 
u. Dperettengefangsp. Fr. Watzke, muntere Liebhaberinnen 
u. jug. Salondamen. 

Kinderrollen: Adelheid Franke. Toni Fippert. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Probirmamfel. Das Bater-Unfer in der Chriſtnacht. 
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geingeifin von Cacomba. Die Iebendig begrabene Nonne zu 


ſchü Adotehlendwerthe Gaſthöfe: Zur Poſt. Zum Frei⸗ 


Nordhausen. 
(Vide Sondershausen.) 


Nürnberg. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. M. Ned 

Regie, Kaffe, Inſpektion x. „soherresifieu; Hr. 
Schönfeld. Regiffeur der Dper: Hr. Öriebel; der Pofle: 
Hr. Sunfermannn. Kaffırerin: Fr. Blaimer Infpicient: 
Hr. Schulz. Souffleur der Oper: Hr. Moraſch. Souf— 
fleufe des Schaufpield: Frl. ne Theaterdiener: Hr. 
Hohenhauſen. 

a I. Kapellmeifter: Hr. Dupont. II 
Kapellmeifter: Hr. Riegg. Goncertmeifter: Hr. Triebel. 
Orcheſterdiener: Hr. Werner. 

Das Orcheſter beiteht aus 34 engagirten Mufifern. | 
nr —— Hr. Dr. Ebersberger. Hr. Chirurg 

enk 

Reötstonfulenten: Hr. Dr. Sranfenburger. Sr. 
Dr. Jäger. 

Darftellende Mitglieder. — Herren: Beck. Beyer 
6. Op.) Droberg. Frey (. Op). Harry. — (ſ. 

Hyſel. Jürgan. Junkermann (Reg) Schön— 
Oberreg.). Spachel. rn Timansky. 

Damen: Fr. Baumeiſter. Fr Becker. Pr. Beyer 
(ſ. Op.). Fl. Le Seur. Fr. Pittmann. Frl. Reinede. 
Frl. — Fr. Timansky. Fr. Walter-Steffen. 

Herren: Beyer (ſ. Sch.) Braun-Brini. 
Deutii, Frey (j. Sch.). Griebel (Reg). Heim (ij. 
Sch.). Rafalsty 0 Telek. Willem 

Damen: Fr. Beyer (j. Sch.) Fr. Dumont- Suvanny. 

Fr. Grün. Frl. Hecht. Frl. Kropp. Frl. ein 
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Balletyerfonal. Solotänzerin: Frl. Rathgeber. 8 
Figurantinnen. 8 Cleven. 

Kinderrollen: Marie Niefer. Sofephine Moraſch. 

Chorperſonal: 18 Herren u. 16 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Obermaſchiniſt u. 
Thentermeifter: Hr. Rofenberg m. 10 Geh. Deforationd- 
maler: Hr. Hofmann. Beleuhtungs-Inipeftor: Hr. Wiefe: 
ner m. 6 Geh. Garderobierd: Die Hrn. Niefer u. Keller 
m. 3 Geh. Garderobiere: Fr. Hofmann m. 3 Geh. Frijeur: 


Hr. Baum. 
Gaſtſpiel: 
Fr. Mallinger, v. Hofth. zu Berlin. 
Neu aufgeführte Stücke: 

Böſe Zungen. Frauenrechte. Schach dem König. Rele— 
girte Studenten. Die alte Schachtel. Die Großherzogin v. 
— Die Pfarrersköchin. Kanonenfutter. Die Neu- 
ahrsnacht. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Bairiſcher Hof. Strauß. 
Goldener Adler. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Nürnberger Correspondent. Fränkiſcher Courier. Neueſte 
Nachrichten 


Nürnberg. 
(Satjon : Theater.) 


Direktor: Hr. Benno Timansky. 
Dberregiffeur: Fi Brandt. Regiffeur der Operette u.Poffe: 
r. A. Scholz. Kapellmeifter: Hr. Riegg. Goncertmeijter: 
r. Brenner, Kalle Hr. Gäbelli. Bibliothekar: Hr. 
rey. Inſpicient: Hr. Schulz Souffleur: Hr. Moraſch. 
Obermaſchiniſt u. Theatermaler: Hr. Roſenberg m. 4 Geh. 
Theatermeifter: Hr. Starf. Requiſiteurin: Sr. Ernft. Gar- 
derobier: Hr. Niefer m. 2 Geh. Garderobiere: Fıl. Wein: 
berger m. 1. Geb. Friſeur: Hr. Baum. Theaterdiener: 
Hr. Stark. Drcheiterdiener: Hr. Meyer. 
‚,Das Ordeiter beiteht aus 18 engagirten Muſikern u- 
wird bei Operetten u, größeren Poffen veritärft. 
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—— 2 Dr. Eberöberger. 
itglieder. Omen! Brandt (Dberr air 
der N —— Bille, II, Väter u. Bar, 
ben,jug. Liebhaber. Frey (Biblioth. I fom. Rollenu gie 
35 Hinterberger, Tenorp. Kotz, Lkom. Rollen u. 
Operettengeſangsp. Lehner arg. Rollen. Pfadii, L 
jug. Liebhaber u. Naturburfchen. Hide, Lieb * araf. 
tert, u. Operettengeſangsp. Scholz ( Reg.), ollen 
(als Gaft f. d. Saiſ.). Schneider, kom. Rollen G Operstten- 
— Schulz (Inip.), charg. Rollen. Stephan, Väter, 
charg. Rollen. Timansky (Dir,), humor. Väter, Charakter: 
u. Anftander. Willi, I. Helden u. Liebhaber, ‚Zwenger, 
fom. Rollen u. Opereitenpefangep, 

Damen: Frl. Blid, I. Lokal- u. Operettengeſaugsp. Frl. 
Hähnel, ing. Liebhaberinnen. Frl. Krey, L jug. Liebhabe- 
rinnen. Fr. Pider, Salon: u. Anftandsdamen. SL. Ries— 
dorf, tichhaberinnen, u. kl. Geſangsp. Frl. Ringelmann, L 
Liebhaberinnen. Br. Scholz— Wonauyt, I. Soubretten. Frl. 
Schwarz, Liebhaberinnen, Fr tepban, kl. Rollen, Fr. 
Timansky (Dir), tom. Alte in Operette u. Poſſe. Frl. Wei— 
dinger, jug. Liebhaberinnen, 

Kinderrollen: Marie Niefer. Iſabella Moraſch. 

Chorperſonal: 8 Herren u. 6 Damen. 


— — 

Hr. 2 v. Hofth. in M Syn, 16 mol. — Hr. Sie- 
bert, v. München, 16 mal. — * Üilermiter omann u. 
Frl. Wollmann, l. Solotänzer v. 9 Defim, b mal. 

Die Saiſon dauerte vom 8. Mai bis 6. September. 


Odessa. 
(Deutſches Theater während der Sommer-Saiſon.) 


„gntenbant: Hr. Graf Tolftoy. Stellvertreter: Hr. 
ueina. 

Direktor: Herr Abramſon. Oberregifieur u. Regiffeur 
de3 Schau» u. Luftipield: Hr. v. Schweidhardt. Regiſſeur 
der Poſſe u. Operette: Hr. Delclifeur. Kapellmeifter: Hr. 
Delin. Orcheiterdireftor: Hr. Brambilla. Sekretair: Hr. 


u — — — — — — — 
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Rupprecht. Kaffirer: Die Hrn. Fraboni u. Marko. 
Kaften-Eontroleur: Hr. A Muſikarchivar: Hr. Ar- 
dinelli. Inſpicient: Hr alfner. Souffleur u. Biblio» 
thefar: Hr. Lukas. 

= Drcheiter nn 7 30 engagirten Muſikern. 

heaterarzt: Hr. Dr. Schörſtein. 

— Mitglieder. Herren: Berndl. Delclifeur 

— Geitler. Ludwig. Lühr. Pagay. Rupprecht 
rt.) v. Schweickhardt (Oberreg.). Schweighofer. 
SR Wallner (Snfp.). Zwett. 

Damen: Frl. Allegri. Ei. en Frl. Berndt. 
Frl. Doberer. Frl. Eder. Frl. Ellmenreid. $rl.v. Fran» 
ten. Frl. Srühling. Br. en — Krüger. Fri. 
Preßler. Frl. Wilsdorf. Frl. Zie 

allet: Fels. Allegri (ij. — acFrichter (ſ. Sch.), 
er (ſ. — —— u. Krüger (f. Sch.). 
Kinderrol Flora v. Schweidhardt. 

Chorperjonal: 2 Herren u. 8 Damen. 

’ Techniſches u. Hülfsperſonal, Theatermeiſter; Hr. 
Petruccim. 1 Schnürmeiſter u. 16 Arbeitern. Dekorations⸗ 
maler: Hr. Miliart. Garderobier: Hr. Lukievies m. 4 An 
Meidern. Oarderobiere: Fr. Katharine m. 2 Ankleiderinnen. 
Beleuhtungs-Infpektor; Hr. Patonay, ftädt. Ingenieur. 


Gaſtſpiele: 
Fr. Petipa, —— der Kaiſ. Theater in Peters- 
burg. — Hr. tafzoff, I Tenor der Kai. Oper zu Kiew. — 
Hr. Roffi, Biolinvirtuofe. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Regimentötochter. Waffenſchmied. Blaubart. Schöne He- 
lena. Parifer Leben. Apheus. Penfionat. ar Galathee. 
Coscoletto. Leichte Cavallerie. Feuer in der Mädchenfchule. 
Bom Juriftentage. Kanonenfutter. Spielt nicht mit dem — 

er Zigeuner. Pechſchulze. Jongleur. Goldonkel. — 
— entdeckt. Nichte u. Tante. Der letzte Jude. Ga— 
ribaldi 

Empfehlenswerthe Hôtels: Hôtel Europa. Hôtel 
Paris. Hoͤtel Richelien. Hötel de France. Hötel London. 
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Zeitungen, welche XTheaterreferate bringen: 
Odeſſaer deutiche — Ruſſiſches Tageblatt. Journal 
d'Odeſſa. Südruſſiſcher Telegraph. 

Die deutſche Saiſon dauert vom 1. Mat bis 31. Auguſt. 


Oedenburg. 


(Königl. freiitädt. Theater, verbunden mit dem Theater in 
Carlsbad.) 


Pofle u. Operette: Hr. Frank. Kapellmeiiter: Hr. Stop. 
—— Hr. Klein. Inſpieient u. Bibliothekar: 
Hr. Seidl. 
Das Orcheſter beſteht aus 20 engagirten Muſikern. 
heaterarzt: Hr. Dr. Mandl. 

Rechtefontufenten: Hr.Dr. Kanean. Hr.Dr. Stampf. 

Tarftellende Mitglieder. Schaufpiel, Herren: Dorf (1. 
Dp.), II. Liebhaber. Frank (Reg.), I. fom. Lokal- u. fon. 
Geſangsr. in Poffe u. Operette Frank jun, Cpifoden. 
Graube, 1. Väter u. Charakter. Gutmann (f. O©p.), I. 
fom. Geſangsr. in Poffe u. Operette Haas, I. Intriguants 
u. Charakter. Hartmann, I. jug. Helden u. Liebhaber. 
Kraus, 1. Helden u. Liebhaber. Ludwig (f. Op.), Reprä— 
ſentationsr. Schiffbenker (ſ. Op), I arg. Rollen. 
Stefan (Reg), 1.Bäter. Studenbrod (f. Op.), I. Operet- 
tengeſangsp., jug. kom. Rollen. 

Damen: Frl. Bendel, I. jug. muntere Liebhaberinnen. 
%. Bünger-Beder, 1. Anftande- u. Salondamen, trag. 
Mütter. Frl. Fabrik, II. Mütter. Frl. Hönel (f. Op.), 1. 
Lokal- u. Operettengeiangsp. Frl. Holzmann, I. Liebhabe- 
rinnen. Fr. Nögl, I kom. Mütter. Frl. Remmark, L 
jug. trag. u. fentim. Piebhaberinnen. Frl. Seeburg, trag. 
— jug. Anftandsdamen. Fr. Wagner, I. trag. 
Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Dorf (1. Sch.), Baritonp. Gutmann 
(1. Sch.), Tenorbuffop., Ludwig (f. Sch.), 1. Bariton- u, 
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obe Baßp. Slowak, I. Heldentenor u. Operettengefangsp. 
Schiffbenker (i. ei I. u. II. Baritonp. Strobbad, 
(1. Sch), lyr. Tenorp. in Oper u. 


ette. 

Damen: Frl. Frey, I Altp. Fr. Friedmann-Heß, 
I. color. Gefangsp. in Dper u. Operette. Frl. Hönel (f. 
Sch.) Operettengefangsp. rl. Paska, L dram, le: ua 

Shorperfonal. Herren: Bernftein. Brandel. Ma- 
301. Saccörsberg. Seid! (Snip.). 

Damen: Erle. Bartb I u. IL Fabrik. Holzmann. 
Mahmar. 

Die Herren u. Damen vom Chor übernehmen auch E. 
Parthien u. Rollen in Oper u. Schauspiel. 

Tehnifches u. Hülfsperional. Theatermeiiter: Hr. 
Hofbauer. Schnürmeifter: Hr. Kasper. Beleuchter: Hr. 
Faſching. Garderobier: Hr. Heger. Logenmeifter: Hr. 
Kottaun. Zettelträgerin u. Requifitrice: Fr. Lötz. 4 Bille- 
teure. Theaterdiener: Hr. Diefel. 


Ofen. 
(Vide Pest.) 


Oldenburg. 
(Bon Großherzogl. Hofe fubventiontrted Theater.) 


Direktion, Direktor: Hr. Auguft Beder, führt die 
Dberregie. 

Regie, a2 x. Regiffeure: Die Hrn. Auguft 
Bluhm u. Carl Dietrich. Hausinſpektor: Hr. Neumeyer, 
ugleich Kajfirer. Garderobe» Inipeftor u. Bibliothefar: Hr. 

ilhelm Lanz. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Carl Grube. 
Inipieient: Hr. Robert Schwarzmüller. Gouffleur: Hr. 
Friedrich Beder, zugleich Sefretair, 

Mufiktdireftion. Mufifdireftor: Hr. Concertmeifter 
Sriedrih Engel. Chordireftor u. Mufifalien- Aufieher: Hr. 
Hofmuſikus Franz Schmidt. Orcefterdiener: Hr. Rommel. 

Das Orcheſter beiteht aus der Großherzoglichen Hofkapelle. 

Kaffe. Kaflirer: Hr. Neumeyer, zugleich Hausinfpeltor. 
Gontroleur: Hr. W. Dinklage. 
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Theaterarzt: Hr. Medizinalrath Dr, QTappehorn. 
Rechtskonſulent: Hr. Advokat: Anwalt Beder D. 


Darftellende Mitglieder. Herren! Auguſt Albes, fom. 
Sharakterr., Väter u. Baßbuffop. Auguft Beder (Dir.), ernite 
u. fom. Väter u. Charaktere. Carl Bergmann, 1. jug. Helden, 
Sonverfationsliebhaber u. Bonvivants. Ludwig Berninger, 
humor. Väter u. Charaktere. Auguft Bluhm (Reg.), L ältere 
charg. Rollen u. Ghevalierd. Carl Dietrich (Reg.), I. kom. 
Geſangs- u. Charafterr. Friedrich Gottlieb, bed, Epifoden, 
Shor. Garl Grube (Beleuhtungs-Infp.), bed. Epiinden, 
alte Diener. Heilborn, Naturburfchen, Chor Julius Ju— 
fius, IL jug. Helden u. Liebhaber. Dr. Carl Köth, I. In— 
triguants u. Charakterr. Wilhelm son (Bibliotb.), I. charg. 
Nolten. Theodor Lauck, Bediente, Chor. Molkow, kom. 
Epifoden, Chor. Guſtav Moltfe, Heldenväter u. Nepräfen- 
tationdr. Garl Salomon, I. gejegte Helden u, Liebhaber. 
Arnold Schröder, I. Piebbaber, Gecken, Naturburichen. 
Robert Schwarzmüller Sir), bed. Gpiloden, Chor. 
Robert Stritt, 1. jug. kom. Rollen u. Tenorbuffop. Friedrich 
Voges, Diener, Chor. Ferdinand Wraske, Väter u. Cha: 
rafterr. 

Damen: Frl. Lina Albes, 1. Liebhaberinnen u. Sou— 
Bretten. Fr. Suſanne Benda, ältere Rollen, Chor. Fr. Sa: 
bine Bluhm, ferieufe Mütter. Sr. Auguite Dietrich, 1. fom. 
Mütter u. Alte, harg. Rollen. Frl. Marie Feiſtel, 1. jug. 
Heldinnen u. Liebhaberinnen. Fr. Fanny Lanz, fom. Alte 
u. Mütter. Fri. Ottilie Nath, H. Rollen, Chor. Frl. Minna 
Duint, 1. Heldenmütter, ältere Anftandsdamen. Frl. Louiſe 
Ramm, arg. Rollen, Chor. Frl. Wilhelmine Reinhardt, 
l. jug. u. muntere Piebhaberinnen. Frl. Roſa Schäfer, |. 
Soubretten in Poffe, Vaudeville u. Operette. Frl. Emma 
Schneider, bed. Aushülfer., Chor. Frl. Kathi Viar, charg. 
Rollen, Chor. Frl. Rouife Zabel, 1. trag. Heldinnen, jug. 
Anſtands- u. Salondamen. 

Kinderrollen: Kl. Beder l. uU. 

Shorperional,. Herren: Gottlieb. Greift. Heil: 
— Lauck. Molkow. Schumann. Schwarzmüller. 

oges. 
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Damen: Frl. Albes. Fr. Benda. Fr. Beder 1. Frli. 
Nath. Frl. Ramm. Fl. Schneider. Fl. Viar. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Deforationsmaler: 
Hr: Prejuhn. Theatermeifter u. Maſchiniſt: Hr. Stöwer. 
—— Hr. Barelmann. Garderobier: Hr. 
Meyer m. 5 Geh. Garderobièren: Frl. Fa 4 u. Fr. Zart- 
mann. Frileur: Hr. Wawra m. 1 Geh. Theaterdiener: Hr. 
C. Dinklage. Requifiteur: Hr. Berichied. Theatergehülfen: 
Die Hrn. Eggers, Hudmann, Gockes u. Schroeder. Kehr- 
frau: Fr. Schlag. 8 Theatergehülfen. 7 Billeteurs. 3 Haus—⸗ 
ſtatiſten. 

Abgegangen. Herren: Piers (v. Parrot, übernahm 
die Direktion des Stadth. in Riga). Wittmann (n. Coburg). 
Raupp (n. Amjterdam). Schroeder (n. Görlitz). Hahn 
(n. Riga). Wagenführ. Bunnje Krüger. 

Damen: Frl. Franke (n. Cöln, Thalia: Theater). Frl. 
Lanz (n. Elbing). Frl. Schwende (n. Münden, Aftienth.). 
Fl. Schulz. Frl. Kutſchera (n. Bremen). Frl. Krüger. 
Geſtorben: Der Reguifiteur Hr. Willers. 


Gaſtſpiele 
vom 13. September 1868 bis 30. April 1869: 

Hr. Wittmann, v. Hofth. in Darmſtadt, Smal. — Hr. 
Hendrichs, ISmal. — Hr. Alitröm, v. Stadtth. in Bremen, 
2mal. — Hr. Günther, v. Hofth. in Mannheim, Imal. — 
Frl. Duint, v. Stadtth. in Mainz, Amal (m. eng.). — Hr. 
Julius, v. Stadtth. in Cöln, 5mal (mw. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde: 


Struenjee (v. Beer). Catharina Howard. Die Amneſtie. 
Die Neujahrsnacht. Böſe Zungen. En passant. Und. Ich 
Ipeite bei meiner Mutter. Der Ritter der Damen. Die Welt 
ed Schwindeld. Die Toilette meiner Frau. Die alte Echachtel. 
Nelegirte Studenten. Die Selige an den Verftorbenen. Der Di- 
plomat der alten Schule. An’s liebe Chriftfindlein. Dienft- 
mann 112. Heydemann u. Sohn. * Dad Jahrmarktsfeſt zu 
Plunderöweilern. Das Mädchen von Elizondo. Der Herr Ge— 
mahl vor der Thür. Der geftiefelte Kater. Elzevir. Flotte 
Burſche. Vermiſchtes. | 
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Neu einftudirt: Fiesko. Monaldeschi. Die Jungfrau 
v. Orleans. Sappho. Die Räuber. Zurüdjegung. Die Ge- 
ſchwiſter. Der Zunftmeifter v. Nürnberg. Dornen u. Lorbeer. 
Geiltige Liebe. Die Baftille. Der legte Trumpf. Der zer- 
brochene Krug. Nichte u. Tante. Freien nad) Vorſchrift. Gute 
Nacht, Händchen. Eine Heine Erzählung ohne Namen. Ein 
Bräutigam, der feine Braut verheirathet. Cato von Eiien. Die 
Frau im Haufe. Der Störenfried. Rezept gegen Echwieger- 
mütter. Wie derffen Sie über Rußland? Die Hochzeitäreife. 
Der Hauptmann von der Runde. Der verfaufte Schlaf. Die 
Verlobung bei der Laterne. Doktor u. Apothefer. Der hun- 
dertjährige Greid. Der Dorfbarbier. 

Sm Ganzen wurden im Laufe der Saiſon 104 Borftellun- 
gen ‚gegeben, u. zwar 99 im Abonnement u. 5 außer Abonne- 
ment. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel de Ruſſie. Schmidt's 
Hötel. Müller's Reftauration. Zur Rudelsburg. Union (Lokal 
des Künftlervereins). 

— Zeitungen, welche Theaterrefernte bringen: Ol— 
denburger Zeitung. Nachrichten für Stadt und Land. 


Oldenburg. 
(Sommer:Theater im „Lindenhof“). 


Befiger ded Theaters: Hr. Töpken. 

Direktor: Hr. Ad. Baſté, zugleich Direktor der vereinig- 
ten Theater zu Emden u. Leer, führt die Dberregie. 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Baſtöé. 

‚, Regiffeur des Trauer- u. Schauipield: Hr. Haas, gleich 
zeitig Deforationdmaler; des Luftipiels u. der Poffe: Hr. Zus 
lius. Inſpicient: Hr. Mühlberg. Souffleur: Hr. Beder. 
j — Orcheſter beſteht aus dem Privat-Verein der Hof: 
apelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schmidt. 

—— Hr. Rechtsanwalt Fink. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bätge. Baſté (Dir.). 
Deutſchmann. Frey. Haas (Reg) Julius (Reg.). 
Koppe. Mühlberg (Inip). Naumann. Reinbold. 
Schiffer. 
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Damen: Fr. Bafte (Dir.). Fr. Becker. Frl. Bellini. 
Fıl Bernhard. rl. Dührfoop. Fr. u. Frl. Erf. Fr. 
Feuchter-Bartels. Frl Monhaupt. Frl. Voigt. 

Kinderrollen: A. u. M. Baſté. A. u. W. Beder 


Gaſtſpiele: 
Hr. Heinrich Bafte, v. Kgl. Th. zu Hannover. — Hr. 
— ——— Mimiker. — Fr. u. Frl. Regenti (Lebende 
er). 


Olmütz. 
(Stadtthenter.) 


Direktion. Direktoren: Die Hm. Ignatz Czernits u. 
A. — erſterer führt die Oberregie u. die Regie der Oper 
u. Poſſe. 

Regie ꝛc. Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. v. 
Schweickhardt. Theaterdiener: Hr. Peliſchek. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Hr. Urban. Chor— 
direktor: Hr. Jungmann. 

Das Orcheſter beſteht aus 32 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaſſe. Kaſſirer: Hr. Männel. Controleur: 
Hr. Alois Czernits. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Kutſchera. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Mandelblüh. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Berndl(ſ. 
Op.), kom. u. Charäkterr. Hendl, jug. Liebhaber u, Natur- 
burſchen. Hirſch, J. kom. Rollen u. kom. Geſangsp. Ren— 
ner, I. Intriguants u. Väter. Schumann, I. jug. Liebhaber. 
v. Schweickhardt (Reg.), I. feinfom. u, humor. Charakter. 
n. Väter. Walter, Väter. Willi, I Helden, Liebhaber u. 
Bonvivante. 

Damen: Fr. Bleibtreu-Hybl, Anjtandsdamen u. jerieufe 
Mütter. Frl. Brandou, Liebhaberinnen. Frl. Fourlani, 
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I. jug. naive Liebhaberinnen. Frl. Korn, I Liebhaberinnen u. 
Heldinnen. Fr. Kroſſek, L kom. Mütter. Frl. Mariot, I. 
jug. u. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Nittinger (j. Op.), I. 
Lofal- u. Operettengefangsp. 

Dper. Herren: Aglitzky, I. Baßp. Aleri.I. Baritony. 
Berndt (1, Sch.), Baßbuffo- u. Baßp. Kritz 1. Baby. 
Lenz, Iyrifche u. Spieltenorpy. Werbezirk, V. Tenorp. 

Damen: Frl. Erl, I. Mezzoſopranp. Frl. Nittinger-(i. 
Sch.) Soubretten. Frl. Pariſer, jug. Geſangsp. Frl. Ru- 
— I. color. Geſangsp. Fr. v. Schweickhardt (f. Ballet), 
Il. Geſangsp. Frl. Welinsky, J. dram. Geſangsp. Frl. Wer: 
ner (f. Ballet), II. Geſangsp. Frl. Wilsdorf, U. Geſangsp. 

Balletperfonal: — Fallent. Frl. Kotruſch. Fr. 
v. Schweickhardt (E. —8 Frl. Werner (ſ. Op.) 

Kinderrollen: Kl. Czibulka. Kl. Geißler. 

Chorperſonal. Herren: Balatka. lahatſchek. 
— Jungmann. Konrad. Krauſe. Nam: 

ouſek. 

Damen: Frl. Fallent. Frank. Grünner. Hanuſch. 
Fr. Jungmann. Frl. Kronthal. Pauli. Weit. Wer— 
ner. Wilsdorf. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Hanf m. 12 Geh. Theatermaler: Hr. Pokorny. Obergar- 
derobier: Hr. Horal. Untergarderobier: Hr. Krämer m. 2 Geb. 
Beleuchter: Hr. Hausmann m. 2 Geh. Zettelträger: Hr. Zi- 
bulfa. 2 Logenſchließer. 5 Billeteurd. 1 Garderobiere. 2 An- 
Kleiderinnen. 

oo... Frl. Konradi. Hr. Riri. Hr. Thal: 
mann. rl. Weiß. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Nelegirte Studenten. Im Schlafe. Opfer der Konſuln. 
Ein toller Streih. Lebte ſchwere —— Die Frömmler. 
Demetrius. Begehre nicht deines Nächſten Hausfrau. Vater 
ler An der blauen Donau. Nemeſis. Afrikanerin. Lo— 
engrin. 

"Empfeßtensmertfe Höteld: Hötel Goliath. Pietſch. 
Reftauration Grünau. Kaffee Hirjch. 
Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Neue Zeit. 
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Oppeln und Brieg. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Goritz. 

Dad Kaſſenweſen et Fr. Dir. Goritz-Reißland. 

Kegifleure: Die Hrn. v. Soden-Götzdorf u. Stumpf. 
Mufifbirektor: Hr. Henschel. Soncertmeifter: Hr. Neu— 
— Inſpicient: Hr. Krebs. Souffleur u. Bibliothekar: 

r. Derwitz 

Das Veſter beſteht aus 24 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt; Hr. Dr. Meyer 

—— Hr. Niemann. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Gilbert, arg. — 
Goritz (Dir.), kom. Geſangsr. Henſchel (Mufitbir.), I. jus- 
a re — jug. Liebhaber. Fotiſch, 

voned, Liebhaber. Lorenz (Garder.), arg. 
—3 Richter, Epifoden. Schneider, Liebhaber. v. Sp- 
den— a (Reg.), I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
Stein, I. fom. Charafterr. Stumpf (Reg.), I. nn 

a. Fr. Henichel, I. az Fr. dv. Heß: 
en, . fom. Alte u. Gejangsr. Frl. 2. Krebs (f. d. Saiſon 

), 1. Soubretten u. iu. Yinftandstamen. Sl. Lange, 
jug- Anftandsdamen. Fıl. Lindner, Kammermädchen. l. 
Savary I, Liebhaberinnen. Fıl. Savary I., E. Rollen. 
Frl. Weinold, Liebhaberinnen. 

KRinderrollen: At. Stumpf. 

Chorperſonal: 5 Herren u. 5 Damen. 

Tehnifches u. Hülföperjonal. Tbeatermeiſter: Hr. 
Mond Beleuhtungs-Inipektor: Hr. Krüger. Garderobier: 
Hr. Lorenz. Zettelträger: Hr. Gramatfa u. Frau. Theater: 
diener: Hr. Geppert. 6 Billeteure. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Januar bis 1. November 1869: 
Sn Oppeln: Hr. Alexander Liebe, Zmal. — Hr. Leſſer, 


v. Breslau, Amal. — Frl. Laura Schubert, 3mal. — Frl. 
Kruf e, Tänzerin, 8mal. 
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Osnabrück. 
(Vide Detmold.) 


Paderborn und Bochum. 


(Bereinigte Theater, verbunden mit dem Sommertheater in 
Münster.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Thalheim, gleichzeie 
tig Mufifpirektor. 

Regiffeur: Hr. Steffen. Imipicient: Hr. Schwarzer. 
Souffleur: Hr. Koönigsdörfer. Theatermeiſter. Hr. 
Sommer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Eifinger, Bäter u. 
Charakter. Engels, charg. Rollen. Häfener, jug. Lieb— 
baber, Geden. ergberg, jug. fom. Sollen. achſen— 
weger, kom. Charakter- u. Schwalbach, Väter 
u. Charakterr. Schwarzer (Inip.), II. Väter, charg. Rollen. 
Sommer (Theatermitr.), E. Rollen. Steffen (Reg.), 1. 
Liebhaber u. Helden. Sußa, kom. Rollen u. Naturburfchen. 
Weiß, Helden. jug. Charakterr. 

Damen: Fr. Baum, I. Liebhaberinnen. Fr. Moſe— 
wius, I. Soubretten in Poſſe, Vaudeville u. Luſtſpiel. Frl. 
Nolte, II. Liebhaberinnen u. II. Soubretten. Frl. Peters, 
Liebhaberinnen. charyg. Rollen. Fr. Schwalbach, Mütter u. 
fom. Alte. Fr. Thalheim (Dir.), Heldinnen, Anſtandsdamen 
u. Mütter. Frl Wohlbrück, jug. Liebhaberinnen. Frl. 
Zimmermann, fl. Rollen. 

Vom 15. Mai bi8 September giebt die Gejellihaft auf 
den Sommerth. zu Münster Vorftellungen. 


Passau. 
(Königliches Theater.) 
Direktor: Hr. Louis Zinker, führt die Oberregie. 
Regiſſeur: Hr. Seidl. Kapellmeifter: Hr. Artenbad. 
Goncertmeijter: Hr. Landshamer. Infpicient: Hr. Neumann. 
Souffleufe: Frl. Schlözer. 
Das Orcheſter beiteht aus 16 engagirten Muſikern. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Shmidtmüller. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Gruber, Naturburjchen. 
Klapproth, 1. Bäter u. 1. Baby. Neumann (Inip.), Väter 
u. II. kom. Rollen. Retty, geiehte Helden u. Charafterr. 
Reuter, I. Operettentenorp. u. I. jug. Liebhaber. Ruff 
(Sarder.), harg. Rollen. Seid! (Reg.), I. fom. Geſangs- u. 
an. Zinfer (Dir), ——— u. Bon⸗ 
vivants. 

Damen: Frl. Ehrenſtein, J. kom. Alte u. Geſangsp. 
Frl. Sreudenberger, I. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. 
Gehringer, 1. Soubretten u. Dpyerettengelangep. Frl. Dt- 
tilie Girad, Liebhaberinnen u. IL. Soubretten. Frl. Marie 
Girad, I. muntere Liebhaberinnen. Frl. Zuger, IH. Ope- 
vettengefangsp. Fr. Neumann, II. fom. Alte, Chor. Fri. 
Pohl, II. Liebhaberinnen, Chor. Fr. Schneider, Anftands- 
damen. Frl. Stahler, Aushülfer. 

Kinderrollen: Bertha u. Anna Neuntann. 

Shorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermetiter: Hr. 
Rößler m. 2 Geh. Garderobier: Hr. Ruff. Frifeur: Hr. 
— m. 1 Geh. Zettelträger: Hr. Grietſch. 8 Bille— 
eurs. 

Abgegangen: Die Hrn. Carli, Bardenſtein u. 
Drungenbolz. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Flinti ch (zum grü— 
nen Engel). Hötel Wenzel (zur Sonne). Hötel Spahn. 


Pest u. Ofen. 
(Bereinigte Deutiche Theater.) 


Direktion. Direktor der Stadt: u. Eommertheater 
in Pest u. Ofen, zugleich Eigenthiimer des Sommertheaterd 
im Stadtwäldchen zu Pest: Hr. Georg Gundy. 

Techniſcher Direktor: Hr. Dr. Morländer. 

Regie, Inſpektion ıc. ag ler Hr. Carl Sai- 
ler. Regiffeur des Schaufpield: Hr. Rott; der Pofle: Hr. 
Schönau. Infpicienten: Die Hrn. C. u. F. Krieger. Souf— 
fleur: Hr. Schmitzer. Souffleufe: Fr. Schmiger. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter der Oper: Hr. Ruzek; 
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der Poffe u. Operette: Hr. Luftig. ee Die 
Hrn. ns u. Peterif. Drchefterdiener: Hr. Benedict. 
Daß $ rcheſſer beſteht aus 45 engagirten Muſikern. 
Bureau u. Ka lie. 1. Kaffirer: Hr. Mandelblüh. 
Kaffirer: Die Hrn. Siegrift u. Leeb. Controleur: Hr. 
Banderrau. Bureaudiener: Hr. aan 
N ak Die Hrn. Drs. Glüd, Hermann, 


Rechtskonſulent: Hr. Dr. Ertel. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Abler. Gantarelli. 
Heene. Heibl. Jordis. Kober. Koppenitein. Krie- 
ger -I. (Inſp.) Küftner. Michaelie. Müller. Neu- 
mann. Wollet. Rafael. Rott (Reg). Sailer (OÖberreg.). 
Schönau (Reg.). ee u. 11. Teller. 

Damen: Fr. Bihler-Quandt. Frl. Brambilla. Frli. 
Herrman. Frl. Lindner Frl. Nachtigal. Frl. Overni. 
Frl. Bogen. Fr. Polatſchek. Fr. Rus. Frl. Schönfeld. 
Fr. v. Waſſowitz. Frl. v. Waſſowitz. 

Bahletperſonal. Solotänzerinnen: Die Frls. Chriſt. 
Dallheim. Hofmann. N Sftvanfy. 16 Elevinnen. 

Kinderrollen L. u. M. Schwarz Th. Knappal. 
Kunz Ep. 

Shorperfonal: 18 Herren u. 18 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Tcheatermeiiter: Die 
Hrn. Sandor u. Auerbammer m. I8 Geh. Schnürmeifter: 
Hr. Eh. Garderobe-Inipeftor: Hr._Auerbammer. Ober: 
Hr. Leeb m. 12 Geh. 1 Oberbeleuchter m. 4 Geh. 

Zcttelträger, 20 Billeteurd. 2 Theaterdiener. 12 Haug- 

ftatiften. 2 Somparjen-Anführer. 
— Abgegangen: Hr. Adler. Hr. u. Sr. Alsdorf. Frl. 
Ehrmann. Frl. Ella. Sr. Engel. Frl. Hirid. Frl. Kur: 
länder Hr. Milaszewsky (n. Mainz). Hr. u. Fr. Mil- 
lIöder. Hr. Tobias Müller u. Frau. Frl. Norden (n. 
Lemberg). Hr. Opfermann. ‚it Paulmann. Hr. Pe: 
trowäfy. Frl. Remy Hr. Roſſi RN Augsburg). Frl. 
Schoſſig (n. Wiesbaden). Frl. v. Terey. Frl. Wilde 
(n. Wachen). Hr. Ziechler (n. Amjterdam). 

Geftorben: Hr. Defonom Reuter. 
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Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1868 bis dahin 1869: 


Frl. Gallmeyer, 24mal. — Frl. Ehrmann (m. eng.) 
— Hr. DOpfermann. — Hr. Hallermeyer. — Fl. 
Etella. — Hr. Udo. — Fıld. Zul. u. Marg. en 
— Frl. v. Murska. — Frl. Gurofsky. — Fl. Saftri. — 
Frl. v. Tören. — Fr. Fuchs-Bywater. — Hr. Sonnen- 
thal. — Hr. ©. Treumaun. — Fr. v. Bulyovszky. — 
Frl. Opfermann. — Frl. Kratz. — Fr. a — Hr. 
Baumeijter. — Hr. Meirner. — Hr. Knaack. — Fıl. 
Geiftinger, 24mal. — Hr. Balletmeifter Golinelli mit 
le — Hr. Steger. — Frl. v. Harting. — Hr. 
Rößler. — Frl. Lindner (mw. eng). — Sr. Scherbarth— 
Flies. — Hr. Scherbarth. — Hr. Holdampyf. — Frl. 
Sriederife nn — Hr. 4. Swoboda. — Frl. Ull— 
mayer. — Hr. Küftner (mw. eng.) — Hr. —— — 
Frl. Hedwig Raabe. — Sl. Wagner. — Frl. v. Veſt— 
vali. — Frl. Lund. — Frl. Veneta. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Gevatter von der Straße. Direktor v. Langenloid, Die 
Neugierigen. Vom Land u. von der See. Garibaldi. Napo- 
feon. La Bajadere. Nr. 28. Giſella. Maria Therefia. Leda 
mit dem Schwan. Schach dem König Dad —A— 
Efther. Marquis v. Villemer. Périchole. — — Hirſchku 
Probirmamſell. Die Tänzer-Geſellſchaft Clodoches. Der Mül- 
lersſohn v. Gödöllö. Das verſteinerte Ballet. Die begrabene 
Nonne. Ein Knopf. Schach dem Hausherrn. Ein guter Kern 
in rauher Schale. Einer von der Südbahn. Tulipatan. Hetz⸗ 
jagd — einem Menſchen. 

Smpfehlenswertbe Hötels: Königin von England. 
Frohner. König von Ungarn. 

Zeitungen, welche Scheaterreferate bringen: 

Peſter Sournal. Zwiſchenakt. 


Pforzheim. 
(Stadttheater.) 
Direktor: Hr. F. Bille. 
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Regiſſeur des Schau u. Luitipiels: * Tannenhofer; 
der Poſſe: Hr. Theile. Kapellmeifter: Hr. Lampmann. Chor: 
Direktor: — Schmidt. Inſpicient: Hr. Wildſtädt. Souffleur: 


r. Ber 

Das Srehefter beiteht aus 18 engagirten Mufikern. 

Darftellende Mitglieder. ee Bed, jug. Helden u. Lieb- 

aber. F. Bille (Dir.), Väter. Meyer, euter, Chor u. 
(. Rollen. Ritter, Liebhaber. Roland, I. Charakter. 
on II. Charafterr. Sölittenbauer (Theatermitr.), 
Shor u. H. Rollen. Tannenhofer (Reg.), I. Helden, — 
verſationsliebhaber, Bonvivants u. Geſangsr. Theile Reg.), 
fom. Rollen u. Operettentenorp. Willſtädt (nſp.), 
GE u. kl. Rollen. Wolter, Chor u. bed. Epifoden. 

Damen: Frl. Brand, Chor u. E. Rollen. Frl. Gmei- 
ner, Chor u. naive Kammermädchen. Fr. Lindner, fom. 
Alte u. trag. Mütter. Frl. Lindner, Chor u. II. Liebhabe- 
rinnen. Frl. Morlock, Chor u. kl. Rollen. Frl. Neubauer, 
jug. fentim. Siebhaberinnen. Frl. Otto-Meyer, Soubretten 
u. Operettengeſangsp. Frl. en jug. Liebhabe⸗ 
rinnen, Fr. Tannenhofer-Rüthling, |. Heldinnen u. iug. 
Anitandsdamen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeijter u. De: 
forationsmaler: Hr. Schlittenbauer m. 6 Geh. DBeleuchtungs- 
Inſpektor: Hr. Philippi. Garderobier: Hr. Pühlig. Garde— 
robiere: Fr. Pühlig. Requiſiteurs u. Zettelträger: Hr. u. Fr. 
Nittel. Zettelträger u. Theaterdiener: Hr. Meyer. 

Abgegangen: Hr. Amann (n. Sonflan) Hr. Hell. 
muth u. Frl. doraty (n. Worms). Fr. u. Frl. Weierber- 
ger (n. Landau). 

Shren nn Verpfichtungen find nit 
nachgekommen: Hr. Eyben. Fr. Koppe. Hr. Thieme 
(n. Ingolſtadt). 


Neu aufgeführte Stücke: 


Das erſte Weihnachtsgeſchenk, oder: Ein Mann, der ſeine 
Frau liebt. Das ——— Bild, oder: Fürſt u. Selave. (Beide 
v. Earl Tannenhofe 

a Höteld: Goldener Adler. Schwar- 
zer Adler. + 
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Reftaurationen: Otto Keppel. Garl Keppel. 
Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Pforz- 
heimer Beobachter. 


Pilsen. 


(Neues deutiched Aktien: Theater, verbunden mit dem Fürftl. 
Clari'ſchen Theater u. der Arena im ade Teplitz.) 


Vorſtand des deutichen Theatervereind: u Biſchof, Prä- 
fivent der Handeldfammer. Intendant: Hr. Gluth, Privatier. 
Direktor: Hr Franz Sonnleithner, gleichzeitig Eigen- 
thiimer der Arena im Bade Teplitz, verfieht das Kaflenwejen. 
Dberregiffeur: Hr. Krojed, führt ipeciell die Regie des 
Luſtſpiels u. der Dperette. Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. 
Ziegler; der Pofle: Hr. Degner. Kapellmeifter: Hr. Eil- 
ger; Drcheiterdireftor: Hr. Luft. Gorrepetitor: Hr. Stord. 
nfpicient: Hr. Pawlif. Souffleur: Hr. Löbl. 
Dad Orcheſter befteht aus 30 engagirten Mufifern. 
Darftellende Mitglieder., Herren: Aufim, I. Charafterr. 
u. Operettengeſangsp. Berthal, jug. Liebhaber. Degner, 
Reg). I. fom. Gefangs- u. Charafterr. in Poffe u. Operette. 
eutſch, I. Liebhaber u. Helden. Door, Intriguants u. 
Väter. Sager, charg. Rollen. Sriedberg, 1. jug. Yiebhaber, 
— u. Bonvivants. Groß J., U. kom. u. kl. Geſangsr. 
roß ll, un Rollen. Keller, U. Väter. Kömle, 1. Eon. 
Geſangsr. Kroſeck (Oberreg.), 1. feinkom. Charafterr. u. Ge- 
ſangsp. in Poffe u. Operette Parth, Naturburichen, Lieb- 
— u. Geſangsp. in Poſſe u. Operette. Pawlik (Inſp.), 
ebenr. Ziegler (Reg.), J. geſetzte Helden, Heldenväter. 
Damen: Fr. Berthal, junge Frauen. Frl. Eötvös, 
ll. Lokal⸗- u. Operettengeſangsp., Liebhaberinnen. Frl. Gaſton L., 
J. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Gaſton II. ſentim. Lieb— 
haberinnen. Frl. Hornik, 1. Operettengeſangsp. Frl. Jeſ— 
fika, 1. Lokal- u. Operettengeſangsp. Frl. Köhler, J. Mezzo— 
fopran- u. Altp. Frl. Kraft, 1. naive Liebhaberinnen, kl. 
Partien in Operette. Frl. Yanger, junge Mädchen. Fri. 
Niecolini, 1. Anftands- u. Salondamen. rl. Nordheim, 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Thurn, 1. Liebhaberinnen. Fri. 
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Wanko, 1. Mütter u. Anſtandsdamen. Sr. Ziegler, 1. ernite 
u. fom. Mütter. 


Chor. 6 Herren u. 6 Damen. 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter u. Ma— 
Ihinift: Hr. Brettichneider m. 6 Geh. Gasbeleuhtungd-In- 
ſpektor: — Lehrs m. 3 Geh. Garderobier: Hr. Krshem. 
3 Geh. Friſeur: Hr. Dorn m. 2 Geh. Zettelträger u. Re 
quifiteur: Hr. Schouref m. 2 Geh. Theaterdiener: Hr. 
Fukkert. Logenmeilterin: Fr. Brettichneider. 4 Sitz— 
aufichließer. 6 Billeteure. 


Nachdem durch einen Semeindebeihluß das alte Stadt- 
theater in Pilsen auf 6 Sahre dem böhmischen Thenterdireftor 
Hrn. Swanda übertragen wurde, trat ein Verein deutſcher 
Patrioten zufammen mit dem Entichluß, ein neues Theater u 
bauen, damit der deutichen Schaufpielfunft eine Stätte für alle 
Zeiten angewielen würde. Es bildete fich ein Comité unter der 
Leitung des Obmannes Hrn. Handelsfammerpräfidenten Biſchof 
— und deutihe Eintracht förderte das Werk, jo daß in dem 
Zeitraum eines Zahres ein monumentaler Bau entjtand, welcher 
gegenwärtig die ſchönſte Zierde Pilsens ift. Das neue Theater, 
nad) Plänen des Hrn. Architeften Niklas in Prag, durch den 
Baumeilter Hrn. Stelzer, welcher den Bauplak, auf dem das 
Gebäude jteht, dem Comité in anerfennungswertber Weife 
überließ, erbaut, enthält 23 Logen, gegen 300 Parquets u. 
Balkonfige, Nobel-Gallerie und ein Parterre für 300 Perfonen. 
— Die Bühne ift nad) Angabe ded Hrn. Brandt jun. 
von dem ausgezeichneten Majchinenmeifter Hrn. Bernhard 
Brettichneider mit allen neueren Fi ee ver: 
fehen; die Gasbeleuchtung von dem Inſpektor der hiefigen Gas- 
anftalt Hrn. Lehrs vorzüglich eingerichtet und mit Decoratio» 
nen von dem Maler Hrn. Uhlik ausgefhmüdt. Die Vorjtellun- 

en wurden am 21. Oftober 1869 mit Roſſini's Oper: „Wilhelm 
el”, aufgeführt von dem Dpernperional ded Prager Landes» 
theaters, eröffnet. 


Plauen. 
(Vide Gera.) 
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Posen. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. 8. Schwemer. 

Regie, Mufikdirektion, Kaſſe ꝛc. Regiſſeur des 
Schauſpiels: Hr. Guinand; der Poffe: Hr. Wiesner; der 
Dper: Hr. van Gülpen. Kapellmeijter: Hr. Molnar. Mufil- 
u. Chordireftor: Hr. Böhm. Goncertmeifter: Hr. Walther. 
Kaffirer: Hr. Möwes. nipieient: Hr. Fiedler. Eouffleur: 
Hr. Lichtenberg. Theaterdiener: Hr. Wilke. 

Theaterärzte: Hr. Ober-Stabsarzt Dr. Meyer. Hr. 
Sanitätsratb Dr. Goldmann. Hr. Dr. Kramarkiewicz. 

Darſtellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: v. Baronde, 
I. Charakterr. Gabitins (j.Dp.), bed. charg. Rollen. Einede, 
I. jug. Liebhaber u. — Fiedler Sur) Nebenr. Giers, 
I. Helden u. Liebhaber. Gtliefinger (f. Op.), charg. Rollen. 
Guinand (Neg.), 1 Väter. Hamm (]. Op.), jug. fom. Rollen. 
Jacobi, Nebenr. Kubale (Dekorationen), charg. Rollen. 
Mayer, I Väter. Starke, Liebhaber. Wiesner (Reg.), 
I. fom. Rollen. 

Damen: Fr. Arnurius (f. real Mütter. Frl. Bifhoffl. 
(f. Op.), Nebenr. Frl. Biſchoff IL, jug. Liebhaberinnen. FIrl. 
Göthe, I. Soubretten u. Yiebhaberinnen. Frl. Guinand, 1. 
Vebhaberinnen u. In: Heldinnen. Frl. Kitzing, Nebenr. Frl. 
Schloß, 1. jug. Liebhaberinnen. Frl. Seepolt, Liebhaberin- 
nen. Sr. Siegmann, I. Charafterr. u. Salondamen. 

Dper. Herren: Arnurius, I. Helden- u. Spieftenorp. 
Gabifius (f. Sch.) I. Baritonp. Finkenſtein, kl. Tenorp. 
Forti, J. lyr. u. Tenorbuffop. Glieſinger (ſ. Sch.), IL 
Baßp. Groß, tiefe Baßp. van Gülpen (Reg.), I. Baß- u. 
Baßbuffop. Hamm, (ſ. Sch.), Tenorbuffop. 

Damen: Fr. Arnurius (j. Sch.), Mütter u. I. Geſangsp. 
Fl. Biſchoff I. (ſ. Sch.), X. Geſangsp. Frl. Ganz, Sou— 
bretten. Fr. Hamm-Koudelka, I. cofor. len Fl. 
A er, Soubretten u. jug. Gefangsp. Frl. Stöger, I. dram. 

eſangsp. 

Chorperſonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Rabe m. 8 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Kubale. Gas-In— 
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ipektor: Hr. Baumert. Beleuhter: Hr. Meier. Gardero- 
bierd: Die Hrn. Finger u. Böhm m. 2 Geh. Obergardero- 
biere: Frl. Geißler m. 2 Geh. Eopift: Hr. Wendhut. Re: 
quifiteur: Hr. Procopius m. 3 Geh. Kaftellan: Hr. Reh— 
danz. 12 Billeteurs. 
Es finden in der Zeit v. 1. Oktober bis 30. April im Stadt- 
el v. 1. Mai bis 16. September im Saijontheater täglich 
oritellungen ſtatt. 

Empfehlenswerthe Hötels: Mylius Hötel de Dreöbe. 
Herwig's Hötel de Rome. Stern's Hötel de "Europe. 

Sonditoreien: Beely (Wilhelmsſtraße). Wolkowicz (Wil- 
helmsplatz). 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Po— 
ſener Zeitung. Oſtdeutſche Zeitung. 


Potsdam u. Charlottenburg. 


(Die Vorſtellungen finden mit Allerhöchſter Genehmigung 
im Winter im Königl. Schauſpielhauſe zu Potsdam, im Soms» 
mer im Königl. Schaufpielhauje zu Charlottenburg jtatt.) 


Direktor: Hr. A. Martorel, Königl. Commiffiondrath, 
gleichzeitig Mufikdireftor. 

——— Hr. Zimmermann. I. Muſikdirektor: Hr. 
Kreineder. Symphonie-Dirigent: Hr. Hartmann. In— 
ipeftor: Hr. &. Martorel. Kaflirerin: Frl. A. Martorel, 
Snfpieient: Hr. Claus. Souffleur: Hr. Reinede. 

Das Orcheiter befteht aus 20 engagirten Mufifern des 
eriten Garde-Regiments. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Zillenziger. 

Rechtzfoniufent: Hr. Rechtsanwalt Dr. Engel. 

Daritellende Mitglieder, Herren: Anderid, II. Liebhaber 
u. arg. Rollen. Claus (Infp.), charg. Rollen, Chor. Gal— 
iter, jug. Liebhaber u. Naturburjhen. Goded, Bäter u. 
Charafterr. Dinge, I. fom. Gejangd- u. Charafterr. Köde- 
tig, E. Rollen, Chor. C. Martorel (Inipeft.), II. Väter n. 
arg. Rollen. Pohmann, I. Helden, Liebhaber u. Bon— 
vivantd. Schulz, kom. Geſangsr. Walther, I. Väter u. ©e- 
fangsp. in Pofje u. Operette. Wendt, kl. Rollen u. Chor. 
Zimmermann (Reg), Väter u. Charafterr. 
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u. Frl. Bardenheuer, Is. Liebhaberinnen. Frl. 
dert, I. Liebhaberinnen u. jug. Anftandsdamen. Fr. Go⸗ 
deck, ll. Mütter, Chor. Frl. Habelmann, 1. elehhaben 
en Chor. Fri. ——— Geſangsſoubretten in Operette 

Pole Fr. Martorel (Dir.), Mütter u. feintom. Rollen. 
Fr Martorel, Gejangsfoubretten in Operette u. Baudeville. 
Frl. Neder, jug. muntere u. ſentim. Liebhaberinnen. Frl. Pelk- 
mann, E. Rollen, Chor. Frl. Pfeiffer, Mütter u. An- 
ftandsdamen. Frl. Schulz, II. Kiebhaberinnen, Chor. Frl. 
MWeihl, Chor. 

Kinderrollen: KL. Goded. 

Shorperfonal: 9 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. an a 
MWallreiter m. 6 Geh. Theatermaler: Hr. Schulz. 
ar Snipeftor: Hr. Dietrich m. 3 Geh. — 
Hr. Bohſe m. Geb. Garderobière: Fr. Bohſe m. Geb. 
Frileur: Hr. Waffermann m. Geh. Eine Feuerwache von 
5 DPerjonen. Kal. Portier: Hr. Winkler Kgl. Thenter- 
taftellan: Hr. Malchow. Zettelträger: Hr. Liebenow. Theater: 
diener: Hr. Meyer. 12 Billeteurs. 


Gaſtſpiele: 
Frl. Lina Mayr, v. Fr.Wilh. Th. in a a — 
Sl. Busca, dv. Hofth. in Berlin, Imal. — Hr. Sonta 
v. Kal. Th. in Hannover, 5mal. — Frl. eöffler. v. Bene! 


in Berlin, 1mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Ein großer Redner. Das Schwert ded Damofled. Das 
Geheimniß der alten Mamfell. Pariier Leben. Slattergeifter. 
Urlaub nad en Frauenrechte. Elzevir. Böſe 
Zungen. Goldelſe. Der 88. Geburtstag. Heydemann u. Sohn. 

Schach dem A Alte Schachtel. Blaubart. Blümchen. 
Ein Ständen. Lady Tartuffe Kanonenfutter. Wer ift jie? 
Der Poftillon_v. Müncheberg. Die Probirmamfell. Relegirte 
Studenten. Spillife in Darıa, Reichögräfin Gifela. 

Bon Mitte April bis Mitte Mat 1869 fanden mit einem 
jpeciell hierfür engagirten Perfonal Opern-Borftellungen ftatt. 
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Büreau in Potsdam: Im Kgl. Schaufpielhaufe, Fried». 
richöftr. 13. 
Direftiondwohnung: Wilhelmöſtr. 13, I. 


Prag. 
(Deutiched Königl. Landestheater.) 


Sntendanz Intendant: Hr. Dr. jur. U. Görner, 
Ritter der eifernen Krone III. Kl., Landesausſchußbeiſitzer. 

Direktion. Direktor; Hr. Rudolf Wirjing, Ritter 
II. Kl. des — S. Erneſtiniſchen Hausordens, Inhaber 
der K. K. öſterr. Medaille viribus unitis, der Großherzogl. 
Badifchen großen goldenen Medaille für Kunft u. —— 
der Herzogl. Coburg-Gotha'ſchen Medaille mit dem Bande, 
der Herzogl. Deſſau'ſchen großen goldenen Medaille für Ver— 
dienſt um Wiſſenſchaft u. Kunſt ꝛc. | 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur des Schaufpield: Hr. 
Dberländer; der Oper: Hr.Haifel; der Pofle: Hr. Dolt. 
Snipicient: Hr. Werner. Souffleur der Oper: Hr. Zbras— 
nn ty; des Schauipiele: Hr. Keßler. Requifiteur: Hr. No» 
enbad. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Die Hrn. Rappolpdi 
u. Slandfy. 11. Kapellmeijter u. Chordireftor: Hr. Heinke. 
am Hr. Sitt. Dirigent der Balletmufif: Hr. 

iebal. 

Das Orcheſter beiteht aus 45 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaffe. Sekretair: Hr. Antuſchek. Haupt- 
faffirer: Hr. Shramm. I. Kajlirer: Hr. Walther. Kanz 
liſt u. Bibliothefar: Hr. Seltmann. Gontroleur u. Rogen- 
abonnementskaffirer: Hr. Aehnelt. Arhivar: Hr. Sniſchek. 

Theaterärzte: Hr. Profeſſor Dr. Maſchka, Ritter des 
a Hr. Dr. Smoller. 

echtskonſulent: Hr. Dr. jur. Raudnitz. 

Daritellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Beringer, 
tom. Charaktere. Dee, Heldenväter, ernite jüngere u. ältere 
Charaktere. Dolt (Reg.), ältere kom. Rollen. Eihenwald 
(1. Op.), jug. kom. Charaktere. Frey, Liebhaber u. Bonvi- 
vants. Friedrich, Naturburichen, Liebhaber u. charg. Rollen. 
Grauert, Charakter u. charg. Rollen. Hallenitein, 1. 
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Helden u. geſetzte Liebhaber. Haſſel (Reg., j. Op.) Humor. 
Sharakterr. u. fom. Väter. Kühns, J. Shürakterr u. Intri⸗ 
guants (Profeſſor am Conſervatorium). Oberländer (Reg.), 
ernſte u. humor. Väter. Römer, kl. charg. Rollen. Sauer, J. 
jug. Helden u. Liebhaber. Siege, II. Liebhaber u. Naturbur- 
hen. Simon, Bäter u. harg. Rollen. Weichfelbaum, 
kl. charg. Rollen. 

Damen: Frl. Altmann, jug. fentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Bufe, Lokal: u. Operettengefangsp. Br. Frey, Helden: 
mütter u. ältere Anftandsdamen. Frl. Fries (f. Op.), I. 
Anftandsdamen. Fr. Hallenstein (j. Op.), Luftipielfoubretten. 
Frl Meyer, gung. Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Nol- 
let, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. Seitler, I naive jug. 
Liebhaberinnen. Fr. Siebers, fom. Alte. Fr. Szegöffy, 
Mütter. Br. Derfing: Hauptmann, I. Heldinnen u. jug. 
Anftandsdamen. 

-  Sper. Herren: Biſchitzky, El. Tenorp. Egbardt, bobe 
Bat: u. Baßbuffop. Eichberger, hohe Baßp. (vom Früh— 
jahr 1870 an engagirt.) Eichenwald (f. Sch.), Tenorbuffop. 
Hartmann, 1 Iyr. Tenorp. Haſſel — ſ. Sch.), Buffop. 
Krejci, I. Baritonp. Mader, I. Baritonp. Polenz, 
lyr. u. Spieltenorp. Siehr, J. Baßp. Uttner, J. Ba 
s Eu. Vecko, I. Heldentnoryp. Weirelbaum, kl. 
aßp. 

Damen: Frl. v. Dillner, jug. u. jug. dram. Geſangsp., 
höhere Soubretten. Frl. Fries (ſ. Sch.), kl. Geſangsp. Fr. 
Hallenſtein (ſ. Sch.), Soubretten. Frl. Hofrichter, I. co— 
lor. Geſangsp. Frl. Panocha, Soubretten u. jug. EUER: 

; een, Mezzojopran- u. Alp Fr. Diädet, ſtp. 
rl. Szegal, I dram. Geſangsp. 

‚ Kinderrollen: Arthur Meyer. Die Heinen Kebel, 
Simon u. Fuchs. Frl. Hartig. 

Ballet. Balletmeijterin: Frl. Belfe. GSolotänzerinnen: 
Rehwald u. Swoboda. Solotänzer: Hr. Fei- 


gert. 

Corps de Ballet. Herren: Hyka. Snijchel. Da— 
men: Frl. Braun. DBrda Hammer Hanfen Haus: 
wida Knechtel. Koſtka. Muſſik J. u. II. Paſta. 
Richter. Schuhmann. Widemann. 
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Shorperfonal. ‚Herren: Bayer. Ber er. Böhm. 
Bubnif. Derleth,. Kinsky, Matouſchek. Mießler. 
Mikolaſch, Nejedly. Petak. Rückert. Schrapp. 
Schwär. Simlachner. Stiaßny. Swoboda. Trier. 
Vecko. Weiß I. I rs Reit I. *"Weirel: 
baum. Welleba. *Wildner. 

Damen: Fr. Bauer. Frl. Böhm. Fl. *Czeſchka. 
Fıl. * Ertl. Pr. Hartig. Fr. Heindl. Frl. Kole- 
ſchovsky. Frl. Lindler Fr. *Malef. Fr. Marr. Frl. 
Miepler. Frl. Morawetz. Frl. Müller. Frl. "Ne: 
jedly. Frl. u Frl. Polak. Frl. * a Frl. 
Sar. Fl. Schink. Fr. Sperling. Fr. Swoboda. 
Fr. Thum. Frl. Wildner Iu I. 


(Die mit einem * bezeichneten Perjonen werden zu Kleinen 
Rollen u. Partieen verwendet.) 

Tehniiches u. Hülfsperſonal. Haus: u. Oekonomie— 
Snipeftor: Hr. Simon. Deforationsmaler: Hr. Reichert. 
Mafchinenmeiiter: Hr. Dreilich. Theatermeifter: Hr. Pe 
laſch. Schnürmeifter: Hr. Goppold. Beleuchter: Die Hrn. 
Kraus u. — Obergarderobier: Hr. Kebel. Ober- 

arderobiere: Fuchs. Garderobierd: Die Hrn. Kre, 
tejsfal u. eher jun. G&arderobieren: Fr. Meyer u. 
Fıl. Pfeifer. Friſeur: 2 Swoboda. Frileufe: ey: Mens 
el. Rüjtmeifter: Hr. Matzak. Gontroleur: Hr. Czadek. 
tcheiterdiener: Hr, Peſchek. Theaterdiener: Hr. Pelikan. 
2 LZogenmeifterinnen. 11 Billeteure. 9 Theaterarbeiter. 3 
Zettelträger. 


Abgegangen: Hr. Pittmann (m. Mannheim). Hr. 
in Tel. v. Kaler (n. Graz). Frl. Raday In. Reis 
erg). Hr. Franke (n. Cöln). Hr. Hoffmeijter (m. 
mein) Frl. Brenner (n. Belt). Frl. Huttary 
(vermählt). Frl. Laufer (vermählt). Bel Lauterbach (m. 
Brünn). Frl. Klofat (n. Düffeldorf). Die Choriſten Hrn. 
Arnold u. Küper. Fr. Grauert. Frl. Kovar: 
fil. Frl. Braun. Frl. Ked. Frl. Senegatſchnig. Frl. 
Melzer (Solotänzerin, n. Dresden). Frl. Namponfef u. 
Se. Kovarjif (Tänzerinnen, nad) Prag, böhm. Th). Hr. 
Brandt (Mafchinenmeifter). 
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Gaſtſpiele: 


Frl. Rottmeyer, v. Hofth. in Petersburg. — Frl. 
Louiſe Erhartt, v. Hofth. in Berlin. — Hr. Sontag, v. 
Kgl. Th. in Hannover. — Frl. Bognär, Hr. Dr. Förſter u. 
Hr. Kraftl, v. Hofburgtb. in Wien. — Fr. v.Bulyovszfy. 
— Hr. Dr. Schmid, v. Hofopernth. in Wien. — Frl. Fi- 
fhher, Hr. Swobopda, v. Th. a. d. Wien. — Fr. Wilt, v. 
Pa in Wien. — Frl. Clara Ziegler. — Frl. Bertha . 

nn. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Mignon. English spoken here. Ein anonymer Ruf. 
Neujahrsnacht. Antigone. Relegirte Studenten. Die Ver: 
mählten. Adelaide. Eſther. KRanonenfutter. Die alte Schadh- 
tel. Schach dem König. Goldelſe. Dornröshen. Miß Sa: 
rab Sampfon. Weber den Partheien. Der 88. Geburtätag. 
Unfere Zrommen. Nr. 28. Heydemann u. Sohn. Perichole. 
Antiquitäten-Schwindel. Sein Sündenregifter. ine Familie 
nah der Mode. Die gelehrten Brauen. Lijelotte Im 
Schlafe. Ein Knopf. Ein moderner Barbar. Doktor Ritter. 
— mit den Camelien. Katharina Howard. Abenteuer 
in Rom. 

Wohnung des Direktors: Bredauergaſſe 934 II. 

Theaterfanzlei: Bredauergaffe 914. 

Thentergebäude: Königsitraße Altftadt. 

Empfehlenswerthe Hötels I. Ranges: Zum blauen 
Stern. Zum fchwarzen Roß. Zum goldenen Engel; II. Ran- 
ged: Hötel de Sare. Zum Erzherzog Stefan. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Bo: 
hemia. Tagesbote. Politil. Prager Zeitung. Die Zeit. 


Pressburg. 
(Königl. freiftadt. Theater.) 
Direktion. Direktor: Hr. Louis Schwartz, Eigenthü- 
mer der Arena in Pressburg, führt Die Oberregie. 


Regie u. Inſpektion ꝛc. Kegiffeur des Trauer, Schau- 
u. Zuftipiels: Hr. Kraft; der Operette: Hr. SeydI jun.; der 
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Poſſe: Hr. SeydI sen., zugleich Inſpektor 
fpicient: Hr. Knöbl. Souffleur: Hr. Stern. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Hr.Pleininger. a 
u. Orcheiterdireftor: Hr. 8. Tranta Jun. Gorrepetitor: Hr. 
Victorin jun. Ghordirigent: Hr. Laimer. 

Das Orchefter beiteht aud 30 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kafie. Artiſtiſcher Sefretair: Hr. Sievers. 
Kaffirer: Hr. Skalak. Controleur: Hr. Küßling. Deko: 
nomie-Gontroleur u. Sefretair: Hr. Mayer. Bibliothekar: 
Hr. Gahut. Bureaudiener: Hr. Wenzl. Thenterdiener: Hr. 
Spörer. Orcheiterdiener: Hr. Hajef. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Emre$. Hr. Profeflor Zla: 
mal. Hr. Wundarzt Seleth. 

Rechtskonſulent: Sr. Dr. jur. Révfy. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bednarz, charg. Rollen. 
Boda, Helden, geſetzte Liebhaber, Heldenväter. Fin delber— 

er, bed. Neben: u. Aushülfer. Haller, kom. Geſangs- u. 
om. Gharakterr. Hanno sen., Väter. Hanno jun., jug. 
Liebhaber, jug. tom. Geſangsr. Knöbl(SInfp.), Nebenr. Kraft 
(Reg.), Charakterr. u. Charafterliebhaber. Liebl, Väter, kom. 
u. harg. Rollen. Löcs, Operettengejangdp. u. jug. fom. Ge— 
fanger. Nicolini, Operettengejangsp., jug. Tom. Geſangsr., 
Liebhaber, Bonvivants. Nißl, Intriguants, Väter u. Cha— 
rakterr. Ott, charg. Rollen, kl. Geſangsp. Sachs, II. Väter 
u. charg. Rollen. Seyd! sen. (Reg.), zärtliche u. humor. Väter, 
kom. Charakter- u. Dialektr. Seydl jun. (Reg.), jug. kom. 
Geſangs- u. kom. Charakterr. Seyfferth, jug. Helden, Lieb— 
haber, Bonvivants. Sievers (art. Sekr.), feinkom. u. humor. 
Charakterr. 

Damen: Frl. Hild, Operetten- u. Lokalgeſangsp. Frl. 
Küßling, jug. Rollen, Kammermädchen, a. 
Fr. Leo, Salon: u. Anjtandsdamen, ſerieuſe Mütter. Frl. Li— 
nee, trag. Liebhaberinnen, jug. Anſtands- u. Salondamen. Sr. 
Ldc8-Weid, naive u. jug. muntere Liebhaberinnen. Fr. 
Matte, kom., Iofalfom. u. jerieufe Mütter. Frl. v. Nemethy, 
Heldinnen, trag. Liebhaberinnen. Fr. Nicolini, Lokal» u. 
Dperettengefangsp. Frl. Nißl, jug. Liebhaberinnen. Frl. Perl, 
ja. Liebhaberinnen u. Operettengefangsp. Fr. Pleininger, 
Balfetmeifterin, Solotänzerin. Frl. Marie Sache, jug. mun— 


des Haufed. In— 
n 
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tere u. naive Tiebhaberinnen, Operettengeſangsp. Fr. Seyf- 

ferth, muntere u. Cofalliebhaberinnen, Operettengeſangsp. Sr. 

Sievers, kom. u. ferieufe Mütter. Frl. Sievers, jug. Rieb- 

in Dperettengefangep. Frl. Weiß, Solotänzerin, kl. 
ollen u. Geſangsp. 

Kinderrollen: Clementine Seydl. Leopoldine, Marie, 
Pauline Leinauer. 

Chorperſonal. Herren: Bednarz. a. Feiſe. 
Findelberger. Köfler. Laimer. Ott. Tardon. Wei— 
ſer. Wieland. 

Damen: FIrls. Bednarz. Gaſterſtädt. Grüner. Ha- 
jet (Tänzerin). Küßling. Launoy (Tänzerin). Dtt. Po- 
orny. Schmidt. Scholz (Tänzerin). 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Deforateure: Die Hrn. 
Ebel u. Engel. 00 u. Maſchiniſten: Die Hrn. 
gan u. Schuftet m. 12 Geb. Schnürmeiiter: Hr. 

an. m. 4 Geh. Cachirer u. Vergolder: Hr. Marek. 
Dbergarderobier: Hr. Kauß m. 6 Geh. Sarderobiere: Frl. 
M. — m. 2 Geh. Friſeur: Hr. Nagel m.2 Geh. 
Friſeuſe: Frl. R. Eiienftädter m. 1 Geh. nn fs 
Raub m. 2 Geh. Requiſitrice en Zettelträ — Fr. R 
fenzeder m. 3 Geh. Tapezierer: Die Hrn. Wieland sen. — 
Stürzer. Theaterfeldwebel: Hr. Ernſt. Arenawächter: Hr. 
Bäuml. Logenmeiſter: Hr. Litzenhofer 3 Logenſchließe— 
rinnen. 14 Billeteure. Statiſtenführer: Hr. Ranft. 12 Haus: 
ſtatiſten. 3 Kehrfrauen. 2 Farbenreiber. 

Abgegangen: Die Hrn. Fritzſche. Stubenvoll (n. 
Wien, Sofeft Th.). Weiß (Sa n. Leipzig). Roth (Ka- 
pellmitr., n. Wien, — Th.). Hr. u. Fr. Weit (n. Eperies). 

Damen: Frls. Ben iſch. Clairmont (n. Brünn). Ell— 
menreich (n. Odeſſa). a (n. Linz). Mittelham- 
mer. Raub. Roth (n. Wien) Salvi (n. Klagenfurt). 
Stauber. Ullmayer (n. Temesvar). 

Außercontraftlih abgegangen: Die Hrn. Arnau 
(n. Leipzig). Ludwig. Meißner u. Urban (n. Klagenfurt). 

Damen: Fr. Weiß-Conſtant (n. Klagenfurt). 

Spielzeit: Das ganze Jahr mit Ausnahme eines Theifes 
der Char: u. Shriftwoche. 

In jedem Sahre finden Gaftipiele der eriten Kräfte des 
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£. k. Hofburgtheaters, des €. k. Hofoperntheaters, des k. k. priv. 
Garltheaterd u. des k. k. priv. Theaters a. d. Wien in Wien, 
fowie aller Celebritäten, die in Wien gajtiren, Statt. 
Direktiond:- Wohnung: Rofengafle 67. 
Theater» Bureau: Im Theatergebäude. Spredhitunden 
von 10—1 Uhr. 
Theaterreferate liefert die Preßburger Zeitung; Refe— 
a. für Schaufpiel: Hr. Dr. Höchell; für Muſik: Hr. Prof. 
awra. 
Empfehlenswerthe Höteld: Grüner Baum. König 
dv. Ungarn. Hötel National. Hötel zum rothen Ochſen. Hötel 
zur Roje. Hötel zum Hirfchen. Hötel zum Metzen. 
en EBEN ner Holzrecht's Reftauration. Zu den Drei 
aben. 
Weinftuben: Schmidt-Hanjl. Eisvogel. Jaklitſch. An— 
germaier (früher Kreipl). 
RIBEDELIEN: Bierquelle. Heuwaage. Städtiſches Bräu- 
am 


Mit Theatereffeften handeln: Carl Weinftabt. 
Theodor Edl. Fürft. Keßler. 


Putbus. 
(Zürftliches Theater, vide Greifswald.) 


Pyrmont. 
(Vide Detmold.) 


Quedlinburg. 
(Reifende Gejellichaft.) 
Direktor u. Unternehmer: Hr. Rudolf Kneifel, führt die 


ie. 

Snipeltor; Hr. Lehnert. Soufffeur: Hr. Kolb. 

Das Orchefter befteht aus der ftädtifchen Kapelle. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Böhmer, I. tom. Ge- 
ſangsr. Graf, jug. tom. Rollen u. Naturburſchen. Günther, 
Liebhaber. Hausler, I. Liebhaber u. Helden. Kneiſel (Dir.), 
Sharafterr. Kolb (Souffl.), Harg. Rollen. Kröning, jug. 


Reg 
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Liebhaber, Geden. Lehnert (Snipektor), Väter. Lewad, 
Liebhaber u. ‚get Rollen 

Damen: Fels. Anna u. Aug. Flöſſel, jung. Liebhaberinnen. 
Frl. Kiefling, 1. muntere Liebhaberiunen Fr. Kneiſel 
Dir.), Geſangsſoubretten. Frl. Mad, I. trag. Liebhaberinnen. 
rl. Pätrow, Mütter u. Anftandsdamen. 

Technifſches u. wen Theatermeilter: Hr. 
a... m. 6 Geh. Garderobier: Hr. Barthel 
e Geh equifiteurd u. Zettelträger: Die Hrn. Gebrüder 
ngar. 
Abgegangen: Hr. Gerbed. 
Auhercontraftlic abgegangen: Hr. Mar Dederich. 
Frl. Oppermann. Hr. Paul Altmann, 


Gaſtſpiele: 
Hr. Böhmer: Stürmer in „Spiellife in Paris” (w. eng.). 
— Hr. Wilh. Kneijel, 18 mal. — Die Sctittihubläufertn 
Miß Ella, 3mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Spillife in Paris. Charlotten’s Memoiren. Goldelfe. 
le Giſela. Die Probirmamfell. ıc. 
Empfehlenswerthe Hôtels: Hötel zum Bären. Gaft- 
hof zum Lamm, 
Zeitungen, welche Tcheaterreferate bringen: 
ae Wochenblatt. Harz Zeitung. 


Querfurt. 
(Reiſende Geſellſchaft.) 


Direktor: Hr. J. Schermann, führt die Oberregie. 

Regiſſeur: Hr. Erth. Muſikdirektor Hr. Haſſert. 
—— Hr. Weber. Souffleuſe: Fr. v. Carlsberg. 
Sale: Hr. Zipfer. Zettelträger u. Requifiteur: Hr. 


| 
Darftellende Mitgl — Herren: Bey, I. Liebhaber. 
v. Carlsberg, LI. charg. Rollen. Erth (Reg.), 
I. Charafterr. u. Be & te J el, Väter u. Charakterr. 
Hohenberg, jug. kom. Rollen Nalurburſchen Kratz, 
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kin: Liebhaber Schermann (Dir), I. Helden u. gelebte 
u. Weber (Infp.), Neben. Zipfer (Theatermftr.), 
Anmelder. 

Damen: Frau v. Carlsberg (Souffl.), kl. Rollen. Frl. 
Jung, jug. Liebhaberinnen. Frl. Kräft, I. Liebhaberinnen. 
Sr. Schermann (Dir), I. Soubretten u. muntere Liebhabe⸗ 
rinnen. Fr. Schröter, 1. Liebhaberinnen u. Anſtandsdamen. 
Kr. Zipier, Mütter u. Fon. Alte, 

Kinderroflen: Emil Erth. Martha Zipfer. 


Gaſtſpiel: 
Frl. Emilie Brand, v. Stadtth. zu Halle. 


Neu aufgeführte Stücke: 

Spielt nicht mit dem Feuer. Kanonenfutter. ———— 
der alten Mamſell. Goldelſe. Reichsgräfin Giſela. Böſe 
Zungen. Cora. Die Kreuzfahrer. Das Nonnengrab Zu 
Krakau. Jeſuit u. fein Zögling. Bürger u. Molly, Tie 
Eterne wollen es. Ludwig der Giferne Der Wilderer. 
Ariel Acoſta. 


Regensburg. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direftor: Hr. M. Wihrler, führt die 
Regie der Oper. 

Regie, WMufikdirektion, Inſpektion ꝛc Regiſſeur 
des Schaufpiels: nr Streng; der Poſſe: Hr. Jung. Ka— 
ellmeiiter: Hr. Ruthardt. u Hr. Gehwolf. 
rchefterdirigent: Hr. Binder. Kaifirer: Hr. Fürnrohr. 
Inſpicient: Hr. Sreymiüller. Soufteur: Hr. Wimmer. 

Das Drcheiter on aus 36 Mitgliedern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Stör. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Rieſch. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Blume, 
Epifoden. Jung .n ), fom. Geſangsr. Koch, jug. Lieb» 
u Dttomeyer, 1. Helden u. Liebhaber. Me jug. 
iebhaber. Rotbbammer, I. Bäter. Schönner, Epifoden. 
Schütz, 1. Väter. Streng (Reg.), geſetzte — u. 
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GSharafterr. Strobel (j. Op), Väter. Wihrler (Dir.), 
humor. Väter. 

Damen: Tr. Eihenwald, I trag. Liebhaberinnen u. 
jug. Anitandedamen. Pr. Erbe, El. Rollen. Sr. Gruber, 
fom. Alte. rl. Heeie u. Fr. Jung, jug. Liebhaberinnen. 
Frl. Paulmann (f. Op.), Soubretten in Yuitipiel u. Baude- 
ville. Fr. Rothhammer, I. Mütter. Fr. Ruthardt, An: 
ftandedamen. Frl. Sadmann, El. Rollen 

Dper. Herren: Doſer, Iyr. u. Epieltenorp. Günz— 
burger, II. Baritonp. Henrion, I. Tenorp. Hinterber- 
ger, II. Tenorp. Meyer, I. Baritonp. Stowaſſer, N. 
Baby. Strobel (ſ. Sch.), I. Baß- u. Baßbuffop. 

Damen: Fr. Günther, Mütter u. Altp. Frl. Her- 
bold, jug. u. color. Gelangep. Frl. Hülgerth, IL dram. 
Geſangsp. Frl. Paulmann (ſ. Sch.), Soubretten. ef. 
Schulze, H. Gefangsp. 

Kinderrollen: Marie u. Karl Breu. | 

Shorperional. Herren: Bäumel. Blume Frey— 
müller (Snip.). Geiſenhofer. Hinterberger. Lamme— 
rer, Schönner. Schi. | 

Damen: Br. Build. Frl. Engelberger. Fr. Erbe. 
Frls. Meerfarth. Kölbel. Pichler. Sackmann. Schulze. 
Fr. Wimmer. 

Techniſches u. Hulfsperfonal. Theatermeifter u. Ma: 
ſchiniſt: Hr. Korbammer Schnürmeilter: Hr. Hecht m. 
8 Geh. Beleuchtungs - Aufieber: Hr. Kneupelt m. Geh. 
Garderobier: Hr. Frankt m. 3 Geh. Garderobieren: Frls. 
Altmann u. Sreymüller. Friſeur: Hr. Mar Pflüger 
m. Geh. NRequifitrice: Fr. Bänamann m. Geh. Theater- 
Diener: Hr. Breu. 

Shre ceontraftlihen Berpfiichtungen haben nidt 
erfüllt: Fr. Nikolai. Hr. Bierlid. 


Gaitfpiele: 
Hr. Mylius, v. Balel, 2mal (w. eng.). — Fr. Baronin 
v. Riedbein, v. Augsburg, 2mal. — Gr. Frankl, v. 


Breslau, 4mal. — Frl. Schröder, v. Actienth. in München, 
mal. — Hr. Karl. ebendaher, 5mal. — Srl. Baudiug, v. 
Wien, Imal. — Hr. Poſſart, v. Hofth. in München, Imal. 
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— Die Fapanefengefellichaft, 1 mal. — Seidel, v. Theater 
in Paflau, mal. — Die Arabergefellfchaft, 4mal. — Frl. 
Herbold, v. Stadtth. in Baſel, Imal (w. eng.). — Die 
Tanzeigeſelſchaft Pasqualis, 2 mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Die Bürgermeiſterin v. Schorndorf. Garibaldi. Der 
Dombaumeiſter v. Regensburg. Die Harfenſchule. Ruy Blas. 
Leichte Cavallerie. Die Schwätzerin v. Saragoſſa. Der Hans 
iſt da! Relegirte Studenten. Der Schulz v. Altenbuͤren. 
Die Selige an den Verſtorbenen. Johannisfeuer. Spielt nicht 
— dem Feuer. Das Geheimniß der alten Mamſell. Böſe 

ungen. 

——— ———— Hôtels: er Weiher 
Hahn. Kronprinz. [nn St. Jakob. 

Zeitung, weldhe Theaterreferate bringt: Regens⸗ 
burger Tageblatt. 


Reichenberg in Böhmen. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. J. v. Weſecky-Walburg. 
Regie, Muſikdirektion, tn 2c. Regiſſeure: 
Die Hrn. Bergmann u. Högler. Kapellmeiiter: Hr. Delin. 
DOrcheiterdireftor: Hr. Schlofjer. Kaffirer: Hr. Ladek. 
Snipicient: Hr. Selbofer. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Kohn. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur. Uchatzi, Ritter des K. 
K. Franz-Joſef-Ordens. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Alfons. Bergmann 
(Neg.). Birnbaum Blaſchke. Grün. Högler (Reg.). 
Kewal. Kroſek. Röfler Müller. Prob. Buff. 
Raul. Rieger. Schramm. Schulz. Selbofer (Inſp.). 
Spira Widemann. 

- - Damen: Fr. Alfons. Frl. Annatour Frl. Berendt. 
Fr. Blumenthal. Frl. Böhm. Frls. Julie u. Roſa Brandt. 
Frl. Chriſt. Frl. Elairmont. Frl. Dangl. Fr. Dütt. $r. 
Kewal. Fr. Maurer. Frl. Mid. Frl. N Raday. 
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Frl. Renner Frl. Schaumburg Pr. Schröder Fr. 
Widemann. 

Tehnifhes u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: 
Hr. Burian. 1 Theatermeifter m. 8 Geh. 2 Beleuchter. 
2 Gardcrobiers. 2 Ankleiderinnen. 1 Friſeur m. 2 Geb. 
2 Theaterdiener ıc. 


Gaſtſpiele: 


Die Königl. Sächſ. Hofſchauſpieler Frl. Ulrich, Hr. Dett- 
F Hr. Jauner u. Hr. Jaffé. — Hr. Dberländer 
v. Prag. 


Rendsburg. 
(Stadttheater.) 


Eigentümer u. Unternehmer: Hr. W. Wolff. 

Artiftiicher Tireftor: Hr. Th. Bafte, führt die zen 

Regiſſeur: Hr. Bauer. Kapellmeifter: Hr. Schwibbe. 
Chordirektor: Hr. Wijfinger. Kaffırer: Hr. Köfter. Con— 
troleure: Die Hrn. B Drunl u. II. Inſpicient: Hr. Bartels. 
Souffleufe: Fr. Klein 

Das Orcheſier befteht aus der Kapelle des Infanterie- Re- 
giments Nr. 85. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Zimmer. 

Kechtsfontulent: Hr. Dr. Braun. 

Darſiellen de Mitglieder. Herren: Bätke, charg. Rollen. 
Bartels (Inip.), IL. Liebhaber. Bafte (Tir.), I. Bonvivantg, 
Charafter- u. jug. fom. Geſangsr. Bauer eg. ), 1. fom. Ge⸗ 
fange» u. Charakterr. Conradi, I. jug. Liebhaͤber u. Helden. 
Geisler (Theatermſtr.), Aushülfer. Holte, charg. Rollen. 
Löwe, jug. fom. Rollen u. Dperettengelangep. Nicolaus, 
1. Helden u. Liebhaber. Pläge, Naturburjchen, jug. kom. Rollen 
u. Tenorp. Pohl, Väter, Sharakterr. u. Baßp. Wendt, Sn- 
triguants u. Charaktere. Wiemann, Anmelder. 

Damen! Fr. Baſté (Dir.), 1. kom. feinfom. u. weibl. Cha- 
tafterr. Sr. Bauer: Bertram, I. ferieufe Mütter u. Anitande- 
damen. Frl. Förſter, jug. u. naive Piebhaberinnen. Frl. Fran- 
eoni, I. Soubretten in Poffe u. Vaudeville, muntere Liebhabe- 
zinnen. Fr. Geisler, arg. Rollen. Frl. Lindenberg, J. 


277 


trag. Riebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Lindner, IL Lieb 
aberinnen. Frl. Löwe, TI. jug. u. O — Frl. 
tarr, Soubretten u. Geſangsp. Frl. Otto, II. Liebhaberin- 
nen u. Kaımmermädchen. Frl. Wendt, muntere Liebhaberinnen 
a. Soubretten. 
Kinderrollen: Willi u. Charlotte Bafte. 
Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter u. De- 
torationgmaler: Hr. Geisler. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. 
Sranf. Garderobierd: Die Hrn. Lafer u. Waßmann. Fri 
feur: Sr. Apitz m. 1 Geh. Requifiteur: Hr. Splitt m. 1 Geh. 
Thenterdiener:; Hr. Nathmann. 
Dauer der Saiſon: Vom 1. Oktober 1869 bis Palm: 
fonntag 1870. 


Reval. 
(Stadttheater.) 


Somite. Präfident ded Comité's: Hr. Baron v. Wran- 
gel. 5 &omite-Mlitalieder. 

Direktion. Direktor: Hr. Eduard Berent. 

Regie, Muiifdireftion, Inſpektionze. Oberregiffeur: 
Hr.Menife. Regiffeur der Poile: Or.Fulius. Kapellmetiter: Hr. 
Carl Schmidt. Mufikdireftor: Hr. Krüger. Soncertmeiiter: 
Hr. Knoop. Hauptfaflirer: Hr. Bringendorf. Tageskaſſire— 
rinnen: Fr. Bringendorf u. Fr. Lars. Ober-Inſpektor: 
Hr. Moller. Bibliothekar u. Sekretair: Hr.v. Römlingen. 
Inſpicient: Hr. Mühlberg. Souffleur: Hr. Herrling. 

Das Orcheſter beſteht aus 20 Muſikern. 

Theaterärzte: Hr. Staatsrath Dr. v. Beyersdorf. 
Hr. Dr. Hirſchelmann. 

RKechtskonſulent: Hr. Dr. v. Bunge. 


Darftellende Mitglieder, Herren: Allunan, jug. Lieb: 
haber, Naturburfchen. Berent (Dir.), I. Liebhaber, Helden, 
Bonvivants, Eberſtein, jug. harg. Rollen. Frey, I. Lieb— 

ber, Bonvivants, Geden. Gutbery, I. tom. Rollen. 
ulius (Rea.), I. fom. Charaktere, Köbler, I. Väter u. 
Geianger. Menike (Dberreg ), I. Charafterr. u. Intriguants. 
Mühlberg (nſp.), Bäter u. kom. harg. Rollen. Ch. Mül— 
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ler, charg. Rollen u. Väter. Römling, charg. Rollen. 
v. Wegern, I. charg. u. feinfom. Rollen. 

Damen: Br. Berent (Dir), I. trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Brecht, I. Soubretten. Frl. Bred, charg. Rollen. Fr. Erck, 
1. kom. Mütter. Bel. Erd, jug. Tiebhaberinnen. Frl. Klä— 

er, 1. jug. muntere u. naive Liebhaberinnen. Fr. Menife, 
eſangsp. Frl. Paget, I. muntere u. ernite Liebhaberinnen. 
Fr. Schmidt, 11. Soubretten. Fr. v. Wegern, 1 An: 
ſtandsdamen, trag. Mütter. 

Shorperjonal: 4 Herren u. 4 Danten. 

Technifches u. Hülfsperfonal. I. Theatermeifter u. 
Dekorationsmater: Hr. Holz. Thentermeifter: Hr. Malm. 
Schnürmeiiter: Hr. Kuhlberg. Beleuchtungs-Infpeftor: Hr. 
Forſtberg. Garderobier: Hr. Flachs m. 2 Geh. Gardero- 
biere: 8. Treumann m. Geh. Frifeur: Hr. Bielif m. 
1 Geh. Nequiliteur: Hr. Herrmann. Theaterichloffer: Hr. 
Reuter. Tapezierer: Hr. Alimann. 1Tijchler. 5 Theater: 
arbeiter. 2 Beleuchtungsaehülfen. 10 Rogenichließer. 4 Zettel: 
träger. 2 Kehrfrauen. Theaterdiener; Hr. Oswald. 

Geſchloſſen bleibt die Biihne während der Charwoche. 

Wohnung der Direktion: Ravderftraße No. 110, 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Petersburg. Hötel 
Seyfarth. Hötel goldner Löwe. 

Zeitung, welde Theaterreferate bringt: Re- 
val'ſche Zeitung, Redakteur: Hr. Dr. Bienemann, Refe- 
rent: Hr. Sprengel. 


Ried in Ober-Oesterreich. 
(Stadttheater.) 


— Direktor u. Unternehmer: Hr. J. Muſchek, führt die 
egie. 

Muſikdirektor; Hr. Göſchel. Inſpicient: Hr. Hoff— 
mann. Souffleuſe: Frl. Lohr. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Fiſcher. Fleiſchmann. 
nn (Inip.). Muſchek (Dir) Weiß. Zanini. 
err. 

Damen: Frl. Bauer Frl. Geifenbofer Frl. Grün- 
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a. Frl. Lohr (Souffl.). Fr. Muſchek (Dir). Frl. 
err. 
Kinderrollen: Arnold Muſchek. Adele Zerr. 
Im Sommer 1870 eröffnet die Tireftion dag Theater im 
Bade Gastein. 


Riga. 
(Ständiiches Theater.) 


Ständiiched Theater-Berwaltungs-Comite. Die 
Herren: Rathsherr A. Berkholz, Präſes. Rathsherr Wi 
Daudert. Aelteſter gr. G.W. Peterjen. Aelteſter gr. ©. 
J. C. Rod. Aelteſter kl. ©. J. Scheele. Aelteſter E. ©. 
D. Siecke. Cand. jur. L. Hillner, Schriftführer. 

Artiſtiſch-techniſche Direktion: Hr. F. v. Parrot, 
führt die Oberregie. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Stellvertreter des Direktors: 
Hr. F. Treller. Regiſſeure: Die Hrn. B. Platowitſch, F. 
Abich u. J. Markwordt. Inſpicient: Hr. Freudenberg. 
Souffleur des Schauſpiels: Hr. Lucan. Souffleuſe der Oper: 
Fr. Hettelſchmidt. 

Muſikdirektion. I Kapellmeiſter: Hr. F. Rietz. I. 
Kapellmeiſter: Hr. U. Köhler. Concertmeiſter: Die Hrn. 
Weller u. Drechsler. 

Das Orcheſter beiteht aus 34 engagirten Mufikern. 

Bureau u. Kaffe. Sekretair: Hr. 9. Hahn. Biblio» 
— au I. Kallirer: Hr. Lorenz. I. Kaſſirer: 

r. HRaſpact. 
Theaterarzt: Hr. Dr. v. Reichardt. 


Darftellende Mitglieder. Schaufpiel, Herren: Abich (Reg., 
ſ. Op.), Väter Bäske (f. Op.), arg. Rollen. Butter: 
wed, fom. Rollen. Eberjtein, charg. Rollen. Elwin, Ef. 
Rollen. Fritiche, Helden u. Liebhaber. Fürnrohr, Cha— 
rafterr. Hagelfieb, E. Rollen. Hahn (Sefr.), charg. Rollen. 
Handtrag, Hettelfhmidt, FE. Rollen. Hildebrandt, 
jug. Helden u. Liebhaber. Markwordt (Reg., |. Op.), kom. 
Rollen. v. Parrot (Piers) (Dir), Helden u. Liebhaber. 
Dlatowitich (Neg.), Väter. Nohbed (j. Op.), Liebhaber. 
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Schröder, Liebhaber, Charakterr. Treller (Rey.), Charak⸗ 
terr. u. Intriguants. 

Damen: Irl. Abich, Liebhaberinnen. Fr. Baske (ſ. Op.), 
Mütter. Fıl. Braunſchweig, Liebhaberinnen. Frl. Caſi— 
mir, II. Rollen. Frl. Eichberger, Soubretten. Fr. Hell— 
wig-Rudolphy (ſ. Op.), Fr. Henke, Chor. Frl. Herz, 
ältere Anſtandodamen, Mütter, Charatterr. Frl. Köhler, 
Liebhaberinnen. Fr. Preibiſch, Frl. Schulz, kl. Rollen. Frl. 
no Heldinnen u. Liebhaberinnen. Fr. Wehrftedt, 

. Rollen. 

Sper. Herren: Abich (Rea., f. Sch.), Bahbuffop. Baske 
(ſ. Sch.), Tenorp. Gaſſert, I. Parthien. Götte, Helden- 
u. Spieltenorp. Hartmann, ferieufe Baßp. Herger, U. 
Parthien. Horn, Iyr. u. Epieltenorp. Markwordt (Reg., 
ſ. Sch.), Tenorbuffop. Pfeiffer, Baritonp. Purrmann, 
Tenorp. Reiſchert, kl. Parthien. Rohbeck (ſ. Sch.), Te— 
norp. Uhde, kl. Tenorp. 

Damen: Fr. Baske (ſ. Sch.), Opernalte. Frl. Con— 
Aare Frl. Deder u. dr. Hellwig:Rudolpby (1. Sch), 
(. Geſangsp. Frl. Löber, Soubretten u. jug. Geſangsp. Frl. 
Mayer, Alt: u. Meszojoprany. Frl. Therefe Müller, color. 
Geſangsp. Frl. Schmiedede, Il. Gefangep. Fr. Schröder- 
Shaloupfa, dram. Geſangsp. 

Kinderrollen: Kl. Henkel. u 1. Kl. Preibiſch. 
Kl. Schulz l. u ll. 

Chorperfonal: Der Chor beiteht aus 36 Verionen. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Hausinfpeftor: Hr. 
Herrmann m. 9 Geh. Deforationsmaler u. Obermaſchiniſt: 
Hr. Hellwig m. 2 Geh. Bühnenmeifter: Hr. Bachmann 
m. 12 Geh. Schnürmeiiter: Hr. Sfrey. Oberbeleuchter: 
Hr. Schulz m. 2 Geh. Klempnermeiiter: Hr. Ullrich. Ober— 
garderobier u. Softümier: Hr. Köhne m. 5 Geh. Dber- 
garderobiere: Fr. Hrycdh m. 3 Geh. Frifeur: Hr. Zinowsky 
m. 2 Geh. Requiſiteur: Hr. Denmel m. 1 Geh. Theater» 
diener: Die Hrn. Witt, Janno u. Simon, 

Abgegangen: Frl. Ballin. Hr. Baehr (n. Dredden). 
Hr. Frey (n. Frankfurt a. M., Thaliath). Fr. Hamm (m. 
Polen). Frl. Hartmann |. u. U. (heiratheten in Riga u. 
entfagten der Bühne). Hr. Kefler (n. Hamburg, Stadtth.). 
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Frl. Link (n. Breslau). Hr. Hugo Müller (n. Berlin, Wall- 
nerth.). Hr. Niedt (n. Frankfurt a. M., Thaliath.). Hr. Rep 
(n. Hamburg, Stadtth.). Fr. Scholz (n. Magdeburg). Frl. 
Scholz (heirathete in Riga u. entlagte der Bühne). Hr. 
Zinfernagel (n. Zemberg). 
Gaſtſpiele: 

Fr. Scherbarth-Flies. — Frl. v. Veſtvali. — Hr. 

Sontheim. — Frl. Ulrich. 


Neu aufgeführte Stücke 
unter der Direktion des Hrn. B. A. Herrmann: 

Schau- u. Luſtſpiele: Garibaldi. Elzevir. Gringoire. 
KRelegirte Studenten. Der Autographeniammier. Der Entel. 
Das Geheimniß der alten Mamiell. Ballſchuhe. Am andern 
Tage. Die Neujahrenacht. Der kleine Jözſi. Kanonenfutter. 
Mer ift fie? ingeregnet. Strobfeuer. Eliſabeth Charlotte. 
Die alte Schachtel. Der Kaftenichlüffel. Wilhelm von Oranien. 
Piauderitunden. Die Novizen. 

a jen: Freudvoll u. leidvoll. Dienſtmann Nr. 112. 
Sn Eaus u. Brause. 

Dpern: Brahma u. Bajadere. Die Afrikanerin. 

Ballets: Hirka. Sitala. Die Debardeurd. Esmeralda. 
Die Roſe von Sevilla. Die Schmetterlinge. Hand Däumling. 
Robert u. Bertram. Die verwandelten Weiber. Des Malers 
Ideal. Die Peri. 16 jelbititändige große Ianzdivertiffemente. 


Neu aufgeführte Stücke 
unter der Direktion des Hrn v. Parrot: 

Boripiel auf dem Theater (Fauſt). Subhaftirt. Ein 
Schlechter Menih. Gute Naht, Hänschen. Der Leibfuticher. 
Eine franfe Familie. Das Geld liegt auf der Straße. 

Sn Vorbereitung: Curyanthe. Glöckchen des Eremiten. 
Zampa. Fernand Cortez. Lohengrin. Turandot. König 
Erich XIV. Durch's Schlüſſelloch. Des Nächſten Hausfrau. 
Drahomira. Von Stufe zu Stufe. Caſſationsrath. Unerreich— 
bar. Pabſt Sirtus V. Puck in Briefen. Monaldeschi. Schuld 
einer Frau ꝛc. ꝛc. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Hötel du Nord. Hötel 
garni Patrie. Stadt Dünaburg. 
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Rochlitz, Penig, Burgstädt, Mittweida. 


(Reifende Gejellichaft, conceiftonirt für das Königreich Sachsen 
u. das Herzogthun Altenburg.) 


Direktor: Hr. Herrmann Korb, führt die Negie der 


ofle. 

Das Kaſſenweſen beforgt Fr. Dir. Korb. 

Regiffeur des Schau- u Wuftipield: Hr. Weiß. Mufik- 
direftor: Hr. Wagler. Inſpicient: Hr. Sulius. Souffleur: 
Hr. Thiedemann sen. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Auguftin, I Charaf- 
terr. Friebel (Theaternftr.), Epifoden. Julius (Snip.), 
harg. Rollen. Korb (Dir.), I. fom. Geſangs- u. Charafterr. 
Kühn, charg. Rollen. Yauermann, II. fom. Rollen. Rid- 
ter, geießte Liebhaber. Thiedemann jun, II. Liebhaber 
u. Naturburihen. Wagler (Mufikdir.), niedrig fom. u. 
Sharafterr. 

Damen: Frl. Föriter, I. Liebhaberinnen u. Salondamen. 
Fr. Heinz, I. Mütter u. fom. Alte. Fr. Korb (Bir.), I. 
Soubretten u. I. muntere Liebhaberinnen. Frl. Kühn, 1. 
muntere u. jentim. Liebhaberinnen. Fr. Lauermann, OH. 
Mütter u. charg. Rollen. Fr. Richter, I. muntere Liebha— 
berinnen u. II. Soubretten. Frl. Wehle, Kammermädchen. 

Kinderollen: Gurt u. Carola Korb. Glara u. Julius 
Leonhard. Adolph u. Emil Wagler. 

Techniiches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Sriebel. Garderobier: Hr. Fang. Garderobiere: Fr. Dathe. 
Requifiteur u. Zettelträger: Hr. Sranf. 4 Billeteurs. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Das Geheimniß der alten Mamſell. Böje Zungen. Reles 
irte Studenten. Die alte Schachtel. Nur franzöfiich! Flotte 
uriche. Der Poftilloen v. Müncheberg. Michael Kohlhaas. 

Alchenbrödel. Reichsgräfin Giſela. Das Nonnengrab zu 
Krakau. Probirmamiell. Bon Stufe zu Stufe. 


Rostock und Stralsund. 
(Vereinigte Stadttheater.) 
Direktion. Direktor: Hr. Emil Schönerftädt, führt 
Die Oberregie. 
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Regie, Inſpektion x. Regiffeur der Oper: Hr. John 
Walker; des Schaufpiels u. der Poffe: Hr. Franz Haupt: 
mann. Inſpicient der Oper: Hr. Schellborn; des Schau- 
u. Luſtſpiels: Hr. Manke. 

Mujfikdireftion. Kapellmeijter: Hr. Wilh. Wetter: 
han. Städt. Mufikdireftor; Hr. Carl Müller. 

Das Orcheſter beiteht aus 32 engagirten Mufifern der 
Stadtfapelle. 

Büreau u. Kaffe Tageskaflirerin: Br. Stübede 
Abendfaffirer: Hr. Kraft. Bibliothefar: Hr. Wolf. Birreau- 
gehülfe: Hr. Wolter. 

Theaterärzte: Hr. Sanitätsratb Dr. Brandenberg- 
Schäffer. Hr. Dr. Ziemßen. 

au: Hr. Advakat Guftav Adolf Se- 
boldt. 


Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Dietrich, 
bed. Epiſoden. Fritſche(ſ. Op.), jug. kom. Geſangsr. Gö— 
bell, 1. jug. Helden u. Bonvivants. Hauptmann (Reg.), L 
Heldenväter u. Charakterr. Lehmann (ſ. Op.), I kom. Ge— 
ſangsr. Manke (Inſp.), J. charg. Rollen. Maynz, J. kom. 
Geſangsr. Otto, II. Liebhaber. Schaumburg, J. Intri— 
— u. Charakterr. Steeger, bed. Epiſoden. Werber, 
. Helden u. Liebhaber. Wolf (f. Op.), I. charg. Rollen. 

Damen: Frl. Bach, I. trag. Liebhaberinnen, Salondamen. 
Frl. Behrens, I. Liebhaberinnen. Frl. Börner, 1. jug. u. 
muntere Liebhaberinnen. Fr. Fiſcher, kom. Alte Fr. Haupt: 
mann, Anjtandedanen u. weibl. Charafterr. Fl. * — 
(ſ. Op.), Soubretten. 

Oper. Herren: Fritſch (ſ. Sch.), lyr. u. Tenorbuffop. 
Heller, 1. Baritonp. Lehmann (j. Sch.), Baß- u. Bas. 
buffop. Pfann, I. Baßp. Walker (Reg.), I. tiefe Baßp. 
ea (ſ. Sch), II. Baßp. Zellmann, I. Helden- u. Spiel- 
enorp. 

Damen: rl. Aurely, I color. Gefangep. u. höhere 
Soubretten. Frl. Chüden, I. dram. Gefangep. Fr. Die- 
trich, Opernalte. Frl. Gned, jug. Geſangsp. u. Soubretten 
in Oper u. Operette. Frl. Haufen (j. SH.) Soubretten. 


Shorperfonal. Herren: Dietrih. Drofte Manke 
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Sup. Müller. Schellhorn (Inſp). Scheries. 
chramm. Steeger. Wolf. | 

Damen: Frl. Boride Fr Dietrid. Frl. Gutt. 
Frl. Häusler. Frl. Knöfel. Frl. Kröthke. Br. Leh— 
mann. Fr. Schaumburg. 

Tehnifhes u. Hülfsperional. Mafchinenmeifter: 
Hr. Ruths. Schnürmeifter: Die Hrn. Schwarz u. Prüter. 
Maler u. Deforateur: Hr. Gäthe. Obergarderobier: Hr. 
Klaus. Garderobier: Hr. Brauer. ©arderobieren; Fr. 
Schellhorn, Fr. Johannſen. Frifeur: Hr. Boy-Katſch 
u. Sohn. Rrifeufe: Fr. Wolter. Requiſiteur: Hr. Ober- 
länder m. Geh. Theaterdiener: Hr. Wolter. 

Abgegangen: Frl Pelli-Sicora. Frl. Iellined. 
Frl. Pollad de la Motte. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1868 bis dahin 1869: 


Hr. Dr. Grunert, v. Hofth. in Stuttgart u. Fl. 
Meindl, 6mal. — Hr. Balletmeiiter Polletin u. Frl. Fug— 
mann, v. Hofth. in Schwerin, 2mal. — Hr. Bohlig, eben- 
daher, Imal. — Hr. Schmidt, v. Neuftrelit, Imal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Sie Afrikanerin (Oper). Pariſer Leben. Spillife in Pa- 
rie. Die Mottenburger. Gringoire. Unerreichbar. Adelaide, 
Kanonenfutter. Schön, lieber Joſef. Ein anonymer Kuß. 
Frauenrechte. Sein Siündenregifter. Lifelotte. Elzevir. Die 
alte Schachtel. Relegirte Studenten. Politiiche Grundfäge. 

Wohnung des Direktors: Steinftr. 17, I. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Hötel zur Sonne. Hötel 
Paris. Hötel Hamburg. 

Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Ro 
ftoder Zeitung. 


Rotterdam. 
(Deutſche Oper in der Schouwburg.) 


Comité. Präfident: Hr. A. van Stolf. Sekretair: 
Hr. 3. van der Hoop. 
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Direktion. Direktor: Hr. Louis Saar, zugleich I. Ka— 
pellmeiiter. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Techniſche Inſpektion: Hr. 
Oberinſpektor Jean Pfläging, zugleich Garderobe- u. Büh— 
nen-Snipektor. Bibliothekar: Hr. Albrecht. Inſpicient: Hr. 
Böhme. Souffleur: Hr. Modes. 

Muſikdirektion. I Kapellmeiſter: Hr. Dir. L. Saar. 
11. Kapellmeifter: Hr. Stumpf. Orchefterdireftor: Hr. Wirth. 
Drcheiteidiener: Hr. Doremalen. 

Das Orcheiter beſteht aus 48 engagirten Mufikern. 

Bureau u. Kaſſe. Sekretair: Hr. Verroen. I. Kal: 
firer: Hr. Boummeeiter. II SKaffırer: Hr. de Bol. 
Theaterdiener: Hr. Göbertuß. 

TIheaterarzt: Hr. Dr. Levie. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Brofft, I. Iyr. Tenorp. 
Büdinger, I. Bäßp. Ganzemüller, I. jerieufe Baßp. 
Garſé, I. Helden» u. Epieltenorp. Köhler, Bariton- u. 
hohe Baßp. Krieg, I Baßbuffop. Maſſen, I. Baritonp. 
3. Pfläging (Reg) I. Tenor: u. Buffop. C. Pfläging, 
EM. Baßp. Schneider, I. Tenorbuffo: u. Iyr. Tenorp. 

Damen: Frl. Gayer, I. jug. dram. Gefangsp. Frl. 
Grimm, I. Alt- u. Diezzofo vanp. Fr. Radetzky, II. So— 
pranp. u. Soubretten. Sr. Saar-Jäger (Dir.), I. dream. 
u. Mezzoſopranp. Frl. Slevogt, I. Soubretten. Frl. Vlaß, 
I. color. Geſangsp. 

Shorperjonal. Haren: Albrecht. Böhme. Bran— 
don. Brauer. a: Chapiſon. Egner. de Jong. 
Klein. Koiter. Liſchky. *C. Pfläging Pikaneſer. 
Schuſter. »Söhlke. Bellmann. Weber. 

Damen: Frl. Benning. Fr. Büdinger Fr. Cha— 
pifon. Frl. "Grimm. Frl. Hollmann. Frl. Hradetzky. 
Fr. Klein. Ir. *Pfläging. rl. Piquardt. Frl. Sander. 
Fl Schulz. Frl. Valkenftein. Frl. Wabel. Frl. "Wale 
ter. Fr. Weber. Frl. Wolf. 

Die mit * bezeichneten Mitglieder fingen Soloparthien. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
van der Elburg m. 18 Geh. Maſchiniſt: Hr. Hitters. 
Deforationemaler: Hr. van Bochoven jun. Gasinſpektor: 
Hr. Janſen m. 2 Geb. Goftümier: Hr. de Vries. Ober 
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garderobier: Hr. Fyt m. 4 Gey. Dbergarderobiere: Fr. 
Söhlfe m. 4 Geh. Frifeur: Hr. van Beugel m. 2 Geh. 
Hequifitenbewahrer; Hr. van Bochopen sen. Requiſiteur: 
Hr. Willem. 
Neu aufgeführte Oper: 
Der fliegende Holländer. 
Dauer der Saiſon: Bom 1. September bis 1. Mai. 
ee: Höteı’s: Hötel pays-bas (Hr. 
er). 


KReftaurationen: Bairiihes Bierhaus (Hr. Eijele). 
Züdhollandsche Kaffeehaus (Hr. Mann). 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Nieuwe Rotterdamsche Courant. Weekblatt. Cäcilia. 


Rottweil u. Göppingen. 
(Vereinigte Theater.) 

Direktor: Hr. 3. Steng, führt die Regie. 

Mufikdireftor: Hr. Enderlin. Inſpicient: Hr. Scherer. 
Souffleufe: Sr. Falkenſtein. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Höſch, kom. Charafterr., 
Gecken u. Chevalierd. Lange, Liebbaber, Naturburfchen u. 
jug. tom. Geſangsr. Schmitt, Il. Liebhaber u. charg. Rollen. 
J. Sten g2 I. ernſte u. humor. Väter u. Charakterr. Richard 
Steng, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Werner, ge 
ſetzte Liebhaber u. Charafterr, 

Damen: Frl. Esel, muntere u. jentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Mud, Mütter u. fon. Alte. Sr. Steng (Dir), I. je- 
rieufe Mütter u. Anitandedamen. rl. Antonie Steng, 1. trag. 
u. GSonverfationsliebhaberinnen, Soubretten. Frl. L. Steng, 
Anftandsdamen u. jentim. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Emilie u. Anna Mud. 

Anfang der Saiſon in Rottweil! Am 1. Dftober; in 
Göppingen: Am 1. San. 1870. Schluß der Saiſon: Palm- 
fonntag. 

Saaz. 
(Stabdttheater.) 

Direktor: Hr. Auguſt Haas, cunceffionirt für das Könige 

reich Böhmen. 
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Regiifeur: Hr. Denemy. en — Helwig. 
Inſpeingn Hr. Hnadek. Souffleur: Hr. L 

Das Orcheſter beſteht aus 18 en ER Meufitern. 

ne Hr. Dr. Titelba Ey 

Darſtellen Rugueder Herren: Denemy (Reg.), Helden 

u. Charakterr. Erler, I. Liebhaber u. Bonvivants. Sranz, 
Evifohen. Friedl, L tom. Rollen. Q. Haas (Dir), Väter 
u. Charakterr. Horviß, fom. Rollen. Ludwig, Liebhaber 
u. jug. fom. Gefangsr. Schmidt sen, Väter. Schmidt 
jun., Liebhaber u. Naturburfchen. S ieghof, charg. Rollen. 

Damen: Frl. Arndt, Kammermädchen. Fr. Denemy, 
I. Geſangsp. Fr. Friedl, I. Liebhaberinnen. Frl. Göttl, 
—— Fr. Haas (Dir.), Mütter u. kom. Alte. Fri. 
Kohl, I jug. trag. u. muntere Piebhaberinnen. Fr. Schmidt, 
ernfte Mütter u. Anftandsdamen. Fr. Schmidt, mun- 
tere Liebhaberinnen u. Lofalgefangsp. Frl. Tanner, Frl. 
Miedemann, Liebhaberinnen. 

Tehniiches u. Sülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Enenkel m. 6 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Ira. Beleuchter: 
Hr. Ptak. Garderobier: Hr. Meinhard. Theaterdiener: 
Hr. Wolf. 6 Billeteurs. 


Sagan und Bunzlau. 


(Reiſende Gejellfchaft, verbunden mit dem Sommertbeater in 
Grünberg.) 


Direktor: Hr. E. Zoche, De . Regie der Poſſe. 

Das Kaflenweien verfieht Br. Dir. Zoche. 

Regiſſeur des Schau: u. Kuftipiels: Hr. Link Muſik— 
Direktor: Hr. Häſer. Inſpicient: Hr. Reindel. Souffleur: 
Hr. Langheier. Garderobier: Hr. Bergmann. Zettelträger: 
Hr. Schüler. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Müller. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Alouis, Väter u. Cha- 
rafterr. Broßmann, Sharakter- u. feinfom. Rollen. Fuhr— 
mann, I. jug. Helden u. Liebhaber. Hertel, II. jug. Lieb— 
haber. Koichate, jug. fom. Gefanger. Link (Reg.), I. Hel- 
den, Liebhaber u. Sharafterr. Menzel, kl. Rollen. Rein- 
del (Inip.), jug. charg. Rollen u. Paturburichen. Genger, 
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IL. Väter. Zoche (Dir), I fom. Gefanger. Zoche sen., 
Bäter. 


Damen: Frl. Engemann, jug. fentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Tele, I trag. Liebhaberinnen. Frl. Harprecht, kl. Rol- 
len. Fr. Langheier, Liebhaberinnen u. jug. Anftandsdamen. 
Frl. Lehmann, 1. Soubretten u. muntere Riebhaberinnen. Fr. 
Link, 1. Anftandsdamen u. Mütter. Frl. Pohl, kl. Rollen. 
Frl. Minna Sand, jug. Liebhaberinnen. Frl. Seidel, 1. 
jug. Riebhaberinnen. Fr. Zoche (Dir), U. Soubretten. Frl. 
Zoche, fom. Alte, 

Kinderrollen: Pauline Langheier. 


Salzburg. 
(K. 8. Theater, vereinigt mit dem Stadttheater in Ischl.) 


Intendanz Die 8. 8. Landes-Regierung. 

Direktion. Direftor: Hr. 3. M. Kotßtzky, führt die 
Regie der Poſſe u. Operette. 

a Snipeftion x. Regiſſeur des’ Schau- u. Luft- 
ſpiels: Hr. De der Oper: Hr. Melfus. Inſpicient: 
Hr. Keobner. Souffleur: Hr. Kohn. 

Muſikdirektion. I. SKapellmeilter: Hr. Dr. Dtto 
Bad, art. Dir. des Mozarteums. IL, SKapellmeifter: Hr. 
Lemberger. 

Das Orcheſter beſteht in Salzburg aus den Muſikern des 
Mozarteums, in Ischl aus denen der Badekapelle. 

Theaterärzte. In Salzburg: Hr. Prof.Dr. Günther 
u. Hr. Dr. Leonhard; in Ischl: Hr. Rath Dr. Ritter 
v. Brenner. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel, Herren: Burger, 
Nebenr. Eder, kom Geſangsr. Groß, fom. Rollen. Heine 
riß (Reg), Charakter. Senke, Bäter. Karl, kom. Ge- 
langer. Koppenfsteiner, Väter. Kotzky — Charakter⸗ 
n. — Rollen. Leobner (Inſp.), Nebenr. Meier, 
Helden u. Liebhaber. Schweighofer, jug. kom. Geſangsr. 
Wellen, jug. Liebhaber. Zeiſchner, Epiſoden. | 

Damen: Frl. Berger, Nebenr. Frl. Fiedler, Liebhabe— 
rinnen. Frl. Had, jug. Liebhaberinnen. Pr. Hnogil, 
Mütter. Fr. Kotzky (Dir), Mütter u. Anitandedamen. Fr. 
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Paulmann (f. Op), Lokal- u. Operettengeſangsp. el. 
Weiß, Anjiandsdamen. 

Oper. Herren: Sicher, Baßp. Melkus (Reg.), Baßp. 
Schalda, Baßp. Schwarz, Baritonp. Telle, Wilhelmi, 
Witz, Tenorp. 

Damen: Frl. Brenken, color. Geſangsp. Fr. Paul— 
mann (1. Sch.), Mezzoſopranp. Frl. Schurz, Mezzoſopranp. 
Frl. v. Stieber, dram. Geſangsp. 

Kinderrollen: Kl. Payer. 

Chorperſonal. Herren: Berger. Burger. Don— 
hauſer. Fifcher. Hnogil. Leobner (Inip.) Müller Weiß. 
Zeiſchner. 

Damen: Frl. Berger. Frl. Fälſchlein. Frl. Holl— 
bach I u II. Fr. Hnogil. Frl. Klein. Fr. Payer. Fr 
Schweighbofer Fl. Wohlfahrt. 

Tednifces vu. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Eimm Mahr Das nöthige techniiche u. Hülfsperjonal. 

Abgegangen. In Ischl: Hr. Kapellmeiiter Stord. 
Hr. u. Fr. Friedmann. Hr. Bartl. Frl. Schäffer Fr. 
Stord. 


Schwabach und Dinkelspühl. 
(Reijende Geſellſchaft, concejftonirt für das Königreich Baiern.) 


Direktor: Hr. Carl Erler, führt die Regie. 

Mufikdireftor: Hr. Heß. Sekretair: Hr. Illmich. Sn: 
fpicient: Hr. Biller. Souffleuie: Fr. Stahl. Theater: 
meifter: Hr. Huslein m. 3 Geh. Deforationsmaler: Hr. 
Meikel. Requifitrice: Sr. Gundel. Zettelträger: Hr. Gun- 
del. 3 Billeteure. 

Das Orcheiter befteht aus 12 engayirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Böhm. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Egg, Väter u. Intri- 
guantd. Erler (Dir \ Sharakter: u. feinfom. Rollen. Fleiſch— 
mann, Bedientene. Graffer, Naturburihen. Waldapfel, 
— Wegeleben, 1. jug. Liebhaber. Wiegh, 
ll. Liebhaber u. charg. Rollen. 

Damen: Fr. Egg, Mütter u. ältere Anftandsdamen. Fr. 
Erler (Dir), fom. Alte Frl. Geyer, a Frl. 


290 


Graſſer, muntere Liebhaberinnen u. Geſangsp. Frl. Hailer, 
1. Riebhaberinnen. Frl. Hall, Kammermädden. 
Kinderrollen: Ann Stahl. Lina Egg. Fr. Thon. 


Gaſtſpiele: 


Hr. Seidel, v. Aktienth. in Münden, 1mal. — Fıl. 
Auſterlitz, v. Stadtth. in Brünn, 2mal. — Hr. Gruber, 
v. Sommerth. in Nürnberg, 5mal. 


‚Schweidnitz. 
(Vide Neisse.) 


Schwerin. 
(Großherzogliches Hoftheater.) 


Sntendanz. Intendant: Hr. Kammerherr, Freiherr Al 
fred v. Wolzogen, Dr. phil., Ritter des Kal. Preuß. Krenen: 
nn. III. Klaſſe u. des K. K. Defterreichifehen Franz⸗Joſeph⸗ 

rdens. 

Direktion: Hr. Hofrath u. Hoftheater-Direktor J. Stei- 
ner, führt die Oberregie. 

Rechtskonſulent; Hr. Advofat E. Hobein, Inhaber 
der goldenen Medaille für Kunſt u. Wiffenfchaft u. des Haus— 
ordens der Wendiſchen Krone. 

Theaterarzt: Hr. Sanitäterath Dr. Bouchholtz. 

Regie, Inſpektion, Kaſſenweſen un. tehnifches 
Perſonal. Oberregiſſeur: Hr. Hofrath Steiner. Regiſſeur 
des Schauſpiels: Hr. Schmale; des Luſtſpiels: Hr. Feltſcher; 
der Oper, des Singſpiels u. der Poſſe: Hr. Günther. Ren— 
dant: Hr. Stocks. Kaſſirer: Hr. Paetow. Bibliothekar, 
Sekretair u. Garderobe-Inſpektor: Hr. G. Clauſſen. In— 
DB Hr. v. Wegern. Souffleure: Die Hrn. Parey u. 

arczewsfy. Dekorationsmaler, Theater- u. Majchinen- 
meifter: Hr. Willbrandt. Stellvertreter in Theatermeiiter- 
Angelegenheiten: Hr. Brand. Obergarderobier: Hr. Walther. 
Garderobiere: Fr. Schelper. 4 Garderobe-Gehitlfen u. 3 Ge— 
en: Srifeur: Hr. Ollenſchläger. Friſeurin: Sr. 
ietenje. Haudmeifter u. Beleuchtungsaufieher: Hr. Siggel- 
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kow. Theaterdiener: Hr. 5. Waßmann. Kaffendiener; Hr, 
D. Spange. Requifiteur: Hr. Holz. 

Kapelle Hoffapellmeifter: Hr. Georg Alois Schmitt, 
Ritter des Königl. Preuß. Kronen-Ordend IV. Klaffe u. In— 
baber der Großh. Mecklenb. goldenen Medaille für Kunft u. 
Wiſſenſchaft am Bande. Hofmufikdireftor: Hr. Guſtav Här— 
tel. Geſangslehrer u. Chordireftor: Hr. Stocks. Hof-Con- 
certmeifter: Hr. 9. Zahn. 6 Hofmufici u. 20 Kapelliften. 
Außerdem find dem Theater contraftlich verpflichtet 26 Garde- 
Hautboiften. Kapelldiener: Hr. W. Borkhert. 


Daritellende Mitglieder. Herren: Andre, ©. Bedmann, 
Sch.(Ehrenmitglied). Bethge, Sh.Bohlig, S. Borkowski, 
©. Clauſſen (Biblioth. ꝛc.), Sch. Felticher (Reg), Sc. 
Freeman, Sch. Günther (Reg), Sh.u. ©. Hartmann, 
Sch. Hill (Kammerfänger), S. Hinze (Kammerfänger), ©. 
Jäger, ©. Meinhold, Sh.u.©. Otto, Sch. Pachert, 
Sch. Roſſi, Sc. an .), Sh. Schnabel, Sch. 
Steinar, Sch. v. Wegern Suim), Sch. 

Damen: Frl Bland, Sch. Frl. Brand, Sch. u. ©. 
Sr. Gollmann, Sch. u. ©. Fr. Jäger, ©. Frl.Lorch, 
©. Frl. Lüdeke, ©. Fr. Dttv:-Martined, Sch. Frl. Ru: 
dolff, ©. Frl. Schramm, Sch. u. S. Frl. Truhn, Sc. 
Fr. 2. Wegern, Sch. 

Kinderrollen: Klara Schubert. Johanna u. Marie 
Hartmann. 


ler. »Fietenſe. Haaſe. *"Hallego. "Herrmann. Hil- 
gendorff. *Siert. Jüde. Kaden. Keil. Paaſch. 
san "Schubert *"Schurig "Tillmann "Zil- 
inger. 

Damen: Frl. Bellers. Frl. 9. Bordert Fl. *WM. 
Borchert. Frl. Broderdorf. Fr. *Buttermann. Fr. 
Conrad. Ft. Fuchs. Frl. *"Gliemann Frl. Gintzkai. 
Frl. Heiden. Frl. Herrmann Frl. Jungmann. Pıl. 
*Raden. Frl. Knoblod. Frl. Morde Fr. Pettſchow. 
Frl. Sachſe. Fr. Schneider Fr. "Schubert. Frl. v. We 
gern. Frl. Wittfopp. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Ss werden int 
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Schauſpiel u. in der Oper ihren Talenten angemeffen in Rollen 
u. Partien beichäftigt. 

Ballet: Hr. Oscar Polletin, Balletmeifter u. Solotänzer. 
Fr. Sugmann, 1. Solotängerin. Frl. L. Bordert, 
A. Rofti. II. Solotänzerinnen. 12 Tanz-Elevinnen. 

Abgegangen. Herren: Keller (n. Bremen). Nollet 
n. Veit). ohlmuth. Die Chorfänger: Kracht. Käſtner. 

artmuth (n. Caſſel). 

Damen: Frl Hahn (n. Bremen). Frl. Jäger (m. Bre- 

men). Fr. Murjahn (n. Karlsruhe). Frl. 5. Roſſi (m. 


—— 

eu engagirt. Herren: Borkowski. Freeman. 
Jäger. Steinar. Die Chorfänger: Schurig u. Schick. 
Die Damen: Fr. Jäger. Frl Rudolff. Fr. Truhn. Die 
Chorjängerinnen: Frl. Herrmann. Frl. Gintzkai. 


Gaſtſpiele u. Debuts: 

Hr. Carl Hill (Großh. Medlenb. Kammerlänger): Sacob 
in „Sofeph in Egypten“; Jäger (w. eng.). — Frl. Katharina 
Lorch, füritl. Hohenzollern'ſche Kammerſängerin: Azucena; 
Drtrud (m. eng.). — Hr. 8. Beder, v. Stadtth. in Trier: 
Georg Brown. — Hr. Fifher-Adhten, v. füritl. Th. in 
Detmold: Almapiva. — Hr. Jäger, v. Kal. Th. in Caſſel: 
Joſeph; Mafaniello (w. eng.). — Fr. Jäger-Wlezek, eben- 
daher: Regimentötochter; Garlo Broschi (w. eng.). — Hr. Son: 
tag, dv. Kal. Th. in Hannover: Garrick; Friedrich in „Die 
Frau im Haufe’. — Hr. Haſemann, v. Hofth. in Deſſau: 
Eittig; Edward Gibbon; v. Grignon; Richard Weiß in „Dir 
wie mir". — Hr. Richelſen, v. Hofth. in Mannheim: Ferdi- 
nand v. Rahden in „Magnetifche Kuren”; Erbprinz v. Bay- 
reuth in „Zopf u. Schwert”; Ferdinand in „Kabale u. Liebe“ 
(w. eng.). — Frl. v. Gomansfa, v. Dresden: Leopoldine in 
„Der beite Ton”; Emma Paltern in „Mit der Feder”; An- 
tonie in „Die Hochzeitsreiſe“. — Hr. v. Horar, v. Hofth, in 
Berlin: Sittig; Richard Weiß in „Div wie mir”; Wendt in 
„Schredwirfungen”. — Frl. Clara Truhn, v. fürftl. Th. in 
Detmold: Katharina in „Die Widerfpenftige“ (w. eng.). — 
Hr. Theodor Steinar, v. Stadtth. zu Polen: Hermann in 
„Die Räuber“; Rudolph in „Der Landwirth” (m. eng.). — 
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Frl. Joſefine Rudolff, v. der deutfchen Oper in Rotterdam: 
Martha; Leonore in „Der Troubadour” (w. eng.). — Hr. Bor: 
kowski, v. Stadtth. in Cöln: Papageno; Figaro im „Barbier 
v. Sevilla“ (m. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde. 

Traueripiele: Wallenitein —— v. Schiller, als 
fünfaktiges Trauerſpiel für die Bühne bearbeitet v. A. Freih. 
v Wolzogen). Miß Sarah Sampfon. König Oedipus. 
Blanche. 

- Schaujpiele: Die Neujahrsnacht. Adelaide. Sakuntala. 

Luſtſpiele: Die alte Schachtel. Ein anonymer Kuh. 
Denf an Pfingiten! Der geheime Agent. Die Bermählten. 
Kanonenfutter. 

Dpern u. DOperetten: Der arte Glückstag. Rübezahl 
(v. Conradi). Ein großer Damenkaffé (v. Graben: Hoffmann). 

Geſangspoſſen: Nimrod. Elzevir. Der Teufel u. das 
böſe Weib. Der Schein trügt (Eine feichte Perjon.) Salon 
Jäſchke. Der Cyklop. Heydemann u. Sohn. 

Ballet: Im Orient. 

Dauer der Winterfaifon in Schwerin: Bon Ende 
September bis Anfang Mai; der Sommerfaifon in Do- 
beran: Bon Ende Juli bis Anfang September. 

Sntendantur- u. Direftiond-Büreau: Im Schau- 
ſpielhauſe. 
bot — ——— Hôtels: Hötel du Nord. Stern's 

el. 

. Hauptverfehrsorte der Schauspieler: Conditorei 
v. Bruſch. Dilicateffenhandlung v. Sulius Cohen u. 9. Fröleke. 
Reitauration v. A. Meyer. 

Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: 
Medlenburgiiche Anzeigen, Referent: Hr. Dr. Kaifer. eck⸗ 
lenburgiſche Zeitung, Referent: Hr. Dr. Liebel. 


Solingen. 


(Stadttheater, verbunden mit den Theatern in Wetzlar u. 
Giessen.) 


Direktor: Hr. W. Kern. 
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Regifteur: Hr. Fr. Ruhle. Kapellmeifter: Hr. Poſch— 

ner. Inſpicient: Hr. Richter jun. Souffleufe: Fr. Herr. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Felix, I. Helden u. 
Liebhaber. Herr (Theatermitr.), bed. Aushülfsr. Hoßfeld, 
Neben. Kern (Dir), Helden u. Charakter. Menzinger, 
jug. kom. Rollen u. Tenorbuffop. Ochernal, jug. — 
u. Liebhaber. Richter sen. Väter u. I. charg. Rollen. 
Ruhle (Reg.), I. kom Geſangs- u. Charakter. 

Damen: Frl. Belgrad, I. jug. Liebhaberinnen. Fr. 
Kern:Dften (Dir), I. trag. Liebhaberinnen u. Salondamen. 
Frl. Klein, fentim. Liebhaberinnen. Fr. ae ger, IL 
Liehaberinnen u. II. Soubretten. Fr. Richter, fom. Alte u. 
Mütter. Fr. Ruhle, Anftandsdamen u. Mütter. Frl. Was: 
mutb, 1. Soubretten. 

Tehnifhnes u. Hülfeperfonal. Theatermeifter u. 
Deforationsmaler: Hr. Herr. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. 
Leonhardt. Garderobier: Hr. Petry. Garderobiere: Frl. 
Kurtze. Friſeur: Hr. Oppermann. 


Solothurn u. Constanz. 


(Vereinigte Stadttheater, verbunden mit dem Sommertheater 
in Karlsruhe.) 


Somite in Constanz: Hr. Kaufmann Heefer, Präfident. 
Hr. Partikulier Sohnes Hr. Buchhändler Med. Hr. Dampf- 
Ichifffahrt3-Berwalter Devrient. Hr. Bauinipeftor Bayer. 
Hr. Hofphotograph Halm. Hr. Kaufmann Hirſch; in Solo- 
thurn:. Der jtädt. Verwaltungsrath, Vorftand: Hr. Polizei- 
präfident Luthy. 

Direktor: Hr. Carl Bittler. 

Regiffeur des Schaufpiels: Hr. Weiß; des Luftipield: Hr. 
Janſen. Kapellmeifter: Hr. Schwab. Kaffırer; Hr. Mar- 
ten. Snipicient: Hr. Amann. Souffleufe: Fr. Weinber— 

er. XTheatermeifter: Die Hrn. Eberle u. Weis m. 4 84 
arderobier: Hr. Pflanze. Friſeur: Hr. Velder m. Ge 
Requiſitrice u. Zettelträgerin: Fr. Luttinger. Beſchließerin: 

Fr. Wetzler. 4 Billeteurs. 

Das Orcheſter beſteht aus 16 Muſikern des Füſilier— 

Regiments. 
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Darſtellende Mitglieder. en Amann (Inip.), Epi- 
foden. Carl Bittler (Dir), I. kom. Geſangsr. u. Bonvi- 
vants. ©. Bittler sen, I. Väter u. kom. Rollen. Fr. 
Bittler, 1. jun. Helden u. Liebhaber. Sorbes, n jug. fom. 
Sefangsr. u. Fa a Janſen (Reg), I Bäter u. 
Charakter. Mery, I eben u. Liebhaber. Waldmann, 
Liebhaber. Weit (Reg.), I. Charakterr. u. Intriguants. 

Damen: Fr. Bittler (Dir. ), jug. Liebhaberinnen. Sri. 
A. Bittler, jug. nn ı. ®. Bittler, Lieb— 
baberinnen. Frl. Bittler, kl. Rollen. Frl. Forb es, 
J. Heldinnen u. ——— Frl. Glarus, Salondamen 
u. Liebhaberinnen. Fr. Khayba, I. Mütter. Frl. Frida 
Khayda, da he u. I. jug. Riebhaberinnen. Frl. Ma: 
rion-Müller, fentim. Liebhaberinnen. Frl. Müller, 
1. Eoubretten u. en ‚Bel. Weidt, II. Liebhaberinnen. 

Dauer der Saijon in Constanz: Bon Anfang DE 
tober bis Ende Januar; in Solothurn: Bon Anfang Februar 
bis 1. Mai. Während der Herbftmonate wird im Stadttheater 
zu Ravensburg geipielt. 


Sondershausen. 


(Fürftl. Hoftheater, verbunden mit den vereinigten Stadt- 
theatern in Nordhausen u. Mühlhausen.) 


Intendanz. Intendant in Sondershausen: Hr. Staats- 
rath v. Wolffersdorf. 

Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Rath Victor 
Herzensfron, Ehrenmitglied mehrer wifjenichaftlichen Gejell- 
ſchaften ıc., führt die Negie des recitirenden Schaufpiels. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur der Oper: Hr. 
Funkz; der Operette, * Vaudevilles u. der Poſſe: Hr. Weidt. 
Xnipicient : Hr. Roberti. Souffleur: Hr. Hertz. 

Mufikdireftion. Sn Sondershausen: Hr. Hoffapell- 
meister Mar Bruch. Hofmufifdireftor: Hr. Volkland. Ka: 
pellmeifter u. Chordireftor: Hr. Emil Schneider. Concert: 
meifter in Nordhausen: Hr. Buchmann; in Mühlhausen: 
Der jtädt. Mufikdireftor Hr. Scheurer. 

Das Drchefter beftebt in Sondershausen aus der vollſtän— 
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digen fürftl. Hoflapelle, in Nordhausen u. Mühlhausen aus 
den engagirten jtädt. Kapellen. 

Bureau u. Kaſſe. Das Kaffenweien verfiebt Fr. Dir. 
Herzensfron. Bibliothefar: Hr. Braune Theaterdiener 
in Sondershausen: Hr. Neander; in Nordhausen: Hr. 
Thalmann; in Mühlhausen: Hr. Franke. 

Theaterärzte. In Sondershausen: Hr. Sanitätsrath 
Dr. Ebart; in Nordhausen: Hr. Kreisphyſikus Dr. Graſe— 
nif; in Mühlhausen: Hr. Dr. Müller. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Somnter. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel, Herren: Barth (f. 
Op.), Väter u. bed. charg. Rollen. Drevere, 1. Intriguante, 
Heldenväter u. Charakter. Fabricius (f. Op.), Väter, kom. 
Rollen. Hohichild, 1. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
Müller (j. Typ), kom. Geſangsr. Reich, Nebenr. Roberti 
(Inip.), arg. Rollen. Rollmann (j. Dp.), jug. u. altkom. 
Geſangsr. Sommer, 1. arg. Rollen. Tormin, in: Lieb⸗ 
haber. Weidt (Reg., ſ. Tp.), I. ſerieuſe u. humor. Väter, 1 
Geſangs- u. Charafterr. Wied, 1. u. IL, Nebenr. 

Damen: Fr. Barth, E. Rollen. Frl. Doppler, jug. 
naive u. jerieufe Liebhaberinnen. Fr. Fabricius, charg. Rol— 
len. Fr. M. Fabricius, Liebhaberinnen, Kammermädchen, 
Pagen. Frl. Biktorine Herzensfron, I.jug. muntere u. jen- 
tim. Liebhaberinnen. Fr. Hochſchild, 1. Anſtands- u. Salon: 
damen, Heldenmütter. #r. Thies, I. Mütter. Fr. Weidt 
(i. Op.), 1. ferieufe, humor. u. Gefangsmütter. Sr. Wolff 
(j. Op.), arg. Rollen. 

Dper. Herren: Adenaw, l. Iyr. u. Spieltenorp. Barth 
(1. Sch.), E. Baßp. Fabricius (ſ. Sch.), H. Tenorp. Funk 
(Reg.), J. Baritonp. Müller (ſ. Sch.) Baßp. Neumüller, 
J. ſerieuſe Baßp. Rollmann (. Sch.), Buffop. Staud, 
an MWeidt (Reg. 1. Sch.), 1. Bahbuffe- u. 

aßp. 

Damen: Frl. Böttner, kl. Geſangsp. Frl. Adelinde 
Braun, l.dram. Geſangsp. Frl. Brückner, color. u. dram. 
Geſangsp. Frl. A. Fabricius, FH. Gejangsp. rl. Span— 
ner, jug. u. color. Geſangsp. u. Soubretten. Fr. Weidt 
(1. Sch), Opernmütter. Fr. Wolff Gi. Sch.), El. Geſangsp. 

Kinderrollen: Kl. Sohn. 
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Shorperjonal: 8 Herren u. 8 Danıen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter im 
Sondershausen: Hr. Sämmerer m. 6 Geh.; in Nordhau- 
sen: Hr. Wagner m. 6 Geh.; in Mühlhausen: Hr. Wer: 
ner m. 6. Geh. Dekorationdmaler: Hr Elsner jun. Beleuch— 
tungs⸗Inſpektor in Sondershausen: Hr. Schwabad m. 3 
Geb. Dbergarderobier: Hr. Hein!. Garderobieren in Son- 
dershausen: Fr. Hausverwalter Koch, Fr. Köhler u. Pr. 
Geier. Garderobiere in Nordhausen: Fr. Lange m. Geh.; 
in Mühlhausen: $r. Barlöjius m. Geh. Hülfsgarderobiers: 
Die Hrn. Ahlich u. Weber. Friſeur in Sondershausen: 
Hr. Schmidt; in Nordhausen: Hr. Hijchen; in Mühlhau- 
sen: Hr. Bollmann. Requifiteur u. Zettelträger: Hr. Heim: 
bach m. 5 Geb. 1 Oberbilleteur m. 10 Billetabnehmern. 2 
Bühnenabräumer. 2 Hausitatiften. 2 Kehrfrauen. 

Geipielt wird in Sondershausen, Nordhausen u. Mühl- 
hausen 5mal in der Woche. 

Empfehlenswerthe Höteld. In Sondershausen: 
Erbprinz. Weißgerber's Hötel; in Nordhausen: Römijcher 
Kaijer. Berliner Hof. Engliſcher Hof; in Mühlhausen: Ber- 
liner Hof. König v. Preußen. Schwan. 


Speyer und Zweibrücken. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Oskar Kramer. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Flachsland; der 
Poſſe u. des Singipiels: Hr. Ludwig. Mufikdireftor: Hr. Som- 
mer. Kaffırer: Hr. Willmer. Snipicient: Hr. Schmeißer. 
Smitleufe: rl. Coßmar. 

Das Orchefter beiteht aus 12 engagirten Mufifern. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Flachsland (Reg.), 1. 
Väter u. I. Charaktere. Koch, I. jug. Liebhaber u. Helden. 
Kramer (Dir), I Charakterr. u. Helden. Lawſoni, jug. 
Liebhaber u. Naturburichen. Ludwig (Reg.), I. fom. Rollen 
u. I. humor. Väter. Marrder, humor. Väter u. Anjtander. 
Schmeißer (Infp.), II. Bäter u. charg. Rollen. Vollmer, 
jug. Liebhaber u. Naturburihen. Weidt, Helden, Liebhaber u. 
Charakterr. 
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Damen: Frl. Edelsbeck, II. Liebhaberinnen. Fr. Kra- 
mer (Dir.), I. trag. Riebhaberinnen, Heldinnen u. Salondamen. 
Fr. Ludwig, L Mütter u. Anftandsdamen. Frl. Symphber, 
I. Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Frl. 3. Traut- 
mann, 1. muntere u. fentim. Riebhaberinnen. Frl. E. Traut- 
mann, II. Soubretten u. jug. Liebhaberinnen. Frl. Walther, 
jug. Liebhaberinnen u. Soubreiten. 

Tehnifches u. Hülfsperjonal. en Hr. 
Hehre m. 4 Geh. ©arderobier: Hr. Müller. Frifeur: Hr. 
Meist m. 2 Geh. Requifitrice: Fr. Hehre. 

MWidercontraftlih abgegangen: Hr. Felir, gen, 
Dobrik. Hr. Fäger Frl. Radoſch, gen. Kempe. 

Nicht eingetroffen: Frl. Frey. rl. Siber. 


Stade. 


(Stadttheater, verbunden mit den Sommer-Theatern in 
Schwerin u. Lüneburg.) 


Direktor: Hr. Friedrih Frohmüller. 

Regiffeure: Die Hrn. Studenbrod, Burmeifter u. 
Schindler. Mufikdireftoren: Die Hrn. Loro que u. Tiegel. 
Thentermeilter: Die Hrn. Sommer u. Müller. Zettelträ- 
ger: Die Hrn. Düring, Hahn u. Jahn. Logenmeifter: 
Hr. Gehrke. 4 Billeteurs. 

.. Die Hrn. Drs. Theile u. Müller. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Aſche, kom. Rollen. 
Burmeifter (Reg.), 1. Väter. Feldhuſen, jug. ee 
Häußler, I. Helden. Hajfelbring u. Laſanow, Epifoden. 
Pick, J. jun. fom. Rollen. Rudolf, Liebhaber, Bonvivants. 
Saife, I. harg. Rollen. Schindler (Reg.), 1. fom. Rollen. 
Segliß, jug. Liebhaber. Studenbrod (Reg. a. ©. f. d. 
.©.), Tenorp. Tieftrunf, El. Rollen. 

Damen: Frl. Bergmann, kom. Alte. Frl. Eſchelsbach, 
I. 2iebhaberinnen. Fr. Frohmüller (Dir.), I. Soubretten 
in Operette u. Poffe. Frl. Sfacion, IL Liebhaberinnen. Frl. 
Malachowitz, muntere Tiebhaberinnen, II. Soubretten. Frl. 
Marlow, H. Rollen. Fr. v. Othegraven, fom. Alte. 
Fl. Schulz, Chor u. Fl. Rollen. Frl. Werner, jug. Lieb— 
haberinnen. 
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Kinderrolien: Kl. Düring. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Dir. Rhode mit einer ſchwediſchen National-Tänzer- 
gejellihaft, 12 mal. — Frl. Dürnail, Solotänzerin, 20 mal. 


Stargard. 
(Vide Anclam.) 


Stettin. 
(Stadttheater.) 


Theatervorſtand: Hr. Commerzienratb P. 3. Stahl— 
berg, Vorſteher der Kaufmannſchaft zu Stettin. 
ſch Dire tion. Direftor u. Unternehmer: Hr. 8. Carl: 

ulz. 
Regie, Inſpektion ꝛc. Oberregiſſeur: Hr. A. Meau— 
bert, führt ſpeciell die Regie des Schau-, Luſtſpiels u. der 
Poſſe. Regiſſeur der Oper: Hr. Jary; des Vaudevilles: Hr. 
Gerſtel. Inſpicient: Hr. Hoffmann. Souffleur des Schau— 
air Hr. Weidenhammer. Souffleufe der Oper: Fr. Wei- 
enbammer. Theater: u. Bureaudiener: Hr. &. Grade. 

Mufifdirektion. Kapellmeijter: Hr. Adolph Müller. 
Muſik- u. Chordireftor: Hr. Steffens. 

Das Orchefter beſteht aus 35 engagirten Mufikern. 

Kaffe u. Bureau. Kaſſirerin: Fr. Plüſchke. Biblio— 
thefar: Hr. Fleiſcher. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wald. 

Rechtöfontufent: 9. E. Pochat. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Bauer. 
Bennemann. Bojt. Gerſtel (Reg.). Jary (Reg., ſ. Op.). 
Knorr. Kowalski. Kriete. Lehmann. Martin. Meau— 
bert (Oberreg.). Moriſſon (ſ. Op.). 

Damen: Frl. Bätke. Frl. Beringer. Fr. Giers. Fr. 
Hanſch. Frl. Heckel (ſ. Op.). Fr. Meaubert (j. Op.). 
Fr. Rauſchenberg. Frl. Sczepanska. Frl. Ungar. Frl. 
Wolf. Frl. v. Zeplin. 

Oper. Herren: Bagg. Carlo. Grevenberg. Jary 
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(Reg. 1. SH). Moriffon (ſ. Sch). Stieber. Zim— 


Br 

Damen: Fr. Bagg. — Formaneck. Frl. Heckel 
ur — Set. ihn . Meaubert (j. Sch.) Bel. 
utland. 


Batletperf onal. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. 
Rathgeber. Solotänzerin: Frl. Lindftädt 

Kinderrollen: Kl. Ramm. Kl. Krätky. 

Chorperfonal. Herren: Cammerer Lu. II. Ernft. 
Haniſch. Hoffmann. Krätky. Kratz. Krellwig. Krü— 
er. Lehmann. —— Prag Ramm J. u. II. Rau— 
————— Stölzel. 

Damen: Fr. Cammerer. ne an er. rl. Fritze. 
Fr. Haniſch. Fr. Prag FR x. u. Frl. Rau: 
ehere Fr. u. Fri. en Erf. Stegemann. 
r 
Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Ziemann. le Sr. Shwihow m. 6 Geh. 
Schnürmeiſter: Hr. Borre Oasinipeftor; Hr. Neumann. 
Obergarderobier: Hr. Neumann m. 4 Geh. 2 Ankleiderin- 
nen. Frifeur: Hr. Plathb m. 2 Geh. Frifeufe: Frl. Flei- 
ſcher. Hequifiteurs u. Zettelträger: Hr. Zud u. Fr. Ramm. 
Kaftellan: Hr. Rohrbed. Außerdem die erforderlichen Bille- 
teurs, Hülfsarbeiter u. . w. 


Gaſtſpiele 
vom 16. September 1868 bis dahin 1869: 


Frl. v. Veſtvali. — Frl. Lund. — Frl. Kathi Lanner 
mit Geſellſchaft. — Hr. Friedrich Haaſe. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Wildfeuer. Sein Einzigſtes. Curiatier. Ein englijdy- 
franzöfiſches Bündniß. Verſalzen. Des Meeres u. der Liebe 
Wellen. Relegirte Studenten. Spillike in Paris. Geheimniß 
der alten Mamſell. 88. Geburtstag. Adelaide. Anonymer Kuß. 
Veujahrsnacht. Alte Schachtel. — weint u. Hanſi lacht. 
Turandot. Ballſchuhe. Nibelungen. u Kanonenfutter. - 
Schönſte Mädchen im Städtchen. Harfenſchu 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel 2 Nord. Hötel 
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de Pruſſe. Hötel de Berlin. Hötel de Ruffie. Drei Kronen. 
Fürſt Blücher. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Neue 
Stettiner Zeitung. Stettiner Zeitung. Ditfee-Zeitung. Oper: 
Zeitung. Publiciit. 


Stettin. 
(Elyfium » Theater). 


Direktor: Hr. Wilhelm Herrmann, führt die Oberregie. 

Regiſſeur des Schaufpield! Hr. Greve; des Luſtſpiels: 
Hr. Dr. Koeth; der Poſſe: Hr. Freimüller. Kapellmeifter: 
Hr. Räßler. Imfpicienten: Die Hrn. Samborowsty u. 
Prag. Soufflur: Hr. Weidenhammer. Geftetair: Hr. 
Grade. Kaffirerin: Fr. Plüfchke. 

Das Orcheiter befteht aus 19 engagirten Mufifern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Wald. —* Dr. Sauerhering. 

Reohtefontufent: Hr. Dr. Pochat. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Badewitz. Sabricius. 
Sriedhoff. Freimüller. Greve (Reg). Heim. Jam— 
borowesfy (Inip.). Dr. Köth (Reg). Lehmann Prag 
(Snfp.). Reubke. Stallmann. GStritt. Ziemann 
(Deforationsmaler). 

Damen: Fr. Fabricius Frl. M u Fabricius. 
Frl. 9. Knauer. Pr. u. Fl. Körnig. Frl. Kutichera. 
Frl. Möwis Frl. Müller Fr. Räuber Frl. Ramm. 
Frl. Remy Frl. L. Rojenthal. Sr. ©. Roſenthal. 
Frl. Tomitſchek. Frl. Viar. 

Chorperſonal. Herren: Fabricius. Jamborowsky 
Inſp.). Krätky. Krüger Lehmann Prag (Sefr.). 

e ich. Sanger. 

Damen: Fr. Fabricius. Frl. Fabricius IL u II. 
Fl. Fricke. Frl. Klein. Frl. M. Knauer. Frl. Körnig. 
Frl. Kutſchera. Frls. Ramm J. u. II. Br Prag. Fri. 
Raaſch. Frl. Viar. Frl. Weiß. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Shwihow m. 4 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Ziemann. 
Beleuchtungs= Infpeftor: Hr. Sorge. DObergarderobier: Hr. 
Neumann. Garderobier: Hr. Krüger. Garderobieren: Tri. 
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Fleiſcher u. Fr. Neumann. Friſeur: Hr. Plath m. 2 Geh. 
= — Hr. Luck u. Fr. Ramm. Theaterdiener: Hr. 
idt 


midt. 
Contraktbrüchig: Frl. M. Neufeld. 
Gaſtſpiele: 


* —— Künſtler: Sam-Ang-Arzang u. — —— 


3mal. — Hr. v. Baronche, v. Leipzig, 6mal. — Fri. 
Gauger, v. Berlin, 26 mal. — gri Lan avechia u. 8 
en tanzten an 10 Abenden. — Frl. 8. EM 10 mal. — 
Fıl. M. Raabe, v. Polen, 3mal. — Hr. M Reihmann, 
4mal. — Der ohne Arme geborene Biolin-Birtuofe Hr. Herr: 
mann Unthan, 6mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Mein Mann lieft. Carlotta Patti. Crlauben Sie, Ma— 
Dame. Heydemann u. Sohn. Eleanda, oder: Die Nymphe 
* Waldes (Ballet). Wer iſt der Herr Pfarrer? Ein Ständ— 

hen. Vom Lande u. von der See. Roſa u. Roſitta. Rübe— 
ah (Operette). Dienitmann 112. Die Lazzaroni's von 

eapel. Eine Prije gefällig, Eire? Im Schlaf. Am an- 
dern Tage. Apotheker u. Frifeur (Dpyerette). Der Leibkuticher. 
Die Probirmamfell. Um de3 Kaifers Bart. Sm Salon des 
Hötel Rome. Durch's Schlüſſelloch. Er Eompromittirt feine 
Frau. Die Schwägerin v. Saragoffa. Parifer Leben. Blau— 
bart. Frauenrechte. Frigchen u. ieschen. Auf hoher See. 
Eva im Paradiele. Ein Knopf. Orpheus im Dorfe. Silber: 
elje. Die Toilette meiner Frau. Sein Simdenregiiter. Auf 
Ben nicht mehr ungewöhnlichen Wege. 


Steyr. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Alois Stauber, führt gleichzeitig Die 
Oberregie u. die Regie der Operette u. Poſſe. 

Das Kaſſenweſen beſorgt Fr. Dir. Babette Stauber u. 
Fr. Bichler. 

Regiſſeur Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Strömer. Ka⸗ 
pellmeiſter: Hr. A. Gruber. Orcheſterdirektor: Hr. J. Gru⸗ 
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ber, ſtädt. Mufikdirektor. Inſpicient: Hr. Rößler. Souf- 
fleur: Hr. Sranzenberger. je 


Darftellende Miiglieder. Herren: Bichler. Calvo. 
Erfurth. Fanto. —— — Souffl.). Juſtian. 
Larmont. Müller. ößler (Inſp). A. Stauber 
Si: Stauber jun. Strömer (Reg.). 

amen: Frl. Blumenthal. Br Franzenberger. 
Frl. Freitag. Frl. Goſſini. Frl. Hild. Frl Klobu— 
ſchitzky. Fr. Neu Fr. Ottaſal. Fr. Praunitein. $ıl. 
NRabed. Pr. v. Ribicz. Frl. Ritzegg. Br. Stau: 


—Techniſches um. Hülfsperſonal. Theatermeifter u. 
Thenterfaftellan. Hr. Bihler sen. m. 2 Geh. Deforationd- 
maler: Hr. Suftian. Schnürmeifter: Hr. Hofmeier m. 4 
Seh. Die Beleuchtung wird von der ftädtiichen Gasbeleuch— 
tungs-Infpeftion bejorgt. Garderobier: Hr. Schmalzer. 
Srileur: Hr. Meidl m. Geh. KRequifiteur: Hr. Bichlerjun. 
Togenmeilterin: Fr. Schmalzer. 6 Billeteurs. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Schau: u. Luſtſpiele: Die zärtlihen Verwandten. 
Eine aus dem Kloſter. Schach dem König. Kaifer Sofef u. 
Mariandl. Relegirte Studenten. Kartenlegerin. Reichenhof. 
Ideen der Madame . Samilie Benoiton. Hageltolzen. 
Aſchenbrödel. Iſabella Orfini. 

Operetten u. Poſſen: Eine verrlickte Perſon. Eine 
leichte u. eine verrückte Perſon. Vater unſer. Ihr Seliger. 
An der blauen Donau. Einer aus dem Volke. Unſere guten 
Bauern. Der letzte Gulden. Zehn Mädchen u. kein Mann. 
Zwei arme Blinde. Müllerin von Marley. Zehn Männer u. 
eine Frau. Schöne Galathee. Das Penfionat. Salon Pißel- 
berger. Tick — Tack. Die Savoyarden. Fortunio's Liebeslied. 
— u. Madame Denis. Hanni weint, Hanſi lacht. Tuli— 
patan. 

Empfehlenswerthe Hötels: Goldenes Schiff. Weißer 

dler. Kanone. 

Die Saifon wurde den 25. September 1869 eröffnet u. 
Dauert bis 12. April 1870, 
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St. Gallen u. Luzern. 
(Aftientbeater.) 


Theaterfommijfion. Präfident in St. Gallen: Hr. 
Betriebs- Chef Sailer; in Luzern: Hr. Stadtrath Dagobert 
Schumacher. 

Direktion. Direktor: Hr. C. G. Detloff, führt die 
Oberregie. 


Das Orcheſter beſteht aus ala Mufikern. 
ilty. 
Rechtskonſulent: Hr. Dr. Frey. 


I. Helden u. Liebhaber. Boll, I. Intriguants u. Charafterr. 
dd (1. Op), Khayda (f. Dp.), arg. Rollen. Kircheis 
(. Op.), Väter u. Charafterr. Lindemuth (f. Op.), I. fom. 
Geſangs- u. Charakterr. Morris, Väter u. Sharakterr. 
Pichon (Reg. ſ. Op.), I. Väter, Charafter- u. charg. Rollen. 
Roeſch (ſ. Op.), Liebhaber. Schubert (Reg., j. Op.), 1. jug. 
fom. — u. Naturburſchen. v. Sternwaldt (Reg.), 
J. humor. Väter u. feinkom. Rollen. Wendt (Inſp.), Väter 
u. charg. Rollen. Witte, I. jug. Helden u. Liebhaber. 
Damen: Fr. Avenarius, Mütter. Frl. Binder (j. Op.), 
Kammermädchen u. Il. Soubretten. Fr. Detloff (Dir.), 
I. Heldinnen, Viebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Greil 
(1. Op.), I. Soubretten. Frl. Hartmann, Viebhaberinnen. 
Frl. Hentmerich, junge Frauen, Liebhaberinnen u. II. Sou— 
breiten. Fr. Merbit (ſ. Op.) I. fom. Alte u. Mütter. Frl. 
Merbitz, I. jug. muntere u. en Liebhaberinnen. Fr. Schu: 
bert, I. Anitandsdamen u. Heldenmütter, Salondamen. Frl. 
Solvey, I. muntere Liekhaberinnen. Frl. Vervonelli, I 
Mütter u. Anftandesdamen. | 
Dper. Herren: a Tı, Helden: u. Spieltenorp. 
Hoed (ſ. Sch.), Bariton- u. II. Baßp. Khayda (di. Sch.), 
U. Tenorp. Kircheis (ſ. Sch.), Baßp. Lindemuth (f. Sch.), 
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Tenor: u. Braga Lißmann, 1. Baritony. oo. 
ve... i u. Buffop. Roeſch (f. Sch.), 17, 
enorp. haberk (Reg. ſ. Sch.), Tenorbuffop. 

Damen: Frl. Baldini, I. color. u. dram. Geſanpsp. 
Sl. Binder (ſ. Sch.), kl. Geſangsp. Frl. Greil (. Sch.), 

Soubretten. Frl. Gründler, jug. u. dram. Geſangsp. 
Fr. Merbitz (ſ. Sch.), Mütter 

Kinderrollen: Olga u. Henri Detloff. Anna Ave— 
narius. 

Shorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen 

Tehnifchesu. Hülfsperjonal in St. Gallen. — 
meifter: Hr. Pfiſter m. 8 Geh. Garderobier: Hr. Meyer. 
Friſeuſe: Br. Fleck. Beleuchter: Hr. Fiſch. Zettelträger: Hr. 
Weiermann; in Luzern: Theatermeijter u. Deforationd- 
maler: Hr. Amlehn m. 6 Geh. Beleudter: Hr. Bünzle. 
Zettelträgerin: Sr. Locher. 

Abgeg — rd Klettner. Hr. Steiner (n. Kai- 
ferdlautern). Frl. W 

Shre er Berpflihtungen haben nidyt 
erfüllt: Der Chorſänger Hr. Ph. Müller gen. Mugliano. 
Die Mufifer Hrn. Wagner u. Kutſchenreuter. 


St. Louis in Nord- Amerika. 
(Npollo-Theater.) 


Direftion: Frl. Louiſe Haaſe. 

Geichäftsführer u. ftellvertretender Direktor in deren Ab- 
wejenbeit: Hr. Aler. Wurſter. 

Regifieure: Die Hrn. Yewens u. Koh. Mufikdirektor: 
Hr. Schramm. Kaffirer: Hr. ©. Beder. Bibliothelar: Hr. 
Meuſchke. Snipicient: Hr. Mumijen. Souffleur: Hr. 
Glitky. Deforationsmaler:. Hr. Häujer. Theatermeiſter: 
Hr. Hofftetter m. 4 Geh. Garderobe-Inipektor: Hr. Welt- 
mann. Requifiteur: Hr. Schmidt. Friſeur: Hr. Kinklin. 
enmeiiter: Hr. Salomon. Theaterdiener: Hr. Traupel. 

illeteurs. 

Das Orcheiter beſteht aus 16 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. ©. Bed. . 

Sarftellende Mitglieder. Herren: nl geſetzte 
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Liebhaber u. Gefangep. Dombrowsky, I Helden u. Charal- 
nm. ra di eo u. charg. Rollen. Helmer, 

. jug. Liebhaber. Koch (Reg.), Tom. harakterr. Kröner, 
ar u. Geſangsp. Krüger, Gary, Rollen. Le: 
wens (Reg), Väter u. humor. Charakterr deuſchke (Bi- 
blioth.), niedrig tom. Rollen u. Geſangop. =... — 
buffop. u. charg. Rollen. Rolff, II. Liebhaber. * 
Gecken u. fein kom. Charakterr. .. — l. 
Rollen. an bee er len. Wurſter 
(ftellvertr. Sir.), I. Intriguants hara 

Damen: Frl. Clauſſen, l. en le SSonbretien, Frl. 
Louiſe Haafe (Dir.), 1. Heldinnen. Frl. Haffner, 1. Operet- 
ten-Soubretten. Fr. Hafner, Anftandsdamen u. a ol. 
Fr. Helmer, 2 iebbaberinnen. Fr. Rurtb, kom. Alte. 
2indemann, l. Anitandsdamen u. jerieuje Mütter. nn 
Rolff, Kammermädchen. Frl. Schmißz, jug. naive Liebhabe- 
rinnen. Fr. Shramm-Rofff, J. Gejangsfoubretten. Fr. 
Wagner-Märtens, 1. trag. Yiebhaberinnen. Frl. Wede- 
meyer, Gejangap. u. Ei. Rollen. 

Chorper onal: 6 Herren u. 6 Damen. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Ernſt Rethwiſch v. Hamburg. — Fri. Auguſte 
Höfl v. New-York. — Fr. en a v. ca Hr. 
Adolph Herrmann vn. New-York. — Hr. Louis Heingdorff 
v. Chicago. — Frl. Martha Höhne v. Chicago. 

Deutihe Zeitungen, welche Xhenterreferate 
bringen: Weſtliche Poft. Die Neue Welt. Der Neue An- 
zeiger des Meftens. 


Stolp. 
(Vide Anclam.) 


St. Petersburg. 
(Raiferliches Hofthenter.) 
General - Intendant jämmtliher Kaijerlihen 


Hoftbeater, ſechs in St. Petersburg und vierin Mos— 
fau: Seine Srcellenz der Hr. Geheime-Rath Stephan von 
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Gedeonow, Hofmeijter des Kaijerlichen Hofed, Großkreuz bes 
Kaiſerl. Ruffiihen St. Annen-Drdend J. Klaffe, des Kaiſerl. 
Rufliihen St. Stanislaus-Ordens I. Klaffe, Comthur des 
Kaiſerl. Ruifiihen St. Wladimir-Drdensd III. Kiafle, Ritter 
des Königl. Preusiichen Rothen Adler-Ordens II. Klaſſe mit 
dem Stern. 

Shefdes Comptoirs der Kaiferlichen Hoftheater 
zu St. Petersburg: Seine Ereellenz der Hr. wirkliche 
Staatsrath und Ritter Heinrich von Jürgens. (Das Comp— 
toir zahlt 45 Beamte für den finanziellen Theil der Verwal— 
tung der Katlerlichen Hoftheater zu St. Petersburg.) 

Artiftiihe Verwaltung. Chef des Repertoirs der 
Kaiſerlichen Hoftbeater zu St. Petersburg. Seine 
Excellenz der Hr. wirfiche Staatsratb Paul von — 
Großkreuz des St. Stanislaus-Ordens I. Klaſſe mit dem Stern, 
Gomthur des St. Wladimir-Drdens III. Klaffe und des St. 
Annen-Ordens II. Klaſſe mit der Katferlichen Krone. 

Dberregifieur des deutihen Hoftheaters: Hr. Dr. 

hil. Alerander von Königf-Tollert, Comthur des Kaif. 
NRuffiichen St. Stanislaug-Ordens, Ritter des Kati. Nuffischen 
St. Annen-Orden!, des Kaukaſiſchen Kreuzed mit den Schwer: 
tern, ded Königl. Preuß. Rothen Adler-Drdens und des Kaif. 
Deiterr. Franz-Joſeph-Ordens. 

Regie und Inſpektion. Megifleur: Hr. Herrmann 
Dgoleit. Anfpicient: Hr. Auguft Fleiſcher. Reniffeur- 
ar und Inſpicient: Hr. Eonitantin Gemufeus. Biblio— 
thefar: Hr. Johann Roſenſtrauch. 

Muſikdirektion: Hr. Kapellmeilter Eduard Bäetz, In— 
haber der Kaiſerlich Ruſſiſchen Verdienſt-Medaille am Alexan— 
der-Bande. Dirigent: Hr. Simon. (Das Orcheſter des deut— 
ſchen Hoftheaters beſteht aus 30 Mitgliedern und wird bei er— 
forderlichen Fällen durch andere Orcheſter verſtärkt.) 

Theater-Aerzte: Se. Creellenz der wirkliche Staats— 
rath und Nitter Dr. Behrs. Se. Ercellenz der wirkliche 
Staatsratd und Ritter Dr. Waldenberg. Hr. Staats— 
rat und Ritter Dr. Heydenreih. Hr. Hofrath und Ritter 
Dr. Beyer. Hr. Hofrath und Ritter Dr. Hemilian. 

Tageskaſſirer. Sm Michael:Theater: Hr. Golleyien-Af- 
feffor Albert von Hubert, Nitter des St. ra 
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III. Kaffe, des St. Stanislaus-⸗Ordens IIL und des perfifchen 
Löwen- und Sonnen:Ordend IV. Klafie; im Alerandra-Thea- 
ter: Hr. Sollegien-Afjefjor Momoſchin, Ritter det St. Sta- 
nislaus-Ordens III. Klafje; im Dearien- Theater: Hr. Titulair- 
Rath Charkow, Ritter des St. Annen- und St. Stanislaus- 
Drdens III. Kaffe. 

Haus-Inipektoren. Im Michael-Theater: Hr. Col: 
legien-Aijfeflor on Ritter des St. Annen- und St. 
Stanislaus-Ordens III. Klafle; im Alerandra-Theater: Hr. Ti— 
tulair-Ratb Schiller; im Marien-Theater: Hr. Collegien-Af- 
feflor Jurjew. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Alerander Borofffa 
(zugleih Souffleur). Garl Brüning. Carl Bruftgrün. 
Friedrih Devrient. Alerander Fichtmann. Dtto v. Fie- 
litz. Auguft Fleiſcher (Inipr.). Wilhelm Gärtner. Wil 
beim Gerſtel. Henri Huvart, Inhaber des Abzeichend der 
Ordens-Geſellſchaft der heiligen Nina, zur Rehabilitirung des 
Chriſtenthums in Kaufafien. Bernhard "Köhler mil 
‚Köhler. Wlerander »Langenhaun. Robert Lehmann. 
Stanislaus Leſſer. Maximilian Ludwig. Friedrich Mar— 
tinelli. — "Martinow. Alexander Sammt. Moritz 
Schallert. Adolph Tiedtke. Albert Tietze. Albert Zim- 
mermann. 

Als Saft für die Saiſon engagirt: Hr. Herrmann Hen drichs. 

Damen: Sr. Saroline Albredt. Br. Helene Carlowa. 
Frl. Roſalie Fichtmann. Br. Eliſe Haaſe. rl. Diga 
"Sermolajew. Frl. Kathinka Karsmann. Irl. Eliſe 
..... Frl. Olga »Langenhaun. Fr. Louiſe Leh— 
mann. Irl. Louiſe Lehmann. Sr. Lina Mayr. Fri. Eliſe 
"Mebler. Fr. Marie Pollert. Frl. Maſchinka Potllert. 
Frl. Marie Räder. Frl. Caroline * NRofenmeyer Stil. 
——— Rottmayer. Fr. Clementine Sammt. Fr. Anna 

ipſer. 

Die mit Bezeichneten wirken im Chor mit. 

Choriänger. Die Herrn: Berkholz. Diafonow. 
Giehl. Himmelmann. Popow. Priftowsfy. Proft. 
Roſenſtrauch. Zallijen. 

Shorfängerinnen: Frl. Adlerjtein. Frl. Blod. Fıl. 
Fehlhauer. Hr. Gerlach. Frl. Haniſch. Fr. Kars— 
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mann. Frl. Kirfchenfeld. Fr. Köhler Frl. Leeb. Fr. 
Michelis. Fr. Schwarz. 

Kinderrollen: Offipp Boroffla. Sophie Rofen- 
ftraud. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Souffleure: Hr. 
Alerander Boroffka (zugleich Hofichaufpieler) u. Hr. Franz 
Mihelis. Dekorateure: Sm Alerandra-Theater: Hr. Detrow; 
im Michael-Theater: Hr. Sjofolow; im Marien Theater: Hr. 
Woronzow. Beleuchtungs-Inſpektor: Mr. Schiſchko, Ritter 
ded St. Annen= u. * des St. Stanislaus-Ordens mit 
der Krone. Goftümierd: Hr. Brüde für die Herren, Hr. 
Bruhn für die Damen-Garderobe. Theaterdiener: Die Hrn. 
Reinſchüſſel u. Wöbs 10 Ankleider u. 6 Ankleiderinnen. 

Neu engagirt: Die Hrn. Leſſer, Ludwig u. Schal- 
lert. Damen: Fr. Sarlowa. Ft. Mayr Fr. Pollert. 
Fıl. Räder. Fr. Zipfer. Die Chorfängerinnen Frl. Adler: 
ftein u. Frl. Haniſch. 

Abgegangen: Hr. Hanftein (n. Dresden, Hofth.) * 
u. Fr. Scherbarth (n. Cöln). Frl, Lina Höfer Eer io⸗ 
närin, entſagte der Bühne). Frl. Hahn ——— der Bühne). 
Sul. Baifon. Hr. Röfide (n. Meiningen). Die Chorfänge- 
rinnen Fr. Dmitrijew (zur ruffiihen Oper), Frl. Hinz 
u. Frl. Liebner — der Bühne). 

Geſtorben: Hr. Alexander Kökert. 


Gaſtſpiele und Debüts: 

Frl. v. Veſtvali: Hamlet, 5 mal; Eliſabeth in „Eifer“, 
3 mal; Petruchio, 3 mal; Romeo in „Romeo und Julia”. — 
Fr. Anna Zipfer, v. Thaliath. in Hamburg: Königin Anna 
in „Das Glas Wafler”; Luiſe in „Kabale und Liebe“; Conra— 
dine in „Relegirte Studenten”; Maria Stuart (mw. eng.). — 
Frl. Marie Räder, v. Kgl. Th. in Wiesbaden: Laura in 
„Goldonkel“; FSremde Dame in „Eine verfolgte Unfchuld”; 
Augufte in „Guten Morgen, Herr Fiſcher“; Nöfel in „Robert 
uud Bertram” (mw. eng.) — Hr. Stanislaus Lefier, v. 
Stadtth. zu Breslau: Bolingbrofe ; Ferdinand in „Kabale und 
Liebe”; Marfan; Leicefter; Narciß (w. eng.). — Hr. Marimi- 
lian Ludwig, v. Stadtth. in Breslau: Gringoire; Reinhold 
in „Relegirte Studenten”; Mortimer; Ceſar in „Die Braut 
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von Meifina” (m. eng.). — Frl. Lina Mayr, v. Sriedr. Wilh. 
Th. in Berlin: Gabriele in „Pariſer Leben“; Lieschen in „Pied- 
hen und Frigchen”; Madame Sobin in „Urlaub nach Zapfen- 
ftreich”; Nandl in „Ss Verſprechen hinterm Heerd“; Helena in 
„Die ſchöne Helena’ (w. eng... — Frl. Maſchinka Potlert: 
Baie in „Das war ich‘; Suſette in „Die Roſen des Herrn 
v. Malesherbes“ (theatraf. Verſuche, w. eng.) 


Heu aufgeführte Stüde 
vom 15./27. Dftober 1868 bis dahin 1869: 


Adelaide. Der Echulz v. Altenbüren. Relegirte Studenten. 
Der Zefuit und jein Zögling. Adreſſen. Der politiſche Koch. 
Ein anonymer Kuß. Die alte Schachtel, Feenhände. Ka- 
nonenfutter. Urlaub nad) Zapfenftreih. Fritzchen und Lies— 
hen. Die Herren Tertianer. Das Ichönite Mädchen im Städt: 
hen. Ein Schüß bin ih. Die Wiottenburger. Childerich. 
Gringoire. Dr. Treuwald. Schach dem König. Pa und 
Thor. Garibaldi. Chaffepot oder Zindnadel? Frauenrechte. 
Duft. Aus der komischen Oper. Ein alter Commis. Heyde— 
mann und Sohn. Ariadne auf Naros. Herr Petermann gebt 
zu Bette. Pariſer Leben. Liebe in der Eonditorei. Durdy's 
Schlüfſelloch. Herr und Madame Denis. 

Neun einftudirt: Wallenftein’s Lager. Die neue Fanchon. 
Ein Ring. Die zärtlichen Verwandten. Der Störenfried. 
Minna v. Barnhelm. Ein fchlechter Menidh. Der Kurmärker 
und die Picarde. Fröhlih. Klein Geld. Lumpaeivagabundus. 
Lenore. Die Jäger. Hamlet. Romeo und Julia. Narciß. 
Die Braut v. Detfina. Emilia Galotti. Der Herr Studiofus. 
Die Wideripänitigee Das Glas Waſſer. Man fucht einen 

rziehber. Das war ich! Die Roten des Herrn v. Maleöherbes. 
Biel Lärm um Nichts. Flotte Burfche. Der Goldonkel. 


Die Theaterfaifon beginnt mit dem 1./13. September und 
endet mit dem Sonnabend vor Faſtnacht. Von Oftern bis 
Mitte Mai können Gnitipiele ftattfinden. — Die Spielabende 
find: Montag, Mittwoch und Freitag im Meichael-Thenter, 
Sonnabend im Alerandra- und bisweilen auch im Marien- 
Theater. Die Geſammtzahl der deutfchen Borftellungen beläuft 
Ach im Jahr auf höchſtens 115. 
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St. Pölten. 
(Stäbdtifches Theater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Joh. Oſinski, führt 
die Dberregie. 

Das Kaffenmeien verfieht Fr. Dir. Emma Oſinski. 

Regiſſeur des Schau: u. Luitipield: Hr. Thomas; der 
Poſſe: Hr. Bellar; des Luſtſpiels u. des Volksſtücks: Hr. 
Kirchner. Orcheiterdireftor: Hr. Badſtüber. Anipieient: 
Hr. Larkoff. Souffleufe: Fr. Heinlein. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Feldmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bellar (Reg.), kom. 
Geſangs- u. Charakterr. Kirchner (Reg), Charafterr., In— 
triguants u. I. Väter. Larkoff (Inſp.), II. Liebhaber u. kom. 
Rollen. Melzer, Lokal: u. jug. fom. Gelanger. Diinski 
(Dir.), Bäter u. ältere Gejanger. Proßnig sen., Bäter u. 
harg. Rollen. Proßnitz jun. jug. Liebhaber. Thomas 
Ge ), 1. Helden, Liebhaber u. Bonvivants, Charakterr. Wolf, 
Kebenr. 

Damen: Frl. Allegri, I. Xofal- u. DOperettengejangöp., 
Epubretten. Fr. Heinlein (Souffl.), U. Mütter. Frl. 
Schimper, jug. Liebhaberinnen u. naive Rollen. Frl. 
Schmid, jug. Nolln. Fr. Thomas, 1. Heldinnen u. Lieb- 
baberinnen. Frl. Traumburg, I fom. u. trag. Mütter, 
ältere Anſtandsdamen. 

Abgegangen: Frl. Geldern. 

MWidercontraftlih abaegangen: Frl. Mannsfeld. 

Sontraftbrüdig: Hr. Nitſch. 

Dad Theater wurde den 18. Eeptember 1869 eröffnet u. 
Dauert bis Palmionntag 1870. 


Stralsund. 
(Vide Rostock.) 


Stuttgart. 
(Königliches Hoftheater.) 


Intendanz: vacat. 
Regie u. Inſpektion. Regiſſeure des Schanfpiels: Hr. 
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Dr. Löwe, (zugleich Dofichauipieler), Ritter d. 8. Würtemb. 
Rriedrichsordeng u. Inhaber der reden goldenen Medaille für 
Kunft u. Wiffenichaft mit dem Bande des Ordens der Wür- 
temb. Krone, jowie der Großh. Heffiichen goldenen Medaille 
für Kunft u. Wiffenichaft; Hr. Pauli (zugleich Hofichanipie- 
fer). Regiffeure der Oper: Hr. Gerftel (zugleich Hofichaufpieler 
u. Hoflänger);, Hr. Schütfy (zugleich — Hr. 
Schmitt (zugleich Hofſchauſpieler). Inſpicient: Hr. Scenerie— 
Inſpektor Mayerböfer (zugleich Hofſchauſpieler). 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Hr. Abert, Ritter des 
Ordens vom heiligen Mauritius u. Hr. Doppler. Muſik— 
direktoren: Hr. Abenheim, Inhaber der großen goldenen 
Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft mit dem Bande des Or— 
dens der Würtemb. Krone. Hr. Steinhardt (zugleich Lehrer 
der Orcheſterſchule). Goncertmetiter u. zugleich Yehrer der Or⸗ 
cheſterſchule: Die Hrn. Singer (Violoniſt), Kammervirtuos 
Er. Majeſtät, u. Goltermann Wioloncelliſt). 

Das Orcheſter beſteht aus 61 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaſſe. Sekretair u. Controleur: Hr. Kie— 
daiſch. Oekonomie-Inſpektor u. Bibliothekar: Hr. Bohnen— 
berger. Magazin-Verwalter u. Entree-Einnehmer: Hr. Koch. 
Ausbälfstaifirer: Hr. Hirth. | 

Theaterarzt: Hr. Ober-Medicinalratb Dr. Kornbed. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Auguſti. 
Braun. Gerftel (Reg. zugleich Sänger). Herbert. Hofler. 
Lehr. Dr. Löwe (Reg). Mayerhöfer (zugleih Im: 
ipicient). Pauli (Neg.). v. Prosky. Rüthling Schmitt 
(Reg). Simon. Wallbach. Wengel. 

Damen: Fr. Behringer. Frl. Biifinger. Fr. Frider. 
Fr. Glenk. Fr. Kiedaiih. Fr. Anna Klettner. Fr. 
Schmidt (zugleih Sängerin). Frl. Steinau. Frl. Tho— 
mala. Fr. Wahlmann. Fr. Wenpel. 

Souffleur: Hr. Bannbolzer. 

Dper. Herren: Bertram. Braun. Hromada. Franz 
Jäger. Albert Jäger. Pfeifer. Robicék. Rosner 
(zugleich Hofſchauſpieler). Schucker. Schütky Kammer— 
ſänger, Reg.). Sontheim (Kammerſänger), Inhaber des 
Verdienſtkreuzes des Großherzogl. Mecklenburgiſchen Hausordens 
der wendiſcheu Krone u. der großen goldenen Medaille für 
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Kunſt u. Wiſſenſchaft mit dem Bande des Drdend der Wür- 
temb. Krone, Inhaber des. Herzogl. Braunſchw. Berdienftkreu: 
zes J. Klaſſe ded Ordens Heinriche des Löwen. 

Damen: Frl. Bland. Frl. Eder. Fr. Ellinger. Fl. 
Klettner. Fr. Marlow (Kammerlängerin). Frl. Mar- 
Ihalf. Frl Rohde Fr. Schütky. 
| Soufflur: Hr. Rhode. 

Eorrepetitor; Hr. Winterniß. | 

Balletperional. Balletmeilter: Hr. Ambrogio. 

Solotänzer: Hr. Haßreiter. Hr. Schheerer (zugleich 
Tanzlehrer). 

Solotänzerinnen: Fr. Ambrogio. Die Fris. A. u. F. 
Verſt'l. 
Repetitor: Hr. Hofmuſikus Haas. 

Kinderrohlen: Anna Roth. 

Chorperſonal. Chordirektor: Hr. G. Schneider. 
Chorſänger: Die Hrn. Bailuff. Böhler. Dandler. 
Dreizler. Eliſon. Heuberger. ee y% Kep: 
ler 1,1. u. II. König Nißle. Rößler. P. Schnei— 
der. Schramm. Spangenberg Tſchurn. Bogell. 
u. I. Wepeftein. ingd. Zapf. Zunder. 

Chorjängerinnen: Frl. Eichler. Fr. Gräjer. Frl. 
Haller. Fr. Heep. Fr. Heuberger. Frld. Hollenftein 
l. u. II. Frls. Hornl. u. II. Fr. Huber. Fr. Keßler. Frl. 
Klettner. Fr. König. Fr. Mehlbeer. Frl. Pfeifer. Frl. 
Richter Frl. Rößle. Frl. Schopf. Fr. Stöckle. Feel. 
Störzer. Fr. Thouret. Fr. Wintergerft. 

Techniſches u. Hülfsperional. Deforationdmaler: 
Hr. Hofmaler Braafmann u. Hr. Thouret. Mafchinift: 
Hr. Rautefhläger-Bormuth. Mufikalien-Berwalter: Hr. 
Fein. Garderobe-Berwalter: Hr. Dtto Jäger. ©arderobe- 
VBerwalterin: Fr. Krauß. Garderobier: Hr. Zimmann. 
Requifiten- Verwalter: Hr. Thony. Hand-Verwalter: Hr. 
Dinkel, Inhaber der goldenen Givilverdienftmedaille. Gas— 
beleuchtungs-Aufieher: Hr. Hornung. 0. 
Hr. Spangenberg I. Herren-Brifeur: Hr. Korbitid. 
Damen-Frifut: Hr. Heep. Intendanzdiener: Hr. Lipp. 
Theaterdiener: Die Hrn. Lachenmaier u. Bräuninger. 
Kapelldiener: Hr. Rau. Portier: Hr. Engler. 
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Abgegangeu. Herren: Intendant Baron v. .. 
Edward, Sc. (n. Breslau). Dr. Grunert, Reg. u. 
(geft.). Horn, ©. (n. Riga). Weber, Sc. (geit.). aluter. 
nagel (n. Lemberg). Die Shorjänger Cramer, Mehlig, 
Midler, Mütter, Floß, Hahn, Stapelberg u. a 
mermann. 

Damen: Frl. Bärmann, ©. Fıl.v. Mudenthal, Sch. 
Fl. Trandorf, Sch. Die Shorfängerinnen ” Benner, 
Sr. Knosp, Fr. Mayerhofer u. Frl. Richter l. 

Neu eng N Die Chorjänger Hrn. Balluf, Eliſon, 
Floß, Hahn, Rößler, Tihurn, Wetzeſtein n. Wings. 

Damen: Frl. Bland, ©. Frl. © Glenk, Sch. Frl. Thomala, 
Ch. Die ee Frl. Eichler, El. aller, Fr. 
Huber, Frl. Rößle u. Frl. Schopf. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1868 bis 30. September 1869: 
Frl. Hausmann, v. Darmftadt, 3mal. — Fr. nn 
bofer, v. Karlsruhe, Imal. — Hr. Theodor Döring, v 


Berlin, smal. — Hr. Nachbaur, v. München, 6mal. — Frli. 
Doppler, v. Wien, 3mal. — Fr. Bogl, v. München, I mal. 
— Fr. Mayr-Olbrich, v. Darmitadt, — Frl. Glen, 
v. Hamburg, 3mal (m. eng.). — Fr. Bertram-Meyer, v. 
Mainz, — — Frl. Blanck, v. Sun 2mal (w. eng.). 
— Hr. Bäders, v. — 2mal. — Hr. Buſch, v. Mann: 
heim, Imal. — St. Steble, v. Münden, 2mal. — Hr. 
Mylius, v. Regensburg, 2mal, — Hr. Poſſart, v. Mün- 
chen, Imal. 


Neu aufgeführte Stüde. 


Dpern u. Ba Urlaub nach Zapfenitreih. Mi: 
gnon. een Elſa. 

Schau- u. euftipiele: Die Gavaliere. Spyitematifch. 
Wie man in Amerika freit. Die Marquife v. Bilette. Die 
Bürgermeifterin v. Schorndorf. Nur fein Geräufh. Die 
Reujahrsnacht. GSatharinı Howard. Gringpire. Schach dem 
König. Der Geſandſchafts-Attaché. ol Sch efle 
bet meiner Mutter. Am andern Tag 

Eingipiele u. Pofien: Auf iftoten. 
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Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Marguart. Hötel 
Royal. Gafthof zum Bairiihen Hof. (Erftere in der Nähe 
des Eiſenbahnhofes.) 


Sulzbach. Kulmbach. Windsheim. 


(Reiſende Gefeltichaft, conceifienirt für die Kreiſe Oberpfalz, 
Ober-, Mittel- u. Unterfranken.) 


p er Hr. Heinrih Kratzer, führt die Regie der 
Po 


e. 
Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Kraus. Kaſ— 
ſirerin: Sr. Kraus Inſpicient: Hr, Mathes. Souffleuſe: 
Fl. Graf. Theatermeiſter: Hr. Heinrich. Requiſiteur u. 
Zettelträger: Hr. Graf. . 

‚ Daritellende Mitglieder. Herren: Graf (Requiſit.), 1. jug. 
Liebhaber, Naturburihen u. Bonvivante. 9. Kraßer (Dr), 
Heldenväter u. fom. Charafterr. Kraus (Reg.), gelebte Lieb: 
baber, Heiden u. Charakter. Mathes (Inip.), 1. Bäter, 
alte Diener. Reinhold, 1. fom. Rollen. Werner, 1. In— 
triguants u, MNeprälentationsr. Zimmermann, Geden u. 
Geſangsp. 

Damen: Fr. Joh. Graf, Anſtandsdamen, Heldinnen u. 
Gefangsp. Frl. E. Graf (Souffl.), U. Liebhaberinnen. Fr. 
L. Graf, l. jug. Liebhaberinnen u. Soubretten. Fr. Kraus 
(Kaffirerin), 1. Mütter u. kom. Alte. Frl. Kraus, kl. Rollen. 
Fr. Werner, jug. Anſtandsdamen u. Piebhaberinnen. 
Kinderrollen: Minna Kraus. Toni Graf. 


Temesvar. 
(K. freiit. Theater, vereinigt mit dem Sommer: Thenter.) 


Direktion. Direkter: Hr. Eduard Reimann, führt die 
Oberregie. | | 

Regie. Negiffenr der Oper: Hr. Lafontaine; der 
Operette u. Poffe: Hr. Stelzer; des Schaufpield: Hr. Her: 
mann Burmeijter; des Ruftipiels: Hr. Wieninger. 

Mufifdireftion.  Kapellmeijter der großen Oper: Hr. 
Weidt; der Spieloper u. Operette: Hr. Floderer. Goncert- 
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meifter u. Solofpieler: Hr. Bendiner. Orchefterdireftor: Hr. 
Tallafuß. Gorrepetitor: Hr. Bugmann. 

Das Orchefter befteht aus 26 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kalle. Das Kaflerwefen leitet Fr. Dir. 
Adele Reimann. Sekretair u. Hülfskaffirer: Hr. Lukacz. 
Bibliothefar: Hr. Pinal. Gontroleur: Hr. Emil. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Stefanovite. Hr. Dr. 
Brecher. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Gerdanovits. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Arnold 
(ſ. Op.), — Rollen. H.Burmeiſter (Reg.), I. Väter u. Cha- 
rakterr. Leobner, chary. Rollen. Ludwig, geſetzte Liebhaber. 
Mathes, 1. — Liebhaber u. Bonvivants. Norrenberg, 
I. jug. Liebhaber u. Helden. Skuhra, I. jug. fom. Gefanger. 
Stelzer (Neg.), I. fom. Geſangsr. Thalmann, Geden u. 
fom. Rollen. Wellhof, II. Liebhaber. Wieninger (Reg.), 
Bäter u. Charakter. 

Damen: Frl. Eijenrichter, Ing. Converſationsliebha⸗ 
berinnen. Frl. Frühling, J. Lokalgeſangsp. Frl. Roſa 
Meier, jug. Liebhaberinnen. Fr. Stelzer, J. kom. Alte, 
Mütter. Frl. Talmär, I trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 
Fıl Weber, I. Mütter. 

Oper. Herren: Arnold (ſ. Sch). II. Baßp. Khalß, I. 
Helden- u. — Tenorp. Lafontaine (Reg.), I. Baritonp. 
Nedelko, I. Baßp. Rauch, I. ſerieuſe Baby. Rofenberg], 
Dperettengejangep. Sedelmeier, I for, Spieltenor- u. 
Dperettenp. Trier, II. Baritonp. 

Damen: Frl. Bekel, I dram. Geſangsp. Frl. Fran— 
fenberg, I. color. Geſangsp. Frl. Polatjek, Mezzofopran- 
u. Altp. Sr. Reimann (Dir.), I. Operetten- u. Altp. Frl. 
Vingat, jug. u. Operettengefangsp. 

Balletperfonal. Balletmeiiterin: Fr. Bartol. Tän- 
zerinnen: Frle. Allegri u. Hartenftein. 

Kinderrollen: Emma Klein. Pepi Vogler. 

Chorperfonal; 12 Herren u. 12 Damen. 

Tehnifhes nu. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Berndal m. 4 Geh. Dekorationgmaler: Hr. Bud. Schnür- 
meifter: Hr. Simon. Feuerwerfer u. Cachirer: Hr. Berd- 
zan. Garderobiers: Die Hrn. Möbius u. Kreidel m. 2 
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Geh. Garderobiere: Fr. Grünfeld m. 2 Geb. Theater: 
tifchler: Hr. Marek. Beleuchterin: Fr. Boglar. Zettelträger: 
Hr. Wolf m. Geh. Logenfchließerin: Fr. Wikidal. Theater 
diener: Hr. Duirini. 4 Billeteurs. 


Gaftipiele: 

Hr. Meirner u. Fri. rar v. Hofburgth. in Wien. — 
Die Hrn. Rott u. Blaſel, Th. a. d. Wien. — Hr. Dir. 
Merkel m. Geſellſchaft. — Er. — Raabe. — Hr. Kö: 
veihy, Eskamoteur. — Hr. Ling: og. — Die Parifer 
Clodoches. — Tirolerjänger: Setellichaft des Hrn. Rainer. 


Neu aufgeführte Stüde:;, 


Perdita. Freigeiſter. Indra. Kanonenfutter. Frau 
Meifterin. Hanni weint, Hanfi lacht. Probirmamifell. Frau 
Mama. Vaterland. Schach dem König. Der Floh. 
Müllersiohn v. Gödölö. Barbara Ubryd. Aſchenbrödel. Re 
a Studenten. Eine aus dem Klofter. Nr. 28. Pfarrers- 
köchin. Neu-Jeruſalem. Böſe Zungen. Spielt nicht mit dem 
Feuer. Drahomira. Gute Nacht, Händchen. Eine kranke 
m Reife nach China. 

Empfehlenöwertbe Höteld: - Zum Trompeter. Zu 
den Denen Kurfürften. Zum Hirfchen. 


Teplitz. 
(Vide Pilsen.) 


Thorn und Graudenz. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Ludwig Wölfer, führt Die Oberregie. 

Das Kaffenweien ai en Fr. Dir. Wö (fer 

KRegiffeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. W. Häjer; der 
Operette, Pofje u. des Vaudevilles; Hr. Grimm, zugleich 
Sekreiait. Mufikdirektor: Hr. Kaiſer 

Das Orchejter beiteht aus 18 — Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Winjelmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Suftizratd Mayer. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Achenbach, Bäter u. 
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Charakterr. Bartich, kl. Rollen. Blenke, kom. u. 1. harg. 
Rollen. Deſſau, 1. fom. Geſangsr. Griebe, Il. Liebhaber 
u. charg. Rollen. Grimm (Reg. u. Eefr.), 1. Charafterr., 
Sntriguants, Bahbuffop. Hane-Linbrunner, 1. jug. Lieb» 
baber u. 1. jug. fom. Rollen, Tenorbuffop. W. Häfer (Reg.), 
l. Liebhaber u. Helden. 8. Häfer, bed. charg. u. kom. Rollen. 
Hoffmeister, Väter u. Charakter. Lehmann u. Riebe, 
Epiſoden. Theiß, 11. Liebhaber u. 1. harg. Rollen. Wen— 
gel, bed. charg. Rollen. Wölfer (Dir.), 1. Bäter u. Helden: 
väter. 

- Damen: Frl. Denkhauſen, I. muntere Liebhaberinnen u. 
l. Soubretten in Operette u. Poſſe. Frl. Ella, Liebhaberin- 
nen. Frl. Sranfe, Epifoden. Fr. Häfer, kom. Alte. Frl. 
Heimlich, muntere u. 1. Riebbaberinnen.. Frl. Hermann, 
J. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Herzog, 1. Mütter u. 
Anſtandsdamen. Fri. Löwy, 1. Liebhaberinnen. Frl. Mann, 
ll, Soubretten. Frl. Reinholz, I. Riebhaberinnen. Ä 

Kinderrollen: Hermann Häſer. 

Shor: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniihes u. Hülfsperional. Theatermeiiter: Hr. 
Thiede m. Sch. Dekorationsmaler: Hr. Jacoby jun. Gar- 
perobier: Hr. Kurth m. Geh. Beleucdhtungsinipektor: Hr. Fa = 
coby sen. Frileur: Hr. Salomon m. Geh. Zettelträger: 
Hr. Schwerdtfeger. Mequilitrice: Fr. Schwerdtfeger. 
1 Theaterdiener. 8 Billeteure. 

EmpfeblenswertheHötel3: Schwarzer Adler in T'horn; 
Schwarzer Adler in Graudenz. 

Zeitung, welde Theaterreferatebringt: Thorner 
Zeitung, Referent: Hr. Dr. Marguart. 


Tilsit. 
(Vide Memel.) 


Torgau u. Langensalza. 


(Bereinigte Theater, verbunden mit dem Sommerthenter zu 
Halberstadt.) 


„. Pireltoren: Die Hrn. Shermann u. Hierſche. Erſterer 
führt die Dberregie, letzterer verwaltet das Kaflenweien. 
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Regiffeur: Hr. Niemann. Muftkvireltor: Hr. Nagel. 
Snipicient: Hr. Martin. GSouffleur: Hr. Hentſchel. r⸗ 
derobier: Hr. Julius. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Hanſing. Harder. 
Hierſche (Dir.). dartin EInſp.), Niemann (Reg.). 
a. Schermann (Dir) Schnell. Schwendt. Wil- 

enberg. 
Damen: Fr. Harder. Frls. F. v. Hoxar u. ©. v. Horar. 
Frl. Jenichen. Frl. Kittlitz. Frl. Lüders. Pr. Pauli. 
Frl. Schleinitz. 


Trier. 
(Stadttbeater.) 


Direktion. Direktor: Hr. F. Engel, 

Regie, Muiifdireftion, Kaſſe x. Regiſſeur des 
Schauſpiels: Hr. Börger; der Oper: Hr. —— der 
Poſſe u. Operette: Hr. Albinus. Kapellmeiſter: Hr. Dre— 

ert. Chordirektor: Hr. Wolff. Kaſſirer: Hr. Harner. 
ontroleur: Hr. Dimong. Inſpicient des Schaufpiels: Hr. 
Bakhmann; der Oper: Hr. Hartmann. 

Das Orcheſter beftebt aus 36 engagirten Muſikern der 
ſtädt. Kapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Levi. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Albinus 
(Reg.), Eom. Gelange- u. Charakter. Bachmann (Snip.), 
Billerbed, Epifoden. Börger (Reg), I Bäter. Giers, 
jug. Gharafterr., Intriguants u. 1. harg. Rollen. Halm (1. 
Dp.), dag: fom. Rollen. Hartmann (Snip.), II. Bäter u. 
arg. Rollen. Hartmann jun, Naturburichen. Hilpert, 
gejeßte Liebhaber u. Helden. Kraus (j. Op.), jug. Liebhaber 
u. Helden. Löwe, Charakterr. u. Intriguante. Schöne- 
berg, Wild, Epifoden. 

Damen: rl. Bad, jug. Liebhaberinnen. Frl. Bert- 
bold (i. Op.), Soubretten in Poſſe u. Luitipiel. Fr. Bör— 
ger, 1. Mütter u. ältere Anitandsdamen. Frl. Diemar, 
Heldinnen, trag. Liebhaberinnen u. jüngere Anftandsdamen. Fr. 
u. Frl. Friedersdorff, Neben. Fr. Hartmann, II. Müt— 
ter u. arg. Rollen. Frl. Körnig, muntere u. jentim. Lieb— 
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berinnen. Frl. Krämer, Fr. Kraus, Epiſoden. Frl. 
tange (j. Op.), H. Liebbaberinnen. 

Ober. Herren: Doffe, Baritonp. Halm (f. Sch.), 
Kraus (1.Sc.), Tenorbuffop. Kurth, Iyr. u. Spieltenorp. 
Nubieri, Heldentenory. Schaffnit (Reg.), Bahbuffo- u. 
Baby. Schöpffer, Baßp. 

Damen: Frl. Berthold (ſ. Sch.), Soubretten. Fr. Lei— 
nauer, dram. Gefangep. Frl. v. Peretti, color. u. jug. 
Geſangsp. Frl. Stange (ij. Sch.), kl. Geſangsp. 

Kinderrollen: Kl. Hartmann. 

Chorperſonal: 8 Herren u. 9 Damen. 

Tehnifches m. Hülfsperfonal. Tcheatermeifter: Hr. 
Hoffihener m. Geh. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Leh— 
nert. Garderobier: Hr. Roller m. Geh. Frifeur: Hr. Cas— 
par m. Geh. Theaterdiener: Hr. Wehlen. 


Troppau. 
(Stadttheater.) 


Damen: Frl. Th. Bigl, LI jug. muntere Liebhaberinnen. 
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jug. u. charg. rg Sr. Hofbauer gr II. u 
iebha 


Fri. — l. j ſentim. u. trag. cpe — Fri. 
—— 8 59 —— Podhorsky 
(j. Op.), I. —— Sr. Seeborn, — Liebhabe⸗ 


rinnen, Heldinnen u. Salondamen. 

Oper u. Operette. Herren: Big! (Dir.), I. Heldentenorp. 
Burger, I. lyr. u. Heldentenory. Krolop, J. Baß- u. Baß— 
buffop. Podborsty, L Baritonp. Kelly (ſ. Sch.), Tenor: 
The Dperettengelangep. Schönfeld, fi. Baßp. Stampfl 
ep |: . Sch.), 1. [nn Wa — (ſ. Sch.), 

aß⸗ u. Baßbuffop. Wawra, J. Iyr. u. Il. Tenorp. 

Damen: Fr. Big! (Dir), 1. dram. Geſangsp. Frl. M. 
Bigl(i. Sch.), E. Geſangsp. Frl. Eallori, 1. jug. u. co: 
lor. Geſangep. Frl. Klobuſchitzky (i. Sh.), Dperetten: 
gefangev. Fr. Podhorsfy (f. Sch.), desgl. 

inderrollen: Kl. Geiger. 

Shorperional. Herren: Adam. Bohuslawsfy l.u. li. 
Skhönfeld. Weitmann. 

Damen: Frl. Alfred 1 ll. Fr. Brüdner. Fri. 
Haida. Fr. Hofbauer. Frl. — 

Techniſches u. Sätfeperional, Dekorateur u. Thea: 
termeilter: Hr. Zimmermann m. 4 Geb. Beleuchtunge- 
Inipeftor: Hr. Beſuch. Garderobier: Hr. Stigler m. Geh. 
GSarderobiere: Fr. Mensneromsfy. Friſeur: Hr. Rutſchky. 
Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. Nürnberger m. 3 Geh. 
Theaterdiener: Hr. Kraus. 1 Logenichließerin. 2 Sperrfik- 
anmeiler. 3 Billeteurs. 

Abgegangen: Frls. Negedly u. Wilhelmi. 

Shren contraktlichen Verpflichtungen nicht nach— 

efommen ſind: Die Hrn. Mildſchütz u. Högler; die 
Frls. Woita u. Hermann. 


Gajtipiele: 


Hr. Lauterbach, Kal. Sächſiſcher Kammervirtuofe. — 

A A Faber's Sprechmaichine. — Hr. Löwe, v. Hof- 

urgtb. in Wien. — Frl. Grillich, v. Carlth. in Wien. — Die 

Hrn. Popper, Gelliit, u. Brühl, Pianift. — Chineſiſche Ge: 

tellichaft des Hrn. Arr-Hee. — Hr. Weißenbach, Trom— 

mel: Soncertift. — Die Künitlergelellfchaft des en Francois 
$ 
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Rappo. — Die 19 Araber unter Direktion ded Hrn. Hagi. — 
Frl ee ern Pianiitin. 


Neun aufgeführte Stüde: 


Unjere Alliirten. Aichenbrödel. Nibelungen. Drabomira. 
Nr. 28. „Kaifer Joſef u. die Schufterstodhter. Schach dem 
König. In zwei Häufern. Deſerteur. Mann der Gelee: 
Pfarrersköchin. Jagdabenteuer. Die Ideen der Mad. Aubray: 
Soc Studenten. Opfer der Conjuln. Kanonenfutter. 

hakeſpeare in der Heimath. Spielt nicht mit dem Feuer. 

Neu einjtudirt: Norma. Lucrezia. — 
dem Serail. Schule der Liebe. Zigeunerin Jüdin. Blau— 
bart. Beliſar. Großherzogin v. Gerolſtein. 

Em —— — Hôtels: Zur Krone. Goldene 
Birne Römiſcher Kaifer. Schwan. 


Ulm. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Vaudevilletheater in Wildbad.) 


Direktion. Direktoren: Hr. Hand Schäde, führt die 
seh der Oper u. Operette u. Hr. Karl Freiherr v. Sten- 
Ritter des N Würtemb. Friedrichs⸗Ordens. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ıc. — 
des Schäu⸗, Luſtſpiels u. der Poſſe Hr. Bremont 
pellmeiſter: Hr. Ott. II. Kapellmeiſter u. Chordirektor: 23 
Faltis. Kal nen BL Hengſt. Inſpicient: Hr. Pleyer. 
Souffleur: Hr. B 

Das Orcheſter ——— — 26 engagirten Muſikern. 
Theaterärzte: Hr. Dr. Röder. Hr. Wundarzt Jehle. 
Rechtskonſulent: — Dr. Ebner. 
Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Benke, 
I. Helden u. Liebhaber. Bremont Dr), 1. Sntriguants u. 
Sharatterr. Carlmüller (f. Op), I fom. ‚Geiangs: u. kom. 
Sharakterr. Fiala, I. jug. Helden, Gonveriationsliebhaber u. 
Bonvivants. Lang (ſ.Op.), Naturburſchen, Epiſoden, charg. Rol⸗ 
fen. Pleyer (Inip.), charg. Rollen. Roſen, I. kom Charafter- 
u. charg. Rollen. Rosner, jug. kom. u. charg. Rollen. Schä- 
fer, harg Rollen. Strobeder, I. Väter, Heldenväter, Cha— 
rakterr Weinmüller, J. kom. Sharakterr. u. humor. Väter. 
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Damen: Frl. Beder, I u. 1I. muntere Liebhaberinnen 
u. Goubretten. Frl. Berg, I. Liebhaberinnen u. Salondamen. 
Frl. Junige (. Dp.), Liebhaberinnen. Frl. Miller (f. Op.), 
tom. Alte. Frl. Nelly, E. jug. Rollen. Frl. Schönfelder, 
11. Mütter u. harg. Rollen. Frl. Banini, I. fentim. Lieb- 
haberinnen. Frl. Werner, I. Mütter, Heldenmütter, Anftande- 
Damen u. feinfom. charg. Rollen. | 

Oper. Herren: Garlmüller (ſ. Sch.), Baßp. Chlu— 
metzky, I. Baß- u. Baßbuffop. Kaps, 1. Tenorbuffo-, Iyr. u. 
are ill Lang (1. Sch.), E. Tenorp. Noeldehen, 
J. ju ariton- u. Baßp. Polak, I Tenorp. Schäde 
(Dir.), I. Baritonp. 

Damen: Frl. Heß, kl. Geſangsp. Frl. v. Hofmann, 
1. Soubretten, jug. u Operettengejfangsp. Frl. v. Jankowska, 
J. dram. u. color. Geſangsp. Fri. v. Januſchowsky, L color. 
u. Dperettengelangsp. Frl. Junige (ij. Sch), Altp. Frl. 
Miller (f. Sch.), Opernmütter Fr. Weiß, I. Mezzoſo— 
pranp. in Oper u. Operette. 

Kinderroflen: Kl. Schönfelder. 

Shoryerjonal. Herren: Braun. Lang. Paulus. 
2 (Inſp.). Schäfer. Scherer Bogelmann. 

Damen: Fr. Bacher Fr. Element. (. Heß. Frl. 
Zung. Frl. Th. Nelly. Frl. Clara Nelly. Ft. Schön- 
felder. Frl. Bierneufel. Fr. Weinmüller. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
3008 m. 9 Geb. Garderobier: Hr. Neidhbartm. Geh. Gar: 
Derobiere: &r. Joos m. Geh. Frifeur: Hr. Knöringer. 
Friſeuſe: Frl. Kern. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. Pau— 
Ius m. 7 Geb. Theaterdiener: Hr. Wahl. 11 Billeteurg. 

Shren contraftlihen Verpflichtungen nicht nad- 
gefommen find: Hr. Lohr (Auer) u. Hr. Pindar (Müller). 


Neu aufgeführte Stüde: 
Knopflochichmerzen. Der Schulz v. Altenbüren. Pariſer 
Leben. Blaubart. Schady dem König. Die Bürgermeifterin 
v. Schorndorf. Fipli-Pugli. Leichte Cavallerie. Abenteuer 
auf Vorpoiten. 
Empfeblenswerthe Hötels: Kronprinz. Hirſch. Haus 
fer. Cafe Müller (Reftauration). * 
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Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Ul- 
mer Schnellpoft. Ulmer Tageblatt. Ulmer Landbote. Schwä- 
biſcher Merkur. 


Varel, Herfort, Osnabrück. 
(Reiſende Gefellichaft.) 


Direltor: Hr. E. Himmel. 

Regiffeur des Schau- u. Ruftipiels: Hr. Balk; der Poffe 
u. des Vaudevilles: Hr. Aſcher. Muſikdirektor: Hr. Schup. 
Kaffirer: Hr. Heuer. Souffleufe: Fr. Bouſſac. 

Tas Orcheſter befteht aus 12 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Or. Dr. Hemker. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Aſcher (Reg.), Tom. 
Sharafterr. u. Väter. Balk (Meg.), feinkfon. u. Charafterr. 
Böhmer, Dümmlinge. Ellwanger, charg. Rollen. Hart- 
lepp, humor. u. ernfte Väter. Himmel (Dir.), fom. Ge— 
fangs- u. Charafterr. Kreutzkamp, Helden u. Liebhaber. 
Reinhold, jug. Liebhaber. Retty, Bonvivants u. Operet- 
tengelangep. Seibold, jug. fom. Rollen. 

Damen: Frl. Arrenberg, jentim. u. muntere Riebhabe- 
rinnen. Sr. Griebel, II. jug. Fiebhaberinnen. Frl. Ha— 
mann, Operettengelangsp. Frl. Hanſen, Xiebhaberinnen. Sr. 
Himmel (Dir.), jug. Salondamen. Frl. Kraufe, Soubret- 
ten. Fr. Müller, fom. Nite u. Mütter. Frl. Wiehmann, 
charg. Rollen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter: Hr. 
Schröder. Deforationsmaler: Hr. Suhrdied. Garderobier: 
———— Friſeur: Hr. Fürſtenberg. Theaterdiener: Hr. 
Seifert. 


Vegesack. 


Beliger des Lokals: Hr. F. Wire. 

Direktor u. Inhaber der Conceifion: Hr. 3. @. Her— 
mann, führt die Oberregie. 

Negifleur: Hr. Meier. Muiikdireftor: Hr. Borries. 
Kaffirer: Hr. Prediger. Inſpicient: Hr. Mahler. Souf— 
fleufe: Fr. Rath. Thentermeiiter: Hr. Wundermann m. 
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Seh. . Garderobierr: Hr. Sauerwein. Friſeur: Hr. 
Puhlmann 

Darftellende Mitglieder. Herren: Gabelmann, Tom. 
Sharakterr. u. Intriguants. Hentſchel, 1. Helden u. Liebha— 
ber. Hermann (Dir.), gelente Helden u. Sharafterr Mah— 
ler (Snip.), Epiloden. : Meier (Reg), 1. kom. Charakterr. 
Müller, Väter. Plönzky, 1. kom. Geſangsr., Bonvivants 
u. Gecken. Reinhold, jug. Liebhaber. Sajfe, Charafterr. 
u. Intriguants. 

Damen: Frl. v. Zeh, 1. trag. Liebhaberinnen. Sri. 
Kloſe, 1. Soubretten u. muntere Tiebhaberinnen. Frl. Ma: 
lachowicz, Soubretten u. jug. Liebhaberinnen. Fr. Dertel, 
Anitandsdamen u. Mütter. Frl. Schrötter, 1. Kiebhaberinnen. 
Frl. Sire, Epiloden. Frl. Smith, Il. Riebhaberinnen u. 
Kammermädchen. Frl. Zumbrod, Epifoden. 


Verden u. Burg. 
(Reiſende Gelellichaft.) 


Direktor: Hr. Otto Bräutigam, führt die Oberregie. 

Das Kaflenweien verfiebt Fr. Dir. Bräutigam, 

Regiffeure: Die Hrn. Köhler u. Gerber. Mufifdireftor: 
Hr. Carl. Imfpicient: Hr. Hecht. Souffleufe: Fri. Peterfen. 

Das Orcheiter beſteht in Burg aus der ftädt. Kapelle; in 
Verden aus der Kapelle des Hufarenregimente. 

Theaterarzt in Burg: Hr. Dr. Pätſch; in Verden: Hr. 
Medizinalratb Dr. Delmann. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Aſcher, feinkom. Cha: 
rafterr. Bräutigam (Dir.‘, Heldenväter u. Helden. Buchey, 
arg. u. kom. Rollen. Gerber (Reg.), Charafterr. u. Väter. 
Hecht (Snip.), Pfau (Theatermftr.), Epiioden. Schäffer, 
Helden u. Liebhaber. Schönert, jug. kom. Rollen u Natur: 
burichen. Theiß, Väter. Warnede, Bäter u. Charakterr. 
Wilhelmy, I jug. Liebhaber u. Helden. 

Damen: Fr. Bräutigam (Dir), Mütter u. kom. Alte, 
%r. Gerber, Anftandsdamen u. Mütter. Frl. Hilprecht, 
I. trag. Piebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Martorel, Sou- 
bretten u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Peterſen (Soufft.), 
Epijoden. rl. Rameau, 11. Liebhaberinnen u. II. Sou— 
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bretten. Fr. Schönert, jug. Liebhaberinnen. Frl. Warnede, 
I. jua. trag. Piebhaberinnen. Frl. Ziegler, II. Soubretten. 
ee. u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
fau. Srifeur in Burg: Hr. Peinfalf m. 2 Geh.; in Ver: 
en: Hr. Schüßler m. 2 Geb. Requifiteur in Burg: Hr. 
Thies; in Verden: Hr. Dellrid. 6 Billeteure in Burg, 
4 in Verden. 


Gaſtſpiele: 


Der Mimiker Hr. A. Müller, 4mal. — Die chineſiſchen 
Glockenſpieler, Imal. — Frl. Eliſe Töldte, Z3Zmal. — Hr. 
Smick, 6mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Geheimniß der alten Mamſell. Reichsgräfin Giſela. Gold— 
elſe. Die Frau Mama. Probirmamſell. Das Nonnengrab. 

Empfehlenswerthe Hötels in Burg: Hötel Roland; 
in Verden: Hötel Hannover. 

a welhe Theaterreferate bringen. 
In Burg: Burger Zeitung; in Verden: Dberlandeögerichts- 
zeitung. DBerdener Tageblatt. Verdener Wochenblatt. 


Vöklabruck u. Enns in Ober-Oesterreich. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor; Hr. Paul Raftelli, führt die Oberregie. 

Das Kaflenweien verliebt Fr. Dir. Elife Raftelli. 

Regiffeur: Hr. Friedrich Schmidt. Inipicient u. Theater: 
maler: Hr. Strobel. Souffleuſe: Frl. Meier. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Huber, I. fom. Ge—⸗ 
ſangsr. Kiefel, ernite Väter u. Tanzarrangeur. Raſtelli 
u) I. fom. Charafterr. u. humor. Väter. Schmidt (Reg.), 

. Liebhaber u. Helden. Strobl (Inſp.), II. Liebhaber u. 
Dümmlinge Vorbach, Intriguants u. harg. Rollen. 

amen: Fıl. Berg, I. Liebhaberinnen. Fr. Kieiel, jus; 
Lokal. Frl. Neumann, 11. Liebhaberinnen. Fr. Raſtelli 
(Dir.), I. Mütter u. Anftandsdamen. Fri. Raftelli, I Lokal— 
gejangsp. u. naive Liebhaberinnen. Frl. Weigent, kom. Alte 
u. II. Mütter. 
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Hr. Dir. Raftelli ift für ganz Ober-Oeiterreid con: 
cejfionirt und bereijt im Sommer das Bad Hall, wo er eine 
geihmadvolle Arena erbaut hat. 


Wanzleben. 
(Reifende Gefellfchaft, concejfionirt für die Provinz Sachsen.) 


Direktor: Hr. Carl Henrion, führt die Regie der Poffe. 

Das Kaſſenweſen verliebt Fr. Dir. Henrion. 

Regiffeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Köhler. Muſik— 
direftor: Hr. Henrion jun. Inſpicient: Hr. Lobe. Souf— 

euje: Fr. Scholckmann. Theatermeiiter: Hr. Wundrad. 
equifiteurs u. Zettelträger: Hr. u. Ir. Müller. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Boje. 

Darftellende Mitglieder. Herren: C. Henrion (Dir.), 
humor. Väter u. Charakter. Henrion jun. (Mufifdir.), Na: 
turburfhen. ©. Hentichel, Liebhaber. Juſt, fom. Ge- 
janger. u. Väter. Köhler (Reg.), Charafterr. u. Gefangsp. 
Lobe (Inſp.), Bediente. Mofer, Liebhaber. Scholdmann, 
Bonvivants u. Eom. Gefangsr. Schweiger, I. Riebhaber u. 
on MWundrad (Thentermitr.), Epifoden. Ziegler, 1. 

iebhaber u. charg. Rollen. 

Damen: Frl. Carlsberg, Liebhaberinnen u. Anſtands— 
Damen. Fr. Henrion (Dir.), Anftandedamen, Mütter u. Ge: 
fangsr. Frl. Henrion, 1. Soubretten u. muntere Liebhabe— 
rinnen. Fr. Hentſchel, Mütter u. arg. Rollen. Fr. Köh— 
ler, 1. Liebhaberinnen. Frl. Liebelt, Yiebhaberinnen u. Sou— 
breiten. Fr. Scholckmann (Souffl.), Mütter u. Anftande: 
damen. Frl. Schulz, Epijoden. 

Kinderrollen: Jenny u. Emma Henrion. Waldemar 
Scholdmann. 

Abgegangen: Hr. v. Ellendorf. Hr. E. Hentichel. 
St. Hogel. Hr. u. Fr. Jokiſch. Fr. u. Fr. Preim. 


Warmbrunn. 
(Gräflich Schaffgottiches Theater.) 
(Vide Neisse.) 
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Weimar. 
(Großherzogliched Hoftbeater.) 


Intendanz. Chef: Hr. Kammerherr u. Intendant des 
Hoftheaters u. der Hoffapelle Freiberr v. Yon, Kommandeur 
u. Ritter hoher Orden. 

Intendanzrath: Hr. Jacobi, Kommiſſionsrath u. Rit- 
ter des Großherzogl. Sächſ. Hausordens vom weißen Falken 
der Wachlamteit. 

Kalle u. Kanzlei: Hr. Sernau, Hoftheaterkajfirer. 
Hr. Schäffer, erpedirender Sefretair u. Eontroleur. 
Rechtsanwalt: Hr. Dr. jur. Voigt, Hofadvofat. 

Hoftbeaterärzte: Hr. Dr. med. Hutchfe, Geheimer 
Hofratb x. Hr. Dr. med. Boehme. 

Büreaudiener: Hr. Werner. 

Artiftiihe u. techniſche Direktion u. Inſpektion. 
Regie. Regifſeur der Oper: Hr. Schmidt; des Schaufpiele: 
Die Hrn. Podolsfy u. Barnay. Delorationgmaler u. Ma: 
- Schinenmetiter: Hr. Händel, Ritter des Ordeng vom weißen 
Falken. Gebüffe: Hr. Huhn. Verwaltungs-Inipeftor, Biblio. 
thefar u. Inipicient: Hr. Koch, Hoftheater-Inſpektor. Koſtüm— 
zeihner: Hr. Dögler, Profeſſor der Koſtümkunde. Garde— 
Wa Hr. Both. Beleuchtungs-Infpektor: Hr. Schu- 

ert. 


Techniſcher u. Hausdienſt. Couffleur: Hr. Som 
merfeld. Garderobiere: Frl. Falta. Friſeur: Hr. Scheide: 
mantel. Hauswachtmeifter: Hr. Strube. Theaterſchneider: 
Die Hrn. Bergmann, Karnitadt, Peterjonu Scheweft. 
Theaterfchneiderinnen: Fels. Marr I u. Il. Außerdem 3 An- 
Heider u. 3 Anfleiderinnen. Theaterdiener: Hr. Wiegand n. Hr. 
Kohblichreiber. Obermaſchiniſt: Hr. Blumenjtein m. 4 Ma- 
fchiniften u. 5 Hülfsmaichiniften. Oberbilleteur u. Zettelträger: 
Hr. Heyer m. 10 Billeteuren. Außerdem 2 Beleuchter u. 
1 Farbenreiber. 

Darftellende Mitglieder- Chrenmitglied: Hr. Sranfe, 
Ritter des Großherzogl. S. Hausordens vom weißen Falken u. 
Snhaber der filbernen Givil-Berdienft-Medaille. 

Herren: Barnay DER): Sch. Babus, Sch. Donald, 
Sch. Hartmann, ©. Helle, S. Heſſelbach, S. Hett— 
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ttedt, Ch. Höfer, ©. u. Sch. Knopp, S. u. Sch. Leh— 
feld, Sch., Inhaber des Herzoglich Meiningenſchen Verdienſt— 
kreuzes u. der Herzogl. Meiningenſchen goldenen Verdienſt Me— 
daille. Meffert, ©. v. Milde Sch. u. S., Großherzogl. 
Sächſ. Kammerſänger. Podolsky (Reg), Sch. Reinhardt, 
Sch. Schild, S. Schmidt (Reg.), ©. u Sch. Troß, 
Sch. Werges, Sch. 

Damen: Fr. Bachmann, Sch. Fr. Barnay, ©. Frli. 
Charles, Sch. Frl. Eichhorn, ©. Frl. Heſſert, ©. Fr. 
Hettitedt, Sch. Frl. Holf, Sh. Fr. Lehfeld, Sch. Fri. 
Lüdt, Sch. Fr. Podolsky, ©. Prl Radede, ©. Frl. 
Reif, S., Großherzogl. S. Rammerjängerin. Frl. Schulz, 
Sch. Fr. Werges, Sch. u. Tänzerin 

Ballet. Balletmeifter: Hr. Franke. Solotänzerinnen: 
Frl. Buchey u. Fr. Werges (ſ. Sch.). Tänzerinnen: Frie. 
Keil, Merkel u. Wehrhan I. u. II. Außerdem mehrere 
Figurantinnen. | 

Shorperional. Ghordireftoren: Die Herren Rötid u. 
Klughardt. Choriften: Die Hrn. Anhold. Buchſpies. 
Filhber Franke Fubrmann. Häublein. Kowacjick. 
Lutz. Peterfilie Piquardt. Reichardt. Scheiding. 
Schmeiſer. Schoder l.u. I. Schönheinz. Schulz. 

Shoriftinnen: Die Damen Abbas I u IL. Gabus. 
Eiſentraut Lu. Il. Eijert. Epfer. Förſter. Groß. 
Hermann. Hupel. Koh. Müller. Oehmig. Riedel, 
Wehrhan. 

Hofkapelle. Kapellmeiſter: Hr. Stör u. Hr. Laſſen, 
Ritter des Großherzogl. Sächſ. Hausordens vom weißen Falken, 
des Königl. Belgiſchen Leopold-Ordens u. des Herzogl. Erneſti— 
niſchen Hausordens. Concertmeiſter: Hr. Kömpel. Dirigi: 
render Kammermuſikus der Zwiſchenakte: Hr. Sachſe. Cor— 
repetitor: Hr. Klughardt. Kammervirtuoſen: Hr. Winkler 
u. Hr. Servais. 14 Kammermuſiker, 22 Hofmufifer u. 1 Hure 
fenipielerin. Außerdem 22 contraftlich engagirte Mitglieder für 
die Bühnenmufif zur Ergänzung der Hoffapelle unter Direktion 
de3 Kammermufifus Hrn. Fiſcher. 


Shronif. 
Neu engagirt. Herren: Hartmann. Hejje. Heljel- 
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bad. Reinhardt. Schild. Trotz. Werged. Der Chor- 
dDireftor u. Correpetitor Hr. Klugbardt. 

Damen: Frl. Eihhorn Frl. Holf. Frl. Radede. 
Fr. Werges. 

AUbgegangen. Herren: Junkermann (n. ——— 
Kröter (n. Fränkfurt a. M.). Savits (n. Wien, Hofburgth.). 
Schleich (n. Deſſau). Stengel (geſtorben). Der Correpe— 
titor Hr. Götze (n. Magdeburg). 

Damen: Frl. Both (n. Detmold). Frl. Remy (m. El—⸗ 
bing). Frl. Stieber u. Tänzerin Frl. Hart (n. Deflau). 

Penfionirt: Hr. Kammermuſikus Klemm. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1868 bis 1. Oktober 1869: 

Hr. Theodor Wachtel, 6bmal. — Fr. Peſchka-Leutner, 
v. Leipzig, Imal. — Hr. Scaria, v. Dresden, Smal. — Hr. Di: 
ring, v. Berlin, Amal. — Hr. Schild, v. Dresden, 3mal (mw. 
a — Fıl. Clara Ziegler, 4mal. — Hr. Koch, Imal. — Hr. 
Hartmann, v. Münden, 2mal (w. eng.). — Hr. Hertzſch, 
v. Leipzig, 2mal. — Frl. Winkler, v. Gaffel, Imal. — Frl. 
Mila Röder, v. Berlin, 2mal. — Hr. Homann, v. Deflau, ° 
lmal. — Hr. Remeny, v. Peit, Imal. — Frl. Ketichau, 
v. Erfurt, Imal. — Hr. Günther, v. Mannheim, Imal. — 
Frl. Alten, v. Leipzig, Imal. — Hr. Cäſar, v. Nürnberg, 
Imal. — Hr. Hader, v. Leipzig, Imal. — Hr. Schmidt, v. 
Leipzig, Imal. — Hr. Unger, v. Sirio, 3mal. — Frl. Thimm, 
v. Breslau, Imal. — Frl. Stir, v. Weimar, Imat (I. theatral. 
Verſuch). 


Neu aufgeführte Stücke. 


Im Schauſpiel: Relegirte Studenten. Marie Roland. 
Feenhände. Katharine Howard. Adelaide. Heydemann u. 
Sohn. Schach dem König. Aus der komiſchen Oper. Ball- 
ſchuhe. Die alte Schachtel. Afchenbrödel. Scenen aus den 
Mhönizierinnen des Eurypides. 

Sn der Oper: Der Gefangene (Oper in 1 Akt v. Laſſen). 
Der lebte Zauberer (Oper in 2 Akten v. Fr. PBiardot-Garcia). 

Neu einftudirt. Sm Schaufpiel: Doktor Robin. 
Die Braut v. Meſſina. Stella. Graf Waldemar. Romeo u. 
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Sulie. Die Gunit des Augenblidd. Der Kaufmann v. Vene- 
dig. König Heinrich IV. Die lebte Here. König Ridyard III. 
Der Erbföriter. Das Gefängniß. Lenore. Die Memoiren 
des Teufels. Badefuren. Saalnire. 

In der Dper: Lohengrin. Norma. Die Dane des 
Figaro. Der Poſtillon v. Lonjumeau. Die Statue. Oberon. 
Die luſtigen Weiber v. Windſor. Der fliegende Holländer. 

Spielzeit: Vom 3. September bis Ende Juni. 

Spieltage: Sonntag (in der Regel große Oper), Dien- 
1tag —— Abonnement), Mittwoch, Donnerſtag u. Sonn: 
abend. 

Feitvorftellungen: 24. Juni: Geburtstag Sr. Königl. 
Hoheit des Großherzogs, u. 8. April: Geburtstag Ihrer Königl. 
Hoheit der Frau Großherzogin. 

Während des Theaterf — v. 1. Juli bis 1. September 
bleibt auch das Büreau der Großherzogl. Intendanz bis auf 
Erledigung laufender Geſchäfte geſchloſſen. 


Wetzlar. 
(Vide Solingen.) 


Wien (.). 
(8. 8. Hofburgtheater.) 


General-Intendanz. Ge. Ercellenz der K. K. Wirk: 
lihe Geheime Rath, Hofbibliotheks-Präfekt u. General:Inten- 
dant der K. K. Hoftheater Hr. Eligius Freiherr von Münd- 
Behlinghauſen, Rittern. Sommandenr vieler hoher Orden .aec.ic. 

Kanzlei. Leiter der Kanzlei-Gefchäfte: Hr. Eduard Eiſen— 
reich, K. 8. Hoflefretair, Beliber des goldenen Verdienſtkreuzes 
mit der Krone. A u. Erpeditor: Hr. Friedrih Mag - 
ner. Amtsdiener: Die Hrn. Carl Wagner u. Vincenz Dol- 
leſchal, Belißer der filbernen Tapferfeits Medaille II. Klaſſe. 

Artiſtiſcher Direktor: Hr. Auguft Wolff. 

Bureau der artiitifchen Direktion. Negiftrator u. 
Erpeditor: Hr. Joſef Riiter. Kanzleidiener: Hr. AntonS ch olz. 
Bureaudiener: Hr. Karl Meinhart: 

Defonomie- un. Kafjjen-Direftor: Hr. kaiſerl. Rath 
Franz Knapp. 
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Bureau der Defonomie-u. Kaſſen-Di rektion. Ma: 
terial-Snipeftor: Hr. Chriftoph Rüttinger. 

Kalle. Controleur: Hr. Eduard Balentin. Kaifirer: 
Hr. Mathias Harth. Kaflen-Offizialen: Hr. Carl Scholz u. 
Hr. Alerander Etz (legterer in Zutheilung bei der Dekonomie- 
u. Kaflen- Direktion). Kaffendiener: Hr. Franz Scheibel- 
bacher, Befiger des Kaiſerl. Rulfiih. St. Annen-Ordens 
V. Klaffe. Logenmeifter: Die Hrn. Franz Käufel u. Leopold 
Harabath. 20 Billetabnehnter. 

Regie: Hr. Ludwig Löwe, Nitter ded Kaijerl. Oeſterr. 
Sranz- Sole, des K. Portug. Chriſtus-Ordens u. des Herzogl. 
©. Grnejtiniichen Hausordens. Hr. Carl La Roche, Ritter 
des Kaii. Defterr. Franz-Joſef- u. des Großherzogl. Sachſen⸗ 
Meimar’ichen Ordens vom weiten Falfen. Hr. Carl Rettid. 
Hr. Zoief Wagner, Ritter des Herzogl. ©. Erneitiniichen 
Hausordend. Unter-Regiffeur: Hr. Dr. Auguit Förſter. 

Kapelle Kupellmeifter: Hr. A. Emil Titl. Orcheiter- 
Direktor: Hr. Joſef Beneih, Mitglied der K. 8. Hoffapelle, 
Profeſſor der Akademie der Tonkunſt. Vice-Direktor: Hr. Jakob 
Dont, Mitglied der K. K. Hofkapelle, Profeffor des eriten 
Kirchenmufif- Vereins bei St. Anna. 26 engagirte Muſiker. 
1 Orcheiterdiener. 

Theaterärzte: Hr. Rudolf Frankel, Dr. med. et chir., 
Magiiter der Geburtshilfe, Ritter des Kal. Preuß. Kronen-Dr:- 
dens. Hr. Eduard Reifinger, Dr. med. Hr. Johann Bad» 
maier u. Hr. Carl Graf, Wundärzte. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Soref Weißel, Hof- u. Ge— 
richtsadvokat. | 

Hoftheater-Agent: Hr. Franz Holding. 

K. 8. Hofihhaufpieler. Herren: Louis Arnsburg. 
Bernhard Baumeiiter. Dr. Auguft Förster (Unter-Reg.). 
Emil Franz. Louis Gabillon. Eduard Kierfchner. Franz 
Kierſchner. Carl La Roche (Reg). Joſef Lewinsky. 
Ludwig Löwe (Reg.). Carl Meixner. Carl Rettich (Reg.). 
Hermann Schöne. Adolf Sonnenthal. Joſef Wagner 


(Reg). 

Mitglieder des K. K. Hofſchauſpiels. Herren: Joſef 
Altmann. Friedrich Bayer. Joſef Buel. Emil Ferrari. 
Ernſt Hartmann. Fritz Kraſtel. Eduard Leuchert. Ju— 
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lius Paulmann. Günter Pettera. Jocſa Savits. Phi: 

lipp Stätter. Jobann Berftl. 

K. 8. Hofſchauſpielerinnen: Frl. Augufte Baudius, 
Frl. Sriederife Bognar. Fr. Zerline Gabillen. Fr. Amalie 
Haizinger. Ft. Chriftine Hebbel. Fr. Augufte Koberwein. 
Fr. Antonie Kroner. Fr. Erneftine Negro. gr. Betty 
Winterfteiner. Frl. Charlotte Wolter. 

Mitglieder des K. K. Hofihaufpiels: Fr. Ludovika 
Benedir. Fr. Louiſe Dub. Fri. Ida Ganper. Fr. Helene 
Hartmann. Frl. Sulie Herrlinger. Frl. Charlotte Kor- 
ner. Frl. Anna Kratz. Frl. Adele Lehmann. Fr. Rouifa- 
betb Mathes-Röckel. Frl. Ipa’v. Wajowicz Frli. Hed« 
wig Werner. 

— ———— Fanny Wagener. Fanny u. Thereſe 
ink. 
Souffleurs: Die Hrn. Julius Lehmann, Karl Kin— 

dorff u. Karl Lukan. 

Inſpektion. Inſpicient u. Comparſerie-Inſpektor: Hr. 
Valentin Niclas. Nachleſer: Hr. Julius Koller. Mobiliar— 
u. Requiſiten-Verwahrer: Hr. Karl Engelbrecht. 

Anſager: Die Hrn. Anton Hanſch u. Chriſtian Lorey. 
Statiſten-Anſager: Hr. Ferdinand Rübſam. 

Theaterfeldwebel: Hr. Joſef Ulbrich, Inhaber der 
ſilbernen Tapferkeits-Medaille J. u. II. Klaſſe. 

Dekorationsperſonal: Hr. Georg Weber, Dekorations— 
u. Beleuchtungs-Inſpektor. Hr. Johann Kautzky, Deforations- 
maler. Hr. Franz Feikus, Theatermeiſter. Hr. Johann Sza— 
higalowa, Schnürmeiſter. 18 Arbeiter. 1 Tiſchler. 2 De: 
forationgichneider. 1 Sarbenreiber. 5 Beleuchter. 

a a Hr. Karl Michely, zugleich Kachirer m. 
2 Geh. 
Garderobe: u. Hulfsperfonal: Hr. Hiftorienmaler 
Franz Saul, Fiqurinenzeichner. Hr. Earl Detich, Garderobe: 
Inipeftor. Hr. Eduard Leuchert, Garderobe-Sontroleur. Hr. 
Sebaftinn Hochenleutner, Herren- Garderobier. Hr. Joſef 
Schrell, Damen-Garderobier. Hr. Anton Teifinger, Gar: 
derobe- Sehülfe. Ar. Caroline Dalberg, Garderobewäſche— 
Berwahrerin. Frl. Eliſe Lußberger, Nährequiſiten-Verwah— 
rerin. Hr. Mathias Ballak, Garderobediener. 20 Garderobe— 
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Schneider u. Ankfeider. 4 Damen-Anfleiderinnen. 1 Statiftin- 
nen» Ankfeiderin. Herren» Frileur: Hr. Heinrih Fortmüller, 
K. KR: Hof- u. bürgerl. Friſeur. Damen-Frifeurin: Fr. Albertine 
Schwertner. agendiener: Hr. Joſef Swoboda. 

Chor u. Somparjerie: 8 Chorjänger. 8 Chorjängerin- 
nen. 26 engagirte Statiften. 12 Statiftinnen. 

Denfionirt: Hr. Adolf Herzfeld, k. k. Hofichauipieler. 

Abgegangen: Hr. Carl Burggraf. Frl. Laura Schu— 
berth (n. Wien, Carlth.). Frl. Mathilde Veneta. 


Gaſtſpiele 
vom 25. Oktober 1868 bis 18. Oktober 1869: 

Frl. Sranzisfa Ellmenreich, v. Kal. Th. zu Hannover: 
Jolanthe; Julie in „Romeo u. Julie’; Wolfgang Göthe. — 
Hr. Günter Pettera, v. landichaftl. Th. in Linz: Fauft; Uriel 
Acoſta; Wilhelm Tell (m. eng.). — Hr. Lehfeld, v. Hofth. in 
Weimar: Lear; König Ridard Ill; Wallenftein; Shylok; 
Dthello. — Frl. Klara Ziegler, v. Hofth. in München: Iſa— 
bella; Medea; Die Sungfrau von Orleans; Elijabeth in „Graf 
Eifer”; Thusnelda; Deborah. — Frl. Hedwig Werner, vd. 
Stadtth. zu Cöln: Königin Anna in „Ein Glas Waſſer“ (w. 
eng.). — Frl. Karoline Seitler, v. vdeutichen Landesth. in 
Prag: Hermance,;, Marianne in „Die Geſchwiſter“; Marie in 
„Heuer in der Mädchenichule"; René in „Wildfener”; Franziska 
in „Minna von Barnheim”; Die Grille; Seanne in „Lady 
Tartüffe”; NRöschen in „Roſa u. Röschen”. — Hr. Otter, v. 
Hofth. in Braunichweig: Wallenftein; Nathan; Rear. — Fl. 

inger: Pauline in „Der Netter”. — Frl. Zulie Herrlin- 
ger, v. Thaliatb. in Hamburg: Rene in „Wildfener”; Katha- 
rina in „Die Widerfpänftige”; Selma in „Mutter und Sohn“; 
Hedwig in „Sie hat ihr Herz entdedt”; Röschen in „Roſa und 
Röschen“ (w. eng.). — Fr. Louiſe Dub: Generalin in „Mutter 
und Sohn”; Monika; Elifabetb in „Maria Stuart“ (w. eng.). 
— Frau Wahlmann, v. Hofth. zu Stuttgart: Iſabella; Eli- 
jabeth in „Graf Efjer”; Maria Stuart; Die Jungfrau von 


Orleans. 
Neu aufgeführte Stücke 
vom 25. Oktober 1868 bis 18. Oktober 1869: 


Eine alte Schachtel. Roſa und Roſitta. Die Ballſchuhe. 
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Didier. Schach dem König. Agnes Bernauer. Moderne 
Jugend. Lady Glofter. Zwiſchen Thür und Angel. Doktor: 
Ritter. Liielotte. Weber den Parteien. Der Narr des Glüds, 
Die Sanduhr. Unerreichbar. Ein Opfer der Confuln. Die 
relegirten Studenten. Rojamunde. Poft-Scriptum. Ein ge 
fährlicher Freund. Iſabella Orfini. | 
Neu einjtudirt: König René's Tochter. Hans Sachs. 
Kunft und Natur. Der Pariſer Taugenihte. Mutter und 
Sohn. Die junge Pathe. Die ſchöne Müllerin. Die Jäger. 


Wien (II.) 
(8. 8. Hof-Dpern- Theater.) 


Dberfte Hoftheater : Direktion. Seine fürftliche 
Gnaden Hr. Sonftantin Fürft zu Hohenlohe-Schillings-— 
fürjt, Ritter höchfter u. hoher Orden, 8. 8. WE Seheir 
mer Natb, Kämmerer, Oberſt ſämmtlicher 8. K. Leibgarden 
u. General-Major, Tebenslängliched Mitglied des Herrenhanies 
im öſterreichiſchen Reichsrathe u. Ehrencurator des öfterreichi- 
ſchen Muſeums ꝛc. ıc. 

General-Intendanz. Seine Excellenz Hr. Eligius 
Freiherr v. Münch-Bellinghauſen, Commandeur u. Ritter 
vieler hoher Orden, K. K. Hofbibliothek-Präfekt, Doktor der Philo— 
ſophie, lebenslängliches Mitglied des Herrenhauſes im öſterrei— 
chiſchen Reichsrathe, wirkliches Mitglied der K. Akademie der 
Wiſſenſchaften in Wien u. mehrerer gelehrten Geſellſchaften, 
K. K. wirklicher Geheimer Rath u. Kämmerer ıc. ıc. | 
’ Direktion. 8. 8. Hofoperndireftor: Hr. Dr. Franz 
v. Dingelftedt, Comthur u. Ritter hoher Orden xc. 

Direftiong-Sefkretair: Hr. Dr. Joſef Ranf. Direftionö- 
Diener: Hr. Blafins Falter. 

Direftiong- Bureau. SKanzlei-Borftand: Hr. rnit 
Ritter Stainhäufer v. Treuberg. Regiſtrator u. Erpe- 
ditor: Hr. Franz Fuß. Official: Hr. Auguit Förfter. Amts— 
Diener: Die Hrn. Joſef Stodelmayer u. Joſef Szonbathy. 

Conjulenten. Mufikaliiher Beirathb: Hr. Heinrich 
Eier, K. 8. Kapellmeifter, Ritter des K. KR. öfterreichiichen 
Franz-Joſef-Ordens, Inhaber der üfterreihiichen goldenen 
Medaille für Kunft u. Wilfenichaft. Zur Theilnahme an der 
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Leitung der mufikaliihen Angelegenheiten beigegeben: Hr. Jo— 
bann Herbed, K. K. Hofkapellmeifter, Befiter des K. K. üfterrei- 
chiſchen goldenen Verdienſtkreuzes mit der Krone, Ritter des 
K. K. öfterreichiichen — Ehrenchormeiſter des 
Wiener Männergeſang-Vereins. 

Rechtsbeiſtand: Hr. Dr. Joſ. Weiſel, K. K. Hof- u. 
Gerichts⸗Advokat. 

Hoftheater-Agent: Hr. Franz Holding. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Sigmund Granichſtätten. 
Hr. Dr. Emil Stofella, Ritter v. Altarupe. Hr. Dr. Ritt- 
madyer. Sr. Dr. Bachmann. 

Regie. Oberregiffeur: Hr. Johann Schober, Inhaber 
dee K. 8. öfterreihiihen goldenen Verdienſtkreuzes mit der 
Krone. Opern-Regiſſeur: Hr. Franz Steiner. Ballet-Regiffeur: 
Hr. Carl Telle. Oberinſpicient: Hr. Albert Petermann. 

Kaſſen-Verwaltung. Controleur: Hr. Norbert Mün- 
del. Kaffırer: Hr. Franz Härdter. 1. ee Hr. 
Mar Feuerſtein. 11. SKaflen-Dfficial: Hr. Joſef Uchatzy. 
Kaffendiener: Die Hrn. Ferdinand v. Schüttenfopf u. Anton 
Doleihal. Rogenmeiiter: Die Hrn. Mayer u. Waltherr. 
Hoflogendiener: Die Hrn. Warber, Elsner u. Farafell- 
ner. 6 %oyendiener. 10 Sitzſchließer. 12 Billeteurs. 13 Billet- 
Sontroleurs. 10 Garderobe-Billeteurs. 


Defonomie-VBerwaltung. Defonom: Hr. Guſtav 
Fillis. Defonomie-Sontroleur: Hr. Joſef Neumann. J. Offi— 
cial: Hr. Heimich Keitel. 1. Official: Hr. Johann Weiß. 
Amtsdiener: Hr. Georg Zugsbrati? Material-Bermalter: Hr. 
Eduard Hradigfy. Diurmift: Hr. Armand Steffa. Diener: 
Hr. Joſef Paul. 

Daritellende Mitglieder. Oper. Herren: Carl Adams. 
Sof. N. Bed, Ritter des K. K. öfterreichifchen Franz-Joſef-Or— 
dend, K. KR. Kammerfänger. Louis v. Bignio. Eduard 
Branditöttner. Julius Campe. Sofef Drarler, Ritter 
des K. K. öfterreichiichen Kranz. Sofef-Drdend. Franz Hrabanef. 
Leonard Rabatt Theodor Lay. Barl Rucca. Carl Meyer— 
— Georg Müller. Joſef Neumann. Engelbert 

irk. Alphons Regenspurger. Hans Rokitansky. Dr. 
Carl Schmid, K. K. Kammerſänger. Guſtav Walter, 
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Ritter des K. K. öſterreichiſchen Franz-Joſef-Ordens, K. K. 
Kammerlänger. ° 

Damen: Frl. Sufette Bafe3. Fr. Louife Duftmann, 
KR. K. Kammerfängerin. Frl. Bertha Ehnn, 8. 8. Kammer: 
fängerin. Fr. Mathilde Friedrich-Materna. Frl. Erneftine 
Gindele. Frl. Leonore Hahn. Frl. Auguſte Haſſa. Sr. 
Sofefine Paftet. Fri. Marie v. Rabatinsky. Frl. Hermine 
v. Siegftädt. Frl. Saroline Tellheim. Fr. Marie Wilt, 
K. K. Kammerjängerin. 

Chordirektion. J. Chordirektor: Hr. Franz Weinkopf. 
II. Chordirektor: Hr. Ernſt Frank. Sologeſangs-Correpetitor: 
Hr. Carl Pfeffer. —— 
gt ul Die Hrn. Ferdinand Rigl u. Ignaz 

ofa. 

Snfpicient: Hr. Leopold Gradl. 

Diener: Die Hrn. Franz Jonas u. Johann Zier- 
gärtner. 

Ballet-e. Solotänzer: Die Hrn. Aniello Ammaturo. 
Alfred Caron. Leopold Couqui. Leon Frappart. Louis 
Frappart Sofef Gyurian. Julius Price. 

Solotänzerinnen: Frl. Marie Charles. Frl. Amalie 
Jakſch. Frl. Malwine Lyra. Frl. Henriette Mautbner. 
Frl. Wilhelmine Salvioni. Frl. Thereſe Scholz. Ft. 
Anna Stadelmapyer. 

Mimifer. Die Hrn. Joſef Bean. Gajetan Maffini. 
Ludwig Ricchini. Joſef Winkler. 

: la Frl. Eleonore Baſſeg. Fr. Johanna 
xelle. ; 

Ballet-&orps: 24 Tänzer. 36 Tänzerinnen. 15 enga— 
girte Slevinnen. 112 Zöglinge der Tanzichule. 

Ballet-&orrepetitoren: Die Hm. Mathind Stre- 
binger u. Sofef Burian. 

Inſpicient: Hr. Eduard Reijinger. 

Diener: Die Hrn. Carl Stie u. Safob Finda. 

Kapelle. Hofopern- Kapellmeiiter: Die Hrn. Heinrich 
Prod, Inhaber des Verdienſtkreuzes des Herzogl. Sach]. 
Erneſtiniſchen Haudordene, der K. Preuß. goldenen Medaille 
für Kunſt u. Wiflenfchaft, der 8. Hannov. großen goldenen 
Medaille, Mitglied der K. K. Hoffapelle, u. Hr. an Deſſoff, 
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Profeſſor am Conſervatorium, Beſitzer des K. K. öfterreichiichen 
oldenen Verdienſtkreuzes mit der Krone. 4. Eoncertmeilter: 
rn Joſef Hellmesberger, Violindireftor der K. K. Hofkapelle, 
artijtiicher Direktor de 8&onjervatoriums, Ritter des K. K. öfter: 
reichiichen Franz-Joſef-Ordens u. des K. K. Franzöſ.Ordens Der 
Ehrenlegion. II. Concertmeiſter: Hr. J. M. Grün Ballet— 
Mufidireftoren: Hr. Mathias Strebinger, Mitglied der K. 
K. Hoffapelle, Inhaber des 8. Osman. Medfchidje- Ordens. 
Hr. Franz Doppler, Mitglied der 8. K. Hoffapelle, Profeflor 
am Gonjervatorium, Inhaber de K. Osman. Medichidje-Or- 
dend u. der großen — Würtemberg. Medaille für Kunſt 
u. Wiſſenſchaft. rcheſterdirektor: Hr. Franz Dobyhal. 
I. Ballet⸗Orcheſterdirektor: Hr. Carl Mayer. II. Ballet⸗Or— 
cheſterdirektor: Hr. Anton ar Ele Bühnen-Muftk- 
direftor: Hr. Kapellmeifter Joſef Kaulich. Inſtrumentenmacher 
u. Berwahrer: = Sojef Hofmann, K. K. Hofgeigenmacher m. 
2 Seh. Notencopift: Hr. Wenzel Koch. Klavierftimmer: 
Hr. Wilhelm Hey. Drcheiterdiener: Die Hrn. Mathias Berr 
u. Eduard Koch. 

Das Orcheiter beitehbt aus 102 engagirten Mitgliedern u. 
zwar find folgende Initrumente vertreten: 15 erite Geigen; 
17 zweite Geigen; 12 Bratſchen; 10 Gelli; 10 Contrabäfie; 
4 Flöten; 4 Dboen; 2 Glarinetten; 4 Fagotte; 7 Hörner; 
4 Trompeten; 6 Polaunen; 2 Harfen; 2 Pauken; 1 Cinelle 
u. Triangel; 1 Trommel; 1 gr. Trommel. 

Das Bühnenmuſik-Corps beiteht aus 22 engagirten Muſikern. 

Comparſerie. Statiltenführer: Hr. So Stelzl. 20 
engagirte u. 20 Aushülfs-Statiſten. 

Deforations-Perivnal. Dekorationsmaler: Die Hrn. 
Carl Brioschi, ne des K. K. öiterreichtichen goldenen Ver— 
dienſtkreuzes mit der Krone u. de3 K. Osman. Medichidje-Ordeng, 
u. Theodor Jachimovitz. Außer dieſen Herren find noch) mit 
der Deforationdmalerei betraut: Die Hrn. I. Kautzky, Hof— 
burgtbeater-Maler, 9. Burfart u. Sofef Hoffmann. De- 
korations-Inſpektor: Hr. Auguft Dreilich. Malergehülfen: 
Die Hrn. Franz Galimberti u. Richard Büwal. 2 ſtändige 
Farbenreiber. 9 Malerei-Arbeiter. 2 ſtändige u. 30 Aushülfs— 
Tiſchler. 2 Dekorationsſchneider. 9 Tapezirer. 4 Atelier— 
Wächter. 20 Nätherinnen. 
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Maſchinen-Perſonal. Maſchinen-Inſpektor: Hr. 
Gottlieb Dreilich, Beſitzer des K. K. öſterreichiſchen goldenen 
Verdienſtkreuzes. Theatermeiſter: Hr. Johann Weber. Schnür— 
meiſter: Hr. Franz Ethofer. Verſenkmeiſter: Hr. Johann 
Schwabel. Verſenkungs-Werkführer: Hr. Mathias Peters— 
berger. 23 Theaterarbeiter. 13 ſtändige u. 20 Aushülfs— 
Schnürbodenarbeiter. 7 ſtändige u. 8 —— 
arbeiter. 10 ſtändige u. 30 Aushülfs-Zimmerleute. 25 Buͤh— 
nenaushelfer. 

Garderobe-Perſonal. Figurinenzeichner: Hr. Hiſto— 
rienmaler Franz Gaul. Garderobe-Meiſter: Hr. Moritz 
Mayer. Garderobe-Inſpektor: Hr. Anton Balvansky. 
Männergarderobe-Aufſeher: Hr. Friedrich Waſſerthal. Ober— 
garderobiers: Die Hrn. Franz Himmelbauer u. Joſef Abe— 
led. Garderobiere: Fr. Anaſtaſia Sranzeschini m. 1 Geb. 
Coſtümzuſchneider: Die Hrn. Anton Uibel, Johann Nades, 
Jakob Burfbart u. Anton Kowatſch. Coſtümvorrichter: 
Hr. Joſef Zmud. 46 Schneider. 44 Nätherinnen. 48 An- 
fleiderinnen. 30 Ankleider. 2 Garderobediener. 4 Modiſtin— 
nen. 2 MWäfcherinnen. 2 Büglerinnen. 1 Färber. 2 Schuh: 
macher. Schmud-Berwahrerin: Sr. Annı Wagner. Damen 
frifeur: Hr. Angerer m. 2 Geh. Herrenfrifeur: Hr. Fort: 
müller m. 2 Geh. 

Beleuhtungs-Perional. Beleuhtungs-Inipektor: Hr. 
Guſtav Linke. Oberbeleuchter: Hr. Franz — Aufſeher: 
er an Führbacher. 12 ftändige u. 16 Aushülfs- Be: 
euchter. 


Requifiten-Perional. Hequifiteur: Hr. Alerander 
Mihely. Requiſiten-Gehülfen: Die Hrn. Amon u Bühn— 
lich. Waffenmeiiter: Hr. Ferdinand Piller m. 1 Geh. 

Hausinipeftion. 8. 8. Hof-Gebäude-Inipeftor: Hr. 
Sriedrih Falkner. 

Dampfmaſchinen-Perſonal. Ingenieur: Hr. Johann 
Kautz. Maſchiniſt: Hr. N. Flemmiſch. Mafchinenheizer: 
Die Hrn. N. Depner u. N. Magriſch. 

Reinigungs: Perional. Aufieher: Hr. Earl Thomas. 
8 Fenerwächter. 8 Kehrfrauen. 

Hausdienſt-Perſonal. Theaterfeldwebel: Hr. Joſef 
Kreczek. Theaterportiers: Die Hrn. Johaun on 
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u. Johann Auer. Hausportierd! Die Hrn. Model, Mölzer 
u. May. Lohnkutiher: Hr. Höfelein m. 6 Theater- u. 2 
Dekorationd-Transport-Wagen. Wagendiener: Hr. 3. Herſch— 
mann. Hausmeiſter: Hr. Sofef Huber. 4 Hausknechte. 


Gajtipiele: 

Hr. Albert Niemann, I9mal. — Hr. Alphons Regens— 
purger, 2mal (mw. eng.). — Frl. Fanny Pollaf, 2mal. — 
Hr. Rulf, mal. — Frl. ©. Stella, 3mal. — Hr. Rüb- 
fam, 2mal. — Pr. Sriedrih- Materna, 3mal (w. eng.) — 
Frl. Hauſen, I3mal. — Hr. Dr. Pockh, Imal. — Fri. 
Paumgartner, Zmal. — Frl. Löicher, Imal. — Hr. En— 
gelbert Pirk, 2mal (m. eng.). — Frl. Leonore Hahn, I3mal 
(w. eng.). — Hr. Leonard Labatt, 2mal (m. eng.). — Frl. 
Lauterbach, 2mal. — Hr. Dr. Krauß, 2mal. 


Wien (II). 
(K. K. priv. Garltheater.) 


Direktion. Direktor u. Pächter; Hr. Anton Aſcher, 
Ritter des 8. K. öſterr. Franz-Joſef-Ordens. 

Adminiftration, Adminiftrator: Hr. Franz Treu: 
mann. 

Dramaturg: Hr. Julius Rofen. 

Angeitellte Bühnendichter: Die Hrn. Anton Lan: 
ger u. Julius Rofen. 

Regie, Inſpektion x. Dberregifieur: Hr. Louis 
Grois. Regiſſeur: Hr. Anton Aſcher (Dir.). Inſpicient: 
Hr. Fernand. GSouffleur: Hr. Haupt. Theaterdiener: Hr. 


Schwarz. 
Mulikdirektion. Kapellmeiiter: Die Hrn. — v. 
Suppe, Joh. Brand! u. Jul. Hopp. Occheſterdirektor: 


Hr. Wenzel Löw. Gorrepetitor: Hr. Georg Richter. Cal— 
cant: Hr. Frey. 
Das Orcheſter beſteht aus 41 engagirten Muſikern. 
Bureau u. Kaſſe. Hauptkaſſirer: Hr. G. Grubitſch. 
Kaſſirer: Die Hrn. Giesrau (zugleich Controleur) Schul— 
a (zugleich Buchhalter) u. Zenker. Archivar u. Eopift: Hr. 
ohl. Logenmeilter: Hr. Hofzinier. 
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Theaterärzte: Hr. Dr. Bernhardt. Hr. Dr. Hopf: 
gärtner. 

NRechtsfonjulent: Hr. Dr. Mar Edler v. Schickh, 
Hof: u. Gerichtsadvokat. | 

‚ Darftellende Mitglieder. Herren: Aſcher (Dir). Bene- 
dir. Blafel. Braumüller. Eppich. Bernand (Inſp.). 
Fiber. Gämmerler. Grois (Oberreg.). aruß. 
Knaad Krahber Maar. Matras. Puls Röhring. 
Roje. Temwele Ueberhorſt. Wiene Witt. 

Damen: Fr. Bad. Fr. Blajel. Br. Brauneder- 
Schäfer Fr. Fifcher. Frl. Freiheim. Frl. Gallmapyer. 
Sr. Örobeder. Frl. Heisler. Pr. Hopp. Frl. Hoppe. 
Sl. KRannet. Frl. Kronau. Fr. Kurz Fl. Löſcher. Fr. 
Mellin. Frl. Prochaska. Pr Roſé. Frl. Schubert. 
Frl. Staub. Fr. Stauber. Frl. Stummer. Frl. Minna 
Wagner. Frl. Roſa Wagner. Frl. Zink. 

alletperional. Balletmeifterin: Fr. Kurzy. Ballet- 
Gorrepetitor: . Richter. Tänzerinnen: Fries. Chaſche. 
Chaloupfa. Dietz. Eibel. Graſelli. Hanſen. Haw— 
lik. Heller. Hofbauer. Lukawinsky. Palt. Poin— 
tinger. Polletin. Ranzenhofer. Sprung. Stuben— 
voll. Tertilek. Thyll. Wehrmann. 
— Kl. Ranzenhofer. Kl. Freund. Kl. 
Linck. 

Chorperſonal. Herren: Epſtein. Goldenſtein. 

Grünfeld. Harabath. Hoch. Kaufmann Korn. 
Kriska. Schert. Scribany (Chor⸗-Inſp.). Stanzl. 
Wanſche. Zeleny. 
Damen: Alberti. Antrich. Gaßner. Geiger. 
Giesrau. Haas. an Mettenleiter. ©. 
Müller. ©. Müller. üllner. Niemet. Sagmül— 
ler. Schweiger. 

Techniſches u, Hüulfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Kraus. Deforationsmaler: Hr. Heys. Maichinift: Hr. Bal- 
Dewein. Öchnürmeiiter u. Hausinipeftor: Hr. Ged. 20 
Iheaterarbeiter. 4 Tifchler. 1 Barbenreiber. Dbergarderobier: 
Hr. Czihak. 6 Sarderobiers. 6 Ankleider. 6 Ankleiderinnen. 
Srifeur: Hr. Brunner m. 4 Geh. Dberbeleudhter: Hr. Joſ. 
Holzinger. Beleudter: Die Hrn. Ferd. Holzinger u. 
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Etzersdorfer. Requifitrice: Fr. Sagmüller. Theaterfeld- 
webel: Hr. Burgbardt. Möbeldiener: Hr. Köhler m. 4 
Geh, Heizer: Hr. Meyer. Portier: Hr. Hoffmann. 4 Kehr- 
weiber. 20 Sitzanweiſer u. Billeteure. 8 Hausitatiften. 

Abgegangen: Die Hrn. Arnold. Einide C. Fried- 
ri. Henig Neuber. Schamberg. Straßmeyer. 
Damen: Frl. Fermon. Fr. Friedrich-Materna (n. 
d. Hofopernth.). Frl. Pauline Löwe Frl. Wallbach. Fr. 
Walter (n. %inz). 

Gaftipiele: 


Hr. Carl Treumann. — Hr. Sontheim, v. Hofth. in 
Stuttgart. — Hr. Strehle, v. Stadtth. in Frankfurt. — 
Hr. Simon, v. Nationalth. in Pet. — Hr. Schilke, v. 
Stadtth. in Remberg. — Frl. Häniſch, v. Hofth. in Dresden. 
— Frl. Perl, v. Hofth. in Darmſtadt. — Hr. Golinelli 
m. feiner Balletgejelichaft.e — Frl. Ziegler, v. Hoftb. in 
ee Fr. v. Bärndorf. — Frl. v. Beitvali. — Die 
Hrn. Lewinsky, Sonnenthal, Gabillon, Franz, Bau— 
meiiter, u. die Damen: Frl. Wolter, Fr. Gabillon. Fr. 
Haizinger, Frl. Baudiud, Frl. Bognär, Sr. Hebbel, v. 
Hofburgth. in mehreren Wohlthätigkeits-Vorftellungen. 


Neu u, Stüde 
vom 15. Dftober 1868 bis dahin 1869: 

Mein Mann lieit. Strizow in Wien. Sein Sündenre— 
ifter. Fremdenblatt Nr. 176, II. Beilage Gewiflensbiffe. 
antalusqualen. Aichenbrödel. Neujahrsnacht. Sm Schlaf. 

Eine treue Dienerin ihres Herrn. Die Ideen der Mad. Au— 
bray. Ein anonymer Kuß. Der Herr Landesgerichtärath. 
Drei Wochen verbeirathet. Adelaide. Zunge Damen. Mer 
it todt? Das Bild des Seligen. Agnes Bernauer. Wort 
und That Moderne Tugend. Kanonenfutter. Toto. Anti- 
fenichwindel. Sujanne u. die beiden Alten. Der Handwurft. 
Pfuſcher. Ein Knopf. Zulipatan. Nicht fluchen. Schön, 
lieber Sofef! Zu jung. Heydemann u. Sohn. Der Flöten: 
ipieler von Rom. In's Bad. Kingeregnet. Ein Straßen- 
räuber wider Willen. Einer von der Südbahn. Eine Prife 
gefällig, Sire? Duft. Durch's Schlüſſelloch. Die Frömmler 
(Seraphine.) Seine Nächſten Hausfrau. 
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Wien (IV.). 
(8. 8. priv. Theater an der Wien.) 


Direktion Geiftinger & Steiner. 

Direftiond-Sefretair: Hr. Dr. Hel 

Regie, Inſpektion x. Regiſſeure: Sie Hrn. Liebold 

— m Dipegraven, Inipicient: Hr. Süßbauer. Souffleur: 
5. Carl Müller 

Thegterdichter: Die Hm. O. F. Berg. A. Berla. 
Arthur Müller. 

Compoſiteure: Die Hrn. Jaques Offenbach u. Gio— 
vanni von Zaytz. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter u. Compoſiteure: Die 
Hrn. R. Genée, Carl Millöcker u. Adolf Müller Dr 
—e Y Hr. Ehrlich. Correpetitor: Hr. v. Turo— 
wicz. Orcheſterdiener: Hr. Horatſchek. 

Das Orchefter befteht aus 42 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaffe. Bibliothefar: Hr. Papier. Haupt: 
faffirer: Die Hrn. Geritl u. Beyer. Kaffirer: Die Hrn. 
Ekarius u. Haſenbüchler. Gontroleure: Die Hrn. Sla— 
vif u. Buchner Copiſt: Hr. Trummer. Theaterdiener: 
Hr. Mayer. 

Thenterärzte: Die Hrn. Drs. Born, Sranfenftein, 
Hopfauer, Müller u. Steinbad. 

Rechtsfonfulent: Hr. Dr. jur. Mareſch, Hof: u. Ge 
richts-Advokat. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bittner. Buchner. 
Leo Friedrich. Frieſe. Frinke. Gärtner. Jäger. 
Liebold (Reg.). Mellin. Tobias Müller. v. Othegraven 
Reg.). Romani. Rott. Rüden. Steiner. Albin Swo— 
boda (a. ©.) Szika. Thalboth. Baillant. Wilke, 

Damen: Frl. Aumüller. Fr. Berg. Frl. Bornara. 
Fr. Cloſſeg. Frl. Finali. Frl. Geiftinger (Dir). Frl. 
Herzog. Frl. Künzler. Frl. Medgyaszay. Frl. Meers- 
Beh gr. Monte. Frl. Pauli. Fr. Rott. tt. Schwöder. 

Singer. Frl. Stubel. Frl. Ulrich. Frl. Waldau. 

"Balletperfonal. Balletmeiiterin: Fr. Kilanyi. Solo— 

tänzer: Die Hrn. Rouffu. Schenf. Solotänzerinnen: Frlis. 
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Kioretti. Fleron, nn E. Hirſch. M. Hirſch. Hirſch— 
berger. Schäfer Schauer. Schmutz. 

Corps de Ballet: Die Frls. Fikus. Greil. Harich. 
Holup. Müller. Pilus. Raab. Schmidt. Schulz. 
Schwab. Starke. Stubel. Walter. Woika. Zörklein. 
Zörner. 

Kinder-Ballet: 30 Elevinnen. 

Kinderrollen: Bertha Veith. Veronika Wolff. Lud— 
wig Görtz. 

Chorperſonal. Herren: Andershofer. Demmer. 
Fink. Fiſcher. Greif. Hemmerich. Hoffmann. —— 
Jeckel. Libesny. Nagel. Neugebauer. Oberhofer. 
Papier (Biblioth.). Punſelius. a. Zeiteiberger. 

Damen: Angrinner. Berg. Bol. Brenner. Bud- 
egger. Edlinger. Gottwald. Jakobowitz. Kronabetter. 
Komaref. Lamaſch. Maurer. Mebger. Morawep sen. 
u. jun. Nolz Ripka. Riener. Stadler Tham. Taufd. 
Waldau. Wimmer. 

Dekorations- u. Maſchinenperſonal. Deforateure: 
Die Hrn. Grünfeld, Moſer u. Slavif. Maſchiniſt: Hr. 
Belguth. Feuerwerfer u. Gadirer: Hr. Veltée. Theater— 
meiiter: Hr. Iſele. 6 Theatertijchler. 30 engagirte Theater: 
arbeiter. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Meydl. 8 Beleuchter. 

Garderobeperjonal. Dbergarderobier: Hr. Carl Ebe- 
rius 10 nn :c Garderobegehülfen. Garderobieren: Sr. 
Meydl u Fr. Schulze 8 Ankleiderinnen. Frifeur: Hr. 
nn m. 3 Geh. Rauchfangkehrermeiſter: Hr. Haller 
m 

Haus» u. Hülfsperional. Hausinipeftor: Hr. Breit. 
ee... Hr. Berwanger. Requifiteur: Hr. Wolff 

2 Seh. Portiers: Die Hrn. Dorn, Ranft un. Rosner. 

Abgegangen. Herren: Blafel. Falkner. N. Hirſch. 

Hopp. Klerr. Neuber Nicolini. Raberg. Schenk. 
— Schreiber. Schwabe. Scotti. Staindl. 
ele 
Damen: Frl. Bauer. Fr. Blaſel. Frls. Blum Dam— 
hofer. Fiſcher. Hild. Jenke. Fr. Maywood. Frl. Meers— 
——— —— Fr. Nicolini. Fris. Nittinger. le Pre- 
re. Rei 
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Bajtipiele: | 


Die Mitglieder des Hofburgtbeaters. — Der dyineftiche 
Hofkünſtler Ling-Look. — Frl. Lindner, v. Stadtth. in 
Stettin. — Hr. Senger, v. Hofth. in Dacmftadt. — Fri. 
Margarete Herrlinger, v. deutihen Th. in Peſt. — Fl. 
Bornara, v. Stadtth in Temesvar (mw. eng.) — Hr. 
v. Othegraven, v. Stadtth. in Würzburg (m. eng.). — Hr. 
Tobias Müller, v. deutihen Th. in Peit (m. eng.). — Frl. 
Hirſch, ebendaher (w. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde: 


Morilla. Maria Therefia u. ihr Kammerheizer. Alte 
Bekannte. Perichofe. Theeblüthe. Die Probirmamfel. Ein 
Menſch ohne Geld. Galathee (Dp. in 2X.) Die Frau Mama. 
Meiſter Puff. Baterland. Die Schreden des Krieged. Die 
Türken vor Wien. An der blauen Donau. Der Däumling. 
Nemeſis. Zilda. 


Sn Vorbereitung!) 


Les brigands. La,Diva. Ein Kuß zur rechten Zeit. 
Verwechſelte Annoncen. Julie. Der verhbängnißvolle Feld: 
webel. Robinfon. Tante Breitel. Schottenfeld u. Ringitraße. 
Petit Faust. Wallach Menelaus. Schwefeled. Zaubergeige. 
Mädchen v. Elifonzo. Tugend meiner Frau. Erneſt. Opfer 
der Mode. Loquet. Täuſchung auf Täufchung. 


Wien (V.). 
(K. K. priv. Theater in der Sojefitadt.) 


Direktion. Direktoren: Die Hrn. Heinrih Börn- 
ftein u. Karl Bukovies v. Kis-Alacska, führen Beide 
gleichzeitig Die Regie. 

Regie u. Muſikdirektion. Aushülfs-Regiffeur: Hr. 
Stubenvoll. Kapellmeifter: Hr. Roth. Orchefterdireftor: 
Hr. Mayerhofer. 

Das Orcheſter beitebt aus 26 Mufifern. 

Bureau u. Kaffe Sekretair u. Dramaturg: Hr. Eme— 
tih v. Bukovies. Hauptkaffirer: Hr. Charles Börnitein. 


346 


Kaffırer: Hr. et Kanzlift: Hr. Jentſch. Thea- 
terdiener: Hr. idt 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Schmidt u. Dr. Baum- 
gartner. 

an, Der K. K. Hof: u. Gerichtsadvokat 
Hr. Dr. Karl Edler v. Schidh. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Börnjtein (Dir.). 
Bukovies (Dir). Capilleri. Deutſch. Gottsleben. 
iller. Lazzer. Neuber. Pfadiſch. Reichmann. 

tubenvolt (ie) Tellheim. 

Damen: Börnſtein. Frl. Franken. Frl. Hei— 
mer. Frl. Herbert. Frl. Hondl. 2 Huber. Fr. Klerr. 
Fl. Krauß. Frl. Liederley. Fr. Müller. Fr. Nova. 
— Pilotta. Frl. Reitmayer. Frl. Setti. Fl. 
iegler. 
an nun eeollen: Die Kinder » Gefellihaft des Hrn. Th. 

egerle. 

Chorperſonal. Herren: Brandftätter. Chrlid. 
Erbe. Gruber. Stali. Kovalek. Lebſchmidt. Lung. 
Neumann. Oeſerauer. 

Damen: Fekta. Gitter. Gutmann. Seppmanl. 

1. Krug. Machmer. Nothfellner. Odwesky. 
en 

Techniſches u. Hülfsperfonal. nd, Hr. 
Hallada m. 9 Geb. Dekorationsmaler: Hr. O Schnür⸗ 
eg Hr. Breiſch. ee. Snipeftor: — Braun 

Geh. Garderobier: Hr. M. Seippel m. 3 Geh. Fri— 
fur: Hr. Hlavatſch. Logenmeiſter: Hr. Welder. 19 Bil- 
eteure. 


Wien (VI.). 
(Bariete-Theater in Rudolföheim.) 


Eigenthümer des Theaters: Hr. Schwender. 

Direktion. Tireftor: Hr. Eduard Hörnſtein, führt 
bie Oberregie. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiffeure: Die Hrn. Sranz- 
maier u. Stanzig. Sekretair u. per ſämmtlicher 
Schwender'ſchen Etabliſſements: Hr. Ed. Reinhold. Se— 
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fretair des Theaters: Hr. Sul. Rennert. Kalfiver: Hr. 
Stolawesg. (NB. Bureau u. Kaffe find verbunden mit dem 
Schwender' ſchen Eomtoir.) Inſpicient: Hr. Kirchmaier. 
Souffleur: Hr. Konrad. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter; Hr. A. Eotalli. Mu: 
fifdireftor: Hr. Weinwurm. 

Das Orcheiter beiteht aus 16 engagirten Mufifern. 

Iheaterarzt: Hr. Dr. Baumgartner. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur. Steiner, Hof: u. Ger 
richtsadvokat. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Andre, 
Nebenr. Arnold, Naturburfhen. Fiedler, kom. charg. 
Rollen. Franzmaier (Reg.), I. kom. Rollen. Geißler, 
Nebenr. Graubner, Bäter. Hörnitein (Dir), I. Väter 
u. GCharafterr. Othmar, I. jug. Helden u. Liebhaber. 
Raufch, Neben. Rennert, I. Charafterr. un. Intriguants. 
Schaller, Bäter u. Charafterr. a (Reg.), I. kom. 
Geſangsr. Waller, Bonvivants u. Liebhaber. Werner, Con: 
verſationsliebhaber. 

Damen: Fr. Arthur, J. kom. Mütter. Frl. Dittmar, 
II. Lokalgeſangsp. Frl. v. Falkenberg, I. trag. Liebhaberin— 
nen. Frl. 3. Hoffmann, I Heldinnen u. Anſtandsdamen. 
Fıl. Kleinert, Nebenr. Frl. Korbad, I. jug. ſentim. Lieb: 
ge Frl. Leicht, jug. u. LRofalliebhaberinnen. Fri. 

tebich, Nebenr. Fr. Otto, 1. jerieufe Mütter u. Anſtands— 
damen. Frl. Palm, Viebhaberinnen. Frl. Prehalek, 1. mun- 
tere u. naive Liebhaberinnen. Frl. Schönthal, Nebenr. Frl. 
Sommer, jug. Anjtandsdamen, Liebhaberinnen. Frl. Fanny 
Staller, jug. Liebhaberinnen. Frl. Marie Staller, Ans 
ftandsdamen, Mütter. Frl. v. Waldau, I Lokal- u. Ope— 
rettengejangsp. 

Kinderrollen: Therefe, Fanny u. Marie Konrad. 

Shorperfonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
Pauly m. 6 Geh. Deforationgmaler: Hr. Nenner. Schnür— 
meilter: Hr. Bihler. ©arderobier: Hr. Lieb. 1 Garde— 
robiere. 2 Anfleider. Friſeur: Hr. Snellinger m. 2 Geh. 
6 Billeteurs. 1 Logenſchließer. 1 Beleuchter. 1 Requifiteur. 
1 Zheaterdiener. 
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MWidercontraftlih abgegangen: Hr. Oskar Wauer, 
Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Schwender. Hötel 
Btllinger. Hötel Nordbahn. Hötel Fuchs. 


Wien (VII). 
(Fürſt's Volkstheater im f. k. Prater.) 


Direftion. Tireftor u. Eigenthümer: Hr. Johann Fürft, 
führt die Regie. 

Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Kapellmeifter: Hr. 
Kleiber. Orcheſterdirektor: Hr. Schucker. Sekretair u. J. Kaj- 
ſirer: Hr. Eckert. I. Kaſſirer: Hr. Steiner. Inſpicient u. 

Archivar: Hr. Zub. 
| Das Drcheiter beiteht aus 18 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hoffmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Mar Edler v. Schidh, E FE 
Hof: u. Gerichtsadvofat. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Ernſt. Jungwirth. 
Korn. Kräuſer. Linbrunner. Perko. Schenk. 
Slama. 

Damen: Fr. Ernſt. Frl Kirchhofer. Frl. Lieder. 
Fl. Mareck. Frl. Nippicher. Frl. Storch. Frl. Ull— 
mayer. Fr. Vanini. Frl. Viola. 

Kinderrollen: Leopoldine Stix. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Halata. Schnürmeiſter: Hr. Spitzer. 4 Theaterarbeiter. 
Beleuchter: Hr. Schufter. Garderobier: Hr. Kraupa. An— 
kleiderinnen: Fr. Kraupa, Fr. Halata. Theaterdiener: Hr. 
Baumgartner. Portier: Hr. Kranz. 1 Reinigungsweib. 
2 Rogenfchließer. 10 Billeteurs. 

Im Winter bereift Hr. Direktor Fürſt mit feiner Geiell- 
Ichaft die Städte: Dresden, Leipzig, Breslau u. Hamburg. 


Wiener-Neustadt u. Baden bei Wien. 


(Bereinigte Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. J. B. Klerr, zugleich. Opern- 
Dirigent. 
Regie, Inſpektion ꝛc. DOberregiffeur: Hr. Leopold 
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Kottaun, führt die Regie der Oper u. Operette. Regiffeur 
des Schau⸗ u. Luſtſpiels: Hr. Sofef Mayer; der Pofle: Hr. 
Sacob Calliano, gugleich Sekretair. Inſpicienten: Die 
Hrn. A. Uhlich u. Karl. Souffleur: Hr. H. Uhlich. Souf— 
fleuſe: Fr. Uhlich. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter u. Orcheſterdirektoren 
in Baden: Die Hrn. Binder u. Wiesneth; in Wiener- 
Neustadt: Die Hrn. Hübmer un. Beil. 

Das Drchefter beitehbt für die Sommerfaifon in Baden 
aus 32, in Wiener-Neustadt aus 24 engagirten Mufifern. 

Bureau u Kalle. Sekretair: Hr. Sacob Galliano 
(Reg.). Bibliothekar: — v. Goldenſtein. Hauptkaſſirer: 
Hr. Carl Calliano. I. Kaſſirer in Baden: Hr. Eipel— 
dauer. Theaterdiener: Hr. Bräuning. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Breit, J. kom. Lokalr. 
Calliano (Reg. u. Sekr.), Väter u. kom. Lokalt. Dämmer, 
II. Tenorp. u. charg. Rollen. Delisle, II. Tenorp. in Oper 
u. Operette. Eiſenkraut, Chor u. Nebenr. Eenſt, I jug. 
Helden u. Liebhaber. Hajek, J. Baßp. u. U. Väter. Hanno, 
Chor u. Nebenr. Held, I. Tenorp. Karl (Inſp.), Chor u. 
Nebenr. Kiftler, I. u. U. Väter. Klobuſchitzky, Väter 
u. Charakterr. Kottaun (Oberreg.), om. Rollen. Mayer 
(Reg.), feinkom. Bäter, Intriguante u. Charaktere. Schrei: 
ber, 1. fom. Lokalgeſangsp. Skriwanek, 1. Gonverfationg- 
liebhaber u. Bonvivants, Slowak, II. Bafp., Chor u. Ne: 
benr. Sprinz, Stanzl, Shor u. Nebenr. Etreble, I. 
Baritonp. A. Uhlich (Inſp.), charg. Eon. Rollen. Urban, 
I. jug. kom. u. Operettengelangsp. 

Damen: Frl. A. Bigl, J. jug. Gefangsp. in Oper u. Operette. 
Frl. Borſi, Chor u. Nebenr. Frl. Calliano, Heldenmütter u. 
Anſtandsdamen. Frl. Corbach, J. Liebhaberinnen. Sr. Dimmer, 
Chor u. Nebenr. Fr. Hajek, II. Mütter u. Chor. Fri. Hoffell— 
ner, Chor u. .‚Nebenr. Fr. Karlitzky, Chor u. Nebenr. Fr. 
Klerr (Dir.), humor. Rollen u. Salondamen. Frl. König, 
I. Operettengefangepy. Fr. Kottaun, 1. fom. u. zärtliche 
Mütter. Fr. Lidia, II. Gejangsp. in Oper u. Operette. Fr. 
Midaner, Chor u Nebenr. Frl. Pichon, I. dran. Geſangsp. 
Frl. Röder, 1. Lofal- u. Vaudevillegeſangsp. Frl. Römer, 
I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Sfriwanef, Con— 
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verfationäliebhaberinnen, junge Frauen. Frl. Les, jug. u. color. 
Geſangsp. Fıl. üblich, Soubretten. Frl. Weber, II. Altp. 
in Operette, Il. Liebhaberinnen. Frl. Weiß, iug. Liebhabe- 
rinnen. 

Kinderrollen: Alerander, Eliſabeth u. Nugufte Cal« 
liano. Bruno u. Barbara Uhlich. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. m... in 
Wiener - Neustadt: Hr. Ornauer m. 4 Geh.; in Baden: 
Hr. Buchgraber m. 4 Geh. Schnürmeifter in Wiener- 
Neustadt: Hr. Schmidt m. 2 Geh.; in Baden: Hr. Neu— 
böck m. 2 Geh. Obergarderobier: Hr. Caroly m. 2 Geh. 
Zettetträger u. Requifitenr in Wiener-Neustadt: Hr. Unger; 
in Baden: Hr. Aber. 

nt Die Hrn.: Blum. Frank (Reg. n. 
Dedenburg). oubeau.. Pagay (n. Odeſſa). Lazzer (n. 
Wien, Afft. Th.). Rüden (n. Wien, Th. a. d. Wien) Bin- 
der (Kapellmeiſter n. Klagenfurt). 

amen: Frl. Klerr (n. —— Frl. Kottaun (n. 
Laibach). Frl. Maſchek (verehel. Fr. Binder, n. Klagenfurt). 
Frl. Nittinger (n. Wien, Carlth.). Frl. Vanini. 

Gaſtſpiele: 

In Wiener- Neustadt u. Baden, während der 
Winterfaifon: Hr Telek, v. Th. a. d. Wien. — Hr. 
a — Frl. Berger, v. Stadtth. in Nürnberg. — 
Fr. Mathes-Rödel un. Hr. Baumeifter, v. Hofburgth. 

Während der Sommerfaifon in Baden: Hr. 
Frieje u. Frl. Finali, v. Th. a.d. Wien. — Hr. Ed. Fürft, 
v. deutichen Th. in New-⸗York. — Die Fris. Bognar Baus 
dius, —— u. Fr. Mathes-Röckel; die Herren 
Sonnenthal, Kraſtl, Hartmann, Pettera, Lewinsky— 
Förſter, Franz, Meixner, Paulmann, Leuchert, Alt, 
mann, ſämmitlich v. — in Wien. — Frl. Friederike— 

iſcher u. Hr. Albin Swoboda, v. Th. .d. Wien. — Or. 
atras, v. Carlth. in Wien. — Frl. v. Veſtvali. — Frl. 
Lund. — Fr v. Bärndorf. — Fl. Blum, v. Tb. zu 


Neu aufgeführte Stüde. 
Schau: u. Luſtſpiele: Kaifer Joſef u. die Schufters- 
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tochter. Der Ehemann auf Probe. Nichenbrödl. Adelaide. 
Relegirte Studenten. Im Schlafe. Kanonenfutter. Unter'm 
Shriktbaum. Kaiſer Joſef u. Mariandl. Die Neujahrsnacht. 
Der Wilderer. Maria Thereſia. Schad dem König. Mozart. 
Das Stammſchloß. Die Dame mit den Gamelien. Die Fa- 
milie nach der Mode. Bethörte Tugend. Ein Knopf. Ein 
fchlechter Menſch. Ein Diplomat der alten Schule. Napoleon. 
Ein a der Conſuln. Hageftolzee Der Straßenräuber 
wider Willen. Zeichen der Liebe. Ein neuer Don Quirxotte. 
Mutterglüd. Müller u. Schulze. Der Veilchenftrauß. Didier. 
Zwei Wittwen. Die Frömmler. Des Nächften Hausfrau. 

Lokalpoſſen u. Charakterbilder mit. Gejang: 
Der Herr Landesgerichtsrath. Die Probirmamjel. Der Ro: 
foli-Sepp. Der Armenvater. Die Zwillingäbrüder. Die Stu: 
denten von Gerolitein. Die Frau Mama. Die faliche Patti. 
Unfere Nachbarin. Durch's Schlüffelloh. Gin Stündchen auf 
dem Comptoir. An der Ichönen blauen Donau. Heydemann 
u. Sohn. Nemefis. Ä 

Dperetten u. Dpern: Franz Schubert. Liebchen am 
Dache. Coscoletto. Die beiden Blinden. Liedchen u. Frib: 
hen. Zulipatan. Parijer Leben. Blaubart. Der Sadpfeifer. 
Fauft (v. Gounod). 

Die Sommerjatfon in Baden wurde mit 15. Dftober ges 
ſchloſſen und mit 16. Dftober die Winterfaijon in Wiener- 
Neustadt eröffnet, doch finden gleichzeitig während des ganzen 
Winters auch) in Baden wöchentlich 4 Vorftellungen ſtatt. 
Die Sommerfaifon dajelbft beginnt ſtets am 15. Mat. 


Wiesbaden. 
(Königlihe Echaufpiele.) 


Chef: Hr. General-Intendant v. Hülfen in Berlin (vide 
I. Th., ©. 9). 

Sntendantur. Commiſſariſcher Intendant: Hr. Frei— 
berr C. v. Ledebur, Premier » Lieutenant & la suite des 
3. Garde-Ulanen-Regiments. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur der Oper u. größe 
ren Pofle: Hr. 3. 8. Jaskewitz; des Trauer-, Schau: u. Luft: 
ſpiels: Hr. E. Rathmann; des Singſpiels u. der einaktigen 
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Poſſen u. Schwänfe: Hr. Ew. Grobeder. Inipicient der 
Oper u. des Schaufpiels: Hr. &. Brüning. Soufflenr des 
Skhaufpiels: Hr. Reichert; der Oper: Hr. Filbach. 

Mufifdireftion. Kapellmeiiter: Hr. W. Jahn, In— 
baber der Herzogl. Naſſauiſchen goldenen Medaille für Kunft 
u. Wiffenichatt, Muſik- u. Chordireftor: Hr. 3. Kirpal. 
Eoncertmeifter u. Solocorrepetitor: Hr. Rebicef. Balletcor- 
repetitor: Hr. Schröder. Dirigenten der Schauipielmufif: 
Die Ei A. Scholle u. M. Eichhorn. Drcheiterdiener: 
Hr. Soh. 

Das Orcheſter beiteht aus 50 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaffe Rendant: Hr. Adelon. Exped. 
Sekretair, Calculator u. Gontroleur: Hr. Reifner. Sekre— 
tair: Hr. Straub. Bibliothefar: Hr. Witte. Tageskaſſi— 
rerin: Frl. Stemmler. Kaffendiener: Hr. Bad. Theater- 
wachtmeifter: Hr. Lenz. Tcheaterdiener: Hr. Deide. 
Theaterärzte: Hr. Hofmedifus Dr. B. Huth. Hr. Dr. 
Genth. Hr. Dr. Hartmann. 

Darftellende Mitglieder- Schanfpiel. Herren: 5. Beder 
(j. Op). Franz Bethge. Dornewaß (j. Op). Fiſcher 
(1. Op.). Grobeder (Reg.). Heyl, Ritter des Königl. Kro- 
nenordens IV. Klaffe. Holland. Jaskewitz (Reg., 1 Dp.). 
Klein (ſ. Op) Marimilian. Peretti (j. Op.) Rath— 
mann (Reg.). Satzger. Tiep. 

Damen: Frl. Bartoldi (j. Op). Fr. Flindt Frl. 


— Frl. Guilleaume (. Sch). Frl. Löffler. Fri. 
tto. 

Ballet. Balletmeiſterin u. Solotänzerin: Frl. Balbo. 
Tänzerinnen: Frlis. Allegri. Bähr. Biewald. Döpſer. 
Ebert. Fohmann. Heill. Heller. Moſer. 

Kinderrollen: Marie Deicke. Marie Hallein. Marie 
Windiſch. E. Wiefenborn. 
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Shorperjonal. Herren: Braun. Dilger Ernie. 
Solditaub. Grafjolt.e Güth. Henning. Kohl. Kuhl. 
Kuhn. Müller. Pallat. Sanftenbad. Schäffer. 
on Schneider. Schott. Stengel I Sten- 
gel II. 
Damen: Frl. Baltruſch. Fr Blau. Fr. Brüniny. 
dr. Henning. Fr. Kirpal. Frl. Maday. Fr. Mille. Fri. 
Munſch. Fr. Schneider. Br. Stengel. Frl. Wedes— 
- weiler. Fr. Weiber. Frl. Wobhlfarth. 


Sm Ballet: Die Fried. Fohmann u. Mofer. 

Sm Chor: Die Herren: Ernft. Goldſtaub. Grai: 
jolt. Güth. Kohl. Kuhn. Scherren. Schneider. Schott. 
Die Damen: Frl. Maday. Fr. Schneider. Frl. Weiber. 

Abgegangen. Sn Schaufpiel u Oper: Die Damen: 
Fre. Abel. Boschetti. Fiicher. Fr. v. Garay-Lichtmay 
(n. Hamburg, Stadtth.). Fr. v. Gloß (n. Heidelberg). 

Im Ballet: Die Frls. Müller u. Petrowsky J. u. II. 
(n. Berlin, VBict.-Th.). 

Sm Chor: Die Herren: Hradegfy. Mella. Werms. 
Witte. Zinn Die Damen: Fr. Hradetzky. Frl. Mayer. 
Fr. Werms. Fr. Zinn. 

Gaſtſpiele | 
von 1. Dftober 1868 bis 1. Dftober 1869: 

Frl. Julie Herrlinger, v. Thaliath. in Hamburg: Garo- 
line in „Ich bleibe ledig“; Waiſe aus Lowood; Jolanthe; Hed— 
wig in „Sie hat ihr Herz entdeckt“. — Fr. Borchers, v. Kgl. 
Th. in Hannover: Dinorah (w. eng.). — Frl. Ottilie Kloß, 
v. Victoriath. in Berlin: Adolphine in „Plappermäulchen”; 
Käthchen v. Heilbronn; Gecilie in „Ein Heiner Dämon“; 
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Reha. — Hr. Eolomann-Schmid, v. Stadtth. in Frank: 
furt a. M.: Mafaniello; Prophet; Raoul. — Hr. Federer, 
v. Hofth. in Darmitadt: Raoul. — Hr. W. Dettmer, v. 
Stadtth. in Frankfurt a. M.: Hans Stadinger in „Der Waf- 
fenſchmied“. — Fr. Emilie v. Glotz, v. Stadtth. in Heidel— 
berg: Louiſe in „Kabale u. Liebe”; Waiſe aus Lowood; Caro— 
line in „Sch bleibe ledig“; Cäcilie in „Er ijt nicht eiferfüch- 
tig” (w. eng.). — Hr. Garnor, v. Stadtth. in Mainz: Me- 
phiitopheles, Zmal; Jacob in „Sojeph u. feine Brüder“, 2mal; 
Malvoglio; Rocco. — Frl. v. Haſſelt-Barth, v. Stadtth. 
in Mainz; Margarethe in „Fauſt“; Martha. — Hr. Stick, 
v. Stadtth. in Magdeburg: Jacob in „Sojeph u. jeine Brü- 
der”. — Hr. Brunner, v. Stadtth. in Mainz: Gennaro. — 
Hr. Siehr, v. K. Landesth. in Prag: Marcel; Mephiito; 
Zeporello (m. eng. v. Dftern 1870 an). — Fl. Solven, v. 
Karlsruhe: Käthchen v. Heilbronn. — Frl. Nolte, v. 8. Th. 
in Berlin: Margarethe in „Fauſt“; Gherubin in „Sigaro’s 
Hochzeit”. — Frl. Hedwig Raabe: Parijer Taugenichts; Hed- 
wig in „Sie hat ihr Herz entdedt”, 2mal; Elfride, 2mal; 
Die Grille, 2mal; Marie in „Feuer in der Mädchenſchule“, 
2mal; Margarethe Weitern; Der Kleine Nichelieu; Anna Liſe; 
Margarethe in „Die Hageitolzgen”. — Frl. Guilleaume, v. 
Stadtth. in Mainz: Nennchen; Zerline in „Don Juan“; Ur: 
bain (w. eng.). — Frl. Barn, v. Stadtth. in Stettin! Va— 
Ientine: Donna Anna; Norma (w. eng). — Hr. Sonnen: 
tbal, v. Hofburgth in Wien: Robert in „Memoiren des 
Teufels”; Hamlet; Baron NRingelitern. — Frl. Laura Schu— 
berth, v. Hofburgth. in Wien: Jane Eyre; Hedwig in „Sie 
hat ibr Herz entdedt“; Denife in „Die ſchöne Müllerin”; Pa- 


riier Taugenihte. — Frl. Mila Röder, v. Berlin: Roſine; 
Amine; Zerline in „Fra Diavolo”. — Hr. Werrenratb: 


Aleſſandro Stradella, 2mal; Raimbeaut; Chatenuneuf; Tas 
mino (w. eng.). — Frl. v. Mudenthal, v. Hofth. in Stutt- 
gart: Käthchen v. Heilbronn. — Frl. Ehnn, 8. 8. Kam— 
merjängerin v. Wien: Recha; Urbain; Margarethe, 2Zmal. — 
Sr. Bender, v. Hoftbh. in Karlsruhe: Catharina in „Die 
bezähmte MWideripenitige”. — Frl. v. Rabatinski, v. Hof- 
opernth. in Wien: Martha; Königin in „Die Hugenotten”. — 
Sr. Dr. Pockh, v. Hofth. in Darmftadt: Marcel. — Fri. 
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Bartoldi, v. Stadtth. in Lemberg: Martha in „Bauit“ ; 
Thereia in „Die Nachtwandlerin” (m. eng.). — Frl. Artöt: 
Negimentstochter; Angela. — Frl. Hitler, v. Thaliath. in 
Hamburg: Franziska in „Minna v. Barnhelm“; Röschen in 
„Rola u. Röschen”. — Fr. Monbelli, aus Paris: Roſine; 
Amina. — Ft. Schoſſig, v. Stadttb. in Pet: Caroline in 
„Sch bleibe ledig”; Eliſe in „Er erperimentirt“; Settchen am 
Feniter; Hedwig in „Sie hat ihr Herz entdedt“. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1868 big 1. Dftcber 1869: 


Elzevir. Der Spiegelbrunnen. Zur Crntezeit. Seinen 
Namen, Madane, oder: Plappermäulhen Nr. Iu 2. Nur 
eine Seele. Adelaide. Ein Authographeniammler. Unter der 
Erde, eder: Arbeit u. Freiheit. Die Nenjahrsnadht. Hans 
Waldmann. Die Strandbewohner. Y 1. Mhenbrötel. Fine 
verfolgte Unjchuld. Heydemann u. Sohn. Der gequälte 
Schäfer. Bermwandlungen, oder: Für Jeden Etwas. Cajus 
Grahus. Ein Ständen. Orpheus u. Eurydice (Op.). Die 
Here. Jettchen am Feniter. 

Neu einstudirt: Dinvrab. Das Leben ein Traum. 
Der Ball zu Ellerbrunn. Die Dienftboten. Zampa. Einer 
muß beiratben. Favoritin. Romeo u. Julie (Op.). Giſella, 
oder: Die Willns (Ballet). Der lebte Brief. Mutter u. 
Sohn. Bürgerlid u. vomantifh. Ihigenia auf Tauris. Pa: 
riſer Zaugenichte. Eine Parthie Piquet. Verlobung bei der 
Laterne. Der erite Waffengang. Die Hageitolzen. Der fchwarze 
Domino. Er erperimentirt. 

Empfeblenswertbe Höôtels I. Ranges: Die vier Jah: 
reszeiten. Naffauer Hof. Adler; IL. Ranges: Grüner Waln. 
a Victoria; DIL Ranges: Täubchen. Einhorn. Non- 
nenbof. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Rhei- 
nijcher Gourir. Mittelrheiniiche Zeitung. Rheiniſche Volks— 
Zeitung. 

Geitorben am 31. Auguft 1869: Frl. Emma Tietz, 
zulegt am Stadtth. in Hamburg — Tochter des Mit— 
gliedes der K. Schauſpiele zu Wiesbaden Hrn. Carl Tietz, 

x* 
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bei ihren Eltern nach zweijähriger, hoffnungsvoller Künitler- 
laufbahn. 


Wildbad. 
(Vide Ulm.) 


Winterthur. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Earl Heuberger, führt die Dberregie. 

Regiffeur: Hr. Camillo-Wagner. Mufikdireftor: Hr. 
Diet'l. Inſpicient: Hr. Miller. Souffleufe: Tr. Charles. 

Darftellende Mitslider. Herren: Samillo-Wagner 
(nee. ‚ I. Liebhaber, Helden u. Bonvivants. Charles, kom. 

ollen. Ditton, Väter. Giegold, I. Intriguants u. Cha- 
rakterr. Hettler, I. jug. Liebhaber u. Naturburfchen. Heu: 
berger (BDir.), kom. Charafterr. Lobmüller, Geden u. Bon- 
vivante, Miller (Inſp.), alte Diener. Siegell, I. kom. 
Geſangsr. Zeller, Epijoden. 

Damen: Frl. Sarli, muntere u. jentim. Liebbaberinnen. 
Frl. Giegolbd, I. trag. Liebhaberinnen. Sr. Heuberger- 
Landes (Dir), 1. Geſangsp. Frl. Heuberger, kom. Rollen. 
Frl. Cinden, U. Gefangsioubretten. Frl. Müller-Buchardi, 
ferieufe Mütter u. ältere Anftandsdamen. Frl. Trier, I. Ge— 
fangsioubretten u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Zeller, Kam— 
mermädchen. 

Techniſches u. Hüffsperjonal. Theatermeifter: Hr. 
Straßer m. 6 Geh. Deforationsmaler: Hr. Seßberger. 
- Sarderobier: Hr. Basler. Frifeur: Hr. Goldihmied. Re 
quilitrice: Fr. Hänt. 

Gaſtſpiel: 


Hr. Ernſt Poſſart, v. Hofth. in München. 
Neu aufgeführte Stücke: 

Relegirte Studenten. Reichsgräfin Giſela. Weiße Sclaven. 
Wer wagt, gewinnt. Mozart u. Schikaneder. Statthalter v. 
Bengalen. Verlobung bei Laternenſchein. Kanonenfutter. Por— 
trait der Geliebten. Probirmamſell. Liebestrank. Maria 
Stuart. Kaufmann von Venedig. 
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Wittenburg in Mecklenburg-Schwerin. 
(Reijende Gefellichaft.) 


Direktor: Hr. Julius Brede, führt die Regie. 

Mufitdirektor: Hr. Sternberg. Snipicient: Hr. J. 
— Theatermeiſter: Hr. Wilke. Zettelträgerin: Fr. 

ilke. 

Darſtellende a ag Herren: Suche. Görß. Linde- 
mann. Schiff. h. Schwartz. I. Schwarg (Inip.). 
Wo hlbrück. 

Damen: Fr. Brede (Dir.). Frl. Falkner. Fr. Linde— 
mann. Frl. Mieth. Frl. Reineck. Fr. Schiff. Fr. 
Schwartz. Fr. Wohlbrück. 

Während des vorigen Sommers führte Hr. Dir. J. Brede 
die Regie des Saiſon-Theaters in Braunſchweig u. iſt zur 
Annahme einer gleichen Stellung für nächſten Sommer bereit. 


Wolmirstedt u. Seehausen i. d. Altmark. 
(Neifende Gejellichaft, concefftonirt für die Provinz Sachsen.) 


Direktor: Hr. Julius Peinert. 

Regifleur: Hr. Wägner Mufidireftor: Hr. Steine- 
mann. Snipicient: Hr. Bethge. Souffleuie: Fr. Ernft. 
Theatermeiiter: Hr. Zingel. Friſeur: Hr. Jakobs. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Bethge (Snip.), Väter. 
Ernſt, kom. Charakter. Haaſe J. u. 1, fom. Rollen. Pei— 
nert (Dir.), 1. Geſangsr. Peinert jun. 1. jug. fom. u. kom. 
Geſangsr. Nichter, Intriguants un. Sharafterr. Seeger, 
1. jug. Helden u. Liebhaber. Träger, I. u. Il. Liebhaber. 
Wägner (Reg.), I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Wich— 
mann, Charaktere. Zingel (Theatermitr.), Epifoden. Zwer- 
ner, charg. u. Anmelder. 

Damen: Frl. Berg, 1. jug. u. muntere Liebhaberinnen. 
Fıl. Hartmann, ſentim. Liebhaberinnen. Fr. Peinert (Dir.), 
l. Anjtandsdamen u. Heldenmütter. Fıl. Peinert, 1. Sou- 
bretten. Frl. Pfiiter, 1. trag. Heldinnen u. Liebhaberinnen. 
Frl. Richter, 1. Fom. Alte Fr. Wichmann, A. u. U. 
Mütter. el. Zöllner, 1. Liebhaberinnen u. Pagen. 
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Neu aufgeführte Stüde. 

Schauſpiele: Geheimniß der alten Mamjell. Reichs» 
grafin Giſela. Barbara Ubryd. Böſe Zungen. Statthalter 
von Bengalen. Goldelſe. Schulz von Altenbüren. 

Dperetten u. Poſſen: Der Regimentszauberer. Das 
Penſionat. Mannihaft an Bord. Flotte Burſche. Die Lieder 
des Muſikanten. Die Mottenburger. Aug bewegter Zeit. Hu— 
— — Alles verloren. Krethy u. Plethi. Heydemann 
u. Sohn. 


Wũrzburg. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Emil Hahn, führt die Regie 
der Oper. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. ki 

Vau⸗ 
devilles: Hr. Bömly. I Kapellmeiſter: Hr. Friedrich. 
II. Kapellmeifter: Hr. Schunf. Goncertmeifter: Hr. Hamm. 
Kaflenrendant: Hr. Waldmann. SKaflırerin: Fr. Bauer. 
A een Hr. Lunz. Infpieient: Hr. Reig. Couffleufe: 

r. Lunz. 

Das Orcheiter beſteht aus 40 engagirten Mufifern. 

: Theaterärzte: Hr. Dr. Dreßler. Hr. Dr. Mill: 
erger. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Streit, Kgl. Advokat. 

Darftellende Mitglieder. nn. Herren: Bömly 
(Reg.), I. fon. Rollen. Breuer (j. Op.), Väter. Ernit, 
1. fom. Rollen. Hagen, jug. Liebhaber u. Naturburjchen. 
E. Hahn (Dir.), 1. Liebhaber u. Bonvivants. Hiepe(ſ. Op.), 
Bäter u. charg. Rollen. Lunz (Biblioth.), Humor. Bäter, kom. 
Rollen. Moralt (Neg.), I. Heldenväter u. I. Charakterr. 
Münzel, E. Rollen. Pfund, I. Intriguants u. Charafterr. 
Scolling, 1. jug. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Fr. Breuer (j. Op), Mütter. Frl. Feuer— 
ftafe, Kammermädchen. Frl. Gaumüller, jug. Liebhabe- 
rinnen. Fr. Ida Hahn (Dir), I. Salondamen u. Heldinnen. 
Frl. Krey, 1. jug. Liebhaberinnen. Frl. Pögner (ij. Op.), 
Soubretten. Frl. Räuber, ältere Anftandsdamen u. font. 
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Alte. Frl. Stettmayer, jug —— Frl. Weide— 
mann, II. Liebhaberinnen. an Meigel, I trag. Liebhabe— 
nn 
Herren: Breuer (f. Sch.), Bapbuffop. Hiepe 
1. er 1. u. IIII Baßp. Sungmann, Iyr. Tenorp. Melms, 
Baritonp. Pirf, X. Tenorp. Reitz, kl. Baßp. Rezuy! 
J. ſerieuſe Baßp. Weidemann, I. Heldentenorp. 

Damen: Fr. Breuer (ſ. S4.), Mütter. Fri. a 
I. jug. u. color. Geſangsp. Frl. a... I. dram. Ge— 
jangsp. Frl. Pögner (j.Sch.), I. Soubretten. Frl. Schwar- 
zer, fl Geſangsp. Frl. Steiner, jug. Geſangsp. 

Kinderrollen: SI. Pögner. Kl. Edelmann. AI. 
Mergenthaler. 

Shorperjonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Sromm m. 6 Geh. Dekorationgmaler: Hr. Jenſen. Ma: 
ea Hr. Höfelein. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Heim: 
lein. Garderobier: Hr. Attenfammer m. 2 Geh. Garde— 
tobiere: Sr. Bed. Srijeur: = String m. 2 Geh. Srifeufe: 
Fr. Jiſing. Logenmeiſter: Kohlmann. Requiſiteurs 
u. Hr. u. Fr. Ehemann Theaterdiener: Hr. 
anner 


Znaim. 
(Kgl. ſtädtiſches Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Eduard Dejazin, führt die 
Oberregie u. die Regie des Luſtſpiels. 

Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Dir. Leopoldine D — 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des — u. Trauerſpiels: Hr. Kizou; der Poſſe u. Ope— 
rette: Hr. L. — der Oper: Hr. H. Lignory. I. Ka— 
pellmeifter: Hr. Fiby. Orchefterdireftor: Hr. Gruber. Bi- 
bliothefar: Hr. C. Nowak. Billet:Gontroleur: Hr. Stöhr. 
Snfpicient: Hr. Schnabel. Souffleuie: Fr. Karſchin. 
Thenterdiener: Hr. 3. Nowak. 

Darftellende Mitglieder. Schanſpiel. Herren: Berg, Epi- 
Inden. Ba I. Intriguante u. Charakterr. Dejazin 
(Dir.), I . Helden u. Liebhaber. Desioges, humor. Bäter. 
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Grünwald (j. Op.), harg. Rollen. Kizou (Reg.), I Väter 
Charakterr. an II. Liebhaber, Epifoden. L. Li— 
u | Dp.), Charaktere. Norbert, Charakter. 

ms, I. fom. Rollen. Payr, charg. Rollen. Stiller 
f. Dy.), jug. kom. Rollen. Schnabel (Inip.), kokalkom. 
Rollen. Treuringer, J. Liebhaber u. jug. Helden. 


Damen: Fr. Blumenthal, I. Mütter u. Anſtands— 
damen. Frl. Blumenthal, jug. Liebhaberinnen u. Ope— 
rettengeſangsp. Fr. Braunbofer, I. fom. Alte u. Mütter. 
Frl. Gürtler, T. charg. Rollen. Frl. Harte, I. Lokal⸗ u 
Dperettengefangöp. Frl. Herzog, ®ofalliebhaberinnen. er 
Lignory, Fiebhaberinnen. Frl. Maugſch, 1. eh. 
Frl. Schaufler, Anftandsdanen. Frl. Sobm, jug. Lieb— 
aberinnen. Frl. Stein (a. G. f.d ©.) J. en u. 
iebhaberinnen. 

Oper. Herren: Grünwald (1. Sch.), Baritonp. Kauff- 
— J. — H. — (Reg.), 1. Baritonp. 

RR, (Reg. &h), I Baßp. Shiller (. Sch.), 
Re uffop. ylöet II. Baßp 

Damen: Frl. Frydl, I. jug. dram. Geſangsp. Fr 
Kizou, Altp. Fr. Lieb, Geſangsp. in Oper u. Operette- 
Frl. Pommer, Alty. 

Shorperjonal: 9 Herren u. 8 Tamen. 


Techniſches un. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
3. Gratjer m. 6 Geh. Deforationämaler: Hr. Kaliauer 
m. 1 Geh. Krifeur: Hr. Zeiner m. 2 Geh. Requifiteurs: 
Die Hrn. Keniſch u. A. Gratjer. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Perichole. Blaubart. Großherzegin v. Gerotftein. Zuli- 
yatan. An der blauen Donau. Probirmamfell. Nemeſis. 
Die Frau Mama. Bater Unjer! Saul Triftan. Rofamunde. 

Das Theater iſt jeden Freitag geichloffen. 

Dauer der Saiſon: Bon Mitte September big Oftern. 


Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Wochenblatt. Botichafter. 
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Zürich. 
(Mftientheater.) 


Eemite: Hr. 5. Schulthep-Peitalozzi, Präfident. 
Hr. Diggelmann- Eflinger, Bice-Präfident. Hr. Oberft 
Scäuttbeh, Duäftor. Hr. Heß-Stokar. Hr. Dr. Abegg. 
Hr. Profeflor Stadler. Hr. Stadtichreiber Spyri. Hr. 
ve amt v. Edlibach. Aftuar: Hr. Oberft Pejta> 
0331. 

Ä ireftion. Direftor: Hr. Wilhelm Böhlfen, führt 
die DOberregie. | 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeure 
des Schau- u. Luſtſpiels: Die Hrn. Wallys u. Kowal; der 
Dper: Hr. Thümmel; der Poſſe: Hr. Feiftmantel. J. Ka— 
pellmeijter: Hr. Hugo Seidel, Inhaber der Kgl. Preupifchen 
goldenen Verdienſtmedaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft. Mufik- 
u. Shordireftor: Hr. Hedel. Sefretair: Hr. Berger. Kaſſi— 
rerin: Sr. Keller. Inipicient: Hr. Haag. Souffleufe: Frl. 
Herrmann. 

Das Orcheſter beiteht aus 36 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Bunderli. 

Rechtskonſulent: Hr. Redtsfüripreh Dr. Goll. 

Taritellende Mitglieder, Schanfpiel. Herren: Bojod, In» 
triquants u. Sharafterr. Feiſtmantel (Reg., 1. Op.), I. fom. 
Geſangs- u. kom. Charakter. Franta, fom. u. charg. Rollen. 
Kowal (Reg.), I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Mathe, 
Ing. fom. Rollen. u. Bonvivante. Eanner, alte Diener. Tau 
cher, Väter u. Charaktere. Bonende, I. Liebhaber. Wal 
198 (Reg.), I Heldenväter u. Charakter. Witte, I jug- 
Liebhaber. 

Damen: Fr. Böhlken (Dir., ſ. Op.), Anſtandsdamen. 
Frl. Bröcker (ſ. Ballet), II. Liebhaberinnen. Frl. Duval 
(ſ. Ballet), II. Soubretten. Frl. Krägel, Anſtands- u. Sa: 
Iondamen. Frl. Meg, Kammermädchen. Br. v. Nebel, 
1. fom. Alte. Frl. Pfeiffer, 1I. Riebbaberinnen. Frl. Quis— 
torp, J. trag. Riebhaberinnen. Frl. Schrader, I. muntere u. 
jentim. Liebhaberinnen. Frl. Berunelli, 1. Anſtandsdamen 
u. Mütter. Frl. Weirauch, Il. Soubretten in Poſſe u. Ope- 
rette, muntere Liebhaberinnen. 
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Oper. Herren: Boldt, 1. Bariton. Feiitmantel 
(Reg., I. Sch.), Tenorbuffop. Hallermeyer, 1. Heldentenorp. 
Küch, lyr. Tenorp. Mafrott, Baritonp. Meinhardt, U. 
Baßp. Rehtmann, 1. u. 1. Baßp. Thümmel (feg.), 
l. ferieufe Baß- u. Baßbuffop. 

Damen: Fr. Böhlfen (Dir., ſ. Sch.), Alt: u. Mezzo— 
jopranp. Frl. Ehrenfeft, 1. dram. Gefangsp. Frl. Lang— 
lois (a. ©. f. d. ©.), 1. color. Gefangsp. Frl. Olbrich, Sou— 
breiten u. jug. dram. Gelangsp. 

. Balletperfonal. Solotänzer: Hr. Haag. Tänzerinnen: 
Fl. Bröfer (f. Sch.). Frl. Duval (f. Sch.) Frl. Richter. 

Kinderrollen: Kl. Hammer. 

Shorperfonal: 16 Herren u. 16 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Hr. 
Dünkfim. 4 Geh. Deforationsmaler: Hr. Voigt m. 2 Geh. 
Garderobier: Hr. Bogt m. 2 Geh. Beleuchtungs-Inſpektor: 
Hr. Hintermeifter. Frileur: Hr. B. Hintermeifter. 
Theaterdiener: Hr. Bäatihmann. 


Öaitipiele: 
Hr. de Carion. — Fri. Hedwig Raabe. — Hr. Sa: 
lomon. — Fr. Michaelis-Nimbs. — Fr. Bertram- 


Mayer. 
Neu aufgeführte Stücke: 

Aſchenbrödel. Der Schulz v. Altenbüren. Ein alter 
Commis. Ein weißes Blatt. Die Vermählten. Zehn Mädchen 
u. kein Mann. Böſe Zungen. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Hötel Baur. Züricher Hof. 

Zeitungen, welche Tcheaterreferate bringen: 
Neue Züricher Zeitung. Republikaner. 


Zürich. 
(Sommertheater.) 


Direktor: Hr. Heinrich Märtens, führt die Oberregie. 

Kegiffeur: Hr. Fran ta. Mufitvireftoren: Die Hrn. Hyfel 
u. Baumgartner. Infpicient: Hr. Refow. Souffleuſe: Sr. 
Carli. Friſeur: Hr. Hintermeiiter. 
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Darftellende Mitglieder. Herren: Sranta er.) Hardt. 
Hertzog. v. Lobmüller. Märtens (Dir.). Refow (Inip.). 


Nohrbed. Schubert Shudt. 
Damen: Die Frls. Avenariue Garli. Hertzog. 
Shudt v. Stolzenberg (a. ©. f.d. ©) Wimmer. 


Fr. Zimmermann. 
Kinderrollen: Kl. Zimmermann. SI. Weigel. 


Gajtipiele: 
Hr. Sofef Stasler. — Fr. Ander-Dürmont. — Hr. 
Ferletti. — Frl. Grimm. 
Neu aufgeführte Stüde: 
Geheimniß der alten Mamfell. Goldelſe. Chaflepot oder 


Zündnadel. Eine verfolgte Unſchuld. Garibaldi. Ein Heiner 
Damon. Die Braut von Zürid). 


Zwickau. 
(Vide Gera.) 
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Nachtrag. 


Nachfolgende Verzeichniſſe konnten wegen zu ſpäter Einſendung 
nicht mehr in die richtige Neihenfolge gebracht werden! - 


Bayreuth und Amberg. 


(Bereinigte Theater, im Sommer verbunden mit dem Baudeville- 
Iheater zu Würzburg.) 


Direktor: Hr. Garl Heigl, führt die Oberregie. 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Helene Heigl. 

Regiffeur des Schau: u. Luftipiele: Hr. Polkowsky; der 
Oper: El Harrig. Kapellmeilter in Bayreuth: Hr. Wage- 
ner; in Amberg: Hr. Kolb, Mufifmeifter des 6. Inf.Regts. 
une Die Hrn. Becker un. Ernft. Souffleufe: Fr. 


ühr. 

Das Orcheiter beſteht aus 22 Muſikern. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Armand, Intriguants 
u. Väter. Beder (Inſp.), arg. Rollen. Berger, bed. Epi- 
foden. Bertoli, jug. Liebhaber. Eifenmann, Väter u. 
Charafterr. Fir, charg. Rollen. Harrig (Reg.), Tenorbuffop. 
u. feinfom. Sharafterr. Heigl (Dir.), I. kom. Geſangs- u. 
Charaktere. Heine, I. Baß- u. Buffop., Väter. Hepe, Lieb- 
nn u. Helden. Huber, I. fom. Geſangsr. Kral, Tenorp. 

ehmkuhl, Epifoden. Meier, I. Helden u. Liebhaber. Men- 
jener, jug. fom. Geſangsr. u. Naturburichen. Müller, I. 

enorp., charg. Rollen. Pahlfe, Intriguants. Polkowsky 
(Reg.), j. Helden u. Liebhaber. Preußer, I. Baritonp. Traut, 
jug. Liebhaber u. Helden. Wagenbrunner, Väter u. charg. 
Rollen. 

Damen: Frl. v. N jug. Anftandödamen u. Lieb— 
haberinnen. Frl. Bender, Liebhaberinnen. Frl. Doriat 
jug. Liebhaberinnen. Frl. v. Eckersberg, I. dram. u. color 
Geſangsp. Fr. Eifenmann, Ältere Anftandsdamen, Mütter, 
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fingende Alte. Frl. Fiſcher, I. trag. Liebhaberinnen u. Hel- 
dinnen. Frl. Götze, Kammermädchen. Fr. Hebe, II. Lieb— 
baberinnen. Frl. Klein, II. u. III. Liebhaberinnen. Frl. Kral, 
I. dram. Geſangsp. Frl. Lanua, jug. Anftandsdamen. Sri. 
Lingg, I. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Niederleitner, 
Mütter, Eom. Alte. Fr. Polkowsky, I jug. muntere Lieb— 
baberinnen. Frl. Reindl, Epiioden. Frl. Stolle, I. jug. 
eg u. Opernfoubretten. Frl. Wagner, LTiebhaberinnen. 
Frl. Werner, Anftandsdamen u. Heldenmütter. 

Tehniiches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter in 
Bayreuth: Die Hrn. Zettner u. Prechtel m. 6 Geh.; in 
Amberg: Hr. Gurtler m. 6 Geh. Garderobier: Hr. Lind— 
ner. Feifeur in Bayreuth: Hr. Mößner; in Amberg: Hr. 
Wimmer. Gasmeifter in Bayreuth: Hr. Motich m. 2 ©eh.; 
in Amberg: Hr. Mayerhöfer m. 2 Geh. Requifiteurd u. 
Zettelträger in Bayreuth: Fr. VBoit m. Familie; in Amberg: 
Die Hrn. Koller u. Hetterling. 


Gaſtſpiel: 
Hr. Emil Siebert, kgl. Hofſchauſpieler, 3mal. 
Empfehlenswerthe Hötels in Bayreuth: Goldener 
Anker. Goldene Sonne; in Amberg: Ber wilde Mann. 


Pfülzerhof. 


Belgrad-Orsova u. Turn-Severin. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


Direktor u. Eigenthümer der Arena: Hr. Carl v. Remay, 
führt die Regie. 

Intendant u. Dramaturg: Hr. Carl v. Nemay de Ga: 
lanthä jun, 8. 8. Hufarenoffizier a. D. 

Kapellmeijter: Die Hrn. J. Feitermeier u. 4. Adam. 
Snipicient: Hr. Peter. Souffleufe: Fr. Tſchansky. 

Das DOrcheiter beiteht aus 12 engagirten Mufifern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Polaf. Hr. Dr. Zibulfta. Sr. 
Dr. Schindler. 

Rechtsfonjulent: Hr. A. v. Piskolits Ernö. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Burgert, Väter. Hol 
dig, Kara. Rollen u. Operettengejangep. Netſch, Fon. u. 
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- DDperettengefangöp. Pauli, kom. Rollen, Naturburihen. Pe— 
ter (Snip.), Epiſoden. Pohl, 1. Liebhaber. v. Remay 
(Dir.), I. Charafterr., Bonvivants u. Helden. Rudolf, Lieb- 
baber. Stauber, kom. Rollen, humor. Väter u. Operetten- 
geſangsp. Stern, Intriguants u. Dperettengefangsp. 
Damen: Frl. Reitermeier I, Il. Rofalgefangsp. Frl. 
Xeitermeier II, E. Rollen, Chor. Frl. Machatta, de 
Monte u. Eeefeld, Liebhaberinnen u. Operettengejangep. 
Frl. Sittner, jug. Liebhaberinnen u. Lofalr. Sr. Trandorfi, 
tom, Alte. Fr. Tſchansky (Souffl.), ernfte u. kom. Mütter. 
Frl. Zenngraf, I. Lokale u. DOperettengelangsp. 
Kinderrollen: Hermine u. Fanny Trandorfi. 
Sämmtlihe Mitglieder find zum Chorſingen verpflichtet. 
Techniſches u. Hülfsperjonal. 1 Theatermetiter. m. 
4 Geh. 1 Frijeur. 1 Requifitenr. 3 Zettelträger. 2 Sib- 
u. Logenichließer. 4 Billeteurs. 
eftorben: Hr. Weiner, Operetteniänger. 


Gaftipiele: 
Frl. Sallmeier. — Fr. Brauneder:-Schäfer. — Hr. 
Frieſe. 
Berlin (XV). 
(Königsftädter Theater, Greifäwalderftr. 8.) 


Eigentbümer: Hr. Waldenburg. 

Direktor: Hr. Stein, führt Die Oberregie. 

Regiffeur: Hr. Dberbed. Kapellmeiiter: Hr. Thade— 
wald. Inſpicient: Hr. Schlüter. Souffleur: Hr. Solvin. 
Theatermeilter: Hr. Brieb. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Borchardt, fom. Väter 
u. harg. Rollen. Grünberg, jug. arg. Rollen. Mayer, 
Epiioden. Müller, fom. Rollen. Dberbed (Reg), Väter 
u. Sharafterr. Schlüter (Snip.), Epiloden. Stein (Dir.), 
Repräſentationsr., Väter. Zink, Liebhaber. 

Damen: Frl. Bensberg, jug. Liebhaberinnen. Fr. Bor- 
hardt, om. Mütter u. Gejanger. Frl. Hanig, Fl. Rollen. 
Frl. Hummel, Soubretten u. Riebhaberinnen. Frl. Kurt, 
f. Rollen. Frl. Schlüter, Soubretten u. Liebhaberinnen. 
Fr. Schmechel, Anitandsdamen. | 


367 


Braunschweig (II.). 
(Thalia-Theater.) 


Direftor: Hr. C. Sulzer. 

Das Kaſſenweſen verficht Sr. Dir. Sulzer 

Regiſſeur: > W. Kläger. Mufifdirekter Hr. — 
Sekretair: Hr. Schmehl. Inſpicient: Hr. ie Souf—⸗ 
fleuſe: Fr. Schmehl. Theaterdiener: Hr. Rob 

Das Orcheſter beſteht aus 20 engagirten —XV 

Darſtellende Mitglieder, Herren: Alwin. Bauer. Beta. 
zum Buſch. Kepler. Kläger (Reg). Temaitre. Leifig 
(Inſp.). Martens. Schmehl (Ser). Shwendt. Sulzer 
(Dir). Welte. 

Damen: Frls. Frieſe. Gerber. Karner. Kral. 
Küttner. Leifchfe Nauen. Pauer Fr. Stallmann. 
Fr. Waßmann. Frl. Wen. f 
Kinderrollen: Sl. Schwendt. | 
Tehniiches u. Hülfsperfonal. Maſchiniſt: Hr. 
Müller m. 3 Geh. arderobier: Hr. Waldau. Gardero— 
biere: Fr. Robold. Srifeur: Hr. Beder m. 1 Geh. Frifeufe: 
Frl. Ernſt. Reqifiteur: Hr. Schnelle. 4 Billeteurs. 

Empfeblenswerthes Hötel: Hötel D’Angleterre. 

Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Braun- 
Ichweiger Tageblatt. 


Bruchsal und Rastatt. 
(Bereinigte Theater.) 


Direkter: Hr. 8. Frick, führt die Regie. 

Snipieient: Hr. Schlumpf. Souffleur: Hr. Schäfer I. 
Theatermeifter: Hr. Diehl m. 3 Geh. 

Das Orcheſter beiteht aus 16 Mufifern des 4. Inf.Rgts. 
unter Leitung ihres Kapellmeiſters Hrn. Fuchs. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Faber, Intriguants u 
Sharafterr., zn 8. Frick (Dir), kom. Gefangs- u. 
Sharakterr., Baßp. 3. Frick, jug. Liebhaber, jug. fom. Rollen 
u. Naturburichen. Sdäfer L, Väter. Schäfer II. (Soufft.), 
H.Rollen. Schlejinger, I. Siebhaber u. Charakterr. Schlumpf 
(Inſp.), harg. Rollen. 
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Damen: Fr. Fri (Dir), Mütter u. kom. Alte. Fre. 
Frid, I. jug. muntere Liebhaberinnen u. Soubretten. Fr. 
Schäfer, 1]. Mütter. Frl. Schäfer, jug. Xiebhaberinnen u. 
D. Soubretten. Fr. Steiner, I. Mütter. Frl. Traun: 
— Anſtandsdamen. Frl. Wienerberger, Liebhabe— 

nnen. 

Kinderrollen: Roja, Helene u. Bertba Frid. 


Cineinnati in Nord- Amerika, Staat Ohio. 
(Stadttheater in der Turnhalle.) 


Unternehmerin: Die Turngemeinde. 

Comité. Präfident: Hr. Kleinöhle. Ausjchußmitglie- 
der: Die Hrn. Bendinger u. Krais. 

Regie, Mufiktdireftion, Kaffe x. Regiſſeur des 
Schaufpiels: Hr. Großmann; der Pofje u. des Luftipiels: Hr. 
Koh. Mufikdireftor: Hr. Seidenftüder. Kajlirer: Hr. 
Enslin. Gontroleur: Hr. Engelke. Bibliotbefar: Hr. 
gen Snipicient: Hr. Neubacher. Souffleur: Hr. Weiß- 

tod. 


Theaterarzt: Hr. Dr. Brudner. 

Rechtskonſulent: Hr. Tafel. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Freund, humor. Väter 
u. Baßp. Friedrich, Neben. Großmann (Rey.), ernite u. 
tom. Charaktere. Hellmer, I. Liebhaber u. Helden. Koch 
(Reg.), kom. Gefangsr. u. Bonvivante. Nader, Probit, 
Mebenr. Rodenberg sen., Väter u. charg. Rollen. Roden- 
berg jun., II. Liebhaber. Weidner, Geden. Wurjter, In— 
triguants. 

Damen: Fıl. Slaußen, I. Soubretten u. naive Liebhabe- 
rinnen. Fr. Großmann, fom. Alte Frl. Großmann, jen: 
tim. Liebhaberinnen u. Il. Soubietten. Fr. Haffner, Salon- 
damen u. gejeßte Kiebhaberinnen. Fr. Hellmer-Nußberger, 
arg. Rollen. ri. Klein, Kanmermädchen, II. Liebhaberin- 
nen. Fr. Wagner: Märteng, 1. Liebhaberinnen u. Hel— 
Dinnen. 

Kinderrollen: Dinna Großmann. Guſtav Reifer. 

Shorperjonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
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Kölsky. Deforationsmaler: Hr. Wrampelmeier. Garde— 
robier: Hr. Zeiler. Requifiteur: Hr. Frenzel. 
Neu aufgeführte Stüde: 

Spielt nicht mit dem Feuer. Um die Krone. Eine Syl- 
vefternadht. Ein Ritt in’s deutiche Neich. Relegirte Studen- 
ten. Die — Verwandten. Aſchenbrödel. 

Die Saiſon dauert bis Ende Mai 1870. Geſpielt wird 
dreimal wöchentlich. | 


Dorpat u. Wiburg ın Russland. 
(Stadttheater.) 
Direktorin: Fr. Franziska Liebiſch, verlieht das Kaſſen— 


en. 
Geichäftsführer u. Negiffeur: Hr. P. Heifhmann Mu: 
fifdireftor: Hr. Ullrichs. ——— Hr. Varut. Souffleur: 
Hr. Linden. Theatermeiſter: Hr. Sturm m. 2 Geh. Garde— 
robier: Hr. Treumann m. 1 Geh. Garderobiere: Fr. Maier. 
Friſeur: Hr. Baſſelt. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Celward, I. Väter. 
Eggers, Epiſoden. Folmer, J. Väter u. Charakterr. Haupt, 
J. kom. Geſangsr. Heiſchmann (Reg.), J. Intriguants u. 
Charakterr. ernite u. humor. Väter. Hoffmann, I. Helden, 
Liebhaber u. Bonvivants. Kelch, Väter u. Churafterr. Peters, 
I. jug. Liebhaber, Bonvivante, Geden u. Naturburfchen. Schulz, 
J. charg. Rollen. Sieder, jug. fon. Rollen. Sieaner, 
an u. jug. Charafterr. Varut (Inſp.), bed. chara. 
Rollen. 

Damen: Fr. Haupt, Viebhaberinnen. Frl. Liberti, 
II. Liebhaberinnen. Fr. Liebiſch (Dir.), Heldenmütter u. An- 
ftandsdamen. Pr. Lindner, II. Mütter. Frl. Schaleska, 
I. Soubretten. Frl. Schön, I jug. Liebhaberinnen, Frl. 
Weiher, Liebhaberinnen u. II. Soubretten. Frl. Werel, 
A trag. Riebhaberinnen, Heldinnen u. jug. Anftandsdamen. 

Shorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 


Dresden (II.). 
(Zweites Theater.) 
Direktion. Direktor: Hr. Joſef Ferdinand Nesmüller, 


wei 
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gleichzeitig Direktor u. Eigenthümer von „Nesmüller'd Som- 
mertheater” im Kal. großen Garten, führt die Oberrenie. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Regiffeur: 
Hr. v. Sabatzky. Kapellmeifter: Hr. Ebell. Kaſſirer: Hr. 
Herrmann. Kaffenjchreiber u. Bibliothefar: Hr. Grundig. 
Snipicient: Hr. Bürfner Kaffendiener: Hr. Richter. 

Tas Orcheiter beiteht aus 19 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Florenz Schulz, Ritter des 
rothen Adlerordens 4. Klafle. 

Rechtskonſulent: Hr. Advofat Dr. Ridyard Schanz, 

Kal. Notar. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Baumgart. Bitter: 
oo Elcho. Fiſcher. W. König. Kregichmar. Nes— 
müller (Dir.). v. Nolte. Riedl. Roch. Römer. v.Sa— 
batzky (Reg). Stephan. Stoll. 

Penſionair: Hr. v. Leuchert. 

Damen: Fr. u. Frl. Brand. Frl. Doria. Fr. Elcho. 
Frl. Graichen. Frl. Hänſel. —— Frl. Leithner. 
Fr. Agnes Nesmüller (Dir). Frl. Röder. Fr. v. Sa— 
bagfy. Fl. Schneider Frl. Walther. 

Kinderrollen: Fanny u. Mar König. 

Shorperjonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: gr 
Leiſt. Deforationsmaler: Hr. Planitz. Schnürmeifter: Hr. 
W. Heinihen. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Mechanikus 
Sippel. Beleuchhter: Hr. Schuhbmann. Garderobier: Hr. 
E. Heinihen. Garderobieren: Fr. Flemming u. Frl} 
Friedrich. Friſeur: Hr. Frenzel. Gärtner für die Garten- 
anlagen des Sommertheaters: Hr. Eajtelli. Hauszimmerman: 
Hr. Schilling. 6 Billeteurs. 

Ihre contraftlihen Verpflichtungen baben 
nicht erfüllt: Sr. Lurian. Der Poſauniſt Hr. Füſſel. 


Gaſtſpiele: 

Frl. Laura Schubert, 66mal. — Hr. Dir. Fürft m. 
feiner Gejellfchaft, v. Wien, 29 mal. — Die Araber-Gefellichaft 
Beni-Zoug-Zoug, 36mal. — Frl. Hedwig Nachtigal, 
2mal. — Hr. Martinius, v. Viktoritah. in Berlin, 12 mal. 
— Die Gymnaͤſtiker-Geſellſchaft des Hrn. &. Merkel, 6Gmal. — 
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Frl. Barnow, Smal. — Die Mitglieder des Kal. Hoftheaterd 
aben am 1. April 1869 mit Allerhöchiter Genehmigung zum 
eiten der durch den Theaterbrand in Cöln betroffenen Schau- 

— eine Vorſtellung: „Die Feſſeln“. — Hr. Kapellmeiſter 

Ruthardt dirigirte aus Gefälligkeit an 3 Abenden. 


| ten aufgeführte Stüde: 


Penfionat. Geheimniß der alten Diamfell. Herr Zwidaner 
u. feine Tochter. Böfe Zungen. Undine. Goldelſe. Schöne 
Helena. Einer vom Sabre 1866. Frau Meifterin. Zmei 
nu Bürgermeifter u. Pfarrer. Liebhaber im 
Schrank. Marhand de Modes u. Sadetten. Der Mord im 
ötel. Schellerl-Tanz. Frühling Maler u. Parbenreiber. 
ie fiameltichen Zwillinge. Fiaker u. Comfortable. Die 
Köchin u. ihr Schatz. Das Maiblümel. Die Kindsmadeln. 
Schufter u. Baron. Nachtwandlerin. Drüben. Sein Putt— 
chen. Stadtmamfell u. Bäuerin. Eine Soldatenfamilie Wer 
ilt der Herr Pfarrer? Der König ein Maler. Wahl u. Dual. 
Hochzeit bei der Laterne. Bauer u. Weltbürger. Spillife in 
Paris. Blaubart. Großherzogin v. Gerolſtein. Barbara 
Uttmann. Reichsgräfin Giſela. Probirmamſell. An der Do— 
nau. An der Spree. Am Rhein. Im Waiſenhaus. Im Ge— 
meindehaus. Im Verſorgungshaus. Doktor u. Advokat. Ein 
Jungfrauenbund. Licht und Freiheit. Die geſunden Kranken. 
Hoamweh. Der Herr Papa. Eduard u. Kunigunde. In Saus 
u. Braus. Herr u. Madame Denis. 


Essegg in Slavonien. ” 
(Neues Theater in der Oberjtadt.) 


Comité. Prafident: Hr. Graf Adolf v. Pejacjevits. 
Sntendant: Hr. Peter Vuits. 

Direktion. Direktor: Hr. Ludwig Konderla. 

Regie, Mufifdirektion, Kaſſeze. Regiſſeur des Schau— 
u. Ruftipield: Hr. Deutſch; der Pofte u. Operette: Hr. Staindl. 
Kapellmeifter: Die Hrn. Schulz u. Stord. Das Kaflenweien 
verrieht Fr. Fontaine Infpicient: Hr. Baldauf. Souffleur: 
Hr. Neuhof. 

Das Orcheſter beiteht aus 24 engagirten en 
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TIheaterarzt: Hr. Dr. Blauborn. 

Rechtsfon uient: Hr. v. Marinovich. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Baldauf (Inip.), Ber: 
ger, Chor u. Epifoden. Deutſch (Reg.), Heldenväter. 
Sritiche, I. jug. Helden u. Bonvivante. Himmler, II. Lieb— 
baber u. Baßp. in der Operette. Qulius, I. Helden u. Lieb— 
er König, I. jug. fom. u. Operettengeſangsp. Lunzer, 
om. Rollen in Poſſe u. Operette. Mailler, Liebhaber u. 
Naturburſchen. Martineg, Chor u. E. Rollen. Raſter, 
Rofalväter u. Bahbuffop. in der Operette Richter, Intri— 
guants u. Charakterr. Staindl (Reg), I. kom. Gejangär. 
in Poſſe u. Operette. Wallishauſer, charg. Rollen u. Chor. 

Damen: Frl. Dupre, 1. Heldinnen u. jug. Salondamen. 
Sr. Julius, UI. Lokal- u. Operettengelangsp. Frl. Konrad, 
I. iug. jentim. Liebbaberinnen. Frl. Korn, fon. Alte u. Chor. 
Frl. Langhof, I kom. Alte u. Mütter. Frl. Liebl, Chor u. 
fi, Rollen. Fr. Zunzer, I. Liebhaberinnen. Frl. Pichl, 
kl. Parthien in der Operette u. Poſſe. Frl. Roner, Chor. 
Fl. Schwarz, Chor u. kl. Rollen. Fr. Staindl, Salon- 
damen. Fr. Storch, I. Lokal- u. Operettengeſangsp. Fri. 
Wagner, J. Operettengelangsp. 

Kinderrollen: Kl. Deutſch. Kl. Szrizomiß. 

Techniſches u. Hülfsperlonal. Ehenteruiei ker: Hr. 
©S;efely m. 6 Geh. Tekorationgmaler: Hr. Erben. 1 Be- 
leuchter m. 2 Geb. 1 Obergarderobier m. 2 Geh. Frifeur: 
Hr. Lieder m. 1 Geb. Zettelträgerin!: Fr. Srimezevich 
m. 2 Geb. Thenterdiener: Hr. Raicic. 7 Billeteurs. 

Neu on Stüde: 

Ein Dann ohne Vorurtbeil. Probirmamſell. Montroſe. 
Unfere Alliirten. An der tchönen blauen Donau. Schöne 
Helena. Die Ichönen Weiber von Georgien. Fridolin. Parifer 
Leben. Tannhäuier- Parodie Frau Mama. Blaubart. Frau 
Meiiterin. Schwägerin von Saragoſſa. Guſtav Waſa. Ka: 
nonenfutter. Sm Schlaf. Graf Waldemar. Großherzogin 
v. Gerolftein. Fluch des Galilei. 

Empfeblengwerthe Hötels: Hötel Caſino. Hötel 


Kreuz. 
—— welche Theaterreferate bringt: Die 
Drau. 
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Essegg (II.). 
(Beitungs - Theater.) 


Intendant: Hr. Mar Riegl. 

Direktor: Hr. Carl Lößl, führt die Dberregie. 

Regiffeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Carl Ander; der 
Poffe u. Operette: Hr. Heinrihb Dieglmann. Snfpicient: 
Hr. Leſal. Souffleur: Hr. Rechnitz. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Kalliwoda. 

‚ Darftellende Mitglieder. Herren: Ander (Reg.). Braun. 
Dieglmann (Reg.). Fink Hawa. Hofer. Lejal(SIufp.). 
Lößl (Dir). Padewieth. Rößler. Spira Unger. 
Wendler. 

Damen: rl. Albredt. Frl. Benoit. Fr. Ernft. 
Frl. Fontaine Fr. Hawa. Frl. Mayer. Fr. Nötzl. Fıl. 
Seller Fıl. Werner. 

Kinderrollen: Kt. Müller. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Peter. Beleuchter: Hr. Lichtblau. Garderobier: Hr. Mül- 
ler. Friſeur: Hr. Rieder. Zettelträger u. Requifiteur: Hr. 
3. Zahn. Theaterdiener: Hr. C. Zahn. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Nr. 28. Prinz Eugen. Die Frau Mama. Barbara 
Ubryd. Die Großmutter. En passant. Die Teufelsplatte. 
Gute Naht, Hänschen! Der Pächter v. Oſtrand. Kaiſer 
Joſef u. die Schufterstochter. Die Pfarrersköchin. Tſchin— 
Tſchin. Nemeſis. Die feufche Diana u. ſ. w. 


Esslingen. 
(Stadttheater.) 


Comité. Borftand: Hr. Stadtpfleger Nid. Mitglieder: 
Die Hrn. Merfel. Jeiteles. Brodbag. Perlen. 

Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Victor Mar— 
tius, führt die Dberregie. 

Regie, Mufifdireftion, Katie x. Negiffeur: Hr. 
Dieffenbaher Mufitdireftor: Hr. Schlihtbärle Kaſ— 
firer: Hr. Friedländer Gontroleur: Hr. Meyer. Snipi- 
cient: Hr. Amann. Souffleur: Sr. Zimmermann. 
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Das Orcheſter beſteht aus der Ganftätter Badefapelle. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Spät. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Heyden. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Amann (Snip.), jug. 
Liebhaber. Dieffenbacher (Reg.), I. Intriguants, Charakter- 
u. feinfom. Rollen. Sicher, I. kom. Rollen. Martius 
(Dir.), Charakter» u. Gefanger. Roland, 1. Helden u. Lieb— 

aber. Schmidt, jug. Charakterr. u. Liebhaber. Weber, 
(. Rollen. Werner, I Väter. Zimmermann (Souffl.), 
Väter u. harg. Rollen. 

Damen: Fr. v. Hall, U. Liebhaberinnen u. Soubretten. 
Fr. Martius-Fabricius (Dir.), 1. Liebhaberinnen u. höhere 
Spubretten, weibl. Eharafterr. Frl. 3. Mayer, I. muntere 
u. naive Liebhaberinnen. Frl. Dlivier, Liebhaberinnen u. 
jug. Anftandedamen. Fr. Schubert, kom. Alte u. Mütter. 
Sr. Zimmermann, I. Mütter u. fon. Rollen. 

Kinderrollen: Jeanette Zimmermann. 

Shorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Tehnifches u Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Eckert m. 6 Geh. Gas-Inſpektor: Hr. Hintz. Garderobier: 
Hr. Weber. Friſeur: Hr. Rauſchnabel. Zettelträgerin u. 
Kequifitrice: Fr. Lift. Hausmeifter: Hr. Ramfchler. Theater 
diener: Hr. Vollmer. 6 Billeteurs. 

Geitorben: Fr. Helene Gerſtel. 

Dauer der Spielzeit: Vom 1. November bie 1. Aprif. 

Empfehlenswerthe Höteld: Tie Krone. Der Schwan. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Eß— 
linger Zeitung, Redakteur: Hr. Bechtle. Eßlinger Wochen- 
blatt, Redakteur: Hr. Harburger. 


Flensburg... 
(Stadttheater.) 


TIheater-Borftand: Hr. Senator Henningien. 
Direktor: Hr. Th. Ruhle, führt die Regie. 
Das Kaffenwefen verfieht Fr. Direktor Ruhle. 
Kapellmeiſter: Hr. Zwider. Inſpicient: Hr. Schlumpf. 
Souffleur: Hr. Wittheim. 
Das Orcheſter befteht aus der Kapelle ded 25. Inf.Rgts. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Holm. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Arrelt, jug. Charak— 
terr., Intriguants u. Geden. Barmann, jug. Liebhaber ı. 
Naturburiben. Frey, 1. Helden, Liebhaber u. Bonvivantse. 
Hirichel, charg. u. fom. Rollen. v. Kurnatowsky, fingende 
Liebhaber, jug. kom. Rollen u. Naturburichen. Pechtel, 
1. fom. Geſangsr. Ruhle (Dir), 1. fom. Charakter: u. fein- 
fon. Rollen. Sadmann, Väter u. u Rollen. Schee— 
del, 1. Bäter, Heldenväter u. Charakterr. Weigel, 1. Charak— 
terr. Wittheim (Souffl.), fom. Epifoden. 

Damen: Frl. Buch, Anftandsdamen u. Mütter. Frl. 
Kerel l., 1. Liebhaberinnen u. Kammermädchen. Frl. Kerel 
1l., E. Rollen. Sr. Kern, kom. Alte u. Mütter. Frl. Löſſer 
a. G. f. d. ©.), 1. iebhaberinnen. Fr. Ruhle (Dir.), ſerieuſe 

ütter. Fr. Scheedel, 1. Soubretten u. muntere Liebhabe— 
rinnen. Frl. Wallmuth, jug. u. ſentim. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: O. Kern. 

Das Chorperſonal wird durch 6 Militairſänger u. 4 ein: 
heimiiche Damen gebildet. 

Tehniiches u. Hülfsperſonal. Thentermeilter: Hr. 
Ehrid m. 6 Geh. Garderobier: Hr. Graf. Garderobiere: 
Fr. Schirrmakher. Gas: u. Theater-Inſpektor: Hr. Sauer- 
mann. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. Seifen m. Geh. 
6 Billetfrauen. Thenterdiener: Hr. Heinrid. 

Shren contraftlihen Verpflidtungen find richt 
nachgefommen: Die Herren zum Buſch. Köhler. Dtto 
Meyer. Schlumpf. Weidert. 

Damen: Fr. Huth. Fr. Meyer Frl. Roder. Fri. 
Wenig. Fr. Wieſe. 


Neun aufgeführte Stüde: 


Mit Dampf. Statthalter v. Bengalen. Goldelſe. Zwiſchen— 
trägereien. Bon Stufe zu Stufe. Die Probirmamjell. Ge— 
heimnig der alten Mamfell. Kanonenfutter. Der Poftillon 
v. Müncheberg. Schach dem König. 

Empfehlenswerthe Hötels: Bahnhofs-Hötel. Poſt— 
halterei. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Flens— 
burger Norddentiche Zeitung, Neferent: Hr. Redakteur Dr. 
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Renien. Flensburger Nachrichten, Referent: Hr. Buchdruderei- 
beiiter Maaß. 


Glogau. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Pireflor: Hr. Herniann Meinbardt, Hof- 
theaterdireftor, führt Die Regie der Oper u. Operette. 

Negie, Mujikdireftion, Kaffe x. Regiſſeur des 
Schau- n. Luftipield u. der Poffe: Hr. Victor Merbif. Mu- 
fifdireftor: Hr. Reißner. Ghordireftor: Hr. Albes. Kafliver 
u. Bibliothefar: Hr. Schallihmidt. Eefretair: Hr. Eig- 
ner. Inſpicient: Or. Treuge Gouffleufe: ri. Rüdinger. 
Theaterdiener: Hr. Hübner. | 

Das Orchefter beitebt aus 32 engagirten Muftkern. 

Theaterärzte: Hr. Medizinalratb Dr. Juſt. Hr. Dr. 
Lampert. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Körte. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bachmann, jug. kom. 
Rollen, Naturburjchen, Zenorbuffop. Badewitz, I. Charak— 
terr., Väter u. Baßp. GChriftiani, I. Liebhaber. Enslin, 
Baß- u. Bahbuffop., Väter u. fom. Charakterr. Franitſch, 
Bariton: u. hohe Baßp., Väter. König, 11. Väter u. charg. 
Kollen, fl. Tenorp. u. Chor. Krüger, 1. Tenor: u. Buffop., 
II. Liebhaber. Zanner, lyr. Tenorp. un. charg. Rollen. Laue, 
f. Rollen, Chor. Meinbardt (Dir), I. Bariton» u. Baßp. 
Merbitz (Reg.), I. kom. Gejange- u. Charafterr. Müller, 
II. Liebhaber‘ Chor. Rohde, I. geſetzte Liebhaber, Helden u. 
Sharafterr. Schlüter, Aushülfer. u. Chor. Mar Schwarz, 
I. jug. fom. u. Geſangsr. Bonvivante. Treuge (Snip.), 
Urban, Wegel, kl. Rollen, Chor. Zocher, kom. Rollen, kl. 
Geſangsp. u. Chor. 

Damen: Frl. Bed, Chor. Fr. Buſch, I Mütter u. fom. 
Alte. Frl. v. Sramot!, II. Liebbaberinnen. Frl. Frey, 1. Sou— 
bretten in Poſſe u. Vaudeville, muntere Tiebhaberinnen. Frl. 
Fricke, Liebhaberinnen, Pagen, Chor. Frl. Gehrmann, |. 
Tiebhaberinnen u. jug. Salondamen. Frl. Gunsfe, I. Sou- 
bretten u. Gejanasp. Arl. Hoffmann, Gefangsp. u. X. Rol- 
len. Frlis. Soffkätter, I. u. II, Chor. Frl. König, Ge— 


377 


jangsp., Liebhaberinnen, Chor. Ir. Koppe, I. Mütter in 
Oper u. Schanfpiel. Frl. Meinhardt, I. Geſangsp. u. I. 
Soubretten. Frl. v. Pawlinska, I color. u. jug. Gefangs- 
u. Dperettenp. rl. Sendler, jug. u. color. Gefangsp. Frl. 
Teuchert, 11. fom. Alte, Chor. Frl. Wieland, junge Frauen, 
Soubretten, I. harg. Rollen. Frl. Zipfer, fl. Rollen, Chor. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Reuter m. 6 Geh. Maſchiniſt u. Dekorationsmialer: Hr. 
Hofmann. Beleuchtungsinipeftor: Hr. Seyffert. Gardero- 
bier: Hr. Bade m. 2 Geh. Garderobieren: Frl. N. u. ©. 
Woitſcheck. Friſeur: Hr. Sacobi m. 2 Geh. Mequifiteur 
u. Zettelträger: Hr. Woitihed m. 3 Geh. 

Geftorben: Die Hm. Otto Brenner u. Wilh. Keller. 

E:mpfeblenswerthbedötels I. Klaffe: Breiter's Hötel. 
Deutiches Haus; IL Klaſſe: Goldener Becher. Nautenfranz. 


Goslar. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Sommertheater zu Goslar.) 


Direktor u. Unternebmer: Hr. 8. Köhler, conceffionirt 
für die Provinz; Hannover u. das Herzogtbum Braunschweig, 
führt die Regie. 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Köhler. 

Mufifdireftor: Hr. A. Rothe. —— Fr. Behrens. 
— Das Orcheſter beſteht aus der Kapelle des Jägerbataillons 
Nro. 10. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Uffel. Hr. Dr. Kuthe. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Fleiſcher. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Behrens, J. fon. Nollen. 
Köhler (Dir.), Intriguants u. Charaktere. Märtens, 1. Hel- 
den u. Liebhaber. Pauer, I jug. kom. Rollen u. Tenorbuffop. 
Shmig, Väter Weinig, jug. Liebhaber, Geden. Werner, 
fl. Rollen. 

Damen: Fr. Behrens (Souffl.), Mütter. Frl. Frieſe, 
I. trag. Liebhaberinnen. Frl. Jeſſé, Liebbaberinnen. Fr. 
Köhler (Dir), arg. Nollen. Frl. Kunze, I. Geſangs— 
joubretten. Fr. Märtens, 1. Mütter u. Anſtandsdamen. Frl. 
Wachsmuth, I. munter u. ſentim. Liebbaberinnen. Stl. 
Werthmann, kl. Rollen. 
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Kinderrollen: Garl u. Bruno Köhler. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiiter: Hr. 
Ripau m. Geh. Frifeur! Hr. Borchers. Requifiteur: Hr. 
Adenbauien. 

Außercontraktlich abgegangen: Hr. Wellen. 


Men aufgeführte Stüde: 


Geheimnig der alten Mamfell. Goldelſe. Reichsgräfin 
Sijela (v. Märtens). Des Teufels Antbeil. 


Hamburg (VIII). 
(Urania:Theater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Hermann Schnauer. 

Artiftiicher u. techniicher Direktor: Hr. Heinrich Kayſer, 
führt die Dberregie. 

Regiffeur: Hr. 8 ei Mufikdireftor: Hr. Bute— 
nutb. Sefretair u. Hauptfatfirer: Hr. Rothlieb. Hülfs— 
faffırer: Hr. Range Inſpicienten: Die Hrn. Pauer u. 
Herth. Souffleur: Hr. Wiemer. 

Das Drcheiter beiteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Therterarzt: Hr. Dr. Moltredt. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Blanfe. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Böhmer, kom. Rollen. 
Deutfhmann, I. jug. fom. u. Geſangsr. Düring, L jug. 
Liebhaber u. Bonvivantd, Großmann, I. Helden u. Lieb- 
baber. Hagen, El. Rollen. Heel, I. Bäter u. Charafterr. 
Zung (Dekorationen), charg. Rollen. Kayfer (ten. Dir.), 
I. geießte Helden u. Heldenväter. Krilling (Reg.), I. kom. 
u. Lokalr. Pauer (EInſp.), Intriguante u. Charafterr. 
Scharnweber, II. Liebhaber u. Naturburfhen. Schwartz, 
I. feinfom. u. fom. Charakterr. 

Damen: Frl. Appel, 1. trag. Liebhaberinnen u. Hel— 
dinnen. Frl. Aurich, geleßte Liebhaberinnen, Anftands- u. 
Salondamen. Frl. Dellmar, kl. Rollen. Frl. Dill, 1. Ge— 
———— u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Faber, 
J. Liebhaberinnen. Frl. Faulhaber, Liebhaberinnen, junge 
Frauen u. Lokalr. Br. Kayſer (Dir.), I. kom. Geſangsalte u. 
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Mütter. Frl. Mehlhaus, H. Rollen. Frl. Oppert, II. Lieb— 
haberinnen- 

Kinderrollen: Geichw. Krilling. 

Tehnifches u. Hülfsperſonal. Thentermeijter: Hr. 
Sung I. Deforationsmaler: Hr. Jung I Beleuchtung?- 
Snipektor: Hr. Graf m. 2 Geh. Garderobier: Hr. Böhm. 
Sarderobiere: Fr. Wendt. Frifeur: Hr. Schwärkel. Re 
quifiteur: Hr. Jauer. 

6 EL ae abgegangen: Hr. Souffl. Erth. 
Hr. önsky. 

Geſpielt wird täglich. Die Direktion ſchließt Jahrescon— 

trakte ab. 


Heilbronn. 
(Aftientheater.) 


Theaterpräfident: Hr. ©. Dittmar. 

Direktor: Hr. Ruppert Schmid, zugleich Eigenthümer 
des Sommerthenterd in Ludwigsburg, führt die Oberregie. 

Dberregiffeur: Hr. C. Alberti. Regiffeur: Hr. A. Oppen- 
beim. 1. Kapellmeifter: Hr. Maſcheck. 1. Kapellmeiiter: 
Hr. Minner Borftand der Mufil-Sommiffion: Die or 
Rath, Rauer u. Schreiber Imfpicient: Hr. Weber. 
zn. Hr. Hummer. 

as Orcheiter beiteht aus 24 Mufifern der Stadfapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Bet. 

Rechtefonfufent: Hr. Dr. Klett. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Alberti (Oberreg.), 
I. Helden u. Heldenväter. Breit, I. Baritonp. u. Liebhaber. 
Haufen, Cpifoden, Chor. Hirning, Bäter u. Baßp. 
Kaifer, charg. Rollen, Chor. Leitritz, jug. Liebhaber u. 
Naturburfchen. Lühr, I. Liebhaber u. Bonvivants. Meier, 
1. Helden u. Liebhaber. Müller, II. Liebhaber. Neuert, 
l. fon Geſangs- u. Sharafterr. Oppenheim (Reg.), I. Väter 
u. Charakterr. Poch, Fl. Nollen, Chor. Red, Liebhaber. 
R. Schmid (Dir.), humor. Bäter u. Baßp. Seiler, 1. jug. 
fom. Rollen und Tenorp. Studenbrod, Tenorp. Weber 
(Inip.), charg. Rollen. 

Damen: Fr. Alberti, I. Heldinnen u. Salondanen, FT. 
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Bedmann, 1. trag. Piebhaberinnen. Frl. Brehm, Operetten- 
geſangsp. Frl. Harrig, Liebhaberinnen. Frl. Hirning, 
arg. Rollen. Frl. Sordan, J. Heldinnen u. Liebhaberinnen. 
Fr. v. Lettow, Heldenmütter u. Anftandedamen. Fri. Lieb: 
werth, I muntere Liebhaberinnen. Frl. Lindner, Operetten- 
geſangsp. Frl. Müllner, Fr. Saum, X. Rollen, Chor. 
Fr. Schmid (Dir.), Anjtandsdamen, Geſangsr. Frl. Schmid, 
naive Liebhaberinnen u. Geſangzsr. Fr. Weber, kom. Alte. 
Frl. Widmann, 1. Soubretten u. Operettengeſangsp. Frl. Za— 
netti, jug. Anſtandsdamen. 

Kinderollen: Kl. Schmid. Louiſe Weber. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Müller m. 8 Geh. Maſchiniſt u. Inſpektor: Hr. Hofmeiſter. 
Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Carl. Requiſitrice u. Zettel— 
trägerin: Fr. Müller. Zettelträgerin: Fr. Laube. Theater— 
diener: Hr. Stein. 10 Billeteurs. 


Hildesheim. 
(Sommertheater, verbunden mit dem Stadttheater zu Goslar.) 
Direktor u. Unternehmer: Hr. F. Köhler, führt die 


egie. 
Muſikdirektor: Hr. Fedler. Souffleuſe: Fr. Behrens. 
Theatermeiſter: Hr. Wittſchieber. Garderobier: Hr. Graff. 
Friſeur: Hr. Seebald. Requiſitrice: Frl. Heumann. 
Das Orcheſter beſteht aus der Kapelle des Infanterie-Re— 
giments Nr. 79. 
Darſtellende Mitglieder. Herren: Behrens. Berg. Hel— 
bing. Köhler (Dir). Märtens Morik. Werner. 
„Damen: Behreng (Souffl.). Collé Neumann. 
Völker Wachsmuth. Wohlbrüd. 
Dauer der Saiſon: Mitte Mai bis 1. September. 


Karansebes und Bogsan im Banat. 
(Reiſende Gefellichaft.) 
Direktor: Hr. Guſtav Schmidt. 
Regiffeur: Hr. Herdt. Enuffleur: Hr. Had. 
Darſtellende Mitglieder. Herren: A. Biermann, Hel: 
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den u, Yiebhaber. E. Biermann, Operettengefansp. u. IL. kom. 
Rollen. Friedmann, Väter. Herdt (Reg.), kom. Gefangst. 
Korn, Charafterr. Morton, Bonvivants u. Geden. Schmidt 
Dir), Intriguants. Suppan, jug. Liebhaber u. . Natur: 
urichen. | 

Damen: Frl. Salt, Anftandsdamen. Br. Herdt, Dpe- 
non: Frl. Kreug, jug. Liebhaberinnen. Frl. Schmid, 
I. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Schmidt (Dir.), je: 
rieufe Mütter. Fr. Weeg, kom. Mütter. Frl. M. Weeg, 
Lofalgelangsp. Frl. C. Weeg, Soubretten. 

Kinderrollen: Hermine Herdt. 


Krakau, Teschen u. Bielitz. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktion. Direktorin: Fr. Leopoldine v. Yucatiy, 
verfieht gleichzeitig das Kaſſenweſen. 

Geſchäftsführer: Hr. Heinrih Stahl, führt die Regie 
des Schaufpiels. 

Regie, Mufitdireftion, Inſpektion xc. Regiſſeur 
der Operette u. Poſſe: Or. Baumann. I. Kapellmeiſter: Die 
Hrn. Schwarz u. VBictorin. II. Kapellmeifter: Hr. Ber: 
ger. Sefretair: Hr. Philadelphia. Bibliothefar: Hr. Scho— 
ber. Inſpicienten: Die Hrn. Schober u. Miltſchütz. Souf— 
fleur: Hr. Borzuzfy. 

Das Orcheiter bejtebt aus 18 engagirten Mufifern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Drs. Schwarz u. Brandis. 

Rechtsfoniulenten. Sn Bielitz! Hr. Dr. Blitzfeld; 
in Krakau: Hr. Dr. Geißler. | 

Darftellende Mitglieder. Herren: Arnold (Thenterdiener), 
Epifoden. Baumann (Reg), I fon. u. Operettengefangsp. 
Berger, Epiloden u. Chor. Bernhardt, een 
Dr. Blum, humor. Väter. Franitz, FH. Rollen u. Chor. 
Fredi, Dperettengefangsp., Friedrich, jug. Liebhaber. 
Sritiche, I. Sonverfationsliebhaber. Graube, 1. Väter u. 
Sharakterr. Hirsch, kom. Geſangsr. Horatſchek, Helden 
u. Liebhaber. Miltichüg (Snip.), Epiioden u. Chor. Paul- 
mann, I kom. Geſangs- u. Charakter. Philadelphia 
(Sefr.), Intriguants u. Väter. Roſzay, jug. Liebhaber. 
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Schober (Inip. u. Bibl.), TI. Väter, arg. Rollen u. Baßp. 
in der Operette. Stahl (Gefchäftsführer u. Reg.), I. An- 
ftande- u. Sharafterr. Werner, Liebhaber. 

Damen: Die Frls. Berger, Blum, v. Brauntbal, 
I. Dperettengefangep. Fr. Brüdner, kom. Mütter. rl. 
Brüdner, jug. Liebhaberinnen. Frl. Hanuſch, Epifoden 
u. Chor. Fr. Horatichef, Mütter u. Anftandsdamen. Frl. 
Krontbal, Epiſoden u. Chor. Frl. Lanius, I Heldinnen 
u. Liebbaberinnen. Frl. Meftl, jug. Liebhaberinnen. Frl. 
Ottmar, za Frl. Piſchitz. Epifoden u. 
Chor. Pr. Ravizza, Lokal- u. Operettengeſangsp. rl. 
del Sarte, jug. Fiebbaberinnen. Frl. Seemann, I. Lieb- 
baberinnen. Kr Bictorin, Frl. Wagner, I. Operetten- 

efangsp. Frl. Withalm, II. Gefangsp. Frl. Woita, Epi- 
oden u. Chor. 

Shorperional: 6 Herren u. 6 Damen. 

Kinderrollen: Albert Paulmann. Eliie Baumann. 
Ella Lanius. Marie u. Sofefine Kunert. 

Tehniiches u. Hülfsperſonal. Theatermeilter u. Be— 
leuchtungs-Inſpektor: Hr. Regheli. Garderobier: Hr. Gyra. 
Theaterfrifeur: Hr. Knauer. Bettelträger u. Requiſiteur: 
Hr. u. Fr. Kunert. Orcheiterdiener: Hr. Mai. Theater- 
Diener: Hr. !rnold. Außerdem das bei jedem Theater nöthige 
Hülfsperſonal. 


Landau in der Rheinpfalz. 


(Stadttheater, verbunden mit denn Eommertbenter in 
eutlingen.) 


Direftor: Hr. Joſ. Rubin. 

Regiſſeur der Poffe u. Operette: Hr. A. de Nolte; des 
Schau: u. Luftipiels: Hr. Nennitiel. Kapellmeifter: Hr. Carl. 
KRaffırer: Hr. Delobelle. Inipicient: Hr. Alimann. Souffleufe: 
Frl. Bauer. 

Das DOrcheiter befteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt; Hr. Kreisphyſikus Dr. Bauer. 

Rechtöfontulent: Hr. Dr. Jülich. | 

Durſtellende Mitglieder. Herren: 9. Adolphi, 1. Helden 
u. Liebhaber. W. Adolphi, IE. Liebhaber. Allmann (Snip.), 
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Epifoden. Charles, I. Väter. N ing — a 
bia, II. Sharafterr. u. II. Väter. Real eſangsp. Lefen— 
fu) L, Liebhaber. a (Reg.), I. Helden, I. Liebhaber 
u. Bonvivantd. A. de Nolte (Reg.), J. Charakterr. u. In— 
triguants. Ochexnal, 1. kom. Geſangsr. in Poſſe u. Ope— 
rette. Porſch, J. Väter. Rubin (Dir. ), Bonvivants. 

Damen: Frl. Charles, I. jug. Liebhaberinnen. 2 
Grund, I. Lokalgeſangsp. Frl. Ha amerbader, I. jug. 
jentim. Piebhaberinnen. Frl. Hubert, I. trag. — 
u. Heldinnen. Fr. Porſch, II. Seubretten u. II. Liebhabe— 
rinnen. Fr. Rubin: Allmann (Sir), IL Gejangsmütter. 
Frl. Schumann, 1. Anftandsdamen. Frl. Siegner, I Sou- 
bretten u. Operettengefangsp. 

Kinderrollen: Kl. Franz. 

Technifches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Hr. 
Schech m. 6 Geh. Garderobier: Hr. Eier m. 2 Geh. Fri— 
feur: Hr. Erny. Requiſiteurs u. Zettelträger: Hr. u. Br. 
Dadfermann. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die jchöne Galathee. Zehn Mädchen u. fein Mann. Mönch 
u. Soldat. Die Reutlinger. Der beite Ton 
PR ‚Smpfeblenöwertbe Hötele: Dälzer Hof. Drei 
önige. 
Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Landauer 
Tageblatt. 


Lienz und St. Veit. 


(Reiiende Geſcllſchaft, al für Deutsch-Tirol, Vorarl- 
berg u. Kärnthen.) 


Direktor: Hr. Ign. Bodshorn, führt die Regie. 
Mufifvireftor: Hr. Baumer. Fuſpicient: Hr. Marat. 
un Fr. Diftler. Mequifiteur u. Zettelträger: Hr. 
ver. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Bodshorn (Dir.), I. 
fom. Gelanas- u. Sharaft tert. v. Brück, Aushülfsr. Diſt— 
ler, alte Diener. Graffinger, Intriguante u. Charafterr. 
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Hofftätter, fom. Väter. Maier, II. fom. u. Gejangör. 
Schwager, jug. Yiebhaber. Solde, 1. Helden u. Riebhaber. 
Damen: Fr. Bodshorn (Dir), Soubretten. Frl. v. 
Brüd, II. Liebhaberinnen. Frl. Danspet, jug. Riebhaberin- 
nen. Frl. Helfert, kom. Alte u. Mütter. Frl. Rubis, 
Liebhaberinnen u. Anftandsdamen. 
Abgegangen: Hr. u. Tr. Girard. 


Lindau und Bregenz. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Aug. Aman, führt die Regie des Schau- 
u. Luſtſpiels. 

Regiſſeur der Poſſe u. Operette: Hr. Zarzidy. Muſik— 
direftor in Bregenz: Hr. Jatſch; in Lindau: Hr. Herr- 
mann. Imnſpicient: Hr. Götz. Souffleuſe: Frl. Schaumbed. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Aman (Dir). Berg: 
bof. Donner. Götz (Inſp.). Hauch. Lang. Muft. 
Schießl. Zarzicky (Neg.). 

Damen: Fr. Aman (Dir.). Frl. Arma. Fr. Hauch. 
Frl. Herzog. Frl. Schaumbeck (Souffl.). Fr. Wendt. 


Tehniihes u. Hülfsperional. Theatermeiſter in 
Lindau: Hr. 8. Küntelin m. 4 Geh.; in Bregenz: Hr. 
Burger m. 4 Geh. Friſeur; Hr. Unrein. Zettelträger u. 
Requifiteur in Lindau: Hr. 3. Künfelin; in Bregenz: Hr. 
König. 


Meissen. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Alwin Thiene. 

Regiſſeur: Hr. Eifinger. 

Das Orchefter befteht aus 20 Muſikern ded Stadtorcheiters 
unter Leitung ded Stadtmufikdireftord Hrn. Hartmann. 

Theaterarzt: Hr. Dr. E. v. Battmann. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Becker. Bentrup. 
Clar. Eijinger (Reg). Homeyer Knieling. Meier. 
Schmidt. Werner. 
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Damen: Fr. Slar. Fr. Eifinger Fr. Götze. Fri. 
Hoffmann. Br. Salzmann. Frl. Schmidt. Frl. Thie- 
low. Fr. Thieme (Dir). Frl. A. u. L. Werner. 

Kinderrollen: Selma Werner. 


Techniſches u. Hülfsperjonal. Stadt. Thentermeifter: 
Hr. Dietrich m. 6 Geh. a Hr. Wolf. Garde: 
tobier: Hr. Obft. Friſeur: Hr. Weife m. 2 Geh. Logen- 
meilter: Hr. Bornkeſſel. Reguifiteur u. Zettelträger: Hr. 
Haud m. 3 Geh. 3 Logenſchließer. 6 Billeteurs. 


Neusohl. 


(Stadttheater, im Sommer verbunden mit den Theatern zu 
Kaschau u. Eperies.) 


Intendant in Neusohl: Hr. Aler. v. Ramer; in Kaschau: 
Hr. Baron Herwarth. 

Direktor: Hr. Friedrich Dorn, führt die Regie der Pofle. 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Dorn. 

Regiffeur des Schaufpiels: Hr. Wilh. Kurt. Kapell- 
meijter in Neusohl: Hr. Egry; in Kaschau: Hr. Hußfa. 
Inſpicient: Hr. Tauſch. Souffleufe: Hr. Raimund. 

Das Orcheſter bejteht aus 20 engagirten Mufifern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Mory. Hr. Dr. Löwe. 


Darfteflende Mitglieder, Herren: Alberty, II. Liebhaber. 
Boche, I. Helden u. Liebhaber. Dietz, Uperettentenorp. 
Dorn (Dir.), ernite u. kom. Charakterr. Hugo, jug. Fon. 
Geſangsr. Klaß, jug. u. Converfationdliebhbaber. Kurt 
(Reg.), I. Bäter u. Charafterr. Rotter, I. fom. u. Operetten- 
gefangsp. Streit, kom. Rollen. Tauſch (Inip.), Nebenr. 
u. Chor. Trenk, kom. harg. Rollen u. Chor. Weiß, kom. 
Sharafterr. 


Damen: Frl. Bäuml, jug. Liebhaberinnen. Sr. Braun, 
Nebenr. u. Chor. Frl. Braun, geſetzte Liebhaberinnen. Sr. Dorn 
(Dir.), Salon» un. Anftandsdamen. Fr. Haltrich, Lieb- 
baberinnen. Frl. Hils, L trag. Mütter. Frl L'Echewin, 
Operettengefangep. Frl. Regenspurger, 11. Lokal: u. 
Dperettenp. _ Frl. Raimund (Souffl.), fom. Mütter u. Ge— 
langer. Frl. Schiller, jug. Liebhaberinnen. Frl. S 5 dl, Nebenr. 


386 


u. Chor. Fr. Storr, I. fom. Mütter u. . 8p. Frl. Traum- 
bad, MH. Rollen un. Chor. Fr. Weiß, I. Lokal- u. Operetten- 


gejangeb 
Bob inderrollen: Leopoldine Weiß. Franz u. Michael 
oche. 

Techniſches u. nun Theater u. Mafchi- 
—— m Kaschau: Hr. Scholz m. 10 Geh.; in Neu- 
sohl: molfta m. 4 Geb, Deforationdmaler: Hr. 
oe ——— Die Hrn. Kotzili u. Seeman. 
Garderobier: Hr. Klein. Friſeur: Hr. Wich. Zettelträger: 
Hr. Kowats, u. Sr. Demiany m. 2 Geh. 4 Logenichlieger 
10 Billeteurd. 10 engagirte Yausftatiften. 

Empfehlenöwertbe Höteld in Kaschau: Hötel 
Lederer. Hötel Schiffbed; in Neusohl: Hötel Krebs. 


Pest (II.). 
(Variete » Aktien: Thenter.) 


Borftand: Der Verwaltungsrat des Bariete- Aktien- 
Theaters. 

Direktion. Direktor: Hr. Heinrih Hirſch. 

Regie, Mufikdireftion, Kalle ꝛc. Regiffeure: Die 
Hm. C. Alsdorf u. J. Hold. 1. Kapellmeifter: Hr. 8. Klerr. 
Balletcorrepetitor: Hr. Znajemsky. Sekretair: Hr. Fröh— 
lich. I. Kaffırer: Hr. Schwab. II. Kaifirer: Hr. Klogar. 

Das Orcheſter beiteht aus 36 engagirton Mufifern u. wird 
bei Opern auf 48 verftärft. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Rothberger. Hr. Dr. Kohn. 
Hr. Dr. Ranger. 

KRechtsfonfulenten: Hr. Dr. Maday. Hr. Dr. Syro, 


Darftellende Mitglieder. Herren: Alsdorf (Reg). Fröh— 
lich — Hartmann. 9. Hirſch — M. Hirſch. 
Hold Re Hoppe. Joly. Schlejinger. Schwabe. 
Schweighofer. Zauber. Tellheim. 

Damen: Sr. Alsdorf. Fre. Barth. Frl. Diet. 3 
Einhof. Br. Engel. . Formes. Frl. Grünftein. Frl. 
Helmesberger. Frl. M. Herrlinger Fl. Hönig. Stel. 
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Meyerhof. Fr. Milöker. Fıl. A Fıl. Sänger. 
Fl. Schmitz. Frl. Sobotka (a. ©. f. d. ©.) Frl. Stahl. 
Fl. Banint. Frl. Weinmüller Frl. Weiß. 

Balletperfonal. IL Balletmeifter: Hr. Freifinger. 
II. Balletmeifter: Hr. Haſenhut. Solotänzerinnen: Fr. 
Boftini. Br. Freifinger Frl. Wiefer. 16 Figuran- 
tinnen. 

SChorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Tehniihes u. Hülfsperſonal. Theater- u. Ma- 
Tchinenmeifter: Hr. Diterit m. 8 Geh. Schnürmeifter: Hr. 
Swoboda m. 8 Geh. Garderobier: Hr. Peſch m. 4 Geh. 
Garderobiere: Frl. Wirdifh m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Echten 
m. 2 Geb. Tcheaterdiener: Hr. Lefkovitſch. 

Sämmtliche Dekorationen find von Hrn. Moriß Lehmann, 
Decorateur des Kgl. ungar. Hoftheaters, gemalt. 


Am 1. März 1870 beginnt die Opernfaifon der italienifchen 
Geſellſchaft unter Leitung des Imprejario Hrn. Salviz; die 
jelbe umfaßt einen Cyclus von 48 Borftellungen. 


Ratibor und Brieg. 
(Reifende Gejellichaft.) 


Direktor: Hr. Adolf Stegemann. 
Regiffeur: Hr. Kahlow. Souffleufe: Frl. Stumpf. 
... Hr. Lempke. Requifiteur u. Zettelträger: Hr. 
avarell. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Broßmann, Debel, 
charg. Rollen. Ernſt, Nebenr. Günther, Charakterr. 
Huhn, jug. kom. Rollen. Jakobi, Nebenr. Kahlow 
(Reg.), Väter. Meyer, Nebenr. Streubel, Liebhaber u. 
Bonvivants. Wage, Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Bartſch, Soubretten. Frl. Baumhauer 
IL, II. Liebhaberinnen. Frl. Baumhauer II, Kammermädchen. 
Frl. Dorneck, Soubretten. Frl. Krebs, Nebenr. Sr. 
Müller-Borchert, 1. Liebhaberinnen. Fr. Savari, Mütter 
u. Anſtandsdamen. Fr. Stegemann (Dir.), kom. Alte. Fri. 
Treptow, jug. Liebhaberinnen. 2. 


388 


Schleswig. 
CEtadttheater, vereinigt mit dem Theater in Flensburg.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Beder, führt die 
Dberregie. 

Regiffeur: Hr. Beyer. Mufildireftor: Hr. Kniemeyer 
Kaflirer: Hr. Pfingiten. Xheaterinipeftor: Hr. Hart- 
mann. Inſpicient: Hr. Hantelmann. Souffleur: Hr.. 
Stadtlander. 

Das in, beiteht aus 30 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Sager. 

—— Hr Hr. Dr. Schäfer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Albrecht, U. Rollen. 
Baelde, — u. Väter. Becker (Dir.), I. ernſte u. 
fom. Charafterr. a, (Ren ), I. Bäter: Fiſcher, charg. 
Rollen. a jug. Liebhaber u. Helden. Hantel- 
mann Sir), I. arg. Rollen. Heinrichs, II. Liebhaber. 
Henne, I Helden u. Liebhaber. Müller, en Rollen. 
Plagge, I. jug. fom. Rollen. Richard, Liebhaber u. 
Bonvivantd. Wendt, I. fom. u u. —— 

Damen: Fr. Beder (Dir.). I. Anjtandsdamen u. Mütter. 
Frl. Freiberg, II. Soubretten. gr. Gronau, I. Mütter. 
Frl. Hendel, I. en. Liebhaberinnen. Frl. Hildebrandt, 
Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Kühne, II. Liebhaberin⸗ 
nen u. kl. Rollen. Frl. Seeger, kl. Rollen. Frl. E. See— 
pol, I. Soubretten u. muntere diebhaberinnen. Frl. Stützel, 

jug. F 1. muntere Liebhaberinnen. Fr. Wendt, Mütter 
u. Tom, Alte. 

Kinderrollen: Anna u. Chriftian Hartmann. 

Chorperjonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Tehnifhes u. Hülfsperjonal. Tiheatermeilter: Hr. 
Dilling m. 4 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Jenſen. Gas— 
injpeftor: Hr. Gloy m. 2 Geh. Garderobier: Hr. Peterfen. 
m. 2 Geh. Garderobiere: Fr. Dethlef m. Geh. Frijeur: 
Hr. Hanjen m. Geh. Zettelträger: Hr. Matthiejjen. 
6 Billeteurs. Theaterdiener: Hr Schiff. 

Empfeblenswerthe Höteld in Schleswig: Stadt 
Hamburg. Raven's Hötel; in BIDLDEER) Döll's Hötel. 
Bahnhofs-Hötel. 
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Schweinfurt. 


(Stadttheater, im Sommer verbunden mit den Theatern in 
itzingen u. Rothenburg.) 


Eigenthümer: Die Hrn. Gebrüder Sattler, Fabrik— 


Ber. 
Direktor: Hr. 3. &. Schubert. 
Das Kaffenweien verlieht Fr. Dir. Schubert. 
Regifieur: Hr. Schlumpf, Mufikdireftor: Hr. v. Cas— 
pary. Inſpicient: Hr. Kürten. Souffleufen: Fr. Schlumpf 
u. Frl. Ochernal. 
Theaterarzt: Hr. Dr. v. Ickſtadt. 
Rechtstonulent: Hr. Rechtsrath Müller. 


Darftellende a ee Herren: Caspary (Mufikdir.), 
Dperettengefangep. Eiſenmann, kom. Geſangs- u. Charaf- 
tert. Korb, Epifoden u. Anmelder. Kürten (Inip.), kom. 
Geſangsr. u. Väter. Lanius, Liebhaber. Meinetsberger, 
Helden u. geießte Liebhaber. v. Petromwitich, I. jug. Lieb— 
aber. Schlumpf (Reg.), feintom. u. Charakterr. Schu— 

ert (Dir.), humor. Bäter. Schubert jun, Naturburjchen. 
Wolf, Intriguants u. Charafterr. 

Damen: Frl. Groſſſe, jug. Liebhaberinnen. Frl. Hofer, 
I. muntere u. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Korb IL u II., 
fl. Rollen, Chor. Fr. Lanius, Soubretten u. Lokalgeſangsp. 
Frl. Mayer, Operettengefangey. Pr. Meinetsberger, 
II. Liebhaberinnen u. jug. Anftandsdamen. Fr. Schlumpf 

Souffl.), trag. Mütter. Fr. Wolf, kom. Alte u. Geſangsp. 
r. Zinfer, Anftandsdamen u. Heldinnen. 

Kinderrollen: Frida u. Ida Lanius. 

Techniſches u. Hülfsperjfonal. Theatermeijter: Hr. 
Chrift m. 3 Geh. Deforationsmaler u. Beleuchtungs-Inipel- 
tor: Hr. Kampf. Garderobier: Hr. Lampert. Frifeur: Hr. 
Mußbeck. Requifiteur u. Thenterdiener: Hr. Melor. Zet- 
telträger: Hr. Freund m. Geh. Logenjchließerinnen: Fr. u. 
Frl. Ehrift. 6 Billeteurs. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Schweinfurter Tageblatt. Schweinfurter Anzeiger. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Zum Raben. Zur Krone. 


390 


Stendal, Neu-Ruppin, Salzwedel. 
(Reifende Gejellichaft.) 


Direktor: Hr. Heinrih Gärtner, führt die Oberregie. 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Gärtner. 

Regiffeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. v. Savary; der 
Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Gärtner jun. Muſikdirektor: 
2 nn Infpicient: Hr. Schirſich. Souffleufe: 


Rollen. Kolbe, Bäter u. Shara terr. v. Savary (Reg.), 


Damen: Fr. Gärtner jun., Liebhaberinnen u. Soubretten. 
Frl. Kißner, I. Soubretten. Fr. Munf, fom. Alte. Fr. v. 
Soden-Götzdorf, I. Anſtands- u. Salondamen. Frl. Soh- 
nenftein, 1. muntere Liebbaberinnen. Frl. Warnede, 1. trag. 
Liebhaberinnen. Frl. Wille, jug. Liebhaberinnen. 

* ——— Alfred u. Paul Gärtner. Max 
unk. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Alois Müller, Zmal. — Miß Mary u. Marianne 
Maackens, 6mal. — Miß Federita Eliot, mal. — Frl. 
Dora Weykopf, 6mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Die Mottenburger. Das Geheimniß der alten Mamſell. 
a. u. Sohn. Der weltphäliiche Friede. Relegirte 
tudenten. Kanonenfutter. Goldelſe. 1740. Gpillife in 
— Schach dem König. Das Nonnengrab zu Krakau. 
eichsgräfin Giſela. Auf eigenen Füßen. 
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Würzburg. 


(Baudeville-Sommertheater, verbunden mit den Stabdttheatern 
zu Bayreuth u. Amberg.) Ä 


Direktor: Hr. Carl Heigl, führt die Oberregie. 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Helene Heigl. 

Regiffeur: Hr. Ströhl. Kapellmeijter: Hr. Brandl. 
Sorrepetitor: Hr. Menzinger. Inſpicient: Hr. Rofenberg. 
Souffleufe: Frl. Herrmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Großkopf. Dt 
(Dir). Holthaus. Kepler. Meier. Menzinger. Mül— 
ler. Mylius. Pihon. Rohbed. Rofenberg (Inip.). 
Schmidt. Ströhl. Traut. 

Damen: Frl. v. Belizay. Frl. Bühler. Fr. us 
Fıl. Ehwein Frl. Feuerftafe Frl. Klarmann Gr. 
Menzinger. Fr. Müller. Frl. v. Renee Fr. Rohbed, 
Fl. Schrader. Frl. Stolle Fr. Ströhl. 

Balletperfonal. Balletmeiiter: Hr. Garray. Solo— 
tänzerin: Fr. Sarray. 12 Figurantinnen. 

Techniſches u. Hülfäperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Lindwurm. Garderobier; Hr. Lindner. Frifeur: Hr. Mül- 
ler. Gasmeiſter: Hr. Schmidt. Requiſiteur u. Zettelträger: 
Hr. Edelmann. Theaterdiener: Hr. Müblhäufer 5 Bil 


leteurs. 
Gaſtſpiele: 
r. Levieux, Profeſſor der Magie, v. Paris, 2mal. — 
Frl. Auguſte Baiſon, v. Petersburg, 3mal. 
Empfehlenswerthe Hôtels: Ruſſiſcher Hof. Hötel 
Würtemberg. Hötel Rügener. 


Nach beendigtem Druck der vorſtehenden Bühnen-Verzeich— 
nifſe find dem Herausgeber noch folgende Engagements u. Per- 
fonal-Beränderungen befannt geworden. 


Neu engagirt. 


Aachen: Frl. Brauny, 1. Soubretten. Hr. Brauny, Väter 
u. Charafterr. 
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Amsterdam (Grand theätre): Hr. Wiefe, I. fom. Rollen. 

Augsburg: Hr. Wackwitz, Bah- u. Baßbuffop. Frl. Dangl, 
jug. Riebbaberinnen. 

Berlin (II.). WBallner- Theater. Hr. Reuſche, das lang— 
jährige allgemein beliebte Mitglied diefes Theaters tft Durch 
Schuld des Einfenderd in dem Perfonal aufzuführen ver- 
geflen worden. 

Berlin (Nowad-Th.). Herren: Henry, 1. Iyr. Tenorp. Jo— 
hannes, I. Helden u. Liebhaber. v. Selar (Oberregiffeur), 
Repräfentationsr. Damen: Frl. Klaena, Liebhaberinnen. 
Frl. Meyer, jug. Anftandsdamen. Frl. v. Muckenthal, 
jug. Liebhaberinnen. Frl. Nicolaus, Soubretten. $rl. 
Seelig, Anftandsdamen. Frl. Steiner, I. dram. Ge— 
fangep. 

Bremerhaven: Frl. Brandenburg, Heldenmütter, ältere An- 
ſtandsdamen. 

Cassel: Fr. Catenhuſen, Soubretten u. Liebhaberinnen. 

Coblenz: Fri. Minghetti, Geſangsp. 

Düsseldorf: Frl. Holland, J. color. Geſangsp. Hr. Heßler, 
I. Charakterr. 


Hamburg (1.): Frl. Feuerſtake, jug. trag. u. ſentim. Lieb— 
haberinnen. 


Lemberg: Hr. Zinkernagel, I. Tenorp. 

Lübeck (1.): Frl. Marylo, jug. Geſangsp. Hr. Gerbed, 
Liebhaber. 

Lüneburg: Hr. Gluth, jug. Liebhaber, ift feinen .. 


tungen nachgefommen, wodurch der auf Pag. 211. Th. 
vermerfte Gontraftbruch feine Erledigung findet. 

Magdeburg (I): Hr. Sachſe, Iyr. Tenorp. 

Mainz: Hr. Simon, 1. Baritonp. 

Meiningen: Hr. Hofth.-Dir. Grabowski ift in Folge des 
Abganged des Intendanten Hrn. v. Bodenjtedt mit der 
interimiftiichen Leitung der Geſchäfte der Intendanz des 
Herzogl. Hoftheaters betraut worden. 


Memel: Hr. Haupt, 1. jug. Liebhaber u. Bonvivants. 
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Nürnberg: Frl. Singer u. Frl. Mitius, 1. jug. Liebhabe- 
rinnen. 

Oppeln-Brieg: Hr. Boßler (a. ©.), I. Charafterr. Hr. 
Debel, arg. Rollen. Hr. Souffleur Franke. Hr. Schrei— 
—— .), 1. Helden u. Liebhaber. Hr. Timmel, charg. 


Pest: Hr. Th. Kolbe, 1. Liebhaber u. Bonvivants. 

Prag: Hr. uſikdirektor Koffka. 

a Hr. Höfler, jug. Liebhaber 

— urg: Fr. Bartſch-Borck, J. Mütter u. ältere Anſtands⸗ 
amen. 


Abegangen: 
Meiningen: Hr. Intendant v. Bodenſtedt. 
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Alphabetifches Regiſter 


aller Intendanten, Direktoren, Kapellmeifter, Mufifdiref- 

toren, Schaufpieler u. Schaufpielerinnen, Sänger u. Sän— 

gerinnen, Tänzer und Tänzerinnen und Souffleure der in 
diefem Almanach verzeichneten Theater. 


Die mit einem * Bezeichneten find unter den Rubrifen 
„Abgegangen, Penfionirt” ꝛc. zu fuchen. 


Int. bedeutet: Intendant. — Dir. Direktor. — Muſikdir. Mu- 
fifdireftor. — Kapellmitr. Kapellmeiiter. — Reg. Regiffeur. — 
Sch. Schaufpieler und Schaufpielerin. — ©. Sänger und 
Sängerin. — 3. Tänzer und Tänzerin. — Gouffl. Souffleur. 
Die Mitglieder der Sommer- und Tivolitheater find in diefem 

Er nicht aufgenommen, da ficher die meiften derjelben 
bei Winterbühnen Engagement gefunden haben und ihr Name 

fomit in diefem Verzeichniß enthalten ift.) 


A. Adermann, Sc. Elberfeld. 

j Adam, $rl., T. Berlin (IV.) 

»Abel, Frl., Sch. Wiesbaden. Adam, Kapellmſtr. Belgrad. 
Abenheim, Mufikdir. Stuttgart. | Adami, $r., Sch. Berlin (I.) 
Abert, Kapellmftr. ° Adami, tl, Sch. Kronſtadt. 
Abich, RB ©. u. Sch. Riga. | Adams, ©. Mien (U.) 
Abich, Frl, Sc. a Adenaw, ©. Sonderdhaufen. 
Abler, ©. Bern. | Adler, Frl., Sc. Eifenad. 
Abler, ©. Beft. | "Adler, A Beft. 
Abmeyer, Sch. „Augsburg. nee Sch. Iglau. 
München (IL) Adolfi, A. Frl, Sch. Dortmund. 


Abner, Sch. 

Abt, — Braunſchweig (1.) Adolfi, M., Frl., Sch. 
Abt, Reg. u. S. Coburg. Adolfi, S. u. Sch. Berlin (IL) 
Kamen, SH. orn. L, Sch. Ansbach. 
Achterberg, Reg. u. Sch. Berlin (XI.) Adolfi IL, Sc. . 
Adermann, Sc. Heidelberg. | Abolfi, Frl., Sc. 
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Adolph, Sch. Militſch. Alouis, S Sagan. 
Adolphi L., Sch. Mergentheim. Alsdorf, © Goblenz. 
Adolphi IL, Sch. ⸗ Alsdorf, Si. u. Sch. Peſt (118 
Abolphi L, Sc. Aſchaffenburg. Alddorf, $:., Sc. > 
Adolphi IL, Sc. s Alftröm, Sch. u. ©. 
Adolphi, H., Sc. Landau. Frankfurt a. M. (II 
Adolphi, W., Sch. *Alten, Frl., Sch. Sein ig F— 
Aehnelt, Frl., Sch Mainz. Alth, v., Frl., T — n ( 
Aglae, Srl., Elbing. | Altmann, Sc. Wien (I. 
Aglitzky, © Dlmüg. | Altmann, Frl., S Prag. 
Agte, Sch Anciam. Altmann, Frl., Sch. Berlin m 
—* &r., Sc. Altmann, Mufifdir. Braunfchweig (IL 
Agte, Fr. Sch. u. © Sfemnig "Altmann, S ——— 
A —* Sh. u. S. tegnig. | Altroggen, Frl., T. Cafſe 
lvers, S Hamburg Kun) Alwin, Sc. Ey e u 
A rendt, Frt Hamburg (I.) | Aman, Dir. Sind au. 
Aim eit. | Aman, Fr., Sc. 
Albert, tl, Sch. u. ©. Frankfurt Amann, Sc. Solothurn. 
a. M. (1.) | Amann, Sc. Pag 
Alberti, Sch. Eutin. | Amberg, SH. 
Alberti, Sch. Berlin (XII.) Amberg, Sc. Moibehung (1) (1) 
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Wien II.) | Edert, Kapellmftr. 
Sch. 


Czernowitz. | Eckert, 
Trier. Geert, Sch. 


Amfterdam. | Edert, Frl., Sch. 


Danzig (11.) Eodelmeier, Srl., Sc. 


Lüneburg. | Edelbed, Srl., Sch. 


Sonderdhaujen. | Edelheim, Meg. u. Sch. 


Braunfchweig (1.) Edelsbeck, Srl., 
Nürnberg. | Eder, v., Frl, 
Hamburg (II.) | Eder, du ©. 
Breslau (J.) Eder, Sc. 
Buffer. ' &bmüller, Sc. 
Wien (1.) | Edward, Sch. 





— 


Kiel. 
Nürnberg. 
Efſegg. 


Bremen (IL) 
Berlin (IV.) 


Wien (II.) 
Zürich. 
Neuftrelig. 


Berlin X 


amburg (I. 
Dreöden (II.) 


ing. 
Cöln (U) 
Riga. 
Reval. 
Cöln (I.) 
Wiesbaden. 
Kiel. 
Bremen. 
Altenburg. 
Bayreutb. 
Berlin (I.) 
Mainz. 
Sreiburg. 
Potsdam. 
Lüneburg. 
Coblenz. 
Augsburg. 
Speyer. 
Laibach. 
Stuttgart. 
Salzbrunn. 
demel. 
Breslau (I.) 
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Gag, Sch. Schwabach. —— Reg. — Sch. Meißen. 

Eag, Fr., Sc. Silinger, Fr., i B 

Gogeling, Br., — Braunſchweig A Eitel, Sch. Amorbad. 

Eggeling, Srl., Sc. Kiel, | Eitner, ©. a 

Enger, Sc. Bilfen. | Eitner, Souffl. 

(Egger, Srl., Sch. Halle a. ©. Efermann, Sc. Hamburg (ih) ) 

Eygers, Sch. Dorvat. | Ekermaun, Fr., Sch. 

Eagers, Frl., Danzig (IL) | Elcho, Sch. Dresben (IT.) 

Eggers, Frl., Sn. u. T. Magdeburg (UL) | Elcho, Fr., Sc. 

Eghardt, S. Prag. Elßper, Ravellmitr. Warnıbrama. 

Galaner, S. Sinn. Eliaſon, — Frankfurt a. M. (I.) 

Egli, S. Cöln (1) | Ella, Frl. Sch. Thorn. 

Egli, Fr., Sch. u. ©. | "Ellendorf, v., Sc. Wanzleben. 

599 Rapellmft. Neuſobl. Ellinger, Fr., = Stuttgart. 
©. Defian. | Elliot J., Frl, & Berlin (XL) 

Em nt Luckenwalde. | Elliot U., Stl., ⁊. 

Ehun, Brl., ©. Wien (II.) Ellmenreih, Reg. u. Sc). Bamberg. 


*Shrenbaum, Sl, S 
Ehrenberg, — 
Ehrenfeſt, Frl., 
Ehrenfried, FıL., Fb, 
Ehrenſtein, Frl. Sch. 
‚Ehrhardt, Kapellmitr. 
Ehrich, I. 

Ehrke, S 


en Er, Sh’u. S 


Eibel, Frl., 
Gicyberger, & 
— Frl., Sch. u. 
Eichberger, ©. 
Eichenfee, Frl., ee 
Eichenwald, Sr 
Eichenwald, Sd. 4 ©. 
Eichenwald, . 
Eichheim, Er, 
Gichbeim, S 

Eichhorn, Frl., ©. 
Eichhorn, Sel., S 
Eichrodt, Sch. 
Eidermann, Sch. 
Eifarth, Frl., Sch. 
Eigner, zu Snt. 


Eilers, Coburg. | Engemann, SL, * 
Einede, Pe Bojen. | Engemann, * 

Einhof, Frl. Peſt (11.) Enslin, Frl., m — 
Eiſeneck, en Münden (1) | | Eötvös, — es u, 
Gifenfraut, Sch. Wiener-Neuftadt. | Eppich, Sch. u. ©. 
Giienmann, Ch). Bayreuth. | Epitein, 5. 
Eiſenmann, Fr. Sc. . Erbe, Fr., Sc. 
Eiienmann, Sch. Schweinfurt. Erber, ©. 

Etjenrichter, Frl, Sch. Zemedvar. | Erd, Fr. Sc. 
Eilinger, Sc. Paderborn. | Erd, Frl., Sch. 


Süneburg. | Engels, $r., Sch. 
Engels, Soufll. 


Linz. —— Frb., 


Sch. Definu. Ellmenreich, Er En. Hannover (I.) 
Hamburg AR, Ellmenreich, S Fraburs 
rich. »Ellmenreich, Sr, Sch. Preßburg. 

5*— Ellner, Souffl. oblenz 
Pafſau. m Sch. Varel 
Bamberg. | Elwin, © Riga. 
Berlin | | Emge, <a. Mannbeim. 
Leipzig (1) | Emig, Srl., X. Karlsruhe. 
Peſt. Emumerling, Sch. Czernowitz. 
Wien (III) Enderlin, Muſikdir. Rottweil. 
Dresden (L) Eng, Sch. u Danzig (I.) 
©. ga. ! Engel, Dir. Berlin m 
Giberfett. Engel, Frl. Hannover (I 
Budweis. Engel, Yenfifhir. Oldenburg. 
Regensburg. | Engel, Dir. Pre 

Prag. | Emnel, Srl., Sc. 

Lemberg. | Engel, Frl., Sc). Sch [% 
München (I.) | Engelhardt, Sch. u. ©. Leipzig (I 
Bern. | Engelhardt, Reg. u. Sch. Berlin (VIL) 
Weimar. | "Engelfen, — München (II.) 
Bamberg. | Engels, S Memel. 
Mannheim. | Engeiß, Sch Paderborn. 


Hamburg 17 
Hamburg (IL 
Breslau (L) 
Breslau (II.) 


Mien (IIL) 
Troppau. 
Regensburg. 
Darmſtadt. 
Reval. 


* 
22 
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Erdinann, Sc. 
—— Muſikdir. re 


Laiba 
Erfurt L, Frl, T Berlin (VAL) 
Erfurt IL, Frl., 


Eſſer, Kapelmfit. 


Wien 9 
Eite, © 


Münden (II. 


Eiten, v. Frl., Sc. Barmen. 
Etterih, Frl, — Troppau. 
Ettlinger, Br, Karlerube. 
Esel, Sri., Rottweil. 
Eulenftein, ei Bernburg. 
Eulenitein, Sc. Breslau (II.) 
Euling, Reg. u. Sch. Eutin. 
Eurid, Srl, X. Darmitadt 
Evenbach, ©, Amſterdam. 
Evers, Frl., Brünn. 


Bremen | Ewald, Sch. u. 


Erfurt, Frl, © Magdeburg (U.) 
Erfurtb, — teyr. 
Erhart, Frl., Würzburg. 
Erhartt, Frl, &a. Berlin (I.) 
— Frl., Karlörnbe. 

Erl, ©. Lemberg. | 
Erl, ©. Magdeburg (IL) 
Erl, Sl, S Augsburg. 
Erl, Sc. Islaũ. 
Erl, Sr., S 
Erl, Stl., © Olmütz. 
Erler, Dir. Schwabach. 
Erler, Fr., Sch. . 
Erlesbeck, IFi ©. Detmold. 
Erneſt, v., Sũ. Bremen © 
Ernit, Dir. Hamburg (I 
Ernft, Sr. Sc. . 
Ernit, Sc. Zudenwalbe. | 
Ernit, Sch. MWolmirftedt. 
Ernſt, Fr. Souffl. ⸗ 
Ernſt, Scqh. Berlin (VII.) 
Ernſt, Sch. Mannheim 
Ernſt, Frl., Sch. Görlitz. 
Ernſt, Sch. Wien mi 
Ernit, Sr, Sch 

rnit, Sch. Wiener-Neuftadt. 
Ernit, Sch Magdeburg (L) 
Ernit, Sch. Würzburg. 
Ernft, Frl, Sc. Efſegg (I). 
Ernft, Sch. andau. 
Ernit, Ed). Ratibor. 
Erth, Reg. u. Sc. Querfurt. 
"Ertbh, Souffl. Hamburg (VIII) 
Eſchbacher, Sc. Sngolitadt. 
Eſchelsbach, Sl, Sc. Stade, 


Breslau (L) 
. Kiel 


Emald, $rl., er u. S 
ẽwaid Stl., Sch. Kronſtadt. 
Exler, Sch. Saaz. 
Erner, Sch. Důſſ g 
»Eyben. Sch. Pforzheim. 
Eylert, Sch. Karlsruhe. 


F. 


Fabbri, — S. ee a, — L) 
Saber, e. Cafſel. 
Faber, S — 
Faber, Ar Sch. Hamburg (VIIL) 
Faber, Sch. Brucfal. 


Fabricius, Sch. — S. Sondershanſer. 
Fabricius, eu © 


Fabricius, M., Frl, Sch. >» 
Fabrieing, A, Frl., ©. . 
— Srl., Sc. Dedenburg. 
es Snnöbrud. 
| Sad Fr. Souffl. . 
Sabrenbac, Sch. Colberg. 
Falk, Frl., SH. Karanjebes. 
Falkeiſen, Fr. ©. Lemberg. 


Salfenberg, Frl., u. ©. 
Salfenberg, Frl., Wien v1) 
Falkenhagen, Stl,, er. Berlin (X.) 


Balkenitein, Frl, Sch. Memel. 
Falkenſtein, Fr, Souffl. Rottweil. 
Salfner, Frl., Sch Wittenburg. 

*Falkner, Sch. Wien (IV.) 


Sallenbach, Reg. — Sch. Darmftabt. 
Fallenbach, — 


Fallent, Frl., Slmütz 
Faltis, Super ‚Ulm 
Sanger, Frl., Lubed 
Santo, S Steyr. 
*Sarchow, Frl., Sch. Berlin 5 
Faſelly, Sl, Lüneburg. 
Saulbaber, Frl, Sch. a 
Fauft, ; iM Eger. 
Sauft, 3., Sch. ⸗ 
Fauſt, 1— Sch. s 
Fauſt, Dir. nn (VIL) 
Fauſt⸗ Schiller, Fr. Sch.⸗ 
Faya, Frl., Elberfeld. 
Fehlberg, ẽrt, ©. Magdeburg (IL.) 
Sehr, Sch. Landshut. 
Sebringer, Sch. Colberg. 
Feichtinger, Joh., Dir. Leitmerißz. 
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Geichtinger, Th. Mufikdir. u. Reg. 
Leitmerip. 

Seichtinger, Sul., — u. Sch.⸗ 

enge, Fr., Sc. 5 


Feigert, VPrag. 
Feiſtel, si Sch. Oldenburg. 
Feiſtel, Fr. Sch. Bamberg. 
Feiſtmantel, Reg., Sch. u. ©. Zürich. 
»Fekete, ©. Stettin. 
Selber, Frl. Sch. Czernowitz. 
Felde, zu, Frl. Sch. Neu-Ruppin. 
Feldhuſen, Sch. Stade. 
Felix, Sch. Solingen. 
Felkner, Frl., Sch. Graz. 
Fellenberg, Sch. Mainz. 
Fels, Reg. u. Sch. Innsbruck. 
Fels, Se. Freiburg. 
Fels, Frl., Sch. Sagan. 


Selter, Souffl. u. Sc. Klagenfurt. 
Selticher, Reg. u. Sch. Schwerin. 
Seniterer, Souffl. Bamberp. 
Senfterer, Fr., Sch. z © 


Bengl, Balletreg. u. München (1.) 


Ferber, Frl, Sch. Greiföwald. | Fifcher, Dir. u. ©. 
Berenczy, ©. Berlin (1) | Siider, Fr. Sc. 
*Fermon, Frl., a Fiſcher, Sc. 
Fernand (v. — Reg. u. S Fiſcher, Fr., S 
Berlin 6 Fiſcher, Frl., —6. 
Fernand, — Wien (III.) Fiſcher, Sch. 
Fernau, R &. —— u. S. Bamberg. Fiſcher, Kapellmſtr 
Fernthal, Sch. u u. Lemberg. | Sicher, Sch. 
Ferrari, SH. Wen (1.) | Siiher, Sc. 
Ferrns, Srl., T. Cöln (II.) Fiſcher, 
Feßler, S. Coburg. Fiicher, Sch. 
Feuchter, Sch. Berlin (HE) | Fiicher, v., Sch. 
Seuchter, Fr., Sc. Berlin (X.) Fiſcher, - Fr. ©. 
Keuerſtacke, StL., — Berlin (IV.) Fiſcher, Sſoufl. 
Feuerſtacke, Frl., Sch. Würzburg. | Slider, Reg. u. Sc. 
Feuerſtake, Frl., Sch. Hamburg (I.) ji Sicher, gr. Sch. 
Fiala, Sch. Um. Fiſcher, ©. 
Fiby, Kapellmftr. Znaim. Fiſcher, 
Sichte, ©. u. Sch. Görlitz. Fticher, S 
— gar Nünchen Cr) Fiſcher, — 


Ben Sr. Sc. 

Fichtmann, Sc. Elbing. 
Fichtmann, Sch. St. Petersburg. 
Fichtmann, Frl., Sch. 
Fichtner, Sch. Coburg. 
Fichtner-Spohr, Fr., ©. E 
Siedler, Reg. u. Sh. Danzig (II.) 
Siedler, Fr. Sch. ⸗ 
Fiedler, Sh. Lemberg. 


— Srl., Sc. 
Siedler, Sch. 
Siedler, Sch. 
Fielitz, v., Sch. 
Fikus, Frl., X. 
Filbach, Souffl. 
Finali, Frl., Sch. 
Findelberger, Sch. 


Sinfenftein, © 
Sinfter, Frl., 
Fioretti, zri, — 
Firmans, Sch. 


Salzburg. 
Wien (VL 
Bofen. 

St. Beteräburg. 
Wien (V. 
Wiesbaden. 
Wien (IV.) 
Preßburg. 
Böhm. -Leipa. 
Mergentheim. 
Eflegg (II.) 
ojen. 
Bremen (I. 
Mien (IV. 
Berlin (V. 


Sirmans, Fr. us Sranffurta.M.(II.) 


Sirnbaber, © 
Fiſchbach, Sc. 
Fiſchbach, Sc. 


Bromberg. 
Lübed (IL) 
Chemnig. 


Fiſcher, — Hannover (T) 


Fiſcher, F 


Bremerhaven. 


Fiſcher, — Sch. u. ©. Gobienz. 


Fiicher, Frl., Sch. 


Sicher, Sr, — 
Fiſcher, Sr., = 
En — SH. u. ©. 


r, Sch. 
ER Frl., Sch. 
Fiſcher, Sc. u. ©, 
Fiſcher, Sch. 


Colberg. 
Danzig (L) 


Braunſchweig (1.) 


Bremen (11.) 
Ried 


ied. 
Hamburg (I.) 
Hamburg 8 
Dresden (I. 
München (I.) 
Lodz. 
Bamberg. 


Bafel. 
Karlsruhe. 
Darmſtadt. 


Mannheim. 
Wien (III.) 


Roſtock. 
Wiesbaden. 
Eßlingen. 
Bayreuth. 
Dresden (IIl.) 
Schleswig 


Fiſcher⸗-Achten, Reg. u. S. Lübeck (I).. 


»viſchhoff, Frl., Sch. 


Berlin (IV.) 
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Sir, Sch. Soblenz. | Frant, Fr., Sc. Coblenz. 
Fix, Sch. Bayreuth. Frank, KRapellmftr. Frankfurt a. M. (IL. 
Slachsland, Reg. u. Sc. Speyer. | Sranf, Frl., = 5 Berlin (IV, 
Sleiicher, er. soufft. Berlin (1.) | Frank, Frl, & : Leipzig (I. 
Sleiicher, Sch. Et. Beterdburg. | Frank, Reg., Sch. u. ©. Dedenburg. 

leihmann, Sc. Ried. Frank, jun., Sc. ⸗ 

leiſchmann, F— Schwabach. Frank, Souffl. Königsberg. 
Fleron, Frl., Wien (1V.) | *Franf, Sc. New⸗VYork. 
Flerx, Bet. u. er, München (1l.) Franke, Sc. Breslau (1. 
Fleſche, Dir. Srantfurt a. DO. | Sranfe, Reg. u. SH. Hamburg (N: 
Sliege, Kapellmftr. Berlin (1X.) | Sranfe, Dir. amburg vl 
Sliegner, Sch. Breslau (1.) Sranfe, Br., 
Slindt, Fr., Sc. Wiesbaden. | Sranfe, Sc. Weimar. 
Slinger, Frl., Sch. Bremen (11.) | Franke, Balletmſtr . 
Sloderer, Kapellmftr. Temesvar. anke, Sch. Cöln (Il.) 
Flöffel, Aug., Frl., Sch. Queblinburg. Sranfe, Reg. u. Sch Lüneburg. 
Flöfſel, Anna, Sr, © Sranfe, Sc. Nirborf. 
Flohr, Rapellmftr. Coblenz. Franke, Fr. Sch E 
Slorge, D Amotbach. Franke, Frl., Sch Thorn. 
—5 Fri SH. Sranfe, Souffl. Dppeln. 
Floß, Sch. Göln (I.) | Sranfen, Frl., Sc. Wien (V.) 
Slügel, S Dortmund, | Frankenberg. Dir. Neu. Ruppin, 


Flüggen, Dir. — (I.) 


Frankenberg, Fr, S 


lüngen- Wulff u“ Sranfenberg, Srl,. S Temedvar. 
Föppel, Sch. u Deffau. Frankl, — 
Förſter, Dr. ‚erg u. Sch. Wien(t.) Fran oſch, S 
Förſter, Frl., —— Rochlitz. Franta, Sch. Zürich. 
Fohmann, Frl., Wiesbaden. Frantz, Frl, Sch. u ©. Kronftadt. 
Solmer, Sch. Dorpat. | Franz, Sch. Wien (I.) 
Solnes, Sch. Brünn. | Franz, Sch. Neu-Ruppin. 
Fontaine, Frl., Sch. u. ©. 2 ernowiß. | Sranz, Sch. Saaz. 
— Frl., Sch. Efſegg (11.) Sranz, Frl., Sch. Meiningen. 
Forbes, Sch. Solothurn. Sranzenberger, Souffl. u. Sch. Steg. 
Sorbes, Frl, Sch. . Srangenberger, $r., Sch. 

Sormaned, Stl., ©. Stettin. | Franzesko, Souffl. u. Sch. Mer ente 
Sormed, E., Sch. Berlin (III.) eim. 
Formes, Th., ©. Elberfeld. | Sranziaf, ©. ir 
Sormed, Frl., Sch. Peſt (IL) Franzius, ©. Ger 
Forti, S. Poſen. Franzmaier, Reg. u. Sch. Wien Ü 
Sortier, Sc. Brür. | Srappart, Leon, T. Wien (1 


Bortner, Sch. 
Borty, Frl, Sch. u. ©. Böhn.-Leipa. 
Sourlani, Str. Sch. 


Fränzel, Frl. Sch. Brünn 
Framot, v., SrL,, Sch. Glogau 
Francke, Florian, S. Cöln (I.) 
Francke, Frl., Sch. — 

Francke, Sch. Görlitz 
Franckel, Dr., Dir. * Brünn. 
Sranconi, Frl., Sch. Rendsburg 
Franitſch, ©. Glogau 
Franitz, Sch. Krakau. 


. | Sreifinger, en 


. | $rappart, Louis, X. 


Frappert, Balletnftr. u. T. Berlin (X, 


) 


grad, ©. Eöln (I 
Sredi, Sch. u. © Krakau. 
Freeman, Sch. Schwerin. 
Sreiberg, Frl., Sch. Iglau. 
Freiberg, Frl., Sch. Schleswig. 
Freiheim, StL,, Sch. Wien (IM, 


Freiſing, Balletmftr. Berlin We 


Bee Beit (11.) 
ifinger, Fr., 
Sreittadt, sr e Sch. Hamburg vu. 
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Freitag, Frl., Sch. Steyr. | Friedmann, Sch. Karanſebes. 
Sreny, ©. Hamburg, (1.) | Sriedmann-Heß, Fr. ©. . Dedenburg. 
Srenzel, Sch. Querfurt. | $riedmeier, Sch. PBrür. 
Sreudenberger, Frl., Sch. Baflau, | Friedrich, Sch. Prag. 
Sreudenthal, Frl, Sh. Dürfleldorf. | Friedrich, Sch. Marburg. 
Sreund, Sch. Magdeburg (II1.) | Friedrich, — Wien (1V. 
Freund, Sch. ei Sriedrih, S Cincinnati. 
Freund, Dir. Bern. Friedrich, .umſtr. Mürzburg. 
Freund, Fr., Sch. . Friedrich, Sch. Krakau. 
ae Sch. Cincinnati. | Friedrich: Er, ©. Wien (Il.) 
reund, ©. Magdeburg (11.) | Friedrichs, Frl. T Mainz. 
Freund, Souffl. Czern owis. | riedrichien, SH. Eutin, 
Sreundt, Srl., ©. Hannover 93 Fries, Frl, Sch. u. ©. Prag. 
Frey, Reg. u. Sch. Frankfurt a. M. (l1.) Frieſe, Sch. Mergentbeim. 
ren, Sch. Prag. | Briefe Sch. iöleben. 
rey, Fr., Sch. | Srie riefe, Sch. Wien RS 
Frey, vii. Sch. Amſterdam. Frieſe, Frl., ee Braunjchweig (II 
Frey, Sch. Reval. Frieſe, Srl., Goslar. 
Fred, Frl, ©. Debenburg. Frinke, SH. Iglau. 
Frey, Sch. u. S. Nürnberg. Frinke, Sch. Wien (:V.) 
Frey, Frl., Sc. Slogan. te © Fr., Sc. Lübeck (1) 
Frey, Sch. Flensburg. Fritſch a Rofto 
Greymüller, Reg. u. Sch. Görlib. | Britjche, &6 Riga. 
Steyftadt, Frl., <e Magdeburg (1.) | Fritiche, S Eſſegg. 
Freytag, Reg. u. Sch. Bromberg. Fritſche, Sıh. Krafan. 
Frick, Dir. Bruchſal. Fritze, Sch. New⸗VYork. 
Frick, J. Sch. Sriße, * Berlin 3. 
Frick, Fr, Sch. . — ch. Berlin (VI. 
Frick, — Sch. Friszche, Sc. Preßburg. 
Fricke, Berlin (1.) — Frl. Sch. u. ©. Brünn. 
Seide, Eoletmftr, u. T. Deffau. Fröhlich, Sc. Peit (I1.) 
Sride, Sch. u. ©. Cöln 2 Frohmüller, Dir. Stade. 
Fricke, Sch. Berlin (IV —2 — Fr. Sch. 
Fricke, Sch. Eiſenach. —— Sch. Darmſtadt. 
Fricke, Frl. Sc. Glogau. | Sroikteim, "Sh. Magdeburg (1.) 
Fricker, Sr., Sch. Stuttgart. | Frühauf, Sch. Eifenach. 
*Srieb, Srl., ©. Leipzig. Srühling, Sıl., Sch. Temesvar. 
Srieb-Blumauer, Fr. Sch. Berlin 5 Fruwald, — Brünn. 
Sriebel, Sch. Rochlitz. Frydl, Frl., Znaim. 
Srieda, Srl., Sc. er (1.) | — a * Sch. Hannover (II.) 
Friedberg, Se Biljen. | Fuchs, Sr, Sch. ⸗ 
Friede, Frl., Berlin (1.) Fuchs, Dir. Berlin (XII.) 
Friedenberg. Aachen. Fuchs, Sch. Landshut. 
Friedenberg, ©. St. Gallen. | Fuchs, Fr. Sch. 
— Fr. Sch. Trier. Fuchs, Sch Wittenburg. 
Friedersdorff, Frl., Sch. | Fuchs, Fhhutdir. Bruchſal. 
Friedhof, Sch. u. ©. Elbing. | Sg Fr., Sc. a 
Sriedhoff, Frl., ©. . Sügner, Srl., X. Deſſau. 
Friedl, Krems. Fürnrohr, Sch. Riga. 
Sriedl, Sc. Saaz. | Fürft, Dir, Wien ( 5 
Friedl, Fr., Sch. Füßer, Sch. Dortmund. 


Sriedinann, Sch. Berlin (1.) | Fugmann, Sl, %. Schwerin. 


Gayer, Frl, S 


Gebauer, Sc. Lemberg. 
Gebauer, Fr. Sch. u. © ⸗ 
Gebauer, Sch. Graz. 
Gebhard Jl, Frl., T Darmſtadi. 
Gebhard U., Frl. T. ⸗ 
Gebhardt, Frl., T. Hannover ( 


Gebhardt, Sch. Berlin (VII 
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Rotterdam, | 








} 


brmann, an Krems. Gebrecht, © Eger. 
Fuhrmann, Sch. Breslau (11.) | Gedeonow, v. — ⸗Int. exweigue 
Fuhrmann, Halle a. S. Behringer, Stl., Fr u. Baflau. 
Suhrmann, © Sagan. | Gehrmann, Frel., Sc. Slogan. 
Funk, Reg. u. Sonderdhaujen, ann: Dir. One)en. 
Gehrmann, Dir. Sromberg I.) 
er Gehrmann, ge Sch. 
Gehrmann. J. Brl,Sh. = 
Gabelmann, Sc. Greiföwald. | Geiger, Frl., Sc. Bredlau 8 
Gabelmann, Sch. Vegeſack. Geiger, Sch. Berlin (Il 
Gabillen, Cd. Wien (1.) | ee Reg. u. Sc. Iglau. 
Gabillon, Fr. Sch. „Reg. u. Sch. Troppau. 
Gämmerler, Sch. Wien u.) — Frl., Sch. Landshut. 
Gärtner, Sch. Halle i. W. | Geisler, Fr., SH. Memel. 
Bärtner, Fr. Sc. ⸗ Geisler, Sch. Rendsburg. 
Gärtner, Sch. St. Petersburg. | Geisler, Ir., Sch. = 
Sürtner, Sch. Mien (IV.) Geiſt, ©. Bremen. 
Gärtner, Souffl. Hanan. | Beiftinger, Frl., Dir. Wien 1 
Gärtner, Dir. Stendal. | "Geißelbrecht, — Sch. Berlin (Il. 
Gärtner jun., — u. © . een Srl., Sc. ied. 
@ärtner, $., Ed. . Geißler. Sch. Wien (VI.) 
Gärtner jun., Fr., Sch. "Geldern, Frl. Sch. St. Bölten. 
"Gall, v., Snt. Stuttgart. Genee, Kapellnftr. Wien (IV.) 
Gallmayer, SL, Sh.u. S. Wien (Ill. Gere) Dir. Neifſe. 
Galſter, Sch. Dresden (l.) Gerard, Sch. Braunſchweig (1.) 
Galſter, Frl., Sc. Berlin (V. Gerard, Fr. Ed). 
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Wetterhan, ee 


Wetterling, Frl., 
— Frl., X 

| Wegel, Sc. 

| Merer. Sıl., Sc. 
Weyer, Sch. 
Weykopf, Frl, X. 
Wichmann, Sch. 


Börlik. 
Samburg (1) 
Iglau. 


Greifowald. 
Berlin (XIII.) 
Glogau. 
Dorpat. 
Görlitz. 
Danzig (M) 
Wolmirſtedt. 
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Wichmann, Sr., Sch. Wolmirftedt. ı Wildenberg, Sch. Torgau. 
Wicht, Srl., Sh. Hannover Tl.) | Wilhelmi, Sch. Berlin —9) 
Wi dendadl, Stl., — Cafſel. Wilhelmi, Sch. Breslau 
Widemann, Frl., Defſau. Wilhelmi, Fr, Sch. Hamburg 22 
MWidemann, es © Reichenberg. u. Se. Dresden I" 
Widemann, $r., Sch. ⸗ Wilhelmi, S. Lin 
Widemann, Frl. T Prag. Wilhelmi, Souffl. Euren 
Widmann, Dir. Heidelberg. Wilhelmi, ©. Salzburg. 
Midmann, U, Sc. . Wilhelmi, Frl., — Tropyau. 
Widmann, Frl., Sch. . Wilhelms, Frl., Chemni 
Widmann, Frl., Sch. Breslau (1.) | Wil elmy, Sch. Einbed. 
MWidmann, Frl, Sch. u. S. Heilbronn. | Wilhelmy, Frl., Sylau. 
— Frl. „Sch. Varel. Wilhelmy, a Berden. 
Wied J., Sch. Sonberähanjen, Wilke, Reg. u, * Brünn 
Wieck ii, Sch. Wilke, Fr. Sch. e 
Wiedemann, Frl., Sc. Saa;. | Wilke, Sc. Darmftadt. 
Wiedemann, Souffl. u. Sch. Sieget) Wilke, Fr., Sc. Sierlohn. 
Wiedemann, Fr., Sch. Wilke, Sc. Wien x 
Wieden, Souffl. Böhm. „Leipa, Wilken, Sc. Berlin (X 
Wieden, Frl, Sch. Wilfening, Sc. Hamburg A 
Wiegand, *5 =L, Sch. Serfort | BEL, Sch. Breslau (I 
Miegand, Sch. Halle i. Willem, ©. Nürnberg. 
Wicgh, Sch. —— | Billführ, Sc. Neuftrelig. 
Wiegh, Sc. Sreiburg. | Willgerod, Sc. Lüneburg. 
Wiegmann, Frl. Sch. Coesfeld. Willi, Sch. Olmüßtz. 
Wiehler, Frl., 9— Görlitz. | William, Sch. Hamburg BEN 
Wieland, Frl., Sch. Slogan. | Willmers, — Sch. Czernowitz. 
Riemann, St. Rendöburg. | Wilts, Sr, SH. Stendal. 
Wiemer, Souffl. Samburg (VII) | Willftädt, Sch. Pforzheim. 
Wiensé, Sch. Wien (IN.) | Wilmar, Frl. Sch. Graz. 
Wienerberger, Srl., Sch. Bruchſal. Wilsdorf, gi— S. Olmütz. 
Wieninger, Reg. u. Sch. Temesvar. Wilt, Fr., ©. Wien (IL) 
Wienrich, Balletmftr. Berlin (IV, | Wimmer, Souffl. Regensburg. 
MWienrich, Frl., Sch. Berlin (11.) Winand, Sc. Sranffurt a.M. (: .) 
Wieprecht, Muſitdit Berlin (1.) Winger, Sch. Dresden (I.) 
Wieſe, Reg. u. Sch. Amſterdam. a Oberreg. u. Sch. Memel. 
Miele, Sch. Sera. | Winka, ©. Linz. 
Bi Sr., Sch. s Mintel, Srl., €. Darmftadt. 
Wieſe, Frl., Sc. Winkelmann, Sch. Sannerer (I.) 
Wieſe, Fr., — New⸗Vork. Winkelmann, Fr., Sc. 

Wieſer, Frl., De II.) Winkelmann, Sc. . — Berlin (III.) 
Wiesner, nn u. Sch. Js Winkelmann, Fr., Chemnig. 
Wiewiorowska, Srl., ©. un Winkelmann, ©. Bern. 
Winand, Sc). Greifswald. Rinkelmann, Frl., Sch. Innsbruck. 
Wigand, Sch. Anclam. Winkler, Sch. Ne iffe. 
Wigand, Sch. Gneſen. Winkler, Frl., Sc. 

Wi rier, Dir. Regensburg. Winkler, Frl, ©. Danzig 8 
Wild, S. Cöln (1) | Winkler, T. Wien (U 
Bild, Sch. Klagenfurt. | Wins, v., Fr., Sch. — — 
"Wild, Frl., Sc. &t. Gallen. | Winter, Frl., Sch. emel. 
Wilde, Frl., ©. Aachen. | Winter, Frl., Sc. Barmen. 
Wildenau, Erl., Sch. Düffeidorf. Winter, S. Freiburg. 


Ee 


— * 
4 
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Winter-Srey, Fr., S Freiburg. | Wolf, Frl, Sc. Dredben (tk) 
Winterberg, Mufikvir. Bremen vr Rolf, Dir. Grantenberg 
Minterfteiner, Fr., Sch. Wien (I.) | Wolf, Frl, Sc. 
Winzer, Dir. Eiſenaq. Wolf, Dir. Berlin (XL) 
Win er, Frl, Sch. Wolf L, Frl. Sch. =» (Xi) 
Wirſing, D Dir, Brag. Molf IL, Frl. Sch. . 
Wirth, Srl., Leipzig Gr Rolf, gel Sch. Stettin 
Wirth, Fr., €. Berlin (IX,) | Rolf, ©. u. Sc. Roftod. 
Wisbeck, Reg. u. Sch. Colberg. Wolf, Sc. Halle a, S 
Rishel, Fr, Sch. . Wolf, Sch. St. Bölten. 
Wijchhuien, Sch. Wolf, Sch. a (I) 
Wiſotzky, Reg. u. Sc. Wolf, Sch. Süwente 
Wiſotzky, Fr., Sc. . Wolf, Fr., Sch 
MWisthaler, &h. Darmftadt. | Wolff, Dir. Wien (1) 
Misthaler, Fr. ©. . Wolff, Sch. Hokminden. 
Withalm, Frl, Sch. Krakau. Wolff, Sch. Berlin (VI) 
Mitt, ©. Berlin 8 Wolff, Ib· S. Bromberz, 
Mitt, ©. Dresden (1.) | Wolff, — Chemnit. 
Mitt, Balletmitr. u. T. Aunfterbam. | Wolf, Br., .u. Sch. Sondersbanfen. 
Witt, Fr., 8. Wolff, entf Frl., Sch. Wiedhaben. 
Witt, Dir. u. Kavellmftr. "Kiel. | "Rolf, Frl. ©. Eoburs, 
Mitt, Dir. Berlin (X.) Molffersdorf, v., Int. Sondershauſen 
Witt, Sr, Sch | MRollmann, $t[., X. Bremen (1) 
"Mitte, v., Dir. geil ig (1.) | Wollrabe, Fr., Sch. Hamburg (1. 
Mitte, . Sallen. | Wollrabe- Schwarz, Sr. Sch. u ©. 
Mitte, Frl, Sch..u. ©. ee na 
Wittheim, Souffl. Slendburg. | Wolmar, Frl., Sch. Berlin (XI) 
"Wittmann, Sc. Dldenburg. | Wolt, Sch. Bernburg. 
nun: Sch. Franffurt a. M.(IL) MWolteredt, Reg. u. Sch. Probe An 
Mit, Sch Augsburg. | Wolter, Sch. Pfor 
Rip, & Salzburg. | Wolter, Sc. Magdeburg, Ir 
Witzmann, Sch. Landsberg. Rolter, Frl, Sc. Wien 
Wlezek, Fr., ©. Mannheim. | Wolter, Sch. Hamburg (VL) 
Wölfer, Frl., T. Leipii (1) Wolters, ©. Braunichmeig ) 
Wölfer, Dir. born. | Molterd, Sc. Halle it. 
Möpel, Fr., Sc. Berlin (XIL) Wolterd L, Sc. Sierlopn 
EHER Brl., Ed. Paderborn. | Wolterd IL, Sc. 
Wohlbrück, Fr., Sch. Bromberg. Woltersdorff, Dir. Berlin (vi) 2 
Wohlbrüd, SH. Wittenburg. Königsberg 
Wohlbrück, Fr., Sch. Woltmann, Sch. Bamberg. 
Woblgemuth, Sa. Berlin (X) Wolzogen, b., Dr., Int. Schmerir. 
"Wohlmuth, Sch. Schwerin. | Woworsky, ©. Berlin (L) 
Mohlitadt, Oberreg. Gaftel. | Wraske, Sc. Didenbure. 
Woika, Frl. T. Wien (IV.) Wraske, Fr., Sc. Freiburg. 
Woiſch, Sch. u. ©. Danzig (1) | Wradte, zri, Sch. Berlin ga 
Woiſch, Br, Sc. Mainz. | Wrede, Sr. c. Braunſchweig (I 
Woita, Frl, Sch. Sglau. | Wrede, S. u. Sch. Hamburg (IIL) 
Woita, Frl, Sc. Krafau. ; Wright, Sch. Brenten (L) 
Wokurka, ©. Kiel. | Wühr, Fr. Soufft. Bayreuthb. 
Wolf, Frl, Sch. Kreind. | Wünfche, ẽrt, Sch. Halle a. ©. 
Wolf, Frl, Sch. Altenburg. | Wünzer, Sc. Berlin (IL) 
Rolf, Mufidir. Trier. | Wüpper, Reg. u. Sch. Eifenad. 
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wuäpper, Fr. — Eifenad). 
MWürft, Reg. ©. u. Sch. Königäberg. 
— — Hamburg (II.) 


üſt, Sch Wien In 
Wunderlich, Sıl., Sch. 
Wunderlich, Dir. Altenburg. 


Wunderlich, Fr., Sch. 
Wunderlich, ne Sch. 


— Emden. 
Wunderlich, Sch. Frankfurt a. O. 
Wundrack, Sch. ern 
zaucher, Oberreg. u. Sch. St. Louis. 
Wurfter, Sch. Gincinnati. 
Wurzbach, v., Frl., Sch. Defiau 

Wuthnick, Sch. Bromberg (ir) 


»Yong, de, Frl., T. 
Young, Frl., TS. 


3. 


Hannover (I.) 
Lindau. 


Zaar, 5 Amfterdam. 
Zabel, Sof. Braunjchweig (I.) 
Zabel, ch Idenburg. 
Andernat, g. Berlin —8 


Bademad, Sch. Frankfurt a. M. (I 
Zaborz, Frl. ©. Gras. 
Zahrzeweäti, Srl., Berlin (XII.) 
Bafrzewöt, StrL, * Hamburg (VI.) 
Zamper, Frl., Sch. Böhm.Leipa. 


Zeller, Frl., Sc. Winterthur. 
Zellmann, ©. Roſtock. 
Zeltner, S. Budweis. 
Zenkel, Frl., T. — (1) 
Zenngraf, zri Sch. u. Belgrad. 
Zeplin, v., Frl, Sch. Stettin. 
Zerr, Se Rieh. 
3err, Srl., S 

Zidoff, Kapelimftr Schwein, 
»Ziechler, Peſt. 
Ziegler, Frl., Sch. Amorbach. 
Ziegler, Dir Budweis. 


Ziegler, SrL, Sch Lübee. 
Ziegler, — Frl, Sch. Münden (I.) 


Biegler, v., Frl., Sch Meiningen. 
Ziegler, Reg. u. Sch. Pilſen. 
Ziegler, Fr. Sch. . 
Ziegler, Frl, Wien (V.) 
Ziegler, Frl., Sc. Verden. 
Ziegler, © Manzleben. 
Ziehmann, ©. wi (X.) 
Bielfelder, Sch. zene a. M. (IL) 
Dein Sch. u. C emniß. 
Zikesck, Elbing. 
—— Sch. — — 8 
Zimmermann, rl. Leipzig (I 


Zimmermann, Srl., ea Paderborn. 


Zimmermann, Sc. alle i. W. 
Zimmermann, Sch. St. Beteräburg. 
Zimmermann, Sc. Leipzig (II.) 
Zimmermann, © Stettin, 


Zimnmtermann, Frl., Sch. Halle a. S. 


Zanetti, Frl. Sc. eilbronn. | Zimmermann, Sc. Sulzbady. 
Zangel, Srl., Souffl. Kürnberg. | Zimmermann, Reg. u. Sch. Rotdam. 
Banini, Sh. Ried. | Zimmermann, Souffl. u. Sch. 
Zappe, Rep. u. Sch. Innsbruck. 
Zappe Fra Sch. 
Zarzicky, Reg. u. Sch. Lindau. 
Zarzickh. Sr. Sc. 
N un Prag. 
Zech, Re ne. | 
Zeh, S 2er 2 
Zehmen, Si, Sa. u. S. Frank 

a. M. 1) 


Zchmüller, Reg. u. Sch. Greifswald. 
Zeidler, Srl., S Dresden (1.) 
Zeidler, Sch. Marburg. 
Zeiſchner, Sch. Salzburg. 
Zeisfe, Frl., Sch. Danzig (L) 
Zeit, Sc. Hamburg (IV.) 
Zeller, Frl., Sch. Kremd. 
Zeller, Sch Minterthur. 


Ehlingen. 
Zimmermann, $r., Sch. 
Zimper, © Böhm. Leipa 
Zingel, Sch. Wolmirſtedt. 
Zink, Frl. x. München (1) 
Zint, StL, Sch. Wien (III) 
Zink, Sch. Berlin (XV.) 
Zinfer, Dir. Pafſau. 
Zinker, Fr., Sc. Schweinfurt. 
Zinfernagel, ©. Lemberg. 
Zinn, Sch. Düſſeldorf. 
Zinn, Fr., Sch. 
Zinnberg, Frl., ©. Dortmund. 
Zinnefe, Sc. Böhm.⸗Leipa. 


Zipfer. Frl., Sc. 
Ar Sch. 
Zipſer, Frl., Sch. 


St. Petersburg. 
Bremen (I11) 
Aachen. 


Ee* 
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Zipfer, Si. Querfurt. | Zornow, ©. Bromber;. 

nd er, Fr. Sch. Zottmayr, ©. Gafiel 
ipier, Frl. Sc. Blogau. | Zottmapr, Fr., ©. s 

elbach, Frl., T. u. Sch. Amor ei, Zottmayr, $r., S. u. Sch. 
irfer Herfort Damburg (I) 

Bigold, Hofkapellmftr. Neuftrelig. — S. in;. 

* Dir. Sagan. | "Zicholli, T. Hamburg (VL) 
e sen., Sch. Zseka, un Lugos. 

3 Fr. Sc. Band orf, Sc. Dufjeldorf 

Zoche, Frl. Sch. Zündorf, $r., Sc. 

Zocher, Sä. Slogan. | Zufelde, Sou Elberfelt. 

— Sch. Barmen. — Frl. Begeiad. 

3öller, Magdeburg (1.) Zweibrück, B., —* Sremer apen. 

Zöllner, Sel., Sch. olmirſtedt. Zweibrück, J., Frl., 

Zöllner, Reg. ” Sch. Marburg. Zwenger, J. Sch. a N 
Zörklein, Frl, T. Wien m) — L., Sch. Ingolſtadt 
örner, Frl., Zwe St. Wolmi 

Zoller, Sch. Innsbruc — Kapellmftr. Slendburz. 
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Zweiter Nachtrag. 


Nachftehende Verzeichniffe find dem Herausgeber fo fpät 
überjandt worden, daß es nur noch möglich war, fie an nach— 
folgender, nicht üblicher Stelle, dem Almanach einzuverleiben. 
Die bei diefen Bühnen engagirten Mitglieder fonnten, da das 
Namendverzeichniß bereits theilweile gedrudt war, natürlich 
nicht mehr vollftändig in daffelbe aufgenommen werden. Wieder- 
Holt erfuche ich die geehrten Bühnen-Vorftände, für die Zukunft 
Das nöthige Material mir rechtzeitig einzufenden. 


A. Entifch. 


Bromberg (II). 
(Theater-Bariete im Königsſaale des neuen Schügenhaufes.) 


Direktor: Hr. Julius Gehrmann, führt die Oberregie. 

—— Die Hrn. Rückheim u. A. Scholz. Muſik— 
direftor: Hr. Scharlaud. Kaiffirer: Hr. Weinelt. Inſpi— 
cient: Hr. Wahl. Souffleur: Hr. Krauſe. 
= Das Orcheiter befteht aus 18 Mufikern des Königl. 21. Inf.» 
Regts. 

nn. Hr. Dr. Bange. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Altmann. Duchow. 
Gehrmann (Dir). Klein. Kramer Langner. Ro- 
berti. NRüdheim (Reg). Schmidt Scholz; (Reg.). 
Wahl (Inſp.) Wuthnid. 

Damen: Fr. Gehrmann (Dir., |. Ballet). Frl. 3. Gehr- 
mann. Fr. Kunze Frl. Masin Frl. Molnar. Frl. 
E. u. M. Porske. Frl. Schneider. Fr. Schön. Fr. Rüd- 
beim. Fr. Tech. Fr. Thieme. 

Balletperfonal. Balletmeifter u. 4. Solotänzer: Hr. 
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Hernani. I. Solotänzer: Hr. Belleter. Solotänzerinnen: 
Frl. Samilla. Frl. Drufe Fr. Gehrmann (Dir., 1. Sch.) 


Kinderrollen: Sda Schmidt. 


Techniſches u. a Theatermeifter: Hr. 

orationsmaler: Hr. Hindrichs. 
Beleuchtungs » Infpektor: Hr. Gaßmann. Garderobier: Hr. 
Franz m. 2 Geb. Zettelträger: Hr. Karpatzki. Xheater- 


Johannes m. 4 Geh. De 


diener: Hr. Jacobs. 8 Billeteurs, 


Coesfeld in Westphalen. 
(Reiiende Gejellichaft.) 


Direktor: Hr. W. Pagel, führt die Oberregie u. Die Regie 

der Operette, Poffe u. des Luitipiels. 
eſchäftsführer u. Stellvertreter der Tirektion: Hr. Lenz. 

Regiſſeur des Schaufpield: Hr. Növer. Mufifdireftor: Hr. 
Mertens. Kaffenrendant: Hr. Siedemann. Saffirer: Hr. 
Eilens. Inſpicient: Hr. Eckart. Souffleur: Hr. Müller. 
Dekorationsmaler: Hr. Bormacher m. Geh. Beleuchtungs- 
Inſpektor: Hr. van %oo m. Geh. Theaterdiener: Hr. Deder. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Edart (Inip.). Köhler. 
Lenz (Stellvertr. Dir... Meiberg. Növer (Reg). Pagel 
(Dir). Weber. 

Damen: Fr. Renz. Frl. Növer. Fr. Pagel-Schrader 
(Dir) Frl. Schmitt. Frl. Wiegmann. 

Shorperjonal, 4 Herren u. 4 Damen. 


Üzernowitz. 
(Stadttheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Alois Wawra, zugleid 
Kapellmeifter. 

Regifjeur: Hr. Albin. Sekretair u. Kaflirer: Hr. Vo- 
nihr. Inſpicient: Hr. Thom. GSouffleur: Hr. Freund. 

Das Orcheſter beiteht aus 16 engagirten Mufifern und wird 
bei Dperetten Durch die Militairfapelle veritärft. 

Daritellende Mitglieder, Seren: Albin (Reg) Drda. 
Emmerling. G©rafiel. eier. Lurian. chäffer. 
Thom (Inſp.). Vonihr Gekr.). 
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Damen: Frl. Felber. Ft. Fontaine Fr. Grafjel. 
Sri. Köffler Fr. Nowotny. Fr. Pfeil. Fl. Roſée. 
Frl. Stoy. Fr. Wawra (Bir). Frl. Willmers. Frl. Witte. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. 1 Theatermeifter m. 
2 Seh. 1 Garderobier. 1 Frifeur. 1 Beleuchter m. 2 Geh. 
1 Requifiteur u. Zettelträger. 3 Billeteurs. 1 Sitzaufſchließer. 
1 Theaterdiener. 

Die Direktion reift nach Dftern mit einer Ballet: u. Ope— 
rettengefellichaft nach Jassy in der Moldau und nach Kissenew 
in Rußland. 


Grnesen, Lissa, Krotoschin, Rawicz. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. 9. W. Gehrmann. 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. E. Gehrmann. 

Regifſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Mannsberg; des 
Liederſpieis: Hr. Hermes; der großen Poſſe: Hr. Waldeyer. 
Mufikdirektor: Hr. Heinfius. Inipicient: Hr. Melzer. Souf- 
fleur: Hr. Thiel. Theatermeiiter: Hr. Martini. Illumina— 
teur: Hr. Sworra. Garbderobe-Inipektorin: Fr. Kuhnert. 

Das Orcheiter beiteht aus den in den resp. Orten garni— 
fonirenden Militairfapellen. 

Theaterärzte: Hr. Dberitabsarzt Dr. Neitbardt. Hr. 
Dr. Kunze. Hr. Stabsarzt Dr. Große. 

Rechtstonfulenten: Hr. Juſtizrath Sauer. Hr. Rechts— 
anwalt Jahn. | 

Daritellende Mitglieder. Herren: Bernigshaujen. Brü— 
ning. Gehrmann (Dir). Hermes (Reg). Mannsberg 
(Reg). Martini (Theatermitr.). Melzer (Inſp.). Mil: 
ai Nitiche Pavel. Richter. Waldeyer (Reg.). Wendt. 

igand 

Damen: Frl. Augujti. Fr. Bauer. Frl. A. Büttgen- 
bad. Frl. Bitihed. Fr Lach. Frl. B. Merfer tl. 
Streit. Fr. Thiel. Frl. Weber. 
. Pa Hand Gehrmann. Hermann u. Marie 

z | 


Da die Borftelungen ununterbroden jtattfinden, werden 
den Mitgliedern Jahrescontrakte geboten. 
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Harzgerode. 
(Reiſende Gejellfchaft.) 


Direftor: Hr. Albert, führt die Negie. 

Anfpicient: Hr. Martiens. Souffleufe: Fr. Linde. 
Theatermeifter: Hr. Schulze. Requiſiteur: Hr. Böfe. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Albert (Dir.). XL: 
bert jun. Beyer. Burmeifter. Henfhel Homann. 
Sungb. Yinde Martiens (Inip.). Trautmann. Victor. 

— Frl. Alberti. Fr. Burmeiſter. Frl. Gruſche. 
Fr. u. Frl. v. Natzmar. Fr. Schabehorn. Frl. Schwar— 
zer. Frl. Smith. Frl. Victor. 

Kinderrolfen: Anna u. Franziefa Albert. Alba u. 
Rieöchen Linde. Ida Burmeiiter. 


Krumbach. 
(Reiſende Geſellſchaft, conceſſionirt für Schwaben u. Neudorf.) 


Direktor: Hr. A. Sommer, führt die Regie. 
Mufikdireftor: Hr. Striegel. Imipicient: Hr. Kern. 
Sonffleufe: Fr. Maar. Theatermeifter: Hr. Kling. Dekora— 
tionsmaler: Hr. Amann. 
Darftellende Mitglieder, Herren: Sarli. Durand. Kern 
(Sep). Mayer. Petrowitih. Pirko Sommer (Dir.). 
a 


Damen: Frl. Köhler. Fr. Pirko. Fr. Schad-Girard. 
Frls. D. u. M. Schad-Girard. 
Kinderrollen: Rofef Schad-Girard. 


Landsberg a. W. und Cüstrin. 
(Reifende Geſellſchaft.) 


Direktor: Hr. F. W. Weihe, führt die Oberregie. 

Das Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Weihe. 

Regiffeur: Hr. Bouſſac. Mufikdireftor; Hr. Sabrom. 
Snipicient: Hr. Bernhardy. Souffleur: Hr. Schröder. 

Das Drcheiter beſteht aus den resp. jtädtifchen Kapellen. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Berg, Ritter ꝛc. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Becher (Theatermitr.). 


473 


Bennemann. Bernhbardy (Snip.). nr, on 
Neumann. Sammann. Schernit. Szameitfy I. u. 
Weihe (Dir.). en (Sarderobe-Änfpeft.). 

Damen: Fels. 9. u. M. Becher. Fr. Bouſſac. Frl. 
Hentichel. Frl. Opitz. Frl. v. Pacert. Fr. Sauer. Frl. 
Scholz. Fr. Weibe (Dir.). 

Kinderrollen: Sohanna u. Eliie Becher. 

Tehnifches u. Hiülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Becher. Deforationdmaler u. Mafchinift: Hr. Wilfoet. Gar— 
derobe-Snipeftor: Hr. Witzmann. Tilchler: Hr. Kubn. Re: 
quifitenr: Hr. Knobloch. 

Gaſtſpiel: 

Hr. Otto Klotz, v. Bremen. 

Neu aufgeführte Stücke: 

Probirmamſell. Mottenburger. In Saus u. Braus. Von 
Stufe zu Stufe. Auf eigenen Füßen. Die Frau Mama. Eva 
im Paradieſe. Elias Simpel. Nur homöopathiſch. Das ver: 
lorene Gebet. Harfenſchule. Heydemann u. Sohn. 


Magdeburg (IV). 
(Neuftädtiiches Theater.) 

Direktor: Hr. E Ullrich. 

—— Hr. Frank. Muſikdirektor: Hr. Gräfert. 
ſpicient: Hr Wolter. Souffleur: Hr. nn Theatermeifter: 
Hr. Stade m. 2 Geh. Requifiteur: Hr. Bolling. 

Darſtellende Wiitglieder, Herren: Brüning. Frank Reg. J 
Henſchel. Jaroſch. Lipinski. Moller. Stade Trau— 
fels. Ullrich Dir). Wolter (Iufp.). : 

Damen: Fr. Frank. Frl. Hogel. Br. Jaroſch. Arl. 
Kotzke. Frl. Ohlverſen. Fr. Ulrich (Dir.) Frl. Wa- 
gner. 

Kinderrollen: Paul u. Bertha Ullric. 


Rogasen. 
(Reiſende Gefellichaft, concejlionirt für die Provinzen Posen, 
Schlesien, Brandenburg, Ost- u. West-Preussen.) 


Direktor: Hr. Emil Samit, führt die Regie des Schau: 
u. Trauerfpiels. 
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Regiſſeur des Ruitipiels: $; L. Samft; der Pole: Hr. 
Erneſti. Mufifdireftor: Hr. Piefke. Kaffırer: Hr. Zauer: 
mann. Inſpicient: Hr. Schrader. Soufflur: Hr. Leutner. 
Iheatermeilter: Hr. Schön. Deforationsmaler: Hr. Herrlid. 
Garderobiere: Frl. Quäke. NRequifitrice u. Zettelträgerin: Fr. 
Schön m. 2 Söhnen. Theaterdiener u. Randzettelträger: Hr. 
Seimer 2 Billeteurs. 

Das Orchefter beiteht aus 14 ftädtiichen Muſikern. | 

Darftellendei Mitglieder. Herren: Berger. Erneiti (Reg.). 
Lauermann (Raifirer). Lenz. Naumann: ul. Pfeif— 
fer. Pieffe Mufikdir.). E. Samt (Dir.). &. Samft (Reg.). 
Schlüter. Schön (Theatermſtr.). Schrader (Infp.). 

Damen: Frl. Baluche. Frl. Henjel. Fr. Lauermann. 
a — Fr. Meyer-Samſt. Fr. Samſt II. Frl. 

ehle 


Kin derrollen: Mar, Heinrich, Ida u. Agnes Samſt. 


Siegeth in Ungarn. 
(Reiſende Geſellſchaft.) 


Direktor: Hr. J. Senzel, führt die Regie. 

Kapellmeiſter: Hr. Gabor. Kaſſirer: Hr. Angelus. In— 
Ipicient: Hr. Thyan. Souffleur: Hr. Wiedemann. Deko 
rationsmaler: Hr. Schumann. Theatermeiſter: Hr. Ficht. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Feigl. Ficht (Then: 
termitr.,. Sreund Hilmer Koch. Larmont. Lenard. 
Schumann (Deforationsm.). Senzel(Dir.). Thyan (Inſp.). 
Wiedemann a 

Damen: Frl. Fifcher. Frl. Freund. Fr. Hohausd. Frl. 
Kurländer. Fr. u. Frl. Schumann. Fr. Senzel (Dir.). 
Frl. Senzel. Frl. Weeg. Fr. Wiedemann. 
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Theatergeſchäftliche Anzeigen. 


Neuer 


Chreater-Diener. 


Organ 


für 
Kunfl- und Theater-Öntereffen. 
1870. 


Zwölfter Jahrgang. 
Eigenthümer und Redakteur: A, Entfd. 


Dieſes Sournal iſt unter den Fachzeitungen das bei Weis 
tem verbreitetjte; es giebt ein vollftändiges Bild der Vor: 
gänge auf den deutichen und den bemerfenswertheiten auslän- 
diichen Bühnen, und iſt mit Kritifen aus fachfundigen Federn 
und mit DOriginal-Korreipondenzen aus allen bedeutenden Städten 
verſehen. Junge Talente, ſeien fie Dichter, Darfteller oder Mu: 
fifer, werden auf ihren fchwierigen Wegen in jeder Meije unter: 
ftüßt und gefördert werden. Die anmaßende Talentlofigfeit 
dagegen wird in dem Sournal einen fchonungslofen Gegner 


nden. 

Der „Neue Theater Diener” erjcheint wöchentlich einmal, 
Sonntage. Der Praenumerationspreis iſt 6 Thaler jährlich, 
3 Thaler halbjährlich und 1% Thaler für ein Vierteljahr. 
Alle veip. Poftämter des In- und Auslandes, Sowie alle joliden 
Buchhandlungen nehmen Beitellungen an. An biefige Abon- 
nenten erfolgt die Zufendung foftenfrei. Zuiendungen unter 
Kreuzgband Eoften 2 Thaler vierteljährlich praenu- 
merando. 


Redaktions-Sureau: Mohrenfiraße 34, 2 Treppen, 
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Mit dem „Neuen Theater:Diener“ fteht in unmittel- 
barer Verbindung: 


Das 


Ochenter-Agentur-Bureau 


von 


A. Entſch, 


X. Heinrich's Nachfolger, 
in Berlin, Mohrenfiraße 34, 2 Treppen. 


Dafjelbe übernimmt nach wie vor die reellite und promp— 
tefte Bermittelung von Engagements und Gaftipielen in 
allen Fächern desdramatiſchen Bühnenkunſtbereichesh 
den Debit und Ausführung der Beſtellung von Dramen, 
Dpern, Ballets und aller in dieje Sphären gehörigen Auf- 
träge u. ſ. w., fauft dramatiiche Werke, und bietet jein auser- 
a ae und ausgebreiteter Wirkungskreis, vorzugsweiſe auch 
ſeine hieſigen künſtleriſchen Verbindungen, ſtets die vielfach— 
ſten und reelliten Vortheile. — Es nimmt niemals die üblichen 
Portothaler, erbittet dagegen alle Zuiendungen franfirt. 
Die Provilion für vermittelte Engagements ift auf 5 Prozent 
von dem gelammten Ginfonmen feitgeitellt. Bei einem 
Einfonmen von 300 Thalern ermäßigt fih die Provifion 
auf vier, von 250 Thalern auf Drei Prozent. Für Gaſtſpiel— 
Vermittelungen ijt die Provifion vorberigem Abkommen 
unterworfen, ebenfo bei dem Debit dramatiicher MWerfe, doc 
wird fie dort ad minimum auf 5, bier auf 10 Prozent ad 
minimum berechnet. 


Berlin, im Dezember 1869. 


A. Entſch. 
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Ich lasse hier zu leichterem Ueberblick der verehr- 
lichen Direktionen noch eine Uebersicht der hervorragend- 
sten durch mich zu beziehenden, dramatischen Werke der 
verschiedensten Gattung folgen: 


Bühnen -Novitäten, 


welche ausschliesslich durch den Unterzeichneten zu be- 
ziehen sind: 


Täuschung auf Täuschung. Geschichtliches 
Schauspiel in 5 Akten. 

Seit langer Zeit hat kein Produkt der heimischen Bühne 
einen Erfolg gleich jenem des geschichtlichen Schauspiels: 
„Täuschung auf Täuschung“ errungen. Ein Anonymus 
sandte das Stück aus Leipzig dem Direktor des Königl. 
Landestheaters in Prag, Hrn. u ‚Dieser war von 
der brillanten Bühnentechnik, der schlagenden Weise, in 
welcher den hervorragendsten Ideen unserer Zeit Ausdruck 
gegeben wurde, ebenso überrascht als erfreut und ging 
sofort an die Aufführung. Die als subtil bekannte Prager 
Kritik sprach sich einmüthig über die scenischen Vorzüge 
dieses Stückes aus, welches die Intriguen der Jesuiten und 
der Fürstin Orsini bei Gelegenheit der Vermählung Philipp’s 
von Spanien mit Elisabeth von Parma zum Stoffe hat. Bo 
viel steht jedoch fest, dass eine kundige Feder allein diesen 
Erfolg erringen konnte. Cardinal Giudice, Fürstin Orsini 
werden bald beliebte Gastrollen werden. 

Heilung ohne Kur. (Das Potpourri). Lustspiel 
in 3 Akten von Dr. Otto Girndt. 

Zur Aufführung angenommen am König]. Hoftheater in 
Berlin, in Vorbereitung am Thalia-Theater in Hamburg, 
am Riel-Theater in Lübeck und am Hoftheater in Dessau. 
An’s liebe Chrisikindehen. Charaktergemälde 

mit Gesang und Tanz in 5 Bildern nebst einem Vor- 
spiel: Bei’m Weihnachtsmann von Czaschke. Musik 
von W. Mannstädt. 

Ich empfeble dieses Gelegenheitsstück, welches im vo- 
rigen Jahre am Hoftheater in Oldenburg und am Wol- 
tersdorff-Theater in Berlin mit enormem Erfolge gegeben 
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wurde und in diesem Jahre auf den Bühnen in Aachen, 

Bremen, Hamburg, Halle und Königsberg vorbereitet 

wird, als Weihnachtsstück auf das Nachdrücklichste. 

a. — Tage. Lustspiel in 3 Akten von Otto 
irndt. 

(Am Hoftheater in Hannover, am Thalia- Theater in 
Hamburg, dem Friedr. Wilhelmst. Theater in Berlin, 
in Danzig, Riga, Königsberg, Bamberg, Breslau, 
Frankfurta. M. Frankfurta.O., Augs Dur Stutt- 
sart [Hofth.], Lübeck [Vict. Th.], Stettin [Elys. Th.], 

öttingen, Neisse mit grossem Beifall aufgeführt, in 
Vorbereitung auf dem Hoftheater in Dresden und den 
Stadttheatern in Oldenburg und Chemnitz.) 

Wir dürfen das treffliche Lustspiel aus der Feder des 
begabten Verfassers von „Y 1.“, „Politische Grundsätze“ 
u. s. w. den Bühnen mit Recht als eine wahrhafte Be- 
reicherung des Repertoirs auf das Nachdrücklichste em- 


fehlen. 

Der Weber von Lyon. Schauspiel in 3 Akten 
von Fritz Brentano. 

Mit grossem Erfolge am Stadtth. in Zürich aufgeführt, 
in Vorbereitung am Stadtth. in Mainz.) 

Wer ist der Herr Pfarrer? Lustspiel in 1 Auf- 
zug von Adolf Calmberg. 

(Auf dem Actientheater in Zürich, Vict. Th. in 
Lübeck und Elys. Th. in Stettin schr beifällig gegeben.) 
Naeh dem Kriege, oder: Alliirtes zweierlei 

Tuer. Genrebild mit Gesang in 1 Akt von Otto 
Pätel. Musik von Mannstädt. 

(Repertoirstück des Woltersdorff- Theaters in Berlin 
und des Fürstl. Theaters in Pyrmont.) 

Geächtet, oder: ®tto der Grosse und sein 
Maus. Trauerspiel in 5 Akten von Arthur Müller. 

Kon . in München mit durchgreifendem Erfolge 
gegeben. 

Arindne auf Naxos. Mythologische Operette in 
1 Akt von Carl Wilhelm. Musik von H. Bossen- 
berger. | 

(In Hamburg mit glänzendem Erfolge gegeben, auf 
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dem Friedr. Wilhelmsst. Th. in Berlin sehr beifällig zur 
Aufführung gebracht. In Vorbereitung auf dem Carlth. in 
Wien, dem Stadtth. in Aachen, dem Thaliath. in Cöln 
und dem Thaliath. in Frankfurt a. M.) 


Ein Sieg der Venus. Mythologische Operette in 
: Akt von Carl Wilhelm. Musik von Otto Rosen- 
erg. 

(In Hamburg, am Woltersdorff-Th. in Berlin und 
deu Stadttheatern in Königsberg und Elbing vielmals 
mit dem grössten Beifall dargestellt. In Vobereitung am 
Thaliath. in Frankfurt a. M.) 


Unglücksrabe. Schwank in 1 Akt von F. A. Sauer. 


(Mit ausserordentlichem Beifall bereits gegeben in 
Danzig, Neustrelitz, Elbing, Görlitz, Thorn, 
Bromberg, Graudenz etc. und in einigen Städten, z. B. 
Danzig, häufig wiederholt.) 


Der Bombardier im Feuer. Posse mit Gesang 
in 1 Akt von F. A. Sauer. Musik von J. Tauwitz. 


(Mit grossem Beifall bereits gegeben in Berlin, 
Dresden, Danzig, Bromberg, Thorn, Elbing ete.) 


Die neue &euvernante. Schauspiel in 5 Akten 
— — Verfasser von „Meine Mutter hat's ge- 
wollt“, 

Bereits mit grossem Beifall aufgeführt am Thaliatheater 
in Hamburg, Stadtth. in Riga, Hofth. in Cassel, in 

Halle und am Vict. Th. mn Lübeck.) 


Das Wilehmädehen aus Sehöneberg. Volks- 
stück m. Ges. in 3 Akten {6 Bildern) von W. Mann- 
städt. Musik von Demselben 


(Bereits mit ausserordentlichem Beifall gegeben: Am 
Woltersdorfi-Th. in Berlin, in Königsberg, Bremen, 
Glogau, Prenzlau, Thorn, Elbing, Hamburg [Carl 
Schultze's Theater], Bromberg, Danzig, Stargard, 
Liegnitz ete. In Vorbereitung: An vielen Bühnen. 


Die Mottenburger. Gesangsposse in 7 Bildern 
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von D. Kalisch und A. Weirauch. Musik von 

R.Bial. 

(Mit Epoche machendem Beifall aufgeführt am Wallner- 
Theater in Berlin und an den Stadttheatern in Marien- 
werder, Potsdam, Neisse, a Schweidnitz, 
Lübeck [Tiv. Th.], Hannover [Königl. Th], Weimar 
[Hofth.), Halle a. S, Aachen, Erfurt, Danzig, Cöln, 
Düsseldorf, Bromberg, Amsterdam, Petersburg, 
Stralsund, Colberg, Dresden [II. Th), Frank- 
furt a M., Königsberg, Freienwalde, Posen, 
Chemnitz, Glogau, Braunschweig, München [Akt, 
Th.]), Cannstatt, Dortmund, Riga, Prag, Merse- 
burg, Magdeburg, Landsberg a. W., Stassfurth, 
Zwickau, Prenzlau, Nürnberg, Greifswald, Lüne- 
burg, Memel, Elberfeld, Coblenz,Görlitz, Bremen, 
Frankfurta. O.,Elbing, Vegesack, Rostock, Olden- 
burg, Angermünde, ——— Breslau ete.) 


Eingeregnet. Dramolet in 1 Akt. 

(Am Hofth. in Braunschweig, am Stadtth. in Bres- 
lau, am Friedr. Wilhelmsst. Th. in Berlin, in Riga, 
Lübeck, Königsberg und am Carlth. in Wien sehr 
beifällig in Scene gegangen.) 

Kin vorsichtiger Wann. Lustspiel in 3 Akten 
von Dr. Tornow. 

(In Berlin [Friedr. Wilh. Th.]), an den Hofbühnen in 
Karlsruhe und Goburg sehr beifällig in Scene gegangen.) 
Subhastirt. Schwank mit Gesang in 1 Akt von Carl 

Görlitz. Musik von G. Michaelis. 

(Mit grossem Beifall im Woltersdorff-Th. in Berlin, 
am Stadtth. in Königsberg und in Riga gegeben. In 
Vorbereitung am Hofth. in Darmstadt.) 


Im Fragekasten des Fremdenblatits, Lust- 
spiel in 1 Akt von Carl Görlitz. 
(Im Woltersdorff-Th. in Berlin sehr beifällig aufge- 
nommen.) 
Puek in Briefen. Lustspiel in 2 Akten von Albert 
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Lindner, Verfasser des „Brutus und Gollatinus“, 
„Katharina II.“ und „Der Hund des Aubri“, 

(Am Stadtth. in Breslau mit grossem Beifall aufge- 
führt. In Vorbereitung am Wallner-Lebrun-Theater in 
Berlin, am Stadtth. in Aachen, am Thalia-Th. in Ham- 
burg, Tiv. Th. inLübeck und am Stadtth. in Görlitz.) 


Im Laufe unseres Jahrtausends. Zeitbilder 
mit Gesang in 3 Abtheilungen nebst Prolog von Carl 
Görlitz. Musik von A. Conradi. 1 Abtheilung: 
Romantisch. — 2. Abtheilung: Rococco. — 3. Ah 
theilung: Modern. 

(Repertoirstück des Woltersdorff-Th. in Berlin. Am 
Stadtth. in Frankfurt a. O. und in Königsberg mit 
grösstem Beifall aufgeführt. In Vorbereitung am Hofth. 
zu Sondershausen, den Stadttheatern in Liegnitz, 
Graudenz, Chemnitz und Swinemünde, dem Saison- 
Theater in Nürnberg.) 


. Der Neuigkeitsjäger. Posse mit Gesang in 1 Akt 
von Adolf L’Arronge. 

(Am Friedr. Wilhelmsst. Th. in Berlin, am Stadtth. 
in Königsberg und am Hofth. in Petersburg mit 
brillantem Erfolge aufgeführt.) j 
Bei’m Herrn Landrath. Lustspiel in 1 Akt nach 

einer älteren Idee von Felix Hesse. 

(Mit Beifall gegeben in Berlin [Kr. Th.), in Breslau, 
Prag und in Lübeck [Vict. Th.)). 

Hım Hochgebirge. Vaudeville mit Gesang und Tanz 
in1 Akt von Ad. Hamm. Musik von Julius Tauwitz, 

(Mit grossem Beifall in Danzig aufgeführt.) 

Also doch! Lustspiel in 1 Akt von Ludolf Wald- 
mann. 

(Mit grossem Beifall aufgeführt am Woltersdorff-Th. in 
Berlin, in Königsberg, Breslau und Neisse.) 


Nur nicht eifersüchtig. Lustspiel in 1 Akt von 
E. Freiherrn von Thüngen. 

Für nervöse Frauen. Lustspiel in 1 Akt, theil- 
weise nach einer fremden Idee von Poly Henrion. 
(Im Friedr. Wilhelmsst. und Wallner-Th. DB und 
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am Stadtth. in Riga, Posen und Danzig, sowie ’in 
München [Hofth.], Neustreliz [Hofth.] und Garls- 
ruhe [Hofth.] mit grossem Beifall gegeben.) 


Das letzte Frühstück im Schuldgefäng- 
.. Posse mit Gesang in 1 Akt von W. Manı- 
städt. 

(Mit grossem Beifall aufgeführt am Woltersdorff-Th. in 

Berlin, in Cöln, Lübeck und Königsberg.) 


Täuberieh und Täubehen. Posse mit Gesang 
in 1 Akt von Böhm und Mylius. Musik von 
R. Bial. 
(Am Friedr. Wilhelmsst. Th. in Berlin mit sehr gutem 
Erfolge gegeben.) 


Dreizehn, oder: Onkel DUB Ta OB, Original- 
Posse mit Gesang in 3 Akten von Adolf L’Arronge. 
(Mit anhaltendem Erfolge aufgeführt in Berlin [Wolt. 
Th.], Halle und Liegnitz.) 


Chassepot oder Zündnadel? Original-Schwank 
in 1 Akt von Adolf Reich. 

(Am Friedr.- Wilhelmsst. Th. in Berlin, an den 
Stadttheatern in Bremen, Neisse, am Königl. Th. in 
Hannover, in Breslau etc. mit grossem Beifall gegeben.) 
Die Stimme des Herzens. Original-Lustspiel in 

1 Akt von M. Bauermeister. 

(Am Kroll’schen Th. in Berlin und am Carlth. in 
Wien überaus beifällig gegeben.) 

Am grünen Tisch. Komisches Charakterbild mit 
| Gesang in 1 Akt, mit Benutzung einer Idee des 
About, von S. Haber, Musik von A. Conradi. 

(Mit dem aussergewöhnlichsten Erfolge am Wallner Th. 
in Berlin, Thalia-Th. in Hamburg, Stadtth. in Leipzig, 
Elys.-Th. in Stettin, Stadtth. in Frankfurt a. O. und 
am Stadtth. in Mageburg zur Aufführung gebracht.) 
Eine schauerliecehe That. Posse mit Gesang in 

1 Akt von Adolf L’Arronge. Musik vom Verfasser. 

(Mit ausserordentlichem Beifall am Kroll'schen Th. in 
Berlin, Elysium-Th. in Stettin und Stadtth. in Magde- 
burg zur Aufführung gebracht.) 


— nm - 
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Ein moderner Rasirsalon. Vaudeville in 1 Akt 
von A. a Ä 
(Im Kroll’schen Th. in Berlin, ferner in Stettin, 
Chemnitz, Dresden (IH. Th.), Königsberg und Glo- 
gau mit entschiedenem Beifall aufgeführt.) 


So muss es kommen. Posse mit Gesang in 
3 Akten (5 Bildern) von W. Mannstädt. Musik von 
Demselben. 

(Mit grossem Beifall aufgeführt am Woltersdorff-Th. in 
Berlin und an den Stadttheatern in Stettin, Danzig, 
Magdeburg, Stralsund, Frankfurt a. O., Chem- 
nitz, Halle, Hirschberg, Lüneburg, Thorn und 
Hamburg [Carl Schulze’s Theater)). 


i EI” Ich empfehle allen Bühnen-Borftänden vorbenannte 

SI” Stüde, welche größtentheild die Feuerprobe der Auffüh— 

BIS” rung beitanden haben. Sollte dieje oder En Bühne bei 

I” der Berjendung überiehen worden fein, jo fünnen auf 

BI” a... die betr. Bücher zur Einfiht nachträglich 
erfolgen. 


Bon älteren, durch mich au beziehenden, dramatiichen Werken 
empfehle ih auf's Neue: 


Mintermärden, rin. Schaufpiel in 4 N. von Shafelpeare. 
Für die deutiche Bühne neu überjeßt und bearbeitet von 
Franz Dingelitedt. Mufik von Fr. v. Flotow. 

Fluch, wi des Galiläi. Trauerſpiel in 5 A. von Arthur 

üller. 

Fahrt, die letzte. Liederſpiel in 1 A. nah Johann Grün 
von Julius Stettenheim. Muſik von A. Conradi. 

Saherfeldtreiben, ein. Volksſchauſpiel in 5 A. von Arthur 
Müller. 

Iongleur, der. Poſſe mit Gejang und Tanz in 3 A. von 
Emil Pohl. Muſik von A. Conradi. 

Harht in Berlin, eine, Poſſe mit Gefang in 3 A. von 
A. Hopf. Muſik von A. Yang | 

Sr 


[2 
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Berlobungs-Anzeige, eine ländliche, Liederfpiel mit Gejanz 
in 12. von Arthur Müller. Mufit von A. Eonradi 

Rigeuner, der. Genrebild mit Geiang in 1A. von Alois 
Berla. Muſik von A. Sonradi. 


A. Entſch. 
Eduard Blod 
Theater-Buchhändler 


in Berlin, Brüderſtraße Nr. 2 
empfiehlt fein großartiges und reichhaltiges Rager von Theater: 
ftüden, Couplets, Deflamationen, Coftümbildern, 
Dpernterten x. x. 


Ed. Bote & 6. | Bock (E. Bock) 
in Berlin. 


Central-Bureau für die deutsche 
Oper und Ballet. 


Agentur, deren Zweck es ist, die Vermittelung zwischen 

den Autoren und Bühnenvorständen, soweit es die Erwer- 

bung des Aufführungsrechtes von Partituren betrifft, zu 
übernehmen. 


Die verehrlichen Bühnenvorstände machen wir auf die 
in unserm Verlage erschienenen uud auf vielen Bühnen 
Deutschlands, sowie des Auslandes mit grossem Erfolg ge- 
gebenen Opern besonders aufmerksam. 

Zu allen Opern meines Verlages sind ausser Partitur 
und Buch gleichzeitig Solo-, Chor- und Orchesterstimmen 
in sauberer und correcter Abschrift, die Quartettstimmen 
der meisten gedruckt, sofort mit allen Doubletten vorräthig. 
Der Preis der Copiatur ist auf das Billigste gestellt. 
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Verbunden hiermit ist unsere grosse, 160 der gang- 
barsten Opern umfassende 


BIBLIOTHER, 


für Oper, Singspiel, Ballet und Concert 
zur sofortigen Benutzung für jede Bühne. 


4 Solo-, Chor-, Orchester-Doublir-Stimmen nebst ausgeschrie- 
benen einzelnen Partieen, Soufflir- und Regiebuch.)| 


Symphonien, Ouverturen und 
Potpourris 


für Orchester 


in Partitur, Doublir- Auflagestimmen, so weit solche 
im Stiche erschienen sind. 


72 Entre-Actes für kleineres und grösseres Orchester. 

Tänze für Orchester von Bilse, Conradi, Engel, Gödecke, 
Johann Gung’l, Josef Gung’l, Heinsdorff, Hertel, Keler- 
Bela, Gustav Lange, Leutner, Lorenz, Löhrke, Reissiger, 
Ressel, Strauss u. a. m., zu Entre-Acten zu benutzen. 


Indem wir vorzugsweise die, in ähnlicher Art zum 
Ausleihen in gleicher Reichhaltigkeit in Deutschland 
nicht vorhandene Opernbiblioth ek der besonderen Be- 
achtung der geehrten Bühnenvorstände und Musik- 
vereine-empfehlen, stehen auf gefällige Anfragen die nä- 
heren Bedingungen ebenso zu Diensten, wie die Preise 
neu zu kaufender Opern. 

Wir verbinden damit die ergebene Bemerkung, dass 
Aufträge dieser Art ebenso durch uns direct als auch in- 
direet durch Hrn. Michaelson in Berlin, sowie durch 
Hrn. A. Entsch in Berlin zu effectuiren sind. 

Beim Ausleihen der etwa honorarpflichtigen Opern 
wird die Vertretung von uns nach vorherigem Ueberein- 
kommen übernommen werden. 
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- Gleichzeitig empfehlen wir unser 


(Musikalien - Leih - Institut, 


sowie die 


Neue Berliner Musik - Zeitung. 
Jährlich 5 Thir., halbjährlich 8 Thlr.: 


mit Musikprämie, bestehend in einem Zusicherungsschein 
im Betrage von 5 oder 3 Thirn., zur unumschränkten 
Wahl aus dem Verlage von Ed. Bote & G. Bock. 


Jährlich 3 Thir., halbjährlich 1 Thir. 25. Sgr. 
ohne Prämie. 
Berlin, im December 1869. 


Ed. Bote & G. Bock (E. Bock), 


Hofmusikhandlung I. I. Majestäten des Königs und der 
Königin und Sr. Königl. ar: des Prinzen Albrecht von 
reussen. 


Berlin, Unter den Linden 27 und Französische Strasse 3360. 


Publikationen. 


Dereins der drametiſchen Schrififeher Frankreichs, 
vertreten durch E. Bock in Berlin, 











Erſchienen find: 
1. Böſe Meifpiele (La Contagion). Parijer Gitten- 
Wine in 5 Alten von Emile Augier. Deutſch von N. 
inter Aloe v. Winterfeld). 
Berrathen. Schaufpiel in 3 Akten von Albert Mau- 
rin. "Hate von A. Winter. 
3. Ber Eifenfreffer, Drama in 5 Akten von Edouard 
Plouvier. Deutih von Emil Neumann. 
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4. Mon drüben. Luftipiel in 1 Akt von E. de Najac. 
Dautid von P. ©. 
Kein Tafıhentucd, verlieren! Luftipiel in 1 Akt. ‚von 

—— und Stel. Deutſch von M. 

6. Ber Negerknabe. Luftipiel in 1 Aft von 9. Rim- 
baut. an von E. Jacobſon 

7. — der kleinen Aurora, Luftipiel in 1 Aft 
von Ioimond eslandes und W. Busnach. Deutſch von 


er Rie GHelige au den Merfiorhenen, Luſtſpiel in 3 
PA von menu und Victor Bernard. Deutſch von 

riedri 

9. Hnfere braven Landleute (Nos bons villageois). 
Sittenbild in 5 Akten von Victorien Sardou. Deutih von 
A. Winter. 

10. Er muß fanb fein! Schwanf in 1 At nah J 
Moinaur von D. ©. Malten. 

11. Rie Ideen der Madame Anbray. Charakterbild in 
4 Akten von Alerander Dumas Sohn. Deutſch von A. Winter. 

12. Bie drei Curiatier. Schwanf in 1 Aft von Thys 
und St. Germain. Deutich von P. Helm. 

13. Erinnerungen. Scaujpiel in 4 Aufzügen, nad 
Adolph Belot, bearbeitet von Mar Rin 

14, English spoken Schwank in 1 Aft 
von N und Grangé. Deutich von A. Winter. 

15. Aie rafıhe Hand. Burlesfe in 1 Akt von Labiche 
und m Deutich von P. Helm. 

16. Ein tiefer Benker. Schwanf nach dem Sranzöfiichen 
des Henri de Kod von A. Horit. 

17. Sufanne, an in 1 Akt nach dem — 
(le frere aine) des A. Daudet und E. Manuel von A. 
Winter. 

18. Schlimme Zweiſler. Charaktergemälde in 4 Akten 
von Félicien Mallefille. Im deutſcher Bearbeitung von A. 


Winter. 

19. Ans weiche P. Schwank in 1 Aufzuge. Nach dem 
———— der Herren Labiche und Jolly von E. Herbſt. 
0. Ein eg Kuß. Luſtſpiel in 1 Akt von AL 


beric ae und 3. Blerzy. Deutih von A. Winter. 


488 


- 21. Mer Andern eine Grube gräbt ... Luftipiel in 
1 Aft von ©. Lemoin. Deutih von A. Winter 

22. Bie Kallſchuhe. Luftipiel in 1 Akt von DO. Gaſti⸗ 
neau. Deutich von A. Winter. 

23. Ber Krautführer. Schwanf in 3 Akten ‚nach dem 
Franzöfiichen von B. Herbft. 


Die vorstehende Zufammenitellung dürfte geeignet fein, Sie 
von der Sorgſamkeit der Wahl und der Ausführung zu über- 
zeugen, wie die große Anzahl der Bühnen, welche diefe Stüde 
aufgeführt oder angenommen haben, dafür Tpricht, daß mein 
Bemühen für Bereicherung des Nepertoirs durch gute Stüde 
und eben jolche Bearbeitung Anerkennung gefunden hat. Somit 
darf ich wohl dieſe Publikationen zur ferneren Benugung an— 
gelegentlichit empfehlen. 


Berlin, 27. Unter den Kinden. 


E. Bord. 


I 8. Behr's Buchhandlung. 
Birma: \ Ed. Bote & ©. Bond, Ho Mufikhandlung. 


internationales Iheater-Gefchäfts-Bureau 
Emil Arenker 
Berlin, Jägerſtraße 74. Wien, Getreidemarft 3. 


Daſſelbe übernimmt die Vermittelung aller Gaſtſpiele und 
Enaagements im In- und Auslande, fowie den Debit und An- 
fauf Dramatifcher und mufifaltiher Werfe. — Das Snternatio- 
nale Theater-Geichäfts-Bureau fteht in den regiten Beziehungen 
Hi den eriten Agenturen Frankreich's, England’s, Sta- 
ien’s und Nord-Amerika's und ift fo in der Lage, einen 
wirklichen internationalen Theater-Geſchäfts-Verkehr zu erhal- 
ten. — Die Provifionen betragen bei Sngagement? 5%, bei 
Gaftipielen 5 big 10% nach gegenseitigem Webereinfommen; bei 
Vertrieb dDramatiicher und mufifaliicher Werke 10 bis 15%. 


Alle Zufendungen werden franco erbeten. 
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Sn direkter Verbindung mit dem Theater-Gefchäfts- Bureau 
fteht das Organ für Theater, Kunft und Literatur ( 


„Aer Theater-Figaro“. 


Der „Theater-Figaro” erfcheint jeden Dienitag. Das Abon- 
nement beträgt bei portofreier Zufendung für Wien und die 
f. k. öfterreichiichen Staaten vierteljährlich 2 fl. 50 kr., halb» 
jährlich 5 fl., ganzjährlich 10 fl. pränumerando, für die außer: 
öfterreichiichen Staaten vierteljährlih 1 Thlr. 221, Sgr., halb- 
jährlich 3 Thlr. 15 Sar., ganzjährlich 7 Thlr. Pr. Gourant. 
Beitellungen werden bei allen Poſtämtern des In- und Aus- 
landes, jowie im Internationalen Theater-Geſchäfts— 
Bureau in Wien, Getreidemarft 3 und in Berlin, 
Fägerftraße 74 entgegengenommen. 


1) . ® 

W. Bloch's Oharivari 
für Theater, Muſik und dramatiſche Literatur. Als Beilage 
ericheint „Berliner Theater-Punſch““. Ein humoriſtiſches 
Driginal»- Blättchen. Redaktions- und Exrpeditions-Büreau: 
Dorotbeenftraße 31, 2 Treppen. Mit der Nedaftion des Chari- 
vari fteht die Theater- Agentur von W. Bloch in engiter 
Verbindung und übernimmt diejelbe die Vermittelung von En- 
agements und Galtipielen in allen Fächern des dramatijchen 

ühnenlebens. 


Die deutiche Schaubühne. 
Organ für Theater, Mufik, Kunft und Literatur. 


Herausgegeben und redigirt von 


Marfin Verels. 
1870. Elfter Jahrgang. 
Abonnements, pro Duartal (3 Hefte) 1 Thaler oder ganz« 
— 4 Thaler, werden entgegengenommen und ſind auch 


onſtige Briefe und Manuſcripte zu richten an die Redaktion: 
Berlin, alte Schönhauferftr. 7 u. 8, J. Etage. 


nn 
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Berlin, im Oktober 1869. 


Den verehrfihen Bühnen-Vorſtänden, Künitlern, 
Künftlerinnen, Autoren und Komponiften beehre ich 
mich hierdurch mein feit dem 1. April 1868 hierſelbſt beitehendes 


Theater- Gefchäfts- Bürenau 


angelegentlichit zu empfehlen. 
Daffelbe übernimmt die Bermittelung von Engagements 
und Gaſtſpielen dramatiicher Künftler und Kinfilerinnen, 
jowie den Bertrieh dramatifcher und muſikaliſcher Merke 
gegen mäßige Provifion. 
Emil Heumann, 


Ritterſtr. 32. 


A. Kühling’s 
(früher €, d- Güttner's) J 
Theater- Seihbibliofhek 


in Berlin, Markgrafenfitaße Ar. 53, 
Ede der Franzöfifchen Strafe und in nächiter Nähe vom 
Königl. Opern: und Schaufpielhaufe 
(früher Linienſtraße Nr. 16) 
empfiehlt fich den aeehrten Vorſtänden, Mitgliedern und Freun— 
den des deutichen Theaters hiermit aufs Neue. Die Vielfäl- 
tigfeit, Reellität und Promptheit meines Unternehmens ift ja 
allfeitig befannt. 
Gataloge jtehen auf franco-Verlangen zu Dieniten. 


Mit meiner Theater-Leihbibliothef verbinde ich zugleich eine 
Thenter - Antiguariats- und Berlags- 
Buchhandlung. 


Durch mein bedeutendes Lager von einzelnen Büchern und 
Partituren bin ich im Stande, die mir zufließenden Beftellun- 
gen in jeder Hinlicht und auf das Billigfte zu erledigen. 
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Meine 
Verlags: Buchhandlung 
empfehle ich den hochgeehrten Intendanzen und Direktionen 
gleichzeitig auf's Wärmſte. 

A. Kühling, 


Theater-Buchhandlung, Antiquariat 
und Thenter-Leil Inftitut. | 


Berlin, Markfgrafenitraße 55. 


Louis Fränkel, 
Theater-Agent und Redakteur der 


„Neuen Coulisse‘, 
Berlin, Französischestr. Nr. 52, II. 


35” Avis für Bühnen-Mitglieder! —=TZ 

Durch meine Verbindungen mit den bedeutendsten Büh- 
nen-Vorständen bin ich im Stande, die Vermittelung von En- 
nn event. Gastspiele zu übernehmen. — Mitglieder, 
welche durch mich Engagement oder Gastspiele erhalten 
wollen, mögen mir Repertoire und Photographie, sowie 
ihre Bedingungen mittheilen und sich der steten und besten 
Wahrung ihrer Interessen versichert halten. 
Louis Fränkel, 


* 


Correspondance theätrale 
J. Steinitz & Co, 
PARIS, BERLIN, 
31 rue de Provence. 22 Behrenstrasse, 


Verlag von musikalischen u. dramatischen Werken, Concert- 
Agentur für die bedeutendsten Concert-Gesellschaften 
Frankreichs, Deutschlands, Englands, 


— — — 
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Derliner Brille 


vor und hinter den Couliſſen. 
Drgan für Bühne und Leben. 


Dieſes Journal erſcheint ald Wochenbeilage zu der täglich 
ericheinenden Berliner Morgenzeitung „Publiciit“ (Chefredaf- 
teur Dr. Thiele) und beträgt das Abonnement für „Publiciit“ 
ine}. „Berliner Arille** vierteljährlich 1 Ihr. 10 Sgr. 

Die „Brille“ bringt ald Tendenz folgende Rebensaufgaben 
mit: „Sie will Far fein. Sie will fcharf fein. Sie will 
wahr fein und endlich will fie dauerhaft fein.” Wir em: 

fehlen diefelbe der freundlichen Theilnahme aller Bühnenange- 


örigen. 
Redaktions-Büreau: 
Stallſchreiberſtraße 36a. 
Mit der „Berliner Brille“ ſteht in unmittelbarer Ber« 
bindung: 
| Das 


Thenter- Agentur- Bureau 
von 
Dr. Thiele, 
in Berlin, Stallichreiberjtraße 36a. 


Daſſelbe übernimmt die Vermittelung von Engagements, 
Saftipielen in allen Fächern des dramatiſchen Bühnenfurftbe- 
reiches unter außergewöhnlich billigen Bedingungen; ſo— 
wie den Debit dramatiſcher und muſikaliſcher Werke. 





Theater» Agentur. 
P. Seng, 
Berlin, Barutheritraße 11, 
empfiehlt fich den geehrten Direftionen zur Bermittelung von 
Engagements und Gaftipielen. 
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Nobert Franke's 
Eentral-Agentur für Künſtler jeden Genre's 
in 
Berlin und Hamburg 
übernimmt die Bermittelung aller Engagements und Gaftipiele 
für Künftlee jeden Faches, fowie den Vertrieb ae 
und mufifaliicher Werke gegen befannte Provilion. In uns 
mittelbarer Verbindung mit dieſem Agentur-Geſchäft fteht die 

in Hamburg von R. Franke herausgegebene und redigirte 
„Menue Schaubühne‘‘, 
Central⸗Organ für Theater, Liederhallen, Concert-Etabliſſements 
und die Arena. 
Die „Neue Schaubühne” erjcheint am 1ſten und I6ten 
—* Monats. Der Abonnementspreis beträgt bei portofreier 
uſendung vierteljährlich 1 Thlr. 10% Sgr. 





Theater- Hgenfur 
von W. H. Katz, 


Berlin, Chriſtinenſtr. 40, parterre, 
Sprechſtunden: 2—5 Uhr Nachmittags. 


Selbfifländiges Atelier 


für Sheater- Dekorationsmalerei; 


von &. Falk, 
Berlin, Anflamerftr. 29. 


— — — ——— — 
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Die Allgemeine Theater- Chronik 

beginnt mit dem 1. Sanuar 1870 ihren neununddreißigiten Zahr- 
gung. Die Tendenz diefed für jede Theater-Direktion und jedes 

beater- Mitglied unumgänglich nothwendigen Blattes und Die 
Art und Weiſe, wie es derielben genügt, ift gewiß feinem Der 
Leſer dieſes Almanachs unbefannt. Wir glauben ale nicht 
nöthig haben, hier noch etwas zu ſeiner Empfehlung zu 
ſagen. enſo hat ſich das mit dem Journal verbundene 


Theater-Geſchäfts-Bureau 


als eine höchſt nützliche, die theatraliſchen Intereſſen wahrhaft 
fördernde Anſtalt erwieſen. — Das Abonnement auf die Theater— 
Chronik beträgt jährlih 6 Thlr. oder 10 Fl. 48 Kr. Rhein— 
ländiich, vierteljährlih 1% Thlr. oder 2 Fl. 42 Kr. Voraus» 
bezahlung. Man kann bei dem Poftamte und bei jeder Buch— 
handlung darauf pränumeriren. Direkte franfirte — 
von Leipzig aus, wöchentlich unter Kreuzband bis an den 

des Beſtellers, pro Quartal zwei Thaler. 


Leipzig, im Dezember 1869. 
Victor Kölbel, ſonſt Sturm u. Koppe. 


Theater :Gefchäfts: Bureau 


con Louis Henne 
in Hamburg, St. Pauli, Langereihe 46. 


Die „Theater-Revue“ (herausgegeben und redigirt von 
2. Heyne), ſteht mit obinem Bureau in Verbindung. Abon- 
nementspreis für Auswärtige vierteljährlih 1 Thr. 15 Sgr. 
praenumerando. 


Internationales Musik-Geschäfts-Bureau 


von Louis Heyne 
in HAMBURG, St. Pauli, Langereihe 46. 


Dasselbe übernimmt die Vermittelung von Engagements 
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und Gastspielen für Musiker im In- und Auslande, 
sowie den Debit und Ankauf musikalischer Werke. 

Es nimmt niemals die üblichen Portothaler, erbittet 
dagegen alle Zusendungen frankirt. Die Provision für 
vermittelte Engagements beträgt zwei Thaler, welche 
Summe nach Abschluss des Engagements baar einzusenden 
ist oder durch Postnachnahme erhoben wird. Mit dem 
obigen Bureau steht in unmittelbarer Verbindung die: 


amburger Alufik- Beitung. 
Zeitschrift für Musik-, Literatur- und Kunst-Interessen. 
Dieselbe erscheint dreimal monatlich, an jedem zehnten, 
zwanzigsten und dreissigsten. 
Der Pränumerations-Preis incl. freier Zusendung ist 
für ganz Norddeutschlsnd 4 Thir. jährlich, 2 Thlr. halb- 
jährlich, 1 Thlr. vierteljährlich. 


Das Theater- Hefdäfts- Bureau 
von Louis Fifcher 
in Hamburg, große Drehbahn 8, 
in Verbindung mit der „Hamburger Theater-Chronif“, 
vermittelt Engagements und Gaſtſpiele in allen Fächern der 
Kunſt. Der Unterzeichnete erfreut fich ſeit 23 Jahren des all- 
gemeinen Vertrauens und beehrt jich, fein Gefchäftsbureau auch 
fernerhin allen Bühnen-Angehörigen auf's Neue zu empfehlen. 


on Louis Fifcher. 


Ans Theater -Gefchäfts- Aurenu 


von 

M. Kreutzer, Hamburg, St. Pauli, Kielerſtraße 84, 
vermittelt Engagements, und Gaſtſpiele für Bühnen-Mitglieder 
Tänzer, Muſiker ꝛc., übernimmt den Debit dramatiſcher 
und muſikaliſcher Werke, überhaupt alle in den Theater— 
eſchäfts-Verkehr ſchlagende Commiſſionen gegen geringe 
—8 — An: und Verkauf von Opern- und Schauſpiel— 
Bibliotheken. 
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Theater Agentur „Hammonia“ 


von H. Kayſer in Hamburg 
(im Urania» Theater, Spielbudenplag Nr. 24, I. Etage). 


3. E. Richter’s Theater: Leihbibliothef 
in Hamburg 

Kraienkamp 53, vis-A-vis der großen Michaelisficche, 
empfiehlt fich hiermit den geehrten Herren Direktoren auf's 
Beite und Stehen Cataloge über die reichhaltige Bibliothek von 
Theaterftüden, mit und ohne Viufik, mit ausgeichriebenen Rollen 
und reip. Stimmen auf Berlangen franco zu Dienften. 

Ein- und Verfauf von Theaterftüden, Mufifalien, Gar: 

deroben u. 1. w. 


Theater „Agentur 


von &, Erck in Wiesbaden, 
Kapellenjtraße Nr. 3, 1. Etage. 
Bermittelung von Engagements: und Gaftipielen, Vertrieb 
von Dramatiichen Werfen, Gonceifions -Vermittelungen, Debit 
von Befangsterten in Partien von 50 bis 1000 Stück von allen 
Dpern. Sprechitunden von 9 bis 1 und von 3 bis 5 Uhr. 
Direktoren und Mitglieder, welche fich im Sommer bier 
aufhalten, werden gebeten, ihre Adrefien im Bureau abzugeben. 


F. Neitmann’s 
Internationales Sheater- Befdäfts- Büreau 
Adminiftrator G. Schönwetter | 


in ®ien, Opern-Ning Nr. 1., gegenüber dem neuen 
Opernhanfe. 
Engagementö- und Gaftipiel-Bermittelung. Ankauf und Debit 
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dramatiſcher und mufifaliicher Werke. Ein- und Verkauf von 
Theater - Biblintheten, Theatergarderobe und Requifiten, ſowie 
SS elorgung aller in das Theater- und Mufiffach einfchlägigen 
genden 
Mit dem Intern. Theater-Geſchäfts-Bureau jteht in engfter 
Berbindung die: 
Internationale Theater - Kerne. 


Beitellungen werden bei allen Poltämtern des In- und 
Auslandes, jowie in der Adminiftration Wien, Opern- Ring 
Pr. 1 jederzeit angenommen. 


Bureau 


des conceffionirten nn und des eoncejlionirten 
Theaterdireftorg 


8. A. Sachſe, 
Eigenthümer und Herausgeber 
der „Wiener Theater-Chronik“, 
Wien, Stadt, Friedrichsitraße 2, a. d. Elifabethbrüde. 


Thenter- Agentur 
des Joſ. Böhm, 


Wien, Innere Stadt, Kärntneritraie Nr. 7, I. Stiege, II. Stod 
(nächit der Singerftraße). 

— ſowohl für Theater-Engagements in allen Fächern 

ald auch prompte Bejorgung der umtlichen hierauf Bezug 

habenden Angelegenheiten. 


Nina Pohl, 
eoncejfionirte Theateragentin, 
(Geſchäftsleiter: &. Keller) 
Wien, Sofefftädterftr. Nr. 14 
empfiehlt die jeit 1. Dftober 1866 von Julius an gegrün⸗ 
g 
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dete Theater- Agentur allen Bühnenangehörigen zur Vermitte— 
fung von Engagements und Gaftipielen. 


Dreddener 


Theater-Geſchäfts-Büreau 
von Ferdinand Gleich 
in Dredden, Dftra- Allee 35, 2. Stod, 


vermittelt Engagements und Gaitipiele und übernimmt den 
Vertrieb dramatischer Werke aller Art. 

Mit diefem Theater-Geſchäfts-Büreau ſteht in unmittel- 
barer Verbindung die 


Aresdener Chenter- Beitung, 
Redakteur: Ferdinand Gleich. 


Die „Dresdener Theater-Zeitung”, die mit dem 1. Januar 
1870 ihren fünfzehnten Jahrgang beginnen wird, ericheint wö— 
chentlicy einmal an jedem Sonnabend. Der Pränumerations- 

reis ift für das Quartal 1 Thlr. bei franfirter Zufendung, 

Fir die Schweiz 1 Thlr. 5 Sar., für andere außerdeutiche 
Staaten 1 Thlr. 10 Sar.; bei Beitellung durch die Voſt 20 Sur. 
Preis einer einzelnen Nummer 2 Sur. 


Artiftifdy-literarifcye General- Agentur 


von 
Director Wenzel 
in 
Frankfurt am Main, 
Grimeburgweg 32 (Eſchenheimer Landſtraße). 
Diefelbe empfiehlt fich den geehrten Bühnen :Vorjtänden 


und Mitgliedern zur Vermittelung von Engagements und Gaſt— 
fpielen, ferner übernimmt fie den Debit von dramatischen MWer- 
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fen, beſorgt die Ausſtellung, den An-ıund Verkauf von Oel⸗ 
— Stahl⸗ und Kupferftichen, Seulpturen, ſowie aller 
nitwerfe, Antiquitäten und ſonſtigen Kunſtſchätze, und wird 
felbige ftetö bemüht fein, das Intereffe der fie mit ihrem Ver— 
trauen Beehrenden nach beften Kräften zu wahren. 
Alle Zufendungen werden franco unter obiger Adreſſe er⸗ 
beten. Ge NIERHAL) 
ii Er Eu wird hast IHhhlinne 
F. Leiding ut 
in Magdeburg, Himmelreichſtraße 7, 
vermittelt an Clare Gaitipiele, ſowie alle in den Thenter- 
Geſchäfts-Verkehr ſchlagende Commiſſionen · 


+ Die Theater-Agentanına 
von S. Eisfeld 


in Magdeburg, Berlinerſtraße 28, 


empfiehlt fich allen Bühnen, örigen und Künftlern jeden 
Genres zur DBermittelung von; agogemepfs und Gaſtſpielen. 

Mit diefer Agentur fteht in Immittedarer Verbindung die 
jeden Mittwoch ——— Beltung+3JarDd 


"rer: Chenter- Aufpirientturtinimalt 
Abonnementspreis 1, &hlrappen Aupptnl pränum. 
Amteg PASST 
LE Wir 7 
i we 


J TERE, 
At: NOW Kork; 83. ,.Canalı dtxootdro ai 


Briefe und Zusendungen_werden- franco erbeten. 


Gg* 
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Bu m ‚feit ‚einer Reihe-von Jahren: beftehende 


„ Cheater-Agentur 


von 
33 N : .—. III., beſo t n twährend 
undhen, Karme iterga e 3 ejorgt for 
Engagements und Galtipiele ‚und übernimmt den Debit dra- 
matifcher und muſikal Werke: Das. 
Journal*, dad nun mi anuar 1870 feinen —— —5— 
gang beginnt, steht: mit obigen Agentur, in unmittelbarer 
et 15 . ‚Verbindung. ir 


“144% 


Minter's Chenter- Agentur 
11111and Redaktion bed‘. )/ 
Deutfchen — 


88 16 it it 
BE SE gen ho 
19491 ERLEINEIEE Refidenzplatz Nr. 14. 5 D Hadsiıd 
SBlssuetiind) Grm BE nr. Biss 
id Anuonidaa J3Int Br Sahrgang. 9— 239 ni— 
Eigentümer: vun 
"Wieberti.& :&pnip.i:i., 


Adminiſtbatvr und verantwortlicher Kedalteurt 
Joſef Rubin. 
IE— 
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Die Theater: Agentur \inisdif 
von Heinrich Areihtel, 
München, Reichenbachftr. 18, 
in Verbindung mit dem Theater ·Journal 136 
„Der Kunfifreund“ 


Brenn bie Bermittelung aller in den enter « Geſqcuſn. 
Verkehr einfchlagenden — a 2 


Mein in biefiger Stadt bereits feit 28 Jahren beſtehendes 


Theater⸗Agentur⸗Vureau 


ai e ich hierdurch den, geehrten Bühnenvorftänden zu geneig- 
Auftrigen in En Angelegenheiten in, Erinnerung. 
Nürnberg, 1. Sanuar 1870. 
Sr. Ed. 9uſel. 
Bene en ei Siitgeb des 
Stadttheaters. 


Die Rheiniſche Theater: Agentur 
von H. Kreimener 7 > er 
in Cöln, Komödienſtraße 40 


übernimmt die VBermittelung von Engagements und N 
nad) allen Eontinentalen, jowie überjeeiichen Pläbe 

Das mir bei dem kurzen Beitehen meines —2 ſo reich⸗ 
lich geſchenkte Zutrauen werde ich mir auch in Zukunft durch 
reelle Handlungsweiſe zu erhalten ſuchen. 


H. Riese, 


| Zürich, Marktgaſſe 8 | 
Theater-Agentur, Schaus, Luitipiel-, Geſangs ofen, Beubeile 
und Opern-Leih- Anstalt in. der. Schweiz. Sorte &sd 
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Rheinifche Theater-Agentur für Theater und Mufik 
von Carl Hamm, 


Indem ich den geehrten Bühnen-Borftänden und Mitglie- 
dern hiermit anzeige, daß ich die 


Ugenfur für Theater und Auſik 


von Göln «nach Carlsruhe verlegt habe, empfehle ich mich zur 
Vermittelung von Engagements un Saftipielen | 
Carlsruhe. Earl Hamm. 


u Otto Lucas, | 
dheater⸗Agent in Breslau, Friedrichsſtr, Neudorf Ecke 
— ſich zur Vermittelung von Engagements und Gaft- 
pielen. , 14 . 


| Die Tricot: und Wattonfabrif 
vo J. C. Friedrich Keckert 
in Chemnitz, Sachſen, 


ſowie 


"pas Theater: Gefchäfts - Bitrean 
rt 2, — von 
X. Inkſch, A. Heinrich's Aachfolger, 


in Berlin, Mohrenſtraße 34, 
übernimmt alle Aufträge in Baummolle, Wolle und Seide zu 
möglichit jchneller Yusführung in beiter Qualität und zu foli- 
den Preifen, worüber beigedrudte Attefte Näheres bezeugen. 
Bei umfänglichen Aufträgen ift eine Zahlung von 30 3 
des ohngefähren Rechnungsbetrages einzufenden. 
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Den geehrten — re den Mitgliedern derjelben 
empfiehlt Be zu geneigtem Wohlwollen 


3. €. Friedrich Beckert, 
Chemnitz, Theateritraße 42, Sachen. 


Für die Vortrefflichfeit der Fabrikate des Herrn I. €. 
Friedrich Keckert in Chemnig fprechen nachfolgende Zeugniffe: 


Dem Herrn J. &. Friedrich Bedert, Fabrifanten in Chem⸗ 
nitz, wird hiermit gern bezeugt, daß die von ihm für das hiefige 
Königliche Theater gelieferten Tricotwaaren nicht nur den An- 
forderungen. vollfonmen entiprochen haben, ſondern auch für 
fehr preiswürdig befunden worden find. 

Hannover, den 20. März 1868. 


Sntendantur der Köni on Schauſpiele 
gez. H. v. Kronſart. 


Dem Strumpf- und Trikotwaarenfabrikanten Herrn J. C. 
Friedrich Beckert in Chemnitz (Sachſen) wird hierdurch atteftirt 
daß die von ihm für das hiefige Hoftheater angefertigten Trifot- 
fachen zur Oper „Rienzi” in bejter Dualität abgeliefert find, 
und daß fein Fabrikat hiernach allen reſp. Bühnen- Sorylanden 
a werden kann. 

Schwerin, den 17. Mai 1868. 


ee Hoftheater⸗Intendantur 
A. Schr. v. Wolzogen. 


Mit beſonderem nn beicheinige ich gr daß der 
Strump f— und Trikotwaaren- Fabrikant Herr J. C. Friedrich 
Beckert in Chemnitz (Sachſen) mir ſämmtliche Trikotfachen zu 
der Oper „Afrikanerin“ prompt, ſolid und gut zu meiner 
vollen es angefertigt, jo daß ich denjelben allen 

eehrten Bühnen-Vorſtänden und Angehörigen auf's Wärmifte 
Diermit anempfehle. 
Stettin, den 20. März 1868. 


ge. R. Carlſchulz, 
Direktor des GStadtthenters. 
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Die Theater- Agentur 
von H. Themme 
in Breslau, Mariannenſtr. 9, 


vermittelt Engagements und Gaſtſpiele für Künſtler 
jeden Genres. 


Ras VJekorationsmalerei- Inftitut 
von Julius Witte in Ilbing 
empfiehlt fich bei gediegener Bedienung zur geneigten Beachtung. 
Durch jahrelanges Wirfen an den hervorragenditen Bühnen i 
der Unterzeichnete befähint, die Dekorationen 20 4 billiger zn 
3 als je von allen Dekorationsmalern etwas bis dahin ge— 


liefert worden iſt. Der Quadratfuß koſtet 2 Sgr. incl. Leine— 
wand ohne Transport. 


Elbing. Julius Witte. 


Die Theater-Effekten-Handlung 
von Hegewald in Bromberg, Hoflieferant Seiner Königl. 
Hoheit des Kronprinzen 
gaipicht fi den Bromberg befuchenden Künftlern zu jeder Aus- 
nft. 


Hegewald in Bromberg. 


Fabrik fämmtlicher Iheater- und Tagesſchminken. 


Alle Sorten Theater-Fettichminfen in allen Farben, flüffige, 
trodene, Tagesſchminken und feinften Puder liefert, in beiter 
Güte zu möglichit billigen Preifen 

Carl Herbert, 
Schminken - Fabrifant, 
Lieferant für die Königt, Theater in Berlin, 
Mauerftraße 70, 1. Etage. 
NB. Alle brieflichen Aufträge werden prompt ausgeführt. 
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Ballet⸗Akademie. 


Der ergebenft ya as empfiehlt fein unter obiger Benennung 
errichteted zur ehr - Inititut in Berlin Behrenftr. Nr. 50. 
Um vielen Nachfragen zu begegnen, ift den übrigen Lehr: 
ſtunden jet noch eine Kinderklaffe hinzugefügt. Penfionärinnen 
werden in Koft und Wohnung genommen und die Preife billig 
geftellt. — Anmeldungen erbitte ich in meiner Wohnung, Vor— 

mittag? von 8—10 Uhr, Nachmittags von 3—5 Uhr. 

Wilhelm Ebel, 

Königl. Solotänzer und Pantomimift. 


€. A. Beimler's 
Fabrik ſämmilicher, — Theater⸗ uud Tagesſchminlen, 
ſowie zur Toilette der Bühnenkünitler gehörigen Artilel. 
Ale Sorten Theater» und Tagesſchminken liefert in be- 
fannter befter Dualität und zu den billigiten Preiſen 
€. A. Beinler, 
Mitglied des Krol’ichen Theaters zu Berlin, Carleftr. 28 p. t. 


Alle Sorten Theater-Fettichminken in allen Farben, flüffige, 
trodne und Tagesſchminken liefert der Unterzeichnete in befter 
Güte zu möglichſt billigen Preiien. 

A. Talgenberg, 
Mitglied des Stadttheaters in Hamburg. 


Fabrik ſämmtlicher unſchädlicher —— und Theaterſchminken 
von H. Kayſer in Hamburg, Spielbudenplatz Nr. 24. Be— 
ſtellungen nach außerhalb werden auf das Schnellite effectuirt. 
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Darmftadt, im September 1869. 


Anempfeblung. 

Bei der nun nahe bevoritehenden Wiedereröffnung der 
Saifon-Theater verfehle ich nicht, Die resp. Intendanzen, Di- 
reftionen und Mitglieder von Hof- und Stadttheatern ergebenft 
auf meine Theater-Coftiim- und Nequifiten-Anftalt aufmerkſam 
zu machen, welche zu allen alten und neuen Opern, Balleten 
und Ausftattungsjtüden die erforderlichen Coſtüme, Kopfpute, 
Schmuditüfe, Waften und Geräthe fertig in geichmadvoller 
Saffung zu möglichjt billigen Preiſen für Soliſten, wie für 
Maflen liefert. Dafür, dat man in hohem Grade allerwäarts 
mit meinen Leiftungen zufrieden, ſprechen die mir fo vielfach 
gewordenen Zeichen der Anerkennung und freundlichen Auf- 
munterung in Erſtrebung des vorgeſtreckten Zieles, die Theater— 
Inſtitute in jedem gewünſcht werdenden Coſtüm-Genre ent- 
—— ſolid und billig bedienen, zu können. Langjährige 

tudien, eingehende Kenntniß der zeitigen Thenter-Bedürfnifie, 
verläßliche, tüchtige — und fabrikmäßige Einrichtungen 
ſetzen mich in die Lage, alle Aufträge billig, prompt und raſch 
ausführen zu können. 


Die allgemeine deutſche Theater-Coſtüm- und 
Requiſiten-Anſtalt 
von H. Ploch in Darmſtadt. 


D. A. Nohaschek, 
Großherzoglich Heſſiſcher Hofichwertfeger in Mainz, große 
Bleiche, empfiehlt den geehrten Bühnen: Borjtänden und deren 
Mitgliedern ſein woblafortirtes Lager von eben jo glänzend 
als dauerhaft gearbeiteten Theater- Waffen jeder Gattung und 
jedem Zeitalter entſprechend. 


Auerbach's Bub-Seder- Sabrik in Kerlin, 
Taubenftraße 14, Friedrichsſtraßen-Ecke, 
liefert den geehrten Bühnen - Vorftänden und Künftlern echte 
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Strauß-Platten, Barret-Federn, Pleureufen und 
Eoiffüren in allen Farben zu Fabrif-Preifen bei prontpter 
Bedienung. 


| Federſchmuck und Blumen. 

Die Feder- und Blumenfabrif von 8. Lonis in Berlin, 
Königlicher Hoflieferant, Mohrenftraße 50, empfiehlt den geehrten 
Bühnen - Vorftänden und Künftlern ihr zn Waaren⸗ 
lager in Plattfedern, Pleureuſen, Barretfedern, Helm» und 
Reiherbüſchen ꝛc. ıc. 

Fabrikant hat die Lieferungen für die Königlichen Bühnen 
‚in Berlin und tft ſomit in den Stand geſetzt, allen Anforde- 
rungen in feinem Sache in der größten Ausdehnung zu genügen 
und veripricht bei fchneller und pünftlicher Bedienung die bil- 
ligiten Sabrifpreije. 


Die Huß- u. Mode-Waaren-Handlung 
von ©. Loewen, 
Jägerſtraße 19 in Berlin, 





in Berlin, Feipzigerftraße Nr. 46, empfiehlt fich zur Beför- 
derung von Theater- Effekten jeder Art, auch wird auf Ber- 
langen Borfchuß darauf gezahlt. Die von außerhalb nad) oder 
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über Berlin an und adreffirten Sendungen werden ebenfalls 
prompt erpedirt. NEN 


Fur Bühnenmitgliever 


— ſich bei vorkommendem Engagementswechſel zur Be— 
förderung der Garderobe | 
5. Sendius, 
Berlin, Friedrichäitraße 208. 
Vorſchuß bierauf ſteht jederzeit zu Dieniten. 
An mich zur Aufbewahrung oder Weiterbeförderung adre- 
firte Sendungen werden gewiſſenhaft verwaltet. 


Den verehrlihen Bühnenvorftänden und Künitlern 
empfiehlt fich das 


TIheaterfoftüm= und Theater-Effeften-Gefchäft 


von 


Hildebrandt, 
Berlin, Leipzigerſtraße 25 (früher Schloßplak 1). 

Dafjelbe übernimmt die Anfertigung einzelner Koſtüme für 
Herren und Damen, fowie ganzer Ausitattungen, Garnituren ꝛc. 
für fefte Rechnung, wie auch nach Webereinfunft leihweiſe. 

Echte und unechte Sammete, Thentertuche, Brofatitoffe ꝛc., 
Gold- und Silberbeſätze, Waffen, Rüſtzeug, aa re 
en ſowie cachirte Artikel und NRequifiten werden billigft 
geliefert. 





Für Rünftlerinnen 
paſſende, höchſt elegante, feidene Roben, Ballkleider und Pro: 
menaden-Koitime, jowie Fächer, Schube, Handfchuhe zc., welche 
von hohen Herrichaften zum Verlaufe erhalte, offerire zu jehr 
billigen Preiſen. — 
Berlin. WB. Friedländer, 
Wallſtraße 1. 
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Dramatifchen Unterricht ertheilt 

Yun, * Auton Feltſcher, 
Schwerin. Regiſſeur des Großherzogl. Hoftheaters. 


Dramatiſchen Unterricht in Berlin ertheilen: 


Hr. Hoftheater-Regiſſeur Julius Hein, Köthenerſtraße 2. 
Fr. Adele Peroni-Ölapbrenner, Krauſenſtraße 37. 
Fr. —* ———— Königl. Schauſpielerin, Leipziger— 
traße 112. 
Hr. Berndal, Königl. Schauſpieler, Friedrichsſtraße 11. 
Hra Lichter feld, Königl. Schauſpieler, Neuenburgerſtraße 7. 
Hr. Suge Gottfhalf, Schumannsftrafe 16. 
Hr. Ferdinand Richter, Kegiffeur am Fr.-Wilhelmsit. Theater, 
Philippsſtraße 3. 
Hr. Wilhelm Heniel, früher Aeumeur des Geſellſchaftstheaters 
Urania, Alte Jakobsſtraße 85, 
Hr. Dr. Schwarz, Beslern des Gefellfchaftätheaterd Urania, 
‚„ früher Dberregifjeur des Stadttheaters in Frankfurt am 
Main und des Friedrih:Wilhelmsftädtiichen Theaters in 
Berlin, Louifenſtraße 35. 


Grahn, Louiſe Wulff; * Burggraf (f), Antonie Bau- 


Chriſt, Margarethe Herrlinger, Wilhelmine Seebach, Anna 
J BE Ei N Herrling h 


— — 
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Geſangs⸗-Unterricht in Berlin ertheilen: 
Hr. Regiffeur Beyer, Carlsſtraße 18a, Eingang Markthalle 
Hr. Börner, Lindenſtrahe 60. 
Frau Juftizrath Burchardt, Brüderftraße 7. 
r. Dr. Engel, Beffelftrahe 10. 
Er. Ferd. Gumbert! Alexanderſtraße 23. 
Hr. Kammermuſikus Hillmer, Serufalemerftrafet.: 
Hr. Mufikdir. Hipfel, Schumannsftrape 15. 
Hr. Kelich, Gertraudtenftraße 4 
Hr. Kapellmftr. Konopafel, Georgenftraße 16. 
Hr. Mufikdir. Mannftädt, Sharfottenburg, nie 1. 
Hr. Profeffor Mantiug, Wilhelmoſtraße 135. 


— — — — 


Dr. Ferdinand. Stoltes Theater: Schule 


Hamburg 


empfiehlt fih Allen, weiihe fih der Bühne — und dazu 
die nöthigen Borftudien machen wollen. Auch Schüler und 
Schülerinnen von auswärts finden gegen billige Penfionsbedin-; 
— Aufnahme Mit der Theater-Schule iſt ein Privat⸗ 

heater verbunden, auch wird den Schülern Gelegenheit ge- 
boten, bier auf den Theatern aufzutreten. . Nähere Auskunft 
ertheilt r. Stolte, große Drehbahn 42, Hamburg. 


— 





Den Berlin beiuchenden Bühnen: Borftänden und. Künftferm: 
empfehle ich hiermit vorzugsweije folgende .Höteld::..-4 dns) 
In der Nähe der Königlichen Theater · 1 FoM 
Schmeltzer's Hötel, Zägerftr. 18... — J u 
In der Nähe des. Piktoria- und Wallner- LhrateraınS 
Schmeltzer's Hötel de Hamburg, Heiligegeiſtſtra g5 Hal 


Sn der Nähe des Stiedrich-Wilhelmptädtifchen g ea 
Töpfer’a Hötel, Louifenftraße. hiinne, — hach 


e + 


en ·— —— — 
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Druck von R. Boll in Berlin, U. d. Linden 23. 


— — — 
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